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Operation: Geschrumpft

Kapitel 1: Trubel in der Capsul Corp.

//O.K. Leute! Diese FF ist mir mal so spontan eingefallen und konnte es nicht lassen
sie zu schreiben, aber genug gelaber. Viel spass beim lesen und ablachen.^^`//

Hier sit Kapitel 1: Trubel in der Capsul Corp.

Es war noch früh am Morgen in der Capsul Corp. und manch anderer hätte noch
liebendgerne einige Stunden geschlafen doch leider schallten Explosionen durch die
Wände die einen um den Verstand brachten. Denn leider trainierten Vegeta und
Trunks schon um diese Uhrzeit im GR und der momentan leider nicht grade
schalldicht.(selbst Bra wurde von dem getöse wach). Grade Bulma trieb es zur
weisglut das ging jetzt schon drei Tage so dass sie um Fünf Uhr morgens Trainierten.
Bulma versuchte wieder den Lärm zu ignorieren doch es brachte nichts, an schlaf war
nicht mehr zu denken, mühsam rappelte sie auf und setzte sich auf die Bettkannte
und war übelst gelaunt.
Wütend raufte sie sich die Haare "Diese Idioten müssen die augerechnet um diese
Uhrzeit so einen radau veranstalten!?" fauchte sie sauer. Mühseelig begab Bulma sich
zu ihrem Kleiderschrank und zog sich um. Jetzt da sie schon mal wach war konnte sie
auch gleich in die Küche gehen und Früstück machen.
Zum Glück war nach zwei Stunden, nachdem Bulma das Frühstück fertig hatte, endlich
vorbei. Gut gelaunt kammen dann schließlich Trunks und Vegeta in die Küche
gewatschelt um sich über den reich gedeckten Tisch herzu machen dabei bekammen
sie von Bulma böse Blicke zugeworfen, die grade eine grße tasse espresso schlürfte,
als sie sich an den Tisch setzten.
"Sagt mal müsst ihr morgens so einen Lärm veranstalten?" knurrte sie.
"Wieso Lärm? Das nennt man Training." meinte Vegeta Kühl.
"Das ist mir klar, aber könntet ihr vieleicht einen etwas pasenderen Zeitpunkt dafür
nutzen?! Es gibt hier welche die schlaf bitter nötig haben."
"Ach ja wer denn zum Beispiel?" kamm es wieder kühl von Vegeta.
"NA Ich du dummkopf! wenn ich nicht genug schlaf bekomm kann ich mich bei der
Arbeit nicht konzentrieren!"
"Nun mach aber mal halblang, was arbeitest du denn schon groß?" meinte er wieder
kühl. "Ich!? im gegensatz zu dir habe ich zu tun! Und auserdem geht meine Forschung
vor." "Verstehe"(Wiedermal ganz kühl von Vegeta).
"Tut mir leid dass du unseret wegen so müde bist, aber leider muss ich noch vor der
Schule früh trainieren." entschuldigte sich Trunks.
"Ach wofür musst du ausgerechnet Trainieren?" fagte Bulma irgendwie uninteresiert.
"Ist doch klar damit ich endlich in`s Baseball Taem komme. Der Trainer hat zwar
gesagt dass ich durchaus ein guter Spieler wäre aber...er meint mir fehle es an
treffgenauigkeit." "Und ich tuh nichts weiter als ihm dabei zu helfen." kamm es schon
wieder kühl von Vegeta. "Das mag ja sein aber trotzdem könntet ihr leiser sein."
maulte Bulma.
"Und was ist wenn wir nicht leiser sind? Was wirst du dann tun?" Vegeta legte es grade
zu darauf an sie zu profozieren.
"Dann werde ich den GR nicht mehr reparieren." Nun machte Bulma einen auf kühl.
"Das würdest du nicht wagen!"
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"Und ob mein Lieber das werde ich wenn ihr das nicht auf die reihe kriegt!" Blaffte sie
ihn an.
"Spinnst du jetzt völlig!? wenn wir nicht trainieren könnnen können wir irgentwann die
Erde nicht mehr beschützen!"
"Dann sieh zu das du dir einen anderen Platz zum Prügeln suchst!"
"Ich denk nicht mal dran!" Beide warfen sich nur noch Flüche und Vorwürfe zu und
Trunks? Der konnte nur da sitzen und alles geschen lassen denn als er versuchte auch
mal was dazu zu sagen: "Endschuldigt aber dürfte ich vieleicht auch mal was dazu..."
"DU HÄLST DICH DARAUS!" brüllten sie beide im Chor. Doch schließlich beruhigten sie
sich zum Glück wieder.
Zwanzig minuten später klingelte es an der Tür und Son-Goten trat ein um Trunks
abzuholen. (Beide gingen auf die gleiche Schule).
"Guten Morgen allerseits^^" grüßte er alle freundlich doch von Vegeta und Bulma
kamm nur ein grimiges maulen. Son-Goten war ein wenig verwundert.
"Was is`n mit euch los, seid ihr mit den falschen Fuß aufgestanden?"
"Seht lieber zu das ihr langsam verschwindet sonst kommt ihr noch zu spät." sagte
Bulma etwas müde. "O.K."
"Na schön wir gehen dann mal." und schließlich maschierten sie richtung tür doch
dann kamm Son-Goten nochmal kurz um die Ecke und sagte mit einem breiten
Grinsen: "Und lasst euch keine Laus über die Leber laufen^^"
"SEHT ZU DASS IHR KNALLFRÖSCHE IN DIE SCHULE KOMMT!!!" schrie Bulma
angegriffen und mit einen weiteren dicken grinsen verschwanden beide aus der
Capsul Corp. und flogen richtung Schule.

Einige Zeit später nachdem Bulma wieder in ihrem Labor gearbeitet und neue
Erfindungen versucht hat auszutüffteln brauchte sie unbedingt eine Pause und
maschierte in die Küche um sich ein Sandwich zu machen. Und wie üblich nicht anders
zu erwarten traf sie in der Küche Vegeta der schon bereits spachtelte.
Zum Glück hatte er nciht gleich alles aus dem Kühlschrank verputz und Bulma nahm
sich einige Leckereien und wollte daraufhin wieder in ihr labor maschieren doch dann
machte Vegeta wieder eine blöde bemerkung. "Sag mal was leigt dir eigentlich so viel
an deinen Forschungen das du dich den ganzen Tag in dein Labor verziehst?" "Das ist
doch wohl ganz allein mein sache oder? und auserdem verdiene ich wenigstens was
damit. Und wer weis wie weit ich es mit meinen Talent noch bringen werde." gab sie
kühl zurück.
"Talent? das ich nicht lache, so weit ich weis ist doch bis jetzt das meiste in die Hose
gegangen."
"Du wirst schon sehen irgendwann werde ich noch berühmter sein als ich es schon bin
und wer weis vieleicht werden demnächst sogar andere nach Genies wie mir nur
prophetieren, und sogar die größten Firmen werden mir anträge machen."
"Nun mach aber aml nen Punkt-.-`" meinte Vegeta. (Aber sie trägt wircklich dick auf)
darufhin schaute Bulma ihn sauer an "So! du meinst also ich bring nichts zu stande
was? Warte es nur ab, du wirst schon sehen was ich erreichen kann!" daraufhin
maschierte Bulma wieder in ihr Labor und stellte das Tablett mit den Sandwiches
wütend auf den Tisch. "Dieser wichtigtuher. Manchmal frag ich wircklich warum ich ihn
geheiratet habe. Aber der wird schon sehen was er davon hat genau. Vieleicht sollte
ich etwas erfinden womit ich ihm eins auswischen kann, aber womit?" fragte sie sich
und überlegte doch ihr fiel nichts ein.
Bulma ging dann schließlich zum Fenster und öffnet es ein wenig um frische Luft
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reinzulassen doch plötzlich //RIIING// klingelte das Telefon.

//So leute das war`s für`s erste, aber keine bange es geht bald weiter und es kommt
noch besser sonst were es ja keine Komedy^^ aber leider heißt es erstmal warten bis
es weiter geht mit Kapitel 2//
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Kapitel 2: Die zwei Anträge - Zwei sind einer zu viel

//Jo gut! Dies ist nummer zwei meines Knüllers. jetzt komms langsam dicke und
manches wird noch von mnchen geheimgehalten. Mit einem Wort: lesen und einfach
nur spass haben hier gehts nun weiter viel spass^^´//

Plötzlich Klingelte das Telefon und Bulma wunderte sich das sie um diese Zeit schon
einen Anruf bekamm. *Wer könnte das wohl sein?* fragte sie sich. Schließlich nahm
sie den Hörer ab. "Guten Tag.Hier ist die Capsul Corp. Bulma am Aparat." (Klingt ein
bisschen wie bei einer Telefongeselschaft^^´)
"Schönen guten Tag auch frau Brief, genau sie wollte ich sprechen." sprach eine
männliche alte helle stimme durch den Hörer.
"Dürfte ich wissen mit wem ich das Vergnügen habe grade zu reden?"
"Verzeihung, hier spricht Professor Grips vom Medizinischen Institut für Gesundheit."
Bulma herz machte einen hops vor freude.
"Moment! Sie meinen doch nicht etwa das Institut für Genetische und Biologische
Forschung?"
"Genau dieses, und ich habe eine Bitte an sie nur noch sie können mir da noch helfen."
Bulma hätte aufgeschriehen vor Freude, das berühmteste und Beste institut der Welt
bittet sie um hilfe.
"Na schön und um was geht es?"
"Nun, sie haben mit sicherheit schon in den Nachrichetn mitbekommen das die
Operationen immer mehr kosten werden?"
"Ja habe ich und wie soll ich ihnen dabei hlfen?"
"Nun wir in unserem Institut forschen nicht nur sondern bilden auch Ärzte aus und
leider ist uns nicht entgangen das nicht mehr viele Auszubildende die nerven besitzen
eine operation durchzuführen. Desahlb bitte ich sie um rat.
Ich möchte das sie mir hlfen dies zu ändern zum wohle unserer Menschheit."
"Und wie dachten sie soll ich das anstellen?"
"Nun wir dachten uns da sich die Meisten bis jetzt nur operieren lassen um eine
Geschlechtsumwandlung zu machen habe ich gedacht das wir das als erstes ändern
sollten."
"Und was heißt das im Klartext?"
"Ganz einfach ich bin mir sicher das nur sie das schaffen. Ich möchte das sie ein Pille
entwickeln die eine Geschlechtsumwandlung bewirckt."
"WIE BITTE!" Bulma glaubte nicht richtig zu hören sowas hätte sie jetzt nicht erwartet
*Geschlechtsumwandlung? spinnen die?* dachte sie sich.
"Ganz recht, darum beauftrage ich sie damit. mit anderen Worten: Wir haben nicht die
nötigen Mittel oder wege dies zu beweltigen."
"Ich verstehe schon. Ist zwar ehrlich gesagt eine ziemlich bekloppte Idee aber ich
nehm gerne den Auftrag an."
"Wunderbar das dachte ich mir. Sie können sich dabei soviel zeit lassen wie sie
brauchen ich werde mich abundzu nach dem fortschritt erkundigen."
"Na schö wie sie meinen Herr Grips."
"Bitte sagen sie doch professor."
"O.K. dann eben Professor Grips. Ich werde sehen was ich machen kann um ihnen
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diese Mühen zu ersparen."
"Wunderbar! Ich wusste ich kann auf sie zählen. Und wie gesagt, lassen sie sich ruhig
zeit dafür."
"Ich danke ihnen das ich sowas wichtiges für ihr Institut tuhen kann^^`"
"Nichts zu danken. Ich melde mich bald wieder bei ihnen. Auf wieder hören."
"Tschüss."
Und damit war diese Gesprech beended. Jedoch war Buma immernoch ein wenig
fassungslos. Ausgerechnet dieses Institut kommt auf solch eine bizare Idee.
*So freundlich wie der war war der bestimmt nicht ganz dicht* dachte sie sich.
"Aber egal. Ich hab jetzt einen Auftrag den ich zu erfüllen habe. Also ran an die
Arbeit." Bulma Ging hin und her in ihrem Labor und hlte alles mögliche aus den
Regalen, den Schubläden und aus ihrem Schreibtisch was sie nur benötigte.
Sie stellte alles auf ihren Arbeitsplatz, direckt neben ihren Computer, und begann
nach einer Formel zu suchen und zu forschen.
Doch kaum hatte sie zwei Stunden daran gearbeitet klingelte schon wieder das
Telefon, und dabei war Bulma schon wieder zienlich schlecht gelaunt da sie nur
ungern in ihrer Arbeit unterbrochen werden möchte.(Wenn sie wüsste wer jetzt dran
ist^^`).
Genervt ging sie ans Telefon "Ja hier Bulma Briefs von der Capsul Corp."
"Schönen Tag auch Mrs. Briefs." sprach eine unheimlich dunkle und zugleich
unfreundliche Stimme durch den Hörer.
"Wer spricht da?" fragte sie ein wenig erschrocken, die Stimme klang für sie ein wenig
unheimlich.
"Hier spricht Seto Kaiba, President der Kaiba Corp."
"Wie bitte, der President der größten Spielefirma der Welt?"
"Wie schön sie haben schon von mir gehört das freud mich das mein name auch in die
westliche Hauptstadt reicht." sagte er dunkel und irgentwie auch arogant (Typisch
reicher Pinkel-.-`).
"Sagen sie was wollen sie von mir?"
"Aus einem sehr wichtigen Grund. Sie haben bestimmt auch schon mitbekommen das
die Transportkosten teurer werden?."
"Ja und? Was soll ich daran ändern können?"
"Ganz einfach. Weil mein mittlerweile etwas unterbelichtete Personal nicht dazu in
der Lage ist brauche ich ihre hilfe. Wie man hört sollen sie schließlich ein Genie sein."
"Reden sie weiter was soll ich für sie tun?"
"Genau das wollte ich von ihnen hören Mrs Briefs." sagte er mit einem etwas dunklen
und zufriedenen lachen in der Stimme.
"Sagen sie schon was sie von mir wollen." safte sie fast verärgert.
"Nun bleiben sie mal ganz ruhig verstanden? Ich möcht nur das sie mir eine Erfindung
bauen mit der wir die Transportkosten veringern können. In etwa in dem man Platz
sparrt um so wenig Transportkontainer wie möglich zu sparren mit samt den
dazugehörigen Fahrten versteht sich."
"Dürfte ich wissen an was sie dabei gedacht haben?"
"Ganz einfach ich will das sie für mich eine Schrumpfmaschine bauen, verstanden?"
"Wie bitte eine Schrumpfmaschine? sowas ist erlichgesagt nicht grade einfach dafür
brauche ich jedenmenge Material und muss genaue forschungen betreiben und das
braucht wircklich viel..." weiter kamm Bulma nicht mehr in ihrem satz als er ihr
dazwischen redete.
"Sie haben ein Jahr."
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"Wie bitte? ein Jahr wofür?"
"Sie haben ein Jahr zeit die Maschine zu bauen."
"Wie? aber das geht doch garnicht. Haben sie mir nicht zugehört sowas braucht zeit!"
"Das ist ihr Problem. Ich erwarte die Maschine so früh wie möglich, meine Firma steht
ansonsten in einigen Jahren vor den Ruin wenn sich die Preise sich nicht ändern. Und
sollten sie versuchen mich zu hintergehen oder den Antrag abzuschlagen werde ich
bald dafür soregn das sie vor den Ruin stehen, haben sie mich verstanden?"
"Das würden sie nicht wagen."
"Und ob. Und? was ist nun nehmen sie an oder lehnen sie ab? es ist ihre entscheidung."
Da konnte Bulma nichts mehr zu sagen außer anzunehmen.
"Na schön wie sie wollen, ich nehme den Antrag an."
"Na also dann verstehn wir uns. Und vergessen sie nicht: Ein Jahr und keinen Tag mehr
verstanden?"
"Verstanden"
"Schön dann auf wiederhören." dann legte er auf und in Bulma brodelte es vor Wut.
"Was denkt sich dieser Egoist eigentlich dabei!? scheiße! wie soll ich das in einem Jahr
schaffen?" blaffte sie und überlegte.
"Ich habs, ich werde zuerst die Pillen herstellen, die brauchen am wenigsten zeit, und
dann werde ich mit der Restlichen die Maschine bauen. Genau so mach ich´s also
weiter." Und schon saß sie wieder an ihrem Arbeitsplatz und forschte weiter. Aber die
wut die sie auf Kaiba hatte hielt leider noch einige Tage an.

//So leute das war Nummer zwei bis jetzt. Nummer drei kommt bald sobald mir ne
gute fortsetzung einfällt^^` ich kann aber garantieren das es wircklich nur noch
besser kommen kann.//
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Kapitel 3: Arbeitsstress und andere Probleme

// Endlich ist mir was eingefallen und kann fortfahren mit Nr.3 allerdings glaube ich
das dieses Kapi ein bisschen kurz wird, naja mal sehen aber bitte es geht weiter viel
Spaß noch hier ist nummero 3^^`//

Einige Tage vergingen und Bulma arbeitete eifrig an den Experimenten. Die wut die
sie auf Kaiba gehabt hatte war sie schnell los geworden allerdings hatte sie zweifel
die Maschine in einem Jahr fertig zubekommen. Die Formeln für die Pillen hatte sie so
gut wie zusammen allerdings wäre sie ihrer meinung nach schneller mit der Arbeit
fertig wenn sie nicht ständig unterbrochen werden würde.
Denn Bra nörgelte nur noch rum und Vegeta und Trunks konnten ihr Training nicht
lassen und veranstallteten wie zuvor einen höllenlärm und brachten sie oft zur
weißglut. "Wie zum Donner soll ich bei diesen getöse in ruhe Arbeiten können?!"
knurrte sie vor sich hin und ging weiter die Formeln durch. Die Schrumpfmaschine
hatte sie noch nicht angefangen zu bauen, vielmehr hatte sie bis jetzt nur das Material
zusammen.
Als Bulma noch weitere drei stunden gearbeitet hatte ertönte ein lauter Knall der
vom GR kam, Bulma konnte sich sofort denken dass sie den Gr mal wieder
zerschrottet hatten. *Diesmal werde ich das Ding bestimmt nicht reparieren*
dachte sie und ging weiter ihrer Arbeit nach. Nach etwa zwei weiteren stunden
machte sie Pause und ging in die Küche um sich eine große Tasse Kaffee zu machen. In
der gleichen Zeit hatte Vegeta nur darauf gewartet das sie endlich aus ihrem Labor
kam, denn das schloss sie immer ab, und konfrontierte sie sofort mit der Reparierung
des GR.
"Wird auch Zeit das du dich blicken lässt." meinte er wie immer schlecht gelaunt.
"Wieso weil ich den Gr reparieren soll?" fragte sie kühl und schlürfte genüsslich ihren
Kaffee. "Allerdings. Wann wirst du ihn wieder betriebsfertig kriegen?"
"Garnicht." gab sie ihm Kühl zurück.
"Wie? Was soll das heißen?" Vegeta glaubte nicht richtig zu hören.
"Na garnicht. Weil ich ihn nicht reparieren werde." (Bulma blieb immernoch kühl und
Vegeta fing an sauer zu werden)
"Das geht doch nicht, wir brauchen den Gr dringend und das weist du auch!"
"Klar, und? Dann nimm dir ein beispliel von vor zwei wochen und geh dich woanders
austoben. Außerdem habe ich keine Zeit für das Ding ich hab zu tun."
"War ja klar das dir deine Spinnereien wichtiger sind."
"Wie bitte Spinnereien?! Du Spinnst doch ich habe wichtige Auftäge zu erledigen!"
"Dann sieh zu das du damit fertig wirst und den Gr repariersst!"
"Ich denk nicht dran, und in übrigen täte es dir auch mal gut statt zu Trainiren mir mal
zu helfen!"
"Ich denk nicht dran!" "Schön auch gut!" dann ging Bulma wütend aus der Küche und
lies die noch halbvolle Tasse Kaffee auf den Tisch stehen.
Sie wollte grade wieder in ihr Labor als es an der Tür klingelte und natürlich ging sie
aufmachen. "Hallo auch." begrüßte sie ein gut gelaunter Son-Goten.
"Hallo, was willst du hier?" fragte sie noch etwas angespannt.
"Ich wollte mit Trunks ein wenig Baseball Trainieren."
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"Bitte erwäne dieses Wort nicht in meiner nähe."
"Welches Wort? meinst du "Training"?"
"Bitteee lass es einfach." maulte sie.
*Vermutlich hatte sie mal wieder streit mit Vegeta gehabt.* dachte er sich.
"Na schön, aber ist Trunks nun da oder nicht?"
"Ja er ist da, komm nur rein. Er ist momentan oben in seinem Zimmer."
"Danke." und schwupps war er schon drin, zwei minuten später waren die beiden im
Garten und übten und wie man Bulma kannte sie war wieder in ihrem Labor und
begann die Formeln nochmal zu studieren.
Doch hatte sie schwirigkeiten gut voran zu kommen den ständig machten Trunks und
Goten irgentwelchen Lärm weil Trunks nicht einen Ball traff und diese immerwieder
an die Hauswand krachten. Und plötzlich kamm durch´s Fenster ein Ball geschoßen
der harrscharf an ihr vorbeibretterte, wenn sie sich nicht rechtzeitig noch geduckt
hätte wäre ihr Kopf jetzt vermutlich nicht mehr.
Der Ball landete direckt in der hintersten Ecke ihres Labors, und blib in der wand in
einen loch stecken, und hatte ein glates loch in die Fenstescheibe gebrochen. Von
unten hörte man Trunks erschrocken jammern.
"Au scheiße, das war mal ein Fenster."
"Ey moment. Ist das da nicht das Labor deiner Mutter?"
"Au schitt, hast recht das gibt ärger."
Und da hatte Trunks leider recht ^^`.
Bulma ging wütend zur Wand und holte den Ball daraus und schließlich ging sie sauer
zum fenster und schaute Trunks und Son-Goten finster an.
"Sagt mal könnt ihr Blindfische nicht aufpassen wo ihr hinschiest, ich were fast hobs
gegangen und das Fenster ist jetzt auch noch hin!!" brüllte sie durch´s loch.
"Tut mir ja leid, ganz ehrlich." entschuldigte sich Trunks.
"Deine entschuldigung macht das Fenster auch nicht wieder heil. Ich glaub ich muss in
dem Punkt deinem Trainer recht geben: dir fehlt es an Treffsicherheit!!"
"Wie Jetzt-.-`" das war wohl nichts.
"Tut mir bitte den gefallen wenn ihr schon Trainieren müsst dann bitte leise ich hab
schon Kopfschmerzen und Trunks."
"ja was?" "Lern bitte einen Treffer zu landen ich hab kein bog noch weitere Scheiben
auswechseln zu müssen."
"Verstanden." daraufhin ging Bulma wieder zu ihren Arbeitsplatz und Trunks drehte
sich nur schulterzukend zu Goten um und fragte sich was das jetzt unbedingt sollte.
Im gleichen moment wo er sich diese frage stehlte schmiss Bulma den Baseball wieder
zurück durch das Loch und landete direckt auf Trunks kopf, wobei sich Goten erstmalö
einen schief lachte.

Irgentwann spät am Abend Kingelte das Telefon wieder doch diesmal ging nicht
Bulma ran sondern Vegeta. Schlecht gelaunt darüber das Bulma den Gr nicht repariert
hatte nahm er den Hörer ab.
"Ja hallo hier die Capsul Corp."
"Schönen abend auch Vegeta ." anwortet ein gut gelaunter Son-Goku.
"Ach du nur was willst du."
"Was bist du denn so schlecht gelaunt?"
"Naja, Bulma weigert sich mal wieder den Gr zu reparieren. Angeblich hat sie wichte
Aufträge um die sie sich kümmern muss."
"Verstehe, ich wollte dich fragen ob du dann nicht lust hättest mit mir morgen zu
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Trainieren."
"Nun... ich hab hier im moment sowieso nichts zu tun. Treffen wir uns an unserem
geheimen Platz, am Plateao, an der alten Buche?" fragte er mit eienr gewissen
schüchternheit in der Stimme.
"Klar doch, meinst du wir sollten uns früh treffen um uns noch ein wenig Zeit zu
nehemn." "Sicher kennst mich doch."
"Freut mich zu hören, ach und da ist noch was."
"Und was?" "Nun ja meinst du es ist gut für unsere Familien wenn wir uns... na du
weißt schon."
"Du meinst wenn sie raus kriegen das wir ein Verhältnis haben wie es dann weiter
gehn soll?"
"Genau" "Red nicht so´n müll Kakarot. Die kriegen das nie raus und außerdem wenn es
keiner von uns beiden ein wort darüber verliert wird auch nichts pasieren."
"Na wenn du das sagst. Ach da fällt mir grad ein, eigentlich wollte ich dir noch sagen
das wir dämnächst zu euch...." weiter kam Son-Goku nicht als Chichi dazwisch rief. "Sag
mal redest du grade mit Bulma und hast du ihr schon bescheid gesagt das wir
kommen!" fauchte sie.
*Wieso zu uns?* fragte sich Vegeta und lauschte weiter.
"Nein ich rede nicht mit Bulma und sie weiß auch nicht bescheid."
"Dann lass mich mal mit ihr reden, gib mal das Telefon!" da rieß Chichi Son-Goku den
Hörer aus der Hand ohne das er auch nur was sagen konnte.
"Hey wer acuh immer dran ist ich möchte mit Bulma sprechen ist das Klar!"
"Jetzt halt aber mal die luft an du schnepfe! außerdem ist Bulma momentan nicht zu
sprechen sie hat zu tun!"
"Ist mir doch schnuppe, du wirst sie sofort an´s Telefon bringen ich muss sie dringend
sprechen, und mach ja keine zicken Vegeta!!"
"Hey pass auf wie du mit mir redest!!"
"Geh sofort Bulma holen wir haben ein ernsthaftes Problem!!"
"Na schön dann geh ich sie eben hollen!!"
Dann stampfte er sauer aus dem Wohnzimmer und ging zu Bulmas Labor und begann
an der Tür zu klopfen.
"Hey Bulma mach die tür auf, Chichi ist am Telefon sie will dich sprechen und sie sagt
es sei dringend!" sauer ging Bulma zur Tür und öffnete sie. Schlecht gelaunt sah sie
Vegeta ins Gesicht, sie hatte allmehlich genung Lärm ertragen.
"Sag mal musst du so heirgegen depern?"
"Meine güte wie seihst du denn aus?" fragte er erschrocken als er Bulma mit
zerzausten Haaren und roten augen sah.
"Wie ich aussehe? na und, ich brauch nur ruhe und ne Mütze schlaf dann gehts schon
wieder." "Du solltest dich nicht überarbeiten." sagte er nur gut gemeint doch das ging
nach hinten los.
"So auf einmal nennst du es Arbeit, das ist so typisch erst wenns mir nicht gut geht
bachtetst du sowas." meinte sie.
"Jetzt sei doch nicht gleich beleidigt, aber du solltest besser mit Chichi reden sonst
dreht die auch noch bald durch."
"O.K ich geh ja schon." und schon war sie weg und redete mit ihr.
Eine weile lang hatte Chichi sie erst nur angemeckert warum das so lange gedauert
hatte sprach aber dann über das eigentliche Problem. Derweil fragte sich Vegeta
worum es eigentlich bei diesem Problem ging.
Nach etwa einer stunde war das Gespräch zuende und Bulma kamm zu Vegeta ins
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Wohnzimmer und war ziemlich Fertig mit den Nerven. Erschöpft lies sie sich ins Sofa
fallen, gegenüber saß Vegeta im Sessel.
"Und, was war denn nun so wichtig?" fragte er.
"Eigentlich nichts besonderes. Chichi erzählte mir grade nur das sie dringen in einer
woche eine unterkunft bräuchte."
"Und wieso?" "Die haben ein Insektenproblem und müssem leider den Kammerjäger
rufen um die Biester loszuewerden. Sie sagt am schlimmsten sind momentan die
Spinnen und die Ameisen."
Bei dem Wort Spinnen bekamm Vegeta eine Gänsehaut, er hasste diese eckelhaften
kleinen viecher.
"Brr. erwähne nie wieder dieses Wort "Spinne". Du weist wie ich die hasse."
"Stimmt hätte ich fast vergessen, selbst bei den kleinsten fängst du an dir vor angst in
die Hosen zu machen." kicherte sie kühl.
"Das ist nicht witzig." knurrte er und Bulma machte sich wieder langsam auf in ihr
labor beim vorbei gehen meinte sie noch kurz: "Na schön wie du meinst."
Doch dann drehte sie sich nochmal um und rief "Spinne!!" Vegeta bekamm sofort
einen schreck und sprang aus dem Sessel "Was!! Iggit, wo!?!! weg mit dem Vie!!!!!"
Daraufhin musste Bulma lachen und Vegeta begriff sofort dass das ein dummer
streich war.
"Das war nicht kommisch! kein stück!!-.-`"
"Nun hab dich nicht so ich brauch auch mal meinen spass. Hihihi."
Kichernt ging sie dann schließlich in ihr Labor zurück, wenn sie schon mal lachen
konnte dann über sowas. Na wenigstens hatte sie etwas zum lachen^^`.

//Leider war das schon kapitel drei aber es wird noch besser, denn bald hat Bulma das
Mittel fertig und der kurze Umzug ist auch nicht ganz ohne, also garantiert wird das
noch super. Bis dann erst mal bis es mit Nummer 4 weiter geht^^`//
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Kapitel 4: Falsches Aspirin mit nebenwirckungen

//Endlich! hier ist nummer4. mir ist nicht viel eingefallen aber hoffe es ist trotzdem
gut genug für euch also los!//

Am nächsten Tag ging es Bulma schon um einiges besser als zuvor, besonders weil sie
zuvor Vegeta reingelegt hatte^^´. Doch ganz locker konnte sie nicht bleiben denn
noch immer hing sie mit ihrer Arbeit hinterher, ganz besonders was die
Schrumpfmaschine anging denn davon hatte sie grademal das Gestell gebaut.
Am Frühstückstisch musste sie die ganze Zeit überlegen wie sie das schaffen sollte.
Zwar hatte sie erstmal eine weile ruhe weil der Gr hinüber war aber weiter half es
nicht, zudem Trunks und Goten im Garten vermutlich den Lärm wieder wett machten.
Zum glück waren alle nach zwei stunden außer Haus und Bulma konnte endlich in ruhe
ihrer Arbeit nachgehen. Gelassen lies sie sich in ihren Arbeitssessel fallen und war froh
mal allein zu sein. "Endlich mal ein wenig ruhe. Bra ist mit Pan unterwegs, Goten und
Trunks trainiren ihr Baseball mal auf dem Sportplatz und Vegeta kloppt sich mal
wieder mit Goku." sagte sie sich selbst sanft und ging wieder die Formeln durch.
Jedoch irrte sie sich in einem Punkt denn Son-Goku und Vegeta trainirten nicht die
ganze Zeit über. An ihrem Treffpunkt, an der Buche, hatten sie es sich unter dem
Baum gemütlich gemacht und dösten im Schatten des Baumes. (Ich versuche das mal
zu beschreiben: Goku liegt mit dem Rücken gemütlich angelent am Stamm werend
Vegeta neben ihn sitz und sich an ihn schmigt.// reicht das erstmal als grobe
vorstellung^^´?//)
Plötzlich musste Vegeta daran denken was wohl Bulma davon halten würde wenn sie
das wüsste, vermutlich würde sie ausrasten. Er liebte sie mehr als alles andere aber
Goku fast genauso. Ihm war klar: Sie hatten beide eine Familie die sie nicht zerstören
wollen aber passte das zusammen? Vegeta fühlte sich auf einmal als hätte er ein
gespaltenes Herz: Die eine Seite liebte Bulma, die Andere Son-Goku. Schließlich
musste er Goku fragen: "Sag mal Kakarot."
"Was denn?" "Findest du das eigentlich in Ordnung was wir hier tun?"
"Wie meinst denn das?"
"Ich meine ob wir das nicht lassen sollten ich meine.... wir sollten besser nicht
zusammen sein." "Warum denn das? Ach, ich verstehe schon, weil wir beide eine
familie haben. Und die willst du nicht zerstören, hab ich recht?"
Dann stand Vegeta auf und sah überlegend in die Sonne.
"Genau deshalb. Und andererseitz weil ich Bulma damit nicht schaden will. Es wäre ein
Schock für sie und vermutlich auch für Chichi und ganz besonders für unsere Kinder."
"Ich verstehe schon was du meinst. Nun vieleicht könnten wir ja versuchen das zu
Ändern." "Und wie hast du dir das vorgestellt?"
"Eigentlich garnicht, das war nur ein Vorschlag."
"Verstehe schon." musste er lachen, denn wie man Goku kennt ist er nicht grade der
Hellste. "Aber irgendwie ist es auch noch nicht so weit mit uns gekommen."
"Inwiefern?" "Naja z.b. dass wir uns körperlich noch nicht näher gekommen weren."
"OH nein! Diese Gedanken kannst du gleich streichen, so weit werd ich es bestimmt
nicht kommen lassen!" "Jetzt werd doch nicht gleich sauer ich hab doch nur gesagt
"wenn"."
So ging das Gestreite noch ne ganze Weile. Und was Bulma betraff: Sie hatte ein
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großes Problem in der Formel denn sie stimmte irgentwo nicht und konnte den Fehler
nirgens finden. "Verdammt das darf doch nicht wahr sein!" blaffte sie und raufte sich
die Haare. "So eine verdammte scheiße!" rief sie und hämmerte auf ihren Schreibtisch.
"So ein verdammter kackmisst!!Jetzt darf ich vermutlich von vorne anfangen, scheiße
noch mal!!!" schrie sie und hämmerte mit geballten fäusten immerwieder auf den
Schreibtisch. Sie hämmerte so häftig dass die Regale darüber zu beben begannen und
schließlich eins an der rechten seite ihres Tischen runterfiel.
"Oh nein, jetzt darf ich auch noch aufräumen, mir bleibt auch garnichts erspart."
Jammerte sie und stellte das Regal wieder her. Jedoch fiel ihr beim Aufräumen ein
rotes viereckiges Kästchen auf irgentwie kamm es ihr bekannt vor.
Dieses Kästchen konnte man öffnen und war mit kleinen Steinchen verziert. Langsam
machte sie das Kästchen auf und eine wunderschöne Melodie erklang daraus, wobei
noch kleine Lichter strahlten. Dann fiel ihr ein woher sie dieses Kästchen kannte: Ihre
Mutter hatte sie ihr geschenkt als sie noch klein war und die Melodie hieß "Ein kleiner
Stern". Bulma fühlte sich plötzlich wieder voller hoffnung und energie, beim lausch
der Klänge. In diesem Moment wollte sie noch nicht mal mehr wissen warum sie sie da
oben verstaut hatte. Nachdem sie jedoch wieder munter war begann sie wieder nach
dem Fehler zu suchen und zu ihrem Glück fand sie ihn und korigierte es. Kurz darauf
konnte sie nun endlich damit anfangen die Pillen herzustellen, aber vorerst musste sie
die Zutaten aufbringen und korrekt vermischen, und vor allem durfte dabei nichts
schief gehen. Leider kamm sie nicht wircklich dazu, da Trunks und Goten im Garten
wieder unruhe stifteten, und konnte vor wut wieder keinen klaren Gedanken fassen.
Aus wut endlich mal ruhe zu haben war sie die nächsten zwei Tage damit beschäftigt
jedes Zimmer schalldicht machen zu lassen, zum glück dauerte das nur eineinhalb
tage,
und nicht länger. Und schließlich hatte sie es am nächsten Aben geschafft die Ersten
zehn Pillen waren fertig. Doch leider hatte Bulma kein passendes Gefäss zur Hand und
schnappte sich kurzerhand das, schon seit drei tagen, leere Aspirintablettenrörchen,
und verstaute sie dort. Nun konnte sie sich langsam der Maschine zuwenden, das
Gegenmittel konnte erstmal warten.
Jedoch, wie sie es sich schon dachte, gestaltete sich die Arbeit mehr als schwirig.
Jedes Kabel, jede Verbindung und jede Berechnung musste muss in´s kleinste Detail
stimmen. Sie saß am diesem Tag noch bis spät abends dran und Bra meckerte schon
rum wann es denn nun endlich Abendessen gebe: "Mama wann gibs eingentlich mal
Abendessen? Ich hab hunger." nörgelte sie und werend Bulma weiter die
Berechnungen durchging. "Tut mir leid mein schatz aber das schaff ich nicht mehr. Du
kannst dir ja mit Trunks eine Pizza bestzellen wenn ihr mögt." Davon war sie sofort
begeistert "Au ja, super Pizza." freute sie sich und machte sich auf zu Trunks damit er
den Pizzadienst anrief. Nach etwa einer Stunde machte sie schluss mit ihrer arbeit und
war wie immer fix und foxi. Bulma wollte sich grade aus ihrem Labor begeben als ihr
einfiel dass sie noch den Schlüssel zum abschließen brauchte, doch leider fand sie den
nicht. Daraufhin Ging sie zu Bra und Trunks und bat sie ihr Labor nicht zu betretten
und von allem die Tablettenröhrchen nicht anzurühren. Dann ging sie in´s Bad und lies
sich eine schöne Wanne wasser volllaufen. Bevor sie dennoch in die Wanne ging bat
sie noch drum dass Bra oder Trunks ihrem Vater bescheid sagen
mögen nicht in das Labor zu gehen, falls er auftauchen sollte, denn bei Vegeta weiß
man ja nie was der anstellt-.-`.
Als Bulma schon eine halbe stunde lang in der Wanne war um ihre Nerven zu
beruhigen kamm, wie konnte es anders sein, Vegeta nach hause und war übelst
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gelaunt. Zudem sein Kampfanzug ziemlich zerpfezt war. Denn er und Goku hatten bei
ihrem kleinen Treffen eine ganz schöne meinungsverscheidenheit wobei sie sich ne
ganze weile die Köpfe eingeschlagen haben. Darum hatte er auch ganz schöne
Kopfschmerzen und Vegeta rief durch´s Haus ob jemand zu hause sei doch es
Antwortete keiner, dadurch dass Bulma jeden Raum hat schaldicht machen lassen
hörte ihn niemand, nochnichtmal Trunks oder Bra die auf ihren Zimmern waren.
"Hallo, irgendjemand hier?!" doch keine Antwort. Dann fing er an in der Küche
nachzusehen doch da war ja keiner. Vegeta war das eigentlich egal im moment
brauchte er dringend eine Schmerztablete sonst würde sein Kopf platzen und fing an
in den Schräncken zu suchen und fand nichts. Selbst der Ersthilfe-Kasten war leer.
Dann fiel ihm ein dass Bulma vieleicht das letzte Röhrchen vermutlcih noch hatte, dass
sie vor eineigen Tagen aus dem Schrank genommen hatte, und ging zu ihrem Labor.
Vorsichtig klopfte er an die Tür und Fragte ob sie da sei , denn so eine Ansage wie
neulich wollte er nicht nochmal kassieren.
Als er zum drittenmal klopfte ging die Tür leicht auf und erst jetzt merkte er das sie
garnicht abgeschlossen war und sah sich in ihrem Labor um. Dennoch fand er es
merkwürdig das die Tür offen war und dachte sich: *Endweder hatt sie es vergessen
oder sie hat mal wieder den Schlüssel verschlampt*.
Schließlich sah er das Aspirintablettenröhrchen auf ihrem Schreitisch stehen und sah
nach ob da noch welche drin waren und zu seinem Glück (Oder besser gesagt
Unglück^^´) waren noch zehn Tabletten vorhanden. Ohne drüber nachzudenken ob
dies nicht vieleicht was Anderes sein könnte, weil die Tabletten etwas merkwürdig
ausahen, nahm er eine schnappte sich ein Glas wasser und schluckte die Aspirin mit
hoffnunug dass diese Kopfschmerzen endlich verschwinden. Dann ging er wieder in
die Küche und sah erst jetzt dass noch ein paar stücke Pizza übrig waren und ohne
drüber nachzudenken schnappte er sich die Stücke und verputzte sie wie eine
fressmaschine (Wie man nun mal so kennt^^`). Nach etwa einer halben stunde kamm
Trunks aus seinem Zimmer und wollte sich noch die restlichen Pizzastücke hollen und
begegnete dabei seinem Vater der natürlich sofort fragte wo Bulma sei. Genau in
diesem moment kam sie grade aus dem Bad und war wieder putzmunter. Vegeta
sprach sie natürlich mal wieder darauf an dass sie sich nicht überarbeiten sollte doch
das war ihr momentan schnuppe und verzog sich wieder in ihrem Labor um weiter an
der Maschine zu arbeiten. Doch als sie sich an ihrem Schreibtisch setzte fiel ihr auf
dass das Tablettenröhrchen offen war, der Deckel lag direckt daneben, ihr kamm das
merkwürdig vor und zählte die Tabletten vorsichtshalber nach. "Mal sehen, eins, zwei,
drei,....fünf,...sieben...neun. Moment nur neun?!" Dann traf es sie wie der Schlag
"Scheiße das darf doch nicht wahr sein!" brüllte sie und man hörte es im ganzen Haus
das die Wände wackelten. Vegeta und Trunks dachten erst *Was hat die denn
schonwieder gestochen?* doch dann kamm sie sauer aus dem Labor gestampft und
traff im Flur auf Vegeta und Trunks und brüllte sofort los, moit dem
Tablettenröhrchen in der rechten Hand "War irgendeiner von euch in meinem Labor
gewesen?" fragte sie sauer und Trunks schwor das er nicht mal in der Nähe war.
Vegeta gab schnell zu das er dort war und dachte sich nichts dabei ganz kühl meinte
er: "Ich war dort warum? Ist wieder irgentwas?"
"Hast du eins von diesen Tableten genommen?!" sauer hielt sie es ihm vor die Nase
und zeigte noch extra mit den Finger darauf, Trunks machte sich derweil aus dem
Staub(Er wollte damit nichts am Hut haben).
"Und wenn, was solls dann?" meinet Vegeta kühl.
"Hast du nun, oder hast du nicht?!" fragte sie wieder sauer.
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"Ja ich hab eine davon genommen, und? Ich hatte Kopfschmerzen." jetzt schrie Bulma
"Du verdammter Idiot die waren nicht...." doch dann stockte sie mitten im satz und ihr
kamm ein Fieser gedanke in den Sinn, besser hätte es nicht kommen können. Als
Bulma mittendrin aufhörte bohrte Vegeta nach: "Die waren was nicht?"
Dann begann Bulma ein fieses grinsen aufzusetzen und versuchte vermutlcih sich
einen Lacher zu verkneifen und gab kühl zurück: "Ist schon gut das hat sich erledigt, es
ist alles in Ordnung." Dann ging sie wieder in richtung des Labors, das eigentlich vor
ihr war und machte grade die Tür auf als Vegeta nochmal fragte: "Ganz sicher das alles
in Ordnung ist?" denn ihm kamm das etwas merkwürdig vor. "Ganz sicher, du kannst
beruhigt sein." meinte sie doch kaum hatte sie dann die Tür zugemacht:
"MUhahahha!" da fing Bulma an sich einen abzulachen und Vegeta dachte dabei nur:
*Hat die irgentwas genommen-.-`?*.
Derweil kriegte Bulma sich fast nicht mehr ein, das war doch die perfecte Rache dafür
dass Vegeta ihre Genialität anzweifelt. *Vegeta wird zur Frau* besser konnte es nicht
kommen und nun würde er schon sehen was er davon hat. Bulma konnte sich schon
seinen Gesichtsausdruck vorstellen wenn er das rauskriegt. Vegeta war das Derweil
nicht geheuer, irgenetwas fand er an der Sache faul doch wie zuvor dachte er nicht
groß darüber nach und machte sich auf den Weg in richtung Wohnzimmer. Derweil
war Trunks dabei sich über seine verschwundene Pizza auzuregen wütend rief er
durch´s Haus. "Hey, wo ist meine schöne Pizza hin?! Die mit den Sadellen gehörte
immernoch mir!" Doch die blieb leider verschwunden^^`.

Der nächste Tag verlief eigentlich ganz ruhig jedoch, wie immer, nicht für Bulma. Sie
hatte sichtliche Schwirigkeiten die Maschine zu bauen und ihr Seto Kaiba auch noch
obendrauf ihr ziemlich Feuer unterm Hintern machte. Schließlich aber musste sie in
die Küche um das Frühstück zu machen und traff dabei auf Trunks, Bra und natürlich
Vegeta. Bulma schaute Vegeta erst kommisch an um zu sehen ob die Pille schon
wirckung zeigte doch dann wurde Vegeta bei ihrem Blick
misstrauisch und blaffte sie an: "Was ist, hab ich rigendwas im Gesicht?!"
"Ähm nein, schon gut nichts ist`" Bulma machte sich beim Früstückmachen gedasnken
wie sie die Entwicklung überwachen konnte ohne das Vegeta etwas merken würde.
Doch ihr fiel nichts ein und stellte den Dreien einen Teller Pfankuchen hin. Bra und
Trunks griffen sich sofort die Sirupflasche und schütteten soviel auf ihre Pfannkuchen
das man kaum noch die Kuchen darunter sehen konnte, Vegeta konnte nicht
verstehen wie die sowas essen konnten: "Iggit, wie könnt ihr euch nur so einen
Süßkram reinziehen?"(Er hasste einfach diesen Süßkram, nichtmal ein stück Torte
würde er essen-.-)
"Wieso das schmeckt doch lecker, herlich himmlisch süß." meinte Bra und verputzte
ihre Pfankuchen mit Genuss. Einge Zeit später kam Son-goten und holte Trunks ab
kurz darauf ging auch Bra zur Schule und so waren Bulma Und Vegeta mal wieder
allein und Vegeta hatte mal wieder keine Ahnung was er ohne seinen gleibten GR
anstellen sollte, zudem ihm immernoch die Kopfschmerzen von gestern plagten.
Bulma hingegen machte sich immernoch Gedanken wie sie ihn beobachten sollte,
vieleicht Minikamaras instalieren?
Jedenfalls war Vegeta immernoch misstrauisch auf Bulma was ihre Reaktion von
gestern betraff. "Sag mal, bist du sicher das diese Tabletten in ordnung waren, oder
warum bist du gestern so ausgetickt?" Bulma musste sich fast wieder einen Lacher
verkneifen als er das fragte. "Ich hab doch gesagt das nichts ist." meinte sie kühl
werend sie die Teller abspülte. "Na wenn du das sagts muss ich es ja wohl glauben."
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schließlich wollte er sich in sein Zimmer begeben und Bulma konnte den Gedanken
nicht lassen sich eine Vorstellung davon zu machen wie er reagieren würde wenn er
plötzlich in einem anderen Körper stecke, der Gedanke war ihr einfach zu köstlich um
nicht daran zu denken (ich sag nur: sadistische Ader-.-`). Vegeta war grade auf dem
weg nach oben und war immernoch misstrausch, konnte er ihr Trauen? Er dachte nicht
mehr groß drüber nach und wollte in sein Zimmer um seine Kopfschmerzen
loszuwerden. Doch kaum war er drei schritte uas der Küche gegangen wurde ihm
plötzlich ganz verschwommen vor Augen und der Plus war für eine Sekunde so starck
am pochen das Vegeta glaubte ihm würde der Schädel platzen. Dann plusierte es
wieder so starck und Vegeta fhlte sich plötzlich so schwach als ihm dabei wieder so
verschwommen vor den Augen wurde. Ihm wurde ganz kommisch und es kamm ihm so
vor als hätte ihn aus dem Nichts eine schlimme Krankheit erwischt, er wurde
schwächer, der Plus pochte und ihm wurde ganz schwindelig schließlich wurde ihm
ganz schwarz vor Augen und brach mitten vor der KüchenTür zusammen. Bulma
bekamm sofort einen schreck und versuchte ihn wach zu rütteln doch er reagierte
nicht aber er zitterte und der Schweiß lief starck an seinem Gesicht runter. Bulma
dachte das er was haben könnte und fühlte ob er vieleicht Fieber hätte doch als sie
das tat verbrannte sie sich fast die Hand. Schnell schleppte sie ihn auf`s Sofa deckte
ihn zu und holte sofort das Termometer raus. Als sie die Grad zahl sah war sie
geschock: Er hatte 45° Fieber. Aber das konnte unmöglich sein, so schnell bekamm
niemand eine so hohe Tempratur und erst recht nicht aus dem Nichts. Bulma machte
sich große sorgen und versuchte das Fieber zu senken doch es tat sich nicht´s.
Doch dann dachte sie ob es vieleicht nicht an der Pille lag: *Was ist wenn diese Fieber
von der Pille kommt die er genommen hat? Wenn dass so sein sollte dann bin ich
schuld daran, verdammt. Solche Temperaturen können tödlich enden, und ich dumme
Kuh hab mich auch noch vorher darüber kaputt gelacht.* Bulma machte sich große
Vorwürfe bis zum Abend als sich Vegetas zustand doch langsam wieder besserte. Als
Bulma nochmal daran dachte ob es an der Pille lag sah sie sich Vegetas Körper noch
mal an um zu sehen ob sich veileicht etwas getan hatte und Bingo, es war so wie sie es
sich vorgestellt hatte. Bulma konnte sich schon wieder Vegetas gesichtsausdruck
vorstellen aber das mit dem Fieber war nicht gut, so etwas hatte sie nicht
vorhergesehen. Bulma machte sich sofort an die Arbeit als sich Vegetas zustand
wieder normaliesierte und untersuchte die Formeln. Fieberhaft suchte sie nach der
Ursache denn wenn es an der Zusammenzetzung lag konnte sie dies nicht verwenden,
dafür war das Risiko dass man bei diesem hohen Fieber sterben könnte einfach zu
hoch. (Ich würde auch kein Mittel anbitten das mit tödlichen Fieber endet-.-´). Auch
nach langen Suchen fand sie immernoch keine Lösung "Lag es vermutlich sogar an der
Umwandlung selbst?" fragte sie sich schließlich. Möglich were es zumindest, so eine
Umwandlung die vom Körper selbst gesteuert wird ist vermutlich für den Organismus
zu anstrengend, anders konnte sie es sich nicht erklären (Und ich mir auch mich ^^´).
Schließlich wurde es langsam abend und Goten und Trunks befanden sich gerade auf
den Weg zur Capsul Corp. werendesen kamm Vegeta langsam wieder zu sich
allerdings fühlte er sich zimlich ausgelaucht und schwach, als ob ihn jemand die Kraft
geraubt hätte (Wie man sich nun mal nach einen Fieberanfall fühlt- Schlapp-.-`).
Vegeta setze sich langsam auf und ihm war noch zimlich schwindelig und bemerkte
noch nicht was mit ihm passiert war (Er hat noch garnicht mitbekommen dass er nun
einen anderen Körper hatte^^´aber achtung! Schock kommt gleich!XD).
Vegeta fühlte sich ganz schlaftrunken und sah sich mit suchenden Blicken im
Wohnzimmer um: Scheinbar war keiner da. (Außer Bulma die gerade mal wieder in
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ihrem Labor forschte-.-`). Vegeta fragte sich wie lange er schon hier gelegen habe und
sah auf die Uhr, es war sechs uhr abends.
Dann fiel ihm wieder ein dass er plötzlich zusammen gebrochen war, aber warum?
Vegeta konnte sich darauf keine Antwort geben und versuchte langsam aufzustehen.
Er fühlte sich mehr als schlaftrunken und dachte sich *Vieleicht lässt mich ne schöne
Dusche wieder wach werden.* (Oh man! wenn der wüsste was er gleich sieht hätte er
das lieber gelassen-.-´).
Langsam schleifte sich Vegeta ins Bad und dort angekommen schloss er die Tür und
zog sich seinen Kampfanzug aus. (Kurzinfo: Badezimmer und Labor waren die einzigen
Räume die noch nicht schalldicht sind^^´). Vegeta wollte gerade unter die Dusche
gehen doch als er an dem Spiegel vorbei ging blieb er verduzt stehen und ging
nochmal zurück. Als er dann vor dem Spiegel stand und sich dann selbst im Spiegel sah
und nun sah was mit ihm Passiert war:
"HEILIGE SCHEIßE!!!!" schrie er vor entsetzen dass die Wände wackelten.
Bulma die den Schrei nicht überhören konnte musste sich erst das Lachen verkneifen,
sie konnte sich denken was passiert war.
Vegeta sah sich derweil immernoch voll entsetzt im Spiegel an und und konnte es
nicht fassen. Er hatte plötzlich weibliche Brüste und was noch so alles anders war
wollte er garnicht erst wissen. Vegeta riskirte einen Blick nach unten aber schaute
dann doch wieder hoch, so genau wollte er es garnicht wissen.
*Was zum Teufel ist mit mir passiert?* fragte er sich entsetzt dann fiel es ihm wie
schuppen vor den Augen. "Das kann doch nur von dieser Pille kommen, von wegen es
sei alles in Ordnung." Auf diesen Gedanken den er sich grade gemacht hatte hatte sich
Bulma schon längst zum Bad auf gemacht und stand bereitz vor der Tür. "Ist alles in
Ordnung da drin?" fragte sie.
"In Ordnung?!" vor wut ries Vegeta die Tür auf und stand nun völlig nackt vor Bulma
der sie wütend anblaffte "Sieht das etwa so aus als ob alles in Ordnung wäre?!! Von
Wegen deine Pillen seien harmlos, was zum Donner hast du mit mir angestellt?!!"
(Vegeta: auf sich deutend) Bulma versuchte erst zu antworten doch sie gluckste erst
nur rum:
"Also..hi..du..hi.." mehr brachte sie nicht heraus als sie schließlich lauthals zu lachen
begann. "Muhahahaha" Bulma musste sich bei Vegetas anblick, dass er nun einen
frauenkörper hatte, vor lachen kugeln und wischte sich einige lachtrännen weg doch
nach einer minute hatte sie sich wieder beruhigt und rappelte sich erstmal wieder auf.
Vegeta kochte derweil vor wut.
"Hast du dich endlich wieder eingekriegt?" "Tut mir leid hi hi. Aber mit diesem Körper
siehst du einfach...hi hi." "Sehe ich was?" blaffte er.
"Ich sehe absolut scheiße aus. Was zum donner war in dieser Pille das ich jetzt wie ne
Frau aussehe?! Ich erwarte eine Erklärung!"
"Warte bitte einen moment." "Dürfte ich wissen wieso?" Das beantworte sich von
selbst als Bulma anfing Vegeta zu mustern und sich ganz besonders die Brüste und
die *Blick über den teil unter der Gütelinie* ansah.
"Dürfte ich wissen warum du mich so ansiehst?!"
"Ich möcht nur sehen wie sehr sich meine arbeit gelont hat."
"Lass die Scheiße und erklär mir was das soll."
"Nun wie... soll ich das sagen. Diese Pille die du genommen hast... war keine
Aspirintablette sondern.."
"Sondern?" "Die war dafür da, und das hast du sicherlich schon gemerkt, um eine
Geschlechtsumwandlung zu machen."
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"Wie bitte! soll das heißen das ich jetzt ne Frau bin?!"
"Jep. Mit allen drum und dran. HI.hi." Bulma musste sich wieder das Lachen
verkneifen. "Das ist überhaupt nicht kommisch! Ich will meinen alten männlichen
Körper wieder haben klar?!!"
"Nun reg dich wieder ab. Aber im Moment werd ich das wohl nicht schaffen ich hab
noch an der Maschine zu tun." "Dann lass das Teil stehen und kümmer dich um das
Gegenmittel!!!." blaffte er. Plötzlich waren von unten stimmen zu hören und einer
fragte: "Sagt mal was ist denn da oben los?!" es war Trunks stimme, er und Goten
waren grade erst angekommen "Seit ihr euch mal wieder am streiten?!" rief nun auch
Goten. Beide hörte man die Treppe rauf rennen.
Vegeta hatte noch garnicht gemerkt das die Zwei grade auf den weg zu ihnen waren
und er immernoch nackt da stand statdesen blaffte er Bulma weiter an:
"Ich warne dich Bulma wenn du dich nicht an das Gegenmittel setzt werd ich sauer
und dann kannst du dein labor abschreiben!"
"Wenn du vorhast es zu zerstören wirst du für immer so bleiben du vollidiot!"
"Was ist denn hier los?" rief plötzlich Trunks der mit Goten soeben den Gang
angerannt kamm. Als sie dann vor den Beiden standen und Vegeta sahen schlugen
sich beide gegenseitig und schlagartig die Hand vor den Augen und deuteten mit
ausgestreckten Armen und zeigefinger auf Vegeta und sagten synchron(Ihre
gesichter hatten einen rotstich XD): "Zieh dir doch was drüber."
"Verpisst euch gefälligst!!" blaffte Vegeta und grief sich schnell das nächste Handtuch
und legte es über. Werendesen rannten Goten und Trunks, die Augen immernoch mit
den Händen verdeckt, den Gang runter und konnten dabei nicht vermeiden mal so
eben gegen die Wand zu rennen. Bei Bulma und Vegeta geselte sich jeweils ein großer
Schweißtropfen an ihrer Schlefe.
Doch dann kamm Vegeta wieder zum Thema zurück.
"Na schön. Wenn du meinst dass du zeit brauchst, wei lange wird es dauern?"
"Mmh, gute frage. Ich schätze für das Mittel selbst brauche ich ungefähr...
ein paar Wochen." "Und wie lange brauchst du um dies Maschine fertig zu kriegen?"
"Keine ahnung. Vermutlich mehrere Monate."
"Wie bitte, ich hör wohl nicht recht!"
"leider wirst du dich gedulden müssen, mein lieber."
"Ich hab aber kein bock monate in deisem Körper rum zu laufen. So wie ich ausehe
mach ich mich nur lecherlich."
"Dann bleib eben zu hause. Außerdem habe ich jetzt keine zeit das noch weiter zu
diskotieren ich muss die Gästezimmer vorberiten."
"Gästezimmer wofür?" "Schon vergessen dass Goku´s Familie morgen zu uns zieht?"
"Stimmt ja hab ich ganz vergessen." "Also dann. Ich mach mich an die Arbeit."
Dann schlenderte Bulma langsam den gang entlang und machte sich zu den
Gästezimmern auf. "Und von allen ans Gegenmittel verstanden!" "ja,ja. Mach ich
schon." meinte Bulma und war weg. Vegeta graußte es, er hatte völlig vergessen das
Goku kommen würde. *Oh man, was wird er sagen wenn er mich so sieht?*
"So ne scheiße, schlimmer kann es nicht kommen. Ich wette er wird außticken. Au man
das kann ja was werden." murmelte Vegeta vor sich hin werend er immernoch vor der
Badezimmertür Stand. Aber er hatte recht: das würde vermutlich ein Desaster
werden. Ein Sayajin Prinz der Plötzlich ne Frau wird hatt es ja noch nie gegeben, tja
nun gab es ihn.(XD)
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//Jo das wars mit nummer 4. Keine Sorge Nummer 5 kommt hoffendlich bald. Und das
Chaos kann wircklich nur noch besser werden. Ehrlichgesagt tut mir Vegeta leid was
mit ihm passiert aber sonst wärs ja keine Comedy. Nun denn bis bald wenn kapi 5
kommt, freu mich jetzt schon über eure Kommis XD//
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Kapitel 5: Kurz Umzug für die Goku´s und eine
Liebesnacht mit Folgen?

/Jo endlich ist Nummer 5 da. Ich kann aber nicht Garantiren dass ich hier schon alles
reinschreiben werde, geschweigeden das es jetzt schon vollständig sein wird. Aber
egal das wird noch. Hier ist nummer5, Kurzumzug und eine Liebesnacht mit Folgen?//

Vegeta machte sich früh am Morgen seltsame Gedanken, was würde Goku nur davon
halten ihn so zu sehen, oder sollte er ihm garnicht erst unter die Augen treten? Ihm
schien keine Lösung in den Sinn kommen zu wollen und als er sich wieder im Spiegel
ansah musste er zu bedauern feststellen das die Wirkung vermutlich noch nicht ganz
vorbei war, denn über Nacht waren seine Muskeln etwas geschrumpft und hatten
etwas an ihrem Umfang verloren. "Na Klasse, jetzt werde ich auch noch schwach. Und
wenn sie sich nicht an das Gegenmittel setzt kann sie was erleben. Zumindest könnte
sie den Gr wieder in Gang setzten." Murmelte Vegeta sauer vor dem Spiegel vor sich
hin. "Mensch es ist zum Kotzen, so kann ich mich doch nicht blicken lassen." knurrte er
vor sich hin. "Wenn ich doch nur diese verdammten Brüste verstecken könnte." dachte
er murmelnd. Allerdings was den Gr betraf war Bulma schon längst dabei ihn zu
flicken. In ihren Augen war es sicherer denn man weiss ja nie was passieren würde
wenn sich unsere Saiyajins
langweilen. Und die halbe Stunde die sie damit verbrachte den Gr zu reparieren war
für sie kein großer Zeitverlust. zur gleichen zeit versuchte Vegeta sich was
einfallen zu lassen um seine Brüste zu verstecken und versuchte es mit Bandaschen
(Scheiße schreibt man das so ^^´), den Trick hatte er sich aus irgendeiner Serie
Abbgeguckt. Schließlich wurde Bulma mit dem GR fertig und wollte sich
nun eine wohl verdiente Pause gönnen und machte sich auf ins Wohnzimmer. Auf den
Weg dorthin begegnete sie Vegeta im Korridor und ihr entging dabei nicht dass sein
oberkörperlicher Umfang sich verändert hat und wusste sofort, denn dass war ihr
nicht unbekannt dieser Trick. Beim Vorbeigehen meinte sie kühl: "Der Bandagentrick
stimmst?" Vegeta zuckte ein wenig erschrocken zusammen "Woher weisst du das ich
Bandaschen benutzt hab?" "Denkste ich bin blöd? Den benutzen doch viele Frauen die
nicht als Frauen erkannt werden wollen. Und nur zur Info das hält eh nicht lang
versuch besser was anderes." "Und was soll ich deiner Meinung nach tun, He?" "Mmhh,
keine Ahnung. Aber an deiner stelle würde ich nicht Trainieren wenn das halten soll,
erst recht bei deinem Umfang." "Was soll das denn schon wieder?! Stadt mir Vorträge
zu halten solltest du dich mal an das Gegenmittel setzten!" "Ich hab doch gesagt dass
das im Moment nicht geht. Ich muss die Maschine fertigstellen." "Und wenn schon!"
"Nichts und wenn schon! Ich hab nicht viel zeit dafür und du kannst dich ja auch mal in
Geduld üben!"
"Ich hab aber kein bog so lang in diesen Körper stecken zu müssen!"
"Du hättest eben nicht... "//Ring, Ring // Grade wollte sie sagen dass er dann besser
nicht die Tablete hätte schlucken sollen als das Telefon klingelte.
Vegeta war genervt, musste es denn jetzt klingeln?
"Geht besser dran." meinte er knurrend und setzte sich schlecht gelaunt in den Sessel.
Ebenso genervt nahm Bulma den Hörer ab "Ja hier die Capsule Corp."
meinte sie leicht genervt "Ja hier ist Chichi, hör mal Bulma wir haben ein noch
größeres Problem. Hast du noch genug Zimmer frei?" "Ja, wieso? was ist denn los?"
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"Naja weißt du scheinbar hat es nicht nur unser Haus erwischt sondern auch das von
Gohan und sie hatten uns gebeten sie mitzunehmen. Und darum wollte ich wissen ob
du noch Platz für uns alle hast." " Ach her je, das ist ja ne richtige Plage bei euch. Aber
natürlich ist das kein Problem, Gohan kann mit seiner Familie natürlich auch bei uns
bleiben." "Vielen dank Bulma. Manchmal wüsste ich ohne dich nicht was ich machen
sollte." "Aber das ist doch selbstverständlich."
"Na schön, wir kommen in etwa drei Stunden." "Ist gut dann bis nachher."
Schließlich legte sie auf und Vegeta fragte sich was nun schon wieder los sei.
"Wieso kommt denn der jetzt auch noch?" fragte Vegeta. "Weil ihr Haus ebenfalls von
Insekten befallen ist. Das ist ja wirklich ne Plage bei denen."
"Wehe die schleppen die Viecher hier mit an." meinte Vegeta sauer und musste sich
schütteln. (Man weiß warum ^^´). "Wie kommst du nur auf solche Sachen wenns um
Spinnen geht? wie auch immer, ich werde mal eben noch einige Zimmer vorbereiten."
meinte Bulma und schlenderte aus dem Zimmer doch beim Vorbeigehen meinte sie
noch kurz: "Ach ja zu deiner erleichterung, ich habe den Gr wieder repariert. Aber wie
gesagt. Trainiere nicht zu hart sonst reist das Band."
"Das ist immernoch meine Angelegenheit, kümmere dich gefälligst um das
Gegenmittel!" bluffte er sauer. "Ja ja, mach ich schon." meinte Bulma nur kühl.
"Ja ja heißt Leck mich am *piep*". Bulma hörte da aber schon nicht mehr zu und
verschwand. Vegeta saß derweil immernoch im Wohnzimmer rum und dachte nach,
was Goku wohl dazu sagen würde wenn er ihn so sieht. Vegeta grauste es als ihm
seine aussage von neulich in den Sinn Kamm als er meinte: "Wir sind uns eigentlich
körperlich noch garnicht näher gekommen". Vegeta Kamm der Schauer über den
Rücken würde Goku ihn wohlmöglich versuchen wollen zu verführen?
*Nein dazu werde ich es nicht kommen lassen, außerdem könnte ich Bulma niemals
derartig betrügen.* dachte er "Aber wenn sie sich nicht bald an das Gegenmittel setzt
kann sie ihr blaues wunder erleben." sagte er zu sich selbst. Nach etwa einer Stunde
war Bulma fertig und machte sich ans Frühstück. Vegeta befand sich derweil,wie
konnte es auch anders sein, im GR und Trainierte. Einige Minuten später kamen Trunks
und Bra zum Frühstück und genossen es wie immer irgendwann später Kamm auch
vegeta hinzu. Als Vegeta jedoch die Küche betratt und sich grade an den Tisch setzte
sah Trunks ihn merkwürdig an. "Was ist hab ich irgendwas im Gesicht?" "Ähm nein,
ich..hab mich nur grade was gefragt." meinte er leise und irgendwie schüchtern. "So
und was?"
"Naja weil du doch jetzt..du- weißt-schon bist... da hab ich mich gefragt ob du dann
noch mein Vater bist oder ob ich dich überhaubt noch so nennen kann."
"Wie bitte, das gibst doch nicht dass du dir solche gedanken drüber machst, es ist
doch logisch dass ich dein Vater bin." "So, und wie darf ich dass verstehen dass es
logisch ist?" "Dann denk mal nach von wem du in die Welt gesetzt wurdest, reicht das
als Antwort?" meinte Vegeta kühl. "Na wenn du meinst." äuserte sich Trunks nicht
weiter dazu und ass weiter sein Frühstück bis er schließlich wie jeden Tag von Goten
auf den Weg zur Schule abgeholt wurde. Wenig später ging auch Bra zur Schule und
wieder mal war die Capsule Corp. bis auf zwei personen menschenleer. Nun waren es
nur noch 15 minuten bevor Goku´s Familie kommen würde und Vegeta fing wieder an
zu grübeln werend Bulma mal wieder an der Maschine arbeitete. Schließlich machten
beide fast zur gleichen zeit, nach einigen Minuten, pause und Bulma machte sich ein
paar Sandwitches werend Vegeta immernoch nachdachte ob er Goku vieleicht nicht
besser aus dem Weg gehen sollte. (Wenn man mal von der kleinen
Auseinandersetzung absieht würde ich raten ja-.-`). Schließlich klingelte es an der Tür
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und Bulma ging natürlich aufmachen und empfing die Familie Goku herzlich, nur war
zurzeit Pan nicht dabei denn sie war noch in der Schule. Vegeta befand sich derweil
immernoch in der Küche und grübelte doch als er die Anderen hörte kam ihn ein
schreck hoch, er hatte noch nicht gemerkt dass sie schon da waren:
"Hallo da seid ihr ja." begrüßte Bulma sie freundlich.
"Tag auch. Ist echt nett von dir dass du uns bei dir wohnen lässt." meinte Goku wie
immer gut gelaunt. *Was denn die sind schon hier?* fragte sich Vegeta ein wenig
erschrocken doch zu seiner erleichterung kammen die Gokus garnicht erst an der
Küche vorbei als Bulma sie zu ihren Gästezimmern brachte.
Dort angekommen richteten sie sich erstmal ihre Zimmer ein. Wie man sich denken
konnte bekammen Chichi und Goku und auch Gohan und Videl jeweils ein
Doppelzimmer. Pan würde bei Bra übernachten und Goten wurde bei Trunks
einquartiert, Goten und Trunks fanden dies irgendwie besser und bei Bra und Pan war
dies auch nicht anders ^^´. Als sich Goku und Chichi grade ihr Zimmer eingerichtet
hatten fragte sich Goku wo denn eigentlich Vegeta sei, denn ihn hatte er bis jetzt
noch nicht gesehen.
"Da fällt mir grade ein. Sag mal Bulma wo ist denn eigentlich Vegeta?"
"Ach der. Der hängt vermutlich noch in der Küche rum oder ist so wie ich ihn kenne ist
der vermutlich wieder am trainieren. aber dem solltest du besser nicht unter die
Augen tretten." meinte sie weil nur gut gemeint wo Vegeta doch nun anders war,
denn schock und samt erklärung wollte sie sich eigentlich sparen.
"So warum denn nicht?" "Tja weil." Bulma musste drucksen, was sollte sie nun sagen?
"Weil was?" "Er hat mal wieder schlechte laune." fiel ihr mal so eben ein. "Ach so
verstehe schon." *Gut er hats mir abgekauft.* dachte sie erleichtert. "Naja. ich werde
ihm trotzdem mal hallo sagen." meinte Goku plötzlich und schlenderte richtung Gr aus
dem Zimmer, Bulma versuchte noch was zu sagen aber lies es dann doch. *Ach was
solls. Solange Vegeta nicht irgent nen Mist baut dass die sache auffliegt kann nichts
schief gehen. Ich hab echt kein bock allen dann den Mist zu erklären und so wie ich ihn
kenne lässt der das auch nicht zu.* dachte sie sich, allerdings können Probleme ja
nicht oft genug endstehen ^^´. Grade im gleichen moment als sich Goku aus dem
Zimmer begab wollte sich Vegeta grade zum Gr auf machen als ihn Goku plötzlich von
hinten ansprach. "Tag auch Vegeta" kamm es ganz Plötzlich und Vegeta erschreckte
sich kurz. "Mensch musst du mich so von hinten erschrecken." knurrte er genervt.
"Tut mir leid dass wollte ich nicht." "Das will ich hoffen." meinte er sauer und drehte
sich wütend zu Goku um wobei er seine arme wie so oft verschrängte(Schitte kann
man dass so beschreiben?^^´).
Als sich Vegeta zu ihm umdrehte kamm er ihm merkwürdig vor, er wusste nicht wieso
aber irgendetwas war anders bei Vegeta, und schaute ihn kommisch an.
"Sag mal Vegeta hast du irgendein specieles Training in den letzten tagen absolviert?"
"Nein wie kommst du denn auf sowas?" meinte er nur kühl und hatte einen schiefen
blick aufgesetzt. "Ich weiß auch nicht. Irgendwie siehst du ein wenig anders aus." "Wie
ich sehe anders aus?" "Keine ahnung irgentwie... eleganter...dünner und oben rum
scheinst du mehr muskeln angesezt zu haben."
"So ein quatsch ich bin auch nicht anders als voher, geh mal zum Augenarzt ich glaub
deine optik lässt langsam nach." sagte er immernoch im ruhigen ton obwohl er es ihm
lieber entgegengeschriehen hätte. *Verdammt, und ich hatte gehofft er merkt es
nicht so schnell dass mein körper anders ist. Naja aber noch weiß er nichts.* dachte er
um sich wieder zu beruhigen als er sich wieder in bewegung setzte um in den GR zu
gehen. "Sag mal wolltest du grade trainiren?"
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"Ja, wollte ich und?" "Dann lass uns doch zusammen trainiren, ich weiß eh nicht was
ich heute noch tuhen soll." Vegeta wusste erst nicht ob er ihn dabei haben wollte
denn wenn was schief laufen sollte und die Bandaschen wircklich reissen sollten hätte
er ein problem. Aber daran dachte Vegeta nicht groß drüber nach, er war davon
überzeugt dass nichts passieren würde.
"Na schön von mir aus kannst du mitkommen." sagte Vegeta ein wenig genervt.
"Danke, aber du scheinst momentan wircklich nicht die beste Laune zu haben."
meinte Goku freundlich wie immer und begab sich mit Vegeta zum Gr.
*Ich kann wircklich nur hoffen dass die Bänder halten, ach was denke ich da
eigentlich? es wird mit garantie nicht passieren dafür haben ich sie viel zu fest
bebunden.* dachte sich Vegeta, ob er sich da mal nicht irrt^^´?

Kurz darauf als Vegeta und Son-Goku im Gr trainirten saßen Bulma und Chichi im
Wohnzimmer. Videl war mit Son-Gohan immernoch oben dabei ihre Zimmer
einzurichten da sich Videl nicht endscheiden konnte wie es ihr am besten gefällt^^´.
Bulma fragte derweil Chichi ein wenig aus: "Und Chichi wie lange wird es denn nun
dauern bis die Häuser wieder betrettbar sind?" "So wie mir gesagt wurde: ziemlich
lange." seufste sie schwer. "So wie der Kammerjäger sagte wird es mindestens 6
Monate dauern." "Wie bitte so lange?" "Daran bin ich aber auch selbst schuld. Ich habe
darauf bestanden dass er das beste Mittel gegen diese Viecher verwendet. Das wird
mich bestimmt wieder sonst was kosten." maulte Chichi rum.
"Ach weisst du was wenns zu teuer wird kann ich dir ja die Kosten übernehmen.
Immerhin habt ihr ja so schon kaum Geld." bat Bulma ihr freundlich an als sie ihr eine
Tasse Tee brachte. "Das kann ich doch nicht annehmen. Das ist nun wircklich zu viel
des Guten." so ging das noch ne ganze weile weiter, Bulma bat es ihr an aber Chichi
lehnte ab. Dieser Tag ging eigentlich schnell vorbei und blieb die ganze Zeit über
ruhig und Vegeta hatte glück dass die Bandagen nicht gerissen waren aber am Tag
darauf sollte es wohlmöglich nicht so gut laufen.
Früh am Morgen waren Chichi, Bulma und Videl schon längst auf und früstückten
werend die Anderen schon wieder mit ganz anderen dingen beschäftigt waren.
Son-Gohan war bereits arbeiten, Pan und Bra waren in der Schule, Vegeta und
Son-Goku trainirten im GR und Goten und Trunks waren mal wieder im Garten und
übten Baseball, an diesem besagten Tag hatten beide mal keine Schule wegen
Lehrermangel^^´ Goku und Vegeta trainirten fast denn ganzen Tag sowie Trunks und
Goten den ganzen Tag übten. Vegeta machte sich derweil sorgen wegen dem Training
ob es überhaubt noch was nütz weil ihm über Nacht schon wieder die Muskeln
geschrumpft waren und Goku fragte sich ob mit ihm alles in ordnung sei.
Vegetas weitere sorge war ob die Bandagen auch ein zweites Mal so gut halten
würden wie zuvor da es ihm immer schwerer fiel mit diesem Druck auf dem Brustkorp
zu trainiren. Grade an diesem Tag hatte er diese besonders eng gebunden und fing
bereitz nach zwei stunden an zu keuchen weil er dadaurch so schlechter luft bekamm.
Goku machte das sorgen weil er doch sonst nie so schnell aus der Puste war. "Sag mal
ist mit dir alles in Ordnung?" fragte Goku mitten im Training "Wieso, was soll denn mit
mir sein?" "Du bist ungewöhnlich aus der Puste deshalb. Kriegst du keine luft oder bist
du veilleicht krank?"
"So ein Quatsch ich bin Kerngesund und aus der Puste bin ich auch nicht."
Knurrte Vegeta genervt ohne sein Training dabei zu unterbrechen. "Dass sehe ich aber
anders. Aber musst du ja wissen." "Jetzt halt endlich mal den Rand. Deine ständigen
fragen gehen mir auf den Geist." "Jetzt werd doch nicht gleich wieder sauer. Man wird
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sich doch wohl sorgen machen dürfen." meinte Goku nur gut gemeint und Vegeta
musste sich eingestehen dass er in der letzten Zeit wircklich grob mit im umging. "Tut
mir leid ich weis auch nicht warum ich in letzter zeit so bin." seufste Vegeta (Vieleicht
lieg´s ja an den Hormonen XD).
"Ist ja jetzt auch egal machen wir mit dem Trianing weiter." meinte Goku wieder gut
gelaunt. "Na schön. Aber wir machen wohl besser als Super-Sayajins weiter."
"Wenn du meinst." Goku nahm sofort die erste Super-Sayajin Stufe an und Vegeta
machte das Gleiche doch kaum wollten beide aufeinander los gehen, und Vegeta
hollte zum schlag aus //Reissss// da fingen an die Bandagen langsam zu reissen und
Vegeta verwandelte sich vor schreck zurück und hielt sich krampfhaft die Brust zu,
dabei konnte er mitten im Flug nicht stopen und fiel dadurch Goku direckt in die Arme
(Meine güte das muss man sich mal bildlich vorstellen, das is veieleicht en Stand
^^´)*So ne scheiße warum muss das ausgerechnet jetzt passieren? Und dann falle ich
ihm jetzt auch noch in die Arme, misst was mach ich jetzt?* dachte Vegeta
erschrocken. "Hey, ist alles in ordnung mit dir? Hast du etwa Schmerzen?" fragte Goku
besorgt als Vegeta sich die Brust hielt und da kam Vegeta die Idee und simolierte weil
er dachte so könnte er sich aus dem Staub machen. "Au, nichts. Mir hat nur die Brust
wehgetan." simulierte Vegeta mit leichtem und erschöpften Keuchen als were er
erschöpft und hielt sich dabei immernoch schmerzhaft die Brust zu. "Du scheinst wohl
doch nicht so kerngesund zu sein." machte es Goku sorgen "Von wegen, mir geht es
gut. Ich muss mich nur etwas ausruhen." Mit dieser Aussage wollte sich Vegeta endlich
aus dem Staub machen und sich grade aus Gokus umarmung lösen als Goku ihn wieder
zu sich zog als er merkte dass er gehen wollte. Ihm war das irgenwie nicht geheuer
"Ich glaub nicht dass das mit einer Pause gegessen ist Vegeta. Lass mich mal sehen
vieleicht hast du ne innerliche Verletzung." (Eigentlich ja ne blöde Idee so was zu
schreiben aber fiell nichts Besseres ein ^^´)Goku wollte grade unter Vegetas Hemd
greifen als Vegeta sich plötzlich von ihm losriss. Vegeta wollte unbedingt vermeiden
dass er nun hinter diesem Geheimnis kommen würde und blaffte Goku sauer an "Lass
gefälligst deine Pfoten von mir!" "Was denn? Ich wollte doch nur sicher gehen dass dir
nichts fehlt." "Das geht dich nen Scheiß an, verstanden?!" blaffte Vegeta ihn an und
wollte grade die Tür raus(Die Arme hielt er immernoch geschränkt über der Brust
damit Goku auch ja nichts sehen konnte^^´) als Goku ihm hinterehr rief "Warte, was
ist denn plöltzlich mit dir los Vegeta?!" "Das hat dich nicht zu interessieren Kakarot."
auf diese Aussage hin kam Goku der Verdacht dass wircklich etwas nicht mit ihm
stimmte und wollte Vegeta nun folgen. Doch Vegeta war schon längst draußen und
zischte grade die Treppe hoch um in sein Zimmer zu gehen und die Bandagen von
neuem zu binden als ihm Son-Goku mitten auf dem Gang dorthin mit Momentaner
Teleportertion in die Quere kam und ihn versuchte abzufangen. Vegeta hielt sich
derweil immernoch die Brust zu und versuchte vor Goku grade so vorbeizurauschen
als Goku ihn am Arm packte. "Jetzt warte doch mal Vegeta." "Verdammt lass mich
gefälligst los Kakarot!" blaffte Vegeta und versuchte sich aus dem Griff zu lösen doch
statt er von ihm los kam rutschte Gokus Hand höchstens ein wenig und blieb an
seinem Handgelenk kleben(Eigentlich geht das ja garnicht weil Vegi ja Handschuhe
trägt ^^´) und Goku dachte nicht mal daran ihn loszulassen. "Vegeta was ist denn nur
mit dir los? Warum bist du plötzlich so abwesend zu mir? Wenn etwas nicht mit dir
stimmt habe ich ein recht darauf dir zu helfen." "Nen Dreck wirst du tun, mir fehlt
nichts. Wie oft muss ich das denn noch sagen?! Lass mich gefälligst los!" Vegeta
versuchte sich immerwieder aus dem Griff zu befreien doch das gelang ihm nicht,
denn dazu müsste er schon seine andere Hand benutzen mit der er immer noch seine
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Brust zu hielt. Plötzlich sagte Goku etwas was Vegeta ins Herz traff "Rennst du etwa
vor mir weg weil du mich nicht mehr liebst?" Vegeta konnte erst nicht glauben was
Goku nun von sich gegeben hatte und hörte auf sich zu weren doch Goku hielt ihn
immernoch fest. "Sag schon Vegeta ist es so? Ist es so weil wir uns gestrietten haben
weil du unsere Familien nicht gefährden willst?" Vegeta glaubte nicht was Goku sagte
scheinbar dachte er nur wegen seiner Reaktion von vorhin dass er ihn nicht mehr
lieben würde. Vegeta begann schwer zu seufsen "Nein, das ist es nicht Kakarot. Unser
Streit ist nicht der Grund und auch nicht wegen unseren Familien." seufste er
berdückt. Schließlich lies Goku ihn los weil Vegeta ihm, so bedrückt wie er es gesagt
hatte, irgendwie leid tat. "Was ist es dann? willst du etwa mit mir schluss machen,
liebst du mich nicht mehr?" "Ganz im Gegenteil, ich liebe dich sehr aber ich..." "Aber
was? was ist los mit dir?"
Vegeta wusste in dem Moment nicht genau was er sagen sollte. "Also...der Grund ist
ein Anderer." "Und welchen, Vegeta?" Als Goku fragte wusste Vegeta nicht was er
jetzt tun sollte, wohl oder übel musste er es ihm vermutlich gestehen denn abhauen
konnte er ja schlecht ein zweites mal. "Ich...ich weis nicht ob ich es dir sagen sollte.
Oder wie ich es dir sagen soll." "Dann versuche es wenigstens. Ich möchte wissen was
los ist." "Na gut, Also..vor einigen Tagen hat Bulma...so ein merkwürdiges Mittel
hergestellt das ich..ausversehen verschluckt habe und das ... das hat was mit mir
angestellt." (Ey hallo! Du hast es immer noch "Freiwillig" "ge"schluckt, auch wenn du
nicht wusstest was es war-.-´)
Vegeta musste schwer schlucken als er das ausgesprochen hatte. "Und was hat dieses
Mittel mit dir gemacht das du vor mir wegrennst?" "Ich bin nicht wegen dir
weggerannt ich wollte nur nicht das du.." "Das ich was?" "Das du siehst was mit mir ist.
Ich bin..irgentwie nicht mehr der den du kennst." (Oh man bringt der das mal langsam
auf den Punkt -.-´) "In wie fern? Nun gut ich hab ja auch schon irgentwie gemerkt dass
du etwas anders bist aber was ist denn nun der Grund?"
Vegeta hatte nun keine Ausrede auf solch eine frage mehr und versuchte ein klares
Geständnis abzulegen und holte tief luft. "Nun also." Vegeta drehte sich nun zu Goku
um und hielt sich immernoch die Arme vor die Brust. "Also was?" borte Goku noch mal
nach und Vegeta biss die Zähne zusammen "Das ist der Grund." Vegeta lies nun die
Arme sinken und die Brüste kammen zum Vorschein. Goku glaubte erst nicht richtig zu
sehen "Sag mal wa-was soll das denn? Hast du dir Ballons unters Hemd geschoben?"
"Nein, ganz im Gegenteil. Dieses Mittel ist wie gesagt daran schuld." "Wie jetzt?! Du
willst mir doch nicht sagen das ..die echt sind, oder doch?" Goku hatte dabei einen
ungläubischen Gesichtsausdruck im Gesicht und eines seiner Augen zuckte. Vegeta
sah derweil nur schäment auf den Boden.
"Mehr als das.. denn dieses Mittel hat... ich bin kein Man mehr verstehst du? Es hat aus
meinem Körper einen Frauenkörper gemacht." "WAS?! ACH DU HEILIGE SCHEISSE!"
Goku konnte nicht fassen was Vegeta grade gesagt hatte, der derweil ziemlich rot im
Gesicht war und noch immer schäment zu Boden sah. Goku versuchte sich wieder zu
fangen und druckste nur noch rum wobei er die Augen immernoch ungläubisch weit
aufgerissen hatte "Das ist doch ein schlechter scherz oder? Du willst mir doch...nicht
etwa weis machen dass.... du wegen diesem Mittel jetzt ne Frau bist?" "Glaub mir ich
wünschte es wäre anders." "Ach du heilige Scheisse. Ausgerechnet du bist nun ne
Frau?" "Korecktur: Es ist nur mein Körper nichts weiter." (Na ich weis ja nich ob das
wircklich nichts weiter ist -.-´)
"Etwa...auch unten rum?" fragte Goku drucksend und Vegeta fing bei seiner Antwort
vor Demut schon selbst zu drucksen an "Ich..hab doch gesagt..mein ganzer Körper hat
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sich verändert." "Wann zum Donner ist das und wie ist das passiert?" "Seufs, genau am
dem Tag an dem wir uns gestritten haben. Weil ich wegen unserer
Auseinandersetzung Kopfschmerzen hatte habe ich in Bulmas Labor nach
Aspirintabletten gesucht. Ich hab zwar welche gefunden die ich dafür hielt aber
staddessen waren das Tabletten, die Bulma vor kurzem hergestellt hatte, um eine,
wie sie sagte, Geschlechtsumwandlung zu verursachen. Am Tag darauf bekamm ich
einen Fieberanfall und lag den ganzen Tag auf dem Sofa. Schließlich bin ich dann mit
diesem Körper aufgewacht." Erklärte Vegeta und Goku schien sich wieder gefangen
zu haben, der verblüffte Gesichtausdruck hatte sich aus seinem Gesicht verzogen.
Doch auf einmal kam Goku ihm näher und sah auf einmal auf seine Brüste "Aber einen
schönen Körper das muss man echt lassen." meinte Goku und wollte plötzlich mit
seinem Zeigefinger auf Vegetas Brust tippen, um sicher zu gehen ob die wircklich echt
waren weil er es immernoch nicht glauben wollte^^`, doch kaum bemerkte Vegeta
das schäuerte er ihm aus der Reaktion heraus kurzerhand eine und schrie ihn entsetzt
an "Lass gefälligst deine Pfoten weg!"
Vegeta merkte erst jetzt kurz nach dem Schlag dass er das eigentlich garnicht gewollt
hatte und hatte einen merwürdigen Blick auf Goku gerichtet als er sich die Wange rieb
"Aua, sag mal wofür war das denn?" jammerte Goku und Vegeta versuchte schnell
eine Antwort zu finden "Du sollst mich gefälligst nicht begrabschen." antwortete
Vegeta kurzerhand obwohl er selbst nicht genau wusste ob er ihm wircklich deshalb
eine geknallt hatte, es war eher eine ungewollte Reaktion. Goku rieb sich derweil
immernoch die Wange "Mensch, was zu sagen hätte es auch getan." jammerte er rum
(Aber da ist was dran ^^´)"Trotzdem, lass diese grabscherreien." "Eigentlich sollte das
ein Kompliment sein." "Wie bitte, mich zu begrabschen soll ich als Kompliment
auffassen?" knurrte Vegeta (Das hätte ich jetzt auch gesagt -.-´) "Nein, ich meinte dass
du einen hübschen Körper hast." "Wie bitte? Das ist doch quatsch, das glaub ich dir
nicht. Ich sehe eher wie sonst was aus." "Nein, wircklich das meine ich ernst. Du siehst
in diesem Körper viel besser aus als voher." meinte Goku ganz freundlich und
sanftmütig. Vegeta fühlte sich plötzlich wieder ganz anders, hatten ihm diese Worte
grade geschmeichelt? "Meinst du das wircklich ernst?" fragte Vegeta zaghaft und
Goku kam ihm näher und hatte ein sanftmütiges lächeln im Gesicht.
Und sah Vegeta mit einem gutmütigen Blick in die Augen der es ganz erhlich meinte.
"Das meine ich wircklich und ehrlich." sagte Goku und nahm Vegeta auf einmal ganz
sanft in die Arme. Vegeta fühlte sich wie so oft geborgen wenn Goku ihn umarmte
doch meinte Goku es wircklich so? "Ich weiss nicht, Goku. Ich will lieber meinen alten
Körper wieder haben." meinte Vegeta zaghaft "Warum denn? So siehst du wircklich
viel besser aus, viel hübscher." Vegeta fühlte sich in Goku´s Umarmung plötzlich ganz
kommisch. Er fühlte sich zwar wie immer geborgen wenn Goku ihn umarmte doch
irgentwie wurde ihm ganz anders, es war anders als er es kannte und doch irgentwie
angenehmer und irgentwie war es Vegeta unheimlich. Konnte es sein dass ihm dieses
Gefühl der Geborgenheit in diesem Körper intensiver erschien oder bildete er es sich
nur ein?
Plötzlich drückte Goku ihn etwas fester an sich, wenn auch nur ganz leicht, und sagte
dann einen Satz der Vegeta angst machte "In diesem Körper bist du genauso...wie du
mir gefällst." flüsterte er und Vegeta wurde auf der Stelle klar dass Goku
wahrscheinlich doch mehr von ihm wollte als nur Nähe und riess sich aus der
Umarmung. "Spinnst du? wie darf ich das bitte verstehen!?" blaffte Vegeta ihn auf
einmal an "Was denn? ich hab doch nur gesagt dass du mir so besser gefällst." aber
Vegeta sah das in gewisserweise anders als er "Ja eben. Das hast mit sicherheit nicht
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gesagt bloss weil du mich so besser findest." knurrte Vegeta "Wie meinst denn das?
Wie soll ich es denn noch gemeint haben?"
"Dass du mich nur besser so findest weil ich jetzt ne Frau bin. Und so meinst du sicher
mich so besser verführen zu können, hab ich recht?" Goku kratzte sich verlegen am
Hinterkopf "Nun gut ich geb zu so im hintergedanken hatte ich es schon. Aber ich
würde mich nie in der Art an dich ran machen das weisst du doch." "Soll ich dir das
wircklich glauben, nachdem du schon so oft erwehnt hast das wir uns köprelich noch
nicht näher gekommen wären?" meinte Vegeta mit skeptischen Blick. "Naja, es ist
doch wahr und ich meine....so wie die Situiation jetzt ist ist das doch eigentlich idial."
Vegetas verdacht hatte sich nun bestättigt, Goku wollte wahrscheinlich wircklich
mehr "Vergiss das mal ganz schnell, Kakarot! Ich hab dir schon einmal gesagt dass ich
es nicht so weit kommen lassen werde und ich werde Bulma auf die Art bestimmt
nicht betrügen, verstanden?!" "Aber.." "Nichts aber. Und wehe du versuchst
demnächst mich in irgenteiner weise zu verführen oder sonst irgentwas. Oder besser
bleibt mir vom Leib und komm mir nicht mehr über den Weg bevor ich nicht meinen
alten Körper wieder habe!" Schließlich ging Vegeta sauer wieder die Treppe runter
und Goku lief ihm natürlich hinterher "Jetzt warte doch mal, so hatte ich es auch
wieder nicht gemeint." Doch Vegeta blieb bei seiner Meinung. Als sie jedoch die
Treppe runter gegangen waren und sich langsam der Küche näherten konnten auch
Videl, Bulma und Chichi ihr gestreite hören, doch worum es ging konnte erst keiner
verstehen, man hörte erst nur wie Vegeta fluchte ^^´ "Verdammt nochmal jetzt bleib
mir von der Pelle!" hörte man ihn vor der Tür fluchen "Aber so war das doch nicht
gemeint." "Ach ja wie denn dann? Und was das Training betrifft kannst du die nächste
zeit alleine weitermachen, verstanden!?" werendem versuchten sich Videl,Chichi und
Bulma einen reim darauf zu machen worum es eigentlich ging "Die scheinen sich ja
mal wieder gut zu verstehen." meinte Videl ganz locker "Wundert mich ehrlichgesagt
kein stück, die waren sich noch nie grün." meinte Chichi genervt, da sie sich so gut wie
immer stritten wenn sie die beiden sah (Oh man, wenn die wüsste wie sie daneben
liegt XD). Doch das gefluche ging noch weiter "Wieso soll ich denn alleine
weitermachen, hast du plötzlich keinen bock mehr?" fragte Goku "Nein ich will nur
nicht das du mir weiter im weg stehst und so eine peinlichkeit von vorhin will ich mir
kein zweites mal antuhen verstanden?! Also sieh zu wie du alleine weiterkommst."
nun konnte sich Bulma denken was vermutlich passiert sein könnte und musste sich
heimlich ein lachen verkneifen "Oh je ich kann mir denken was passiert ist." meinte
Bulma murmelnd weil sie sich das Lachen zu verkneifen versuchte. Chichi und Videl
blickten nun garnicht mehr durch "Wie du kannst dir denken was passiert ist? denkste
die haben sich wieder unnötig gekloppt?" meinte Chichi "Nein wohl eher nicht, ich
glaub eher das seine Bandagen gerissen sind." meinte Bulma mit einem leichten
kichern in der Stimme "Wie? was für und wesen Bandagen?" fragten beide wie aus
einem munde ^^´ "Und was ist bitte schön so witzig?" fragte videl.
"Ich hab euch doch grade von diesen beiden Aufträgen erzählt die ich erledigen soll
nicht wahr?" "Ja, davon hattest du was gesagt und dass du mit der Arbeit ganz schön
hinterher hängst" einnerte sich Chichi "Und was soll das jetzt mit deren streit zu tun
haben?" fragte sich Videl "Nun ja ich hab doch gesagt ich hätte den Auftrag
bekommen ne spiziäle Pille herstzustellen und eine von diesen die ich hergestellt
habe hat sich so zu sagen sein Versuchskaninchen selbst gefunden, hihi." erklärte
Bulma mit mit kichernder stimme "Wie darf man das denn verstehen? Sag nicht das
Vegeta eine von den Dingern geschlugt hat oder etwa doch?" fragte Videl "Ja hat er
weil er die Pillen für ne Aspirentablette gehalten hat, dieser idiot hat sich glatt ein
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eigentor geschoßen, ich hab ihn ja gewarnt jemals an meine sachen zu gehen oder
mein labor zu betretten, hihi."
(Und nur so Vegeta fluchte vor der Tür immernoch XD)
"Und warum lachts du dir dabei einen ab? Sag schon was hast du für pillen
entwickelt?" fragte Chichi "Ich glaub wenn ich es euch sage werdet ihr es mir sowieso
nicht glauben." meinte sie und versuchte sich immernoch das Lachen zu verkneifen
"Wieso denn? Ist er sowas wie motiert oder wie jetzt?" farget sich Videl "Ja fast." "Und
was ist daran nun so komisch?" fragte sich Chichi. werendem packte Vegeta schon an
der Klinke der Küchentür und keifte Goku immernoch an was von drinen natürlich
nicht zu überhören war "Nun warte doch mal Vegeta, ich hab das wirklich nicht so
gemeint." versuchte Goku ihn immernoch zu übereden. Doch Vegeta blieb bei seiner
meinung und drückte bereitz die Klinke runter "Ich wiederhole mich nur ungern, bleib
mir gefälligst von der Pelle." keifte er ihn an und machte nun die Tür auf doch vor wut
hatte er garnicht wargenommen dass noch drei weitere personen beireitz drinen
waren und wollte sich nur etwas eintrichtern um sich abzuregen. Doch genau in dem
Moment als Vegeta die Küche betratt und seinen satzt sowohl beendet hatte sah er
sofort dass Bulma vor ihm sich wieder einen Lacher verkneifen wollte und Chichi und
Videl bekammen auf einmal große glubschaugen als sie Vegetas Busen sahen und
Bulma brachte nur noch vor lachen dann raus "Das" und erhob dabei leicht ihren
Zeigefinger und lachte sich wieder fast einen ab. Vegeta hatte immernoch nicht
registriert das Chichi und Videl ihn anstarrten geschweigeden das sie anwesend
waren statdesen wurde er wieder sauer als Bulma sich vor seinen Augen wieder mal
einen ablachte "Dürfte ich mal wissen was schon wieder so kommisch ist!?" blaffte er
sie an doch sie brachte erst keinen anständigen satz herraus.
"Du hättest...erstmal... besser anklopfen sollen." Vegeta wollte grade den Mund auf
machen um zu fragen wieso als einer der beiden Frauen am Tisch im dazwischen
redete und erst jetzt bemerkte er die Zwei. "Sag mal was...ist den... mit dir... passiert?"
stammelte Chichi und hatte immernoch große Augen auf ihn gerichtet auch Videl
brachte nur stammelnd einen satzt herraus "Ach her je... was zum... ich glaub ich
spinne...Bulma was hast du gemacht?" stammelte sie und Vegeta kapierte nicht was
mit den Zwei los war "Dürfte ich mal wissen was ihr so glozt!?" blaffte er sie an doch
von den Zweien kam keine antwort und Bulma versuchte sich wieder einzukriegen
und zog sich langsam wieder hoch. Dann kam auch Goku langsam rein, der bis jetzt nur
vor der offenen Tür stand, und versuchte Vegeta klar zu machen worauf sie starrten.
"Ähm Vegeta, sag mal merkst du denn nichts?" "Was soll ich denn merken?" schließlich
hob Goku seine Hand und deutete mit seinem zeigefinger auf Vegetas Busen.
Plötzlich wurde Vegeta klar das die Zwei auf seine Brüste gestarrt hatten und
bekamm einen leichten rotstrich um die Nase und hielt sich ruckartig mit beiden
Armen wieder die Brust zu "Au schitt." meckerte er und war nun zirmlich rot um die
Nase, er hatte vor wut vollkommen vergessen dass er sich die Bandagen noch neu
binden musste.(selbst schuld wenn er sich so aufregt XD). Schließlich sah er
abwechselnd und wütend, und immernoch rotem gesicht, zu Bulma und Goku.
"Verdammt, ihr hättet mir auch was sagen können!" blaffte er sie beide an.
Goku kratze sich nur verlegen am Hinterkopf "Ich wollte dir ja was sagen aber du
warst so aufgebracht." Chichi und Videl schauten derweil immernoch dumm aus der
Wäsche "Mensch Bulma was hast du angestellt?" "Was hat denn das Zeug mit dir
angestellt?" stammelten beide und Bulma war schon irgentwie verwundert das sie das
beide nicht schon selbst erkannten. "Seit ihr so blind? man sieht doch ganz deutlich
das Vegeta jetzt ne Frau ist." meinte Bulma ganz Kühl und Vegeta wurde wieder sauer
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"Musstes du das jetzt ausplaudern!!??" keifte er sie an und die Zwei Frauen bakammen
nun wieder große Augen und fingen an rumzuglucksen
"Wie jetzt? du meinst...." kam es von Chichi "Vegeta ist wegen..." kam es von Videl.
Dann sahen sie sich nur kurz an und fingen dann lauthalts zu lachen an.
Vegeta passte das natütrlich garnicht ^^´ "Hört auf zu lachen das ist überhaubt nicht
komisch!!" keifte er sie an wobei er schon wieder einen rotstich um die Nase bekamm
XD. "Das is ja nicht wahr oder? ich glaubs nich, Hihi" Chichi musste sich ne Lachträne
wegwischen ^^´ "Vegeta is ne Frau ich lach mich tod, hahaha XD" auch Videl lachte
sich nur Trännen und Vegeta war mit den Nerven am ende es war einfach zu
demütigent. "Verdammt noch mal, jetzt hört auf zu lachen! Bulma das ist alles deine
Schuld!" Vegeta zeigte sauer auf sie und wurde sofort auch sauer. "Wie bitte, meine
schuld? Du hast dir die Suppe doch selbst eingebrockt indem du einfach an meine
Sachen gegangen bist." "Na und? woher sollte ich den wissen das das wieder eine
deiner Spinnereien sein könnte. Du hättest das Zeug garnicht erst erfinden sollen!"
Vegeta blieb der festen Meinung dass Bulma schuld sei. Goku musste sich nun
zwischen die Beiden stellen um zu vermeiden dass sie noch aufeinder los gehen
würden. "Hey, beruhigt euch leute. Im Moment könne wir nichts dran ändern. Vegeta
ich bin sicher Bulma wird das Gegenmittel schon noch herstellen." "Mag ja sein aber
ich will mich nicht noch länger zur Lachnummer machen lassen." Als Goku seinen kopf
zu Vegeta wante um ihn zu beruhigen fiel Bulma Gokus rote Wange auf. "Huch, sag
mal warum ist den deine Wange so rot?" "Wie? Ach so, das ist weil Vegeta mir eine
gescheuert hat."
Bulma runzelte nur die Stirn "Warum das denn? Vegeta ist das etwa auch der Grund
warum ihr gestritten habt?" "Nein und ja, ich will mich nicht dazu äußern." Bulma
kamm es merkwürdig vor dass Vegeta bei seiner antwort wieder leicht rot anlief und
fragte sich nun mehr was eigentlich passiert war. "Wieso was ist eigentlich passiert
das ihr euch so ankeifen müsst?" "Nun ja Bulma das war so..." Ergriff Goku das Wort
und erzählte kurz und bündig was im Gr passiert war aber zum Glück ohne dabei auch
nur einen Hauch davon zu erwänen dass sie eine Beziehung hatten. Als Bulma jedoch
erfuhr warum Vegeta ihm eine geschmirrt hatte war ihr glasklar warum und musste
sich wieder einen ablachen. Jedoch sagte sie nicht warum Vegeta diese Reaktion
gehabt hatte und behielt es vorerst für sich. Vegeta fand das alles überhaubt nicht so
lustig und verschwand wieder im GR, um sich abzuregen, und Goku wagte es den Rest
des Tages auch nicht in den GR zu gehen solange Vegeta dort war, so eine Aktion
wollte auch er nicht nochmal erleben (Erst recht keine weitere Ohrfeige XD). Diese
Laune blieb auch noch ganze drei tage so und leider schien Vegeta es immer drauf
anlegen zu wollen Goku eins reinzuwürgen, so bald er in seine Nähe kamm (Man weis
warum ^^´), immer wieder und ziemlich oft hörte man ihn und Goku keifen, dass Goku
ihm von der Pelle bleiben soll. So manchen gingen diese ständigen Streiterein
ziemlich auf den Geist und selbst Chichi konnte sich fast kaum noch beherrschen bald
dazwischen gehen zu müssen. Aber im Groben und ganzen hatten sie erstmal keine
probleme mal abgesehen davon dass Bulma ständig bammel hatte Goten und Trunks
würden in ihren Baseballtrainingswann noch weitere Scheiben zerdeppern. Aber diese
sorge blieb zum Glück erstmal ungeschehen und Bulma war froh dass sie mit ihrer
Arbeit gut voran kam, zudem Son-Gohan noch so freundlich war ihr beim Bau der
Maschine zu helfen. Doch leider schien nun ein Tag anzubrechen der scheinbar so
manche überraschungen bereit halten sollte. Bulma konnte in der Nacht kaum
schlafen weil ihr ständig irgentwelche Gedanken durch den Kopf spuckten die sie
nicht in ruhe ließen und stand darufhin auch schon früh am Morgen auf und machte
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sich sofort ans Frühstück. Noch war es sehr ruhig doch Bulma hatte trotz allem eine
große wut auf Vegeta warum wusste sie selbst nicht so genau vielleicht weil er sie
ständig versuchte zu überreden sich an das Gegenmittel zu setzen? nachdenken und
noch im Schlafanzug begann sie sich ein paar Spiegeleier zu braten. Sie wusste ja
selbst nicht so genau wie lange sie brauchen würde aber trotzdem musste er sie doch
nicht unnötig unter druck setzen. In dem falle war Bulma sogar froh dass Vegeta die
letzten Tage im seinem Privatzimmer geblieben war, seine anwesenheit machte sie
bereitz schon wütend. Kaum nahm sie sich einen Teller reus und wollte sich an den
Tisch setzen um ihre Eier zu essen kammen auch schon Videl und Chichi in die Küche
und begrüßten sie freundlich.
"Schönen guten Morgen Bulma." kam es gut gelaunt von Videl doch Bulma maulte
nur, mal abgesehen davon dass die Sonne schien war für sie noch garnichts schön.
"Guten morgen." maulte sie werend sie sich ihre Spiegeleier in den Mund schob. "Du
klingst aber nicht grade gut gelaunt." meinte Videl und ging zum Herd um sich auch
ihr Frühstück zu machen. Werendem sezte sich Chichi an den Tisch und saß Bulma
gegenüber. "Hast du etwa schlecht geschlafen oder macht dir diese Maschine zu
schaffen?" fragte Chichi "Seufs, ich weiss einfach nicht wie ich das alles schaffen soll.
Und Vegeta macht mir auch noch druck." Seufste Bulma schwer. "Das wundert mich
eigentlich nicht dass er so schnell wie möglich das Gegenmittel will. Aber hast recht
das muss nicht sein." meinte Chichi etwas ärgerlich "Aber Goku ist in letzter zeit auch
nicht besser, seitdem er sich nicht mehr zum Trainiren in den Raum traut hängt er nur
noch rum oder verschwindet einfach." ärgerte es Chichi "Vergiss ihre ständigen
streiterein nicht. Ich weis ja auch dass Vegeta ihm wegen dieser sache nicht in der
Nähe duldet aber ich verstehe echt nicht warum sie sich dann immer auf´s neue so
anpöpeln müssen wenn sie sich nur begegnen." Musste Bulma sich genervt fragen.
"Versteh ich ehrlich gesagt auch nicht. Vielleicht.... weil er glaubt Goku würde
versuchen ihn anzumachen?" dachte Videl nach. Bulma verschlukte sich bei Videls
Aussage fast vor schreck als sie grade etwas trank und musste entsetzt und
gleichseitig lachen als sie zu Videl sah. "Haha, wie kommst du denn bitte auf die
Schiene? Du denkst doch nicht etwa wircklich dass sowas passiert oder? Ich meine
Vegeta und Son-Goku sind ja wohl kaum schwul oder? Und wenn die was laufen hätten
hätte ich das bestimmt schon gemerkt." Meinte Bulma (Klar, sowas merkt sie und
warum sieht sie es jetzt noch nicht? -.-´). "Hast recht, war ein dummer gedanke. ^^´"
sagte Videl grinsend und widmente sich wieder ihrem Frühstück. Chichi gab das
jedoch zu denken. "Na ich weiss ja nicht, so wie die sich verhalten." grübelte sie. "Jetzt
fang du nicht auch noch an. Oder glaubst du wircklich an so einen Quatsch? Die Zwei
sind doch wie Feuer und Wasser, rivalen und mal ehrlich traust du Goku wircklich
sowas zu? Ich mein... Son-Goku und Vegeta is doch quatsch." meinte Bulma wirsch.
"Hast recht, sowas ist schwachsinn ^^´" Nun musste auch Chichi einsehen dass das
unsinn war (Aber was wissen die denn schon ^^´). schließlich kamm auch Videl mit
ihrem Frühstück an den Tisch und gab freundlicherweise auch Chichi eine Portion die
sie für sie mitgekocht hatte. Sie hatten grade mal eine viertel stunde gegessen da
ging auch schon wieder das Gedonner vom GR los, scheinbar trainirte Vegeta mal
wieder. Bulma wurde daruafhin schon wieder sauer. "Meno, da mach ich die meisten
Räume schon schalldicht um ruhe zu haben und dann hat man noch nicht mal beim
Frühstück seine Ruhe." maulte sie. "Jetzt reg dich ab. Der ist da bestimmt nicht denn
ganzen Tag drin. Oder doch?" fragte sich Videl "Wenn du wüsstest." kamm es leise von
Bulma. "Naja, solange Goku da nicht auch noch mit macht kann es wohl kaum noch
lauter donnern." meinte Chichi. Dann stand Bulma von ihrem Platz auf und legte ihren
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leeren Teller in die Spüle. "Hast vermutlich recht. Nun ja wie dem auch sei ich muss
mich langsam wieder an die Arbeit machen." sagte Bulma noch etwas müde. "Wie, du
willst jetzt schon wieder an dieser Maschine Arbeiten so früh am Morgen?" Wunderte
es Videl, Bulma war kaum wach und will schon weiter machen? "Sonst werde ich doch
nie fertig. Seufs, ich geh mich eben umziehen wenn die Jungs und die Kinder kommen
werd ihr so freundlich ihnen Frühstück zu machen?" "Klar machen wir doch gerne."
sagte Chichi freundlcih und Bulma ging mit einem bedankenden lächeln aus der Küche
und hoch in ihr Zimmer und begann in ihren Schränken sich Sachen rauszusuchen.
Werendem grübelten Chichi und Videl wie man Bulma helfen könnte oder vielmehr
dachten sie nach was man machen könnte damit hier nicht mehr so viel getöse
herrschte, doch leider fanden sie vorerst keine Antwort darauf. Bulma war immernoch
mit umzeihen beschäftigt doch als sie sich ihre Unterwäsche rausuchen wollte fiel ihr
auf dass die Sachen ein wenig durcheinander lagen, was eigentlich kaum sein konnte
da sie ihre sachen jeden tag zurecht legte. Ihr kamm das ein wenig spanisch vor und
sah vorsichtshalber nach ob nicht vielleicht was fehlen könnte und leider bestätigte
sich dies denn ausgerechnet ihren roten Lieblings-BH fand sie nicht mehr und dabei
wollte sie ihn heute anziehen. Aber wer sollte schon an ihre Sachen gehen? Da fing sie
an zu überlegen *Na toll jetzt verschwinden auch noch meine Sachen. Aber wer sollte
hier schon groß an meine Sachen gehen wollen und nen BH mitnehmen? eigenblick,
könnte es sein...dass...* doch dann unterbrach sie ihren Gedanken wieder das war
quatsch was sie sich nur denken könnte "Ach unsinn, sowas würde diese Person doch
nicht machen." Bulma musste schon fast über ihre eigenen Gedanken lachen und fing
an zu schmunzeln. Doch dies verging als sie wieder das Getöse vom GR hörte. (Man
kann sich denken was sie grade gedacht hatte oder? XD`). Schleißlich als ma wieder
die Kids in der Schule waren machte sie sich wieder an die Arbeit die Maschine weiter
zu bauen und wie sie es schon ahnte wurde es immer schwiriger alles an seinem
richtigen platz zu montiren jedoch konnte sie froh sein dass sie dank der schalldichten
Wände das Getöse von draußen nicht hören konnte um so mit dem Bau konzentriert
voran zu kommen. Als Bulma dann so um zwölf dann pause machte und sich in die
Küche begeben wollte um sich einen imbiss zu holen kam ihr im Gang ein etwas
schmolender So-Goku entgegen, was sie doch ein wenig wunderte denn eigentlich
hatte Goku so gut wie nie einen grund zum schmollen gahabt. "Hey So-Goku, stimmt
was nicht?" Goku hatte sie jetzt erst bemerkt da er vorerst in Geadanken vertieft zu
sein schien. "Oh hallo Bulma. Nein ist alles in ordnung." "Sicher? Du scheinst mir ein
wenig bedrückt zu sein." "Wer ich? Naja, ein wenig schon aber das ist eigentlich
unwichtig."
"Lass mich raten, weil Vegeta dich nicht sehen will schon gar nicht im GR?"
"Nun ja also....könnte man so sagen, ja." Goku krazte sich nur am Hinterkopf denn
eigentlich war es nicht nur das was ihn beschäftigte sondern auch seine und Vegetas
Beziehung, er fragte sich ob Vegeta ihn eigentlich noch liebte so wie er sich die letzte
Zeit ihm gegenüber verhielt. "Mhm, ich kann mir vorstellen wie es dir geht wenn er da
den ganzen Tag trainiren kann werend du dich hier langweilen musst. Geh doch
einfach und trainire auch und wenn´s ihm nicht passt soll er doch gehen." "Spinnst du?
Dann brüllt der doch gleich wieder drauf los dass ich ihm doch fern bleiben soll wegen
Du-weist-schon-was. Und ehrlich gesagt habe ich keine lust darauf das wir uns dann
wieder streiten müssen, davon hatten wir die letzten Tage schon genug." das musste
sich auch Bulma eingestehen obwohl es ihr eigentlich immernoch ein wenig spanisch
vorkam das sie überhaubt öfter stritten als normal, klar war dass Vegeta ihn nicht
duldete weil diese Sache im Gr passiert war aber warum keifte er ihn deswegen schon
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an wenn er nur schon zwei meter in seiner Nähe ist, überhaupt worum ging es
eigentlich immer ganau bei ihren Gestreite? Hatte Vegeta etwa angst Goku würde ihn
verführen? Aber das war doch quatsch, Goku ist echt nicht der Typ zu so was und 2th
war er ja nicht schwul. Aber was steckte wircklich dahinter? Bulma versuchte
nachzubohren "Sag ma wieso brüllt er dich eigenlich so an, hast ne ahnung warum?"
Goku zuckte kurz zusammen ihm war als würde Bulma ihm auf die Schliche kommen.
"nun ja..ehrlich gesagt ich weiss auch nicht.. vermutlich weil er immernoch sauer auf
mich ist, wegen dieser sache. Ich kann´s ihm auch eigentlich nicht übel nehmen, ich
were vermutlich auch sauer wenn sowas passiert." Anfangs hatte Goku noch verlegen
geredet aber wurde zum schluss immer leiser und und ein wenig nachdenklich, man
könnte fast sagen sogar traurig. Bulma sah ihm an dass er sich schuldig fühlte und
versuchte ihm einen Vorschlag zu machen "Du hör mal wenn es so nicht geht, mit dem
Training, warum gehst du dann nicht in die Berge zum Trainiren?" "Das würde ich ja
gerne nur..." "Nur was?" "Chichi lässt mich nicht aus dem Haus. Sie meint ich könnte
was besseres tun als mich denn ganzen Tag zu kloppen und sollte dir vielleicht ein
wenig helfen." "Wie bitte? Chichi hat dir versucht aufzubrummen mir zu helfen?" "Ja
hat sie, aber was soll ich denn schon groß helfen können?" "Das frag ich mich auch was
sie sich darunter vorstellt. Ich werd nachher mal mit ihr reden wenn ich zeit habe. Ich
hab leider noch zu tun." "Und was soll ich in der zwischenzeit machen? In den GR kann
ich nun mal nicht."
Hatte Goku leider recht, solange Vegeta da drin war konnte er da nicht rein und
langsam wurde das Bulma zuviel. "Das kannst du sehr wohl." meinte sie mit einem
hauch wut in der Stimme und maschiert in richtung GR. "Sag mal was hast du vor?"
"Ganz einfach: Ich werde da jetzt rein gehen und Vegeta sagen er soll dir auch mal den
GR überlassen, immerhin ist der da schon Tage drin und hat dich däumchen drehen
lassen." "Ähm meinst du dass das eine so gute idee ist?" "Warte es erstmal ab ok?" "Na
gut." Bulma war entschlossen das jetzt zu tun denn 1th konnte sie nicht mit ansehen
wie Goku sich langweilt und 2th ging ihr das Getöse
tag für tag sowieso auf den Zeiger, doch dann kam Bulma auf einmal ein
merkwürdiger Gedanke in den Sinn *Augenblick mal, er trainirt tag für tag? Ist doch
eigentlich kommisch dass er mit seinem neuen körper überhaubt trainirt, eigentlich
müsste ihn doch sein Umfang dran behindern.* grübbelte sie denn es war in der Tat
seltsam.

Schließlich stand sie nun vor der Tür zum Gr und grade jetzt konnte man wieder das
Gedonner von drinnen mal wieder nicht überhören und Bulma setzte dem ein ende
indem sie die Schwerkarft von außen abschaltete um den Raum nun gefahrlos
betreten zu können. Und kaum ging grade die Tür auf sah sie auch schon Vegeta im
Raum stehen der sich fragte warum nun die Schwerkarft weg war doch dann
bemerkte er dass Bulma hereingekommen war und sah sie sauer an. "Hast du etwa
den Schwerkraftgenerator abgeschaltet?" Bulma beantwortete deis nur mit einem
giftigen Blick "Ja das habe ich. Was dagegen?" *Das hätte ich jetzt besser nicht fragen
sollen* dachte sie sich. "Und ob ich was dagegen habe. Du kannst mich doch nicht
einfach in meinem Training unterbrechen. Was willst du überhaubt hier?" Das war die
Frage auf die sie gewartet hatte. "Ich will dass du mit deinem Training für heute
aufhörst und Goku auch mal hier rein lässt, du warst immerhin schon lange genug hier
drin." "Wie bitte, ich hör wohl nicht richtig? Den werde ich hier garantiert nicht
reinlassen, und freimachen werde ich erst recht nicht. Außerdem muss ich mich noch
abregen." seinen letzten satz hatte er fast zu sich selbst gesprochen doch Bulma
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wurde nun wieder neugierig. "Abregen weshalb?" "Das weisst du doch selbst sehr
genau." Bulma sah ihn daraufhin ein wenig skeptisch an so ganz wollte sie ihm das
nicht glauben und schließlich stellte sie ihm die Frage die sie schon die ganze Zeit
geschäftigte. "Weisst du was mich dabei wundert?" "Nein, was?" "Wie kommt es dass
du hier problemlos trainiren kannst ohne dass dich dein Umfang behindert?" Vegeta
merkte dass sie auf etwas bestimmtes hinaus wollte doch statt ihr eine antwort zu
geben blaffte er sie nur an "Das hat dich überhaupt nicht zu interessiren! Ich trainire
wie ich will verstanden?!" Bulma wurde nun auch langsam stinkig und setzte einen
wütenden Blick auf "Keif mich nicht so an verstanden!? Und du hast mir meine Frage
noch nicht beantwortet!"
"Ich hab doch gesagt dass dich das nichts angeht!" beide brüllten sich fast nur noch an
und leider konnte dabei auch Goku so manchen satzt nicht überhören, da Bulma die
Tür zum Gr offen gelassen hatte.
"Na schön, dann beantworte mir mal ne andere frage. Hast du etwa jemanden
gesehen der in meinem Zimmer gewesen sein könnte?" Bulma versuchte nun wieder
normal zu reden aber die Wut war immernoch in ihrer Stimme zu hören.
"Nein hab ich nicht, wieso auch?" "Weil irgent jemand heute Morgen warscheinlich
meine Sachen durchwühlt hat und mir mein roter BH fehlt deshalb."
Vegeta zuckte auf einmal kurz zusammen was Bulma nicht übersah, dann wande
Vegeta seinen Blick von ihr weg "Woher soll ich wissen wo du deine Sachen lässt?"
sagte er scheinheilg und scheinbar ahnungslos doch Bulma bemerkte dass sich in
Vegetas Gesicht ein leichter kaum erkennbarer rotstich um seine Nase färbte,
scheinbar unterdrückte er es. Jetzt hatte sich ihr verdacht doch nun fast bestätigt und
setzte wieder einen misstraulichen Blick auf und veruchte Vegeta ins Gesicht zu sehen
"Weisst du was ich glaube?" "Nein was denn?" er versuchte ihr nicht in die Augen zu
sehen. "Dass du an meinen Sachen warst."
"Wie bitte, du spinnst ja wohl?!" nun wurde Vegetas rotstich deudlich als er es ihr
entgegen keifte. "Bestimmt nicht mein lieber, und warum wirst du auf einmal so rot!?
Du versuchst mir doch was zu verheimlichen, los gibs zu!" "Ich hab überhaubt nichts
zuzugeben!" Nun wurde Bulma wieder sauer "Das werden wir ja sehen, los Hemd
hoch!" "Wie bitte, das glaubst du doch jetzt nicht ernsthaft oder!?" Vegeta war
immernoch rot im Gesicht "Und ob, wenn du nichts zu verschweigen hast dann zieh
dein hemd hoch!" "Das werde ich nicht!" "Dann werd ich eben nachhelfen!!" Bulma
wollte grade unter Vegetas Hemd seines Anzuges greifen als er ihr zurück wich "Das
wirst du eben nicht!" "Oh doch, und wehe du versuchst abzuhauen, na los!" "Nein,
verdammt bleib mir von der Pelle!!!" Bulma veruschte verzweifelt an Vegeta
ranzukommen und es dauerte auch ne weile als es ihr dann doch gelang ihn in eine
Ecke zu drängen (Ok mir dazu nichts besseres eingefallen damit sie an ihn ran
kommt^^´ach ja die folgende Panne widme ich Bulma654 XD). Von draußen hörte
Goku nur ihr gekeife und wunderte sich warum es nun so lange dauerte. Doch dann
hörte er wieder Vegeta laut keifen "Verdammt, bleib mir gewälligst vom Leib!!" "Das
werde ich nicht, Vegeta du hast doch sowieso das was ich denke!" Goku vermutete
einen schlimmen streit zwischen ihnen
wo sie sich vermutlich gleich verkloppen würden. Goku ging sofort zum Gr um dies zu
vermeiden denn wenn sie sich schon wegen dem streiten mussten war er ja wohl mit
schuld. Im Gr hatte Bulma nun endlich Vegeta zu fassen gekriegt und griff bereitz an
seinem Hemd doch Vegeta werte sich " Nein lass das,nimm deine Griffel weg." Doch
da war es schon zu spät und Bulma schob ihm das Hemd hoch und sah was sie zwar
erst vermutete aber erst jetzt auch sah und es erst nicht glauben wollte, Vegeta hatte
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tatzächlich ihren roten Bh an und dieser wurde darufhin ganz rot im Gesicht "Ich habs
doch gewusst!" keifte sie als sie das sah (Nur mal so Bulma du hast es gedacht aber
bestimmt nicht gewusst ^^´). "Sag mal bist du noch ganz dicht Vegeta?! Du hättest
mich auch einfach fragen können statdessen bist du schon wieder an meine Sachen
gegangen!" "Jetzt keif mal nicht so rum immerhin bist du doch mit deinem Mittel
schuld daran dass ich jetzt diese dinger an mir kleben habe und irgentwei muss ja
damit trianiren können oder?!" "Selbst wenn hättest du fragen können!" "Dann
hättest du mich doch nur ausgelacht und ausserdem..." jetzt fing Vegeta wieder an
seinen Blick von Bulma abzuwenden und wurde wieder ne spur röter im Gesicht, dann
bohrte Bulma nach "Außerdem was?" Vegeta schaute nur kurz zu ihr und dann wieder
weg und komplettierte seinen Satz "Außerdem war das der Einzige der gepasst hat."
sprach er fast schüchtern und Bulma traff fast der Schlag "Wie bitte du hast sie alle
anprobiert?!" keifte sie entsetz wobei sie sein Hemd immernoch hoch hielt.
"Ja hab ich und?! Ich muss ja wie gesagt irgendwie trainren können ohne das es mir
dabei fast die Luft abschneidet!" "Sag mal du spinnst ja wohl du..." doch dann wurde
Bulma unterbrochen als ihr jemand reinredete "Bulma was ist denn da los?!" es war
Goku der auf einmal vor der Tür stand "Ihr habt so geschriehen da dachte ich... was
zum?" Goku fiel fast die Kinnlade runter als er Vegeta mit dem Bh sah und Bulma
immernoch sein hemd hoch hielt. Vegeta wurde darufhin tomatenrot und Goku
bekamm ebenfalls einen rotstrich um die Nase und wollte sofort wieder Panisch
verschwinden doch Vegeta war schneller sofort riess er sich das Hemd wieder runter
und feuerte mit einen knallroten Gesicht und wütender Miene zich Ki-bälle auf Goku
ab und schrie dabei "Kakarot, du perversling verpisst dich!!"
(Ob Vegeta nun vor scharme oder wut tomatenrot war konnte man nicht
unterscheiden XD) Zum glück für Goku konnte er ausweichen jedoch hinterlies einer
der Bälle ein dickes Loch in der Wand und Goku verschwand wer weis wo hin ^^´. Nun
stand Vegeta erst nur wütend da und lies sich dann auf den Boden sinken es war auch
nur das Peinlichste was in dieser situation auch nur passieren konnte und Vegeta
schämte sich nun mehr als voher und zugleich war er stock wütend darauf das Goku
augerechnet in diesen moment aufkreuzen musste. "Verdammte scheiße das darf
doch alles nicht wahr sein." maulte er wütend als er sich sinken lies und Bulma schlug
sich nur die Hand vor Augen, warum musste sie auch so dämmlich sein und die Tür
offen lassen? *Na klasse Bulma da haste ja mal wieder was schönes angerichtet. Und
ein Loch in der Wand haste jetzt auch noch, als ob wir nicht schon genug ärger hatten,
au man* dachte sich Bulma schuldbewusst. Vegeta stand daraufhin wieder auf und
keifte Bulma nun wieder an und sie wieder drenkte sich endlich an das Gegenmittel zu
machen damit dieser scheiß, wie er es betonte ^^´, endlich ein ende findet. Was Goku
betraff er befand sich iregentwo in den Gängen und war immernoch völlig baff von
dem was er grade gesehen hatte aber peinlich war es auch ihm im falschen moment
aufgetaucht zu sein und leider ging ihm dabei dieser Anblick ertsmal nicht mehr aus
dem Kopf^^´ *Oh man warum musste ich denn ausgerechnet dabei aufkreuzen, oh
wei wenn ich das gewusst hätte. Aber dieser Anblick...oh man ich muss zugeben er sah
richtig heiß in dem Teil aus und dann noch dieser Umfang seiner,...halt Goku was
denkst du denn da eigentlich?* dachte sich Goku und versuchte diese Gedanken zu
verdrengen *Hör auf daran zu denken... verdammt, dafür wird mir Vegeta erstmal
ganz schön die Hölle heiß machen. Ohje hoffentlich fängt er mich deswegen nicht an
zu hassen, ich liebe ihn doch und will ihn nicht verlieren aber...ob er mich auch nicht
verlieren will? Vielleicht sollte ich mit ihm darüber reden aber das were jetzt wohl kein
guter zeitpunkt dafür, ich warte besser bis heute Abend wenn sich die Lage etwas
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beruhigt hat* Goku kamm sich bei seiner ungewollten Tat richtig schuldig vor und
ging Vegeta auch den Rest des Tages aus dem Weg und Bulma versuchte nun doch
endlich sich an das Gegenmittel zu machen da sie einsah dass es so nicht weitergehen
konnte. Aber auch Vegeta musste sich eingestehen dass er sich deswegen nicht den
ganzen Tag im GR verkrichen konnte, er sah sich schon fast selbst als Feigling
deswegen blieb aber trotzdem vorerst im Gr.

Langsam verstrich die Zeit und Bulma fand für das Gegenmittel keine einzige Formel
um die Umwandlung rückgängig zu machen. Trunks, Goten, Pan und Bra waren schon
seit Nachmittags wieder daheim und wie man Goten und Trunks mittlerweile kannte
nuzten sie ihre Freizeit des Tages um weiter ihr Baseball zu trainiren.
Als Bulma dann am späten Nachmittag, man könnte schon fast abends sagen, eine
pause einlegte machte sie sich auf zur Küche um das Abendbrot vorzubereiten, denn
schließlich wollte sie niemanden wegen ihrer Arbeit verhungern lassen.
Schnell kochte sie was zusammen und maschierte dann ins Wohnzimmer, wo sie sich
sicher war die Meisten dort schon zum essen holen zu können. Als sie ins Zimmer trat
kam ihr die Stimmung ziemlich runtergekommen vor. Pan und Bra saßen mit Goku am
Tisch und spielten Karten, wobei Goku noch ziemlich nachdenklich wirckte wegen der
sache die im Gr geschehen war. Videl saß im Seßel und lass ein Buch werend Chichi auf
einer Couch saß und im Fersehn die Nachrichten sah.
Doch diese Stille wurde unterbrochen als Goku sie bemerkte
"Oh hallo Bulma." "Nabend auch was ist es denn hier so still?" "Ach keine Ahnung uns
ist schon den ganzen Tag langweilig." kam es schwer von Videl. "Und in der Welt
passiert auch nichts, nicht ein spannender Bericht heute." seufste Chichi. "Stimmt es
ist langweilig heute." meinte Bra "So langweilig nun auch wieder nicht." meinte Pan
die eine karte auf den Tisch aus ihrem Blatt legte. Dann sah Bulma zu Goku "Dich
brauch ich ja nicht zu fragen ob dir langweilig ist, oder?" "Nein, mir war es eher genug
aufregung." Da konnte sie auch nicht wiedersprechen und Bulma lies das Gespräch
was sie eigentlich noch mit Chichi führen wollte vorerst aus und entschied sich es auf
Morgen zu verschieben. "Nun, ich wollte euch alle zum Abendessen hollen." "Ok wir
kommen gleich." Kam es von Chichi die nun die ganzen Kanäle nach etwas
interessantem durchsuchte. Bulma kam dann zu ihr und blieb neben der Couch bei ihr
stehen und schaute auf den Bildschirm. "Es scheint wohl wirklich nichts los zu sein."
"Allerdings nicht. Na wenigstens scheint dann wenigstens keine Katastrofe mehr zu
kommen." Seufste Chichi schwer und hörte bei dem Wetterbericht auf zu zappen.
Doch wenigstens dieser schien etwas interessant zu sein denn es wurde eine wichtige
Durchsage gemacht. "Die Einwohner in den westlichen Gebieten werden gebeten ihre
Wohnungen wegen dieses plötzlichen Kälteeinbruchs diese Nacht besonders gut zu
wärmen. Den Wettergeologen zu folge erwarten uns diese Nacht Temperaturen von
bis zu 3 Grad minus." Bulma und Chichi glaubten fast nicht richtig zu hören "Wie bitte
so kalt, und dass schon jetzt?"
"Und dann auch noch so plötzlich. Schon kommisch und dabei haben wir grade mal
anfang Sebtember. Dann werd ich wohl gleich mal die Heizungen hochdrehen
müssen." meinte Bulma nachdenklich. "Scheint wohl so." meinte Videl.
"Na dann aber zuerst wird zu Abend gegessen. Wo sind denn schon wieder Trunks und
Goten?" fragte Bulma "Ist doch klar wo die sind. Die sind Draußen und üben ihr.."
//Krach// plötzlich wurde Chichi durch ein lautes geräusch unterbrochen.
"Baseball." vollendete sie ihren satz genervt. //Krach// Dann kam es wieder und Sofort
erkannte Bulma dass dies das Geräusch von zerbrechenden Scheiben war.
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"Oh man wenn man vom Teufel spricht." kam es von Goku und ein drittes zerspringes
Glasgeräusch folgte kurz darauf ein viertes das dann aber von unten zu kommen
schien, Bulma ahnte ein desaster und rannte so schnell wie möglich rauß um die
Beiden aufzuhalten bevor sie noch mehr schaden anrichteten. So lange wie Bulma
nach draußen brauchte waren schon zich weitere Krachgeräusche gefallen und erst
als sie bei den Zweien ankam und Goten grade erst wieder einen ball werfen wollte
schrie sie "Hört sofort auf ihr zwei!!" Goten und Trunks zuckten vor schreck zusammen
sie konnten sich denken was jetzt kommt. "Oh wei jetzt gib´s ärger." murmelte Goten
ängstlich. Bulma schaute derweil kurz nach oben und bekamm sofort einen Wutanfall
auf die Beiden. Sie hatten fast alle Fenster des Hauses zertrümmert nur scheinbar ihr
eigenes Zimmer und die von Pan und Bra, Gohan und Videl, dies von ihrem, einem
Gästezimmer und die der Terasse blieben verschont. Sofort richtete sie einen
wütenden Blick auf die Zwei "Sagt mal seit ihr denn völlig bescheuert die ganzen
Scheiben zu zerschlagen!! Seht euch dieses desaster an was ihr da angerichtet habt,
ich glaub bei euch hacks wohl!!"
Bulma kriegte sich fast nicht mehr ein und Trunks versuchte sich zu entschuldigen als
seine mutter wütend auf ihn zu kam "Das war keine absicht ehrlich. Das.. das wollten
wir nicht." "Deine verdammte entschuldigung kannste sonst wo hin stecken das ist
eine katastrophe seht euch an was ihr nur angerichtet habt!! Ihr habt fast alle fenster
zerschlagen!!" sie deutet noch extra mit dem Zeigefinger drauf und Trunks und Goten
mussten gestehen das sie ganz schön mist gebaut hatten. "Seht euch das mal geanu
an sogar die da oben habt ihr zerdeppert.!!" dann fuhr sie von oben nach unten "Ja
und selbst.." sie stockte plötzlich mitten im Satz als sie das unterste Fenster sah, das
ebenfalls durchgschlagen war, grade das gehörte zu einem wichtigen Raum. "Was
denn noch?" fragte Goten nach. Doch Bulma antwortete nicht "So eine scheiße nicht
das." murmelte sie und rannte dann plötzlich wieder ins Haus. Sie rannte runter in den
Keller und befürchtete das schlimmste denn dieses Fenster gehörte zum
Heizungsraum. Schnell machte sie die Tür zum Heizungkeller auf und bekamm schon
wasser entgegen und als sie eintratt bekamm sie einen Schock: Das Hauptrohr war
kapput und es schoss jedemenge Wasser aus den kapputen Rohren. So schnell wie sie
konnte suchte sie den Haupthahn und drehte das Wasser für die Heizung ab. Es war
wircklich ein desaster der ganze Keller stand nun unter wasser und das grade jetzt wo
sie die Wärme brauchten weil es so kalt werden würde hatte sie diese nicht. Als Bulma
wieder hoch kamm musste sie den Anderen sagen das sie diese nacht keine
Heizungswärme haben würden und brummte Trunks einen Monat Trainigsverbot und
Hauserrest auf und auch Goten bekamm mächtig was von Chichi zu hören doch seine
strafe viel etwas länger aus ^^´

Nachdem das alles passiert war und zu abend gegessen wurde sah Bulma danach noch
einmal nach was noch so alles beschädigt war. Zu ihrem Glück war es nicht viel nur
dass auch die Heizung in Vegetas Privatzimmer was abbekommen hatte und das
Zimmer teils auch unter wasser stand. Da war sich Bulma sicher dass da auch noch was
von ihm kommen würde wenn er das erfährt, wenn er das überhaupt mitbekommen
hatte da er ja wieder mal den ganzen Tag im Gr gewesen war und zum Abendessen
hatte er sich auch nicht blicken lassen. Was jetzt aber das eigentliche Problem war war
wei sie sich nun warm halten sollten. Schnell hatte sie ein paar Wärmedecken
zusammengesucht die deises Problem erstmal zu lösen schienen allerdings reichten
diese nicht für alle und da ja die meisten Scheiben nun kapptt waren mussten sie sich
die Zimmer neu einteilen, zumindest musste sie Chichi, Goku und Vegeta woanders
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einquatieren. Um auch dieses Problem
lösen zu können diskutierte sie dies fast zwei stunden noch mal mit Chichi. Goku war
allerdings nicht an dem Gespräch beteiligt denn ihm war es eigentlich egal wo er dann
sein würde und stollziert stadessen in den Gängen herum und dachte wieder über die
Situation von ihm und Vegeta nach.

Zur fast gleichen Zeit kamm Vegeta grade aus dem Gr und begnete zufällig auf den
Weg Goku der nur traurig drein schaute und Vegeta erst eine Sekunde später
bemerkte. Dieser sah ihn sauer an und machte eine etwas unpassende bemerkung.
"Na du perversling, hat dir die Piepshowe von heute mittag gefallen?" sagte er sauer,
scheinbar war er immernoch wütend auf ihn. "Es tut mir leid was da passiert ist,
Vegeta. Das war wircklich keine Absicht, entschuldige bitte."
"Soll ich dir das wircklich glauben Kakarot? Ich hab doch selbst gesehen wie du mich
angestarrt hast und selbst rot geworden bist weil ich für dich so scharf aussah, kannst
es ruhig zugeben." "Nein, das war wircklich nicht meine absicht, glaub mir doch." "Nun
gut, dass du nicht mit absicht reingplatzt bist glaub ich dir aber nicht wie du mich
angesehen hast." Goku musste das leider zugeben und schaute nur schuldig zu Boden
"Ok ich geb ja zu ich war ziemlich überrumpelt von diesem Anblick. Und ich geb auch
zu das du zeimlich sexy ausgesehen hast, entschuldigung. Bist du jetzt zufrieden?"
Goku sprach so schuldig und auch traurig das Vegeta es schon wieder leid tat dass er
ihn angeschnauzt hatte denn er sah ihm an dass Goku es wircklich leid tat. Schließlich
schaute Goku wieder auf und sah das Vegeta nachdenklich die Augen geschlossen
hatte und ein merkwürdiges grinsen im Gesicht hatte. Dann lächelte vegeta
verständnisvoll und sagte sanft "Na schön, entschuldigung angenommen." "Wie?"
Goku war etwas erstaunt er hätte jetzt eher erwartet dass er ihn wieder anschnautzen
würde aber das Gegenteil war der Fall. "Du nimmst meine Entschuldigung an? Du
keifst mich nicht wieder an?" "Ich kenn dich mittlerweile gut genug um zu wissen dass
du sowas nicht mit absicht machst. Geschweigeden um mich zu lächerlich zu machen."
"Seufs, da bin ich aber froh Vegeta. Und ich dachte schon du würdest mich deswegen
schon hassen." "Wie könnte ich denn wenn ich dich doch liebe." Goku fiel ein riesiger
stein vom Herzen als er das sagte. "Ach Vegeta, und ich dachte schon du liebst mich
nicht mehr deswegen." "Ich geb zu ein wenig sauer bin ich schon noch etwas. Und ich
möchte auch nicht das du trotz dem was passiert ist mich nicht versuchst zu verführen
oder irgentwas zu versuchen verstanden?" Vegeta meinte dies ernst doch sagte er es
ganz ruhig und gut gemeint. "Wie könnte ich dir versuchen wollen zu schaden wenn
ich dich liebe?" "Hey das war aber mein satz." "Aber ich meine es so wie ich es sage. Ich
könnte dir nie wehtun und das weisst du doch auch." "Klar weiss ich das." Vegeta kam
ihm plötzlich näher und umarmte Goku ganz sanft "Grade das lieb ich ja so an dir. Du
bist einfach zu gutmütig."Als Vegeta das sagte lächelte Goku ganz sanft und legte
ebenfalls seine Arme um ihn um ihn zu umarmen. "Ich weiss Vegeta. Und das hier soll
dir sagen wie sehr ich dich liebe." Goku legte auf einmal eine hand unter Vegetas kinn
und hob sein Gesicht zu ihn an um ihn dann einen sanften kuss auf die Lippen zu
geben.
Wohltuhend schlossen sie dabei die Augen und genossen diese Zweisamkeit. Für
Vegeta war dies schon wieder ein wenig unheimlich es kamm ihm schon wieder so vor
als were dieses wohltuhende Gefühl um einiges intensiver als sonst. Er kannte Gokus
küsse und doch war ihm als were es nun leidenschaftlicher, in diesem fast nicht enden
wollenden Kuss. Doch dann fingen Gokus hände an seinen rücken zu streicheln und
Vegeta enmpfand dies auch leidenscshaftlich doch dann schoben sie sich immer mehr
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nach unten und blieben an seiner Hüfte hängen. erst wo Goku ihn am seinem Po glied
und ihn etwas an sich drückte löste sich vegeta wieder ruckartig aus dem Kuss, er
hatte dabei etwas verspürt was er um ein harr übersich ergehen lies so als wolle etwas
seinen körper kontrolieren. Goku war natürlich erschrcken als sich Vegeta von ihm
löste, doch noch hielt er ihn im Arm. "Was ist denn los? Stimmt was nicht?" Goku sah
Vegeta in die Augen und diese schienen leicht zu zittern auch sein körper zittert
etwas. "Vegeta ist alles in ordung?" fragte er schließlich besorgt als er nicht
antwortete doch stad eine antwort von ihm kam löste er sich aus seiner Umarmung
und ging zwei schritte zurück "Vegeta was ist?" "Weisst du ich glaube wir sollten uns
eine weile aus dem Weg gehen, ich komm mir im moment so fremd vor." Vegeta
sprach als ob er angst vor etwas hätte "Wie bitte wieso? Ich verstehe nicht ganz, liebst
du mich jetzt doch nicht mehr?" "Doch ich lieb dich aber ich..." "Aber was? Was ist auf
einmal wieder in dich gefahren? Wir haben uns doch nur geküsst und Umarmt."
Doch stadt Vegeta darauf antwortete setze er eine wieder eine wütende miene auf
und ging einfach "Ach verdammt, bleib mir einfach vom Leib verstanden?" sagte er als
wenn er von etwas ausweichen wollte, in seiner stimme hörte man trauer und auch
wut aber scheinbar auch einen hauch angst. Goku verstand jetzt fast garnichts mehr,
wenn Vegeta ihn doch liebte warum wich er ihm dann aus?
Goku folgte ihm und versuchte herauszufinden was los ist "Was ist denn auf einmal
mit dir los Vegeta? Jetzt warte doch." "Ich hab doch gesagt du sollst mir vom Leib
bleiben! Komm mir bitte nicht mehr zu nahe bis ich nicht wieder meinen alten körper
wieder habe.!" Goku konnte das nicht berstehen es klang grade so ewei eine bitte
aber wieso wovor hatte er angst? "Warum Vegeta was hast du? Kann ich dir helfen?"
"Du kannst mir nur helfen indem du mir fern bleibst, also verschwinde!" Vegeta ging
bereitz die Treppe hoch Goku natürlich hinterher.
"Warum? Sags mir doch endlich, warum weichst du mir schon wieder aus? Was hab ich
dir angeblich schon wieder getan dass du mich meidest?!" "Das geht dich nichts an,
bleib mir einfach fern!" Vegeta wollte ihm nichts dazu sagen und ging nun weiter den
Gang entlang um in sein Privatzimmer zu gehen doch leider wusste er ja nicht das es
überschwämmt war geschweigeden dass Chichi und Bulma in dem Gang waren und
die Situation diskutierten. Dabei bekammen die zwei Frauen auch ihr Gestreite wieder
mit was ihnen schon wieder mächtig auf den Zeiger ging.
"Verdammt noch mal Vegeta, könntest du dich nicht wenigstens beruhigen?"
"Ich soll mich beruhigen? Du klebst doch wie eine Klette an mir!"
Bulma bekamm fast wieder die Kräze und Chichi erging es dabei nicht anders.
"Meno, müssen die sich schon wieder streiten?" "Hast recht das ist ja nicht zum
aushalten." Sagte Bulma genervt und die zwei Streitenden kammen ihnen langsam
näher und keiften sich an was das Zeug hielt, scheinbar ging es dabei wieder um die
Sache im GR so wie es Bulma und Chichi verstanden. (Tja leute wenn ihr ma alles
mitbekommen würdet wüsstet ihr was wircklich los ist ^^´).
"Was zum Donner hab ich denn getan das du mich wieder so ankeifst?!"
"Du sollst mir gefälligst von der Pelle bleiben ist das so schwer zu verstehen?!"
Schließlich blieben die Zwei fast dirckt vor Bulma und Chichi stehen aber bemerkten
sie nicht einmal werend sie stritten und Bulma musste versuchen deisen streit zu
schlichten denn sie mussten ja auch noch die über dei Situation bescheid wissen. "Hey
ihr beiden könnt ihr mal kurz zuhören?!" doch dies hörten sei garnicht dann keifte sie
auch einmal laut "Hey, ich hab euch was zu sagen!!" doch wieder schien sie nicht
durchzukommen. jetzt wurde es zuviel und nahm zwei Finger in den mund und Pfiff
einmal richtig laut so dass sich Goku und Vegeta vor schreck die Ohren zu hielten und
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Bulma und Chichi jetzt erst bemerkten. "Aua, oh wir haben euch garnicht bemerkt."
Fiel es Goku auf als er zu Bulma sah die ihn nur wütend ansah "Das hatt man gemerkt."
"Aua meine ohren, musstest du so pfeifen?" maulte Vegeta. "Ihr habt mich ja nicht
gehört so wie ihr wieder gestritten habt." "Tut uns leid." enschuldigte sich Goku.
"Ist schon gut und wo ihr schon mal hier seid muss ich euch etwas wichtiges sagen."
"Ach und was?" fragte Vegeta entwas genervt und bulma fing an zu erklären was nun
folgen würde. Als Vegeta von bulma nun erfuhr dass nun auch sein Privatzimmer
wegen den Zweien unter wasser stand war er auf jedenfall sauer
und beschuldigte Goku des Grundes dass sein sprösling daran schuld sei und dies ging
wiederum mal wieder in einen streit über. (Tja da haben wir es wieder ^^´)
Bulma wurde es jetzt zufiel dass sie sich immerzu streiten mussten und sah darin jetzt
nur eine Lösung die sie hoffentlich zur besinnung kommen lassen würde und schrie
einfach dazwischen "JETZT REICHT ES ABER ICH HAB GENUG!!" "Was ist denn jetzt
schon wieder?" Fragte Vegeta sauer "Eure ständigen streitereien sind ja nicht zum
aushalten. Mir reicht´s um uns das wenigstens zu ersparen werdet ihr beide
zusammen ein Zimmer teilen und euch da entgültig ausdiskutieren, klar?!"
"Wie bitte? Ich soll mit ihm ein Zimmer teilen?!" sagte Goku erschrocken "Das ist nicht
dein ernst Bulma!!?" kam es genauso überraschend von Vegeta das konnte einfach
nicht ihr ernst sein. "Und ob das mein ernst ist. Heute nacht werdet ihr uns nicht mit
eurem gestreite stören. Diskutiert den Mist endlich sonst könnt ihr noch was anderes
erleben.!" Vegeta fing es an zu grausen, wenn er jetzt keinen Frauenkörper hätte
hätte es ihn ja gefreut aber da Goku schon solche anspielungen machte befürchtete
er dass Goku doch über ihn herfallen könnte aber andererseits ist Goku nicht der Typ
sowas zu tun. Außerdem sagte er ja er könnte ihm niemals wehtun. "Na schön wie du
willst dann diskutieren wir es halt aus." sagte Vegeta mit beleidigter stimme. "Das will
ich auch hoffen. Eures ist eine Etage höher, ihr habt zwar keine Heizdecken weil wir
nicht genug haben aber die Decken sind dick genug." "Heizdecken? Wöfür dennn?"
fragte Vegeta "Stimmt ja du weisst es ja noch nicht. Wir kriegen heute Nacht eisige
Temperaturen."
"Ach deshalb." maulte er etwas und da Bulma sowieso schon schlechter laune war
schickte sie die Zwei auch gleich nach oben. Kaum waren die Zwei die Treppe
raufgegangen machete sich Chichi gedanken ob das einen so gute idee war.
"Sag mal Bulma meinst du wircklich das das eine gute idee war die Zwei in ein Zimmer
zu stecken ich wo Vegeta doch..." "Ach mch dir darüber mal keine gedanken. Erstens
haben die da oben gleich zwei Betten und zweitens läuft da sowieso nichts. Und Goku
geschweigeden Vegeta würde auch nur an sowas denken. Erst recht ist Son-Goku
nicht der Typ sowas zu machen. Oder traust du ihm etwa sowas zu?" "Nein, du hast
recht da wird bestimmt nichts laufen. Ich komm aber auch echt auf dumme
gedanken." "Dann legen wir uns auch mal langsam schlafen es ist immerhon schon
spät. Dann müssen wir zwei uns dann das lezte Zimmer auch teilen." "Ist ja kein Hals
und Beinbruch." meinte Chichi und beide gingen in ihr zimmer.

Oben bei Goku und Vegeta sah es fast genauso aus und Vegeta fiel soefort ein stein
vom Herz als er sah das es zwei betten gab, und die standen auch noch ziemlich weit
auseinander. Beide legten sich ebenfalls in ihre Betten behielten aber ihre
Kampfanzüge an denn wenn es wircklich kalt werden sollte und die Heizung ja nicht
funktionierte würde diese ihnen noch zusetztlich wärme geben.
Bevor sie aber schlafen gingen warnte Vegeta Goku noch werend der Nacht bloss
nicht auf dumme gedanken zu kommen und schließlich versuchten sie
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einzuschlafen. Doch leider fiel es ihnen etwas schwer schlaf zu finden und nach fast
zwei stunden merkten sie langsam dass es kalt wurde doch noch war es nicht so
kalt.Nach ein paar weiteren stunden jedoch wurde es immer kälter, fast schon eisig,
und Goku fing bereitz zu zittern an. Und nu fiel es ihm noch schwerer schlaf zu finden.
Vegeta wurde es auch langsam kalt und verkroch sich immermehr in die Decke. Nach
einer weiteren stunde wurde es nun wircklich bitterkalt und die Decken hielten sie
nun auch nicht mehr richtig warm. Goku bibberte bereitz mit den Zähnen auch für
Vegeta wurde es langsam zu kalt und kauerte sich zusammen. Dann kamm von Goku
auf einmal ein Vorschlag der Vegeta ganz und garnicht gefiel "Du Vegeta, ist dir auch
so eisig kalt?" bibberte er.
"Ja mir ist auch kalt, und?" "Ich weiss ja nicht was du davon hällst aber wir könnten uns
doch gegenseitig warm halten, das ist auf jedenfall besser als diese Decken." "Vergiss
es Kakarot. Du versuchst doch dann sowieso wieder dich an mich ran zu machen um zu
kriegen was du von mir schon lange willst." "Nein Vegeta, das will ich nicht. Ich will
doch nur nicht dass wir beide frieren müssen."
"Vergiss es." Bibberte Vegeta leise aber Goku hörte es trotzdem.
"Dann eben nicht, es war ja nur ein vorschlag." Damit schien es ausdiskuteirt zu sein
doch obwohl sie glaubten es ging nicht mehr wurde es doch noch kälter und Vegeta
hielt es langsam nicht mehr aus, es war einfach nun doch viel zu kalt für ihn. Und da sie
ja beide noch nicht schliefen sagte er doch fast unterdrückt "Na schön Kakarot, ich
nehm deinen Vorschlag an." "Wie jetzt auf einmal doch? Wie komm´s?" "Es ist mir
einfach doch zu kalt." bibberte er.
"Soll ich dann zu dir kommen oder du zu mir?" "Tuh was du nicht lassen kannst, ich
steh jedenfalls nicht auf." Vegeta zitterte richtig in der Stimme und Goku kamm
sofort, samt seiner Decke, zu ihm ins Bett gekrochen und kuschelte sich ganz dicht an
ihn. Körperwärme war in diesem Fall das Beste gegen diese Kälte und das wussten sie
beide auch wenn es Vegeta nicht so ganz gefiel er war froh nicht mehr so frieren zu
müssen als Goku ihn wärmte.
Schon bald wurde beiden wieder warm und Goku schmigte sich noch enger an Vegeta.
Vegeta erwiederte dies indem er sich auch etwas enger an ihn schmigte um mehr
wärme zu spüren. Goku musste lächeln "Siehst du war doch keine so schlechte idee,
jetzt muss keiner mehr von uns beiden frieren." "Allerdings nicht, danke."
Goku freute sich richtig als er aus vegetas mund ein Danke vernahm, sowas hörte man
von ihm selten. "Dann muss ich dir auch danken." "Wofür? Das ich dich an mich ran
lasse?" "Nein, das du mir ebenfalls wärme gibst." Goku gab ihm daraufhin einen
sanften kuss auf die Wange. Darufhin drehte sich Vegeta schmunzelnd zu ihm um und
schaute Goku ganz sanft ins Gesicht.
"Aber die gebe ich dir doch immer." daraufhin gab er Goku einen Leidenschaftlichen
Kuss auf den Mund den Goku sofort erwiederte und ihn nun auch wieder die Arme um
ihn schloss. Plötzlich fühlte sich Vegeta ganz kommisch etwas in ihm wollte mehr und
begann mit seinen Händen über Goku rücken zu streicheln.
Goku bemerkte dies und fuhr auch mit seinen Händen über Vegetas Rücken.
Und plötzlich ohne dass Vegeta sich dagegen wehrte fuhren Gokus Hände wieder zu
seiner hüfte und verblieben dort. Vegeta tat fast ungewollt das Gleiche, doch etwas
stimmte nicht mit Vegeta. Vegeta fühlte sich fast als würde ihn wieder etwas seinen
körper kontroliren wollen. Vegeta lies auch den Rest der folgte ohne das er sich
wehren konnte über sich ergehen und aus dem einfachen Kuss wurde schnell ein
liebesspiel. Vegeta schien seinen körper nicht mehr kontrolieren zu können
irgentetwas hatte bei ihm ausgesetzt und er wollte sich dagegen wehren als Goku ihm
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langsam die Kleider auszog doch er konnte nicht und ohne es eigentlich vorgehabt zu
haben zog er auch ihm die Kleider aus.
Vegeta fragte sich was nur mit ihm los sei dass er nun dinge tat die er nicht wollte,
warum gehorchte sein körper ihm nicht? Stad er Gokus berührungen und
liebkosungen vermied konnte er es nur über sich ergehen lassen obwohl er es mehr
als berauschnd schön fand wollte er es nicht. Doch langsam schienen seine sinne ihn
noch mehr zu benebeln und lies es sogar ungewollt so weit gewehren dass Goku in ihn
eindrang. Vegeta versuchte immernoch gegen seine sinne und seinen eigenen
eigentlich fremden körper zu kämpfen um wieder kontrolle über sich selbst zu haben.
Er konnte ja nichtmal seine eigenen bewegungen kontrolieren und konnte es auch
nicht vermeiden zu stönnen. Merkwürdigerweise konnte Vegeta garnicht dagegen
ankommen ganz im Gegenteil dieses etwas was ihn zu kontroliren schien wurde sogar
stärker grade weil sie nun beide ihrem Höhepunkt näher kammen nahm Vegeta sogar
seine Umgebung so gut wie garnicht mehr war und doch spürte er die wohltuhende
Wärme und wie sich sein körper rytmisch zu dem von Goku bewegete was er
eigentlich nicht tat. Und zum glück konnte man sagen dass die Räume schalldicht
gemacht wurden denn nach einer weile wurde ihr gestöne lauter und grade bei ihren
Höhepunkt waren sie besonders laut, grade Vegeta für den es obwohl er es kaum
wahrnahm doch intensiv spürte und es atemberaubend fand da es um einiges
intesnsiver war als er es je gehabt hatte. Noch immer war er von seinen Sinnen
benebelt und fühlte sich nun als hätte ihm etwas die Kraft und den verstand geraubt,
vollkommen erschöpft und schwach lies er sich ins Bett sinken und lag nun direckt
neben Goku mit dem Oberkörper auf dem seinen. Vegeta wusste nicht mehr was jetzt
genau passiert war und merkte nur noch das er erschöpft war und keuchte. Seine
sinne waren immernoch nicht ganz wieder bei sich staddessen wurde er langsam
müde und schlief erschöpft ein und so fanden beide nun doch ihren schlaf.

Am nächsten Morgen wachte Vegeta ganz verschlafen auf und öffnete nur ganz
langsam die Augen, wobei er noch ziemelich verschwommen sah. Vegeta merkte das
es bereitz hell war und regte sich ein wenig und bemerkte plötzlich das er auf etwas
lag. Als er nochmal hinsah schlug er vor schreck die Augen auf und wich ein stück
zurück. Neben ihm lag Goku in seinem Bett und dazu noch nackt. Vegeta war
geschockt denn er wusste nicht mehr was passiert war und sah sich selbst an und
bemerkte das er ebenfalls nackt war. Vegeta hob kurz die Decke hoch in der Hoffnung
das es nicht so sei und wenigstens noch seine Hose an hatte doch dem war nicht so.
Vegeta überkamm ein schock hatte er etwa wircklich mit Goku geschlafen? Vegeta
sah nur entsetzt auf den immernoch schlafenden Goku
*Ach du heilige scheiße das darf nicht war sein* dachte er sich. dann nahm er schnell
seine Sachen, zog sich an und verschwand ins nächste Badezimmer.
Dort versuchte er sich mit kaltem Wasser wach zu kriegen und sprisste es sich
immerwieder ins Gesicht, er kamm sich so schuldig und dämmlich vor, wie konnte das
nur passieren? Schließlich blickte er in den Spiegel vor ihm und versuchte sich zu
beruhigen indem er sich versuchte etwas einzureden "Ok Vegeta bleib ganz ruhig. Du
hast Bulma betrogen und das unbewusst und sie weiss nichts davon."
Doch scheinbar machten ihn nichtmal seine eigenen Worte mut "Ach, so ein misst.
Verdammt "noch" weiss sie nichts aber wer weiss wann sie´s rauskriegt. So eine
scheiße wie zum Donner konnte das nur passieren? Hoffentlich hat das keine weiteren
folgen für uns." Vegeta fühlte sich verzweifelt er hatte es ohne es zu merken Bulma
betrogen und dabei wollte er es ja vermeiden aber nun war es nicht mehr rückgängig
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zu machen. Aber ob sich daraus noch folgen ergeben wird wohl nur die Zeit zeigen.

//So leute ich habe es endlich geschafft dieses kapitel abzuschliessen XD Und
schuldigung an alles die so lange darauf warten mussetn und das es länger geworden
ist als geplant^^´naja ich hoffe das ihr euch dann auf das nächste kapitel schon freut
ich beeile mich auch damit bis dahin ermal schtau bis zum nächsten kapitel ^^//
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Kapitel 6: Krillins neuer Job und seine Diaknose

//Ja endlich hier koomjt nummer 6 dieser ff ^^´und erstma ein ganz dickes
dankeschön für meine treuen Leser ^^´Vielen dank v-black, Sayajin-Bunny, Lady Salina
und natürlich Bulma654 vielen dank für eure kommis :) ich wünsch euch noch viel
spass beim lesen, kann aber wie immer nicht versprechen das wieder alles auf einmal
hier fertig ist^^´ok genug gelabbert viel spass beim lesen^^´//

Vegeta fühlte sich an dem Morgen einfach nur mies, wie zum Donner konnte das nur
geschehen? Zudem er sich auch noch fragte wieso er so benebelt gewesen sein
konnte das er selbst jetzt noch nicht mal wusste was nun genau passiert war. Goku
schien von all dem nichts mitbekommen zu haben da er ja nicht sagen konnte dass er
es nicht wollte. Vegeta konnte sich keine antwort drauf geben und ging nachdenklich
zur Küche um was zu essen, Bulma war auch grade dabei frühstück zu machen, Goku
schlief derweil noch. Trunks, Goten, Bra und Pan waren ebenfalls noch am schlafen
und Gohan war mit Videl irgentwo hingefahren. Als Vegeta die Küche betratt sah er
das Chichi auch schon längst wach war und schon begann den Tisch für alle zu decken.
Bulma begrüßte ihn nur über ihre schulter
"Oh morgen Vegeta, du bist schon wach?" "Hast du etwa was dagegen wenn ich etwas
früher wach bin?" fragte er etwas angriffslustig. "Nein natürlich nicht, mich wundert
es nur etwas. Du stehst doch sonst nie ohne grund so früh auf." Da hatte sie allerdings
recht, auch wenn sie nicht wusste welcher grund es hätte sein können. "Ich war
einfach nicht mehr müde ok?" kamm es nun doch ein wenig genervt von ihm und
setzte sich wie agestachelt an den Tisch und wartet bis das Frühstück fertig war. Nach
einer weile kammen auch die Anderen zum Frühstück runter und suchten sich ihren
platzt am Tisch. Alle begrüßten sich zum Morgen und wie amn Goku kannte war er ja
wieder der Freundlichste in seiner Begrüßung. Als Goku den Raum betretteten hatte
kammen Vegeta wieder fragen in den Kopf. Er fragte sich ob es Goku in dieser Nacht
wohl genauso erging wie ihm da er es doch merkwürdig fand dass er nicht einmal
gefragte hatte ob er es wollte. Oder ob er genauso wie er sich kaum daran erinnern
konnte was passiert war.Diese Frage müsste er sich wohl nach dem Frühstück
beantworten und Goku fragen oder were es überhaupt klug ihn zu fragen wenn er es
selbst nicht wusste? So musste sich Vegeta wohl dafür entscheiden ihn besser erstmal
garnicht zu fragen doch machte es Vegeta sorge ob diese Nacht noch folgen haben
könnte denn so laut wie sie waren konnte man nicht sicher sein ob es nicht doch zu
hören war. Doch Vegeta musste sich gestehen dass es wunderbar gewesen war
jedoch hatte er damit auch Bulma betrogen und er hoffte sehr dass sie nie
herausbekommen würde was zwischen ihm und Goku lief geschweigeden dass sie
miteinander geschlafen hatten. Nach dem Frühstück machten sich die Kinder auf zur
Schule und Vegeta trainierte wieder im Gr,
was Goku betraff konnte er sich endlich mal aus dem Haus schleichen und in den
Bergen trainiren gehen ohne dass Chichi ihn dabei erwischte. So vergingen die Tage
fast immer so und Bulma konnte sich auch mal die Zeit nehmen die zerschlagenen
Fenster austauschen zu lassen und einen Handwerker kommen zu lassen der das
kaputte Heizungsrohr reparirte.(Da waren auch alle froh dass sie dann nicht mehr in
kalten Räumen schlafen mussten^^´). Was Trunkss und Gotens strafe betraff wurden
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sie beide dazu verdonnert im Sommer jede zweite Woche den Rasen zu mähen ^^´
Bulma konnte jedoch von glück reden dass zur Zeit keine weiteren katastrophen
vorkammen und konnte so weiter fleißig an der Schrumpfmaschine arbeiten, wobei
ihr Son-Gohan freundlicherweise half "Sag mal Bulma ist denen nichts besseres
eingefallen als dass du ihnen diese Maschine bauen sollst?" fragte er sie als sie wieder
mal zusammen daran tüftelten. "Scheinbar nicht. Und ich weis nur das ich diese
Maschine in einem Jahr fertig haben muss ansonsten macht mir dieser Seto die Hölle
heiß." "Die Hölle ist ja hier bereitz auch schon los, nun gut momentan haben wir ja
ruhe. In wie fern meinst du wird er dir die Hölle heiß machen wollen?" fragte er als er
grade ein wichtiges Kabel befestigte.
"Nun ja er hat gemeint wenn ich mich ihm versuchen würde zu weidersetzen oder
wenn ich ihn verarsche wird er alles mögliche tun um die C.C. zu ruiniren."
"Spinnt der? Der kann dich doch nicht dazu zwingen." "Hat er aber."
"Hat der dann überhaupt die Mittel oder Wege dies zu tun?" "Ich weis es nicht Son-
Gohan. Und ehrlichgesagt bin ich nicht scharf darauf es drauf ankommen zu lassen um
es rauszufinden. Ich sieh lieber zu dass ich das Teil in Gang kriege und dabei bin ich
echt froh das du mir dabei hilfst." "Ist doch keine uhrsache aber ich muss zugeben
diese ganzen Verkabelungen, Einzelteile und Mikrochips sind echt kompliziert
anzubauen." "Ich weis aber das ist wohl das kleinste Problem, ich hoffe nur dass es
zum Schluss auch funktioniert. Ich will schließlich nicht umsonst ein ganzens Jahr
harte Arbeit da hinein gesteckt haben." "Kann ich verstehen, allein die Berechnung
muss ja schon nicht einfach gewesen sein." "Allerdings nicht. Ich hab tage lang an
dieser Berechnung geseßen, und ich bin noch längst nicht fertig damit." "Apropo
berechnung, wie sieht es eigentlich mit dem Gegenmittel für Vegeta aus? Hast du da
schon eine lösung gefunden?" Bulma musste schwer seufsen. "Seufs, leider noch
nicht. Ich hatte das aber auch ehrlich gesagt nicht in betracht gezogen dass ich auch
ein Gegenmittel brauchen würde. Und die Lösung oder die Formel habe ich dafür noch
nicht gefunden. Ich wette wenn ich Vegeta noch lange warten lasse wird er mir auch
noch gehörig feuer unterm Hintern machen." "Hihi, das mag alles sein aber du
konntest ja auch nicht wissen dass sich dein experiment sein Versuchskaninchen
selber finden würde." (Ok ein bisschen doof formoliert aber da ist doch was dran ^^´)
Bulma musste nun auch anfangen zu grinsen, inprinzip hatte Son-Gohan recht da sich
Vegeta die Suppe ja eigentlich selbst eingebrockt hatte. Aber anderseits hatte sie ja
das Mittel hergestellt also musste sie das auch irgentwie wieder grade biegen. "Hihi
da ist was dran, aber einerseits bin ich ja schuld daran. Schließlich hab ich es ja
hergestellt. Aber weisst du es ist um einiges schwiriger das Gegenmittel zu finden als
das Mittel selbst. Ich hab ja gedacht ich könnte die Rückverwandlung fast auf die
gleiche Basis wie die Umwandlung einleiten lassen aber scheinbar brauche ich doch
eine ganz neue Formel dazu und die finde ich einfach nicht." "Ach kopf hoch,
irgentwann findest du schon die Lösung. Da bin ich mir sicher, bis jetzt hast du doch so
gut wie fast alles hingekriegt. Lass dich wegen sowas nicht unterkriegen." Son-Gohan
machte ihr mit diesen worten wieder mut denn er hatte recht und schließlich war sie
ein Genie und es gäbe keinen grund weshalb sie die Lösung nicht bald finden würde.
"Du hast recht Son-Gohan, ich werde es schon irgentwie schaukeln." "Sag ich doch.
Aber nun weiter mit der Arbeit."
Beide tüfftelten noch stunden an der Maschine rum und schafften damit so einiges.
Auch die kommenden Tage verbrachten sie damit an der Maschine zu bauen.

Somit vergingen nun schon fast sechs wochen ohne weitere besondere vorkommnisse
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und Chichi fiel es seit einger zeit auf dass sich Goku immerwieder verkrümmelte um
zu trainiren aber das störte sie schon lange nicht mehr da sie einsah dass sie ihn
sowieso nicht hier festhalten konnte. Trunks und Goten hatten derweil Herbstferien
und da sie ja Trainigsverbot hatten versuchetn sie sich die Zeit mit videospielen zu
vertreiben wobei es Bra und Pan nicht sein lassen konnten dabei mitzumachen ^^´
Und was Vegeta betraff er vertrieb sich weiterhin die Zeit mit Trainiren ^^´. Doch
schließlich kamm mal ein Tag wo es nicht ganz so ablaufen sollte wie zuvor wobei es
in Eimern am regnen war und manche nur unbeteiligt in der Bude hockten. An dem
Tag blieb selbst Goku im Haus und hatte keine lust zum Trainiren ganz im Gegensatzt
zu Vegeta der sich nach wie vor im GR aufhielt. Bra und Pan waren derweil bei einer
freundin zu einer Feier eingeladen worden und Trunks und Goten waren auch bei
einem Freund zu besuch, ihr Hauserest wurde schon etwas früher aufgehoben ^^´.
Videl war auch zu Besuch bei ihrem Vater und Son-Gohan war arbeiten.
Somit herschte eine ziemlich leere stimmung in der C.C. und selbst Bulma hatte mal
keine lust an ihrer maschine zu arbeiten zudem sie auch mal ruhe brauchte und saß
zusammen mit Goku und Chichi im Wohnzimmer und lass eine Zeitung.
Goku schien sich nur zu langweilen und saß nur am Tisch rum werend er seufzend eine
tasse Tee trank. Chichi saß wieder mal nur vorm Fernseher und war ebenfalls
gelangweilt. So schien es den ganzen Tag zu bleiben doch auf einmal wurde die Stille
von einem Klingeln unterbrochen //Ring Ring//.
Bulma ging natürlich dran und war überrascht mal wieder eine alte bekannte stimme
zu hören. "Ja hier die Capsul Corp." hörten Goku und Chichi sie reden.
"Ah hallo, schon lang nichts mehr von dir gehört wie gehts dir?" die Beiden fragten
sich mit wem sie telefonierte und hörten weiter zu.
"Ach was?.... ja echt?... das were super wenn du kommen könntest da freut sich Goku
sicher riesig dich mal wieder zu sehen......Ja ok dann komm aber auch....ja tschau."
Schließlich legte Bulma auf und Goku fragte sofort nach.
"Sag mal wer war das denn grade?" "Kann ich dir sagen. Das war Krillin er will uns in ca.
zwei wochen mal besuchen kommen." "Echt Krillin? Ich hab ja schon ewig nichts mehr
von ihm gehört, wie geht es ihm denn so?" "Ihm gehts recht gut er hat mir erzählt dass
er einen neuen Job hat und deshalb wenig zeit hat." "Und was für einen Job? Hat er
das vielleicht erwent?"
"Er sagte er hat einen job als Arzt angefangen und er sagte auch dass es nicht leicht
sei die Medizin zu studieren. Hat deshalb viel um die Ohren." "Krillin und Arzt? Ohje da
hat er sich aber was vorgenommen, hoffentlich kommt der nicht mit ner Spritze an um
mich zu ärgern." Murmelte Goku vor sich hin (Das nicht aber vielleicht kann er ja mal
deine Phobi heilen XD) "Na wenigstens hat er im Gegegensatzt zu dir einen Job und
Ärzte werden auch noch gut bezahlt." Kamm es fast sauer von Chichi (Naja weshalb
weis man ja ^^´). So ging ma wieder die übliche Diskusion los die aber nicht lange
anhielt ^^´.
Vegeta der im Gr trainirte war derweil mit ganze anderen gedanken beschäftigt und
versuchte sich abzulenken doch leider half das Training dagegen nicht viel.
*Verdammt noch mal wieso kann ich diese Gedanken nicht vertreiben? Wieso muss ich
ständig an diese Nacht zurückdenken? Ach misst es hat keinen sinn. Aber wie konnte
das nur passieren? Und wieso fragt sich Kakarot nicht auch was geschehen ist, oder
hat er etwa auch alles vergessen?* Ihm stellten sich immmer nur die gleichen Fragen
und kam zu keiner antwort. *Ich kann wircklich nur für uns hoffen dass er sich nicht
doch irgentwann verplappert oder so was. Bis jetzt weiss es ja keiner außer uns und
das sollte auch so bleiben, denn wenn die Anderen das erfahren würden wer weiß was
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das für folgen mit sich tragen würde. Ich kann echt nur hoffen das es so bleibt.*
betete er im Gedanken und konzentrierte sich weiter auf sein Training, wobei er bei
einer schwerkraft von grade mal 800 trainirte (Ok is etwas niedrig aber was soll´s ^^´).
Doch plötzlich als er nun richtig loslegen wollte wurde ihm plötzlich ganz schwindelig
und verlor an kraft. Er musste auf den Boden sinken und ihm kam die Schwerkraft nun
um einiges stärker vor und ihm wurde ganz verschwommen vor den Augen. Als er
unten aufkamm konnte er sich nochnicht mal auf den Beinen halten und sackte
zusammen. "Verdammt was ist denn jetzt los?" fragte er sich und es wurde schnell
schlimmer die Schwerkraft kam ihm immer schwerer und schwerer vor und ihm wurde
noch schwindeliger. Da sah Vegeta keine andere möglichkeit als den Generator
abzuschalten und versuchte aufzustehen aber er konnte nicht er war auf einmal zu
schwach um aufzustehen und wurde immer schwächer. Plötzlich wurde es ganz
schwarz vor seinen Augen und brach mitten im Gr zusammen und blieb dort liegen.
Derweil schrag Goku sofort auf, er hatte den schnellen Energieverlust von Vegeta
deutlich gespürt und bekamm einen schreck das etwas nicht stimmte und sprang
ruckartig vom Stuhl auf. Mit ernster miene sah er zur richtung in der sich der Gr
befand und Chichi und Bulma fragten sich was los sei "Was ist denn los Son-Goku?"
fragte Chichi "Ist was passiert?" fragte Bulma."Wir müssen schnell zum Gr, irgentwas
stimmt nicht.
Vegetas Kraft hat plötzlich rassendschnell abgenommen. Schnell Bulma du musst mit
und den Gr abschalten!" "Wie bitte, nicht doch, Vegeta." erschrak sie und schnell
liefen sie alle drei zum Gr. Dort angekommen schaute Bulma sofort durch das Fenster
das sich in der Tür befand und erschrak, da lag er bewusstlos auf den Boden und rürte
sich nicht. Schnell drückte sie auf die Tasten und stellte die Schwerkraft ab, Goku
hatte schon vorher die Tür geöffnet und war zu ihm geeilt. Kaum war sie aus kammen
auch Chichi und Bulma zu ihm der Vegeta leicht angehoben hatte. Bulma erschrak fast
Vegeta war im Gesicht ganz bleich und rürte sich nicht doch Goku konnte sie
beruhigen dass er nur bewusstlos war. Schnell trug Goku ihn in sein Zimmer und legte
in auf´s Bett, Bulma hatte derweil eine schalle kaltes wasser und ein tuch gehollt und
legte das feuchte Tuch auf Vegetas Stirn.
"Das war ja mal wieder klar das er sich übernimmt, mensch warum muss er mir so
einen schrecken einjagen?" fragte sich Bulma "Er hat sich nicht übernommen." sprach
Goku plötzlich ernst und Bulma und Chichi verstanden nicht "Wie bitte? Natürlich hat
er sich übernommen." "Nein hat er nicht das weis ich." "Und was macht dich so sicher?"
fragte Chichi "Weil ich bevor du die Schwerkraft abgeschaltet hast noch mal auf die
Anzeige gesehen habe und die stand grade mal auf 800. Das ist viel zu niedrig als das
er sich dabei übernehmen könnte. Ihr könnt mir ja sagen was ihr wollt aber irgentwas
stimmt nicht mit ihm." "Wie bitte bist du dir sicher, Son-Goku?" fragte Bulma nun
besorgt, Goku nickte mit immernoch erster miene "Ja, ich bin sicher." antwortete er
und beide sahen besorg auf den bewusstlosen Vegeta. "Vielleicht hatte er ja einen
schwächanfall oder sowas, du sagtest doch er sei plötzlich schwächer geworden
oder?" fragte Chichi. "Ja, ist er." antwortete Goku und Bulma machte sich sorgen
"Wenn er einen hatte stimmt vermutlich wircklich was nicht. Solche Anfälle kommen
nicht einfach so, ohje wenn er nun was hat." murmelte Bulma "Du sagtest doch Krillin
kommt uns bald besuchen oder? Dann sollte er ihn mal untersuchen." "Hast recht ich
werde ihn drum bitten. Wer weiss was sonst noch..." Doch sie stoppte als Vegeta ein
leises stammeln von sich gab und die Augen langsam öffnete. In dem Moment fiel
allen ein kleiner Stein vom Herzen. "Vegeta?" sagte Bulma und kam sofort zu ihm der
sie leicht von der seite ansah. "Bulma? Was.. was ist passiert? wo..wo bin ich?"
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stammelte er verwirrt und schwach. "Du bist in deinem Zimmer und du hast uns einen
ganz schönen schrecken eingejagt." sagte Chichi. "Wie? Was meinst du?" fragte er
erneut. "Weisst du etwa nicht was passiert ist?" fragte Goku und Vegeta schüttelte
nur leicht den Kopf.
"Deine Aura ist plötzlich schwach geworden und bist wohl zusammengeklappt. Wir
haben dich bewusstlos aus den Gr geholt." erklärte ihm Goku und sah ihn sorgenvoll
an. Da fiel es Vegeta wieder ein. "Wircklich? ach ja jetzt weiss ich´s wieder." Murmelte
Vegeta
"Was ist den Genau passiert?" fragte Bulma besorgt.
"Ich weiss auch nicht so genau. Ich weiss nur das mir plötzlich so dermassen
schwindlich war und genauso plötzlich auch schwach geworden bin, ich hab einfach
kraft verloren und es wurde schlimmer. Ich hab noch versucht den Gr abzuschalten
aber konnte nicht aufstehen und mir ist dann einfach schwarz vor Augen geworden,
mehr weiss ich nicht mehr." Erklärte Vegeta. "Hast du dich sonst irgetwie mal
kommisch gefühlt oder so?" fragte Chichi "Nein, das ist mir jetzt zum ersten mal in
meinem ganzen Leben passiert." meinte Vegeta.
"Naja, ist ja zum Glück nichts weiter geschehen. Aber mir ist das ehrlichgesagt nicht
geheuer, Vegeta. Wenn Krillin demnächst zu besuch kommt soll er dich mal
untersuchen, wer weiss was sonst noch passiert." "Wie bitte, Krillin? Seit wann ist der
denn Arzt?" fragte vegeta auf einmal wieder ernst. "Das weiss ich nicht aber er
studiert zur Zeit medizin. Und wenn er dann schon mal da ist soll er sich dich mal
ansehen." meinte Bulma doch Vegeta passte das mal wieder garnicht. "Das kannst du
vergessen ich brauche keine Untersuchung, ich bin kerngesund." Blaffte er Bulma an.
"Jetzt sei doch nicht gleich wieder beleidigt wir meinen es nur gut mit dir." versuchte
Goku ihn zu beruhigen.
"Na und? trozdem brauche ich keinen Arzt." Vegeta setzte sich auf einmal ruckartig
auf und stand nun auf um zu zeigen das es ihm blendend ging und stellte sich vor
Goku doch dies schien wohl ein fehler gewesen zu sein. "Ich bin bei bester
Gesund..Mpf." plötzlich stockte er mitten im Satz und hielt sich schlagartig eine Hand
vor dem Mund und die Andere auf den Bauch und lief dann plötzlich wie von der
Tarantel gestochen in richtung Badezimmer. Alle fragten sich was nun los sei und
liefen einige minuten später hinterher weil er bis dahin noch nicht zurückgekommen
war. Kaum standen sie vor der Tür zum Bad hörte man von drinnen auch schon
Würgeräusche die von Vegeta zu kommen schienen. Besorgt klopfte Bulma an die Tür
"Hey Vegeta, ist alles in Ordnug mit dir?!" doch er antwortete nicht aber stadesssen
hörten die Würggeräusche auf und Bulma klopfte ein zweites mal. "Vegeta, was ist los
mit dir? Kann ich rein kommen?" Und dann kam doch endlich eine Antwort "Ja von mir
aus." kam es ganz schwach von ihm und Bulma machte die Tür auf. Sofort sah sie
Vegeta vor dem Waschbecken stehen der sich grade den Mund mit wasser abwischte
und nun noch bleicher war als voher, Bulma gefiel dieser Anblick ganz und garnicht.
Besorgt legte sie ihre Hand auf sein Schulter und fragte "Alles in Ordung, geht es
wieder, Vegeta?" Vegeta sah sie nur leicht über seine Schulter blickend an "I...ich
glaub schon." Antwortet er mit zittender Stimme.
"Du siehst aber nicht grade danach aus. Ist dir grade schlecht geworden oder so?"
fragte Goku bedrückt und kamm nun auch zu ihm. "Ich weiss auch nicht mir ist auf
einmal kotzübel geworden. Und schwindelig ist mir auch wieder."
"Ein grund mehr dich untersuchen zu lassen." meinte Goku. "Ich sagte doch ich
brauche keinen Arzt, mir fehlt nichts. Ihr macht euch nur un..mph."
Doch schon wieder hielt er sich die Hand vor dem Mund und zischte zum Klo, hob den
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Deckel hoch, und übergab sich nochmals lautwürgend vor den Augen der Anderen.
"Ja, das sieht man dass dir nichts fehlt." meinte Bulma als er zwischdurch husten
musste. Und die Sorge nahm zu als es auch nach ner halben Stunde nicht besser
wurde, fast ganze 30 minuten lang kotzte er sich die Seele aus dem Leib.
Vegeta lies sich erleichtert und wimmernt vor übelkeit sinken als es endlich aufhörte
und musste sich doch eingestehen das etwas nicht stimmte und lies sich sogar,
schwach wie er war, von Goku wieder in sein Zimmer auf´s Bett tragen.
Dort liesen Chichi und Bulma die Zwei erstmal alleine da Goku darauf bestand bei ihm
zu bleiben falls es schlimmer werden sollte und Bulma lies vorsichtshalber einen
Eimer da. Als sie nun alleine waren versuchte Goku Vegeta erneut zu überreden sich
untersuchen zu lassen. "Vegeta hör mal es wäre wircklich besser wenn du dich
untersuchen lassen würdest. Dieser Anfall eben war doch nicht normal." "Ach, so ein
quatsch, mit sicherheit ist das morgen wieder weg, ich brauche keinen Arzt."
murmelte er schwach obwohl er selbst wusste dass es ihm nicht gut ging und das sah
Goku ihm an. "Du merkst doch selber dass es dir nicht gut geht. Also warum glaubst
du das nicht nötig zu haben? Ich glaub kaum dass das morgen wieder vorbei sein soll."
"Verdammt noch mal, wie oft muss ich noch sagen dass mir nichts fehlt?" Vegeta
wusste das dies grade eine dicke Lüge gewesen war und das wusste auch Goku. "Hör
auf so eine lüge zu erzählen, Vegeta.
Ich und die Anderen machen sich nur sorgen um dich. Ganz besonders ich. Bitte lasse
dich untersuchen,....mir zu liebe." die letzten Worte hatte Goku ganz sanft und
sorgenvoll ausgesprochen und Vegeta merkte das er sich wircklich sorgen machte
doch so übel war ihm nun auch wieder nicht, zumindest dachte er das. " Seufs, Kakarot
ich weiss das du dir sorgen um mich machst aber glaub mir so schlimm geht es mir
nicht...Mphf." Doch da kamm ihm wieder was hoch und Goku hielt ihm sofort den
Eimer entgegen als er sich über den Bettrand wieder übergeben musste und diesmal
war es ihm wircklich zu viel und musste nun entgültig eingestehen dass es ihm nicht
gut ging "Hust, na schön du hast gewonnen, mir geht es wircklich nicht gut." sagte
Vegeta was schon wie ein jammern klang und diesmal hielt die Übelkeit eine ganze
weile an auch wenn er sich den Rest des Tages dabei nicht übergab. Und so lange
blieb er auch im Bett liegen wobei ihm Goku ab und zu ein glas wasser brachte um
seinen Magen zu beruhigen und hielt Wache bei ihm bis es Abend wurde und Vegeta
endlich schlafen konnte als seine Übelkeit endlich verflog.

Leider schien dies im laufe der Tage nicht besser werden zu wollen, zwar ging es ihm
danach drei Tage wieder gut doch brach dann einige zeit wieder zusammen wie im Gr
und ihn überkamm auch öftermals die Übelkeit und das nicht nur nachdem er
zusammengefallen war. Grade an dem Tag nach dem ersten Zusammenbruch fing
Vegeta auch Plötzlich an wie ausgehungert zu futtern und das ungewöhlich
durcheinander, nun ja Bulma fand es vorerst nicht so ungewöhnlich da er sich ja auch
sonst immer alles durcheinander in sich reinstopfte wie eine Fressmaschine,
grade weil er ja am Tag davor nichts gegessen hatte, doch in welcher weise fand sie
doch schon recht seltsam. Z.b futterte kurz nach den Pfankuchen sofort die Gurken
danach folgten schon wieder Pfannkuchen und dazwischen noch ein Spiegelei oder
sonst was grade da war, nur den Süßkramm wie Honig lies er wie immer weg ^^´. Und
wie es nicht anders zu erwarten war musste er sich nach einer Stunde wieder
übergeben und dies wurde mit der Zeit immer schlimmer so das
Vegeta noch nichtmal eine kleine Portion essen konnte ohne es gleich nach fast ner
Stunde wieder auszuspucken und sich schon fast garnicht mehr traute überhaupt
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noch was zu essen, dafür war ihm das Essen zu schade, statdessen versuchte er sich
mit ein paar scheiben Toast oder Brot abhilfe zu schaffen was auch funktionierte dass
er wenigstens wieder ab und zu was anständiges essen konnte, doch hielt er sich mit
der Menge in grenzen ^^´. Als Vegeta bereitz das dritte Mal in der Woche
zusammengebrochen war machte es ihr wircklich sorgen und begann zu überlegen ob
dies nicht vielleicht eine nebenwirckung der Umwandlung sein könnte und begann die
Formel nochmals gründlich zu untersuchen doch fand sie keinen Hinweis darauf dass
sie nebenwirkungen hervorrufen könnte, außer der Tatsache das Vegeta ja ein Sayajin
war und kein Mensch und sein Organismus vermutlich etwas anders reagierte, anders
konnte sie es sich vorerst nicht erklären. Für´s erste hieß es abwarten bis Krillin zu
besuch kommen würde oder sich Vegetas Zustand bessern würde. Doch auch als die
zweite Woche schon fast um war war es immernoch nicht wircklich besser geworden
und brach auch noch ein viertes mal zusammen und auch das mit der Überkeit
wiederholte sich ständig, mal ging es ihm wieder super dann wurde ihm wieder
schlecht danach ging´s ihm wieder gut und ihm wurde wieder schlecht. Bulma fing
schon an zu beten dass es endlich aufhört und auch Goku machte sich riesengroße
sorgen weil sie nicht wussten was er hatte, vor allem Goku da er schon Angst hatte
dass Vegeta das nicht mehr lange durchmachen würde und im Schlimmstenfalle daran
sterben könnte.
Selbst Chichi machte sich sorgen um ihn und auch Trunks und die Anderen und Bulma
sehnte schon den Tag herbei an dem Krillin kommen würde um ihnen endlich klarheit
zu verschaffen. (Ok ist jetzt etwas übertrieben aber muss ja irgentwie spannend sein
oder?^^´)

Als nun endlich der Tag da war würde nun endlich klar werden was Vegeta haben
könnte aber leider waren an dem Tag so gut wie alle außer Haus, bis auf Bulma und
Vegeta. Was Goku und Chichi betraff hatte Chichi Goku mit zum Einkaufen geschleppt
was ihm natürlich garnicht passte aber leider lies sie ihm keine andere Wahl und war
schon ziemlich sauer das er dann Krillin warscheinlich nicht sehen würde. Als Krillin
schließlich ankamm war Bulma heil froh ihn zu sehen und beide setzten sich in die
Küche um zu plaudern, Vegeta der Krillins Aura gespürt hatte hatte sich auch zur
Küche begeben und lauschte vor der geschlossen Tür was sie sich nzu sagen hatten
und ihm war auch klar das Bulma es nicht lassen sein würde von der Pille zu erzählen
und auch was seine momentane Gesundheit betraff. Zwar hatte Vegeta Goku zwar
versprochen sich
untersuchen zu lassen aber einerseits wollte er sich in diesem Körper nicht lächerlich
machen aber von seinem zustand aus gesehen würde er wohl nicht drum
herumkommen. langsam begannen Krillin und Bulma zu erzählen und vegeta lauschte
so gut er konnte. "Ich bin echt froh dass du hier bist Krillin, ich hab dich auch schon
lang nicht mehr gesehen." "Ja, ich weis aber wenn man so viel lernen und Partienten
helfen muss hat man echt kaum Zeit für sich." "Kann ich mir vorstellen." dann sah sich
Krillin einmal um und fragte sich wo Goku sei da er sich ja eigentlich drauf gefreut
hatte ihn zu sehen. "Sag mal wo steckt denn Son-Goku? Ich dachte er würde sich
freuen wenn ich komme." "Ja schon aber Chichi hat ihn zum Einkaufen
mitgeschleppt." "Oh je der Ärmste, typisch Chichi hat wohl auch nichts besseres zu
tun als ihm das Leben schwer zu machen."
"Ja leider. Du mir fällt grade ein du hast noch garnicht gesagt wo du studierst." "Na
wo schon, im Medizinischen Institut für Gesundheit." "Wie, im berühmten Institut?"
"Jap, genau da und ich muss sagen ihre Methoden dort sind echt nicht schlecht. Aber
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vor allem die Doktoren und Professoren haben es echt drauf, vor allem dieser
Proffesor Gripps." "Wie bitte, sagtest du grade Profesor Gripps?" "Ähm, ja. Sag bloss
du kennst ihn auch?" "Ja so in etwa er hat mir vor zwei Monaten einen Auftrag
gegeben das ich ein Mittel herstellen soll." "Ach dann hat der dich also angerufen.
Weiste du stand sogar direckt daneben als er mit dir gesprochen hat. Aber ehrlich als
ich das mit dem Mittel gehört habe were mir fast die Kinnlade runtergefallen. Also
echt ne Pille die eine Geschlechtsumwandlung verursacht, der hat ideen das muss
man ihm lassen.""Wie jetzt du weisst davon bescheid? Oh man, soll ich ehrlich sein wo
er mir das gesagt hat hab ja erst gedacht der sei nicht ganz dicht und das glaube ich
immernoch." Sagte Bulma und hatte einen skeptisschen Blick aufgesetzt. "Naja, wie
mann´s sieht. Aber was das mit den Ärzten und den Operationen betrifft da hat er
leider recht. Ich war sogar dabei als gleich fünf Neulinge ne Operation durchführen
sollten und die sind, ohne scheiß, schon zusammen gefallen als ich grade angesezt
hatte und nur ein tropfen draussen war. Echt das war ein Bild, fallen alle fast
gleichzeitig um, hihi." musste Krillin kichern. *Also jetzt wundert es mich nicht mehr
dass es so viel Quacksalber gibt -.-´* dachte sich Vegeta dabei. "Kilngt ja echt nicht
schön."
"Das kannste laut sagen, ich durfte die ganze Operartion alleine durchführen. Naja
wie auch immer aber was Prof.Gripps angeht ist er in dem Sinne ein Genie. Ich muss
zwar auch sagen das er manchma echt etwas verrückt zu sein scheint aber er ist echt
der Beste im Institut, eben nach dem moto: Genial Daneben. Apropo wie kommst du
eigentlich mit dem Mittel voran?" Bulma musste schwer seufsen, ihre Gedanken
wanderten von dem Mittel zu Vegeta. "Seufs, eigentlich gut nur..." "Nur was gib´s
Probleme dabei?" "Ja so könnte man es sagen denn weist du einer von uns hat das
Mittel ausversehen geschluckt." sprach Bulma mit schwerer Stimme. "Jemand hat sie
genommen? Und hat es was gebracht? Du klingst als ob was schlimmes dabei passiert
were." fiel es ihm auf.
*Ohwei gleich wird sie es ausspucken und mich wieder lächerlich machen -.-´´* dachte
sich Vegeta als er das hörte. "Nun ja so in etwa, demjenigen geht es derzeit nicht gut
dabei und ich hab gedacht es könnte ne Nebenwirckung der Umwandlung sein aber
ich hab echt noch mal die Formel durchsucht und keinen Hinweis darauf gefunden.
Und jetzt könnte ich deine hilfe gebrauchen indem du ihn untersuchst." *Jetzt
komm´s gleich.* dachte Vegeta. "Ich soll ihn untersuchen? Ist es denn so schlimm?"
"Nun ja eigentlich schon und ich weiss echt nicht mehr weiter." "Und? hihi..wen hats
erwischt? hihi." musste Krillin kichern. "Das ist nicht witzig Krillin ich mach mir
wircklich sorgen."
"Ok ist gut, aber wen denn nun? Etwa Son-Goku, oder Trunks?"
"Keiner von Beiden. Sondern Vegeta." seufste sie schwer "WAS VEGETA?!!, ach du
scheiße bei dem hätt ich das jetzt nicht erwartet." Musste Krillin staunen doch dann
musste er wieder leise kichern "Hihi, obwohl vorstellen kann ich es mir schon hihi.
Vegeta als Frau also echt den erwischt auch immer das Richtige, hihi." "Das ist nicht
kommisch ich mache mir wircklich ernsthafte sorgen um ihn, schon seit zwei wochen
hat er irgentwas und es macht mir angst." "Ok ok ich hör schon auf. Wenn du meinst
das es so schlimm ist werde ich mir das mal ansehen, aber ich kann nicht versprechen
auch was rauszufinden."
Werendem kochte Vegeta fast wieder vor wut *Ich hab´s doch gewusst das er sich
über mich lustig macht. Und ich schwör dir wenn du noch einmal lachst dann wirst du
wircklich was rausfinden, nähmlich was dich so richtig erwischen wird: Meine faust.*
meckerte Vegeta in seinen gedanken. (Ok Bulma654 da haste wieder einen guten
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spruch der dir gewidmet ist^^´).
"Ich weis aber ich hoffe das du uns klarheit verschaffen kannst, es sieht nähmlich echt
nicht gut aus." seufste Bulma schwer. "Ok und wie geht es ihm sonst?" "Momentan
noch gut aber... er hat oft komische anfälle."
"In wie fern?" "Das erklär ich dir besser gleich. Untersuche Vegeta bitte erstmal." "Ok
werde ich machen wenn du mir sagst wo er ist." Grade wollte Bulma den Mund auf
machen um etwas zu sagen als Vegeta sich vor der geschlossenen Tür meldete. "Ich
bin hier falls es dich intersiert, und ich lasse mich von dir bestimmt nicht untersuchen,
klar?" "Sag mal wie lange bist du denn da schon?" fragte Bulma "Lange genug um euer
ganzes Gespräch mitzubekommen."
"Du hast gelauscht?" fragte Krillin "Ja, hab ich und mehr als genug gehört."
"Na wenn du schon mal da stehst kannst du ma reinkommen. Du brauchst ne
untersuchen damit dir endlich geholfen werden kann." "Vergiss es. Ich lasse mich nicht
angrabschen von dieser Glatze. Und außerdem lasse ich mich so nicht blicken so lange
du nicht das Gegenmittel fertig hast, ich lasse mich nicht weiter zum Gespöt oder zur
Lachnummer machen." Meckerte Vegeta.
"Wenn es deswegen ist das ich gelacht habe tut´s mir leid, war keine absicht dich
auszulachen. Und wenn es dir so schlecht geht brauchst du erst recht ne
Untersuchung." "Ich hab doch gesagt vergiss es. Du lachst doch eh wieder
wenn ich reinkomme." meckerte Vegeta weiter und Bulma wurde es langsam zu viel,
wollte er etwa lieber verrecken oder was? "Jetzt hör mir mal zu Vegeta, wenn wir
nicht wissen woher das kommt kannst du das Gegenmittel erst recht vergessen. Denn
wenn das von der Umwandlung kommen sollte muss ich die Formel noch mal ändern
und das kann ich nicht ohne genaue Fakten. Also beweg dich endlich hier rein oder du
bleibst für immer so und das weisst du ganz genau!" da hatte Bulma leider recht *So
ein misst aber auch da hat sie recht aber... ich kann mich doch nicht nochmal lächerlich
machen.* dachte er sich und Bulma wurde langsam ungeduldig "Also was ist nun? Du
hast die Wahl ob du so bleiben willst und verreckst oder deinen Körper
wiederbekommen kannst." Doch es kam keine antwort.

"Ach mensch, jetzt hab dich nicht so ich verspreche auch nicht zu lachen." *Zumindest
werd ich´s versuchen ^^´* sagte Krillin und Vegeta versuchte sich zu überwinden. "Na
schön, überredet. Aber wehe du lachst doch dann bin ich sofort wieder weg,
verstanden?!" "Verstanden ^^´." Langsam fasste Vegeta an die Klinke und machte die
Tür auf doch kaum hatte er
drei schritte gemacht hielt sich Krillin die Hände vor dem Mund und musste sich
ernsthaft das Lachen verkneifen, er hätte nicht gedacht das er so aussehen könnte,
vor allem nicht mit dem Busen ^^´. Krillin krümmte sich schon auf dem Stuhl was
Vegeta nicht übersah und fing an zu knurren er wusste doch das er wieder lachen
würde. "Ich hab doch gewusst das du lachst. Jetzt reicht´s, ich lasse mich nicht mehr
blicken." Vegeta wollte schon wieder gehen als Bulma nun auch wieder was dazu
sagen musste und ihn am Handgelenk packte. "Vergiss es du bleibst hier und lässt dich
untersuchen ,klar?!" "Aber bestimmt nicht von dem, ich hab echt die Schnautze voll
dauernd wie eine lachnummer da zu stehen!" derweil krigte sich Krillin wieder ein.
"Mensch Vegeta das war doch keine absicht, ehrlich hihi. Und glaub mir ich bin ein
guter Arzt." "Selbst wenn, kann mir doch gestohlen bleiben." vegeta hatte sich
derweil wieder von Bulmas griff losgerissen. "Sag mal willst du etwa so bleiben oder
wie sehe ich das?" brummte Bulma sauer.
"Natürlich nicht. Trozdem ich habe keine untersuchung nötig und das ist mein letztes
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wort." dann setzte Vegeta seine schritte richtung ausgang. "Aber Vegeta." "Nichts
aber, ich bin..bei.." doch plötzlich wo er grade einen schritt vor die Tür gesetzt hatte
fing ihm an wieder schwindelig zu werden und fing an zu schwanken und hielt sich
eine Hand vor die Stirn, vor seinen Augen begann wieder alles zu verschwimmen. Er
stüzte sich an der Türschwelle ab doch kippte daraufhin langsam um, Bulma und
Krillin kammen sofort zu ihm gelaufen und fingen ihn auf "Hey Vegeta alles in
ordnung?" Doch Vegeta verstand so gut wie garnichts mehr ihm war so schwindelig
sowohl vor seinen Augen als auch im kopf dass er seine Gedanken nicht mal ordnen
konnte, er wirckte ganz schwach und Bulma hielt ihn nur in den Armen. "Lass ihn nicht
so leg ihn auf den Boden, wahrscheinlich hat er was mit den Kreislauf und hat zu
wenig Sauerstoff ins Gehirn bekommen." "Ok" So wie Krillin sagte lies sie ihn auf den
Boden sinken Vegeta versuchte derweil zu realisieren was passiert war, er hatte das
gefühl als were sein Körper taub gewesen. "Was... was ist denn schon wieder
passiert?" fragte er mit schwacher stimme als ob er müde oder so were. "Du bist
schon wieder umgefallen." Antwortete ihm Bulma und obwohl Vegeta es nur
stückweise mitbekamm was sie grade gesagt hatte verstand er es. "Wie schon wieder?
Ist das denn in letzer zeit öfter passiert?" fraget Krillin und Vegeta fragte sich was er
grade gesagt hatte er hatte in seinem zustand nähmlich was ganz anderes verstanden
"Was? Wer ist mit dem Scheich maschiert?" fragte er schwach (Ok den Witz konnte ich
mir nicht verkneifen XD) Krillin erkannte nun dass das nicht gut ist "Auwei, das klingt
ja garnicht gut wenn er schon sowas versteht. Vermutlich doch der Kreislauf. Hilf mir
mal ihn auf´s Sofa zu tragen." sagte Krillin und und beide versuchten nun ihn ins
Wohnzimmer auf das Sofa zu tragen doch Vegeta gefiel das garnicht "Was soll das?
Ich kann selber laufen." "Vergiss es du bleibst liegen bevor du uns nochmal
zusammenbrichst." forderte Bulma ihn auf und fasste ihn unter den Armen werend
Krillin ihn an den Beinen trug. Wo sie ihn dann endlich auf´s Sofa gelegt hatten fragte
Krillin noch mal Bulma "Also du sagst das ist schon mehr als einmal vorgekommen
dass er zusammen gefallen ist?" "Ja allerdings. Das erste mal ist er im Gr
zusammengebrochen, wir dachten er hätte sich übertnommen aber dem war nicht so
weil die Schwerkraft dafür zu niedrig war. Wenig später, als wir ihn da rausgeholt
haben, hat er angefangen sich stark zu übergeben." "Und wie oft ist das bis jetzt
vorgekommen?" "Also das ist jetzt schon das fünfte mal das er zusammengebrochen
ist." "Und wann hat das angefangen?" "Vor genau zwei wochen. Drei mal in der ersten
und jetzt das zweite mal in dieser woche. Und das mit der Übelkeit ist auch nicht
besser geworden er hat kaum was essen können ohne das er es nach ner weile wieder
ausgespuckt hat." erklärte Bulma. Derweil hollte Krillin eine Kapsul aus einem
Dosenkästchen die sich auf dem Tisch, neben dem Sofa, in einen Laptop verwandelte
den er so hinstellet das Vegeta nur die Rückseite sah und holte danach eine zweite
raus die sich in ein weiteres Kästchen verwandelte. Vegeta ging es derweil wieder
etwas besser und beobachtete dies sorgfälltig. "Was machst du da ich brauch keine
Untersuchung mir geht´s nicht so schlecht." meinte Vegeta immernoch schwach. "Ja
das hat man gesehen. Aber da kommste jetzt nicht drumrum, wenn du so oft schon
zusammengefallen bist kann da was nicht stimmen. Sag mal hast du überhaupt was
essen können, Vegeta?"
fragte Krillin werend er eine Spritze fertig machte (Blos gut das Goku nicht da ist der
were bestimmt wieder weggerannt ^^´). "Ehrlich gesagt nicht viel." antwortet er
schwach. "Er hat die letzten Tage größtenteils nur ne scheibe Brot am Tag gegessen,
das war das Einzige was er mit ein paar kleinen portionen essen konnte ohne dass er
es wieder ausgespuckt hat. Also was anständiges nur selten und auch nur in geringen
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mengen." erklärte Bulma. "Ok, also ich kann schon mal sagen dass er keinen
Vitaminmangel oder so hat. Wenn dem so were hätte ihm schon bevor er
zusammengebrochen ist schlecht sein müssen. Eine Magenverstimmung kann es dann
aber auch nicht sein." stellte Krillin schon mal die Vermutungen auf und holte noch
eine dritte Capsul raus die sich in einen Koffer verwandelte. Als Krillin sie aufmachte
befanden sich dort jedemenge unterschiedliche Gerätschaften, Krillin holte aus dem
Koffer etwas das aussah wie eine dicke Speicherkarte mit einem USB anschluss.
Danach holte er einen kleinen Reagenzstreifen raus und legte es neben den Laptop
(Schitte, ich hab vergessen wie die Dinger heißen ^^´).

"Und? Was glaub´s du könnte es dann sein?" fragte Bulma "Das werden wir gleich erst
wissen." "Ach verdammt, so oft war mir auch wieder nicht schlecht, Bulma." sagte
Vegeta nun wieder etwas kräftiger. "Und ob dir oft genug schlecht war. Und bei dem
was du bis jetzt runtergekriegt hast ist das echt wenig, zudem du noch ein Sayajin bist.
Echt, im Vergleich zu deinem normalen Apetit waren das bis jetzt nur krümmel."
meckerte Bulma und Vegeta musste schon zugeben das er mal wieder gerne was
essen wollte ohne dass ihm gleich schlecht wurde. "Ist ja gut, hast recht ,Bulma. Aber
eins schwör ich sobald wir wissen was los ist machst du dich sofort an´s Gegenmittel
damit der Scheiß ein ende hat. Ich hab echt keine lust mehr auf den ganzen
Schwachsinn."
meckerte Vegeta "Das werd ich schon keine sorge. Oder denkst du ich lasse dich
deswegen noch länger warten?" "Mhpf, bei dir weiss man nie so genau." meinte
Vegeta verachtend "Ist ja gut ich hab´s ja auch kappiert, mensch. Hätte ich das geahnt
hätte ich das erst garnicht hergestellt." fing nun auch Bulma wieder an zu schimpfen
"Leute, jetzt bleibt mal ruhig ja? Wenn ihr euch streitet wird´s auch nicht besser."
redete Krillin auf sie beide ein.
"Seufs, ok hast ja recht. Dann tuh mal deine Arbeit bevor ich noch zu grunde gehe."
kamm es schwer von Vegeta. "Das werd ich. Und macht euch mal keine sorgen leute,
es wird mit sicherheit wieder werden."
sagte Krillin und schaltete den Laptop ein kurz darauf nahm er die Spritze in die Hand
und holte ein feuchtes Reinigungtüchlein raus. "So, ich werd da am besten mal ein
Blutbild machen. Das wird jetzt nur en bisschen pieken." "Tse, als ob ich vor so etwas
angst hätte, ich bin doch nicht Kakarot." meinte Vegeta mit einem etwas fiesem
Grinsen. Kriilin strich nur kurz mit dem Tüchlein über Vegetas Oberarm und nahm ihm
dann ein wenig Blut ab. Kurz darauf nahm sich Krillin den Reagenzstreifen und tropfe
mit der Spritze einen Tropfen darauf. Danach nahm er diese dicke Festplatte und
schloss sie an den Laptop an und schließlich machte er diese wie ein Waffeleisen auf
und steckte den Streifen in eine kleine Vertiefung worin es sich einfügen lies wie ein
Puzzlestück. Nachdem Krillin diese wieder zu machte begann er an seinem Laptop zu
tippen und hörte dann auf als der Rechner zu arbeiten begann.
"So, das dauert jetzt ein weilchen." meinte er "Und wie lange genau?" fragte Bulma
"Kommt drauf an was er findet. Und falls du fragst was das ist das ist neuste
Technologie auf dem Medizinischen Markt. Das Ding da nennt sich momentan ein
Blutscanner, man streitet sich noch um den Namen."
"Mh sowas sehe ich zum ersten mal, nicht unpraktisch. Ist ja wie ein kleines Labor zum
mitnehmen." Bulma schien davon gradezu faszieniert zu sein.
"Tse, solange es auch rausfindet was los ist." kam es unintersiert von Vegeta worauf
Bulma ihn beleidigt ansah. "Du hast aber auch immer was zu meckern, was?"
"Na und? Du doch auch." kam es genauso kühl von Vegeta. *Oh man die finden wohl
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immer einen grund zum Streiten ^^´* dachte sich Krillin. Kurz darauf machte der
Rechner ein merkwürdiges piepsgeräusch und es erschien eine merkwürdige tabelle
auf dem Bildschirm. "Ok er ist fertig dann wollen wir mal sehen."
sagte Krillin schlieslich und begann sich das Blutbild anzusehen dabei fiel ihm eines
auf. "Nanu, das ist ja kommisch." murmelte er "Was ist komisch?" fragte Bulma und
linste zu ihm auf den Bildschirm "Das Blutbild zeigt ziemlich hohe
Hormonschwankungen, das erklärt jetzt zwar warum es Vegeta schlecht geht aber
nicht woher es kommt. Und das ist ja das Merkwürdige, es gibt keine Anzeichen auf
eine Krankheit oder Infektion, es ist also nichts Bakterieles."
"Und was heißt das Genau?" fragte Vegeta. "Das weis ich nicht so genau. Sag mal
Bulma wie genau hast du eigentlich diese Umwandlung von statten gehen lassen?"
"Nun ja, so in der richtung dass die Zellen sich umprogrammieren und so die
Umwandlung hervorbringen. Meinst du das könnte deswegen sein weil es da jetzt
eine Störung oder so gibt?" "Wenn das stimmt was du sagst dann wohlmöglich ja.
Wenn es so ist könnten wohlmöglich die Organe davon betroffen sein, aber das kann
ich so nicht herausfinden." Krillin begann erneut in diesem kästchen zu krammen und
holte eine art Ultraschallgerät und eine Flasche Gel raus.
"Wenn die Organe beschädigt sind müsste ich das damit eigentlich sehen können."
"Ich hoffe ja nicht, aber da ich ja schon bei der Umwandlung einen Fieberanfall hatte
sollte es mich echt nicht wundern." maulte Vegeta. "Wie Fieberanfall?" fragte sich
Krillin "Na einen Fieberanfall eben. Einen Tag später wo ich das Zeug genommen habe
lag ich den ganzen Tag flach." erklärte Vegeta arogant.
"Stimmt das Bulma?" "Ja das ist wahr." "Na dann kann es erst recht sein dass es von
den Organen kommen kann." meinte Krillin und schloss auch das andere Gerät an dem
Laptop an und begann wieder darauf zu tippen, Bulma beobachtete dies genau
werend Krillin nach dem Programm suchte. Schließlich fand er es und öffnete ein
fenster das schon wie ein Ultraschallbildschrim aussah und auch das kleine Gerät was
er angeschlossen hatte fing nun vorne ein wenig zu leuchten an.
"Ok dann wollen wir mal schauen. Zieh mal bitte dein Hemd hoch, Vegeta."
"Mir bleibt ja eh nichts anderes übrig." murmelte Vegeta vor sich hin und zog sein
Hemd hoch wie ihm geheißen. Krillin schmirrte kurz darauf etwas gel aus der Flasche
auf die Spitze des Geräts und auf Vegetas Bauch und begann sich nun genaustens das
Bild anzusehen, Vegeta war derweil froh nur die Rückseite des Laptops zu sehen denn
wenn er was finden sollte wollte er es garnicht sofort sehen, dennoch schien zu
anfang alles normal zu sein.
"Mh also bis jetzt sieht alles normal aus, keine veränderungen an der Leber oder
sonstiges." "Und was ist mit dem Herz oder die Lunge?" fragte Bulma.
"Bist du dumm? Wenn´s das were hätte ich schon Asma gehabt." brummte Vegeta sie
an und Bulma warf ihm einen giftigen Blick zu. "Leute, kein gestreite werend ich hier
mein Arbeit tuhe, Klar?" "Ja ist klar." kam es von beiden wie aus einem munde fast
gleich genervt. "Naja, also dann hier ist jedenfalls keine veränderung. Dann bleibt
jetzt nur noch das Geschlechtsorgan."
"Wie bitte ich hör wohl nicht richtig?" horchte Vegeta auf ihm gefiel es garnicht wenn
er da nachsah. "Leider hast du richtig gehört. Und leider muss ich das nachsehen
immerhin gehts hier um ne Umwandlung und wenn da was nicht stimmt...." "Ist ja gut
ich hab´s geschnallt." unterbrach er ihn weil er denn mist schon mehr als genug
gehört hatte und Krillin fuhr fort.
"Na dann." Krillin sah sich die Gebärmutter ganz genau an denn hier vermutete er den
eigentlichen Grund da dies ja der sogenannte hauptteil der Umwandlung war. "Mmh

                http://www.animexx.de/fanfiction/121531/ Seite 54/261

http://www.animexx.de/fanfiction/121531


Operation: Geschrumpft

also... sieht auch ganz normal aus. Und Bulma du hast ganze Arbeit geleistet die
Gebärmutter ist vollkommen entwickelt und das in jeder Einzelheit." musste Krillin
staunen und Bulma musste auch noch einmal zum Bildschirm sehen um sich davon
selbst zu überzeugen. "Echt lass mal sehen."
"Hey! Habt ihr etwa vergessen warum ich hier liege? Bestimmt nicht um mich wie ein
Versuchkaninchen betrachten zu lassen!" Fing Vegeta an sie anzukeifen.
"Jetzt bleib mal locker Vegeta. Ich werd mir das doch wohl mal ansehen dürfen wie
mein Mittel gewirkt hat." jetzt fing auch wieder Bulma an zu keifen.
"Ja dein scheißmittel ist doch erts schuld an der ganzen Sache!"
"Mensch ey jetzt beruhigt euch wieder, das hat doch keinen sinn wenn ihr euch
ankeift." versuchte Krillin wieder diesen Streit zu schlichten und zum Glück
beruhigten sie sich wieder und Krillin konnte fortfahren.
Da er nun äußerlich nichts fand sah er nun auch innen nach und schon steiß er auf
etwas. "Nanu, was ist das denn?" murmelte Krillin plötzlich. "Was ist hast du jetzt doch
was gefunden?" fragte Bulma. "So kann man es sagen aber ich kann nicht sagen was
das ist, ich werde das mal versuchen zu vergrößern sieht aus wie ein Geschwülst." "Na
toll sowas hat mir noch gefehlt." brummte Vegeta vor sich hin. "Hey, ich hab nicht
gesagt das es eins ist, klar?" als antwort gab Vegeta nur ein verächtliches"Pff" zurück
vobei er ihn nicht einmal ansah.
Derweil hielt Krillin das Ultraschallgerät immernoch mit der einen Hand an Vegetas
Baum werend er mit der Anderen auf dem Laptop tippte und versuchte das Bild zu
vergrößern doch als er das tat erkannte er was es war und ihm stockte der Atem fast
und machte ein entsetztes Gesicht "Nanu, Ach du scheiße!"
"Was ist Krillin? Ist es was schlimmes?" fragte Bulma wieder.
"Nun ja....also wie mans nimmt...also." brachte er nur stammelt heraus und war
ziemlich nervös oder erschrocken aber weswegen?
"Was denn nun?" "Sag mal könnte dein Mittel auch nebenwirkungen haben im sinne
der Geschlechtsorgane?" "Wie darf ich das verstehen, Krillin?" "Nun ja also sieh es dir
selbst mal an dann verstehste was ich meine." Krillin machte ein wenig platzt und
Bulma konnte nun auch auf das Ultraschalbild sehen und als sie selbst hinsah war sie
hin und weg und machte große Augen. "Aber das ist doch...ach du scheiße." derweil
verstand Vegeta nicht was los war wenn was nicht stimmte wollte er es immerhin
auch wissen aber da er nun mal nur die Rückseite des Laptops sah blieb er ahnungslos.
"Hey, könnt ihr mir mal sagen warum ihr so star seit vor schreck? Ich hab auch ein
recht es zu erfahren was mit mir nicht stimmt." keifte Vegeta un die beiden schauten
immernoch mit dem fast gleichem Blick zu ihm rüber. "Tja Vegeta weisst
du....eigentlich bist du gesund nur..."
fing Krillin wieder an zu stottern "Nur was? was ist denn nun?" bohrte Vegeta nach.
"Tja ich weis nicht ob.... du dich eher freuen oder mir den Kopf abreissen wirst wenn
ich es dir sage." Vegeta verstand nur Bahnhof warum sollte er sich freuen wenn es ihm
schlecht ging? "Was fasselst du denn für einen misst das ich mich freuen sollte?
Könntest du bitte mal klartext reden?"
"Nun also wie soll ich sagen? also.. in dir wächst was heran."
"Also doch ein Geschwülst." "Nein, kein Geschwülst sondern..."
"Sondern was? Jetzt sag schon." "...Sondern ein Embryo." Vegeta dachte sich grade
verhört zu haben "Wie bitte?" fragte er giftig da er es für einen scherz hielt. "Im
Klartext: Du bist schwanger." brachte Krillin noch herraus und wartete nun auf
Vegetas reaktion doch statt er wütend wurde fing er an fies zu lachen. "Haha ja klar
und du bist der Papst oder was? Das glaub ich dir nicht."
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Vegeta glaubte es ihm einfach nicht so musste Krillin ihn doch anders überzeugen
wenn worte ihm nicht reichten und da er ja das Utraschallgerät ja immernoch auf ihn
hielt konnte er ihm das Bild besser gleich zeigen.
"Na schön, wenn du es mir so nicht glaubst sieh doch selbst hin." Krillin drehte den
Laptop zu ihm um und als Vegeta nun den Embryo sah stockte ihm nun fast auch der
Atem "Aber das... das kann doch nicht...." Stammelte er fassungslos und machte ein
entseztes Gesicht "Leider doch Vegeta. Und du bist schon im zweitem Monat, in der
achten Woche um genau zu sein, falls es dich interessiert." Da machte es bei Vegeta
/Klick/, vor zwei monaten hatte er doch mit Goku... "Wie bitte? Das... das kann doch
nicht..."
stammelte Vegeta weiter und sah dabei immernoch auf den Bildschirm.
Wenn dem so ist was er dachte dann war das das schlimmste überhaupt was passieren
konnte "HEILIGE SCHEIßE, DAS DARF NICHT WAHR SEIN!" schrie er plötzlich
vollkommen entsetzt wobei Krillin und Bulma fast einen Herzentfact bekommen
hätten. Vegeta war absolut fassungslos wenn er wircklich im zweiten monat war dann
war das Kind höchstwahrscheinlich von Goku, die reinste Katastropfe wenn das
herraus kamm dass es von ihm ist würde sofort klar sein dass sie ein verhältnis haben
und das würde ihre Familien zerstören, dieses kind würde ihre Familien auseinader
reissen. Da gab es nur eine möglichkeit dieses kind durfte niemals zur Welt kommen
und das hieß dass sich Bulma schnellstens an das Gegenmittel machen sollte. Vegeta
sah sie daraufhin böse an.
"Bulma du bist schuld!" "Wie ich bin schuld?" "Du bist schuld wegen deinem
bekloppten scheißmittel bin ich jetzt schwanger. Und ich will dass du dich sofort an
das Gegenmittel machst, ich hab keinen bock darauf Mutter zu werden, ist das klar?"
keifte Vegeta sie an.
Daraufhin wurde Bulma auch wieder sauer "Jetzt mach aber mal halblang, du hast
doch immerhin die Pille geschluckt!" "Aber du hast sie hergestellt! Du hättest das
Zeug besser auf nebenwirkungen prüfen sollen aber das du ja nicht und jetzt hab ich
wegen dir und diesem verdammten...." Vegeta stockte plötzlich mitten im satz da er
sich beinahe verplappert hätte und schon "Kakarot" sagen wollte womit er sie beide
verratten hätte. Als Vegeta aufhörte bohrte Bulma noch mal nach "Wegen diesem
was?!" und Vegeta setzte seinen satz fort "Wegen diesem verdammten Teufelszeug!"
er schob es einfach auf die Pille ^^´.
"Na schön vielleicht bin ich dran schuld sie hergestellt zu haben aber ob sie
nebenwirkungen hat da bin ich mir eigentlich 100%tig sicher dass sie keine hat. Ich
hab es so hergestellt dass sie einfach keine haben kann." versuchte Bulma zu erklären.
"Ach ja? Ich bin mir da nicht so sicher weil du nähmlich eines vergisst ich bin kein
Mensch. Und ich glaub nicht dass du in deiner verdammten Formel auch Sayajins
bedacht hast." keifte Vegeta weiter und Bulma musste zugeben das sie daran
wircklich nicht gedacht hatte.
"Ok vielleicht hast du recht, ich hab wircklich nicht daran gedacht. Seufs, na schön...
ich werde versuchen dir ein Gegenmittel zu brauen damit du das Kind los wirst
obwohl..." "Obwohl was?" "Ich mein nur selbst wenn were es doch eigentlich schade
drum es abzutreiben." "Jetzt spiel hier bloss nicht mit solchen Gedanken. Ich hab
gesagt ich will es nicht und basta! Und wehe du versuchst dich erst garnicht an dem
Mittel dann schwör ich dir dass du was erleben kannst." Knurrte Vegeta. "Ist ja gut
keine sorge, ich werd´s schon machen aber versprechen kann ich nicht´s." "Dann geb
dir gefälligst mühe." knurrte er wieder. Beide fingen nur noch an sich gegenseitig
anzukeifen doch damit war das Problem noch nicht ganz behoben was Vegetas
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Zustand betraff und krillin versuchte sich wieder als Streitschlichter damit er in ruhe
den Grund suchen konnte, zum Glück konnte er den Streit schlichten ^^´.
Als Krillin das Utraschallgerät wegpackte und sich nochmals das Blutbild ansah fiel es
ihm wie schuppen vor den Augen. "Ach, da haben wir ja den Grund. Mensch bin ich
blöd warum hab ich das nicht schon voher gesehen?" meinte Krillin plötzlich "Und was
wenn man fragen darf?" fragte Vegeta "Na ich weiss jetzt den Grund für deine
übermäßige Übelkeit u.s.w. Du hast die sogenannte Schwangerschaftskrankheit."
(Und ohne scheiß die gib´s wircklich leute ^^´). "Was soll denn das sein?" fragte
Vegeta "Hab ich auch noch nie gehört." meinte Bulma "Ich erklärs euch. Das ist wenn
der Körper in einer Schwangerschaft übermäßig Hormone produziert oder die
Syntome übermä0ßig starck auftretten wie bei dir, Vegeta. Ist zum glück nichts was
man nicht behandeln kann." "Sowas muss behandelt werden?" fragte Bulma.
"Ja es ist zwar nicht unbehandelbar aber auch leider nicht ganz ungefährlich. In
manchen fällen wird es sogar sehr schlimm und kann selten zum tod führen, wenn es
nicht behandelt wird." "Klingt ja nicht grade schön, kannst du das wenigstens bei mir
beheben?" Fragte Vegeta. "Logisch kann ich das, bei dir ist es ja auch noch nicht so
schlimm da reicht es wenn ich dir ein starkes Medikament da lasse." daraufhin begann
Krillin wieder in seinem koffer zu kramen und holte noch ein weiters kleines Gerät
heraus in das er eine kleine Flasche steckte und es an den Laptop anschloss. Kurz
darauf begann er wieder auf der Tastatur zu tippen und das Geröt fing kurz daruf zu
summen an und zu arbeiten.
Derweil machte sich Vegeta gedanken darum wann er es Goku sagen würde dass er
schwanger war, und dass auch noch von ihm. Doch leider machten ihm dabei auch
seine eigenen worte gedanken wenn dieses kind nun doch aus einer Nebenwirckung
entstanden ist und garnicht von Goku war? Ihm war klar das sich Goku wahrscheinlich
darüber freuen würde aber würde er es auch apzeptiren wenn er sich entschied es
nicht zu bekommen oder das es garnicht voin ihm sein kann?
Grade weil Vegeta nicht wusste ob es nun von Goku war oder nicht wollte er es
garnicht darauf ankommen lassen dafür war die Wahrscheinlichkeit zu groß.
In Vegetas Kopf herrschte derweil nur verwirrung und wusste nicht was er denken
sollte doch diese wurden unterbrochen als das kleine Gerät einen pipton von sich gab
"Ok es ist fertig." sagte Krillin und holte sogleich das Fläschchen aus dem gerät das er
Vegeta sofort entgegn hielt. "Damit sollte es dir bald besser gehen, davon nimmst du
täglich einen Löffel mit nem Getränk zu dir, klar?"
"Bist du auch sicher dass es hilft?" fragte Vegeta nochmal nach.
"Sicher, es ist extra auf deine Werte abgestimmt. Damit sollte es dir in etwa fünf bis
sieben tagen wieder normal gehen aber das Training oder sonstige Anstrengungen
sind bis dahin tabu sonst wird das nie besser, verstanden?"
"Ist klar." murmelte Vegeta vor sich hin, war ja eigentlich klar dass er das Training
erstmal vergessen konnte obwohl er ja sowieso deshalb schon nicht dazu kam. Nach
ca. einer stunde packte Krillin seine sachen und ging wieder allerdings war er sich
nicht sicher ob er noch mal nachsehen sollte dass sich die Beiden nicht wieder an die
Gurgel gehen würden ^^´
Nachdem die Zwei nun wieder alleine waren machte sich Bulma wie abgemacht sofort
an die Formel für das Gegenmittel da sie aber auch noch an der Maschine zu arbeiten
hatte wechselte sie nach einer stunde ihre Arbeit. Das ging eine weile so eine weile
hin und her bis sie damit aufhörte und erstmal nur an der Maschine arbeitete da sie
schon durcheinander kam. Doch für Bulma als auch für Vegeta war klar dass nun ein
Wettlauf mit der Zeit lief, bevor das Baby kommen würde. Doch ob Bulma es unter
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dem ganzen Zeitdruck schaffen wird und was sich bis dahin noch ergeben würde
würde sich wohl noch zeigen.

//So leute ich hab es nun geschafft dieses kapi fertig zu kriegen ich freu mich schon
auf eure kommis und mache so schnell wie möglich an dem 7th weiter aslo schön
kommis schreiben ^^´//

                http://www.animexx.de/fanfiction/121531/ Seite 58/261

http://www.animexx.de/fanfiction/121531


Operation: Geschrumpft

Kapitel 7: Geständnisse kommen oft schwer

//So leute hier ist nun auch endlich nummer 7 ^^´. Doch leider wird wie immer nicht
gleich alles hier drin sein also dauert es mit dem Rest noch ein wenig wie so oft^^´
aber ich werde mich wie immer beeilen und danke für die lieben kommis^^´nun viel
spass beim lesen :)//

Nach Krillins Besuch machten Bulma und Vegeta aus dass sie es erstmal für sich
behielten das er schwanger war, vor allem weil Vegeta nicht wusste wie Kakarot
darauf reagieren würde erst recht weil er ja nun selbst nicht wusste ob es überhaupt
sein´s war.
Die Tage vergingen und dank Krillins Arznei ging es Vegeta tatzächlich besser und
schließlich verschwanden die Syntome jedoch konnte er später seine futterattacken
kaum unter kontrolle halten was kaum jemandem entging ^^´ aber nach einiger zeit
regte sich auch das wieder ein^^´. Was Bulma und das Gegenmittel betraff hatte sie
ernsthafte schwirigkeiten damit etwas zu finden um die Verwandlung rückgängig zu
machen und auch gleichzeitg die Schwangerschaft zu beenden, was ja das
Hauptproblem war.
Sie fand keine Anzeichen auf eine Nebenwirckung oder wie das Kind endstanden sein
soll da gab es nur eine Lösung unzwar brauchte sie von Vegeta eine DNA-Probe da sie
vielleicht an Hand der Zellen feststellen könnte wo der Fehler lag. Doch wie man
Vegeta kannte weigerte er sich strickt dagegen, weil er daran dachte das Bulma eine
Probe des Kindes haben wollte und wenn sie bemerkt dass es außer seiner DNA noch
eine andere hat würde schnell klar sein dass er sie betrogen hatte und das wollte er
nicht reskiren. Zudem er auch keine lust hatte sich ins Genital schauen zu lassen (Is
verständlich würdet ihr vermutlich auch nicht schön finden ^^´). Als Bulma das Einsah
das es doch etwas zu sehr unter die Gürtellinie ging gab sie sich auch mit einer Blut-
und Haarporbe zufrieden doch auch da fand sie keine Spuren aber sie gab nicht auf
nach der Ursache zu suchen.

Seit Krillins besuch waren nun schon weitere drei wochen vergangen und Bulma hatte
derweil auch wieder fleißig an der Maschine zu tun mit der sie schon zur Hälfte fertig
war im Gegensatzt zu dem Gegenmittel da hatte sie noch nicht mal einen Ansatz um
die Verwandlung rückgängig zu machen. Sie arbeitete die letzten Tage so viel an
diesen beiden Dingen das sie nun kaum noch ihr Labor verließ zudem sie auch noch
ziemlich müde war.
Darum liess sie sich eine Chouch für ihr labor liefern wobei Vegeta ihr helfen wollte es
in ihr Labor zu tragen aber Bulma verbot es ihm wegen seinem Zustand und lies sich
statdessen von Goku helfen. Nach nun weiteren drei Tagen fiel es auf das Vegeta ein
wenig zugenommen hatte wenn auch nur kaum sehbar, da er ja nun schon im dritten
monat war und sein Bauch nun langsam zu wachsen begann. Zudem kammen nun
auch die Anderen dahinter das Vegeta schwanger sein könnte, zuerst fiel es Videl und
Chichi auf da er sich immerzu diese Mengen an Essen in sich reinschaufelte und das
nun mehr durcheinder als sonst. Trunks, Goten, Gohan, Bra und Pan fanden es so
ählich raus nur das sich Bulma beim Essenmachen dabei verplappert hatte was sie bei
der Untersuchung rausgefunden hatten

                http://www.animexx.de/fanfiction/121531/ Seite 59/261

http://www.animexx.de/fanfiction/121531


Operation: Geschrumpft

vobei Vegeta auf sie erstmal nicht gut zu sprechen war ^^´. Nun wussten es nun so
gut wie alle außer Goku da er fast immer draußen am Trainiren war und deshalb auch
nichts mitbekamm^^´. Doch stellte sich Vegeta die Frage wie nun Goku reagieren
würde wenn er es erfuhr oder sollte er es ihm vielleicht sagen? Vegeta hatte bemerkt
wie sehr sich Bra gefreut hatte zu erfahren dass sie vermutlich noch ein
Geschwisterchen bekommen würde doch brachte er es bei ihr, im Gegensatz zu den
Anderen die es wussten, nicht übers Herz ihr zu sagen dass er es vermutlich nicht
bekommen wird dafür war sie einfach noch zu klein um es zu verstehen und er wollte
ihr damit auch nicht wehtuhen. Aber wie würde es bei Goku sein? Würde er etwa auch
traurig oder vermutlich sauer sein wenn er ihm sagt dass er es nicht will? Doch
eigentlich stimmte das nicht ganz ein kleiner teil in ihm wollte es schon doch er
wusste genau was passieren würde wenn er es bekommt und das durfte nun mal nicht
geschehen. Doche leider standen die Chancen dass Bulma das Gegenmittel rechtzeitig
fertig bekommt eher schlecht das sie nun schon eine Zeit lang nur noch an der
Maschine gearbeitet hatte, aber Vegeta hoffte dass sie es trotzdem schafft ^^´.

Eines Tages als Vegeta nun schon in der dritten Woche des dritten Monats war
entschloss er sich es Goku zu sagen, zudem es ihm doch sehr merkwürdig vorkamm
dass er es nicht selbst merkte. Sein Bauch war zwar nicht sehr groß, fast kaum was zu
sehen, aber er hätte es doch wenigstens an seiner Aura bemerken müssen. Zudem
Vegeta auch noch die Frage störte ob es Goku in der Nacht wo sie miteinander
geschlafen hatten nicht genauso erging wie ihm da er ja nicht gefragt hatte ob er es
nun wollte oder nicht.

Vegeta hatte das Glück Goku grade noch zu erwischen bevor er wieder zum training
abhauen würde, mitten in den Gängen kam er ihm entgegen. (wieso muss das immer
in den Gängen sein, mir muss echt was besseres einfallen^^´). "Kakarot warte!" rief er
zu ihm bevor er gehen wollte und Goku lächelte nur freundlich wie immer "Oh Vegeta,
was ist denn? Solltest du dich nicht eigentlich noch ausruhen weil du du noch etwas
krank bist?"
Vegeta musste schwer seufsen "Genau darüber wollte ich mit dir reden." "Wie?"
Goku verstand echt nicht wieso er mit ihm darüber reden wollte doch er tat ihm den
Gefallen zudem Vegeta schon ziemlich betrückt zu ihm sah.
"Wieso willst du mit mir darüber reden? Bist du etwa doch schwer krank?"
"Nein Kakarot, mir fehlt nichts aber...es gibt einen anderen Grund weshalb es mir
schlecht ging und.....ich muss von dir etwas wissen." sagte Vegeta immer noch etwas
bedrückt und sah Goku mit einem glanz von trauer in seinen Augen in die seine.
"Ok und was were das? Moment, sag jetzt nicht das ich dich krank gemacht haben soll,
oder doch?" auf einmal sah ihn Vegeta etwas ernster an. "Man könnte es fast so
sagen. Aber beantworte mir eine frage." "Ok und die were?" Goku anhte das etwas im
Anmarsch war doch wusste er nicht was, er konnte da im Moment keinen
Zusammenhang zwischen ihm und Vegetas schlechten zustand, vor ein paar wochen,
erkennen.
"Erinnerst du dich noch an den Abend, vor fast drei Monaten, als Bulma uns beide in
ein zimmer gesteckt hat?"
"Du meinst die Nacht als es so kalt war und wir uns gegeseitig gewärmt haben, nicht
wahr?" "Ja genau die meine ich obwohl es besser passen würde wenn man es als
gemeinsame Nacht bezeichnet."
"Wie? Verstehe nicht was du meinst etwa weil wir beide in einem Bett geschlafen
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haben?"
Vegeta glaubte erst nicht richtig zu hören, hatte er etwa wircklich keinen schimmer
was geschehen ist oder stellte er sich einfach nur treudoof? Dann musste er wohl
gleich frage und antwort in einem stellen. "Oh nein, ich bezeichne es nicht als
gemeinsame nacht weil wir in einem bett geschlafen haben sondern weil du es nicht
lassen konntest deine finger von mir zu lassen." "Wie jetzt?" bei Goku hatte es nun
doch langsam klick gemacht doch scheinbar unbewusst. "Auweija sag jetzt nicht dass
ich und du doch miteinander...." stammelte er als ob er erschrocken sei was Vegeta
doch etwas wunderte aber andererseits auch wieder nicht weil er ihm die Masche
nicht ganz abkaufte.
"Und ob du das mit mir gemacht hast, warum glaubst du wohl hast bist du ohne
klamotten am Leib aufgewacht? Du verdammter Gasanova und ein Lügner bist du
auch noch. Du hast Versprochen mir nie wehzutun und nun hast du es doch indem du
mich dazu gebracht hast Bulma mit dir zu betrügen!" blaffte Vegeta ihn an und Goku
schien nicht ganz mitzukommen.
"Jetzt mach mal halblang, gewundert hab ich mich ja auch aber...haben wir wircklich
sex miteinander gehabt?" Nun war Vegeta doch etwas erstaunt hatte er es etwa...?
"Willst du mich etwa verarschen und behaupten das du nichts mehr davon weisst was
in der nacht passiert ist?" Goku hatte derweil nur etwas große augen bekommen.
"Ähm, um ehrlich zu sein kann ich mich nur daran erinnern das wir beide in einem bett
lagen und uns geküsst haben, ich weiss auch nicht danach war mir plötzlich so
kommisch und hab ab da vermutlich nen Filmriss, danach weiss ich nur das ich ohne
was an zu haben in deinem bett aufgewacht bin. Das ist alles." erklärte Goku und
Vegeta glaubte nicht was er von sich gegeben hatte *Das gib´s doch nicht! Dieser
trotel hat´s doch echt vergessen.* dachte sich Vegeta und schaute Goku entsetzt an.
"Das ist doch jetzt echt nicht dein ernst oder? Verdammt erst verführst du mich und
erinnerst dich noch nicht mal daran! Und ich musste es auch noch über mich ergehen
lassen zudem ich ja selbst nicht in der Lage war dir zu sagen dass du es lassen sollst."
"Moment wie darf ich das verstehen dass du nicht in der Lage warst was zu sagen? Sag
jetzt nicht das du dich im Gegensatzt zu mir an alles erinnern kannst was ich getan
habe?"
Doch da musste auch Vegeta eingestehen das er sich auch nur teilweise erinnerte.
"Nein an alles nicht. Ich habe nur teilweise mitbekommen was passiert ist. Ich war ja
selbst wie von meinen sinnen benebelt und mein Körper hat mir einfach nicht mehr
gehorcht."
Vegeta legte seine eigenen Arme um sich und fühlte sich teilweise so fremd schon
wegen dieser unkontrolierten empfindungen die er damals hatte.
"Dann ist wohl etwas in uns beiden vorgegangen was wir nicht unter kontrole haben
konnten. Ohje Vegeta ich....wollte dir damit nicht wehtun." Goku nahm Vegeta
daraufhin seufsend und schuldbewuust in die Arme. Auch wenn er nicht wusste was
passiert war so war ihm doch irgentwie klar dass er auch schuld daran hatte.
"Es tut mir leid das wollte ich wircklich nicht, Vegeta." seufste Goku schwer wernd er
Vegeta in seinen Armen hielt. Dieser fühlte sich im moment selbst ganz mies, sie
hatten beide nicht damit gerechnet dass es so kommen würde und nun war es nicht
mehr so leicht rückgängig zu machen vor allem nicht wegen dem was in Vegeta grade
heranwuchs, und nun entschuldigte sich Goku auch noch dafür obwohl er nichts dafür
konnte.
"Ich weiss Kakarot. Und man kann es auch nicht rückgängig machen vorallem
nicht...das was noch geschehen ist." murmelte Vegeta vor sich hin und Goku verstand
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nicht was er damit meinte was noch geschehen sein soll. "Wieso was ist doch noch
passiert, Vegeta?" fragte er ganz sanft und in Vegeta kam etwas angst hoch weil er
nun wusste dass er es ihm sagen musste doch statt er ihm antwortete fing Vegeta
leicht zu zittern an.
"Vegeta du zitterst ja. Was hast du? Hab ich dir etwa was schlimmes angetan was ich
auch nicht weiss?" Goku befürchtete dass er vermutlich Vegeta noch was anderes
angetan haben könnte doch dem war nicht so. "Nein, das hast du nicht aber .....wegen
dem gings mir ja so schlecht. Weil ich ...ich..." Vegeta konnte seinen satz nicht mehr
zuende bringen er hatte einfach angst davor wie er reagioeren würde. "Was denn,
Vegeta?"
Vegeta löste sich einfach aus der Umarmung und ging einen schritt zurück, doch löste
er sich sanft aus dieser, und er zitterte immernoch leicht und schaute nur bedrückt zu
Boden.
"Was hast du?" "Ich muss dir..was sagen.... unzwar das ich.. ich bin..." Vegeta konnte es
einfach nicht und Goku machte sich sorgen was er ihm sagen wollte. was konnte ihn
nur so betrücken das er es ihm nicht einfach sagen konnte?
"Was bist du? sag schon." "Ich bin....nein ich kann es dir nicht sagen."
"Was? Aber warum nicht? Vegeta ich mach mir sorgen und wenn es mit dieser nacht zu
tun hat möchte ich es wissen, immerhin habe ich daran ja dann auch schuld."
"Die hast du allerdings." murmelte Vegeta leise "Na dann raus mit der sprache und
wenn es dir so schwer fällt hol mal tief luft und beruhig dich." Vegeta versuchte es
und holte tief luft und konnte sich wircklich etwas beruhigen und versuchte es erneut.
(Au man wie lange geht das denn noch so?-.-´)
"Na schön also was ich dir sagen will ist... dass ich...." "Ja ich höre."
"Flip aber nicht aus oder sowas denn ich bin...." "Warum sollte ich denn ausflippen?"
"Nun weil....Kakarot, ich bin sch...." "Ja, komm sag es schon."
"Kakarot ich bin...ich bin schwanger."

Goku stockte der Atem und bekam große augen "Was? wie-widerhole das bitte."
stoterte er. "Du hast schon richtig gehört, ich bin schwanger." murmelte Vegeta
traurig denn selbst jetzt wo er es ihm gesagt hatte fühlte er sich immernoch mies.
"Wie..wie lange weisst du es schon?" "Seufs, seit etwa drei wochen also seitdem mich
Krillin untersucht hat. Ich bin schon im dritten Monat, in der elften Woche."
"Das ist doch bestimmt ein scherz oder?" "Nein ist es nicht, siehst du?" Vegeta hob
leicht das Hemd seines Kampfanzuges hoch und nun sah Goku das Vegetas Bauch
bereits ein wenig gewachsen war, scheinbar war es kein scherz.
"Das gib´s doch nicht...das ist ja..." Vegeta steckte sein Hemd wieder in die Hose und
sah wieder trüb drein auf den Boden. "Ich weiss das ist einfach..." Vegeta wollte sagen
das es eine Katastrophe ist doch sprach er aus frust nicht weiter. Plötzlich umarmte
Goku Vegeta wieder doch war es diesmal richtig sanft und liebevoll und als Vegeta in
sein Gesicht sah lächelte Goku richtig glücklich und hatte die Augen geschlossen.
"Vegeta, das ist wundervoll." sagte er ganz sanft.

Das hatte sich Vegeta schon gedacht dass sich Goku über das Baby freuen würde doch
leider gab es da diesen hacken der ihre familien betraff und scheinbar sah Goku
diesen nicht da gab es nun jetzt nichts anderes als ihm zu sagen dass er es deswegen
nicht bekommen kann. Doch leider schien das fast genauso schwirig zu sein wie das
Geständnis von eben, Vegeta wollte ihm einfach nicht wehtun, zudem ja auch noch
diese ungewissheit bestand ob es denn sein´s war.
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Noch immer hielt Goku Vegeta sanft in den Armen. "Mensch, du machst mich richtig
glücklich Vegeta." murmelte Goku in seiner Umarmung. Doch da war sich Vegeta nicht
so sicher. "Ich weiss Kakarot aber.....ich glaub nicht dass es so wundervoll ist."
Murmelte Vegeta und Goku verstand nicht was er damit meinte und löste die
Umarmung und sah Vegeta dabei fragend in die Augen die etwas bedückendes und
trauriges ausdrückten.
"Wie meinst du das Vegeta? Freust du dich etwas nicht das wir ein gemeinsames Kind
bekommen werden? Mensch, wir werden Eltern." "Aber nur vielleicht." murmelte
Vegeta traurig. "Vegeta was soll das heißen? Sag nicht das du es nicht haben willst?"
"Doch irgendwie schon aber...." "Aber?"
"Weisst du ich sollte es zum wohl unserer Familien besser nicht bekommen."
"Was? Aber wieso denn?"
"Ganz einfach, überlege doch mal, wenn herauskommt dass du der vermutliche Vater
bist fliegt alles auf. Dann wird sofort klar dass wir beide ein verhältnis haben und dann
werden unserer Familien uns sicher verachten und uns das nie verzeihen weil wir sie
betrogen haben."
"Ich verstehe es schon aber... es muss doch niemand erfahren dass ich der Vater bin."
"Wenn du es überhaupt bist."
"Wie darf ich das denn jetzt wieder verstehen, wenn ich es bin?"
"Ich bin mir da nun mal nicht sicher ob du es bist denn weisst du als mich Krillin
untersucht hat und es festgestellt hat da habe ich Bulma beschuldigt das ihr Mittel
nebenwirckungen hätte und ich deswegen schwanger geworden bin. Und jetzt bin ich
mir da nicht mehr so sicher wegen dem was ich da gesagt habe ob es nun dein´s ist
oder ein resultat einer Nebenwirkung. Und ich wette wenn es zur welt kommt wird
Bulma es wohl nicht lassen können das Kind zu untersuchen und wenn sie bemerkt
das es außer meiner noch eine weitere DNA besitz wird sie sofort merken das ich sie
betrogen habe."
"Ich verstehe." Goku verstand nun sehr wohl was Vegeta meinte und wie nun die Lage
ist aber war das denn wircklich ein so großer Grund um das Baby nicht zu bekommen?
"Aber Vegeta bist du dir da sicher das es besser were es nicht zu bekommen? Ich
meine es kann doch gut möglich sein das es nicht so schlimm wird wie du denkst."
"Aber nur vielleicht." murmelte Vegeta.
"Jetzt sieh das doch nicht so schwarz, ich meine freust du dich denn nicht? Und ich bin
mir sicher dass sich die Anderen auch freuen werden zudem sich unsere söhne und
deine tochter sicher freuen noch ein Geschwisterchen zu kriegen. Und willst du
wircklich das Leben unseres kindes beenden noch bevor es begonnen hat?"
"Ich meine es ist besser so für uns alle, Bulma ist sogar schon dabei nach dem
Gegenmitel zu forschen aber bis jetzt ohne erfolg."
"Bist du dir da auch sicher? Ich glaub nähmlich nicht das du es abtreiben willst."
Da hatte Goku eigentlich recht einerseits konnte er es nicht abtreiben weil er es doch
irgentwie wollte aber die Angst wegen ihren familien ist da schon ein wenig stärker.
"Ok irgentwie hast du schon recht aber trotzdem will ich unserer Familien nicht
gewärden."
"Ach je, jetzt sie es doch mal von der positiven Seite, immerhin würde das Kleine
unsere Familien verbinden und außerdem hast du noch zeit es dir zu überlegen und
ehrlichgesagt möchte ich das du es bekommst und unsere söhne und deine tochter
sicher auch."
Irgentwo hatte Goku wieder recht einerseits könnten sie sie statt zu verachten sich
sogar für sie freuen er hatte ja immerhin selbst gesehen das sich Bra darüber freut
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und das entlockte Vegeta ein kleines lächeln auf den Lippen.
"Na schön Kakarot ich werde es mir überlegen." daraufhin nahm Goku Vegeta wieder
ganz fest in die Arme "Danke Vegeta, ich hoffe dass du dich für unser kind
entscheidest."
Dann lies er wieder los und stolzierte dann in richtung Tür um zu trainiren und winkte
ihm nochmal kurz zu. "Also dann Vegeta, aber sag mal weisst du schon was es wird?"
"Ähm nein dazu ist es noch zu früh aber Krillin kommt ja nächsten monat zur
Weihnachtsfeier zur Ultraschalluntersuchung, da kann ich ihn ja fragen."
"Ok bis dahin kann man ja warten, und ich geh dann mal." und schon war Goku bin
einem freudensprung auf und davon und Vegeta dachte nun wieder nach *Oh je ich
dummkopf warum habe ich gesagt ich würde es mir nochmal überlegen? ach
verdammt iregentwie hat er ja recht das ich es einerseits bekommen möchte aber... es
geht doch nun mal nicht, ach verdammt ich weiss nicht mehr was ich denken soll.*
Vegeta wusste nun gar nicht was er machen sollte goku würde wegen seiner aussage
bestimmt davon ausgehen das er sich für das kind entsscheidet und jetzt würde er
ihm damit nur noch mehr wehtun als voher wenn er es nicht kriegen sollte.
Was er nicht wusste war dass seine entscheidung dämnächst noch schwerer fallen
würde, und ob er es bekommt oder nicht lag nun immernoch an Bulma.

//So leute damit ist dieses kapi fertig ist im Gegensatz zu den vorigen kurz aber egal
hoffe es ist gut genug geworden ich freu mich schon auf eure kommis, ich mach so
schnell wie möglich mit dem nächsten weiter^^´//
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Kapitel 8: Trübes Weihnachten

//Ok hier ist nun nummer 8 und wie immer weiss ich nicht ob ich alles auf einmal
schreiben werde oder wie lang es diemal wird ^^´ aber egal ich danke euch für eure
kommis und hoffe dass ihr auch wieterhin welche schreibt^^´aber genug hier ist
nummer 8 viel spaß :)//

Die Zeit verging wie im Flug und der Heiligabend war auch schon angebrochen.
Vegeta war nun in der letzen woche des vierten monats und seinen wohlgewachsenen
Bauch konnte man nun wircklich nicht mehr übersehen ^^´.
Bulma war bereits drauf und und dran so viel ihrer freunde wie möglich einzuladen
und war auch den letzen Tag damit beschäftigt weihnachtsbesorgungen zu machen
und draußen war es nur so am schneien und am stürmen.
Und so wie man einige kannte konnten es Goku, Bra, Pan, Goten und Trunks nicht
lassen eine Schneeballschlacht zu veranstalten wobei sich auch Vegeta mal kurz vor
die Tür traute um zu sehen was sie so taten den das ständige rumgesitze und nichts
tun ging ihm ziemlich auf den Senkel, nur wegen dieser Schwangerschaft konnte aber
auch so gut wie nichts machen und das regte ihn schon sehr auf da er ja auf sein
begehrtes Training verzichten musste ^^´.

Nach und nach verging der Tag reibungslos und heiligabend rückte immer näher,
Krillin war bereitz anwesend und half zusammen mit den Anderen den Baum zu
schmücken. Doch als Goku grade den Stern ausetzen wollte were der Baum fast
umgekippt^^´.

Was Vegeta selbst betraff dachte er immernoch darüber nach wie er es Goku
schonend beibringen sollte dass er es nicht bekommen wird.
*Es ist wircklich zum verzweifeln, warum hab ich nur gesagt ich überlege es mir
nochmal? Ach verdammt, wenn ich ihm sage das ich es nicht bekommen werde würde
er mich bestimmt irgentwohin verschleppen und mich solange festhalten bis es da
ist.* dachte sich Vegeta werend er sich auf den Weg ins Wohzimmer befand.
Als er dort ankamm waren die Anderen grade erst mit dem Schmücken des Baumes
fertig geworden, Goku, Bulma und Krillin betrachteten diesen mit bewunderung.
"Na, der ist doch wircklich schön geworden." meinte Bulma.
"Allerdings." gab Goku hinzu und bemerkte eine Sekunde später dass Vegeta grade im
Zimmer stand und drehte sich zu ihm um.
"Oh Vegeta, tag auch. Wie findest du den wie der gweworden ist?" fragte Goku
sogleich und Vegeta schaute nur mit uninteressirten Blick kurz auf den
Weihnachtsbaum. "Nun ja, ist ganz schön geworden." meinte er nur wirsch.
Den Anderen war klar dass er so anworten würde, den Weihnachten hatte ihn noch
nie wircklich interessirt^^´.

Nach etwa einer stunde schlug Krillin Vegeta vor jetzt die nächste
Ultraschalluntersuchung zu machen und ohne zu muren war Vegeta auch damit
einverstanden (Oder besser gesagt muss er es ja über sich ergehen lassen zudem ja
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noch Goku anwesend war als er das vorschlug ^^´).
Wie schon bei der ersten Untersuchung lag Vegeta auf der Couch und Krillin tat seine
Arbeit doch werend er Vegeta untersuchte schaute Vegeta nur trübselig zur Decke
und hatte ein kommisches gefühl in der Magengegend. Ihm war einfach nicht wohl bei
der Sache das er Goku sagen musste dass er es nicht will und andereseits hatte er seit
neustem ein wircklich ungutes gefühl dabei bei dem Gedanken es abzutreiben, fing er
etwa schon an Muttergefühle zu entwickeln oder war es eher die Tatsache das er
dann ein unschuldiges Ungeborenes damit töten würde?

Doch dann unterbrach Krillin seine Gedanken als er ihn fragte:
"Du Vegeta?" "Was denn?" "Ich weiss ja das du es eigentlich nicht bekommen willst
aber... ich könnte dir sagen was es wird wenn du willst, immerhin weiss man ja nicht ob
Bulma das Mittel noch rechtzeitig fertig bekommt." meinte Krillin und Vegeta schaute
erst nur trüb zum Boden und Krillin wartete auf eine Antwort. Eigentlich würde
Vegeta es schon gern wissen schon wegen Goku weil er letztens fragte ob er es weiss
aber ehrlichgesagt wollte er es dann doch nicht.
"Seufs, nein ich will es garnicht wissen, Krillin." Krillin zog daraufhin ein schiefes
Gesicht. "Na schön dann eben nicht, war aber klar dass du das sagst."
//PIEP, Piep// doch kaum hatte er das gesagt fing der Rechner an zu spinnen und als
Krillin auf den Bildschirm sah war da nur noch ein schwarzes flimmern.
"Oh schitt das is doch nicht wahr! Mein Rechner ist abgestürzt!" maulte Krillin und fing
plötzlich an wie wild auf den Tasten zu tippen in der Hoffnung das er noch zu retten
ist doch es brachte nichts und schließlich ging der Monitor ganz aus. Krillin stand fast
vor nem Zusammenbruch dass jetz sein Rechner hin war und das jetzt auch noch
genau am Heiligabend.
Aber für Vegeta hätte es jetzt nicht besser kommen können und hatte nun immerhin
ne ausrede falls Goku fragen sollte ^^´.

Einige Minuten danach kammen Krillin und Vegeta wieder zurück ins Zimmer, wo der
Baum stand. Vegeta trottete kurz nachdem sie das Zimmer betretten haben wieder
zur nächsten Couch und Krillin kam auch kurz darauf ins Zimmer und hielt geknickt
seinen Laptop in den Händen und schlif sich so an den nächsten Tisch.
Goku kam das doch ziemlich kommisch vor doch wande er sich erst Vegeta zu und
Bulma machte sich zeitgleich auf zur Küche. Goku schaute über die Lene der Couch
und schaute Vegeta an der nur bäuchlinks da lag und ein gedanklichen blick hatte.
"Und Vegeta?" "Was und?" fragte er etwas genervt.
"Wie sieht es aus, ist es Gesund?" fragte Goku ganz neugirig.
"Ja im Moment schon." antwortete Vegeta nur wirsch. "Und habt ihr schon rausfinden
können was es wird?" fragte er auch so gleich nach und als Vegeta ihn dabei ansah war
Goku die Neugier ins Gesicht geschrieben.
"Nein, konnten wir nicht." "Was Aber wieso nicht? Immerhin bist du schon im vierten
Monat." Doch dann begann Krillin darauf aufmerksam zu werden.
"Es ging nicht weil mein rechner abgeschmirrt ist, meno." fing Krillin an zu maulen "Ist
das etwa auch der Grund weshalb du so ne schnutte ziehst, Krillin?"
"Na wegen was denn sonst? Mensch ey, der war noch so gut wie neu, den hab ich erst
vor nem halben jahr bekommen und jetzt das auch noch zu Heiligabend, so ein misst.
Das ist schon der Zweite der hin ist." maulte Krillin und Goku kam daraufhin auf ihn zu
und klopfte ihm tröstend auf die Schulter.
"Ach mach dir nichts draus. Immerhin haste dann jetzt was was du dir zu Weihnachten
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wünschen kannst." sagte Goku zum schluss schadenfroh.
"Das find ich garnicht kommisch Goku, meno mein schöner Laptop T.T" Krillin fing
schon fast an zu weinen doch Goku schaffte es ihn dann doch wieder auf andere
gedanken zu bringen.

Nachdem verging nochmals eine Stunde und Vegeta hatte es satt nur weil er
schwanger war jetzt auf sein Training verzichten zu müssen, ausgerechnet jetzt wo er
sich so langweilte. Doch plötzlich kam ihm ein merkwürdiger Duft in die Nase und
fragte sich was das sei. Als er etwas anfing zu schnüffeln (Klingt ja schon wie bei nem
Hund ^^´) wusste er das es etwas zu essen sein musste doch was wusste er nicht und
hatte plötzlich apettit bekommen.
Kurzerhand stand Vegeta auf und folgte dem Duft bis hin zur Küche und öffnete auch
die Tür wo er Bulma sah die am Herd stand und etwas kochte.
Natürlich hatte sie ihn sofort bemerkt "Na Vegeta, bist du dich am langweilen?"
fragte sie freudig weil sie ja wusste weshalb er sich langweilen konnte ^^´.
"Dass müsstest du ja wohl am Besten wissen wie es ist schwanger zu sein und absolut
nichts unetrnehemen kann." fing er leicht an zu knurren doch dann kam ihm wieder
dieser Duft entgegen und ging ein paar schritte auf Bulma zu um zu sehen was sie da
kochte, scheinbar war der Duft etwas süßlich wenn er sich nicht irrte. "Sag mal was
machst du da eigentlich?" fragte er und starrte zum Topf in dem sie etwas umrührte
das aussah wie braune Creme.
"Was Wohl? Schokoladenpudding natürlich." antwortete sie und Vegeta machte
sofort einen schritt zurück und musste sich schütteln, er konnte diesen Süßkram
einfach nicht ausstehen aber wieso hatte ihm dieser Duft dann erst so angezogen?
Bulma wunderte sich natürlich was nun wieder sei "Was ist? Ach ich wiess schon du
hast ja was gegen was Süßes-.-´ und wieso hast du dann erst so neugirig geschaut?"
"Ich hab keine Ahnung. Als ich das gerochen habe hab ich das noch für was anderes
gehalten und bin dann einfach hierher gekommen, hab zwar gemerkt das es schon süß
war aber gleich sowas? iggit."
Bulma kam dass was Vegeta grade gesagt hatte so vertraut vor und musste erst leicht
grinsen "Sag mal kann es sein dass du diesem Duft nachgegangen bist obwohl du
wusstes das du es nicht ausstehen kannst und hast auch plötzlich apettit bekommen?"
fragte sie lächelnd und rührte weiter um Vegeta kam das doch seltsam vor dass sie
dabei so lächelte.
"Ja so ähnlich war mir grade, woher weisst du dass schon wieder? Ist das was
schlimmes oder wieso lächelst du dabei so?" fragte Vegeta und kurz darauf fing Bulma
zu kichern an, was war denn jetzt wieder los? ^^´.

"Was ist denn jetzt wieder so kommisch?"
"Hihi ach nichts, ich kann dir sagen wieso. Weisst du jetzt im vierten Monat kann das
Kleine teils schon selbst bestimmen worauf es apettit hat und das geht natürlich
durch den Körper, sozusagen steuert es jetzt schon deinen Apettit." erklärte sie
lächelnd "Na toll, das Kleine hat hunger auf Süßkram was ich nicht ausstehen kann -.-´"
maulte Vegeta und schon wieder fühlte er diesen Drang sich zu diesem Duft
hinzuziehen und war schon wieder fast im begriff sich wieder zu nähern doch hielt er
sich dagegen. *Ach verdammt das ist ja die reinste Volter* dachte er sich und wich
wieder etwas zurück "Ich verzieh mich wohl besser bevor ich noch dazu komme mir
das anzutuhen." sagte er mit ekelnder stimmlage und verschwand wieder aus der
Küche derweil hatte Bulma ein schadenfrohes Grinsen aufgesezt ^^´.
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Vegeta ging wieder ins Wohnzimmer und legte sich auch sofort wieder auf die Couch
er war schon etwas genervt das jetzt auch noch sowas hinzukam was würde denn
noch alles kommen? Genervt sah er auf seinen etwas dicken Baum
"Wehe wenn du mich nochmal zu sowas verleitest." murmelte er vor sich hin ^^´.
Krillin un Goku hatten nicht mal gemerkt dass Vegeta eben das Zimmer verlassen
hatte geschweigeden das er wieder da war.

Nach einer weile war auch Bulma wieder im Wohnzimmer und lies den Pudding
abkühlen. Kurz darauf kamen Goten und Trunks mit Bra und Pan durch´s Zimmer
geschossen und rannten raus zur Tür um draußen im Garten eine Schneeballschlacht
zu veranstalten, hin und wieder hörte man mal einen Schneeball vor die Wand
aufschlagen und zum Glück ging dabei mal nichts zu Bruch^^´.

Etwa eine Stunde danach klingelte es plötzlich an der Tür und Bulma ging sofort
aufmachen, Vegeta der kurz gedöst hatte holte dies unsanft aus dem Schlaf und war
auch schon wieder etwas genervt. Als Bulma die Tür öffnete kamen ihr Zwei personen
mit großen Stappeln Geschenken auf den Armen entgegen.
"Ach da seid ihr, los rein mit euch. Ich hab mich schon gewundert dass es so lange
gedauert hat." Und schon waren die zwei schneller drin als man "hopps" sagen konnte
denn draußen war es mittlerweile ziemlich kalt geworden.
Auch Goku und Krillin bemerkten nun die Zwei, es waren Gohan und Videl die noch
Geschenke eingekauft hatten und diese nun unter den Baum abluden.
"Puh, ja war garnicht so leicht alles zusammen zu bekommen. Aber zum Glück haben
wir für jeden was gefunden, und deine besorgungen haben wir auch alle besorgt,
Bulma." sagte Son-Gohan als er sich grade die Jacke und den Schal abnahm.
"Ist für mich vielleicht auch ein neuer Laptop dabei?" fragte Krillin sogleich geknickt.
"Wieso fragst du du?" fragte Bulma "Weil meiner vohin abgestürzt ist, das Teil ist hin
und der war noch so gut wie neu."
Krillin lies geknick den Kopf hängen und deutete auf seinen Laptop auf den Tisch.
"Ach je du Pechvogel, und das auch noch heute." sagte Videl mitleidig^^´.
"Das kannste laut sagen T.T." Krillin stand schon wieder fast vor nem Heulkrampf
doch plötzlich schlug die Tür auf und die Vier von draußen kammen wieder genauso
hinein gestürmt wie sie rausgestürmt waren und rieben sich die Hände.
"Brr ist das kalt geworden." bibberte Trunks "War wohl doch keine so gute idee ne
Schneeballschlacht zu machen." meinte Pan "Ne gute idee war es schon aber konnte
man wissen das es noch mal so nen Temperatursturz geben würde,brr" bibberte Bra
und bemerkte sofort dass Videl und Goahen schon wieder da waren und die
Geschenke gebracht hatten. Sofort stürmte sie zu den Beiden.
"Super ihr seid wieder da. Und habt ihr alles bekommen?" fragte sie.
"Klar haben wir alles." Lächlte Gohan und Bra wies ihm nach unten und flüsterte ihm
dann ins Ohr "Auch das was ich euch aufgeschrieben habe?" sofort musste Gohan
grinsen und zeigte ihr ein Vigtory zeichen "Klar haben wir, keine sorge."
"Super danke." bei Son-Gohan bleib das Grinsen noch und Goku wunderte sich
weshalb. "Was grinst du denn so dabei? Was hat sie euch denn zum Besorgen
gegeben?" fragte Goku "Das sag ich nicht sonst were ja die Überraschung hin, wenn
man bedenkt für wenn es ist, hihi." Gohan musste kurz aufkichern weil er sich darauf
so seine gedanken machte. (Na was meint ihr um was es sich handelt?^^´).
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Kurz darauf klingelte es wieder an der Tür und Chichi kam hereingestürmt, auch sie
trug ein paar Geschenke mit sich rum und lud sie sogleich unter den Baum ab.
"Puh, meine Güte ist ganz schön kalt geworden. Da draußen ist der reinste
Schneesturm." maulte Chichi und zog sich die Jacke aus.
"Wenn ihr meint dass es so stürmt frag ich mich ob er dann noch kommt."
"Wen meinst du, Bulma?" fragte Goku. "Na Yamchu. Ich hab ihn doch eingeladen."
"Wie? Diese Trantüte hast du eingeladen? Na das hat uns noch gefehlt." maulte
Vegeta von der Couch aus, denn er wusste dass Yamchu auch wieder einer von denen
sein würde die über seinen Zustand lachen würden und darauf konnte er getrost
verzichten. Doch kaum hatte er das gesagt wurde Bulma stinkig
"Wehe du wagst es hier einen Aufstand zu machen wenn er kommt." murrte Bulma
und Vegeta gab nur sein verächtliches "Pha" zurück womit die Sache dann auch
erstmal gegessen war ^^´. Doch dann klingelte es wieder und Bulma ging aufmachen
und soeben genannter kam die Tür rein. "Hallo Bulma da bin ich schon." begrüßte
Yamchu Bulma als er rein kam, auch er war ganz schön am bibbern.
"Hallo, gut dass du es doch noch geschafft hast. Ich dachte schon wegen dem Wetter
momentan würdest du nicht mehr kommen." sagte Bulma.
"Nun ja ich were beinahe stecken geblieben bei dem Sturm aber ich hab´s ja noch
geschafft." sagte Yamchu und zog sich die Jacke mit schal und Müze ab.
"Mensch Yamchu, ich hab dich schon lang nicht mehr gesehen, schön dass du da bist."
begrüßte Goku ihn freundlich und als sich alle ihre Jacken ausgezogen hatten war
Bulma auch sogleich in die Küche verschwunden um Tee für alle zu hollen. Danach
fragten sich manche wo Pool abgeblieben war und Yamchu erklärte dass er zu viel
angst hatte bei so einem Wetter vor die Tür zu gehen und zu hause geblieben war.
Genau andersrum fragte Yamchu wo Vegeta abgelieben war und bekamm von Bulma
erstmal eine dicke erklärung als er ihn dann auf der Couch mit dem Körper und dem
Bauch sah. Leider war dabei nicht zu vermeiden das Yamchu dabei einen dummen
spruch ablassen musste wobei Vegeta so in Rage geritt das er schon im begriff war
Yamchu samt dem Haus in die Luft zu jagen ^^´.
(Wer wissen will wie der Spruch war hier bitte:"Na ist es auch schon schön am
strampeln?"^^´). Selbst Goku hatte alle mühen ihn wieder ruhig zu kriegen aber zum
Glück lies Vegeta das Haus stehen und sezte sich genervt auf den nächst gelegenden
Stuhl.

Nachdem es nun endlich abend war konnten nun endlich die Geschenke ausgepackt
werden, zudem Pan und Bra damit ganz schön gedrengelt haben^^´. Chichi bekam
von Bulma schönes Geschirr und eine Kette, Videl bekam ebenfalls eine Kette mit
einem blauen Saphir und zwei Scheine für eine Reise von Gohan für sie beide.
Yamchu schenke Bulma ein Notizbuch (Ihm fiel nichts ein was man ihr schenken
könnte weil sie ja schon so gut wie alles hatte^^´).
Krillin bekam eine kleine Sammlung an Reagenzgläsern von Bulma doch erfreuen tat
es ihn nicht weil ihm derzeit ein Laptop lieber gewesen were^^´.
Goku schenke seiner Frau ein wunderschönes neues Kleid aus blauer Seide und Chichi
schenkte ihm neue Schweisbänder für seine Handgelenke (Ok, da fiel mir auch nichts
besseres ein^^´). Was Trunks, Goten, Pan und Bra betraff so bekammen Goten und
Trunks neue Ausrüstung für ihr Baseballtraining was sie beide zuerst doch ziemlich
wunderte weil sie doch neulich die Scheiben so zerdepert haben^^´.
Pan und Bra bekammen so gut wie nur mädchenkram wie Puppen und Kleider.
Die einzige Person die derzeit nicht geschenkt bekam oder zu verschenken hatte war
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Vegeta, in seinem zustand traute er sich erstens nicht nach draußen und zweitens
wusste er eh nicht was er seiner Familie hätte schenken können.
Nur gelangweilt saß er da auf seinem Stuhl und schaute unintersiert zu wie sie da am
Baum saßen und über ihre Geschenke staunten. Doch plötzlich kam Bra auf ihn zu und
hielt ihm ein kleines flaches Geschenk entgegen.
"Hier Papa, ist für dich." "Nein, danke. Heb es dir besser für jemand anderes auf."
sagte Vegeta gelangweilt und daraufhin hörte man von Son-Gohan ein leises kichern.
Bra machte nun ein etwas enttäuschtes Gesicht was sich aber dann wieder zu einem
Lächeln formte. "Ok um ehrlich zu sein ist es nicht wircklich für dich." schmollte Bra
erst. "Wenn es dann nicht für mich ist warum willst du es mir dann geben?" fragte
Vegeta und daraufhin lächelte Bra wieder freundlich.
"Na es ist für mein geschwisterchen." sagte sie lächelnt und Vegeta schaute sie erst
kurz erschrocken an "Wie bitte?" fragte Vegeta etwas verwirrt.
"Ja dafür ich will ihm halt jetzt schon ne freude machen und so Fröhliche Weihnachten
wünschen. Ich freu mich halt so, bald große Schwester zu werden." sagte Bra so
richtig froh und Vegeta tat es eher weh dass sie sich so drüber freute. Und plötzlich
schaute sie mit breitem Grinsem auf Vegetas Bauch und sagte mit freudiger stimme
"Hast du gehört, ich wünsch dir fröhliche Weihnachten da drin." auf diesen Satz
mussten fast alle ein weing kichern weil es einfach zu rührend war ^^´. Vegeta fand es
zwar auch rührend von Bra doch statt einem lächeln machte Vegeta ein trüb
schauendes Gesicht und legte eine Hand auf Bras Schulter "Bra hör mal es ist zwar
nett gemeint aber..." sprach Vegeta bedacht und Bra schaute ihn erstmal nur verwirrt
an "Aber was?"
"Aber du wirst dein Geschwisterchen nie zu Gesicht bekommen." sprach er fast leise
und traurig zugleich "Was aber warum nicht? Hast du vor es zur Adoption frei zu
geben?" "Nein Bra, es wird nicht auf die Welt kommen, deshalb."
"Was?" Bra traff es wie der Schlag und konnte nicht fassen was ihr Vater grade gesagt
hatte, wollte er es wircklich los werden ihr Geschwisterchen?
"Papa, das ist nicht dein ernst. Sag mir dass das nicht dein ernst ist."
sagte Bra mit trauriger stimme und stand kurz davor in Trännen auszubrechen.
"Doch ist es. Bra, versteh doch es ist das Beste für uns alle."
"NEIN! Das ist nicht fair! Du willst wircklich mein kleines Geschwisterchen umbringen
bevor es überhaupt die Chance hat wircklich zu leben?" Nun brach Bra bei ihren
Worten in Trännen aus und Vegeta wusste nun nicht was er nun sagen sollte und sah
sie nur verwirrt an. Und im nächsten Moment drehte sie sich um und rannte in
richtung Küche mit Trännden Augen und schrie dabei:
"Ich hasse dich!" Vegeta wollte sie noch aufhalten und stand erst auf aber brachte
dann doch keinen anständigen Satzt zustande "Bra, warte das hab ich nicht ...." Bulma
rannte Bra sofort hinterher und versuchte sie zu beruhigen was Vegeta betraff stand
er nun da wie vom Blitz getroffen und die Anderen schauten auch nur trüb drein
wegen dem grade geschehenen. Doch dann begannen sich auch Vegetas Augen sich
langsam mit Tränen zu füllen, sowas hatte er nicht gewollt doch er musste es ihr
sagen aber das sie gleich sagen würde dass sie ihn nun hasst weil sie somit ein
Geschwisterchen verliren würde hätte er nicht gedacht.
"Vegeta, alles in Ordnung?" fragte Goku vorsichtig nach und kam ein paar schritte auf
ihn zu. Doch als Vegeta seinen Kopf zu ihm wande "Nein, garnichts ist in Ordnung!"
brach er ebenfalls in Trännen aus und verschwand in den Gängen wobei Goku ihm
hinterher rannte. Die Anderen blieben nur fassungslos sitzen
dass so etwas geschehen würde hätte keiner gedacht.
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Goku hatte es nun geschafft Vegeta aufzuhalten und wollte Vegeta nun zur Rede
Stellen denn die Nachricht, dass er es nun doch nicht bekommen wird, hatte ihn fast
genauso mitgenommen. "Vegeta, was sollte das eben? Wieso hast du ihr gesagt dass
es nicht zur Welt kommen wird? Ich habe gedacht dass du es dir nochmal überlegst."
sprach Goku mit ensterer stimme als er es eigentlich vorhatte und hielt Vegeta nun
fest der immernoch teils weinte.
"Es geht nun mal nicht, verstehst du? Es geht nicht, ich kann dieses Kind nicht
bekommen." sprach Vegeta mit weinender Stimme.
"Aber Vegeta, du hast doch selbst gesehen wie sehr sich Bra darüber gefreut hat und
nun willst du das so kaputt machen? Mensch, es geht hier immerhin auch um mein
Kind. Und selbst wenn es jetzt noch nicht feststeht ob es meins ist ist es wircklich
nicht fair." "Ich weiss Kakarot aber... versteh doch es geht nun mal nicht ich kann
unsere Familien nicht durch sowas zerstören."
"Aber wenn du es nicht bekommst sieht es doch auch nicht anders aus."
"Da irrst du dich. Es ist anders als wenn ich es bekommen würde."
Goku konnte nun wircklich nichts mehr dazu sagen und ihm fiel auch nichts mehr ein
was Vegeta jetzt noch hätte umstimmen können und erst jetzt schien ihm der
Verdacht zu kommen dass Vegeta sich schon längst dazu entschieden hatte und das
stach ihm mitten ins Herz. Goku lies nun locker und senkte den Kopf.

"Na schön, Vegeta." sprach er fast leise und Vegeta sah zu ihm hoch doch konnte er
Gokus Gesicht nicht sehen."Was?" "Wenn du dich dazu entschieden hast unser Baby
nicht zu bekommen dann... abzeptiere ich deine entscheidung."
Goku ging nun langsam wieder den Gang entlang richtung Wohnzimmer zurück und
Vegeta schaute ihm noch mit trännenden Augen hinterher.
"Kakarot, bist du dir da...." "Ich sagte doch ich abzeptire deine entscheidung, auch
wenn es wehtut." dann ging er weiter doch bevor er um die Ecke verschwand rieb er
sich mit dem Arm über sein Gesicht und Vegeta konnte ein leichtes und leises
Schlurchzen vernehmen bevor Goku verschwand.
Vegeta traff es nun auch mitten ins Herz nun hatte er nicht nur Bra sondern auch noch
Goku damit wehgetan. Nun wusste Vegeta garnicht mehr was er denken oder tun
sollte und rannte nun wieder mit trännenden Augen durch die Gänge, wohin war ihm
in diesem Moment egal.

Werendem warteten die Anderen darauf dass einer der Beiden wieder zurückkommen
würde und als Goku wieder das Wohnzimmer betratt liefen ihm zwei Trännen über
sein Gesicht. Besorgt kam Chichi zu ihm "Goku, was ist denn? Hat er sich was angetan
oder warum fängst du jetzt auch noch an?" fragte Chichi und Goku wischte sich die
Trännen weg. "Nein, hat er nicht. Die Sache hat mich einfach nur etwas mitgenommen,
es ist nichts." "Kann ich gut verstehen, ich fand das eben auch ziemlich traurig." sagte
Chichi.
Genau in dem Moment kam auch Bulma wieder ins Zimmer und hatte auch einen
trüben Blick in den Augen. "Und wie geht es Bra?" fragte Trunks.
"Sie hat sich wieder beruhigt aber nur weil ich ihr eingetrichtert habe dasss ich mir mit
dem Mittel zeit lasse. Anders hat sie nicht ruhe gegeben." erklärte Bulma mit leiser
Stimme.
"Sie scheint sich wircklich drüber gefreut zu haben. Und dann haut Vegeta mit so einer
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Nachricht einfach da drauf." sagte Goten.
"Apropo, wo ist Vegeta überhaupt?" fragte Bulma. "Als Bra rausgelaufen ist ist Vegeta
ebenfalls in Trännen ausgebrochen und rausgerannt. Ich bin ihm noch hinterher hab
es aber dann gelassen. Wo er jetzt ist weiss ich nicht, er hat seine Aura gelöscht."
erklärte Goku und bei Bulma wurde der Gesichtsausdruck nun auch traurig. "Dann
werde ich ihn mal besser suchen gehen, wer weiss was er sonst anstellt." sagte Bulma
und setzte ihr schritte richtung der Gänge doch dann stieß sie mit ihrem Fuß auf
etwas dass auf dem Boden lag.
Als sie nach unten sah fiel ihr das Geschenk in den Augenwinkel, Bra hatte es vor wut
einfach achtlos auf den Boden geschmissen als sie wegrannte, und Bulma hob es auf
und begutachtete es. Scheinbar befand sich darin etwas weiches aus stoff so wie es
sich anfühlte.
"Ich glaub das sollte ich ihm auf sein Zimmer bringen." sagte Bulma.
"Ich glaub das solltest du dir noch mal überlegen, Bulma." sagte Gohan.
"Wieso denn?" "Ich weiss was da drin ist und wenn Vegeta das gleich aufmachen
würde und es sehen würde nach dieser aktion würde ihm das nur nochmehr wehtun.
Glaub mir ich würde es an deiner stelle lassen." sagte Gohan mit trauriger miene. "Na
gut, dann werde ich es in meinem Labor aufbewaren. Aber Vegeta werde ich trotzdem
suchen gehen." "Tuh das vielleicht kannst du ihn ja ebenfalls beruhigen." sagte Goku
als sie durch die Tür verschwand.
Nur kurz war Bulma in ihrem Labor und legte das Geschenk auf ihren Schreibtisch und
machte sich dann sofort auf um Vegeta zu suchen.
Doch genau dort wo Vegeta eigentlich sonst auch immer war war er nicht
aufzufinden. Weder in seinem Zimmer noch im Gr und allmälig machte sich Bulma
sorgen und begann nun auch die oberste Etage abzuklappern. Genau dort war es fast
dunkel nur der weise Schnee auf dem großen Balkon verschaffte ihr durch die
Glastüren ein wenig Licht, und noch schneite es ein wenig.
Bulma wollte schon nach ihm rufen als ihr ein eisiger Wind entgegen kam, was sie
doch sehr wunderte, und jetzt bemerkte sie dass die hinterste Glastür zur Terasse
offen stand. Als sie sie zumachen wollte fielen ihr Fußspuren in dem Schnee auf und
sie schienen noch ganz frisch zu sein.
Vorsichtig folgte Bulma mit ihren Augen den Spuren und als sie das tat sah sie nun
Vegeta der ganz hinten in einer Ecke des Balkons, nah am Gitter, zusammengekauert
saß. Sofort kam sie zu ihm doch traute sie sich nicht ihn anzusprechen, er saß dort und
hatte die Beine angezogen soweit er es mit seinem Bauch konnte und hatte sein
Gesicht in den Armen versteckt die er an seinen Beinen abstützte. Die Kälte schien ihn
nicht zu stören geschweigenden zu spüren obwohl sich schon etwas Schnee auf ihm
abgelagert hatte, Bulma kammen bei diesem Anblick fast selbst die Trännen es war
ein Bild des Jammernds was sich ihr boot.

Bulma beugte sich nun zu ihm runter und legte ihm sanft eine Hand auf die Schulter
und versuchte ihn anzusprechen, denn scheinbar hatte er sie noch nicht bemerkt
"Vegeta? Ist alles ok?" sprach sie ganz vorsichtig und langsam hob Vegeta seinen Kopf
und sah Bulma traurig ins Gesicht wobei ihm einige Trännen über sein Gesicht liefen.
"Nein, es ist überhaupt nichts in ordnung. Ich..ich wollte ihr nicht wehtun und
jetzt..weiss ich nicht mehr was ich denken oder tun soll." jammerte er und vergrub
sein Gesicht wieder in seinen Armen.
Bulma wusste nun auch nicht recht was sie sagen sollte, sie wusste nur dass Vegeta
scheinbar mit sich selbst rang.
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"Hör mal dass was Bra vohin gesagt hatte hat sie bestimmt nicht so gemeint."
"Das ist doch überhaupt nicht der Grund. Ich hab ihr damit wehgetan mit meiner
entscheidung und jetzt fällt es mir schwer mich überhaupt noch zu entscheiden."
Bei Bulma hatte es langsam /Klick/ gemacht, Vegeta war nun hin und her gerissen
zwischen seinem Stolz, dem wohl seiner Familie und seinen vermutlichen
Muttergefühlen die er nun zu entwikeln schien. Da wusste Bulma nun auch nicht
wircklich weiter auser einer Ausrede.
"Nun Vegeta. Ich... ich kann dir zwar nichts versprechen aber... ich werde mich mit dem
Gegenmittel so schnell wie möglich beeilen. Es ist immerhin noch zeit und...wenn ich
es nicht rechtzeitig schaffen sollte und du es doch bekommst kannst du auf mich
zählen dass ich dir helfen werde. Immerhin hab ich teilweise ja auch schuld an deiner
Lage." Vegeta hob nun wieder seinen Kopf und sah ihr wieder ins Gesicht doch weinen
tat er nicht mehr.
"Das stimmt du hast teils schuld daran. Aber meinst du das auch ernst dass du dich
beeilen wirst?"
"Und ob es mein ernst ist und wie gesagt wenn ich es nicht schaffen sollte werde ich
dir helfen, weil ich ja schuld bin." Bulma versuchte bei diesem satzt zu lächeln um
Vegeta wieder etwas aufzuheitern doch scheinbar half es nicht wircklich. "Ja, aber nur
wenn." sagte er leise.
"Vegeta, jetzt blass keinen Trübsal. Ich verspreche mich zu beeilen und ich bin mir
auch sicher dass es Bra verstehen wird, sicherlich hat sie es nur aus wut gesagt weil du
es ihr ohne vorwarnung gesagt hast."
"Ja vermutlich." "Eben, und ich bin sicher morgen sieht es schon wieder anders aus."
sagte Bulma nun etwas aufmunternt und Vegeta schien nun auch langsam die Trauer
zu verlassen. "Ja vermutlich hast du recht, ich sollte mit ihr besser mal reden." "Tuh
das aber tuh das nicht mehr heute und du solltest besser rein kommen sonst holt ihr
euch beide noch den Tod."
"Ok, aber ich leg mich besser gleich schlafen und muss drüber nachdenken wie ich das
mit ihr klären kann." Nun stand Vegeta endlich auf und ging mit Bulma wieder in die
warme Wohnung zurück und gegleitete ihn in sein Zimmer. Kurz bevor Bulma ging gab
sie ihm noch ein paar ratschläge und lies ihn dann in seinem Bett zurück und schloss
leise die Tür hinter sich.

Als Bulma nun wieder in den Gängen zurück ins Wohnzimmer zu den Anderen
maschieren wollte kam sie noch einmal an ihrem Labor vorbei und in ihr kam die
Neugier hoch was Bra ihm eigentlich schenken wollte und ging hinein und nahm das
Geschenk in die Hand. Langsam und vorsichtig öffnete sie erst die Schleife dann das
Papier und kaum hatte sie es ein wenig offen schaute schon ein etwas hell blauer
stoff hervor. Als sie es nun ganz aufmachte war darin etwas zusammengelegtes drin
was Bulma erst für ein Hemd oder so hielt doch dafür war der Stoff zu weich und es
schien auch eine Aufschrift zu haben.
Als Bulma es nun auffaltete stockte ihr der Atem als sie erkannte was es war und
konnte nun verstehen warum Gohan voher sagte sie sollte es sich überlegen es
Vegeta zu geben. Das Geschenk was Bra ihm geben wollte war ein kleiner Blauer
Strampler mit einer roten Aufschrift auf der stand:-I Love you my Baby-.
Bulma begann nun auch leise zu weinen und war froh es Vegeta nicht gegeben zu
haben denn hätte sie hätte es ihm wohlmöglich das Herz gebrochen und so verstaute
sie den Strampler in einen ihrer Schubläden und hoffte dass er ihn dort nicht finden
würde denn dieses Weihnachten war schon trüb genug gewesen.
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//Ok Leute nun ist es endlich fertig und ich hoffe das es euch gefallen hat auch wenn
es zeimlich traurig war ^^´. Ich freu mich schon auf eure kommis und werde so schnell
wie möglich weiter machen. Ok bis dann zum nächsten kapi :)//
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Kapitel 9: Was soll ich tun? Schwere Entscheidung und
ein kleiner Geist?^^´

//So leute hab mich jetzt langsam dazu entschlossen hier mal weiter zu machen kann
aber wie immer nicht bahaupten das es jetzt wieder komplett sein dürfte^^´ naja egal
kommt ja eh alles zusammen und wird fertig nun gut hier ist nummer 9 und danke für
die lieben kommis die ihr geschrieben habt :)//

Der Dezember verging und der Januar war nun schon angebrochen und noch immer
lag ein teil der Trauer in der Luft, wegen dem Drama dass Heiligabend vorgefallen
war, doch hatte es sich auch wieder schnell gelegt. Aber leider konnten Bra, Son-Goku
ja geschweigeden Vegeta, den es am meisten betraff, vergessen was vorgefallen war.
Zwar hatte Vegeta schon oft versucht es mit Bra zu klären aber konnte er es nie zu
einem Gespräch bringen da ihn immernoch die Ungewissheit plagte ob Bra ihn
deswegen nun wircklich hassen würde, was er ja nicht wusste war dass Bra es zwar
verstand aber es nun mal nicht wahr haben wollte und es auch wircklich nicht so
gemeint hatte. Allerdings hatte Bra auch nicht vor es ihrem Vater zu sagen sie wartete
lieber, oder bestand besser darauf, dass sich ihr Vater bei ihr entschuldigte doch dies
würde die nächste Zeit wohl nicht geschehen.

Auch der Januar verging nun und die vorlezte woche dieses Monats brach an.
Vegeta war nun auch schon in der dritten Woche des fünften Monats und hatte nun
schon öfter mal schwirigkeiten den Apetit des Ungeborenen zurückzuhalten doch
brachte er es langsam unter kontrole, auch wenn es voher einige male hätte schief
gehen können ^^´.

Was Bulma betraff versuchte sie immernoch fieberhaft eine Formel für das
Gegenmittel zusammenzustellen und fand noch immer keine Lösung dafür was sie
immer mehr und mehr zum zweifeln brachte ob sie es noch rechtzeitig schaffen
würde es überhaupt noch fertig zu bekommen wenn sie die Gegenformel nicht bald
fand. Doch leider hatte sie schon so wenig zeit zumal sie auch noch die
Schrumpfmaschine fertig bekommen musste und der Herr Seto schon ordentlich
Druck machte als er letztens angerufen hatte. Im Gegensatzt zu Prof.Gripps schien er
kein verständnis für probleme und der Zeit zu haben.
Wegen dem ganzen Zeitstress hockte Bulma jetzt schon öftermals auf der Couch, in
ihrem Labor, und lauschte dem Klang ihrer Spieldose um sich zu beruhigen und einen
klaren Kopf zu bekommen, die Spieldose was dabei die reinste Medizin für ihre
Nerven. Doch an einem Tag hockte sie mal nicht wieder an der Maschine oder der
Formel sondern versuchte sich daran Krillins Laptop wieder in gang zu kriegen und
suchte gleichzeitig nach der Ursache des Absturzes.

Werend Bulma an ihrem rechner arbeitete und den Laptop wieder in schuss brachte
saß Krillin daneben auf einem Stuhl und beobachtete dies sorgfältig.
Die Ursache hatte Bulma schnell gefunden "Aha, kein wunder dass er abgeschmirrt ist,
bei deiner miesen Schutzvorrichtung." sagte Bulma schließlich.
"Was soll den das heißen? Willste damit sagen en Virus hat ihn geschrottet?"
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"Na nicht so ganz. Ein virus war es nicht wircklich, scheinbar hat sich wohl eher ein
Hacker in deinen Rechner eingeschläust und so wie es aussieht war es einer der deine
Daten und Programme runterladen und vernichten wollte. Wohl so ne art Pfuscher
oder ein Ärztehasser." erklärte sie.
"Wie bitte? Das darf doch wohl echt nicht wahr sein, nicht schon wieder so ein scheiß
Hacker!" geriet Krillin plötzlich in rage.
"Wie schon wieder? Ist dein lezter auch wegen nem Hacker drauf gegangen?"
"Na aber sowas von. Ich versteh echt nicht was das soll, wenn ich den jenigen
erwischen der das gemacht hat ist er dran, das kannsté aber glauben." knurrte Krillin
drohend doch Bulma hatte schon einen Plan für sowas parat.
"Das wird nicht wircklich nötig sein dem Jenigen an die Gurgel zu gehen ich hab was
besseres." "Ach ja und was?"
"Pass auf ich kann deinen Laptop so aufmetzeln dass er praktisch unberürt von sowas
bleibt und noch ein extra programm damit du dem Jenigen der es versucht selbst den
Rechner zerschmoren kannst, eine Art Abwehrprogramm."
"Na klingt doch super. Dann versuch es bitte und der nächste der es wagt kann dann
sein blaues oder besser sein abgestürtes wunder erleben." bei seinem eigenem
spruch musste Krillin schon lachen und Bulma teils auch ^^´.
(Somit were die Sache mit dem Laptop dann auch gegessen XD).

Nachdem nun Krillins Laptop wieder in ordnung war wollte er damit auch sogleich bei
Vegeta die nächste Untersuchung machen, da ja die Lezte eigentlich schon ne woche
voher geplant war aber der Laptop ja nicht ging ^^´. Bulma meinte auch dass er ihn
vermutlich irgentwo finden würde da sie in lezter zeit selbst nicht immer so wusste
wo Vegeta grade sein konnte, grade weil er sich ja wegen seinem vermissten training
langweilte und sich ständig irgentwo hinbegab nur um nicht gleich immer wegen dem
ständigen Rumliegen einzurossten.
So musste Krillin die halbe CC abklappern bis er Vegeta schließlich in der Küche fand
der am Tische saß und in eine Tasse voll Tee starrte und ein wircklich trübes gesicht
machte, er schien völlig in gedanken versunken und hatte Krillin noch nicht einmal
bemerkt. Zu sehr quälte ihn die Frage was er nun tun sollte ohne den Beiden
wehzutun und ihre Familien nicht zu gefährden.

Krillin hatte nicht gemerkt das er ihn noch nicht bemerkt hatte und kam einfach rein
und ging zu ihm "Ah da bist du ja, Vegeta. Hör mal wir können jetzt wieder die nächste
Unter... hey, gehts dir nicht gut?" fragte Krillin als er nun neben ihm stand und
Vegetas gesicht sah. Und erst nach einer kurzen weile merkte Krillin dass er ihn
garnicht wahrnahm oder überhaupt etwas warzunehmen schien als er auf seine frage
nicht antwortete und bemerkte auch erst jetzt an seinen Augen und dem Blick das er
vollkommen in Gedanken versunken war und fing an sich sorgen zu machen. So einen
trüben ausdruck hatte er bei Vegeta noch nie gesehen und es passte auch garnicht zu
ihm so trüb drein zu schauen.
Nun fing Krillin an mit seiner Hand vor seinem Gesicht zu wedeln "Hey, ist einer zu
hause da drin?" und scheinbar half es Vegeta aus seiner Gedankenwelt zu holen denn
als Krillin fragte schreckte er kurz auf und sah zu ihm.
"Wie? Ach hallo Krillin, hab dich garnicht bemerkt." sagte er mit trüber stimme die
teils auch was trauriges ausdrückte.
"Das hat man gemerkt. Ist mit dir alles in ordnung? Du machst ein Gesicht wie drei
tage Regenwetter." fragte Krillin und sezte sich zu ihm am Tisch gegenüber von ihm.

                http://www.animexx.de/fanfiction/121531/ Seite 76/261

http://www.animexx.de/fanfiction/121531


Operation: Geschrumpft

"Ist doch kein wunder nachdem was abgelaufen ist."
"Versteh schon, es ist wegen dem Streit von neulich und jetzt weisst du nicht ob du
dich nun für oder gegen das Kind entscheiden sollst, stimmts?"
"Ja so in etwa." murmelte Vegeta doch langsam merkte er auch dass er aufpassen
musste was er sagt immerhin wollte er es nicht auffliegen lassen aber anderereseits
were Krillin der beste Ansprechpartner zur zeit und immerhin wenn er es ihm erklären
würde konnte er sich teils ja auch sicher sein dass er es keinem verraten würde zumal
er ja noch sowas wie ne schweigepflicht hatte wenn Vegeta sich nicht irrte. Aber er
belies es für´s erste dabei besser nichts davon zu erwehnen.
"Ist verständlich Vegeta. Aber warum stellst du dich denn auch so hart dagegen es
abzutreiben? Ich meine es würde doch nicht viel ändern oder ist es mal wieder wegen
deinem stolz?" Vegeta musste schwer seufsen und fühlte sich schon fast ertapt weil
es für ihn so klang als würde Krillin grade zu nach einer antwort boren. In dem Falle
könnte er es ihm doch erzählen doch was ist wenn das ein fehler sein könnte?. "Nein,
es ist nicht wegen meinem stolz. Sondern weil ich mich deswegen so...." Vegeta
wusste nicht wie er es sagen sollte und Krillin borte nach "Weil du dich dewegen was?
Du kannst es mir ruhig sagen, ist es denn so schlimm dass du deswegen so en Gesicht
ziehst?"
"Allerdings es ist schlimm, sogar sehr." murmelte er vor sich hin und blickte weiter in
seine Tasse. "In wie fern?" fragte Krillin und Vegeta sah nun zu ihm und musste es ihm
jetzt wohl oder übel erklären eine andere oder gar bessere wahl hatte er zur zeit
nicht.
"Du Krillin?" "Was?" "Kann... ich dir etwas anvertrauen ohne dass du jemanden etwas
davon erzählst?" fragte er trüb nach.
"Ja natürlich, ich hab immerhin ne ärztliche Schweigepflicht und wenns dich so
betrükt ist es auch gut wenn du es raus lässt."
"Danke Krillin." Und Vegeta begann nun zu erzählen wie die Dinge nun wircklich
standen und verhoffte sich so von ihm rat. Er erzählte Krillin so gut wie alles, dass er
und Goku zusammen waren, dass mit der ungewollten Nacht und vor allem wie es
jetzt mit dem Kind dass er in sich trug aussah und dass er sich nun so unsicher war vor
allem da er ja wegen dem was er selbst gesagt hatte nicht sicher war ob Goku nun der
Vater ist oder nicht und das damit ihre Familien gefärdet weren u.s.w. Krillin hatte
anfangs erst gestaunt doch verstand er die ernste Lage und nun auch Vegetas
bedrängnis dieser Situation und musste selbst zugeben dass es ne ganz schöne
Zwickmühle ist.
"Oh wei oh wei, da hast du dich wircklich in was reingeritten. Jetzt wird mir auch so
einiges klar was abgeht. Kein wunder dass du keinem was gesagt hast."
"Ich bitte dich auch wircklich niemandem was davon zu sagen sonst were hier die
Hölle los." "Hab doch gesagt ich hab ne schweigepflicht. Und sowas werd ich auch
nicht hinausposaunen. Aber echt ist schon en hartes stück, ich kann mir denken wie dir
zumute ist. Teils kann ich auch immernoch nicht glauben dass du und Goku wircklich
zusammen seid und jetzt auch noch das. Warum habt ihr denn an solche Folgen nicht
gedacht? Ihr hättet auch erst garnicht miteinader schlafen sollen wenn du mich
fragst." "Es ist weil wir nicht anders konnten, das hab ich dir doch vohin schon gesagt.
Es war als würdem wir unter hypnose oder der gleichen stehen."
"Nun ja aber jetzt ist es nun mal passiert und das Ergebnis sieht man ja."
"Ja eben und dehalb darf es nicht zur Welt kommen. Denn wenn ich es bekomme wird
sofort klar dass wir ein verhältnis haben und dann würden sie uns verachten, das kann
ich nicht riskiren, verstehst du?"
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"Ja schon aber mal ehrlich denkst du wircklich dass sie euch dann rausschmeissen und
sitzen lassen?" "Ja ganau das denk ich. Vor allem bei Chichi bin ich mir sicher dass sie
es tuhen würde."
"Aber es muss doch nicht so sein, du siehst das ganze einfach zu schwarz und
außerdem finde ich dass es nicht nur wegen Bra oder Son-Goku schade were wenn du
es abtreiben lassen würdest."
"Ach, und welchen grund gäbe es noch?"
"Na denk doch mal nach. Selbst wenn es nicht von Goku ist würdest du immernoch ein
reinblütiges Sayajinkind kriegen, das Letzte dass geboren werden würde, und das
were doch echt schade drum, so oder so."
"Daran hatte ich noch garnicht gedacht. Stimmt, es were reinblütig. Aber solange
diese sorge besteht kann ich es nicht."
"Verständlich, und ich kann mich da nur wiederholen und sagen dass es auch anders
kommen kann aber ehrlichgesagt sehe ich da auch keine wirckliche Lösung für." sagte
Krillin und begann zu überlegen doch schon nach einer minute kam ihm auch zweifel
ob es überhaupt eine andere lösung gab.

"Ach je, es ist auch wircklich ne verzwickte lage." sagte Krillin und Vegeta musste
schwer seufsen doch dann unterbrach eine weitere stimme diese kurze stille die von
der Tür zu kommen schien die sich grade öffnete.
"Vielleicht solltet ihr die Sache auch mal ganz anders angehen." sprach diese und trat
in die Küche und es war kein anderere als Piccolo der eintrat und sich nun gegen den
Kühlschrank lenhte und die Arme verschrnkete.
"Piccolo, was machst du denn hier?" fragte Krillin.
"Sag mal hast du etwa gelauscht?" fragte Vegeta etwas zaghaft.
"Sagen wir ich hab einfach nur besser gehört und ich bin hier weil ich mal sehen wollte
wie es euch den Umständen entsprechend geht. Und damit ihr es wisst dass du
schwanger bist, Vegeta, wusste ich schon lange."
"Du hast uns beobachtet?" fragte Vegeta etwas angegriffen.
"Sagen wir es so der Tumult der hier los war war nicht zu übersehen und da hab ich
das halt im Auge behalten, mehr nicht." antwortete Piccolo ganz gelassen und auch
Vegeta bruhigte sich wieder etwas.
"Dürfte ich dann auch wissen wie du das grade meinstes dass wir die Sache anders
angehen sollten?" fragte Vegeta "Würd mich auch intersieren." fügte Krillin noch
hinzu. "Eigentlich ist es einfach zu entscheiden." meinte Piccolo.
"Einfach? Es ist eine verdammt schwirige Situation, wie kannst du da von einfach
reden?" fragte Krillin verwirrt. "Vor allem seit wann weisst du schon was von
Familienberatung?" sagte Vegeta wirsch.
"Das ist jetzt nebensächlich. Tatsache ist das du dir über deine Gefühle nicht im Klaren
bist, Vegeta."
"So ein quatsch ich bin mir darüber sehr wohl im Klarem."
"Nein, das bist du eben nicht. Dauernd redest du davon dass du es abtreiben willst
und dennoch quälst du dich damit es doch zu bekommen weil du es nicht ertragen
kannst deiner Tochter und Son-Goku damit wehzutun. Und zum andern willst du es
nur nicht weil du "glaubst" wenn es da ist schmeissen sie euch rauss und verachten
euch wenn klar wird das zwischen euch was läuft. Aber jetzt mal zu einer anderen
seite was ist eigentlich mit dir? Es ist klar was die Anderen denken könnten aber was
ist dir?"
"Mit mir? Das... das weiss ich garnicht so recht." musste Vegeta sich eingestehen in
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dieser hinsicht hatte Piccolo schon recht er hatte bis jetzt nur daran gedacht was die
Anderen denken würden und nur an die trüben Seiten gedacht. Doch wie es um ihn
selbst steht hatte er bis jetzt so gut wie immer außer acht gelassen.
"Na siehst du? Hör mal auf ständig nur daran zu denken was euren Familien passiren
könnte und denk mal an dich wie du dich dabei fühlst. Das macht die Entscheidung
wesentlich leichter immerhin trägst du dieses Kind in dir und ich glaub auch nicht das
es sich nur zu dem wohl eurer Familien abtreiben lassen würde wenn es sich wehren
könnte." sagte Piccolo mit bedachter stimme.

"Das glaub ich auch. Dieses Kind hat immerhin ein recht auf sein Leben aber da
können wir dir natürlich nicht reinreden." meinte Krillin.
"Na schön ich verstehe was du meinst aber... was soll ich denn nach deiner meinung
nach tun, Piccolo?" fragte Vegeta leise.
"Tja, in dem Falle solltest du vielleicht einfach mal auf dein Herz hören. Lezteres liegt
es immernoch an dir, es ist deine Entscheidung was du tust.
Aber eines ist bei diesem ganzen Wirrwar auf jedenfall klar."
Piccolo sah auf Vegetas Bauch "Du hast dir damit ein ziemlich dickes eigentor
geschossen, Vegeta." beeende Piccolo seinen Satz.
(Der Satz ist zweideutig gemeint XD).

Vegeta musste schwer seufsen, Piccolo hatte recht und dass in jedem Punkt aber
wircklich leichter fiel ihm die Entscheidung trozdem nicht.
Aber andereseits wollte er es schon irgentwo und das sagte ihm auch sein Herz in
gewisserweise, das Einzige was ihn so unsicher machte war einfach nur angst die
Angst vor den Dingen die geschehen könnten.
Aber was konnte er da auch schon groß tun um diese Zukunfsangst loszuwerden? Er
konnte ja wohl schlecht in die Zukuinft sehen. (Du könntest aber auch Uranai fragen,
also echt aber egal die spielt ja nicht mit -.-´).

Piccolo entging nicht dass Vegeta schon wieder unsicherheit plagte aber es gab eine
möglichkeit um wenigstens eine sache zu klären.
"Sag Vegeta wenn du dir so unsicher bist ob es von Goku ist, warum versuchst du nicht
an der Aura des Babys herauszufinden ob es das ist?" fragte Piccolo.
"Tja, an diese möglichkeit hab ich auch schon gedacht aber es ist leichter gesagt als
getan." meinte Vegeta.
"Wieso denn das? kapier ich nicht." fragte Krillin.
"Kann ich euch sagen. Ist zwar ziemlich verrückt aber jedesmal wenn ich versucht habe
seine Aura zu fühlen um es festzustellen hat es sie kommischerweise gelöscht."
antwortete Vegeta und die Beiden staunten nur und wollten es nicht glauben. "Was?
Sag mal das ist doch ein Scherz oder?" meinte Piccolo.
"Das geht doch überhaupt nicht dass ein Ungeborenes jetzt schon dazu in der Lage
ist." sagte Krillin mit erstaunen.
"Ich weiss es klingt verrückt aber es ist so. Ihr könnt es ja selbst versuchen es
festzustellen." "Na schön dann versuch ich es mal, noch ist die Aura auf jedenfall da."
Krillin versuchte sich darauf zu konzentriren und schloss die Augen doch genau wie
Vegeta es gesagt hatte war sie auf einmal weg, erstaunt riss er die Augen wieder auf.
"Is ja en Ding, du hast recht." sagte er.
"Dann stimmt es also Krillin? Kann es schon die Aura löschen?" fragte Piccolo.
"Ja es stimmt, huch." kurz darauf war die schwache Aura wieder da.
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"Jetzt ist sie wieder da." vollendete Krillin seinen satz.
"Erstaunlich." Murmelte Piccolo.
"Seufs, wenn ich nur wüsste wieso es das tut." murmelte Vegeta vor sich hin.
"Vermutlich damit du grade das nicht herausfindest. Ich schätze mal grade damit du
so unsicher bleibst und dich dann dennoch dafür entscheidest. Ist doch eigentlich klar
dass es leben will." vermutete Krillin.
"Das kann ja alles sein aber das macht es mir nun auch nicht leichter." seufste Vegeta.
"Ich kann mich nur wiederholen. Hör auf dir solche gedanken drüber zu machen und
warte besser erstmal ab was kommt." gab Piccolo ihm den lezten ratschlag. "Ja,
vermutlich hast du recht." murmelte Vegeta.
*Ist echt schon ne harte nuss. Aber ich were ja mal gespannt wie Vegeta sich so als
Mutter schlagen würde. Allein die Tatsache dass er bereits schwanger ist ist schon
komisch genug.* dachte sich Piccolo und kaum hatte er das gedacht ging erneut die
Tür auf und Bulma kam hereingestampft und lief sofort zum Kühlschrank. Piccolo
machte natürlich sofort platz als er merkte dass sie scheinbar ziemlich gereizt war.
"Bulma, was machst du denn jetzt hier?" fragte Vegeta erschrocken da er zuerst
dachte dass sie vermutlich etwas gehört haben könnte doch dem schien nicht so zu
sein. Bulma holte eine Schüssel und einen Topf aus den Schränken und begann etwas
zu kochen. "Was wohl? Ich koche was, ich brauch jetzt dringend nervennahrung nach
dem ganzen Arbeitsstress." antwortete sie genervt und schon fing es auch an nach
wieder was süßem zu duften.
"Versteh schon." meinte Vegeta nur gelangweilt, seit ein paar tagen war es nicht
unüblich das Bulma mal öfter etwas gereitzt war und sich nach einer weile wieder
Schokoladenpudding machte. Dagegen konnte Vegeta froh sein dass er seid ein paar
tagen auch keinen Heißhunger mehr bekamm wenn Bulma sowas kochte^^´.

Nach einer kurzen weile hatten die Drei auch schon längst das Thema gewechselt und
Bulma war bereitz dabei den Pudding in die Schüssel zu füllen.
Derweil war das Thema warum Krillin überhaupt einen job als arzt angefangen
hatte^^´. "Wie bitte du hast damit nur angefangen weil Muthen Rohsi seit neustem
von euch miete verlangt?" fragte Vegeta mit schiefen Blick.
"Tja, und das nicht zu wenig. Und grade weil Ärzte gut bezahlt werden hab ich halt
damit angefangen. Außerdem macht es mir
teils auch spaß Menschen zu helfen." "Aber da bleibt doch dann kaum noch zeit für
Training, wenn du überhaupt noch am trainiren bist." meinte Piccolo.
"Das stimmt schon ich hab nicht viel zeit für sowas aber immerhin kann ich abends
immernoch etwas Trainiren. Und ich hab auch nicht vor es auszulassen."
"Mh, also da kann ich euch derzeit nur beneiden dass ihr beide wenigstens trainiren
könnt." meinte Vegeta und wand sich dann etwas angespannt an Bulma.
"Natürlich könnte ich schon längst wieder trainiren wenn ich das Gegenmittel schon
längst bekommen hätte. Sag mal wann bist du eigentlich damit fertig, Bulma?" fragte
Vegeta noch im freundlichem Ton doch für Bulma kam es ganz anders an und fing
gleich an vor wut zu kochen und brüllte drauf los.
"Sag mal hast du derzeit auch noch was anderes im Kopf als dein scheiss Training? Ich
beeile mich schon so gut wie es geht." fauchte sie schon etwas.
"Dann versuch halt bitte etwas schneller fertig zu werden." gab er wirsch zurück. "Sag
mal du spinnst ja wohl!" fing sie nun an laut zu werden und Vegeta und die anderen
Beiden zuckten sofort zusammen *Was ist denn jetzt in die gefahren? War wohl doch
etwas grob ausgedrückt.* dachte sich Vegeta.
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"ICH TU UND MACH SCHON SO GUT ICH KANN UND HAB MEHR ALS GENUG STRESS
AM HALS!!"
"Ja aber..." versuchte Vegeta ihr dazwischen zu reden.
"KEIN ABER, DU WIRST DICH GEFÄLLIGST GEDULDEN MÜSSEN OB ES DIR PASST
ODER NICHT!!!!" Bulma war so in rage dass sie garnicht merkte dass sich die Schüssel
mit dem Pudding hinter ihr zu bewegen begann. Doch Krillin und Piccolo sahen es und
wunderten sich als diese dann auch noch unten leicht blau schimmerte und nun zu
schweben begann und scheinbar schwebte sie mitten über Bulma kopf und verharte
da.
Kurz darauf merkte es auch Vegeta doch genau wie die anderen Zwei brachte er vor
erstaunen erst keinen ton raus zudem er noch immer von Bulma ordentlich
beschimpft wurde^^´.
"UND WENN DU MIR NOCH EINMAL SO KOMMST DANN...."
"Ähm, Bulma ich glaub du solltest... mal nach oben sehen." wurde sie von Vegeta
unterbrochen der erstaunt nach oben zeigte.
"WAS? Warum sollte ich?" "Na schau doch selbst." meinte Vegeta und Bulma riskirte
einen blick nach oben. Als sie dann die Schüssel über sich schweben sah und auch den
leicht bläulichen schimmer erkannte erschreckte sie kurz.
Und kaum hatte sie das hörte dies auf zu schimmern und die Schüssel fiel mitten auf
Bulmas gesicht und verschmirrte den ganzen Pudding. Langsam fiel auch die Schüssel
von ihrem Gesicht und landete zerbrochen auf dem Boden Bulma sah aus als hätte sie
ein ungewolltes Schlambad genommen, selbst das Kleid blieb nicht verschont. Bulma
stand jetz nun ziemlich beklekert da und die Anderen sahen nur überrascht auf sie. "W-
was zum.." Stammelte Bulma.
"Habt ihr das auch gesehen?" fragte Krillin erstaunt worauf die Anderen Drei nur
nickten. "War das vermutlich ein Geist oder was?" fragte sich Piccolo.
"Ah hilfe hier spuckst, holt die Gostbusters!" rief Krillin nun fast panisch.
"Dann aber bitte ohne den grünen Schleimer." meinte Vegeta.
"Ey, pass auf was du sagst, Vegeta!" brüllte Piccolo angegriffen.
"Damit bist du doch nicht gemeint!" *Du bist höchstens en Kopfsalat.* sagte und
dachte sich Vegeta. Nun geritten Bulma und Krillin schon fast in panik doch was es
war war damit nicht geklärt. Auch als Bulma versuchte es hereuaszufinden blieb sie
ohne ergebnis und so machte sie sich weiter an ihre Arbeit um endlich damit fertig zu
werden.

//So leute nun ist auch das endlich fertig hoffe es ist gut genmug geworden und
schreibt mir noch es parr kommis :) ok bis dann erstmal bis es mit dem 10 weiter
geht:)//

                http://www.animexx.de/fanfiction/121531/ Seite 81/261

http://www.animexx.de/fanfiction/121531


Operation: Geschrumpft

Kapitel 10: Die Wetten

//So leute nun geht es hier endlich weiter und ich danke euch für eure lieben kommis
und wünsch euch viel spass beim Lesen. Also hier ist nummer 10 -Die Wetten:)//

Seit dem Vorfall in der Küche und der fliegenden Puddingschüssel waren nun schon
vier weitere wochen vergangen und noch immer tüfftelte Bulma fleißig an ihrer
Schrumpfmaschine und fand kaum noch zeit an der Formal zu forschen da sie nun
immer mehr in zeitdruck geritt. Es gab sogar schon tage an dennen sie selten das
Kochen vergass oder gar selbst was zu essen wobei sie froh sein konte dass auch noch
Chichi und Videl anwesend waren um zu kochen. (Zudem es ja noch jemanden gibt der
essen derzeit sehr nötig hat^^´).

Was Trunks und Goten betraff hatten diese auch schon längst wieder mit ihrem
Baseballtraining angefangen aber dazu flogen sie nun immer zum Sportplatz um eine
weitere Tragodie wie im September zu vermeiden. Vegeta hatte es derweil
immernoch nicht zu stande gebracht mit Bra zu reden, eben so wenig wie Bulma mit
dem Mittel voran kam, zumal die zeit langsam knapp wurde und er jezt bereitz schon
im sechsten Monat war und es nun nur noch drei Monate waren bis das Baby kommen
würde. Also musste er es langsam zu wort kommen lassen doch traute er sich nicht.

Allerdings sollten dies nicht die einzigen Probleme bleiben da Gokus Familie bald
wieder ausziehen würde doch als Chichi eines Tages bei dem Kamerjäger anrief um
sich nach dem Stand der Dinge zu erkundigen, wann sie nun wieder einziehen
konnten, bekamm sie fast die Kräze. Chichi stand nur fast zum heulen zu mute an dem
Telefon und dem Hörer in der Hand im Wohnzimmer werend Bulma grade zur rechten
Zeit aus ihrem Labor kam und richtung Wohnzimmer lief und Vegeta wie so oft
gelangweilt auf dem Sofa lag, Goku trainirte derweil im GR.
"Wie bitte das kann doch wohl nicht ihr ernst sein?" schnaubte Chichi schon fast
wütend und begann bei ihrem kleinen ausbruch schon fast zu heulen.
Wobei es Vegeta tierisch auf den Senkel wie laut sie dabei war und er eigentlich seine
ruhe haben wollte. Das Einzige was er da tun konnte war sich selbst ein Kissen auf´s
Ohr zu halten und darauf zu warten bis sie endlich aufhörte an der Strippe zu hängen.
"Sie wollen mir doch jetzt nicht ernsthaft weis machen dass das eine dumme
verwechslung war für die ich jetzt auch noch zum vereinbarten Preis zahlen muss?......
Hören sie ich hab sie angagiert damit sie diese Viecher endlich ausräuchern und da
verlange ich dass sie es auch richtig machen!......... Dann machen sie das eben nochmal
und diesmal nehmen sie das Richtige denn wenn das nochmal passiert werde ich
keinen Krümmel für ihren Fehler zahlen Klar?!......
Ja schönen Tag noch!" völlig mit den Nerven am Ende donnerte Chichi den Hörer
einfach ins Telefon und Vegeta war froh das sie endlich still war.
*Na endlich hat sie aufgehört so rumzukeifen. Mensch, warum hat sie überhaupt so
ein teater gemacht?" dachte sich Vegeta als er sich das Kissen vom Ohr nahm.
Im gleichen Moment kam auch Bulma ins Wohnzimmer und hatte bereits vor der Tür
so einiges mitbekommen. Bulma kam erstmal zu der genervten Chichi die derweil fast
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einen Heulkrampf nahe war und sich nun in einen Sesel sinken lies.
"Hey, Chichi was ist denn los dass du so in Rage gerätst?" fragte Bulma.
*Das würde mich auch mal interesieren.* dachte sich Vegeta.
"Ich könnte heulen, Bulma. Dieser vollidiot hat das falsche Mittel benuzt und statt
dem Besten das fast Schlechteste genommen und jetzt müssen wa noch mal sechs
monate warten weil ich sowieso verlangt habe er solle das jetzt noch mal tun damit
wir endlich Insektenfrei sind. Verdammt, und vermutlich darf ich den Fehler von
denen jetzt auch bezahlen." maulte Chichi.
"Ist ja echt nicht schön. Aber wenn das noch etwas dauert ist das doch nicht so
schlimm dann beibt ihr halt noch etwas hier und ich sagte ja wenn es zu teuer wird
übernehme ich das gerne." munterte Bulma sie auf.
"Seufs, danke Bulma ich hab zwar voher gesagt dass ich das nicht gerne tuhe, dass du
es für mich bezahlst, aber ich glaub in dem Sinne wird mir wohl nichts anderes übrig
bleiben." seufste Chichi schwer.
"Ist doch immerhin selbstverständlich dass ich dir helfe." sagte Bulma lächelnt.
Vegeta hingegen glaubte nicht richtig gehört zu haben und wusste nicht ob er sich
nun freuen oder eher enttäuscht sein sollte weil es nun hieß dass sein Koi nun auch
noch länger bleiben würde. Obwohl es Vegeta schon etwas freute so were es ihm auf
der anderen Seite lieber gewesen wenn er jetzt schon gegangen were grade was ihre
kleine Auseinandersetzung betraff dass er das Kind nicht bekommen würde. Jedoch
war er doch froh darüber zumal es doch langsam so zu sein schien dass Bulma das
Mittel vermutlich nicht rechtzeitig fertig bekommen würde.
Vegeta hatte sogar schon öfters über Piccolos worte nachgedacht was eigentlich mit
seinen eigenen gefühlen ist und schon seit tagen war ihm nun klar dass er es schon
wollte doch hatte er immernoch angst vor dem was kommen könnte wenn alles raus
kam. Aber er konnte sich auch sicher sein dass "wenn" er das Baby bekommen würde
und alles aufflog würde Kakarot zu ihm stehen.
Aber wie würde Bulma es hinnehmen? Immerhin liebte er auch sie, würde sie es denn
verstehen dass er nicht nur sie sondern auch Goku liebte?
Außerdem hatte sie ja gesagt sie würde ihm mit dem Kind helfen wenn sie es nicht
schaffen sollte aber würde sie das auch immernoch tun wenn sie wüsste was wircklich
los war? Sicher konnte Vegeta sich da nicht sein zumal ihm immermehr der Verdacht
kam dass Bulma sich mit dem Mittel garnicht beeilen würde.

Vegeta kam es schon merkwürdig vor dass sie dafür so lange brauchte und so stattete
er ihr, in ihrem Labor, einen kleinen Besuch ab, um sich zu vergewissern dass sie auch
wircklich daran arbeitete, doch statt er sie an der Formel arbeiten sah tüffelte sie
weiter an der Schrumpfmaschine rum, die mittlerweile schon einer Laserkanone
ähnelte. "Was willst du hier, Vegeta?" fragte sie sogleich ohne ihn auch nur anzusehen
oder ihre Arbeit zu unterbrechen.
"Ich wollte gerne mal sehen wie weit du mit dem Gegenmittel bist."
"Ach mensch, du siehst doch dass ich zu tun habe und im Zeitstress bin.
Aber wenn du es wissen willst, ich bin ehrlichgesagt noch nicht wircklich weiter
gekommen zudem ich das Ding hier auch noch so schnell wie möglich fertig
bekommen muss bevor mir der Auftraggeber mir noch die Hölle heiß macht." (Damit
ist unser Herr Seto mal wieder gemeint^^´).
"Wie bitte? Was heißt hier "nicht wircklich"? Soll das etwa heißen dass du es noch
garnicht richtig versucht hast? Verdammt, falls es dir entgangen sein sollte ich steck
immernoch in diesem körper und ich bin bereits im sechsten Monat schwanger. Also
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würde ich dir ratten dass du dich damit beeilst immerhin hast du es versprochen. Aber
dir scheint ja deine bastelei mal wieder wichtiger zu sein als ich. Also echt jetzt,
manchmal frag ich mich wircklich warum ich dich geheiratet habe." meinte Vegeta
(haben wir das nicht schon mal irgentwo gehört?^^´). "Sag mal muss ich mich ständig
wiederholen? Ich habe hier auch zu tun und wenn ich das Teil nicht rechtzeitig fertig
kriege dann blüt uns was!" keifte sie. "Ja und? Ich kann auch nicht länger warten. Im
Moment glaub ich sogar dass du das mit absicht machst dafür wette ich." meinte
Vegeta und Bulma legte daraufhin einen merkwürdigen Blick auf und hatte eine gute
idee.
"So so, du willst also wetten ja? Das kannst du haben."
"Allerdings, ich wette dass du es garnicht fertig bekommst so vertieft wie du in diese
Maschine bist." meinte Vegeta.
"Na schön wenn dass so ist dann machen wir es doch so. Wenn ich das Mittel nicht
rechtzeitig fertig bekomme werde ich dir dann die meiste Arbeit abnehmen und dir
mit dem Baby helfen. Aber wenn ich es schaffen sollte bist du für ein jahr mein
sogenannter diener und wirst meine arbeiten abnehmen. Einverstanden?"
"Einverstanden." daraufhin schüttelten sie sich kurz die Hände "Die Wette gilt."
"Aber wehe du versuchst mich zu verarschen und versuchst dich garnicht erst dran. Ich
warne dich, wenn ich das rausskriege blüt dir auch was." knurrte er.
"Ja ja. Aber sowas traust du mir doch nicht wircklich zu oder?" fragte sie mistrauisch.
"Grr, bei dir weiss man derzeit nie so genau was du ausbrütest."
"Danke auch für dein vertrauen -.-´" maulte sie.
"Ist doch wahr. Ich bin mir sogar sicher dass du es nicht schaffst und werde somit auch
die Wette schnell gewinnen." *Obwohl sie sich wircklich mal beeilen könnte.* meinte
Vegeta.
"Das wird sich noch zeigen. So lahm bin ich nun auch wieder nicht es ist nun mal eben
schwer es zusammenzustellen dafür kann ich selbst auch nichts."
sagte sie als sie sich wieder der Maschine zuwand.
"Na dann ist es noch en Grund mehr mir sicher zu sein zu gewinnen. Und selbst wenn
du es wircklich nicht schaffen solltest.....dürfte es ja wohl kaum schwer sein en kind zu
kriegen." murmelte er vor sich hin in der Hoffnung das Bulma die lezten Worte nicht
mitbekam doch da irrte er sich.
"Wie meinen?" "Ich sagte: Es dürfte ja wohl kaum schwer sein en kind zu kriegen." "So
so du glaubst also es sei ein Zuckerschlecken oder was? Von wegen." "Das sagst du
doch nur so ihr weiber übertreibt einfach mit dieser nummer und gaukelt uns einen
vor nur damit wir nachsichtiger mit euch sind." Meinte Vegeta mit einem stich von
Sarkasmus.
"Ach ja, sowas denkst du also davon? Na schön wenn dem so ist können wir die Wette
auch gerne noch erhöhen. Ich bin mir nämlich sicher das wenn dieser Fall eintretten
sollte du auch wie am Spies jammern wirst."
"Pha, das glaubst du doch selbst nicht. Ich werde garantiert nicht jammern."
"Na dann wette ich dass wenn du nicht klagen solltest werde ich dir noch so gut wie
immer helfen aber.... solltest du wircklich wie am Spies jammern werde ich dir keinen
fetzen der Arbeit abnehmen und kannst dich alleine um das Baby kümmern." Bulma
hatte die lezten Worte ebenfalls fast hinterhältig ausgesprochen. Vegeta dachte nur
kurz drüber nach doch ging dann doch auf die Wette ein weil er sich seiner sache so
ziemlich sicher war und schlugen wieder drauf ein, die Wette galt.
"Aber wie gesagt wehe du versuchst dich nicht dran nur um mich dann leiden zu sehen
dann kannst du was erleben." "Ja ja ich versuch schon so schnell ich kann und wie es
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schon feststeht sollte ich nicht fertig werden gewinnst du immernoch einen teil der
Wette wenn du wircklich nicht rumjammerst."
"Mach einfach deine Arbeit, klar?"
"Ich mach ja udn nun zieh zu das du verschwindest damit ich in ruhe weiter machen
kann." "Grr, bin ja schon weg." und schon verlies Vegeta Bulmas labor und kaum war
er draußen saß sie auch sogleich an der Formel *Von wegen ich bin lahm na dem werd
ich´s zeigen. Aber er hat recht viel zeit bleibt mir nicht mehr dazu also ran an den
Speck. Hoffentlich krieg ich es jezt mal hin eine Gegenformel zu finden, was musste
ich es mir auch so kompliziert machen?*
dachte sie sich und begann wieder zu forschen. Doch als schon wieder Tage vergingen
und noch immer nicht voran kam machte sie sich gedanken ob sie es vermutlich doch
nicht schaft aber der Gedanke die Wette damit sonst zu verlieren hörte sie so schnell
nicht auf.

Zwei weitere wochen vergingen und Vegeta war nun schon in der ersten Woche des
siebten Monats, und so langsam wurde es knapp. Vor allem hatte er sich immernoch
nicht mit Bra ausgesprochen und musste es nun langsam aufholen.
Grade als er darüber nachdachte und wieder durch die Gänge ging kam ihm jemand
entgegen und schließlich sah er dass Bra auf ihn zu gelaufen kam und hielt etwas in
ihren Armen, etwas helles und scheinbar lebendes, und haarig war es wohl auch. Als
Bra bei ihm ankam lächelte sie ihn erst nur an. "Hallo papa, sieh mal ich hab diesen
kleinen Welpen gefunden, darf ich den behalten?" fragte sie und hielt ihm einen
kleinen Redriverwelpen entgegen, der vergnügt belte und mit dem Schwanz wedelte.
"Na ich weiss ja nicht, Bra. Wir haben im Wintergarten schon genug tiere und ich kann
mir nicht vorstellen dass du dich um so einen kleinen hund kümmern kannst." "Ach,
komm schon. Wenn ich schon auf mein Geschwisterchen verzichten muss möchte ich
mich wenigstens um den Hund kümmern." sagte sie ihm mit anflehenden augen. "Wo
du grade beim Thema bist, Bra. Grade darüber wollte ich noch mit dir reden." "Warum
denn das? Hast du es dir nun anders überlegt?"
"Nicht wircklich, und es tut mir leid was ich dir Heiligabend gesagt habe.
Ich dachte ich müsste es dir nun sagen, hatte aber nicht gewusst dass ich dir damit so
wehtun könnte. Wenn ich gewusst hätte dass du dich so darüber freust hätte ich dir
das nicht so gesagt." Bra verstand es dass es ihm leid tat und nahm diese Entschulding
an. "Schon ok. Und das ich gesagt habe dass ich dich hassen würde habe ich auch nicht
so gemeint, ich war einfach nur sauer. Aber eins verstehe ich wircklich nicht, ich nehm
es dir zwar nicht mehr so übel aber warum willst du es eigentlich los werden? Ich
verstehe es nicht." auch der Hund belte kurz so als wolle er sagen das Vegeta damit
rausrücken sollte.
Daraufhin hockte Vegeta sich zu ihr runter und machte ein etwas trauriges Gesicht.
"Ich glaube dafür bist du noch zu klein um es zu verstehen."
"Ich bin nicht zu klein, ich sehe doch dass da was nicht stimmt und ich will wissen
wieso. Kann es etwa sein dass du etwas zu verbergen hast? -.-" schaute sie ihn mit
einem verdächtigen Krillinblick an.
"Nun ja...also...." fing Vegeta an zu drucksen und senkte den Kopf und Bra merkte dass
es scheinbar was ernstes war dass er so, wegen dem Kind, reagierte.
"Nun?" bohrte sie nach, Vegeta musste schwer seufsen.
"Seufs, ja ich habe etwas zu verbergen. Etwas dass deine Mutter und sonst irgentwer
nicht erfahren sollte, weil es ihnen nur wehtun würde. Aber du bist wie gesagt noch zu
klein um so was zu verstehen." murmelte Vegeta doch dann sagte Bra etwas was ihn
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fast umfallen lies vor schreck.
"Etwa weil das Baby vermutlich von Goku ist, stimmt´s?"
Daraufhin schaute er sie entsezt an "Was? Woher weisst du das denn?! 0.0´"
"Ich hab gelauscht als du mit Krillin und Piccolo gesprochen hast. Ich stand direckt vor
der Tür und Mama hat mich nicht bemerkt weil sie so in Rage war." sagte sie etwas
traurig.
"Wie viel hast du von dem ganzen Gespräch mitbekommen, Bra?" "Na alles eben. Und
du kannst mir nicht vor machen ich würde es nicht verstehen. Ich verstehe dich sehr
wohl und ich nehme es dir wie gesagt deshalb auch nicht übel wenn es nicht kommt,
wenn es so ist. Ich würde Mama oder sonst wem auch nicht mit sowas wehtun wollen."
sagte sie etwas traurig. Der kleine Redriverwelpe in ihren armen jaulte auch etwas
traurig und sah in Bras trauriges Gesicht. "Tut mir leid dass du es gleich so erfahren
hast. Und entschuldige dass ich dir damit wieder wehgetan habe." "Sag doch nicht
sowas mir macht es nichts aus dass es von Goku sein könnte und ich sag es nochmal:
Deine Entscheidung nehme ich dir auch nicht mehr übel." "Ich danke dir ,Bra. Aber
weisst du... so wie es aussieht wird deine Mutter mit dem Gegenmittel wohl kaum
fertig werden. Wer weiss vermutlich bekommst du es doch noch zu Gesicht."
murmelte Vegeta vor sich hin und in Bras gesicht formte sich ein kleines lächeln.
"Meinst du dass ernst?" Vegeta nickte und Bra war nun doch wieder etwas freudiger
als voher, jezt wo sie wieder einen kleinen Hoffnungsschimmer hatte^^´. "Aber wie
gesagt, nur vielleicht." dann sah er sich den kleinen Welpen an und streichelte ihn ein
wenig am Kopf was dieser mit schwanzwedeln freudig erwiederte. "Und was den
kleinen Welpen betrifft..... kann er von mir aus bleiben." sagte Vegeta und Bra hatte
nun noch mal einen grund zur Freude.
"Echt? Ich darf ihn behalten?" "Von mir aus, ja. Aber frage bitte noch deine Mutter um
erlaubnis sonst gibt es zum Schluss noch ärger, ok?" "Ja mach ich, danke papa."
Daraufhin war Bra auch sogleich mit dem kleinen Hund im Arm verschwunden und
fragte ihre Mutter, und auch Bulma hatte nichst dagegen den Kleinen hier zu
behalten.

Vegeta war nun endlich froh dieses Thema mit Bra abgeschlossen zu haben und er
musste selbst zugeben dass er sich doch etwas freute dieses Kind vermutlich zu
bekommen, aber die Angst über das Kommende war immernoch stärker.
Und die Zeit blieb nun mal nicht stehen und davon hatten sie nur noch wenig und
Bulma bemühte sich schon fleißig jedoch immernoch ohne erfolg und bastelte auch
noch weiter an der Maschine, die schon so gut wie fertig sein konnte. Doch um die
Wette nicht zu verlieren war Bulma fast nur noch mit der Formel beschäftigt. Jedoch
ob es was bringen wird zeigt sich noch und vor allem wer die Wetten zum Schluss
gewinnen wird^^´.

//So leute dieses Kapi ist nun auch endlich fertig und sorry für´s lange warten für
dieses bisschen, was noch gefehlt hat ^^´ naja hoffe es hat euch gefallen und schreibt
mir wieder ein paar kommis und ich verspreche mit dem nächsten Kapi so schnell wie
möglich weiter zu machen bis dahin erstmal sajonara :)//
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Kapitel 11: Erste Schrumpfversuche und andere Dinge
^^´

//So leute endlich geht es weiter und sorry für´s warten ^^´ nun gut es geht weiter
und heir wird jetzt vermutlich noch so manches passieren naja ich verrate heir erstmal
nichts und wünsch euch viel spass beim lesen und nochmals vieloen dank für eure
kommis, auch wenn ich noch auf manche von euch warte ^^´ Viel spass :)//

Nun waren schon wieder weitere Wochen vergangen und Vegeta bekamm langsam
aber sicher etwas panik dass Bulma mit dem Mittel noch rechtzeitig fertig werden
würde, da er nun schon in der zweiten Woche des achten Monats war und sein Bauch
nun schon ziemlich dick war. Hinzu kam noch dass sich das Baby schon siet fast zwei
wochen mit tritten bemerkbar machte und Vegeta so kaum ruhe lies, ganz besonders
in der Nacht ^^´.

Was Goku in dem Punkt betraff, als Chichi ihm berichtete dass sie noch länger
bleiben würden, so freute er sich immer mehr dass Vegeta das Baby doch noch
bekommen würde je mehr sein Bauchumfang wuchs, auch wenn Vegeta ihm sagte
dass er es vermutlich nicht zur Welt bringen wird, doch wusste er auch irgentwo dass
er das Baby doch irgentwie wollte. Vor allem da Bulma mit dem Gegenmittel kaum
voran kam und sich so sicher sein konnte dass sie bald eine person mehr sein
würden^^´.

Um ganz sicher zu sein stattete Goku Bulma mal einen kleinen besuch in ihrem Labor
ab und diese war grade dabei vor der Maschine einen kleinen sokel aufzustellen und
einen apfel drauf zu stellen. Die Maschine selbst sah wircklich wie eine Laserkanone
aus und hatte so gut wie überall, hinten, jedemenge verkabellungen und besaß
hinten, an der rechten Seite, auch noch einen kleinen bildschirm und eine kleine
Tastatur, auf der Bulma grade etwas eingab.
Grade als Bulma etwas zurück ging, in Gokus richtung, musste sie aufpassen nicht
eines der Kabel ausversehen abzureissen und erst jezt bemerkte sie Goku.
"Oh, hallo Goku. Was willst du denn hier?" fragte sie recht freundlich und nahm eine
art Fernbedienung in die Hand.
Und Goku trat nun ganz in´s Zimmer da er bis jetzt nur im Türrahmen stand ^^´.
"Nun ja, ich wollte nur mal sehen wie weit du mit dem Mittel, für Vegeta, bist."
"Seufs, um ehrlich zu sein noch nicht sehr weit. Ich hab zwar schon einen Anfang aber
fertig bin ich damit noch nicht." sagte Bulma und blickte dabei etwas trüb weil sie
sogleich auch noch an die Wetten denken musste.
Goku hingegen musste in sich hinein grinsen weil sich somit die Chance steigerte bald
wieder vater zu werden, aber anmerken lies er es sich natürlich nicht ^^´.
"Naja egal, aber du kommst grade richtig um den ersten Versuch zu bewundern. Ich
wollte grade den ersten Schrumpfversuch starten." sagte Bulma und hollte sogleich
aus einem Schrank zwei Panzerglasbrillen raus.
"Meinst du denn dass sie funktioniert?" fragte Goku vorsichtig als er sich das Teil
genauer ansah. "Nun ja, sicher bin ich nicht aber sie muss funktionieren. Ich hab
immerhin nicht umsonst so lange daran getüfftelt." kaum hatte sie dass gesagt ging
die Tür leicht auf und der Redriver kam herein gestürmt und kam auf Goku zu
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gelaufen, der war natürlich auch schon etwas gewachsen und war auch schon recht
groß geworden.
Goku streichelte ihn etwas am Kopf "Oh hallo Doyle, du willst wohl auch gerne
zusehen, wie?" Daraufhin gab er ein freudiges bellen von sich, Bra hatte ihm den
Namen kurz darauf gegeben als Bulma ihr erlaubte ihn zu behalten ^^´.
Nach der kleinen Streicheleinheit sezte sich Doyle auf die Couch in Bulmas Labor und
wartete darauf dass es los ging. Im gleichen Moment gab Bulma Goku eine der
Schutzbrillen und und nahm wieder die Ferbedienung in die Hand und stellte die
Maschine damit noch so ein dass sie direckt auf den Apfel zielen konnte. So wie sie
sich bewegte ähnelte sie schon mehr einer höllenmaschine, da es schon etwas
unheimlich aussah ^^´.
Kaum hatte die Maschine die richtige Position schaltete sich auch gleich der kleine
Birdschirm ein mit dem Bulma an hand eines Wärmebildes ablesen konnte ob sich was
tun wird. "Also dann, dann wollen wir mal." sagte sie und sezte sich die Brille auf,
Goku tat es ihr gleich. "Wollen doch mal schauen ob es dir Arbeit wert war." sofort
antevierte sie die Maschine und sogleich aktiviert sich nah unter dem Bildschirm ein
kleiner roter Laserstarhl und eine sekunde danach feuerte die Maschine einen noch
dünnen Laserstrahl auf den Apfel.
Noch tat sich weder am Aussehen des Apfels noch am Wärmebild etwas und Bulma
schaltete einen kleinen Hebel, an der ihrere Ferbedienung, langsam immer weiter
hoch wobei der Strahl langsam immer etwas dicker wurde, doch noch immer tat sich
nichts. Am Wärmebild waren jedemenge schwangkungen zu sehen doch nichts
veränderte sich an der Größe und Bulmas gesichtsaussdruck wurde langsam ernst und
nervös "Na los, komm schon." murmelte sie ernst und schaltete nochmal etwas höher
und so langsam begann der Apfel zu fibrieren und ein wenig zu qualmen aber brannte
keinesfalls. Als Bulma nun fast ganhz hochgeschaltet hatte drückte sie nun einen
großen dicken knopf und der Lasertsrahl schoß nun mit voller kraft, wobei dieser
dabei schon etwas aussah wie ein Lasergeschoss, und nach wenigen Sekunden
explodierte der Apfel mi einhem kleinen knall und so gut wie alles wurde mit
Apfelmuss bekleckert^^´.
"Och mensch das darf doch nicht war sein." maulte sie fast traurig und lies sich auf die
Couch zurückfallen. Bulma und Goku waren ebenfalls nicht von den Mous verschont
geblieben und waren von oben bis unten vollgekleckert.
"Meno und ich hab gedacht sie würde bereits einwandfrei funktionieren." maulte sie
und nahm sich die Brille ab werend Doyle sie mitleidig ansah.
Goku konnte es derweil nicht lassen etwas von dem Mous von seiner Brille zu wischen
und es gleich zu probieren "Na immerhin hast du ne neue möglichkeit gefunden
Apfelmous herzustellen." meinte er schadenfreudig.
"Seufs, na wenigstens ein fortschritt." maulte sie und Doyle schleckte ihr daraufhin
die Wange sauber. "Aber schmeckt schon irgentwie kommisch, irgentwie so ganz ohne
Vitamine so geschmacklos." meinte Goku.
"Das ist doch vollkommen wurscht." mehr brachte Bulma nicht heraus und dachte nun
wieder nach werend Doyle weiter ihr Gesicht abschleckte.
Goku machte sich derweil aus dem Staub und ging duschen und den Dreck von sich zu
waschen, eine halbe stunde später folgte auch Bulma seinem Beispiel.

So weit verging der halbe Tag eigentlich ruhig und Son-Goten und Trunks waren nun
dabei ihrer Strafe nachzukommehn und den Rasen zu mähen aber schon nach zehn
minuten hatten sie absolut keine lust, zudem es noch höllisch heiß war.
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"Ach mensch, ich kann nicht mehr." maulte Goten und lies sich am Griff hängen,
Trunks ging direckt neben ihn her und war ebenfalls schon wegen der Hitze ziemlich
fertig. "Meno, wenn es nur nicht so heiß were. Abetr das ist die Strafe wert nachdem
wir so einen mist gebaut haben, seufs." meinte Trunks schwer schleppend und blieb
nach ein paar weiteren schritten ebenfalls stehen und lies sich hängen. Genau im
gleichen Moment kam auch Son-Gohan von der Arbeit zurück und sah die Beiden fix
und fertig rumnhängen, war für ihn aber auch verständlich es war selbst für ihn zu
warm.
"Na ihr beiden, wie läuft eure Strafe so?" fragte er sogleich und kam auf sie zu. "Blöde
frage, das sieht man doch." maulte Goten völlig erschöpft.
"Scheiße gehts voran bei der Hitze." gab Trunks noch hinzu.
"Naja, nach dem Mist den ihr euch geleistet habt ist das grade das Richtige." meinte
Son-Gohan. "Na vielen dank auch." maulten sie synchron.
"Ey, macht doch nicht solche Gesichter. Aber das ist bei der Wärme wircklich zu viel.
Hört mal was würdet ihr davo halten wenn euch die Strafe leichter fallesn würde?"
fragte Gohan.
"Wie meinst denn das?" "Hast du vor uns die Arbeit abzunehmen?" fragten sich die
Beiden. "Nein ich nicht aber eine erfindung schon." meinte Gohan allerdings
verstanden Goten und Trunks nur Bahnhof. "Wie meinst denn das schon wieder, haste
was gebaut oder was?" fragte Trunks daraufhin grinste Gohan nur bestätigent. "Ja so
in etwa, als ich Bulma geholfen habe hab ich mir so in der Freizeit für euch was
zusammengebastelt. Ich borg mir mal einen der rasenmäher."
Und sogleich holte Gohan eine Hoi-Poikapsel aus seiner Tasche und als er sie
aktivierte wurde diese zu einer Fernbdienung und einem kleinem aparat, den man fast
für eine übergroße Wanze halten könnte. Beide dinge hatten eine Antene und kurz
darauf schnappte sich Gohan den Rasenmäher von Trunks und befestigte das kleine
Gerät na am Motor.
"Und was soll das jetzt werden?" fragte Goten nach einer weile nachdem sie etwas
zurückgetretten waren. "Passt mal auf ihr werdet staunen." meinet Gohan und
aktiviert sogleich mit der Ferbdienung das kleine Gerät, das sogleich eine lange
Antene ausfuhr. Mit dem nächsten Knopfdruck schaltete sich wie aus dem Nichst der
Motor ein und mit den kleinen Hebeln die Gohan bewegte bewegte sich auch der
Rasenmäher wie bei einem fergesteurten Spielzeugauto.
Goten und Trunks waren sofort begeistert "Das ist ja ginial, Son-Gohan." sagte Goten
begeistert. "Wie bist du denn auf sowas gekommen?" fragte sich Trunks.
"Naja ich dachte mir weil ich schon so etwas zu basteln hatte und ich mir dachte das
eure Strafe eh schon etwas dämmlich ist wollte ich euch damit ein wenig die Strafe
sozusagen versüßen. Die Steuerung ist genauso einfach wie bei einem Ferngesteuretn
Spielzeug." erklärte Gohan und drückte Trunks die Fernbedieung in die Hand.
"Mensch, vielen dank So-Gohan." bedankten sich die Beiden.
"Gern geschehen. Aber lasst euch bloss nicht dabei erwischen und erwehnt bloss nicht
dass ich es für euch gebaut habe."
"Wenn wir das machen würden weren wir schon ziemlich blöd." meinte Goten mit
einem dicken Grinsen.

Nach einer weile war Vegeta schon wieder dabei Bulma aufzusuchen, zum Einen weil
er wissen wollte wie weit sie mit dem Mittel war und zum Anderen weil er einen rat
von ihr brauchte wie er das Baby ruhig kriegen konnte, denn schon seit tagen gab es
ihm kaum ruhe mit seinem ständigen Tritten.
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Vegeta sah natürlich erst in ihrem Labor nach da er sie dort zuerst vermutete und sie
es auch mal wieder nicht abgeschlossen hatte. Doch als er eintrat war sie nicht da "Na
toll wenn man sie mal braucht ist sie nicht hier." maulte er rum und sah sich sogleich
um ob er nicht irgentwo die Unterlagen für die Gegenmittelformel fand und er fand
sie auch aber konnte er daraus so gut wie nichts lesen, wie weit sie nun wirklich damit
war.
"Klasse davon verstehe ich mal wieder nicht die Bohne. Wenn sie damit nicht bald
fertig wird werde ich wohl für immer so bleiben, Aua!" sogleich bekam er wieder einen
Tritt zu spüren und hielt sich den Bauch.
"Meno, kannst du dein Training da drin nicht mal lassen kleines? Autsch!"
(Scheinbar wohl nicht^^´). Vegeta sank schon fast auf die Knie und stütze sich am
Schreibtisch ab und als er das tat fiel ihm sogleich die kleine Spieldose ins Auge, die er
bisher noch nie zuvor gesehen hatte. Neugirig nahm er sie in die Hand und
begutachtete diese. "Scheint wohl sowas wie eine Spieldose zu sein und eine schöne
noch dazu, au! Ach, jetzt gib doch mal ruhe da drin!" begann er zu meckern und
öffnete nun die Spieldose. Als die Melodie erklang erkannte er diese sofort er kannte
diese Melodie noch von früher, seine Mutter hatte sie ihm damals immer vorgesungen
als er noch klein war und nicht schlafen konnte wenn er angst hatte. Vegeta konnte
dieser Melodie eine ganze weile zuhören und fühlte sich dabei wie damals geborgen
und völlig sorgenfrei er vergass sogar die Zeit dabei und wusste nicht wie lange er
diesem Lied schon gelauscht hatte.
Schließlich machte er die Spieldose wieder zu und die Klänge verstummten doch
kaum hatte er das getan fiel ihm eines auf und hielt sich den Bauch *Das gib´s doch
nicht, das Ungeborene hat aufgehört zu tretten. Scheinbar hat die Melodie es
beruhigt, wurde aber auch mal langsam zeit.* dachte er sich und stellte die Spieldose
wieder an ihren platz und verlies das Labor wieder.
Vegeta begab sich wieder in´s Wohnzimmer und legte sich auf eines der Sofas um
endlich, nach tagen, wieder etwas schlafen zu können, jetzt wo das Kleine ruhe gab
und war auch nach ein paar minuten schon eingeschlafen.

Genau nach einer halben stunde ging auch schon die Haustür auf und Goten und
Trunks kamen reingestürmt um sich nun endlich ausruhen zu können, auch wenn sie
eigentlich spass an der Arbeit hatten dank Gohans kleiner Erfindung^^´.
"Mensch, dank deinem Bruder geht das jetzt noch besser voran." meinte Trunks und
hielt mit strahlendem lächeln die Kapsel mit der Erfindung in den Händen.
"Trotzdem hat es etwas gedauert. Wenn euer vorgarten nicht so groß were und nicht
rund um euere Haus reichen würde weren wa vermutlich schneller fertig gewesen."
meinte Goten. (Nun ja der Garten ist ja auch ziemlich groß und weit ^^´).
Nachdem sich beide nun eine erfrischende Limo eingeflöst hatten hatten sie nun
große lust sich vor die Glotze zu setzen und begaben sich ins Wohzimmer, wobei
Goten sofort auffiel dass Vegeta auf der Couch schlief, grade auf der auf die sie sich
setzen wollten und vor der Glotze stand.
"Och meno, muss Vegeta denn da jetzt liegen und pennen?" meinte Goten
schmollend. "Lass ihn lieber, grade wegen seinem zustand. Außerdem hat er die Tage
sowieso kaum geschlafen also lass ihn schlafen." meinte Trunks da er auch nicht
einsah seinen Vater jezt dafür aufzuwecken nur damit sie vor dem Ferseher hocken
konnten (Find ich auch ziemlich banal^^´).
"Ach man." "Maule nicht ,Goten. Du würdest dich bestimmt auch nicht gerne
aufwecken lassen wegen sowas oder? Und ich wette du würdest auch nicht gerne nen
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Wutanfall abbekommen." "Natürlich nicht"
"Na also dann hör auf zu schmollen." meinte Trunks und ging auf seinen schlafenden
Vater zu, der schien wirklich tief und fest zu schlafen so das ihn selbst das normallaute
Gespräch der Beiden nicht störte.
"Außerdem denk ich nicht dass wir ihn wachbekommen ohne ihn danach sauer zu
erleben. Der schläft wie ein Stein." meinte Trunks und Goten schmoll nun nur noch
mehr. "Ach man, ich hab aber keine lust auf dem kalten Boden zu sitzen." meinte
Goten doch dann machte er ein merkwürdiges Gesicht als hätte er grade einen
gedankenblitz gehabt und fing dann an schadenfroh zu grinsen und zu kichern. "Was
lachst du denn so? Hab ich was verpasst?"
"Nein aber ich habe eine giniale idee, hehe, das wird ein spass." meinte Goten und
holte eine kapsel aus seiner Tasche.
"Dürfte ich mal wissen was du vor hast?" "Ganz einfach pass mal auf."
Goten aktivierte die Kapsel und aus ihr wurde eine mittelgroße, schwarze,
gummiikspinne, die an einem Bändchen befestigt war.
"Wir werden Vegeta mal einen richtigen schreck einjagen, das hatte ich schon lange
mal vor, hehe." grinste Goten über beide Ohren.
"Also mir gefällt das garnicht was du vorhast, ich hab keine lust dann hinterher seinen
Wutausbruch abzukriegen und ich denke mal dass es nicht gut für ihn ist ihm so nen
schreck einzujagen." meinte Trunks
"Ach, jetzt sei doch kein frosch. Dem Kind wird das bestimmt nicht schaden wenn wa
ihn mal ein bisschen ärgern und sei doch ehrlich, Trunks. Du willst dir den
Gesichtsausdruck doch bestimmt nicht entgehen lassen, grade bei seiner
Spinnenphobie." grinste Goten immernoch und hielt Trunks die Gummispinne vor die
Nase und Trunks musste schon zugeben dass es ein spass werden würde den sie kein
zweites mal sehen würden.
"Ok, Goten hast mich überredet. Aber wie willst du das anstellen?"
"Hihi, das wirste schon sehen wie ich ihn dazu kriege dass er das Spinnchen sieht."
Goten konnte schon fast garnicht mehr aufhören zu grinsen und begab sich dann mit
Trunks hinter die Lene der Couch.

"Ok dann pass mal auf." sagte Goten und hielt die Gummispinne nah an Vegetas
gesicht, der momentan noch bäuchlings mit dem Rücken zur Lene lag.
Nun fing Goten an die Spinne an dem Faden so runter zu seilen das eines der Beinchen
Vegetas nase kitzelte. Dieser kratze sich nur kurz an der Nase und legte sich dann auf
den Rücken. Trunks und Goten begannen wieder zu grinsen und Goten machte weiter
mit diesen Vorgang und Vegeta fing nun an sie teils auch wie eine störende fliege
wegzuschlagen.
Schließlich versuchte Goten die Spinne so zucken zu lassen dass die Beinchen ihm im
ganzen Gesicht kitzelten und das klappte auch aber als Vegeta wieder versuchte die
Spinne wegzuschlagen, weil es ihm wircklich wie eine störende fleige vorkam ^^´,
drehte er sich dabei erneut und lag nun mit dem Gesicht zur Lene wobei die Spinne
bei seiner Drehung unvohergesehen unter Vegetas Hand landete. Gotens und Trunks
grinsen wurde immer breiter denn besser konnte das jetzt nicht kommen, die Spinne
lag genau unter Vegetas Hand die ganz nahe an seinem Gesicht war. Nun zog Goten
ganz vorsichtig an dem Band und brachte das Spinnchen damit etwas zum zappeln
und zog dann nochmal etwas stärker dran und nun bemerkte Vegeta dass sich etwas
bewegte und öffnete verschlafen die Augen. Erst konnte er nur verschwommen sehen
und erkannte erst nur einen schwarzen Fleck doch als er nochmal genau hinsah packte
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ihn sofort die Panik, als er die Spinne sah, und schlug grade zu umsich und in seinem
Gesicht war die Angst zu sehen. "AH! Igiit bloss weg mit dem Vieh!!! WEG WEG WEG!!!"
Als Vegeta sich auch nur wegschob um die Spinne wegzustoßen fiel er dabei sogleich
unsaft von der Couch auf seinen allerwertesten und in dem Moment als er den Boden
berührte und vor schreck keuchte fingen Goten und Trunks leuthals zu lachen an und
kugelten sich, auch lachtrännen floßen XD. In dem Moment wurde Vegeta klar dass
was faul war und sah sich die Spinne genauer an und merkte dass diese nur aus Gummi
war.
Sauer stand er nun auf und schaute über die Lene auf die zwei Lachenden und die
konnten sich kaum noch einkriegen XD.
"Sagt mal habt ihr sie alle mich so zu erschrecken?!" keifte Vegeta doch die Beiden
lachten immernoch "Tut..hihi.. uns leid, hihahaha, Vater. Aber dein Gesichtsausdruck
war es uns wert, hahaha." lachte Trunks.
"Aber sowas von, du hättest dich sehen sollen, hahahahaha, schlimmer als die
kreischende Meid, XD" meinte Goten laut lachend und Trunks klopfte bei dem Satz
vor lachen auf den Boden XD. Vegeta fand das ganze garnicht lustig er hätte fast ne
Herzatacke gekriegt und die lachen sich nun schief.
Vegeta begann vor wut zu brodeln und balte die Fäuste "Ihr seid doch echt nicht mehr
ganz dicht!!!!" keifte er "Ey, ein bisschen spass muss sein unhd nur nicht aufregen, das
ist nicht gut für´s Baby." meinte Goten und begann wieder zu lachen genau wie
Trunks. Jetzt wurde es Vegeta zu viel "Jetzt reichts! Das werdet ihr büssen!!!" Vegeta
ging vor wut auf die Zwei los und beide verschwanden so schnell sie konnten und
immernoch teils lachend XDDD.
Vegeta konnte da wegen seiner Schwangerschaft kaum mithalten und war schon kurz
nachdem er sie bis zur Wohzimmertür gejagt hatte aus der Puste also griff er sich die
Gummispinne und warf sie ihnen hinterher doch leider ging der Wurf über die Köpfe
der Beiden und so schoss Vegeta noch zwei Ki-bälle hinterher und die traffen diesmal
aber wircklich ins schwarze, nähmlich genau auf ihre Hinterteile und dass wobei sie
grade an Goku vorbeirannten, der grade aus dem Gr gekommen war^^´. Verduzt sah
er Trunks und Goten hinterher wie sie immernoch lachend in den Gängen
verschwanden *Was war denn das eben, hab ich was verpasst?* dachte sich Goku
derweil lehnte sich Vegeta erschöpft an die Wand "Na wartet so leicht kommt ihr mir
nicht davon, das hat noch ein nachspiel." keuchte Vegeta und in dem Moment kam
Goku zu ihm und war erst kurz besorgt weil er so fertig war. "Sag mal was bist du denn
so erschöpft? Und weshalb sind die Beiden grade lachend weggelaufen?" fragte Goku
Vegeta der sich grade auf den Boden sinken lies "Ach nichts von bedeutung. Die zwei
Bengel haben mir nur einen streich gespielt, ich hab mich ziemlich erschrocken und
das wollte ich ihnen heimzahlen. Und weil ich zu langsam war hab ich eben Ki-bälle
abgeschossen, aber kommischerweise waren die schwächger als sie sein sollten.
Verdammt, diese Schwangerschaft kosten mich ne menge kraft, aua! Scheiße und
dank denen ist es wieder munter. Scheiße, ich hab vohin endlich mal ruhe gehabt und
jetzt geht der misst wieder los." "Tja, Vegeta das gehört nun mal dazu. Sei denen nicht
böse und du solltest dich wieder hinlegen wenn du so fertig bist, kannst du
aufstehen?" fragte Goku und reichte Vegeta die Hand damit er sich hochziehen lassen
konnte "Na, so geht es immer." vorsichtig hob Goku ihn hoch und geleitete ihn zur
Couch. Sogleich legte Vegeta sich wieder hin und versuchte wieder kraft zu schöpfen,
Goku hatte derweil andere gedanken ^^´ "Du Vegeta?" "Was ist?"
"Hör mal, ich weiss ja dass du gesagt hast dass du das Baby nicht willst
aber....immerhin bist du schon im achten Monat und Bulma wird wahrscheinlich nicht
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rechtzeitig fertig werden. Also... mir ist aufgefallen dass du dir schon gedanken
machts und ich will von dir ehrlich wissen ob du es nun wircklich nicht willst garde weil
es unser gemeinsames kind sein könnte." fragte Goku ganz vorsichtig "Nun ja also....
ich will schon aber...nein, ich hab gesagt ich will es nicht und dabei bleibt es auch."
"Bist du sicher?" "Ganz sicher, aber ob ich es noch loswerden kann ist eine andere
sache. Ich frag mich ob....Kakarot?"
"Ja was?" "Hör mal wenn ich es doch bekommen sollte... und die Anderen erfahren
dass es vermutlich von dir ist, würdest du dann troz allem dann zu mir und unserer
Beziehung stehen?" fragte Vegeta murmelnt.
"Aber natürlich werde ich das immerhin ist es dann unser Leben und wenn sie uns
rausschmeissen "sollten" dann werde ich sicher zu dir und dem Baby stehen."
Vegeta musste schmunzeln und Goku ging nun seinen Gedanken nach und erzählte
wie es sich vorstellte "Außerdem were es soweiso mord es in diesem Monat
abzutreiben und mal abgesehen davon were es doch schön wenn wir drei eine neue
familie weren, unsere kleine Familie ohne sorgen. Wir beide und unser Kind und egal
was es wird es würde unsere Familien verbinden wenn sie uns nicht verachten
sollten." erzählte Goku und sah dann nocmal auf Vegeta.
Goku staunte da er schon wieeder eingeschalfen war und sanft lächelte *Das gibt´s ja
nicht, ist er schon wieder eingeschlafen. Naja er hat es aber auch nötig.* schmunzelte
Goku und strich Vegeta durch´s haar doch dann sah Goku zu seinem schon dicken
Bauch und strich sachte darüber.
Vegeta schien dies nicht zu merken und da Goku eh schon neugirg war konnte er es
einfach nicht lassen auch mal sein Ohr auf Vegetas Bauch zu legen und zu horchen
und tatzächlich reagierte das Kleine und Goku hörte wie es sachte trat.
Freudig lächelnd nahm er seinen Kopf wieder weg und strich noch etwas über den
Bauch und Goku konnte sehen dass es wieder trat und dies schien Vegeta diesmalo
gespürt zu haben und legte seine hand auf seinen Bauch und lächelte sanft.
Goku überraschte dieses lächeln schon etwas es war anders als sonst doch dann
machte es bei Goku "klick" *So ist das also, von wegen er will es nicht. Ist aber auch
verständlich, keine sorge Vegeta ich werde für euch beide da sein.* dachte Goku und
ging dann nach einigen minuten auch wieder und lies Vegeta in ruhe weiter schlafen.

//So denn leute dieses Kapi ist hiermit auch abgeschlossen :) hoffe der Streich hat
euch gefallen und schreibt mir noch einige kommis ;) naja bis zum nächsten mal bis es
mit nummer 12 weiter geht, sajonara bis dahin :)//
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Kapitel 12: Ein Volltreffer mit Folgen - Vorsicht die
Maschine spinnt!^^´

//Hallöchen auch^^´ ja endlich geht es weiter mit nummerro 12 :) jetzt wird es
langsam spannend und nun kommst endlich zu dem weshalb diese ff so heißt XDDDD
also dann ich wünsch viel spass beim lesen und ablachen, und fals es nötig ist stellt
noch einen Eimer vor euch damit ihr vor lachen nicht euer zimmer unter wasser setzt
XDDDDDDDD, nein scherz ich wünsch euch viel spass und danke für eure lieben
kommis freu mich auf weitere naja genug gelabbert los gehts XDDD//

Nachdem Vegeta nun wieder schlief verlies Goku leise das Wohnzimmer doch als er an
der Tür um die Ecke biegen wollte stieß er mit jemanden leicht zusammen und als er
hin sah stand Piccolo vor ihm. "Mensch, Goku. Kannst du nicht aufpassen wo du
hinläufst?" sprach Pico schon etwas laut. "Pssss.. sei leiser, Vegeta schläft grade."
Piccolo sah Goku nur kurz über die Schulter und linste ins Wohnzimmer wo er ihn dann
auch sah. "Verstehe schon, na ja wundert mich ja nicht bei euren Kind dass er in sich
trägt." Goku verstand nur Bahnhof vorher wusste er das? "Sag mal vorher weißt du
das? Ich meine dass es vermutlich..."
"Das es vermutlich von dir ist? Ist doch ganz einfach ich hab es aus Zufall von oben
mitbekommen als es ihm so schlecht ging, auch eure Gespräche hab ich nur gut gehört
mitbekommen." erklärte er ihm, nun gut eigentlich war es nur die halbe Wahrheit und
er musste ihm ja auch nicht unbedingt sagen dass er mit ihm und Krillin ein Gespräch
hatte^^´
"Verstehe, aber du erzählst es doch keinem oder?"
"Sehe ich aus wie ne Tratschtante?" "Was frag ich auch so blöd, hätte ich ja wissen
müssen^^´" meinte Goku und kratzte sich verlegen am Hinterkopf.
*Oh je, Vegeta hatte echt recht als er meinte dass Goku echt nicht der Hellste sei-.-´*
dachte sich Piccolo.
Dann sah Goku noch mal zu Vegeta rüber und strahlte wieder etwas im Gesicht.
"Also so wie es aussieht werden wir wohl bald doch Eltern werden, das Kleine wird
etwas besonderes sein." murmelte Goku. "Allerdings, etwas besonderes." sprach
Piccolo doch etwas ernst was Goku doch etwas seltsam vorkam.
"Dürfte ich wissen wie du das meinst?" "Stimmt du weißt es ja noch nicht aber
scheinbar hat das Baby bereits jetzt schon besondere gaben."
"Was? In wie fern?" "Du wirst es nicht glauben aber es kann sogar bereits schon seine
Aura löschen und es sollte mich nicht wundern wenn es noch mehr drauf haben wird."
*Sollte mich ja nicht wundern wenn es auch für das bekleckerte Malör bei Bulma
verantwortlich ist.* dachte er sich und Goku konnte sich derweil nur wundern "Es
kann.... sag mal willst du mich veräppeln?"
"Ganz im Gegenteil, und wenn du mir nicht glaubst kannst du Vegeta ja fragen, er wird
dir auch nichts anderes bestätigen können. Es wundert mich aber nicht dass es das tut
wenn er herausfinden wollte ob es von dir ist."
"Du nimmst mich doch jetzt sicher nur weiter auf den Arm. Willst du mir ernsthaft
weiß machen dass es vertuschen will ob ich sein Vater bin oder nicht?" "Ja genau das
denke ich und ich schätze der Grund ist Vegetas angst davor dass ihr verachtet werdet
wenn sie von eurer beziehung erfahren.
Ich glaube es denkt wenn er spürt das es deiner Aura ähnelt würde Vegeta es erst
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recht loswerden wollen um diesem Malör zu entgehen. Es ist so weil es leben will und
um Vegeta ein wenig die Angst zu nehmen."
"Glaubst du das ernsthaft?" "Hast du etwa eine bessere Erklärung dafür?"
"Nein, hab ich nicht. Aber das bringt die Antwort auch nicht ans Licht ob es nun......"
Goku begann zu grübeln er kann zwar verstehen dass es leben will aber was ist wenn
es die Aura auch nur löscht um nicht rausfinden zu können dass es auch nicht seins ist?
"Ich denke in dem Fall könnte nur ein Vaterschftstest Klarheit schaffen."
"Wenn es bis dahin überhaupt auf die Welt kommt. Aber so wie ich Bulma derzeit
einschätze schafft sie das bestimmt nicht das mittel noch fertig zu bekommen. Sie ist
so in ihre Maschine vertieft und der erste Versuch ist voll in die Hose gegangen." (Ja
aber so was von XD).
"Na dann freu dich doch. Es sind eh nur noch ein paar Wochen und wie du schon
sagtest: Es were Mord es jetzt noch loswerden zu wollen. Und ich bin sicher sowas
würde Vegeta eh nicht über´s Herz bringen das zu tun."
"Da hast du recht, Piccolo. Na ja, wir werden ja sehen was noch passieren wird, es ist ja
noch genug Zeit." meinte Goku und lächelte als er noch mals zu Vegeta sah, der immer
noch seelenruhig schlief.

Zwei Wochen später startete Bulma einen zweiten versuch etwas zu schrumpfen,
nachdem sie wieder tage lang damit verbracht hatte an der Maschine zu
schrauben^^´. Doch auch der zweite Versuch ging genau so daneben wie der Erste
und lies den Apfel explodieren und hinterließ wieder eine gewaltige sauerrei^^´.
Sauer nahm Bulma die Brille ab und fing an zu fluchen "Scheiße, scheiße, scheiße!"
fluchte sie und schmiss die Brille auf den Boden. Kurz darauf begab sie sich zu ihrem
Schreibtisch und lies sich genervt auf den Stuhl sinken.
"Meno, warum funktioniert es nicht so wie es soll? Das gibt´s doch echt nicht, wenn
ich das Teil nicht zum laufen bekomme bin ich erledigt." maulte Bulma vor sich hin und
wischte sich das Gesicht sauber "Und ich kann auch nicht jedes mal putzen." Plötzlich
klingelte das Telefon auf ihrem Schreibtisch und nur mürrisch nahm sie ab, da sie
eigentlich keine lust hatte jetzt ein Gespräch zu führen
"Ja, hier Capsul Corp. Bulma Briefs am Apparat."
"Einen schönen Tag auch, Misses Briefs." sprach eine etwas tiefe Stimme die Bulma
sofort erschrak, sie hätte nicht gedacht noch von ihm einen anruf zu bekommen.
"Ähm.... schönen Tag auch, Herr Kaiba, was verschafft mir denn die Ehre Ihres Anrufs?
^^´." "Na was schon? Ich will wissen wie weit Sie mit der Maschine sind, ich hoffe doch
dass sie bald fertig ist."
"Nun, wie soll ich sagen.... sie ist so gut wie fertig nur gibt es noch ein paar technische
Probleme."
"Dann ist ja gut wenn sie fast fertig ist und sehen Sie zu dass Sie die Fehler so schnell
wie möglich beheben. Es bleibt ihnen immerhin nicht mehr viel zeit und ich will
schließlich keine Fehlkonstruktion erhalten." sagte er arrogant und Bulma wollte
schon sauer etwas darauf erwidern aber kam nicht dazu da er wieder anfing zu reden
"Wenn Sie den Fehler behoben haben informieren Sie mich bitte umgehend, damit
meine Leute sie abholen können. Sie können sie mir aber auch schicken wenn Ihnen
das recht ist, kann mir im Grunde egal sein wie Sie das machen wollen." "Na schön
dann werde ich sie Ihnen schicken, aber wie gesagt es kann noch etwas dauern."
"Dann beeilen Sie sich, wie ich schon sagte haben Sie nicht mehr viel zeit. Ich erwarte
dann Ihren Anruf, Misses Briefs, auf Wiederhören." Dann legte er auf und auch Bulma
knallte den Hören auf.
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Bulma kochte nun wieder vor Wut, dieser Kerl provozierte sie einfach immer wieder
"Dieses Arschloch. Wenn er mir noch mal so arrogant kommt kann er was erleben."
knurrte sie und schweifte dann über die Blätter mit der Gegenmittelformel und nahm
eines davon in die Hände. Verzweifelt dachte sie nach ob sie nicht vorher daran hätte
denken sollen eine der beiden Aufträge abzulehnen doch dafür war es jetzt nun zu
spät und nun konnte sie der Zeit hinterher rennen nur weil der eine Herr die Maschine
so schnell wie möglich haben will und der Andere das Gegenmittel weil er es nicht
lassen konnte die Finger von ihren Sachen zu lassen und nun schwanger war. Und
wenn das nicht schon reichte hatte sie ja auch noch ne Wette am laufen die sie ja nicht
verlieren wollte aber ob sie es konnte war was anderes und es würde sich ja eh noch
zeigen. Obwohl wenn sie darüber nachdachte were es ja mord an nem Ungeborenen
wenn sie ihm dabei half es loszuwerden und so wie sie Vegeta derzeit einschätze
würde er es jetzt auch nicht mehr loswerden wollen. Wenn Bulma es sich nun genau
überlegte war es eigentlich amüsant und musste schmunzeln.
Wenn dem so war würde sie Vegeta wohl bald als Mutter erleben, und allzu lange
würde das eh nicht mehr dauern da er ja schon anfang des neunten Monats war ^^´.
Nach diesem Gedanken war ihre schlechte Laune wieder verflogen und hatte nun
wieder die Motivation sich wieder an die Arbeit zu machen und an der Maschine zu
flicken ^^´. Doch kaum wollte sie wieder tüffteln klingelte es schon wieder "Mensch,
wer ist denn das schon wieder?" Nur lustlos nahm sie wieder den Hörer ab "Ja, hier die
Capsul Corp." "Ja, hallo Bulma ich bin´s, Krillin."
"Hallo auch, ich hab mich schon gewundert wo du bist weil du zur letzten
Untersuchung nicht gekommen bist."
"Deshalb ruf ich ja auch, um zu sagen dass ich in zwei Wochen erst wieder kommen
kann. Weil hier ist echt die Hölle los."
"In wie fern?" "Na ja, ich hab seid einigen Wochen ne neue Aufgabe hier im Institut.
Unzwar darf ich jetzt nicht nur studieren sondern darf auch schon ausbilden,
zumindest bei den etwas Nervenschwachen^^´."
"Ach was, dann hast du ja sicher ganz schön was am Hals."
"Das kannst du aber laut sagen. Grade weil, wie ich schon sagte, viele nicht die Nerven
zum Operieren haben. Seufs, du kannst dir gar nicht vorstellen wie nervös und
hibbelig die sich dabei anstellen, haben die das Skalpell in der Hand und wollen grade
ansetzen fallen die schon unmächtig um. Echt, da komm ich mir vor als were ich im
falschen Film. Jetzt weiß ich was Ausbilder aushalte müssen -.-´" "Ohje, na das glaube
ich dir aber ^^´"
"Na ja, es ist nicht so schlimm aber nerven kostet es schon."
"Wirst du schon hinbekommen und ich hoffe dass dir, wenn du kommst, nicht wieder
was dazwischen kommt." "Na, das hoffe ich auch^^´. Apropo, wie geht es Vegeta
derzeit überhaupt?" "Ganz gut, aber er schläft die letzte Zeit fast nur auf der Couch,
weil ihn das Kleine nachts kaum in ruhe lässt."
"Na, wenn das alles ist, ist ja alles in Ordnung. Aber trotzdem muss ich ihn noch mal
untersuchen ob es sich gut entwickelt. Und wie kommst du mit dem Mittel voran? Ich
meine in diesem Monat würdest du ihm doch nicht das Mittel geben, es wehre Mord."
"Spinnst du? Natürlich werde ich das nicht machen aber ich werde das Mittel trotzdem
fertig stellen, er kann es immernoch nehmen wenn das Kleine da ist."
"Stimmt, daran soll´s nicht scheitern ^^´. Hihi, dann werden wir Vegeta ja bald als
Mutter erleben, bin ja mal gespannt wie er sich schlägt."
"Darauf bin ich auch schon gespannt aber noch ist es nicht soweit und ich hab ja auch
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noch ne menge zu tun."
"Na dann hoffe ich dass deine Maschine bald fertig wird, da wünsch ich dir viel Glück
dabei." "Danke, das kann ich echt gebrauchen und wir sehen uns dann wieder in zwei
Wochen." "Ja, bis in zwei Wochen dann, tschau." "Tschau^^´."
Nach diesem Gespräch machte sich bulma wieder an die Arbeit ^^´.

Im gleichem Moment mähten Goten und Trunks wieder den Rasen und benutzen auch
wieder die kleine Erfindung von Gohan um sich die Arbeit zu erleichtern ^^´.
"Hey, Trunks. Lass mich auch mal wieder, ich hab jetzt immerhin schon genug von
Hand gemäht. Jetzt bist du mal dran mit dem Anderen zu mähen oder haste unsere
Abmachung vergessen?" maulte Goten nachdem er schon ne viertel stunde lang mit
dem nicht gesteuertem Rasenmäher gemäht hatte und sie schon drei Tage vorher
ausgemacht hatten dass sie nach einer viertel stunde immer abwechseln.
"Ok, dann bin ich halt wieder dran mit dem Anderen weiter zu machen. Aber viel ist es
eh nicht mehr." "Ist doch egal. Ich bin jetzt dran und basta."
"Ist ja schon gut." Doch kaum wollten sie die Mäher wechseln kamen auch schon Pan
und Bra mit Doyle hinausgelaufen, um mit Doyle gaßi zu gehen der jetzt schon sein
Teenageralter hatte^^´, und sahen dass Goten den einen Rasenmäher mit einer
Spielzeugautofernbedienung steuerte wehrend Trunks sich mit dem Anderen
abrackerte^^´. Daraufhin kammen sie auf die Zwei auf Trunks und Goten angelaufen
und wollten auch mal unbedingt damit spielen ^^´.
"Hey, das sieht ja lustig aus." meinte Pan "Dürfen wir auch mal?" fragte Bra.
"Was? Wo kommt ihr denn jetzt her?" fragte Trunks etwas überrascht.
"Na von woher schon? Von drinnen und wir wollten mit Doyle gaßi gehen -.-´."
Beantwortete Pan seine frage. "Was ist? Dürfen wir auch mal damit spielen?"
Fragte Pan noch mal nach "Nun ja, also das ist kein Spielzeug und wir müssen hier
fertig werden." meinte Trunks "Ach komm schon Trunks, bitte." versuchte Bra ihren
Bruder zu überreden "Meno, ihr seid echt schlimm, wisst ihr das eigentlich? -.-´"
maulte Goten neben ihm ^^´. "Na schön aber nur wenn ihr keinem was davon sagt
dürft ihr das nächste Mal auch mal damit spielen, ist das ok?" gab Trunks nur schwer
seufzend nach "Und wann ist das nächste mal?" fragte Pan nach.
"In zwei Wochen. Könnt ihr euch bis dahin gedulden?" fragte Goten genervt.
"Na, aber so was von, danke." sagten die beiden Mädchen synchron und
verschwanden dann mit Doyle, in Richtung Park^^´.
"Mensch Trunks, musstest du dem auch noch zusagen? Was ist wenn die was
ausplaudern, dann wird unsere Strafe sicher verlängert." schmollte Goten.
"Seufs, ich weiß. Aber wenn sie nicht kriegt was sie will weist du ja was sie dann für ein
Theater macht. Und dass sie was ausplappern wird wohl kaum der Fall sein, so was
behält sie immer für sich." "Na, wenn du es sagst, aber wehe wenn die doch was
sagen, dann bist du schuld." "Ok Goten, dann bin ich schuld, dass ich zugesagt habe
^^´." Damit war das Thema dann auch gegessen und konnten weiter ihrer Arbeit
nachgehen, um dann auch so schnell wie möglich wieder mit ihrem Baseballtraining
weiter zu machen ^^´.

Drei tage später war Bulma die meiste Zeit nur noch mit dem Bau der Maschine zu
gange und hatte so gut wie kaum Zeit auch noch zu kochen, was manche schon
verzweifeln lies dass sie nicht bald noch verhungern ^^´. Zu sehr war sie davon
getrieben die Maschine zum laufen zu bringen und leider hatte mancher, die
kohldampf schoben^^´, an einem Tag das Pech dass außer Bulma keine weitere
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Person anwesend war die kochen konnten denn Chichi und Videl waren mit Pan und
Son-Gohan weggefahren und so blieben nur noch Goku, Trunks, Goten, Bra, Vegeta
und schließlich Bulma im Haus^^´. Bra hatte nicht besonders lust irgentwo hin zu
fahren und Trunks und Goten waren zu sehr mit ihrem Training beschäftigt, genau wie
Goku, und Vegeta konnte ja eh nichts anderes tun als rumzuliegen und sich zu
langweilen^^´.
Nach etwa einer Stunde, nachdem sich alle in der Küche eingefunden hatten, bis auf
Bulma die immer noch in ihrem Labor hockte, begannen sie zu dieskutiren wer es
versuchen sollte zu kochen ohne die Küche dabei in die Luft zu jagen, wobei einige
dann doch eher dafür waren einfach Pizza zu bestellen ^^´.
"Meno, wenn ich nicht bald was zu futtern kriege kipp ich noch um." fing Goku schon
an zu maulen. "Also mir gehts da auch nicht anders." maulte Trunks.
"Wenn ihr schon so am jammern seid dann fragt mich mal wie es mir geht, ich schieb
hier immerhin Hunger für zwei -.-´" schmoll Vegeta und verschränkte die Arme.
Daraufhin begann Goten schon mit dem Stuhl zu wippen und Bra schlüfte nur eine
Tasse kakao "Also ich kann nicht kochen, was ist mit dir Goten?" fragte Bra. "Hast du
ne Meise? Ich kann´s doch erst recht nicht."
"Echt klasse dass Bulma uns hier verhungern lässt." grummelte Vegeta.
"Ach mensch, bestellen wir uns doch einfach Pizza." schmoll Goku und lies den Kopf
schon auf die Tischplatte hängen^^´.
"Toller vorschlag, bei der Menge die wir dann aber bestellen müssen können wir es
auch lassen ich zahl diesmal nicht die Rechnung, ich bin seit der Lezten Bestellung
schon wieder blank-.-´" schmoll Trunks.
"Ich zahl auch nicht." legte Goten noch einen drauf. "Meno, aber wir können doch
nicht warten bis Bulma endlich mal da raus kommt." meinte Goku.
Plötzlich hörte man schritte und so eben genannte trat in den Raum und ging so
gleich zum Kühlschrank. "Ach ne, wenn man vom Teufel spricht." meinte Vegeta.
"Sagt mal, was sitzt ihr hier denn alle so rum?" fragte Bulma auch sogleich.
"Na was schon? Wir haben hunger." schmollte Goku und desen Magen grummelte
auch schon wieder ^^´. "Wir warten den ganzen Tag drauf dass du dich an den Herd
stellst oder willst du uns etwa verhungern lassen?" meinte Vegeta etwas vorlaut und
Bulma zog sogleich eine ernste schnutte "Natürlich nicht aber ich hab nun mal zu tun
und habe leider keine zeit um zu kochen, bestllt euch doch einfach was." "Würden wa
ja gerne aber keiner von uns kann zahlen und Goten und ich sind schon blank^^´."
sagte Trunks und krazte sich etwas verlegen am Hinterkopf kurz darauf ging er zum
Kühlschrank und holte sich ebenfalls einen Kakao.
"Wie Blank? Dann zahl ich es halt, meine güte. Ihr stellt euch vielleicht an." meinte
Bulma "Das sagt grade die Richtige. Du stellst dich mit deiner Erfindung ja auch nicht
besser an." sagte Vegeta schmollend.
"Was soll das denn schon wieder heißen?" ging Bulma schon wieder fast an die Decke.
"Ganz einfach dass du en ziemlicher dickschädel bist was deine erfindungen betrifft
und uns lässt du dabei im Stich." legte Vegeta noch einen drauf und Bulma wurde
daraufhin schon wieder stinkig "Ach, sowas denkst du von mir also? Na dann wenn du
meinst dass ihr dann was besseres seid, bitte dann kommt ihr sicherlich weiter auch
ohne mich klar." meinte Bulma nun wieder ganz kühl und schlenderte zur Tür aber
warf noch einen Spruch hinterher.
"Weißte was? Wenn du es so siehst dann koch doch deinen mist alleine." daraufhin
wollte Bulma schon gehen als Vegeta plötzlich nun aufstand und etwas sagte was alle
erstaunen lies "Tja, wird mir wohl nichts anderes übrig bleiben."
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meinte er kühl und allen blieb die Spucke weg, Bulma sah noch mal zurück um die
Ecke und starte Vegeta mit großen entsezten Augen an, Bra und Trunks hatten vor
schreck ihren kakao wieder ausgespuckt und Goten damit erwischt der ebenfalls nur
dumm aus der Wäsche sah^^´(Muss man sich echt bildchlich vorstellen XDDDDD).
Und Goku schaute ihn auch nur noch verdutzt mit großen augen an ^^´.
"Was hast du da eben gesagt? 0.0´" fragte Bulma nach.
"Igitt, du willst...wircklich kochen? 0.0´" fragte Trunks vorsichtig nach.
Daraufhin verdrehte Vegeta nur genervt die Augen. "Soweit komm´s noch." meinte er
und ging dann kommischerweise zum Telefon "Ich werd uns ne Pizza bestellen, ich
zahl auch."
sagte Vegeta kurz darauf und Trunks, Goten, Bra und Goku atmeten eleichtert auf
"Mensch, warum nicht gleich so?" schmoll Goku leise, denn darauf hätten sie sowieso
verzichten können, derweil hatte Bulma einen Krillinblick aufgeseztz "Hätte mich auch
gewundert -.-" meinte sie und verschwand auch sogleich wieder^^´

Eine Woche und ein paar Tage später kam auch schon wieder Krillin zu besuch und
diesmal hatte er auch echt Glück, dass ihm nichts dazwischen gekommen war^^´.
Die Ultraschaluntersuchung lief auch nicht anders ab wie vorher allerding mit einem
kleinen Unterschied denn diesmal war auch Goku mal dabei und hatte alle mühen sich
zusammenzureissen um sich beim Anblick des Ungeboren nicht anmerken zu lassen
dass er sich riesig freute bald vater zu werden (Tja wenn er wüsste dass Krillin es
eigentlich schon längst weiß XD).
"Mmh, sieht sehr gut aus. Keine Fehlbildungen oder der Gleichen, das Herz schlägt
auch normal." meinte Krillin nach einigen Minuten.
"Tja, und es ist so gut wie vollständig entwickelt, kann also nicht mehr lange dauern."
da hatte Krillin allerdings recht, es waren grade mal noch zwei Wochen bis zur Geburt.
Goku fing dabei schon an zu grinsen und irgentwie freute sich auch Vegeta in
irgenteiner weise aber zeigte er es nicht und die Angst dass es immernoch zu einem
Drama kommt war mit der Zeit nicht grade weniger geworden und konnte deshalb
nur trüb drein schauen als er auf das Ultraschalbild des Ungeborenen sah. Goku fiel
derweil etwas ein was er schon lange wissen wollte "Ach, sag mal Krillin." "Was denn?"
"Kannst du vielleicht feststellen was es wird?" als Goku diese Frage stellte sah Vegeta
ihn erst etwas verduzt an, er wollte es eigentlich garnicht wissen und will es auch jetzt
nicht "Klar kann ich aber.... nur wenn Vegeta das will und er hat es schon leztens
abgelehnt." "Was? Aber wieso denn? Vegeta, warum willst du das denn nicht wissen?"
"Ich will es nun mal einfach nicht wissen, deshalb. Und du weisst doch eh wieso also
hör auf mich zu überreden." sagte Vegeta schon etwas angegriffen und doch hörte
man etwas angst aus seiner Stimme, oder war es Trauer? Das wusste keiner der
beiden Anwesenden aber es stimmte sie wussten warum und deshalb belies es Goku
auch besser dabei bevor es wieder in einem Streit eskalieren würde.
"Na schön, dann lassen wir es eben." meinte Krillin und steckte die Geräte weg und
stellte den Laptop aus. "Nun ja, es ist ja nicht mehr lange dann wisst ihr es auch so."
"Stimmt, dann wissen wir es auch so." flüsterte Vegeta traurig.
"Nun gut, ich werde noch mal eben Bulma aufsuchen, wisst ihr vielleicht wo sie ist?"
fragte Krillin "Keine ahnung, aber ich habe sie heute morgen in der Küche gesehen."
meinte Goku "Ok dann werd ich da mal nachsehen." und sogleich war Krillin auch
schon aus dem Wohzimmer in den Gängen verschwunden aber er hatte derweil noch
so seine Gedanken *Armer Vegeta, er kämpft immernoch mit der Angst.
Ich hoffe echt für die Zwei dass es nicht so endet wie er befürchtet, das were echt
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mist wenn es so kommt. Ich kann es immer noch nicht glauben, ausgerechnet Son-
Goku und Vegeta bekommen ein Kind. Na wenn das gut geht kann das echt noch was
werden.* dachte er sich und ging weiter die Gänge entlang.
Derweil hatte Vegeta sich auf der couch wieder bäuchlings hingelegt und Goku starte
ihn immernoch über die Lehne fragend an weil er nun nicht wircklich verstehn konnte
weshalb Vegeta nicht wissen wollte was es wird, grade jetzt zwei Wochen vor der
Geburt. "Hör mal, Vegeta. Bist du dir wircklich sicher dass du es nicht doch wissen
willst?" "Jetzt hör auf mich damit zu nerven. Ich hab gesagt ich will es nicht wissen und
punkt. Außerdem..... wie schon gesagt sind es eh noch zwei wochen und ehrlich
gesagt.... hab ich etwas angst." murmelte Vegeta die letzten drei Worte. "Wegen dem
was du befürchtest, also dass du Bulma dadurch verlezt oder vor der Geburt?" Vegeta
musste schwer seufsen, so recht wusste er es auch nicht "Ich weiß es nicht genau, von
beiden etwas. Aber irgentwie schon wieder so als ob es nur um eine Sache ging,
vermutlich weil es so ne beschiessenen Situation ist."
"Es ist doch keine beschissene Situation, du hast einfach nur angst vor etwas sein
"könnte" und nicht vor dem was passieren wird, das ist schon ein unterschied." "Das
mag ja sein aber.... ach, ich weiß auch nicht. Vielleicht hab ich auch wircklich nur vor
der Geburt angst, grade weil Bulma mir sagte dass es ziemlich schmerzhaft ist."
Daraufhin legte Goku sanft eine hand auf Vegetas wange und streichelte sie sanft
"Kann ich verstehen. Aber das wirst du schon überstehen und wie gesagt ich halte zu
dir wenn das Befürchtete eintreffen sollte." Vegeta musste bei diesen Worten
schmunzeln, sein Koi hielt mal wieder so sehr zu ihm und konnte ihn immer wieder
beruhigen. "Danke, Kakarot. Du weisst gar nicht wie mir das hilft." murmelte Vegeta
und schloss wohlwollend die Augen werend Goku weiter über seine Wange strich
doch er hörte schon nach einer minuten wieder auf als er merkte dass Vegeta schon
wieder eingeschlafen war. Und so ließ er Vegeta auch erstmal wieder alleine damit er
sich ausschlafen konnte.

Derweil war Bulma gerade dabei sich ein heißes Bad zu gönnen und konnte von daher
auch nicht wissen dass Krillin sie gerade suchte, der mittlerweile schon das halbe Haus
abgesucht hatte ^^´. Videl und Chichi waren derzeit dabei etwas zu kochen und Goku
war natürlich wieder als erster da um zu sehen was es gibt^^´. Trunks und Goten
hatten zur gleichen Zeit vor wieder mit ihrem Baseballtraining weiter zu machen doch
leider sollte es diesmal wohl als riesen fehler herausstellen dass sie diesmal wieder im
Hinterhof übten.
"Ok, dann wollen wir mal wieder. Ich hoffe ja dass ich wenigstens diesmal einen
Treffer lande." meinte Trunks "Sicher wirste das. Komm, ich hab auch noch ne kleine
Stärkung für dich." meinte Goten grinsend und kramte in seiner Hosentasche. "So, und
was?" "Na, was schon? Kekse natürlich, genau die richtige Energiebombe für alles und
jeden." grinste Goten und hielt ihm ne Packung Kekse mit cremefüllung vor die Nase.
"War ja klar dass du mit sowas kommst. Na dann, gib ma her." Trunks nahm sie ihm
förmlich aus der Hand und wollte sich grade einen einwerfen als einer
die Beiden ansprach "Na ihr beiden, schon wieder fleißig am üben?" Goten und Trunks
drehten sich zur Seite und erblickten Goku der sie nur anlächelte.
"Ähm, wir wollten gleich erst anfangen." antwortete Trunks.
"Versteh, erstmal ne Stärkung wie ich sehe." sagte Goku und kam auf sie zu.
"Ja, Goten wollte sicher gehen dass ich diesmal auch einen Treffer lande." meinte
Trunks schief grinsend und hielt den Keks immer noch in der Hand.
"Ach was, das wirste schon schaffen. Nur nicht aufgeben." bei den lezten drei Worten
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klopfte Goku Trunks aufmunternt auf den Rücken doch dadurch sackte Trunks etwas
nach vorne und ließ vor Schreck auch den Keks fallen.
"Na, wenn du das sagst ^^´." sagte Trunks und Goku lächelte ihn nur an.
"Na, hör mal ich muss es ja wissen, oder? Also dann übt mal weiter." sagte Goku
freundlich und verabschiedete sich mit einem kleinen Winken und ging auch schon
wieder rein, durch den Hintereingang. Trunks schaute derweil auf den Boden und hob
den Keks wieder auf.
"Na toll, den kann ich ja jetzt nicht mehr essen." maulte Trunks.
"Dann schmeiß ihn doch irgentwohin ins Gras, haben wenigstens die Ameisen was von
und ich hab ja noch ne ganze Packung voll."
"Auch wieder wahr, dann gib mal her." Trunks schmieß den Keks einfach irgentwo in
die Mitte des Hinterhofes und verpuzte dann erstmal noch ein paar frische Kekse.

"So, das reicht jetzt aber. Dann wollen wir mal." meinte Trunks nach dem zehnten
Keks und holte sich sofort den Baseballschläger und stellte sich in Position, auch
Goten nahm sich den Ball und stellte sich in Position.
"Ok, Trunks. Bereit?" "Bereit" Goten nickte holte einmal aus und warf den Ball so dass
Trunks ihn auch diesmal treffen konnte. Und Trunks traff auch doch der Ball flog
kreuz und quer, zuerst landete er im Nachbarsgarten in den Wäscheleinen die ihn
zurückschleuderten und ihn in den nächsten Garten feuerte, in dem dieser an eine
Latte schlug und nochmal zurückkam, wieder zu den Wäscheleinen und diese
schleuderten den Ball wieder zu ihnen und unzwar genau durch eines der oberen
Fenster. "Au scheiße!" rief Goten erschrocken.
"Oh nein, nicht schon wieder in das Labor meiner Mutter." maulte Trunks.
Doch dies sollte wohl nicht die einzige Sorge sein denn kaum hatte der Ball die
Scheibe durchschlagen knallte dieser dort auch erstmal an die Wand hüpfte dann auf
der Tastatur rum und landete dann mitten im Laserstrahl der Maschine und Aktivierte
sie. Wie noch nie zuvor hatte diese wohl nun sowas wie einen eigenen willen und fing
nun an Bulmas Couch, ein Regal und die Kommode zu schrumpfen.
Davon ahnten Trunks und Goten natürlich nichts und rannten so schnell wie möglich
ins Labor "Mensch, das darf doch echt nicht wahr sein, dass es schon wieder das
gleiche Fenster erwischt." sprach Trunks hektisch und beide traten nun ins Labor ein
und suchten den Ball und sie merkten nicht dass die Maschine sie bereits schon ins
Wisier genommen hatte und zum Schrumpfen energie lud.
"Jetzt mach mal nicht so ne Hecktig. Sei doch froh dass du wenigstens mal getroffen
hast." meinte Goten und suchte auf dem Boden.
"Bin ich ja auch aber es hätte doch nicht gleich wieder so ablaufen müssen. Meno
dafür kriegen wir sicher wieder Hauserrest." maulte Trunks.
"Moment mal, was heißt denn hier "wir"? Du hast ihn doch quasi hier durch
geschossen." meinte Goten schon aufmüpfig und stand auf um es Trunks ins Gesicht
zu sagen "Wie bitte? Sag mal spinnst du jetzt oder was? Du hast doch genauso Schuld
wie ich!" "Das sehe ich aber etwas anders." meinte Goten weiter auszuholen doch
mitten in ihrem kleinen Streit merkten sie nicht dass vorne an der Maschine schon die
angesammelte Energie blau schimmerte und schon so gut wie bereit war zu feuern
und kaum hatte Trunks zurück gekeift "Ach ja, und wie bitte schön?!" da wurde das
Licht heller und als die Beiden nun die Maschine bemerkten, die auf sie zielte, war es
schon zu spät und ein blauer Energiestrahl, der in ihren Augen wie ein Blitz aussah,
wurde auf sie gefeuert und wurden somit geschrumpft.
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Trunks und Goten waren geradezu umgekippt und lagen erst nur auf dem Boden und
als sie aufsahen dachten sie erst sie würden träumen, denn alles um sie herum war
riesengroß. "Ähm, Trunks?" "Ja?" "Sag mal siehst du das Gleiche wie ich?"
"Ja, allerdings. Au schitt, das gibt´s doch echt nicht."
geschockt sahen sie sich erst an und schrieen dann wie aufgescheuchte Hühner.
"SCHEIßE, WIR SIND GESCHRUMPFT!!!!".
"Das darf nicht wahr sein, dieses Höllenteil hat uns verkleinert, wir sind nicht größer
als Ameisen!" raufte sich Goten die Haare.
"Wenn nicht sogar noch etwas kleiner. Schitte, wir müssen wieder unsere alte Größe
wiederbekommen. Aber wie konnte das Teil sich überhaupt aktivieren wenn keiner
hier ist?" fragte sich Trunks. "Schauen wir doch einfach nach. Am besten wir fliegen,
das geht immernoch am schnellsten." meinte Goten rannte los und machte einen Satz
um abzuheben doch als er das tat flog er eher auf die Nase.
"Sag mal was war das denn?" fragte sich Trunks und schaute Goten konfus an.
"Autsch meno, ich weiß auch nicht ich wollte doch nur fliegen aber irgendwie geht das
nicht." sagte Goten als er aufstand und sich die Nase rieb.
"Wie es geht nicht? Na dann geh ich eben." Trunks wollte eben auf der stehenden
Stelle abheben doch auch er schien nicht vom Fleck zu kommen.
"Nanu? das gib´s nicht, ich kann auch nicht mehr fliegen. Aber wieso?" fragte sich
Trunks. "Warte mal ich probier mal was aus." meinte Goten und versuchte in seiner
Hand einen Ki-ball zu konzentrieren doch nichts geschah.
"Und was soll das jetzt?" fragte Trunks nach.
"Is ja micht wahr. Ich kann noch nicht mal nen Ki-Ball erzeugen, dieses Scheißteil hat
wohl unsere Kräfte geraubt."
"So ne scheiße. Wenn das so ist haben wir schlechte Chancen da hoch zu kommen um
uns zurück zu verwandeln." "Aber wir können immernoch nachsehen weshalb sie aktiv
geworden ist." schlug Goten vor. "Stimmt, wenigstens das sollten wir in Erfahrung
bringen. Na dann mal los, dürfte ein etwas langer Marsch werden."
"Sieht wohl echt so aus. Du, aber wenn wir das wissen wie sollen wir es dann Bulma
sagen, damit sie es behebt? Ich glaub kaum dass wir laut genug sind."
"Keine Ahnung, da müssen wir uns echt was einfallen lassen, wir sind ja auch sicher
kaum zu sehen. Gehen wir einfach los und sehen nach, das können wir später immer
noch klären." und so setzte sie sich langsam (Aber wirklich langsam^^´)in Bewegung
"Hoffentlich betritt nicht noch jemand das Zimmer, so lange das Teil aktiv ist."
murmelte Trunks und hoffte.

Derweil war Krillin immer noch auf der Suche nach Bulma aber fand sie nicht und
begab sich nun auch langsam zu ihrem Labor, in der Hoffnung sie dort nun zu finden.
Trunks und Goten hatten gerade mal einen viertel des Weges geschafft doch Trunks
konnte schon den Ball zwischen dem Laser, der Maschine, sehen.
"Hey Goten, sieh mal da ist der Ball abgeblieben."
"Jup, sieht wohl so aus. Meinste der könnte der Auslöser sein?"
"Keine ahnung, aber sieht wohl so aus. Fragt sich nur wie wir den da runter kriegen
sollen?" "Gute frage, nächste Frage."
Plötzlich vernahmen beide dass der Boden fackelte und nun die Tür aufging und
sahen dass Krillin eintrat und nach Bulma rief "Hallo Bulma, bist du hier?"
rief er nach ihr doch Trunks und Goten mussten sich die Ohren zu halten weil es für sie
so laut war als würden sie vor Konzertboxen stehen die voll aufgedreht waren. "Aua,
meine Ohren! Muss der so laut brüllen?" jammerte Goten und hielt sich schmerzend
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die Ohren zu.
"Er war nicht zu laut wir sind einfach zu klein." meinte Trunks.
"Ey Moment, wenn der jetzt auch noch hier ist dann wird er doch auch...."
Goten sprach nicht weiter und beide sahen sich wieder nur konfus an und fingen dann
so laut wie sie konnten an zu rufen um Krillin zu warnen "KRILLLIN!!! DU MUSST
VERSCHWINDEN!!! HAU AB!!!!" rief Goten.
"KRILLIN, HAU AB!!! DIE MASCHINE SCHRUMPFT DICH SONST!!!!!" rief Trunks doch
Krillin schien sie nicht zu hören und suchte in Bulmas Schreibtischschubläden nach
etwas. Kaum tat Krillin das begann die Maschine schon wieder sich in Position zu
bringen und zielte auf ihn und lud auch sogleich den Energiestrahl.
"Scheiße, er hört uns nicht." "Wir sind einfach zu leise. Misst, und die Maschine ladet
schon. Verdammt, er soll zusehen dass er abhaut." knurrte Trunks.
"Kommisch, Bulma sagte doch dass sie sie hier drin hat wenn sie nicht da sein sollte.
Ah, da sind sie ja." murmelte Krillin und holte eine Hoy-PoyKapsel aus der Schublade
und dehte sich um und erst jetzt bemerkte er die Maschine die auf ihn zielte und
vorne schon zu leuchten begann um zu feuern.
"Au schitt!" Krillin merkte sofort dass er abhauen musste und rannte zur Tür doch die
erreichte er nicht mehr denn schon beim ersten Schritt feurte die Maschine Ihren
Schrumpfstrahl ab und so wurde auch er geschrumpft.
Genau wie Goten und Trunks sah er sich erst verwirrt um und bemerkte dass alles auf
einmal viel größer war "Ach du schitt, bin ich jetzt etwa?...." murmelte Krillin vor sich
hin doch dann vernahm er stimmen von weiter hinten.
"Hey Krillin!" hörte er jemanden rufen und als er seine Blicke dort hinwand sah er
Goten und Trunks zu ihm her laufen "Was? Trunks und Goten?"
Kaum hatte er sich das gefragt waren sie auch schon bei ihm "Oh nein, jetzt hat es
dich auch erwischt, Krillin." sagte Goten.
"Wie, Was? Sag jetzt nicht dass nur ich jetzt sondern auch ihr beide..."
"Leider doch, Krillin. Das Teil hat uns alle geschrumpft und dabei haben wir noch wie
verrückt geschrieen damit du abhaust. Aber du scheinst uns nicht gehört zu haben."
erklärte Trunks.
"Wir sind also echt...geschrumpft? Ach du scheiße. Aber ich hab euch auch echt nicht
gehört." sagte Krillin verwirrt und Goten und Trunks erklärten kurz
ihm kurz was passiert war und was ihre kräfte betraf.
"Das ist doch jetzt echt nicht mehr war. Nur weil ihr nicht richtig aufgepasst habt
sitzen wir jetzt in der Tinte. Mensch, wie sollen wir denn jetzt, ohne zu fliegen oder
ki.bälle erzeugen zu können, uns da raushelfen?!"
meckerte Krillin "Tja, das wissen auch wir nicht. Hoffen wir einfach dass Bulma uns
helfen kann." versuchte Trunks sie aufzumuntern.
"Ja, aber nur wenn es sie nicht auch noch erwischt oder sonst noch irgentwen."
meinte Goten "Sag doch sowas nicht!" brüllten Krillin und Trunks ihn synchron an XD.

Zur gleichen Zeit saßen Videl, Chichi, Bra, Pan und Goku in der Küche und aßen mittag,
Goku haute natürlich wie immer ordentlich rein^^´.
"Sag mal, wo sind den Goten und Trunks? Die müssten eigentlich auch schon längst
hier sein." fragte Videl. "Ach die sind grade in Mamas Labor gerannt, vermutlich haben
sie wieder ein Fenster getroffen." meinte Bra.
"Wie? Na, dann können die ja was erleben, als ob die zerbrochen Scheiben im
Sebtember nicht schon gereicht hätten." wurde Chichi schon wieder etwas sauer.
(Aber da ist echt was dran XDDD). "Und wo ist Vegeta? Der muss shcließlich ja auch
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ordentlich essen^^´" meinte Videl leicht lächelnd.
"Vegeta? Tja, der schläft sich noch im Wohnzimmer aus." antwortete Goku und
futterte weiter seinen reis, Chichi musste daraufhin verständnisvoll lächeln.
"Typisch, die lezte Zeit schläft er wircklich viel, kein wundern wenn ihn das Kleine
nicht schlafen lässt. Hihi, ich bin wircklich gespannt wie er sich als Mutter machen wird
hihi." musste Chichi kichern denn Vegeta als Mutter konnte sie sich wirklich nur
konfus vorstellen.
"Dauert ja eh nicht mehr lange, ich bin schon gespannt wie es aussehen wird. Wenn ich
mich nicht irre wird er doch ein Reinblütiges bekommen, oder?" dachte Videl nach und
auch Bra und Pan mussten grinsen, ganz besonders Bra.
"So hat es jedenfalls Bulma gesagt und Krillin vermutet es auch." sagte Pan.
"Also ich freu mich auch schon riesig, ich werde große Schwester." freute sich Bra "Tja,
aber noch dauert es und wenn Vegeta nicht gleich aufwacht futter ich hier noch alles
auf." grinste Goku.
"Das hättest du wohl gerne, Kakarot." Goku zuckte vor schreck zusammen und sah
hinter sich, direckt hinter ihm stand Vegeta. "Oh Vegeta, du bist wach?" fragte Goku
etwas zögerlich "Siehste doch. Der Essensduft hat mich mal wieder wachgerüttelt,
wehe du hast mir nichts übrig gelassen, Kakarot." meinte Vegeta wirsch und sezte sich
an den Tisch.
"Keine sorge, wir wissen doch dass su essen derzeit besonders nötig hast und haben
mehr als genug gekocht^^´." lächelte Videl und tischte Vegeta etwas auf der auch
sofort zu spachteln begann.

Nach etwa einer Minute brach Bra das kurze Schweigen da sie schon länger etwas von
ihrem Vater wissen wollte. "Du Papa, wird es jetzt eigentlich ein Mädchen oder ein
Junge?" fragte Bra und Vegeta verschluckte sich vor schreck leicht an seinem Wasser,
mit so einer frage hätte er jetzt nicht gerechnet.
"Ich weiß es nicht, und ich will es auch nicht wissen." meinte Vegeta nur schroff
worauf manche ihn nur fragend ansahen.
"Du weißt es nicht, wie kommt denn das? Ich meine Krillin hätte es doch schon vor
monaten feststellen können." meinte Videl.
"Willst du dich vielleicht überraschen lassen?" fragte Bra.
"Nein, zum hundersten mal: Ich will es nicht wissen und punkt." sagte Vegeta nun
leicht genervt, diese Diskusion ging ihm wieder mächtig auf den Zeiger, warum
konnten sie ihn nicht einfach mal damit in ruhe lassen? Es wahr doch seine
Entscheidung. "Also irgentwie verstehe ich dich nicht, Vegeta. An deiner Stelle were
ich eher neugirig, und ganz ehrlich ich würde es auch gerne wissen, grade weil es
doch...." Goku musste kurz stoppen, denn beinahe hätte er sich ungewollte
verplappert. "... weil es doch reinblütig ist. Wenn ich mich nicht irre." vervollständigte
Goku seinen satz und futterte weiter seinen Reis, doch Vegeta merkte dass er
eigendlich auf was anderes hinaus wollte und das stimmte ihn schon wieder wütend,
er dachte Goku würde seine Endscheidungen abzeptieren doch stattdessen versuchte
er ihn immer wieder zu überreden.
Es war zwar nur nebensächlich aber für Vegeta eindeutig zu viel, sauer stand Vegeta
auf packte Goku kurzerhand von hinten am Kragen und schleifte ihn von Stuhl und
Tisch hinter sich her, Goku konnte grade noch verdutz "Hey, was soll das?" von sich
geben bevor Vegeta ihn aus der Küche und in die Gänge zog, er suchte einen Raum wo
sie das jetzt mal ausdiskutieren konnten was das sollte und maschierte gradewegs in
Richtung des Labors. Die Anderen sahen ihnen nur konfus hinterher "Sag mal weiß
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einer was das jetzt werden sollte?" fragte Videl verdutz.
"Ich hab keine ahnung, hat Goku was falsches gesagt oder wie?" fragte sich Chichi.
"Wahrscheinlich nur die Hormone, aber musste er ihn deshalb gleich so rausschleifen?
Echt versteh mal einer Vegeta." meinte Videl und räumte die Reisschale weg die Goku
fallen lassen musste.

Werenddessen versuchten Krillin, Goten und Trunks immer noch sich zu überlegen wie
sie die Maschine deaktiveiren konnten oder besser gesagt wie sie an den Ball ran
kommen sollten, sie hatten sogar schon die geschrumpfte Couch gefunden und zur
Hilfe genommen aber ihrer derzeitigen Größe half es nicht grade viel^^´.
"Mensch, so kommen wir da nie hoch." maulte Goten und hüpfte auf der Couch wie
auf einem Trampolin, um sich an der Mawschine irgentwo festzuhalten und
hochklettern zu können, doch er kam nie nah genug dran.
"Dann streng mich an, Goten." "Das sagst du so einfach, Krillin."
"Warte mal vielleicht geht es leichter wenn ich dich auf die Schulter nehme." schlug
Trunks vor. "Spinnst du? Wenn du dann nen Hüpfer machst fall ich doch runter."
meinte Goten mit schiefen Blick.
"Stell dich nicht so an man kann es wenigstens versuchen."
"Ok überredet, aber wenn ich umfall bist du schuld, Trunks."
So stieg Trunks auf die Couch und Goten kletterte auf seine Schultern, Krillin musste
sich ernsthaft das Lachen verkneifen denn als sie es mit dem Hüpfen versuchten sah
es einfach zu kommisch aus (Ja das galub ich auch XDDD).
Aber mit dem fünften Hüßpfer war es geschafft und Goten konnte sich irgentwo
festhalten und als Trunks seine Füße losließ fing Goten die Maschine raufzuklettern,
was sich als nicht gerade einfach erwiess^^´.
Goten hatte grade mal ein paar griffe geschafft als der Boden heftig zu beben begann
und dadurch dass es so wackelte konnte Goten sich auch kaum noch festhalten und
fiel direkt auf die Couch zurück.
"Mensch, was bebt der Boden denn so?" fragte sich Trunks und versuchte sich an der
Couch festzuhalten, den anderen Beiden erging es nicht anders.
"Vermutlich kommt mal wieder jemand hier rein, aber das ist schlecht wenn die
Maschine noch aktiv ist." meinte Goten.
"Aber wer sollte denn noch hier rein kommen? Hoffentlich ist es nicht Bulma, wenn es
sie auch noch erwischt haben wir ein großes Problem." meinte Krillin.
Und die Frage, wer da nun kommen würde, beantwortete sich von selbst als die Tür
heftig aufschlug und Vegeta mit Goku im Schlepptau ins Zimmer kam und die Tür
genauso heftig zuschlug wie er sie aufgerissen hatte.
Genauso sauer wie schon die ganze Zeit zog Vegeta Goku auf die Beine und sah ihn
sauer an, die Anderen unten an der Maschine wunderten sich dass gerade die Zwei
hier nun aufkreuzten und verstanden auch nicht weshalb Vegeta so sauer aussah.
"Oh nein, nicht auch noch die Beiden. Vegeta und Goku wird es sicher auch gleich
erwischen." meinte Goten. "Und das vermutlich schon bald." meinte Trunks und sah
zur Maschine hoch, die schon wieder dabei war Energie zu laden und auf die Beiden zu
zielen.

Vegeta und Son-Goku merkten dvon natürlich nichts sondern waren erstmal mit ihrem
Streit beschäftigt "Dürfte ich mal wissen weshalb du uns hierher geschleift hast?"
maulte Goku und rieb sich den Nacken, Vegeta verschränkte daraufhin nur die Arme
vor der Brust "Ganz einfach, weil dieser Raum hier der Einzige in der Nähe war der
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schaldicht ist und ich nun von dir wissen will was das sollte?" blaffte Vegeta ihn an,
wobei es für die Geschrumpften schon wieder zu laut war und sich die Ohren zu
hielten.
"Was meinst du?" "Na was wohl? Ich dachte du würdest meine Endscheidungen
apzeptieren aber statddessen versuchst du mich ständig zu überreden! Ich hab die
schon zich mal gesagt ich will nicht wissen was das Baby wird, aber du scheinst es ja
nicht kappieren zu wollen!" blaffte Vegeta ihn an.
"Ach, darum geht es dennen also." meinte Krillin.
"Typisch Vater, wenn er ma neugirig ist lässt er nicht locker -.-´." meinte Goten mit
einem Krillinblick doch das was sie noch mitbekommen sollten würde ihnen wohl noch
nen schock verpassen^^´.
"Was denn? Ich habe auch ein Recht darauf zu erfahren was es wird.!" meinte Goku.
"Ja, aber nur wenn ich es will und ich will es nicht. Selbst wenn du der Vater sein
solltest heißt das noch lange nicht dass du mich versuchen solltest zu überreden nur
weil du zu neugirig bist!! Ach weißt du was? Wenn ich gewußt hätte dass es je soweit
kommt hätte ich unsere Beziehung schon längst beenden sollen!" meinte Vegeta und
drehte sich sauer von ihm weg worauf Goku hn entsezt ansah und glaubte sich verhört
zu haben "Was?! Sag mal das meinst du doch jetzt nicht ernst oder? Vegeta, ich liebe
dich doch."
Die Anderen sahen sie von unten derweil nur geschockt an, bis auf Krillin^^´.
"Was? Hab ich mich da jetzt verhört?" fragte sich Trunks geschockt.
"Nein, ich habe es auch gehört. Unsere Väter haben eine Beziehung miteinander und
das Baby ist....." "..Ist vermutlich von Goku." vervollständigte Trunks Gotens sats und
beide sahen sich erst konfus an, das war doch echt nicht wahr was sie da gerade
gehört haben. "Ohwe, war klar dass sie sich darüber nochmal streiten würden."
meinte Krillin auf einmal worauf die Beiden ihn dann fragend ansahen.
"Wie? Was soll denn das heißen, dass es klar war?" fragte Trunks.
"Ähm naja..." druckste Krillin rum. "Krillin, weißt du etwa was darüber?" fragte Goten
fast drohend "Nun ja also..., seufs, ja ich weiß schon längst was bei ihnen sache ist.
Aber ich habe Vegeta versprochen nichts darüber zu sagen weil er befürchtet es
würde ein absolutes Chaos werden wenn das ans Licht kommt."
erklärte Krillin kurz "Na, das wird bestimmt ein Desaster werden, wenn das unsere
Mütter erfahren." meinte Goten "Ohje, ich will garnicht dran denken was dann los sein
wird." gab Trunks noch hinzu.
"Grerade deshalb wollte er niemanden was sagen, damit es ja kein Chaos gibt und er
niemanden verlieren oder verlezten wollte." meinte Krillin.
"Das versteh ich ja noch aber was meint Vater damit, wenn Goku der Vater sein
sollte?" fragte sich Trunks "Tja, ich glaub ich werde euch dass jetzt wohl mal
versuchen müssen zu erklären. Ich hab vor ein paar Monaten mit Vegeta darüber
gesprochen und weiß wieso er so reagiert, ich hab zwar ne Schweigepflicht aber in
dem Falle muss ich es euch wohl erklären." meinte Krillin.
"Ok dann sag uns was du weißt." meinte Trunks und Krillin gab ihnen eine kurze
Erklärung ab und die Beiden konnten nun auch nachvollziehen was und wieso es
Vegeta so bedrückte, dieser war derweil immer noch mit Goku am streiten.

"Hör mal wenn du mich liebst dann apzetiere es doch endlich mal!" blaffte Vegeta ihn
immer noch an, doch sie merkten nicht dass die Maschine schon wieder bereit war zu
feuern. "Aber Vegeta. Verstehe doch es ist immerhin unser gemeinsames Kind und
ich.... ich möchte nun mal wissen ob wir einen Sohn oder eine Tochter haben werden."
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druckste Goku rum worauf Vegeta sich wieder zu ihm umdrehte.
"Selbst wenn du neugirig bist ist es immer noch meine entscheidnung!" kaum hatte
Vegeta das gesagt strahlte der vordere Teil der Maschine und war bereit zu feuern
und als Vegeta und Goku das merkten wollten sie schon abhauen aber da war es
auch für die Beiden zu spät und wurden von dem blauen Laserstrahl erfasst und
geschrumpft. Goku und Vegeta sahen sich erst verdutz um und dachten sie würden
träumen als sie merkten dass alles um sie herum nun riesengroß war.
"Sag mal siehst du das auch?" fragte Goku verdutzt.
"Ja, allerdings." gab Vegeta auch so ziemlich verdutz zurück und plötzlich vernahmen
beide stimmen von weiter hinten und als sie ihre Blicke dort hin wanten sahen sie dass
Goten, Trunks und Krillin auf sie zu gelaufen kammen.
"Goten, Trunks und Krillin? Was ähm..." Goku konnte seinen satz nicht zu ende bringen
und die Drei waren dann auch schon bei ihnen angekommen.
"Oh man, jetzt hat euch das Teil auch noch geschrumpft." sagte Trunks.
"Wie geschrumpft? Sag jetzt nicht dass uns dieses Teil alle verkleinert hat?" fragte
Vegeta immer noch unglaubwürdig "Leider doch, erst hat es mich und Goten erwischt
dann Krillin und jetzt euch beide. Und wir glauben dass die Maschine sich
selbstständig gemacht hat weil der Baseball den wir geworfen haben zwischen dem
Laser gelandet ist." erklärte Trunks worauf Vegeta schonh wieder sauer wurde.
"WIE BITTE?!!! Das darf doch echt nicht wahr sein, nur weil ihr so einen mist baut
sitzen wir hier jetzt wieder im Schlamasel!!!" brüllte Vegeta Trunks und Goten an doch
daran konnte man jetzt auch nicht viel ändern, dass sie alle nun im selben Boot saßen
^^´.

//So leute, endlich ist dieses kapi fertig und freu mich selbst es endlich abgeschlossen
zu habn^^´ hoffe es hat euchz gefallen und schreibt mir wieder ordentlich kommis
dazu ;) Also dann bis zum nächsten kapi ich beeile mich auch ;)//
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Kapitel 13: Die Kräfte geraubt, weggewegt und
weggeschmissen

//Jo leute endlich geht es hier weiter und ich muss mich echt für das lange Warten bei
euch entschuldigen ich hab echt eine etwas zu lange schreiblockade gehabt und hab
auch noch an meinen anderen ff´s weitergeschrieben ^^´. Nun gut hoffe ihr könnt mir
dafür verzeihen und danke für die ganzen Kommis, hoffe dass ich dieses kapi auch
noch gut hinbekomme, also dann heir ist nummero 13, viel spass XD//

Nachdem sich Vegeta wieder einigermaßen beruhigt hatte erklärten Goten und
Trunks was nun wirklich passiert war und eine große Frage blieb dabei offen: Wie
sollten sie in ihrer derzeitigen Größe an die Maschine rankommen um wieder
normalgroß zu werden, und sie zu deaktivieren? Oder auch anders gefragt:
Wie sollten sie in ihrer Größe an den Ball rankommen?^^´.

Goku dachte erst daran zu fliegen aber das ging in die Hose, weil Trunks und Goten
vergessen hatten zu erwehnen dass sie ja jetzt gar keine Kräfte mehr hatten ^^´.
"Na dann fliegen wir einfach da hoch und holen ihn runter. Ich werd das mal in die
Hand nehmen." "Warte mal du..." versuchte Goten ihn noch auftzuhalten doch Goku
machte schon einen Sprung und landete sogleich auf der Nase, wie Goten vor ihm,
und Vegeta starrte ihn daraufhin nur perplex an.
"Sag mal, was sollte das denn werden, Kakarot? -.-´"
"Ich.. ich hab auch keine Ahnung was das soll. Ich kann plötzlich nicht mehr fliegen."
Goku fragte sich ernsthaft was los ist, sowas war ihm noch nie passiert. Daraufhin
kratze sich Trunks verlegen am Hinterkopf "Nun ja, ich vergass zu erwehnen dass wir
alle nicht mehr fliegen können und Energieatacken funktionieren auch nicht mehr."
erklärte Goten als Goku sich wieder aufrappelte.
"Wie jetzt? Soll das heißen wir haben wegen dieser Maschine auch noch unsere Kräfte
verloren?" fragte Vegeta schon fast wieder wütend.
"Tja, so sieht es wohl aus." sagte Krillin etwas zweifelnd.
Vegeta war schon wieder dabei die Decke hoch zu gehen
(So fern das in ihrer Größe überhaupt möglich ist XDDDD)werend Goku nur perplex da
stand, keine Kräfte mehr? Hatte er das gerade richtig verstanden?
"Das ist doch wohl ein schlechter Scherz oder Leute? Wie sollen wir den bitte ohne
unsere Fähigkeiten mit diesem Problem jetzt fertig werden wenn wir nicht mal da ran
kommen?" fragte sich Goku, denn ihm schauerte es ein klein wenig ml ganz ohne
Power auskommen zu müssen.
"Nein, es ist leider kein Scherz. Wir haben es ja selbst alle ausprobiert, nichts geht
mehr." erklärte Krillin schmollend.
"Das werd ich mal ausprobieren." meinte Goku und versuchte energie in seine zwei
Finger zu konzentrieren doch egal wie sehr er sich anstrengte, das Einzige was er
dabei zu stande brachte war ein leichtes leuchten aber ne richtige Ernergietechnic
were das niemals gewesen.
Aber eines konnte Goku damit beweisen: Sie hatten ihre Kräfte nicht verloren, sie
waren vermutlich nur wie sie selbst etwas geschrumpft^^´.
"Also so ganz sind die Energien nicht verschwunden." meinte er als er die
Konzentration aufgab.
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"Bei dir wundert es mich nicht, aber weiter hilft uns das jetzt auch nicht." meinte
Trunks und schaute teils schuldig drein.
"Tja, und was machen wir jetzt?" fragte Goten scheinbar sorgenlos worauf Trunks ihn
erstmal nur giftig anstarte.
"Das selbe könnte man dich auch fragen du hast immerhin genauso schuld an der
Sache." knurrte Trunks ihn an weil ihm der sorgenlose Tonfall nicht gefiel.
"Warum denn? Immerhin hab ich den Ball nicht durch´s Fenster gedonnert, das warst
du der mit dem Schläger gezielt hat nicht ich."
"Sag mal spinnst du jetzt völlig dich so aus der Affäre ziehen zu wollen?
Du steckst doch genauso mit drin, im Schlamasel, wie wir auch!"
Jetzt wurde es selbst Vegeta langsam zu viel wie die sich aufführten.
"Hört auf mit diesem Schwachsinn! Ihr seit beide gleichermaßen schuld!!" Goten und
Trunks zuckten vor schreck zusammen.
"Ihr seit beide dafür verantwortlich dass wir hier in der Scheiße stecken, ihr beide
macht nichts als Ärger, als ob das damals schon nicht gereicht hätte, ich schwör euch
wenn das hier zu ende ist habt ihr beide Stubenarest und kriegt ne Straffe vom
feinsten aufgebrumt das euch die Köpfe von den Schultern fallen werden, ist das
klar??!!!!" schrie Vegeta sie an, ihm sah man echt an dass er sauer war und dass nicht
nur wie sonst, nein sondern so richtig sauer.
(Könnten vielleicht auch nur die Hormone sein XD)
Goten und Trunks hielten schon schützen die Hände nach vorne und gingen einen
Schritt rückwärts, sogar Krillin ging nen Schritt zurück^^´. Goku hingegen legte
Vegeta eine Hand auf die Schulter und versuchte ihn zu beruhigen.
"Vegeta, bleib ruhig. Aufregen hilft uns jetzt auch nicht weiter und dir tut es auch
nicht gut, denk an das Baby." "Sei du bloss still, so schnell wird es nun auch wieder
nicht da sein, komm also bloss nicht mit deiner Mitleidstour.
Dir ist wohl offensichtlich nicht klar dass wir hier in Schwirigkeiten stecken." knurrte
Vegeta ihn an, ihm war es derzeit eher wichtiger wie sie aus dieser Situation wieder
rauskammen.
"Jetzt beruhigt dich doch mal, das ist mir sehr wohl klar aber wenn du dich aufregst
bringt uns das garnichts." Goku hatte wirklich mühe Vegeta zu beruhigen^^´ "Ey, ihr
beiden, streiten könnt ihr auch später!" versuchte Krillin sich da einzumischen aber die
schienen es nicht zu hören^^´.
Da hatte Trunks einen Einfall was sie bestimmt dazu bringen würde sich nicht mehr
anzukeifen ^^´ "Hey, was soll denn das bitte für einen Eindruck auf das Baby machen,
wenn ihr euch als Eltern streitet?!" rief ihnen Trunks entgegen, worauf Goten und
Krillin ihn erst nur perplex anstarten und sich fragten ob das jetzt so richtig war ihnen
es so zu sagen, aber es schien zu klappen.
Denn kaum hatte Trunks das gesagt hörten beide sofort auf etwas zu sagen und
schauten Trunks ebenfalls erst perplex an, hatten sie gerade wirklich richtig gehört
was er da gesagt hatte?
"W-wo-woher weißt du..." begann Vegeta zu stottern. "Woher weißt du das? Wir
haben niemanden was gesagt." vollendete Goku seinen Satz^^´.
"Sagen wir: Eurer Gekeife von vorhin war ja nicht zu überhören und wir haben so
einiges mitbekommen." erklärte Trunks doch Goku wedelte nur abwesend mit den
Händen und versuchte es abzustreiten. "Ähm nein, nein, da müsst ihr was falsch
verstanden haben, es ist nicht so..-" "Es bringt nichts es jetzt noch zu leubnen, Goku,
wir wissen über alles bescheid." redete ihm Krillin dazwischen.
"Wie jetzt, ihr wisst bescheid?" Goku konnte es nicht ganz fassen und Vegeta wohl
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noch weniger, worauf Krillin nur zustimmend nickte und etwas mitleidig schaute.
"Sorry, Vegeta. Aber als ihr euch vorhin gestritten habt musste ich den Beiden alles
erzählen, damit sie es verstehen. Tut mir echt leid." entschuldigte sich Krillin
aufrichtig bei ihm.
"Wie bitte? Wie konntest du nur?" knurrte Vegeta ihn an.
"Ich hab doch gesagt es tut mir leid." Krillin tat es wirklich leid und zog eine
entschuldigenden Mine aber Vegeta war so ziemlich enttäuscht.
"Verdammt noch mal, ich hab dir vertraut dass du es keinem erzählst und dann
sowas." knurrte Vegeta und kehrte ihm mit verschrenkten Armen den Rücken zu.
"Vater, jetzt mach mal halb lang, er hat doch gesagt es tut ihm leid. Und du hast unser
Wort dass wir nichts weiter sagen werden. Immerhin ist uns jetzt erst so ziemlich klar
weshalb du dich immer mit Goku gestritten hast und warum du Mutter wegen dem
Gegenmittel so angspornt hast." meinte Trunks ernst.
"Tse, von wegen ihr habt doch überhaupt keinen blassen Schimmer von dem was hier
eigentlich abgeht. Ihr versteht überhaupt nichts von all dem." meinte Vegeta ernst
und zugleich mit einer gewissen traurigkeit in der Stimme.
"Wir verstehen sehr wohl was hier abgeht. Du und Goku wart schon ne ganze Weile
zusammen bevor das hier seinen Lauf nahm aber trotzdem liebst du Mutter
immernoch genauso sehr, nicht wahr? Ich kann mir zwar wirklich nicht vorstellen wie
das sein kann dass man zwei Menschen gleichzeitig lieben kann, aber das spielt keine
Rolle. Auf jeden Fall wolltest du Mutter wohlmöglich auch nicht betrügen aber so wie
Krillin es uns erzählt hat ist es dann wohl eher doch ungewollt passiert. Und jetzt
fühlst du dich schuldig wegen dieses sogenannten Betrugs und hast Angst dass, wenn
die Sache mit dir und Goku, wegen des Babys, ans Licht kommt du sie dann verlieren
könntest weil sie dich deswegen verachten könnte. Glaub mir wir können sehr wohl
verstehen wie dir zurzeit zu mute ist. Du fühlst dich hin und hergerissen wegen dieser
Angst weil du keinen der Beiden verlieren willst, gerade wegen dieser Unsicherheit
weil du nicht weißt ob es überhaupt Gokus Kind ist dass du gerade im Bauch trägst."
versuchte Trunks seinem Vater klar zu machen und es schien wirkung zu zeigen,
Vegeta hatte ihnen zwar den Rücken zugedreht aber Goku, der neben ihm stand,
konnte deutlich sehen wie ihn diese Worte traffen: Vegeta war leicht am zittern und
hatte werend Trunks sprach, und das Baby erwehnte, seine Hände auf den Bauch
gelegt, ja er hatte wirklich Angst, Angst zu verlieren was er liebte, und dieses Kind
gehörte in gewisserweise auch schon dazu.
*Ach Vegeta, ich hab ja irgentwie auch gewusst wie du dich derzeit fühlst, aber so? Ich
wusste noch nicht mal dass du Bulma immernoch genauso liebst, ist echt schon
seltsam dass es bei mir fast das Gleiche ist. Aber egals wie es auch kommen mag, ich
stehe zu dir und dem Kind, Vegeta.* dachte sich Goku derweil.

Vegeta hatte sich derweil wieder ein wenig zu den Beiden umgedreht und hatte eine
bedrückende Miene im Gesicht, und starrte trüb auf den Boden.
"Versprichst du mir nichts darüber zu verraten, Trunks? Ich weiß nicht wie deine
Mutter reagieren wird wenn sie das spitz kriegt." murmelte Vegeta mit zittender
Stimme worauf Trunks ihm nur ein verständliches Lächeln zurückgab.
"Seufs, ich hab doch gesagt du hast mein Wort, keine sorge." sagte Trunks.
"Und mein Wort habt ihr auch. Immerhin wissen wir ja selbst genau wie unsere Mütter
manchmal ausrasten können ^^´" meinte Goten und kratze sich verlegen am
Hinterkopf.
Daraufhin sah Vegeta sie mit einem dankendem Lächeln an worauf Goku ihm eine
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Hand auf die Schulter legte "Hey, selbst wenn es schief gehen sollte, Vegeta. Ich bin ja
auch noch da, mit meiner Unterstützung kannst du ebenfalls rechnen." sagte Goku
ihm sanft.
"Danke." flüsterte Vegeta und ihm kamen daraufhin ungewollt Tränen in den Augen
hoch, als er das merkte rieb er sich schnell die Augen, konnte aber auch ein kleines
Schlurchzen nicht verhindern.
"Hey, Vegeta. Du hast doch keinen Grund zum Weinen." sagte Goku sanft und
umarmte ihn sanft um ihn zu beruhigen.
"Ich will ja auch garnicht heulen, diese scheiß Hormone." fluchte er leise worauf Goku
nur lächeln musste, und die anderen Drei ebenfalls, war ja auch in dieser Situation
selbstverständlich.
"Aber ich schätze früher oder später werden wir wohl um eine Erklärung nicht herum
kommen können, Vegeta." meinte Goku etwas trüb und umarmte ihn immernoch.
"Ja du hast recht. Aber erstmal müssen wir hier aus dieser Situation wieder
herauskommen bevor wir dass können." sagte Vegeta und löste sich sanft aus der
Umarmung. "Das ist ja auch wohl erstmal das Hauptproblem." meinte Krillin.
"Allerdings, wenn wir nur sowas wie eine Nachricht hinterlassen könnten." dachte
Trunks laut nach. "Wie, etwa auf den Anrufbeantworter?"
"Mensch, Goten du Hirni, wie stellst du dir denn das bitte vor? Wir kommen hier noch
nicht mal nen Milimeter weit vom Boden weg und denkst dabei an´s Telefon -.-´"
maulte Trunks verzweifelnt.
"Warum denn nicht? Immerhin hast du doch eben gesagt wir könnten ne Nachricht
hinterlassen." versuchte Goten zu erwiedern.
"Schon aber doch nicht so, du bist manchmal echt en hoffnungsloser Fall, Goten. -.-´"
sagte Trunks verzweifelnd und schüttelte den Kopf.
"Aber das mit der Nachricht ist schon mal keine schlechte Idee. Irgentwie müssen wir
uns wirklich bemerkbar machen damit uns überhaupt einer findet." sagte Krillin
nachdenklich.
"Ich glaub ich hab da eine Idee." meinte Vegeta plötzlich.
"So? Und was bitte?" fragte Krillin.
"Ist doch ganz einfach, einer von uns muss nur die Nachricht in den Boden schweisen.
Kakarot, du bist im Moment von uns der Einzige der noch Energie konzentrieren kann,
dass solltest also du besser übernehmen." schlug Vegeta vor.
"Gar keine so schlechte idee nur... ich glaube dass es so ne Weile brauchen wird
immerhin kann ich sie nur ziemlich schwer konzentrieren. Und es in ner lesbaren
Größe zu schreiben wird vermutlich auch nicht leicht werden." meinte Goku etwas
skeptisch denn er zweifelte etwas daran dass er das mit dem minimum an Energie
überhaupt hinbekam. (Stell ich mir auch nicht gerade einfach vor ^^´).
"Da werd ich dir schon helfen, ist ja nur ein wenig koordinierung." schlug Trunks vor
und schon wurde auch mit der Umsetzung begonnen, Goten musste zu seinem Leiden
auch mithelfen ^^´.

Werendem vergingen schon einige Stunden und so langsam machten sich die
Bewohner sich ihre Gedanken wo die Vier abgeblieben waren
(Nun, eigendlich sind es ja Fünf, Krillin wurde mal eben kurzfristig vergessen XD).
Pan und Bra waren schon längste wieder auf Achse und hatten Doyle dieses mal leider
nicht mitgenommen. Bulma, Chichi und Videl fragten sich derweil wirklich wo die
Anderen abgeblieben waren, erst recht weil ja zwei von ihnen mitten beim
Mittagessen verschwunden sind und sonst nie ein Essen stehen lassen würden^^´.
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"Sagt mal findet ihr es nicht auch kommisch wie lange die schon weg sind? Und von
Goten und Trunks fehlt auch jede Spur." meinte Videl grübelnd.
Bulma schien diese Frage kaum zu kratzen sie hatte derweil mit ihren eigenen
Problemen zu kämpfen und das Bad von eben konnte ihre Laune nicht gerade
bessern.
"Kann mir ehrlichgesagt egal sein, ich bin froh dass es mal ruhig ist." meinte sie
schroff, aber auch zu recht da és schon lange nicht mehr ruhig gewesen ist.
"Mag ja sein aber es ist trotzdem kommisch, gerade Goku were schon längst wieder
hier gewesen er läst schließlich nie sein Essen stehen."
meinte Chichi der es so garnicht gefiel wie Bulma es desintesierte aber sie lies es sich
nicht anmerken, zumal Bulma eh schon in so ziemlichen Zeitstress war da wollte
Chichi nicht noch unnötig eine eskalirende Diskusion anfangen.
"Find ich auch kommisch, aber bestimmt werden die schon wieder auftauchen, wer
weiß vermutlich meckert Vegeta ihm mal wieder ordentlich die Ohren voll. Obwohl
ich immer noch nicht so ganz verstehe weshalb er so sauer geworden ist."
fing Videl an sich zu fragen.
Bulma fing dieses Gespräch einmählig zu nerven an sie wollte von dem ehrlichgesagt
nichts wissen und stand nichts sagend von ihrem Paltz auf, stellte ihr schel und die
Tasse in die Spüle, und verschwand in richtung ihres Labors.
Chichi und Videl sahen ihr nur verdutz hinterher.
"Also irgentwie scheint es als ob sich hier derzeit fast alle aufregen oder sehe ich das
falsch?" fragte sich Chichi.
"Nö, irgendwie nicht, muss wohl in der Luft liegen oder so."
dachte sich Videl laut.

Werendessen versuchten unsere geschrumpfen die Nachricht in den Boden zu
schweisen doch das zog sich länger hin als gedacht da Goku zwischendurch immer
öfters pause machen musste um neue Kraft zu tanken als angenommen.
Krillin war werendessen dabei Vegeta nochmal zu untersuchen um sicher zu gehen
dass das Baby bei der Schrumpfung keine schäden davon getragen hatte oder der
Gleichen was sich zum Glück nicht bestätigte.
"Gut, dem Baby scheint es gut zu gehen ich keinerlei schäden feststellen." sagte Krillin
schließlich nachdem er die Untersuchung abgeschlossen hatte und seine
Gerätschaften wieder in die Capseln verstaute.
"Ganz sicher dass dem Kind nichts fehlt?" fragte Vegeta unsicher den irgentwie hatte
er auf einmal doch etwas angst um das Kleine.
"Ja, keine sorge dem gehts gut. Aber wir stecken hier immer noch im Schlamassel, die
brauchen echt ganz schön lange da hinten." meinte Krillin und sah Goku, Trunks und
Son-Goten dabei zu wie sie versuchten
#die Nachricht in den Boden zu schweisen doch Goku musste leider schon wieder ne
Pause einlegen, bei so wenig Energie musste er sich schließlich bis auf´s äußerste
konzentrieren und das war wie gesagt leichter gesagt als getan.

"Ok Goku, jetzt weiter nach hinten." lotze ihn Trunks.
"Puh, warte mal eben ich muss erstmal wieder kraft tanken." schnaufte Goku.
"Kein problem, aber wie weit sind wir den jetzt?" fragte Goten.
"Warte bis jetzt haben wir... Hilfe Bulma, wir sind Ge.. nun gut mehr fehlt da nicht als
nur noch 9 Buchstaben. Das kriegen wir noch hin."
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"Du hast gut reden, Trunks. Du musst dich hier ja auch nicht auspowern." schnaufte
Goku immer noch etwas erschöpft.
In der Zwischenzeit hatte die Schrumpfmaschine nun auch noch Bulmas Börustuhl
geschrumpft und lud sich bereits wieder von neuem auf.
Schließlich hatte Goku wieder etwas karft um weiter zu machen und kaum wollte er
ansetzen begann der Boden unter ihren Füßen zu beben, das konnte mal wieder nur
heißen dass sich jemand dem Zimmer näherte und das nicht
gerade im ruhigen Zustand.
"Wow, was bebt den Boden auf einmal?" fragte sich Goku.
"Das bedeutet wohl dass sich Jemdand dem Zimmer nähert." antwortete Krillin.
Und nicht nur das denn die Maschine machte sich schon wieder bereit etwas zu
schrumpfen und dass würde wohl die nächste Person sein die
hier rein kommen würde. Doch dabei machte diese eine etwas ungeachtete
Bewegung womit der Baseball schließlich von der Maschine,
Zwischen dem Laser, fiel und sich deaktivierte und somit
nochmal ein kleines Erdbeben
für die Geschrumpften verursachte.
Mit einem lauten Donnern fiel dieser zu Boden. "Das gibst doch nicht, jetzt hat sich
das Teil von selbst ausgeschaltet." meinte Goten.
"Sieht wohl aus, na toll so werden die nie drauf kommen dass wir hier unten sind wenn
es so aussieht als wäre nichts geschehen, mal abgeshen von den jetzt fehlenden
Möbelstücken." meinte Vegeta etwas murrend.
Doch dann schlug die Tür auf und Bulma kam wütend reingestürmt die die Tür auch
mit vollem karacho wieder zu schmiss, dass einige ihrer Möbel
fehlten merkte sie zunächst garnicht sondern stütze sich
an ihrem Schreibtisch ab.
"Das ist ja Bulma, Super sie wird uns bestimmt helfen." meinte Goten mit einem
siegeslächeln aber dass würde wohl nicht so einfach werden
wie er vielleicht dachte.
"Schon, aber erstmal muss sie uns überhaupt sehen. Und wie bitte machen wir
sie auf uns aufmerksam oder der Nachricht?" fragte sich Goku.
"Gute frage, vermutlich hilft da nichts anderes
außer zu rufen was das zeug hällt." meinte Trunks.
"Ich dachte bei unserer größe wären wir zu leise als dass sie uns hören könnte, das ist
doch dann nichts als verschwendete Luft." meinte Vegeta streptisch.
"Aber einen Versuch ist es wert." erwiederte Krillin darauf, ja versuchen konnte nicht
schaden und sie versuchten es auch aber keine Reaktion
von Bulma dass sie sie hören konnte noch immer stand sie genervt an ihrem
Schreibtisch uns murrte vor sich hin.
"Verdammt, sie kann uns wirklich nicht hören und was jetzt?" fragte Goku etwas
zweifelnd in die Runde doch keiner wusste darauf eine Antwort und
ihr nachdenken wurde auch unterbrochen als Bulma wütend ihre Hände auf den Tisch
knallte und fluchte, wobei sich alle die Ohren zu halten mussten.

"Verdammte scheiße, ich krieg echt zu viel! Wenn das so weiter geht schaffe ich das
nie, scheiße nochmal!" fluchte Bulma.
"Oh man muss die so rumbrüllen?." fing Vegeta an zu meckern.
"Hör du bloss auf dich zu beschweren, als ihr euch gestritten habt wart ihr auch nicht
leiser." konterte Trunks.
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Kaum war das gesagt begann auch schon das Telefon zu klingeln, was sich für die
geschrumpften wie ein unerträgliches Pipsen im Ohr anhörte nur viel lauter und sich
wieder die Ohren zu halten mussten.
Nur wiederwillig nahm Bulma ab, denn eigentlich hatte sie keine Lust jetzt von
irgendwem angelabbert zu werden oder der Gleich aber wenn es wichtig war musste
sie da jetzt durch. Und wie nicht anders zu erwarten war jemand am anderen Ende den
sie jetzt am aller wenigsten hören wollte.
"Ja, Bulma Briefs am Aparat." sagte sie gespielt freundlich doch dann wurde sie
wieder wütender als sie diese Stimme hört, das Unglaubliche daran war dass die
Geschrumpften alles was sie durch den Hörer hörte ebenfalls hören konnten.
"Einen schönen Tag auch auch Mrs Briefs. Ich wollte mich nur mal nach den Stand der
Dinge informieren, ich hoffe doch dass sie meine Maschine bald fertig haben.
Sie wissen ja dass ihnen zur Fertigstellung nicht mehr viel zeit bleibt."
Sagte Seto Kaiba gespielt arogant und zugleich Provozierend.
"Ja ich weiß, aber sie ist so gut wie fertig ich muss nur noch ein paar veränderungen
vornehmen sie wird also rechtzeitig fertig werden."
Bulma war wirklich schon drauf und dran die Beherrschung zu verlieren, diese art von
aroganz konnte sie am allerwenigsten austehen,
dagegen war Vegeta noch harmlos ^^´.
"Na das ist doch wunderbar, aber wehe sie lügen mich an und sie wird nicht rechtzeitig
fertig. Sie wissen doch was dann passieren wird nicht wahr?"
fragte er arogant und Bulma hättefast in den Hörere geschriehen und etwas darauf
erwiedert aber sie wusste zugleich auch dass das nichts bringen würde also belies sie
es bei ihrer tonlage um ihre Wut auch nicht zu zeigen.
Bei den Geschrumpften war das nicht anders und wurden auch schon fast sauer was
der sich erlaubte, das war doch die reinste Erpressung.
"Das glaub ich doch jetzt nicht was der da von ihr verlangt." knurrte Goten.
"Also echt ey, der erpresst sie ja förmlich. Kein wunder dass Bulma die ganze Zeit
immer so im Stress war." wurde es Krillin klar.
"Ich könnte dem Typen den Hals umdrehen, wenn ich könnte.
Keiner erpresst meine Bulma." knurrte Vegeta wütend, es mochte zwar sein dass er
mit Goku zusammen war aber wie schon gesagt liebte er auch Bulma.

(Tja das würde dann was werden wenn Vegeta und Seto sich kloppen würden XD)

"Ja das weiß ich allerdings und glauben sie ja nicht dass ich
das zulassen werde." swo langsam kam in Bulma doch etwas die wut zum vorschein.
"Was anderes würde ich auch nicht von ihnen erwarten Mrs. Briefs. Also dann ich
erwarte die Maschine in knapp drei Monaten, das ist ihre restliche Zeit die sie noch
haben. Vergessen sie nicht die Zeit bleibt schließlich nicht stehen sondern rennt
einem förmlich davon und sie wissen auch dass zeit geld bedeutet also bitte ich drum
dass sie sich beeilen bevor ihre Zeit um ist."
"Fangen sie mir nicht mit diesen Ton an verstanden? Sie werden Ihre Maschine noch
bekommen da können sie Gift drauf nehmen."
"Na wenn das so ist werde ich sie nicht noch weiter stören, schließlich ist jede sekunde
kostbar. Ich werde mich wieder bei ihnen melden, auf wiederhören."
Schließlich hatte er aufgelegt und Bulma legte zitternd den Hörer wieder auf,
sie war mit den Nerven quasi am Boden.
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"Also echt ich schwör wenn ich den Typen in die Finger Bekomme ist der fällig."
Knurrte Vegeta "Ganz ruhig Vegeta, daran können wir momentan nichts ändern."
versuchte Goku Vegeta zu beruhigen "Goku hat recht, erstmal müssen wir zusehen
dass wir unsere normale Größe wiederbekommen." fügte Trunks hinzu.

Werendem wollte Bulma sich schließlich in ihren Bürostuhl fallen lassen doch da
dieser ja geschrumpft wurde feil sie zu boden und erschütterte den Boden somit.
Erschrocken stand sie auf und fragte sich mit suchendem Blick wo ihr Stuhl
abgeblieben war "Wo.. wo ist mein Bürostuhl hin? Und die Couch ist auch weg." fiel ihr
erst jetzt auf und besah ihr Labor noch mal
genau ob noch etwas fehlte und ihr file sogleich auch das Loch im Fenster und der
Baseball neben der Maschine auf sowie auch einige eingedellte dinge.
Sie ging schließlich auf das Fenster zu und sah nach draußen und nahm auch den Ball
in die Hand und besah ihn sich,
irgendiwe kam ihr dass schon seltsam vor doch dass machte sie nur noch wütender da
sie schon wieder neue sachen besorgen und die Scheibe neu ersetzen musste.
"Was meint ihr, ob sie darauf kommt was passiert ist?" fragte Trunks.
"Keine ahnung, so angespannt wie sie ist und das kaputte Fenster macht dies
bestimmt nict besser." schmollte Goten schon ahnend darauf dass sie dafür noch
ordentlich was zu hören bekommen würden ^^´.
"Aber die Nachricht müsste sie doch auch mal langsam bemerken,
nicht dass sie zu klein ist um sie zu lesen." meinte Krillin.
"Na hoffentlich nicht, ich hab keine lust ewig so klein zu bleiben."
schmollte Goku. Bulma hingegen sah noch nicht mal auf den Boden sondern besah
sich erstmal die verdellten Gerätschaften und hatte noch immer den Ball in der Hand
und kaum wollte sie erneut fluchen stieß sie mit dem Hinterkopf an eines der
herunterhängenden Teile und lies den Ball fallen.
Nun hatte sie entgültig genug, sauer riss sie das Teil ab und heilt es wie einen Schläger
in den Händen und starrte wütentbrannt auf die Maschine und fluchte.
"Du verdammtes Mistteil, seit fast neun Monaten hab ich an dir gearbeitet und noch
immer funktioniert du nicht, nur wegen dir hab ich den ganze4n Stress am Hals ICH
HAB DIE SCHNAUZE VOLL!!"
Die unten bankten bereits als Bulma über ihren Kopf ausholte.
"Oh scheiße, sie wird doch etwa nicht..." stotterte Krillin.
"Sieht so aus, nicht Bulma! TU DAS NICHT!" brüllte Goku so laut er konnte.
Doch bevor noch einer etwas rufen konnte um sie abzuhalten war es schon geschehen
und Bulma schlug mit vollem karacho auf die Maschine ein, Einzelteile fielen ab und
auch kleinste Teile flogen durch die Luft.
Aber das war ja nicht das Problem in ihrer Größe mussten sie aufpassen nicht mal von
einem Mikrochip erwischt zu werden da sie für die
Geschrumpften diese dann erschlagen würden.
"Au scheiße, schnell weg hier, lauft so schnell ihr könnt!" rief Trunks und alle rannten
was das Zeug hielt denn Bulma schlug so ziemlich oft und schnell
auf die Maschine ein so dass ein Regenguss auf sie herabfiel.
Schon als kleinste Teile auf den Boden fielen brachte dies den Boden zum Zittern und
nur knapp wurden sie bis jetzt verfehlt.
Goten entkam sehr knapp einem Chipsplitter, Krillin hätte fast ein LKW großes
Buchstück der Außenhülle erwischt und das war noch nicht alles.
Vegeta war schon vollkommen aus der Puste und wenn Goku ihn nicht noch rechtzeit
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auf die Arme genommen hätte wäre er von einem Kabel erschlagen worden,
natürlich protestierte er erst dass er nicht getragen
werden musste aber als sie ein weiters Teil fast erwischte krallte er sich so dich wie
möglich an Goku.
Schließlich hörte Bulma auf einzuschlagen und besah sich erstmal die Sauerrei, die
Anderen unten warne erstmal heilfroh dass es vorbei war.
"Kakarot, du kannst mich jetzt wieder runter lassen." meckerte Vegeta
schon wieder "Ok wenn du meinst, wenigsten hat sie aufgehört."
meinte Goku als er Vegeta wieder absetze.
"Die ist ja vollkommen durchgedreht, jetzt werden wir wohl nie wieder normal groß
werden." schmollte Krillin zweifelnd und raufte sich die Glatze.
"Vielleicht aber auch nicht wenn sie uns mal sehen würde." meinte Trunks.
Doch dann wurden sie auf was anderes aufmersam gemacht und sahen zur Tür in der
Doyl stand und Bulma fragend ansah.
"Das ist ja Doyl, super vielleicht kann er uns helfen, Hunde haben imemrhin ein
besseres Gehör." schlug Trunks vor.
"Gute Idee. Doyl, komm her, wir sind hier unten, Pfiiff." Krillin versuchte ihn
herzulocken und auch die Anderen versuchten es mit Pfiffen
und rufen und Doyl wollte auch soeben ins Zimmer kommen als Bulma ihn dann
bemerkte und auf ihn zu kam.
"Was willst du denn hier? Los verschwinde ich muss hier sauber machen da kann ich
dich nicht gebrauchen." frauchte sie ihn an und scheuchte ihn aus dem Zimmer.
Die Anderen konnten sich darauf nur wieder die Haare raufen.
"Das gibst doch nicht, jetzt scheucht sie ihn auch noch weg.
Ich krieg die Krise." fluchte Trunks.
"Ähm, ich glaub wir haben gleich noch mehr gründe die Krise zu kriegen." meinte Goku
und sah mit zitternden großen Augen auf Bulma die nun zum Besenschrank lief.
"Ach ja? Und weshalb wenn man fragen darf?" knurrte Vegeta.
Doch dies beantwortete sich von selbst als Bulma einen Besen und ne Kehrschaufel
aus dem Schrank holte und nun anfangen wollte zu wegen.
"Wegen dem, Weg Hier!" rief Goku und erneut mussten alle flüchten und versuchen
zu entkommen aber das war leichter gesagt als getan da Bulma immer von
verschiedenen Richtungen wegte.
Trunks und Goten schriehen sogar schon vor angst wurden dann aber doch von den
Borsten erwischt und auf die Kehrschaufel gepackt, Vegeta erwischte es weil er zu
langsam war, Krillin weil ihn ein Abbruchstück miterfasste und Goku
weil er nicht ganz aufgepasst hatte und stolperte.
kaum hatte Bulma nun die Khrschaufel voll schüttete sie sogleich alles in den
Mülleimer in den schwarzen Sack, die Geschrumpften schriehen teils nur vor angst da
dies alles andere als eine Rutschpatie war.
Zusammen mit dem ganzen anderen Schutt und Staub fielen sie in den Dunklen
Beutel und es wurde noch finsterer als Bulma diesen zuschnürrte.
Immernoch sauer stampfte sie die Treppen runter hinaus in den Hinterhof und stellte
den Sack zu den anderen Säcken hinter dem Gitterzaun,
sie würde die Säcke zwar auch vorne hinstellen können aber dummerweise fuhr die
Abfuhr da leider nicht vorbei ^^´.

Den Geschrumpften ging es derweil alles andere als gut, sie wurden ja immerhin
soeben ins Schwarze gesteckt und konnten auch erstmal nichts sehen.
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"Hey, leute *Hust* ist mit euch alles in ordnung?!" rief Goku durch
die Dunkelheit. "Ja geht so. Ist zumindest bei mir noch alles dran."
hörte man Goten maulen.
"Bei mir auch, mal abgesehen von der Besenphobie die ich demnächst haben werde."
meinte Trunks mit den Nerven am ende ^^´.
"Kann wenigstens mal einer dafür sorgen dass wir hier aus diesem Müllsack
rauskommen?" fragte Vegeta genervt.
"Nullo Probleme, das Problem habe ich gleich gelöst." sagte Krillin und kaum war das
gesagt schien auch schon ein Lichtstrahl hinein, krillin hatte einen Schlitz mit seinem
Skalpel reingschnitten und vergrößerte
diesen nun so weit wie nur möglich was allerdings nicht so einfach war da das Gummi
nun mal jetzt so dick wie von einem Autoreifen war.
Schließlich kamen alle auf das Loch zu und sahen hinaus, was sie da sahen verschlug
ihnen die Sprache, der Garten erstreckte sich vor ihren Augen wie ein weiter und
dichter Dschungel aber eben nur aus Gras ^^´.
"Au backe, seht ihr was ich sehe?" fragte Krillin.
"Allerdings, der Garten ist so ziemlich groß. Jeder Grashalm ist nun drei mal größer als
Wir, wenn nicht sogar noch mehr." sagte Trunks und sah hin und her.
"Tja, schätze mal wenn wir wieder unsere normale Größe zurückhaben wollen müssen
wir da durch und zurück ins Haus." meinte Goku.
"Sieht wohl echt so aus. Aber bei unsere größe brauchen wir schon mehrere tage
wenn man bedenkt wie Groß der jetzt für uns ist." meinte Trunks.
"Na großartig, dann wird das wohl ne Gartenwanderung vom feinsten." maulte Goten.
"Hör du bloss auf zu maulen, ich habe auch absolut keinen Bock den ganzen Weg
wieder dorthin zurückzulatschen aber da müssen wir jetzt alle durch.
Ich hab jeden falls keine Lust für immer so klein zu bleiben."
meckerte Vegeta ihn an.
"Ok ok, ihr habt ja recht, und wie kommen wir da bitte runter
ohne uns was zu brechen?" fragte Goten und sah sich um doch Krillin endeckte schnell
einen Weg. "Hey, wie wäre es denn damit?
Die hier führt bestimmt nach unten." Trunks deutete auf einen Grashalm der wie eine
Rutsche geformt war und scheinbar auch lang genug war um
sie nach unten zu bringen. "Super idee, Trunks. Ich bin dann mal als Ertser weg. Wir
sehen uns unten." grinste Goten und war auch schon so gut wie unten.
"Hey, warte doch gefälligst, Goten!" rief Trunks ihm hinterher und hüfte dann auch
auf den Grashalm auf den Weg nach unten.
"Hey, vergesst mich nicht." rief Krillin noch hinterher und rutsche dann auch den
Grashalm runter.
"Na dann. Ok Vegeta jetzt sind wir dran. Hey was hast du denn auf einmal?"
Goku sah Vegeta an dass er etwas zitterte und einen Schritt zurückwich.
"Tut mir leid, aber das von eben ist mir noch zu gut im Gedächnis, ich rutsch da
bestimmt nicht runter." murmelte Vegeta.
"Na dann nem ich dich eben auf den Schoss und rutschen zusammen." schlug Goku
grinsend vor. "Sag mal hast du en Rad ab?" "Was denn? Hierbleiben können wir eh
nicht und ich dachte du hättest keinen Bock ewig so klein zu bleiben,
der einizge Weg führt nun mal da runter." Goku versuchte wirklich ihn zu überreden,
war auch verständlich dass Vegeta noch etwas angst hatte er selbst war bei diesem
Trip auch nicht ohne angst geblieben.
Vegeta schluckte als er nochmal dort hinunter sah
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"Na schön, anders gehts wohl wirklich nicht." Gesagt getan und schon gings auch mit
ihnen bergab, unten warteten die Anderen bereits.
"Da seid ihr ja endlich, wart ihr da oben festgewachsen?" fragte Trunks etwas neckend
und versuchte sich das Lachen zu verkneifen als er seinen Vater
auf den Armen von Goku sah.
"Nein, es war nur... ach nicht so wichtig." meinte Goku und lies Vegeta runter.
Nun sahen sich alle um und der Rasen wirkte aus ihrer Sicht nun wirklich wie ein
Urwald, die Halme waren genauso dicht angewachsen wie im Regenwald.
"Ihr könnt mir sagen was ihr wollt.... aber ich finde das hier echt unheimlich."
Murmelte Krillin "Glaub mir da geht es nicht nur dir so." meinte Trunks.
"Wie dem auch sei, wir sollten keine zeit verlieren. Immerhin haben wir nicht gerade
proviant dabei um es lange durchzuhalten." meinte Krillin.
"Schon aber andereseits merken die Anderen dann wenigstens dass wir nicht mehr
hier sind und werden aufmerksam, wer weiß" meinte Goten.
"Ja, aber nur wenn wir Glück haben und das haben wir schon die ganze Zeit nicht.
Echt ey, ich könnte schon wieder explodieren,
erst werde ich Opfer von Bulmas dummen Pillen dann kommt auch noch dass wir von
dieser Maschine wegen eurem scheiß geschrumpft werden, der Kräfte beraubt
wurden, beinahe von Einzelteilen erschlagen wurden,
wie ein Stück Dreck im Mülleimer gelandet sind und obendrauf bin ich auch noch
tragend. Das ist doch echt nicht mehr wahr." fing Vegeta an zu meckern,
raufte sich die Haare und war schon wieder am Rande eines Heulkrampft.
"Beruhigt dich Vegeta, wir werden da schon wieder raus kommen,
da bin ich sicher." Goku versuchte ihn mit einer Umarmung zu trösten
und es half auch wobei die Anderem dem nur zu sehen konnten, Vegeta war im
Moment wirklich sehr anfällig was aber auch kein wunder war bei was vorhin passiert
war und noch immer ein großes Problem war.
"Ich weiß, hoffentlich verlaufen wir uns dann nicht auch noch." meinte Vegeta als er
sich aus der Umarmung löste.
"Jetzt mal doch nicht gleich den Teufel an die Wand. So weit wird es
bestimmt nicht kommen." versuchte Goten zu erwiedern.
"Na da sei dir da mal nicht so sicher, naja gehen wir besser los bevor wir wirklich noch
zeit verlieren." meinte Trunks und ging auch schon los.
"Na hoffentlich halten wir das bis dahin wirklich ohne Prviant aus."
meinte Goten und trotete Trunks hinterher.
"Sag mal musstest du das jetzt unbedingt noch mal erwehnen? Du weißt doch dass ich
immer schnell Kohldampf kriege." maulte Goku und ging ebenfalls los.
"Hör auf dich zu beschweren, Kakarot. Ich muss immerhin für Zwei kohldampf
schieben falls du es vergessen hast."
"Nein hab ich nicht, aber ich mein ja nur." wollte Goku was darauf erwiedern.
"Mensch leute seid am Besten alle mal stiel, sonst kriegen wir hier wirklich noch alle
kohldampf -.-" meinte Krillin schmollend und sezte sich auch in Bewgung. Nun hieß es
wieder zum Haus zu finden nur ob sie das schaffen würden war fraglich^^´.

//So leute tut mir leid dass es so lange gedauert hat und könnt es mir verzeihen,
nummer 14 wird auch noch auf sich warten lassen also dann schon mal danke im
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Voraus für die Kommis ^^´. Also dann bis es mit nummer 14 weiter geht ^^´//
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Kapitel 14: Geschrumpft durch den Garten, wenn
Hunger quelt und Ameisen lauern^^´

//So Leute, ich habe euch lange warten lassen und ich muss mich dafür echt
entschuldigen *mich tief verbeug*. Tut mir echt leid das ihr warten musstet, hatte
leider mal wieder ne Schreibblockade, sorry ^^´. Na ja wie dem auch sei heir ist endlich
das 14th kapi und hoffe es gefällt euch, um ehrlich zu sein ich selbst glaub es ist
diesmla nicht so gut geworden aber naja ich wünsche euch viel spass beim Lesen :)//

Es waren nun schon mehrere Stunden vergangen und so langsam fragten sich manche
wo doe sonstigen Unruhestifter abgeblieben waren, es war dafür einfach zu
ruhig im Hause der CC. "Sagt mal, habt ihr vielleicht
ne Ahnung wo Trunks und Goten abgeblieben sind? Die hätten schon längst mal
wieder den Rasen mähen müssen."
fragte Bulma die zwei anwesenden Frauen im Wohnzimmer, nachdem sie schon das
ganze Haus nach ihnen abgesucht hatte.
"Nein, keine Ahnung wo die sind. Ich hab bloss kurz gesehen wie sie
hektisch die Gänge enlanggelaufen und in dein Labor wollten,
glaube ich zumindest." sagte Videl
und fragte sich nun ebenfalls wo sie waren.
"Son-Goku und Vegeta sind auch schon seit dem Mittagessen nicht mehr anwesend
gewesen, wo die Zwei stecken würde ich mal zu gerne wissen. Ich mach mir
ehrlichgesagt etwas sorgen um die Beiden, besonders wegen Vegetas Zustand." fügte
Chichi hinzu und machte eine besorgte Miene, schon allein das Verhalten zueinander
der
Beiden machte ihr schon länger Gedanken.
"Nun brech du dir deswegen mal keinen ab. Wahrscheinlich haben die sich mal wieder
sonst wo hinverzogen, die tauchen sicher wieder auf. Krillin wird wohl schon nach
Hause gegangen sein aber wo die zwei Rabauken stecken würde ich schon gerne
wissen."
meinte Bulma und hielt sich überlegend die Hand an ihr Kinn.
Schließlich kamen Bra und Pan ins Wohnzimmer gestürmt und spielten fangen, wobei
sie Bulma fast umgerannt hätten ^^´.

"Hey, passt doch auf!" "Oh tschuldigung, Bulma wir wollten dich nicht umrennen."
entschuldigte sich Pan aufrichtig. "Ach, schon gut. Aber sagt mal habt ihr vielleicht
Goten und Trunks irgendwo gesehen? Oder Vegeta und Son-Goku?"
fragte Bulma die beiden Mädchen die sich auf diese Frage
hin nur fragwürdigen ansahen.
"Ähm nein, wieso Bulma? Wir haben sie höchstens nur kurz in den
Gängen rumrennen sehen."
"Und Papa und Son-Goku haben wir nach dem Essen auch nicht mehr gesehen.
Wieso fragst du mama? Ist etwa irgendetwas?"
"Seufs, nein aber sie sind schon so lange weg und ich finde es einfach nur
ungewöhnlich dass sie uns vorher nichts gesagt haben."
"Dann werden sie sicher zum Abendessen wieder auftauchen. Von ihnen lässt keiner
gerne ne Mahlzeit sausen." grinste Pan in sich hinein und damit hatte
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sie in den Augen der drei frauen wohl recht.
"Ja du hast recht, wenn´s ums Essen geht sind alle sofort anwesend. Nun gut dann
spielt mal weiter, aber passt mir bitte auf dass ihr nichts umrennt ok?" sagte Bulma
eleichtert lächelnd und schon waren beide auch
schon wieder verschwunden.
Sogleich lies sich Bulma ins Sofa fallen, für Arbeit
an der Maschine hatte sie momentan echt keinen Nerv, erst recht nicht nach dem
Gespräch mit herrn Seto, sie brauchte echt mal ne Auszeit und bis zum Abendessen
blieb eh noch ne menge Zeit.

Bei den Verschollenen schien Essen wohl schon das Stichwort zu sein, denn alle
laberten während ihrer Wanderschaft fast nur noch davon was sie jetzt alles am
liebsten verspeisen würden da ihnen die Mägen so ziemlich in den Kniekehlen hingen.
Goten, Trunks und Goku ließen sich schon hängen und waren am Maulen während
Krillin und Vegeta innerlich von dem Gejaule einfach nur genervt waren.
Die Drei waren immerhin nicht die Einzigen die Kohldampf hatten.
"Oh man, ich könnte glatt ein Steak so groß wie ein Haus verschlingen." maulte Goku.
"Mir währe bei der Wärme ein schöner großer Eisbecher lieber,
mit viel Schockoladensoße und Waffelrölchen." meinte Goten.
"Oh ja, ein Eisbecher und dazu noch leckere saftige Kirschen." fügte Trunks hinzu.
"Grr, könntet ihr bitte mal aufhören hier so rum zu maulen? Das ist ja nicht zum
aushalten
bei euren Fantasyen." fing Krillin an sie anzukeifen.

"Da bin ich auch der Meinung, wir haben schließlich auch Hunger und von euren
gejammer wird es auch nicht besser eher im Gegenteil." fügte Vegeta hinzu.
"Tut uns leid aber wir können schließlich nichts dafür wenn uns der Magen knurt."
meinte Goku und kratzte sich am Hinterkopf worauf Vegeta
nur genervt die Augen verdrehte.
"Ist deshalb noch lange kein Grund so ein Theater zu machen.
Ich jammer schließlich auch nicht rum und dabei hab ich dank dir
größeren Kohldampf als du falls es dir entgangen ist."
"Grumel, jetzt fang doch bitte nicht wieder damit an Vegeta.
Ihr beide habt doch selbst gesagt dass es ungewollt passiert ist also kann Goku
inprinzip nichts dafür dass du bald Mutter wirst." mischte sich Krillin ein, es musste
nun echt nicht sein dass sie sich erst kurz nach der Einigung sich schon wieder in die
Wolle kriegten.
"Grr, halt du dich da raus Klatze." knurrte Vegeta ihn an.
"Aber er hat schon ein wenig recht. Uns jetzt zu streiten macht die Lage auch nicht
besser." meinte Goku "Da ist allerdings was dran." fügte Trunks hinzu und
hielt sich hungrig den Bauch ^^´.

"Das mag ja sein aber trotzdem..." Vegeta brach plötzlich ab.
"Aber Trotzdem was?" bohrte Goku nach doch Vegeta hielt sich schließlich die Stirn
und Kippte zur Seite, konnte sich aber an einen der Grashalme abstützen.
Goku eilte schließlich besorgt zu ihm, diese art Zusammenbrüche hatte er ja schon zu
Anfang seiner Schwangerschaft gehabt dies konnte doch wohl
schlecht wieder losgehen oder?
"Hey, Vegeta ist alles ok?" fragte Goku besorgt.
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"Es ist nichts, alles ok. Nur... ein kleiner Schwächeanfall." antwortete Vegeta
ein wenig schweratment "Dann sollten wir mal eine Pause machen, wir latschen
schließlich schon seit stunden ununterbrochen durch diesen Gartendschungel."
schlug Goten vor "Ich bin auch dafür, mir tuhen schon die Füße weh."
meinte Trunks und setze sich auf den Boden.

"Ok machen wir eine Pause, haben wir alle nötig. Und ich überprüfe mal besser deinen
Zustand, Vegeta. Vermutlich hat dein Kreislauf nicht ganz mitgespielt."
meinte Krillin und wollte ihn schon bitten sich
hinzusetzen doch Vegeta war da anderer meinung.
"So ein Qautsch, ich brauch keine Pause außerdem müssen wir weiter."
Vegeta wollte schon wieder weitergehen doch Goku hielt ihn auf und packte ihn an
der Schulter "Nichts da Vegeta. Du ruhst dich aus, es ist nicht gut für dich und das
Baby wenn du dich überanstrengst."
versuchte Goku Vegeta zu überreden.
"Und ich sagte ich habe keine Pause nötig. Autsch!"

auf dieses Komentar hin bekam er wieder einen Tritt von seinem Kind im Bauch zu
spüren was ihn zu Boden sinken lies und sich den Bauch hielt.
"Siehst du. Das Kleine ist auch dafür, mach bitte keine Dummheit
und belaste euch beide."
"Uff, na schön ihr Beide habt mich überredet. Tut mir leid, die ganze
Lage macht mich schon übermütig."
Sah Vegeta nun ein und lehnte sich an den Halm, Goku konnte nur verständnissvoll
lächeln, er wusste ja selbst dass er es nicht so meinte und wenn es so weiter ginge
würden wohl bald alle vor Hunger wahnsinnig werden ^^´.

Es dauerte auch ein wenig bis sie ihre Wanderung fortsetzen konnten aber der
Hunger blieb und schließlich fingen auch Krillin und Vegeta an zu maulen.
"Man, wenn ich nicht bald was zwischen die Zähne bekomme kipp ich sicher bald
wieder um, autsch! Selbst das Kleine ist schon am Protestieren."
"Kein Wunder, es ist auch fast wieder zeit für´s Abendessen."
fügte Goku hinzu. "Also ich frage mich ob die Anderen überhaupt schon gemerkt
haben dass wir weg sind, ich sollte schon längst wieder zu Hause bei C-18 sein."
meinte Krillin schmollend.
Plötzlich hielt Trunks schnuppernd die Nase hoch und beschleunigte sein Tempo blieb
dann aber wie angewurzelt stehen und starrte überrascht nach vorne.
"Oh man, ich schätze unser Hungerproblem hat sich gerade erledigt." sagte dieser.
"Ähm, wieso wenn man fragen darf. Wovon redest du bitte?" fragte Goten und spurte
zu ihm schaute in die Richtung wohin auch Trunks sah und ihm fiel das Gleiche wie ihm
ins Auge und blieb wie erstarrt stehen.
"Wow, das is ja..."

Schließlich kamen auch die anderen Drei zu ihnen und staunten erst nicht schlecht als
auch ihnen das Gleiche ins Auge fiel, bis auf Vegeta.
"Ey Super, das ist wie ein kleines Schlarafenland." meinte Trunks.
Genau vor ihnen lag ein riesengroßer Keks unzwar der den Trunks heute Mittag
weggeschmissen hatte. "Na dann worauf warten wir noch, Essen fassen!"
rief Goku freudig und rannte darauf zu.
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"Ey, nichts da der gehört mir!" rief Goten hinterher.
Trunks folgte ihnen ebenfalls im selben Tempo,
Krillin lies sich dabei etwas zeit.
Vegeta wiederte es eher an als dass es seinen Apetit anregte, er hasste Süßkram und
daran würde auch sein Hunger nichts dran ändern oder vielleicht doch?
Alle außer ihm hatten sich bereits auf die Creme gestürzt und sich einige Keksbrocken
angebrochen und waren um den Mund
teilweise schon so richtig verschmiert.
"Mhhh, dasch ischt bescher alsch emhh Mmiipfageschen." Mampfte Goten.
(Kleine übersetzung: Das ist besser als ein Mittagessen. XD)

"Hey, Vegeta. Komm iss auch was, du hast es doch besonders nötig." sagte Goku zu
Vegeta der immernoch unten stand und dem nur angweidert zusah.
"Pfui, vergiss es. Du weißt ganz genau dass ich so nen Süßkram nicht anrühre.
da verhungere ich doch lieber." meinte Vegeta und drehte ihnen
demontrativ den Rücken zu.
"Sag doch sowas nicht, das ist quatsch.
Wenn du nichts isst gehts dir erst recht schlecht."
meinte Trunks. "Ich hab gesagt vergesst es." doch da fing Vegetas magen an lautstark
zu knurren und es war dabei nicht gerade angenehm, es brannte schon so ziemlich vor
Hunger.
Hinzu kam dass er leicht rot um die wangen anlief und sich den Bauch hielt XD.
"Hehe, da sagt dein Magen aber was anderes XD." grinste Goten.
"Na los komm, oder willst du auch noch das Baby verhungern lassen oder was?"
fügte Goku noch hinzu und Vegeta begann mit sich selbst zu kämpfen.
*Au man ist das ein Mist, ich habe meine Gründe dafür dass ich nichts Süßes esse, auch
wenn ich nicht mehr so genau weiß weshalb.
Aber das tuhe ich mir nicht an.*
Doch seine Gedanken musste mal wieder sein Magen unterbrechen ^^´.
"Grrr, scheiß auf die Konsiquensen. Ich brauch was zu Essen."
fing er an zu fluchen und kaum das man sich versah war er auch schon auf den Keks zu
ihnen gehüpft und fing an die Creme in sich reinzuschaufeln XD.

"Hehe, na siehste geht doch." grinste Goku neben ihm. "So schlecht schmeckt es auch
garnicht. Der Hunger war wohl doch stärker." meinte Vegeta und wischte sich die
Creme vom Mund doch Plötzlich hielt er sich Krampfhaft den Bauch und ihm fing an
übel zu werden und hielt sich die Hand vor dem Mund.
"Mpf, oder auch nicht." sagte er nur kurz und hüpfte so schnell wie nur möglich runter
um dann hinter den Halmen zu verschwinden.
"Vegeta, was ist denn auf einmal los?" besorgt lief Goku ihm hinterher wärend die
Anderen dem nur zusahen und was los war beantwortete sich von selbst als
er lautes Würgen vernahm und ihn kniehend hinter einem Halm sehen konnte.
"Auwei, gehts dir gut?" fragte Goku besorgt.
"Hust, nein nichts ist gut. Jetzt weiß ich wieder weshalb
ich nichts süßes Esse. Wüüürg!"
"Ohje, das ist schlecht."

Da keiner der anderen Drei so recht wusste was los war kam nun Trunks zu den
Beiden um nachzusehen und enddeckte auch schnell das überrichende Malör.
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"Vater, ist alles in ordnung?" "Nein, ist es nicht."
anwortete Vegeta mit matter stimme,
ihm war immernoch leicht übel. "Hol mal besser Krillin her. Er soll mal schauen
weshalb ihm schlecht geworden ist." bat Goku und kaum war Trunks weg war
Krillin auch schon an ort und Stelle.
"Dir ist einfach so schlecht geworden? Vermutlich
hast du einfach nur zu sehr geschlungen."
"Nein, mir wird immer von Süßem so einfach schlecht deshalb habe ich auch immer
alles gemieden was mit Süßigkeiten zu tun hat um das zu vermeiden."
"Dir wird immer von Süßem schlecht? Das ist aber nicht normal, warum hast du nichts
davon gesagt?" fragte Goku besorgt.

"Weil das nicht immer so war. Als Kind hab ich geradezu alles Süße verschlungen
irgendwann fing das mit der Übelkeit einfach an. Seither habe ich es auch gemieden
wie die Pest weil ich dachte nach ner weile würde es besser werden
aber da hab ich mich wohl geirrt." erklärte er, nun war auch klar weshalb er immer
sogar jedes stück Torte angwiedert hat.
"Es war nicht immer so und es fing einfach so an? Mmh, das werde ich mir mal genauer
ansehen, das kann auf jeden fall nicht so bleiben.
Den Keks hier ist derzeit alles was wir an Essbaren haben, und auch der einzige
Proviant den wir einpacken können.
Wenn dir dauernd deswegen schlecht wird werdet ihr beide
noch verhungern statt satt."
meinte Krillin besorgt und Vegeta heilt sich besorgt den dicken Bauch.
"Das möchte ich natürlich nicht." in dem Falle machte Vegeta sich wieder sorgen um
das Baby denn wegen sowas wollte er es nicht gefährden und es ging ihm wegen dem
kurzen Nahrungmangel jetzt schon nicht gut.

Auch Goku machte sich da ein wenig sorgen. "Meinst du du kriegst raus was los ist um
es zu beheben?" fragte Goku besorgt. "Ich werde sehen was ich tun kann."
Krillin begann sofort nach der Ursache zu suchen und er wurde fündig, er fand herraus
dass Vegeta eine geschädigte Bauchspeicheldrüße hatte und zu viel Unsolin
ausschüttete und auch einen Stein in der Gallenblase hatte, in dem Zuasammenhang
war es eine unangenehme Mischung von dem ihm immer schlecht wurde.
(Nur noch so am Rande ich weiß nicht ob es stimmt also bitte nicht meckern ^^´.)
Zum Glück hatte Krillin die passenden Medikamente noch dabei um dies zu lösen aber
der Stein musste auf jeden Fall entfernt werden wenn sie das hinter sich hatten, denn
ihn jetzt hier draußen und in seinem Zustand der Schwangerschaft zu Operrieren war
zu gefährlich.

Krillin verabreichte Vegeta per Spritze das passende Mittel und das Problem war für
einige Stunden erstmal behoben. Trunks und Goten hatten
werendessen damit begonnen einige Tüten mit dem Keks auzufühlen, die sie in
Kapseln dabei hatten und der Vorat würde locker für mehrere tage reichen wenn sie
bis dahin überhaupt zu hause sein würden ^^´.
Vegeta war auf jeden Fall überfroh dass ihm jetzt erstmal nicht mehr schlecht wurde
und genoss einfach jeden Bissen.
"Hihi, jetzt sieht man wie sehr du Süßes doch magst."
grinste Goku der über Vegetas verschmirten Mund einfach nur grinsen musste, er sah
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aus als hätte er einen schneewesen Bart XD.
"Wie gesagt als Kind habe ich es geliebt aber wegen dieser scheiß Übelkeit
fing ich an es zu meiden. Ich hatte schon fast vergessen wie
gut es schmecken kann."
"Na dann, lass dir richtig schmecken. Und dem Kleinen auch."
"War klar dass du das wieder sagst." musste Vegeta nun auch grinsen und wischte
sich den Mund ab, Trunks und Goten hatten derweil die Taschen voll.
Alle außer Vegeta hatten sich auch schon so richtig voll gegessen und Trunks fing an
an Hand der Größe des Kekses
ihre bisherige Größe festzustellen, nach seiner
Schätzung waren sie nicht mal größer als ne Ameise.

Kaum aber hatte er das gedacht erstarte er als er nach oben sah
"Oh Backe." murmlete er.
"Ey Trunks, ist alles ok? Du siehst aus als hättest du nen Geist gesehen." fragte sich
Goten.
"Das nicht aber wir werden noch ein anderes Problem Kriegen."
"Weshalb?" fragte Krillin mit hochgezogener Augenbraue
"Na deshalb, seht mal hoch."
Als Trunks nach oben zeigte wurden alle ebenfalls starr vor Angst, oben saß eine
große Ameise die ihre Kiferklauen fletschte und aus dessen Maul speichel rausfloss
und sie alle ansah, das würde wohl heißen dass diese war eine derer die Fleisch fraßen
unzwar bei lebendigen Leib wenn sie nicht schnell verschwinden würden.
"Oh, schitt schnell weg!" kaum rannten alle in die Dichte der Halme lief diese Ameise
ihnen auch schon hinterher aber sie verlor die Fünf schnell aus den Augen und diese
beobachteten sie nun wie sie suchend ihre Fühler in die Luft hielt.
"Au man, als Winzling ist aber auch vor nichts sicher." maulte Goten.
"Hör bloss auf, selbst wenn das nur ne dämmliche Ameise ist kommt mir
das Vieh wie ne große Spinne vor." fing Vegeta an zu zittern, wenn er könnte würde er
sie auf der Stelle pulverrisieren aber ohne Kraft würde das wohl nichts werden, das
Vieh sollte ihm jeden falls auf keinen Fall zu nahe kommen.

Krillin fing schließlich an die Ameise mal etwas genauer anzusehen und ihm fiel auf
dass diese gar kein Fleischfresser war. Diese war nur an dem Keks interesiert und
begann die Krümmel zu verspeisen.
"Leute, wir sind umsonst davon gerannt.
Die Ameise da ist kein Fleischfresser." sagte Krillin.
"Wie jetzt? Dann sind wir also wie totale Feiglinge
vor ner Dämmlichen Ameise wegelaufen?
Das glaub ich doch jetzt nicht." fing Vegeta an zu maulen.
"Moment mal, ich hab da ne Idee. Ameisen können das mindestens Zehnfache ihres
eigenen Gewichts tragen und legen in kurzer Zeit ne enorme Strecke zurück.
Das Tierchen währe das idiale Tranportmittel um schnell voran zu kommen."
Schlug Trunks vor "Super idee, aber erstmal mussen wir sie einfangen und Zähmen.
Also nichts wie ran an den Speck!" Goten rannte wie ein Besessener auf die Ameise zu
doch diese Bemerkte ihn schon und eher Goten auf sie drauspringen konnte um sie
wie einen wilden Bullen bei einem Ritt zu zähmen schwang sie schon ihr Hinterteil und
Goten landete unsaft gegen einen der harten Halme.
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"Oh man, Goten du Vollidiot." klatschte sich Krillin gegen die Stirn.
"Dann werde ich es mal versuchen." "Aber nicht ohne mich." Kaum war dies gesagt
stürmten auch schon Trunks und Goku aus ihrem Versteck und versuchte sich auf die
Ameise zu stürzen. "Au man die sind jetzt wohl alle durchgeknallt -.-´." sagte sich
Vegeta und Krillin sah es genauso also Trunks es schaffte auf die Ameise drauf zu
kommen, doch er konnte sich nicht mal zehn sekunden auf ihr halten eher er mit
einem kräftigen Schwung nach vorne von ihr geworfen wurde und ebenfalls gegen die
Halme knallte.
Goku versuchte es kurz darauf auf die gleiche Weise aber auch er wurde wie Goten
von ihrem Hinterteil einfach weggeschleudert.

Schließlich kam die Ameise auf die Drei zugelaufen und klackerte mit ihren Kiffern
doch dann sezte sich auch noch Krillin in Bewegung und beschmies sie mit
Erdklumpen die daraufhin auch sofort auf ihn aufmerksam wurde.
Doch statt Krillin etwas tat lief er plötzlich weg, auch wenn diese kein Fleisch frass so
kam diese trotzdem wie ein Fleischfresser rüber ^^´.
Vegeta kam sich dabei vor wie im falschen Film, alle benahmen sich wie Trottel und er
stand da und hatte wegen seiner Spinenangst schieß
vor einer winzigen dämmlichen Ameise,
das war eindeutig zu viel dehmut auf einen Haufen.
Während die Drei noch da lagen und Krillin immernoch versuchte vor ihr wegzurennen
schnappte sich Vegeta einen der großen Keksbrocken
und fing an die Ameise damit zu locken, kaum Pfiff er wurde sie nicht
nur auf ihn sondern eher auf den Keksbrocken in seinen
Händen aufmerksam den er ihr endgegenstreckte.
"Pfiff, na los komm schon her, gut." fing er an zu murmeln und die
Ameise fing schon an die Fühler auszustrecken und auf ihn zu zukommen und je mehr
sie ihm näher kam umso mehr schritte ging er zurück.

"Na los hol dir den leckeren Keks." fing er weiter an auf sie einzureden und sie wollte
nur noch den Brocken in seiner Hand
"Ok, leute jetzt könntet ihr langsam mal was tun!"
rief er zu den Vieren doch die schauten erstmal nur perplex
wie Vegeta versuchte die Ameise abzulenken damit sie sie fangen konnten aber es
sah mehr nach locken aus.
Und so langsam bekam Vegeta angst, er sah in dieser Ameise immernoch eine Spinne.
"Hey, Leute jetzt macht doch was, das ist eure Ameise!"
fing er schon fast panisch an zu rufen doch noch immer rührten die Anderen sich nicht
sondern schauten immer noch etwas verwundert.
"Sagt mal, hättet ihr das von Vegeta mit seiner Spinnenphobie erwartet?"
fragte sich Krillin.
"Nein, nicht ein kleines bisschen." sagte Trunks.
"Dann lassen wir mal nicht warten, sonst bekommt er vor angst noch nen Herzinfakt.
Also dann mal los solange sie abgelenkt ist." meinte Goku und ging auf die Ameise zu
um ihr einen Grashalm ans Hinterteil festzubinden damit sie auch alle draufpassten,
schließlich konnte nur einer auf dem Mittelteil sitzen und sie führen und Vegeta tat
sich schwer nicht gleich jede Sekunde in Panick auzubrechen während die Ameise
ruhig den Brocken aus seinen Händen frass XD.
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In der CC. selbst begann Bulma sich langsam sorgen zu machen und nicht nur sie,
Gohan machte sich auch so seine Gedanken als er von Videl erfuhr dass Goten,Trunks,
Vegeta und sein Vater auf einmal verschwunden waren.
Und deren sorge wurde sogar noch bestärkt als sie nach einem Anruf von Dr. Grips
erfuhr dass Krillin ebenfalls verschwunden war.
So langsam wurde es recht seltsam, fünf personen können doch nicht einfach so
verschwinden und keiner konnte sich zunächst einen reim darauf machen.
Bulma beschloss schließlich sich doch wieder an die Maschine zu setzen,
immerhin musste sie mit dieser fertig werden besonders jetzt da sie sie zum Teil
durch ihren Wutausbruch in Schrott verwandelt hatte.
Gohan war so freundlich ihr dabei zu helfen und beganben sich in Bulmas Labor doch
dort sollte Bulma durch Zufall auf die
Antwort des Versschwindens stoßen.

//So denn Leute, das war kapi 14. Es ist doch etwas weniger geworden als ich dachte
aber hoffe es hat euch trotzdem gefallen und freut euch schon darauf wenn das
nächste Kapi kommt, ich freue mich bis dahin auf jeden Komi den ihr mir schreibt
^___^. Also dann bis es mit nummer 15 weiter geht mit:
"Wo sind sie? Bulmas erschreckende Erkenntnis und Aufspürversuche."
Also bis denn denn bis dahin ^___^.//
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Kapitel 15: Wo sind sie? Bulmas erschreckende
Erkenntnis

//So denn leute, ich hab euch wieder mal echt warten lassen, hatte leider ne etwas
längere
schreiblockade ^^´. Aber daran soll es ja nicht scheitern und habe mich so gleich an
das nächste kapi gesezt, hoffe es ist gut geworden denn so sicher bin ich mir da selbst
nicht ^^´.
Ich wünsche euch viel spass beim Lesen und freue mich schon auf baldige Kommis XD.
Also dann hier ist kapi nummero 15 ^____^.//

Bulma hatte die lzte Stunde damit verbracht mit Gohan die Maschine wieder in Gang
zu kriegen und ärgerte sich zugleich über ihre eigene Dummheit
sie überhaupt zerdeppert zu haben, und sie war echt froh dass Gohan ihr half denn
gerade jetzt nach diesen Malör brauchte sie wirklich hilfe um die Frist überhaupt
noch einhalten zu können. Falls das überhaupt noch möglich war.
Und von den Verschwundenen fehlte imemr noch absolut jede Spur zumal Bulma
Goten und Trunks sowieso noch eine ordentliche Prädicht halten würde wegen dem
schon wieder kaputten Fenster in ihrem Labor ^^´.

Was die Verschwundenen selbst betraff waren diese schon seit etwa einer Stunde mit
der Ameise unterwegs und mit dieser kamen sie fast doppelt so schnell voran als
voher.
Goku saß auf der Ameise und lockte sie mit einem großen Keksbrocken den er an
einem Stöckchen genau vor ihr Gesicht hielt, die Anderen lagen wärendessen auf
dem Grashalm dass sie an ihr Hinterteil gebunden hatten und wurde wie auf einer
Plane mitgezogen allerdings war das ständige Gewackel nicht gerade angenehm.
Nur sehr schwer konnten sie zumindest dösen ^^´. Krillin hatte indes auch Vegeta
immer ein wenig im Auge behalten und musste feststellen dass die Medikamente ihn
wieder auf trab gebracht hatten, allerdings würde es wieder zum baldigen Problem
werden wenn die Medikamente ausgingen und die reichten gerade mal noch für
knapp drei Tage.

Abgesehen davon würden sie bald alle ein Problem haben wenn sie nicht so schnell
wie möglich wieder nach hause kamen. Goku machte sich darüber auch so seine
Gedanken.
"Was glaubt ihr wie viel wir schon hinter uns haben?" fragte er sich.
"Gute Frage, wenn du mich fragst sicher noch nicht viel aber zumindest kommen
wir gut voran." meinte Trunks, er war sich selbst nicht sicher ob sie je aus diesen
Wiesendschungel nach hause finden würden.
"Ja das stimmt, dank Meisi kommen wir wenigstens voran." grinste Goku und
streichelte die Ameise am Hinterkopf die darauf freudig klickerte.
"Meisi?" fragte Vegeta verwirrt nach und glaubte nicht richtig zu hören.
"Na unsere Ameise hier, und weil sie noch fast selbst klein ist dachte ich ich geb ihr
einen Spitznamen. Klingt doch süß oder?" grinste Goku doch Vegeta
war davon garnicht begeistert.
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"Du gibst einer Ameise nen Namen? Du hast echt nen Knall, Kakarot -.-´."
verdrehte Vegeta genervt die Augen, die anderen Vier mussten darauf nur grinsen
^^´.

Als sie schließlich an ein paar Blumen vorbei kamen fiel Trunks noch etwas ein.
"Hey, mir ist gerade eingefallen dass wir doch noch mal versuchen könnten Doyle
herzurufen, er hört uns bestimmt." schlug er vor.
"Gute idee, ein versuch ist es Wert und unsere Ameise braucht
jetzt sicher auch mal ne Pause." meinte Goku und hob das Keksstück vor ihren Gesicht
nach oben damit sie anhielt und er absteigen konnte.
Auch die Vier standen auf und reckten sich, denn das Gewackel war
alles andere als angenehm gewesen ^^´.

"Bist du auch sicher dass er uns von hier aus auch hören kann?" fragte Goten
skeptisch.
"Bestimmt, im Labor hat er uns ja auch gehört. Also fang an zu pfeifen."
sofort fingen sie an so laut wie nur möglich zu pfeifen, Goku fütterte die Ameise
voher noch mit einem abgebrochenen Stückchen vom großem Brocken eher er auch
mitpfiff,
Vegeta hielt sich da erstmal raus, er hatte ziemliche zweifel dass Doyle sie aus dieser
Entfernung wirklich hören würde.
Aber Doyle konnte sie hören und hob aufmerksam den Kopf als er das Pfeifen
vernahm und dackelte sogleich zur Tür, doch da diese automatisch war raegierte
sie nicht sofort und wollte nicht aufgehen.
Doyle war allerdings nicht dumm und versuchte die Tür zum aufgehen zu bewegen
indem er mehrere male hochsprang damit der Sensor reagieren konnte, das hatte er
in lezter Zeit öfter gemacht um in den Hintergarten zu kommen.

Die Geschrumpften machten sich nun doch etwas sorgen da es so lange dauerte.
"Er scheint uns wohl doch nicht zu hören." meinte Goku schließlich etwas zweifelnd.
"Mh, vielleicht müssen wir auch nur etwas höher, klettern wir die Blumen hoch."
schlug Trunks vor und begab sich zu einen der Stile,
die kleinen Dornen waren groß genug dass sie sich daran festhalten und hochklettern
konnten aber sie waren an manchen Stellen ziemlich glitschig.
Krillin folgte ihm als Nächster und schließlich Goku und Goten,
Vegeta konnte in seinem Zustand leider nicht da hoch.
Er wäre mit seinem Bauch wohl eher an einen der Dornen hängengeblieben ^^´.

"Oh man, ich bezweifle dass das ne gute idee ist." murmelte Vegeta vor sich hin.
Und kaum hatte er dies gesagt hatte Goten leider das Pech einen ziemlich glitschigen
Dorn zu erfischen und rutschte mit seiner hand ab und dann auch der Rest von ihm
und
prallte hart auf dem Boden auf.
*Ich hab´s ja gleich gesagt, so ein baka -.-´* dachte sich Vegeta als Goten
aufkam und sich nun den Hintern hielt ^^´. "Aua, so ne Scheiße." fluchte er vor sich
hin.
"Hey Goten, ist alles ok?" fragte Krillin nach.
"Ja ja, geht schon. Aber klettern werd ich jetzt wohl erstmal nicht mehr können, aua."
"Bist ja auch selbst schuld, du bist echt en Tollpatsch." meinte Vegeta wirsch.
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"Sagt gerade der Richtige, wenn ich doch so ein Tollpatsch bin kannste ja gerne selbst
da hoch gehen, würd gerne mal sehen wann du abrutschen würdest." maulte Goten
rum und rieb sich noch immer die Hinterbacken als er aufstand.

"In meinem Zustand? Hast du sie noch alle?" Vegeta hätte schon wieder sauer werden
können doch bevor er das konnte packte ihn etwas von Hinten an den Schultern
und eher er nachdenken konnte was streichte ihm auch schon ein Fühler ins Gesicht.
Vor schreck schlug er die Fühler von sich und drehte sich zu der Ameise um die ihn mit
ihren kleinen schwarzen Äuglein niedlich ansah und irgendetwas klickerte.
"Ah, lass das gefälligst Meisi." Als Vegeta das gesagt hatte schlug er sich zugleich die
Hand vor augen als er merkte was er gerade gesagt hatte.
*Au man, jetzt fange ich auch noch an sie so zu nennen, ich dreh wohl langsam durch.*
dachte er sich zweifelnd ^^´.

Goku, Krillin und Trunks waren nun schon fast oben angekommen, zumindest Goku
und Trunks denn Krillin kam nicht ganz so schnell hinterher und war
erst die Hälfte hochgeklettert ^^´.
Schließlich war Goku ganz oben angekommen und shcnuperte erstmal den es duftete
so ziemlich gut nach Blumen, und das lag wohl nicht daran dass sie an einer hingen
oder
auch etwas weiter unter ihnen noch ein paar waren die ihren Duft verströmten.
Als dann auch noch Trunks zu ihm stieß sahen beide von Weitem wie Doyle versuchte
die Tür aufzukriegen, was ihm dann auch endlich gelang ^^´.

"Ah, na super er hat uns doch gehört." meinte Goku schließlich.
"Na wer sagt es denn, und er kommt geradewegs auf uns zu.... och ne, nicht das.
Sag mir bitte dass das jetzt keine ist." meinte Trunks schließlich und fing dann an zu
bammel zu kriegen, denn von Nebenan war gerade eine Katze über den Zaun
gesprungen
und Doyle wurde sofort auf sie aufmerksam.

"Hey! Was ist denn los? Hat Doyle uns nun gehört oder nicht?!" rief Goten von Unten.
"Doch schon.... aber so ne olle Katze ist jetzt im Garten und er jagt ihr hinterher."
antwortete Trunks rufend "Na Großartig, da vermasselt uns so ne Fellkugel unsere
Chance."
grummelte Vegeta vor sich hin und als das noch nicht genug wäre streifte die Ameise
ihm schon wieder mit den Fühlern über die Schulter.
Ihm lief es Natürlich unangenehm den Rücken runter wenn ihn die Ameise berührte,
für ihn war es immernoch eine große Spinnen, dabei wollte sie ihn warscheinlich nur
beruhigen und schaute ihn verwirrt an als er erschrocken von ihr zurückwich und sie
anblaffte sie solle das sein lassen ^^´.

"Hey Doyle! Pfiiiiff, wir sind hier!" versuchte Goku ihn wieder zu ihnen zu locken doch
das brachte nichts, Doyle jagte dieser Kazte wie verrückt hinterher.
Und als ob das schon nicht schlimm genug war rauschte die Kazte auch noch in einem
ziemlichen Tempo haarscharf an den Blumen vorbei, an denen sie gerade hingen,
und Doyle natürlich gleich genauso hinter. Der Boden kam ziemlich ins Rütteln kam
und durch den Luftzug, der dadurch enstand, wurden die Blumen nun
auch so ziemlich hin und her gewedelt.
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Goku, Trunks und Krillin hatten recht mühe sich festzuhalten doch Goku konnte sich
schließlich nicht mehr halten und fiel direkt in die Pollen der unteren Blüte, und Krillin
fiel ebenfalls auf die Blume nur eben nicht in die Pollen ^^´.
Goku sah nun so ziemlich gelb bepudert aus und Krillin blieb an seiner Glazte
auch nicht ganz verschohnt ^^´.
Trunks musste sich allerdings das Lachen verkneifen als er Goku so sah ^^´.

"Kakarot, ist alles in Ordnung da oben?!" rief Vegeta von unten auch sogleich als er
sah dass Goku in die Blüte gefallen war.
"Ja alles ok! Hab nur ein kleines Pollenbad abbekommen."
meinte Goku und beugte sich über die Blätter und grinste die Beiden an.
Da konnte Vegeta auch nur grinsen wie Goku jetzt aussah
"Ja so sieht du auch aus XD" grinste er
"Pass nur auf dass dich keine Biene für en leckeres stück Honig hält" fügte er noch
hinzu.
"Wirklich sehr witzig Vegeta ^^´, Hatschii, na toll jetzt krieg ich auch noch schnupfen."
rieb sich Goku die Nase.

"Vielleicht verträgst du auch nur die Pollen nicht." meinte Trunks und hopste
nun ebenfalls auf die Blume "Ach quatsch, dann hätte ich ja jedesmal schnupfen wenn
ich nur zu euch komme, in eurem Wintergarten habt ihr ja auch ziemlich viele Blumen.
Mal abgesehen davon, eigentlich sind die Dinger doch zu groß zum einatmen."
meinte Goku und klopfte sich auf´s Hemd um den Blütenstaub und die
kleinen Pollen von sich runter zu kriegen.
"Naja wie auch immer, Doyle können wir erstmal vergessen
solange er dieser Katze nachjagt. Müssen wir eben zu Fuß weiter." meinte Krillin und
rieb sich ebenfalls den Blütenstaub von der Glatze.

Im Labor hatten sich Gohan und Bulma schon längst wieder an die Reaparatur der
maschine gesezt, aber es war alles andere als einfach, zumal auch noch eine ziemliche
Wärme im Zimmer herrschte. Diese machte Bulma so langsam zu schaffen und
bekamm leichte Kopfschmerzen.
"Du hör mal Son-Gohan." "Was ist denn?"
"Ich... ich muss mal für ne Weile an die frische Luft, die Hitze macht mich fertig.
Kommst du so lange ohne mich zurecht?" fragte sie matt und hielt sich die Stirn.
"Klar, die Anleitung hab ich ja hier. Dann geh mal etwas raus, du siehst eh schon
ziemlich fertig aus, gönn dir mal etwas mehr ruhe."

"Du weißt doch dass das nicht geht, erst recht nicht nachdem ich so blöd war mich so
gehen zu lassen und die Maschine in einen halben Schrotthaufen verwandelt habe."
seufste sie schwer und wurde schon innerlich schon wieder unruhig.
"Ganz ruhig, du hast doch noch zeit und so zerschrottet hast du das Ding auch wieder
nicht."
versuchte Gohan sie wenigstens etwas zu beruhigen.
"Seufs, ja schon aber ich hang eh schon so im zeitplan hinterher und jetzt? Ach was
solls,
du hast wohl recht irgendwie haut das schon hin, puh, aber jetzt muss ich wirklich mal
raus."
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etwas mühsam ging Bulma zur Tür und schritt nach unten, sie brauchte wirklich mal
mehr ruhe, da hatte Gohan schon recht nur wie sie das schaffen sollte unter dem
Stress war fraglich aber aufregen brachte auch nichts. Zumindest konnte sie aber jetzt
mal verschnaufen und über das Loch im Fenster konnte sie sich auch irgendwann
später aufregen.

Im Garten hatte es Goku etwas schwer die Blütenpollen von sich zu kriegen ^^´.
"Meno, die Dinger kleben ja schlimmer als aufgeladene Ballons."
war Goku schon am meckern. "Tja so ist das eben mit Blütenpollen." grinste Trunks.
"He ihr Drei, kommt mal langsam da runter, wir haben noch einen langen Weg vor
uns!"
rief Vegeta von unten und Goten rieb sich noch immer die Hinterbacken, vom Fall
vorhin tat ihm der Hintern nähmlich immernoch weh ^^´.
"Wissen wir, wir kommen gleich runter!" rief Krillin herunter.
Trunks wollte schon an den Dornen herunterklettern doch dann wurde die Luft von
einem seltsamen tiefen Summen erfüllt, und es schien sich ihnen zu nähern.
Stutzig sahen sich alle um "Was ist das für ein Geräusch?" fragte sich Vegeta und er
war nicht der Einzige der sich diese Frage stellte.

"Sagt mal hört ihr das auch?" fragte sich Krillin.
"Ja aber was ist das?" fragte sich Goku und als Trunks nach oben blickte
hatte er die Antwort "Oh oh, das klingt nach Bienen.... und sie kommen direkt auf uns
zu!"
"Was?" als auch Krillin und Goku nach oben schauten sahen sie ebenfalls den
Bienenschwarm der soeben über sie hinweg flog,
und auch die die soeben auf sie zu steuerte.
Goku und Krillin wollten dann auch so schnell wie möglich weg, aber als Goku
aufstehen wollte "Scheiße, auch das noch!" meckerte Goku. "Was ist denn los?"
"Ich, ich kleb fest, ich komm nicht weg." "Auch das noch."

Trunks und Krillin versuchten Goku noch so schnell wie möglich los zu kriegen aber er
klebte mit seinem Hinterteil mitten im Honig fest, und der war so ziemlich klebrig.
"Leute ihr müsst da so schnell wie möglich runter, was ist denn da los?!"
fragte Vegeta besorgt. "Goku steckt fest!" rief Trunks hinunter.
"Was? Na großartig." "Wartet ich komm hoch und helfe euch." Goten verlor keine Zeit
und kletterte die Dornen hoch. Doch kaum dass er die Hälfte oben war kam auch
schon
eine der Bienen zu der Blüte herunter, der Wind den sie durch ihr Flügelschlagen
verursachte brachte Goten leider wieder zum Fall und
landete nochmals hart auf dem Boden.

Währendessen versuchten Krillin, Trunks und Goku die Biene zu vertreiben doch es
barchte nichts denn auch für sie wurde der Wind des Flügelschlagends zum Nachteil,
zumal das Summen nun auch so laut war und so klang wie ein lautes Motorrad..
Die Biene hatte es aber schnell auf Goku abgesehen und griff bereits mit
ihren Beinen nach Ihm, scheinbar hielt sie ihn wirklich für eine große Blütenpolle.
"Bleib bloss weg von mir!" schrie Goku und griff nach eines ihrer Vorderbeine,
konzentreiret seine Ernergie und es gelang ihm ihr Bein etwas
anzubrennen und wich kreischend zurück.
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"Na warte." Nun versuchte Trunks sie von der Seite an den Fhlern zu packen,
erwischte aber nur einen und wurde von ihr nun so ziemlich hin und her geschwungen
als sie versuchte ihn mit hin und her schwingen ihres Kopfes loszuwerden.
"Schnell, du musst da weg." "Ich weiß, hilf mir." Krillin versuchte Goku mit aller mühe
aus
der Klebemasse raus zu ziehen aber er bewegte sich kaum vom Fleck.
Trunks konnte sich schon nach nur 20 sekunden nicht mehr halten und wurde gegen
den Blumenstil geschleudert und blieb an der Schulter an einen der Dornen hängen.
Schließlich widmete sich die Biene wieder Goku zu und griff erneut nach ihm.

"Verdammt, das kann ich nicht länger mit ansehen."
brummte Vegeta ärgerlich als er sah dass sie da obene schwirigkeiten hatten.
"Was hast du vor? Ey warte du willst doch wohl nicht..." "Und ob ich das tuhen werde."
Vegeta versuchte tatzächlich an einen der Stille hochzuklettern.
"Lass das besser, damit schadest du dir nur. In deinem Zustand kommst du da nicht
hoch."
versuchte Goten ihn noch davon abzuhalten aber er Vegeta versuchte es trotzdem
doch kaum dass er einen Fuß auf die erste Dornen heben wollte brach er ab, er
verspürte ein ziemliches ziehen im Bauch und sank zu Boden.
"Grr, so ne scheiße. War doch keine so gute Idee.
Verflucht, wir können doch nicht tatenlos zusehen."

fluchte Vegeta als er nach oben sah, er kam sich im moment echt hilflos und nutzlos
vor dass er nichts tun konnte. Doch dann sahen beide dass Meisi bereits dabei war den
Stil hoch zu krabbeln um ihnen zu helfen. "Ok, zumindest einer von uns der da hoch
kommt -.-´"
schmollte Goten etwas neidisch.
(Wohl weil er schon zweimal auf dem Allerwertesten gelandet ist XD)
Und kaum dass Meisi oben war biss sie der Biene auch schon ins Hinterbein,
kreischend
wich sie von Goku zurück und versuchte die störenden Ameise von ihrem Bein
abzuschütteln während Krillin immer noch versuchte Goku zu befreien.
Trunks hatte es indes auch geschafft wieder sich vom Dorn zu befreien und half nun
ebenfalls wieder mit und endlich schien Goku langsam los zu kommen.

"Na endlich tut sich was." murmelte Goku. "Ja aber das muss schneller gehen, Meisi
kann sich bestimmt nicht lange halten." und da sollte Krillin wohl recht behalten, denn
schon nach einigen Schwüngen lies ihre bisskraft nach und nach einem weiteren
Schwung wurde auch sie gegen den Still geschleudert und landete schließlich wieder
unten auf dem Boden.
War aber auch kaum verwunderelich, immerhin war die Biene doppelt so groß wie sie
und hatte somit auch mehr kraft. "Oweija, ist alles ok mit dir?" fragte Goten die
Ameise als sie unten ankam und sich verschte wieder auzurichten.
Ein kurzes zufriedenes Klickern war die Antwort war aber wohl nun auch bedrückt
dass sie nicht wirklich helfen konnte.

Inzwischen hatten sie es geschafft Goku zu befreien als Meisi runterfiel.
Sie wollten schon alle den still wieder so schnell wie möglich runter klettern aber
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kaum dass Trunks auch schon an den Dornen hing und Goku wieder frei war hatte die
Biene schon wieder ihre vollste aufmerksamkeit.
Aber anscheinend hatte sie nun genug von dem Theater und fletschte
gefährlich ihre Kifferklauen. "Verdammt jetzt lass uns endlich in ruhe!" schrie Krillin
sie an aber es brachte nichts und als Goku unter sie hindurch fliehen wollte packte die
Beine mit ihren Kiffern zu und ergriffen ihn hinten am Hemd.
"Ah, scheiße lass mich los!" rief Goku erschrocken udn wollte sich losreißen aber alles
zappeln brachte nichts und sie wollte auch schon sogleich mit ihm davonfliegen.

"Du Miestvieh, lass ihn los!" brüllte Trunks ärgerlich und sprang von hinten auf sie
drauf, nah hinter ihrem Kopf, und packte sie an beiden Fühlern und zog nun so fest
wie nur möglich an diesen damit sie nachlies, aber ohne erfolg.
Trunks brachte sie höchsten dazu sich in die Richtung zu bewegen in der
er an den Fühlern zog aber leider nicht dazu Goku loszulassen.
Und als wenn dass nicht schon schlimm genug wäre hob die Biene auch schon ab und
bevor sie sich der Blume entfernte sprang Krillin auch noch ohne groß nachzudenken
an eines ihrer
pollenüberschmirrten Beine.

Das Einzige was die beiden unten dann nur noch wahrnhemen konnten war das
Geschrei von den Dreien und ein lautes "Hilfe!" von Goku bevor die Biene
mit ihnen nun endgültig abhob.
"Scheiße! Das darf doch nicht wahr sein. Schnell hinterher." "Hey, warte doch mal!"
Vegeta wollte der Biene so schnell wie möglich folgen bevor sie aus den Augen
verlieren würden und spurte sofort los so gut er konnte, Goten und Meisi rannten
naürlich
so schnell wie möglich hinterher.
Trunks hatte inzwischen so einige Schwirigkeiten sie unter kontrole zu kriegen und
der Höhenflog war alles andere als angenehm da es so ziemlich schaukelte und
und die Biene auch noch so ziemlich hin und her schwankte.

"Ah, Trunks jetzt mach doch was!" schrie Krillin schon ängstlich und baumelnt am Bein
der Biene und bemühend sich festzuhalten bei dem Geschaukel ^^´.
"Ich versuche es ja aber das ist ne Biene und kein Raumgleiter." antowortete Trunks
fast genauso ängstlich, und Goku? Er musste sich echt zusammenreißen sich nicht zu
übergeben da er schließlich so an den Kiffern hing dass er auch noch den Boden sah
und er kam immer etwas näher und enfernte sich wieder und dann noch das hin und
her, eindeutig zu viel wirrwar für sein Blickfeld und hatte zugleich nur einen
Gedanken:
*Hoffentlich Fall ich nicht runter oder übergeb mich.* "So macht doch was!"
schrie er nur noch XDD.

Bulma ging währendessen die Treppe runter und stand schon vor der Gasrtentür und
sah dass einige Haare auf dem Boden lagen, sie konnten sich schon denken dass die
von Doyle waren schließlich machte er das öfters und ash ihn auch
durch den Garten hinter einer Katze her jagen.
Schließlich genoss sie erstmal die leichte Brise als sie draußen stand.
"Hach, das ist schon viel besser. Ist zwar genauso heiß wie drinnen aber wenigesten ist
der Wind frisch und die Luft rein." murmelte sie denkend und atmete einmal tief
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durch um wieder Sauerstoff in ihren Kopf zu kriegen, es tat ungemein gut.
Schließlich sah sie auch mal kurz über den Rasen des Gartens und endeckte ebenfalls
dass sich ein Bienenschwarm eben an den kleinen Blüten zu schaffen machten.

Trunks, Krillin und Goku hatten derweil immer noch einen unangenehmen Flug,
Trunks versuchte wirklich alles was er konnte aber er brachte die Biene einfach nicht
unter kontrole um ihren Flug zu steuern. Und ohne es vorgehabt zu haben
ging der Flug auch direkt in den Garten der
Nachbarn und durch deren aufgehangener Wäsche, wobei eine Ecke der Tücher
Goku ins Gesicht traffen "Autsch! Trunks pass doch auf wo du hinfliegst!"
fluchte Goku "Verdammt noch mal, das mach ich doch garnicht."
"Dann bring sie besser runter ich kann bald nicht mehr." rief Krillin und bekam
schon panick bald runter zu fallen.
Doch die Biene hatte ihren eigenen willen und schwirrte nun einfach so
wieder zurück und dann zu Bulma.

"Oh nein, nicht da hin 0.0´" nun war es Trunks panick zu kriegen denn kaum dass sie
um Bulma herumschwirrte begann sie mit den Händen um sich zu schlagen.
"Verschwinde, bleib weg von mir." grummelte Bulma aber es kam noch schlimmer als
auch noch ander Bienen auf sie zugeflogen kamen und um sie herumschwirten und
von ihrem Rumschlagen wurde es auch nicht besser, eher im Gegenteil.
Und die Drei auf der Biene mussten nun so ziemlich
aufpassen nicht von ihr erwischt zu werden.
"Bulma hör auf! Wir sind hier!" rief Goku panisch, auch wenn er
wusste dass sie sie nicht hören konnte.

Leider war dem auch so und es wurde noch schlimmer denn so langsam machten die
Bienen auch Bulma panick und ohne zu wissen was sie wirklich tat griff sie nach Trunks
Baseballschläger, den er zuvor an der Tür hatte liegen lassen,
und fing an damit nach den Bienen zu schlagen.
"Verschwindet ihr Mistviecher!" grollte Bulma und schwang den Schläger.
"Nein! Mach das nicht!" rief Trunks panisch und versuchte die Biene umzulenken aber
es wollte noch immer nicht klappen. "Bulma hör auf!" rief Krillin.
Aber schließlich kam es so wie es kommen musste, Bulam hollte einmal kräftig aus
und traff die Biene auf der sie saßen um harresbreite aber sie traff einen der flügel
und kam die Biene erst recht ins Wanken und verlor an Höhe.

"Trunks, zieh sie hoch, zieh sie hoch!" kreischte Goku "Ich kann nicht."
"Scheiße das gibt ne Bruchlandung, festhalten!" rief Krillin und krallte sich so gut er
noch konnte am Bein fest, den anderen Beidne erging es nicht anders je mehr die
Biene nach unten sank und schon fats die Grashalme berührte.
Bulma hingegen hatte nun entgültig genug und rannte nun panisch wieder zurück
ins Gebäude und hielt noch immer keuchend den Schläger in der Hand.
Als der Bienenschwarm dann nun endlich verschwand
traute sie sich erst wieder nach Draußen und auch dann erst merkte sie eigentlich
was sie in der Hand hielt und wurde stutzig.

"Augenblick mal..... Trunks läßt seinen Schläger nie einfach so rumliegen wenn er ihn
nicht mehr braucht außer....." fing Bulma nun an zu überlegen und schaute schließlich
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auf das Loch im Fenster ihres Labor hinauf, irgendetwas war hier faul und so langsam
schien ihr Verstand sich ein Bild darauf zu machen was hier derzeit abging.
Die anderen Drei landeten schließlich so ziemlich unsanft,
die Biene knallte gegen eine der Halme und alle drei wurden nach vorne geschleudert
und
lagen nun völlig durchgeschüttelt auf dem Boden.
"Au man, das mach ich nie wieder mit." hielt sich Krillin den
Kopf und versuchte sich aufzurichten "Ich auch nicht. Bei mir dreht sich noch alles,
so nen Höhenflug empfehle ich keinem." maulte Goku und blieb erstmal noch liegen
^^´.
"Ist bei euch den noch alles dran?" fragte Trunks matt und stütze sich an einem Halm
ab.

"Hmm, ja das schon.... aber wir sind vermutlich ziemlich vom Weg abgekommen."
dachte Krillin. "Das wird wohl unser kleinstes Problem sein.
Schwiriger wird es sein Vater und Goten wieder zu finden, wir wissen ja nicht
mal wo wir sind, mich graußt es ehrlichgesagt was dennen passieren könnte."
dachte Trunks laut "Wie meinst denn das?" fragte Goku verwirrt.
"Hallo, erstens sind die Zwei ganz alleine und zweitens ist Goten bei meinem Vater
und ich mag mir ehrlichgesagt nicht ausmalen wie die miteinander umgehen. Mal
abgesehen von Vaters Zustand, was wenn nun ihm und dem Kind etwas passiert?
Wir sind ja jetzt schon so ziemlich in schwirigkeiten geraten."

Meinte Trunks und machte sich ehrlichgesagt sorgen. Er wusste wie Egoistisch und
teilnahmslos Goten manchmal sein konnte, mal abgesehen davon dass er ihn schon
beschuldigt hatte er hätte die alleinige Schuld daran dass sie geschrumpft
worden waren nur weil er den Ball geschlagen hatte,
wie würde er dann also erst zu Vegeta sein?

"Oh backe, da hast du allerdings recht." leuchtete es Krillin ein und auch Goku
machte sich nun sorgen um die Beiden, besonders um Vegeta.
"Dann sollten wir besser schleunigst zusehen dass wir sie finden. Es wird vielleichte
etwas dauern aber herum zu grübbeln bringt auch nichts. Also los leute."
sagte Goku entschlossen und schritt auch schon los in richtung des Hauses, denn er
war sich sicher dass sie auch weiterhin diesen Weg einschlagen würden und wenn dem
ist würden sie sie auch früher oder später wieder finden.

Was Goten und Vegeta betraff so war Vegeta nun schon wieder ziemlich aus der
Puste und zugleich sauer darüber die Drei aus den Augen verloren zu haben, aber er
hatte auch gesehen dass die Biene irgendwo runter gegangen war nur wo war die
Frage.
"Scheiße aber auch, wir haben sie aus den Augen verloren."
schaute Goten sich um während Vegeta noch nach luft schnappte, Meisi legte ihm
dabei schon wieder die Fühler auf die Schlulter doch Vegeta schiebte sie von sich.
"Lass das doch bitte mal, mir geht´s schon gut." murmelte er und sah nochmal nach
oben.
"Was meinste du wo sie nun sein könnten?" fragte Goten.
"Keine Ahnung, aber sie sind mit sicherheit wieder auf sicheren Boden.
Die Biene hat vorhin nen ziemlichen Sturzflug nach unten gamacht,
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ist nur die Frage wo genau." Vegeta rappelte sich nun wieder auf.

"Na großartig dass du nicht mehr gesehen hast, jetzt müssen wir sie suchen."
"Hey, pass auf was du von dir gibst, klar?! Du hättest genauso gut die Augen offen
halten können und dass wir sie jetzt suchen müssen war schon klar
als das Vieh sie mitgeschleppt hat! Also beweg deinen frechen Arsch damit wir sie
überhaupt jemals finden, los!" schritt Vegeta nun so ziemlich sauer an ihm vorbei.
"Ok ok, kein grund gleich so hoch zu gehen." meinte Goten so ziemlich sorgenlos und
ehrlichgesagt kotze Vegeta diese art so ziemlich an, aber das hatte es schon als er
Trunks die Schuld an die ganze Situation gab obwohl er genauso davon beteiligt war.
Goten schien es wohl auch nicht wirklich zu stören dass sie nun etwas länger anch
hause brauchen würden und schritt etwas langsamer als Vegeta,
Meisi den Beiden natürlich immer hinterher ^^´.
Das konnte sicher noch so ziemlich unangenehm werden so lange er mit
dem alleine hier draußen war ^^´.

Son-Gohan hatte die paar minuten über fleißig weiter getüffelt aber er schreckte
auf als Bulma reingestürmt kam.
"Huch, Bulma so schnell wieder da?" "Ja allerdings, und ich hab ein sehr ungutes
Gefühl.
siehst du das hier?" bulma hielt ihm den Schläger hoch und blieb noch immer
nah an der Tür stehen."Ähm ja, das ist Trunks´ Schläger, und?"
fragte er verwirrt udn rückte sich die Brille zurecht "Und? Ich habe den unten neben
der Gartentür gefunden, Trunks lässt ihn nie einfach so liegen es sei denn er würde
ihn noch
gebrauchen und nur kurz weg sein. Aber sie sind schon den ganzen Tag weg,
findest du das nicht auch seltsam?" das leuchtete Gohan nun ein.
"Ja, ich verstehe was du meinst. Aber was glaubst du könnte der grund sein?"
"Ich hab keine ahnung." seufste Bulma und kam nun etwas näher doch dann..
//Krack// schien sie auf etwas seltsamen getretten zu sein und sah nach unten als sie
den Fuß hob doch dann stutze sie und hockte sich sofort runter um es genauer zu
betrachten.

"Son-Gohan, gib mir mal schnell die Lupe." "Wieso?" "Frag nicht sondern gib sie mir."
so ziemlich hastig schnappte sich Gohan die Lupe vom Schreibtisch und üpbergab sie
Bulma und als sie nun dieses über dem hielt auf das sie gerade getretten war blieb ihr
die Lut weg.
"Ach du scheiße." murmelte sie verplüfft. "Was ist denn los?" "Sie dir das selbst mal
an."
Bulma bat darum dass er auch auf das sah was Bulma
so verplüfft und auch er staunte erst nur.
"Aber... aber das ja ein Bürostuhl, bzw war es mal einer." staunte Gohan über die wso
winzigen überreste "Nicht irgendein Bürostuhl, das ist meiner der
auf einmal so plötzlich verschwunden ist, der ist Geschrumpft."

"Aber das heißt ja dann...." "Dass sie Funktioniert!" fing Bulma nun an zu jubbeln doch
dann stutze sie wieder, etwas hatte bei ihr nun entgültig Klick gemacht.
"Ähm, was hast du denn jetzt wieder?" "Oh je, ich glaub ich weiß jetzt warum die
Fünf so plötzlich verschwunden sind." schluckte sie schließlich
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"Was? Du meinst sie sind alle..." "Ja genau das meine ich, beweg dich bloss nicht sonst
zertretten wir sie vermutlich noch." "Na wenn wir dass schon nicht längst haben."
murmelte Gohan bibbernd, Bulma begann währendessen den Boden
nach den verschollenen abzusuchen und endeckte schließlich was.

"Hey Gohan, sieh dir das mal an." "Was ist das?"
"Sieht nach einer Nachricht aus. "Bulma hilfe wir sind ge..." mehr steht da nicht.
Oh man sie haben versucht uns zu sagen dass sie Geschrumpft wurden.
Ich dumme kuh, warum bin ich nicht schon voher darauf gekommen."
raufte sich Bulma die Haare. "Das konnte doch keiner ahnen, aber es ist schon seltsam
dass die Nachricht unvollständig ist. Mal abgesehen davon, wie konnten sie überhaupt
von der Maschine geschrumpft werden?" fragte sich Gohan skeptisch.
"Gute frage, aber das können wir später herausfinden. Wenn die Nachricht nicht
vollständig ist strommern sie hier bestimmt noch rum. Also suchen wir sie besser."
"Ok."
beide suchten nun sehr genau den Boden nach ihnen ab, aber sie fanden sie nicht.
Doch als Bulma von ihren Blick auf den Boden, nicht ganz am aufpassen wohin sie
kroch,
auf den Besen sah wurde sie echt bleich im Gesicht als ihr etwas bewusst wurde.

"Oh Kami." keuchte sie und sank nach hinten.
"Was ist denn los?" "Ich... ich vollidiot hab sie weggewegt." stotterte sie rum.
"Was hast du!?" dachte Gohan nicht richtig zu hören und Bulam sagte ihm dass sie ja
kurz anch ihrem kleinen Wutausbruch an der Maschine das Labor durchgefegt hatte.
"Ok, ganz ruhig, dann sind sie sicher noch in den Müllsäcken. Wo hast du sie
hingebracht?"
"Direkt hinter den Zaun des Hintergartens." beide verloren nun keine Zeit und
rannten nach draußen den Zaun herum und hatten Glück dass die Säcke noch da
waren,
die Müllabfuhr hätte nähmlich schon in etwa einer halben stunde hier sein können.
"Gut die sind noch da." murmelte Goahn. Bulma schaute nun nach welcher von diesen
Säcken nun der war den sie weggeworfen hatte aber sie fand noch etwas anderes.
"Gohan, schau mal." Bulma zeigte ihm ein kleines Loch an
einem der Säcke und hielt die Lupe drauf.

"Das wurde von innen aufgeschnitten und dass auch noch ziemlich grade."
"Vermutlich hat Krillin sein Skalpel benutz. Oh nein, dann heißt dass ja dass
sie jetzt im Garten rumlaufen, scheiße was machen wir jetzt?"
"Ganz ruhig Bulma. Erstmal müssen wir dafür sorgen dass keiner den Garten
oder den Rasen betritt und zweitens müssen wir eine Möglichkeit finden sie zu suchen
ohne ihn ebenfalls zu betretten. Und dass bei den Umfang wird es schwer sie zu
finden."
"Ja du hast recht. Oh man, und dass ist alles meine schuld. Ich hätte auf Vegeta hören
sollen und diese dumme Maschiene erst garnicht bauen dürfen.
Und jetzt strommern sie meinetwegen geschrumpft durch diesen Dschungel von
Garten,
was ist wenn ihnen etwas passiert?" Bulma war schon drauf und dran in
einem Heulkrampf auszubrechen.
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"Bulma bleib ganz ruhig, wir werden sie schon finden. Sie werden mit sicherheit
richtung haus gehen.... sofern sie sich nicht da unten verlaufen."
"Ok, dann sag allen sie sollen bloss nicht in den Garten gehen, was du ihnen sagst ist
mir vollkommen egal aber sag ihnen nicht das die Fünf da drin geschrumpf
herumwandern,
das würden sie wohl erstmal nicht verkraften, geschweigeden verstehen.
Pan und Bra sind noch bei einer Freundin und kommen erst morgen nach Hause,
weißt du wo Videl und Chichci sind?"
"Die Beiden sind noch vor einigen Minuten raus und wollten einkaufen so recht ich
weiß."
"Gut, wenn sie zurück sind sollen sie ja drin bleiben. Ich werde versuchen eine
Möglichkeit zu finden sie aufzuspüren und du versuchst bitte an der Maschiene zu
tüffteln,
um sie wieder zu entschrumpfen werden wir sie brauchen." stellte sie ihm die
Anforderung.

"Ok, und was ist wenn en Anruf kommt? Soll ich dich dann rufen?"
"Also eines sag ich dir da jetzt schon mal, wenn es ein gewisser Seto Kaiba ist kannst
du ihm sagen er hätte sich verwählt und lägst gleich auf. Wenn C-18 anruft sag ihr
Krillin sei noch bei uns. Und wenn Pro. Grips anrufen sollte sag mir sofort bescheid."
"Warum den gerade ihn?" "Naja, ich könnte in einer gewissen weise noch etwas
unterstützung gebrauchen.... ich finde es gerade jetzt wichtig daran zu arbeiten,
besonders nach dem hier, als entschädigung."

"Du meinst Vegeta?"
Bulma nickte nur traurig "Verstehe, naja machen wir uns so schnell wie möglich ans
Werk,
wer weiß wie schwer sie jetzt schon haben in ihrer größe also
sollten wir sie nicht lange warten lassen." dem stimmte Bulma zu und beide begaben
sich ins Labor um nach Möglichkeiten zu suchen, es würde selbst mir hilfsmittel
alles andere als einfach werden geschweigeden den Anderen zu erklären dass die
Fünft geschrumpft worden sind. Da gab jetzt nun ziemlich viel zu tun.

//So denn das war das 15 kapi, ich hoffe es hat euch gefallen und freut euch schon auf
das Nächste XD. Allerdings wird es vermutlich erstmal wieder dauern bis ich ein neues
fertig habe, hoffe ihr habt bis dahin geduld ^^´. Also dann bis kapi 16, und danke im
Voraus für die Kommis XD//
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Kapitel 16: Wenn Wassertropfen zur Gefahr werden

//Hallöchen auch, ja ich weiß ich hab euch lange warten lassen aber ich kam irgendwie
nicht richtig voran ^^´. Naja, hoffe dass ihr mir die lange Wartezeit nicht übel nehmt,
ich hab echt versucht mich zu beeilen ^^´. Nun denn, hier ist nun endlich das 16 kapi,
ich hoffe es ist mir etwas besser gelungen als das Vorige und wünsch euch viel spass
beim Lesen.
Ich freu mich schon auf Eure kommis und ein liebes Danke an alle die eins hinterlassen
habe. Nun dann hier ist kapi 16, viel spass ^_____^ //

Bulma und Gohan flizten erstmal wieder zurück ins Labor und überlegten wie sie das
Problem lösen konnten, aber da war noch eine andere Sache die sie stutzig machte.
"Aber eins verstehe ich nicht. Wenn sie doch geschrumpft worden sind und so ne
Nachricht hinterlassen konnten warum zeigen sie uns dann
nicht mit nem Ki-ball, oder so, wo sie sind oder fliegen zum Haus zurück?" Stellte sich
Gohan die Frage.

Auch Bulma überlegte und blickte auf die Maschine, schließlich fiel ihr etwas ein was
noch garnicht so lange her. Goku kam da noch in ihr Labor und wollte sehen ob ihr
Versuch gelang aber der Apfel war ja explodiert.
Aber Goku hatte dabei eine Bemerkung gemacht,
als er an den Apfelresten probierte, die sie zum Grübeln brachte
aber einerseits auch den Grund und lösung auf Gohans frage.

Damals hatte Goku nähmlich gesagt "Hm, also irgendwie schmeckt der Zuckerfrei."
Bulma wußte nicht genau wieso aber sie versuchte schließlich noch etwas von diesen
Apfelresten irgendwo zu finden, wenn einer der Haushaltsroboter es
nicht schon längst weggewischt hatte.

"Sag mal was machst du da jetzt schon wieder?" fragte Gohan stutzig und sah zu wie
Bulma mit einer Pinzete etwas auf einen Reagenzstreifen legte und nun anfing es
unter dem Mikroskop zu betrachten. Schließlich wurde sie fündig.
"Sie zeigen es uns nicht weil sie nicht können." sagte sie schließlich.
"Was meinst du?" "Sie sind nicht in der Lage uns zu sagen wo sie sind weil
sie keine Kräfte mehr haben."

"Und wie kommst du jetzt darauf?" "Schau dir das doch einfach mal an." bat sie ihn
durch das Mikroskop zu schauhen. "Das sind die Rückstände von einem Apfel den ich
schrumpfen wollte es aber nicht geklappt hat. Siehst du nun was ich meine?"
"Und ob, in dieser Probe ist nicht ein kleines bisschen Vitamin enthalten." fiel es
Gohan schließlich auf, normalerweise wäre diese Frucht voll davon und erst dies war
die reinste Kraftqeulle für jeden, aber unter dem Mikroskop war
nicht ein einziges Vitampartikel zu sehen.

"Du meinst also... dass ihnen die Kräfte, bei der Schrumpfung, enzogen wurden."
Bulma nickte und machte sich innerlich schon wieder Vorwürfe, wer wußte schon wie
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sie ohne ihre Kräfte dort unten zurecht kommen würden.
"Tja... dann ist es wohl um so wichtiger sie schnell wie möglich zu finden."
meinte Gohan mit schweren seufsen. "Das lass mal bitte meine Aufgabe sein sie zu
finden, kümmere du dich so lange um die Maschine." "Ok, wie du meinst."

"Und wie gesagt, sag den Anderen bloss nichts davon, wenn Kaiba anruft sofort
auflegen und wenn´s Pro.Grips ist sag mir sofort bescheid." "Schon gut ich vergess es
schon nicht aber... wie willst du sie dort unten aufspüren?
Ich meine so klein wie sie sind wirst du sie mit blosen Auge wohl nicht sehen können,
mal abgesehen davon dass der Rasen ziemlich dicht ist."

"Keine sorge davor habe ich eine Idee. Ich hab doch noch so eine Wärmebildbrille
erfunden womit es mir leicht fallen wird, zusammen mit nem
Fernglas oder so wird das schon gehen."
"Und wie willst du sie finden ohne den Rasen zu betretten?" "Ähm.. ok das ist ein
Problem für das ich noch keine Lösung habe." "Dann sollte dir schnell etwas einfallen.
Also ich mach mich schon mal an die Arbeit."

Und schon war Gohan wieder am tüfteln und Bulma überlegte scharf wie sie das
machen sollte ohne die Anderen dabei platt zu trampeln.
Derweil hatten unsere Geschrumpften ihre eigenen kleinen Probleme.
Goku,Trunks und Krillin hatten schon ein ganzes Stück hinter sich gebracht doch dies
war nicht ihr Problem, sondern dass saie Vegeta
und Goten wiederfinden würden.

"Oh man, ich hoffe ja dass diese Wanderung bald mal ein ende hat." maulte Goku
schon rum, den ihm taten schon so ziemlich die Füße weh.
"Bis wir den Dschulngel hier hinter uns haben wird es
wohl noch ein paar Tage dauern."
Sagte Trunks seufsend, denn auch ihm ging es langsam an die Nerven.
"Erst mal sollten wir Vegeta und Goten wiederfinden. Ich mag mir ehrlichgesagt nicht
ausmalen wie es ihnen geht. Und das Medikament, dass ich Vegeta gegen seine
Übelkeit, gegeben habe hält auch nicht mehr besonders lange." seufste Krillin.

"Also wenn Goten ihm das jetzt schwer macht kriegt er von mir später
was gehörig auf die Ohren." grummelte Goku, nachdem was er von Goten bisher
mitbekommen hatte war er wirklich nicht sehr freundlich gewesen.
"Will ich hoffen. Das Schlimmste was Vater passieren könnte, bei Gotens Redefolter,
wäre wenn er vorzeitigen wehen kriegen würde."
meinte Trunks und machte sich insgeheim auch sorgen.

"Sag bloss sowas nicht, mal nicht den Teufel an die Wand." meinte Goku.
"Ok hast ja recht ^^´." "Nun dann verlieren wir mal besser keine Zeit.
Aber was meint ihr, ob die Anderen schon begonnen haben nach uns zu suchen?"
fragte sich Krillin.
"Keine Ahnung, aber ich will es mal schwer hoffen."
meinte Goku und schritt weiter voran.

Derweil hatte Goten wohl auch nichts besseres zu tun als Vegeta unnötige und vor
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allem schwachsinige Prädicht zu halten. Vegeta wäre ihm am liebsten schon längst an
die Kehle gesprungen aber alleine schon wegen seiner Schwangerschaft musste er
sich zusammenreißen, da er eh schon so ziemlich geschwächt war.

"Also echt ey, hättest du Bulma nicht so nen Stress gemacht wäre das Ding vermutlich
erst garnicht durchgeknallt. Mal abgesehen davon, du willst Vater doch sicher nur das
Kind unterjubeln, dass ihr zwei zusammen seid
kann ich einfach nicht glauben."
Aprupt blieb Vegeta stehen "Halt endlich mal die Klappe, verstanden?!"
"Wieso? Hast du was gehört?"

"Nein, ich will nur dass du still bist.
Dein dämmliches Gelaber geht mir mächtig auf den Keks, wobei du zusätzlich
ziemlichen scheiß quatscht!" blaffte er ihn wütend an. "Was denn? Ist doch wahr,
wenn du Bulma nicht so unter Druck gesezt hättest wäre sie
erst garnicht so ausgetickt."

"Das meine ich nicht! Bevor du so einen Schrott von dir gibst solltest du mal dein
Gehirn einschalten! Du hast überhaupt keine Ahnung was
zwischen mir und Kakarot abläuft,
was versteht denn auch schon so ein Rotzlöffel wie du von Liebe?"
Die lezten Worte hatte Vegeta geradezu schon geflüstert und er hatte recht,
insgeheim hatte Goten wirklich keine ahnung was Liebe wirklich bedeutet.

"Schön, mag sein dass ich davon keine wirkliche Ahnung habe aber nachdem was ich
neulich mitbekommen habe kann das ja wohl kaum Liebe nennen." meinte Goten im
lässigen Ton und verschrenkte die Arme hinter den Kopf. Meisi sah die Beiden nur
verwirrt un zugleich besorgt an. "Halt die Klappe." knurrte Vegeta gefählich leise und
drehte sich von ihm weg aber nur um dann weiter zu gehen, er hatte jetzt absolut
nicht den Nerv dazu das auszudikutieren, wobei dies eh sinnloss bei Goten zu sein
schien.

Nur langsam trottete Goten ihm mit Meisi hinterher. "Wieso, weil die Wahrheit
wehtut hab ich recht? Ich sag´s ja du machst Vater nur etwas vor." "Jetzt halt,
verdammt noch mal, deine vorlaute Schnauze!!!" Schrie Vegeta an doch dann wurde
ihm ihm etwas kommisch in den Beinen und stütze sich an einen der Halme ab.
Er musste wirklich aufpassen sich nicht allzu sehr auzuregen doch wenn Goten so
wieter machte sah das wohl eher schlecht aus.

"Ok ok, ich hab schon verstanden. Ich hab mal wieder nen wunden Punkt erwischt."
Daraufhin musste Vegeta wieder knurren doch dann spürte er einen Schmerz
der ihn zu Boden gehen lies "Ah!" schrie er kurz auf,
sank auf die Knie und hielt sich den Bauch.
*Oh backe, er wird doch jetzt wohl nicht..* Goten wollte garnicht zuende denken.
Von der Einen auf die andere Sekunde war er nun besorgt und schritt schnell zu
Vegeta, dieser atmete etwas schwer.

"He, ist alles in Ordnung Vegeta?" "Ja... ja es geht schon wieder. Das Kleine hat mir
gerade nur nen kräftigen Tritt verpasst." keuchte Vegeta und
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rappelte sich wieder auf.
Goten atmete erleichtert auf *Puh, und ich dachte schon er würde
jetzt die Wehen kriegen. Moment, wie war das noch? Zu viel Aufregung,
Stress oder Anstrenung kann vorzeitige Wehen auslösen? Schitte, da sollte ich wohl
mal besser aufpassen, ich möchte nur ungern dafür verantwortlich sein noch habe ich
lust dazu Hebame zu spielen.*

Dachte sich Goten und half Vegeta wieder aufzustehen.
"Sorry was gerade gesagt habe.
Du solltest dich besser von Meisi tragen lassen." grinste er unschuldig.
"Woher auf einmal diese Fürsorge? Hast wohl schieß dass es bei mir
soweit sein könnte, hab ich recht?" "Nun ja also.." (Ertapt XD)

"Ach was soll´s. Ist wohl eh das Beste, kann eh kaum noch stehen. Dann sieh mal zu
dass du die Ameise bewegst." "Kein Problem." Schwerfällig sezte sich Vegeta auf den
Grashalm, der noch hinten an Meisi befestigt war, und Goten packte sich ein paar von
den Keksresten und steckte sie an einen Still, stieg auf Meisi und lies den Brocken vor
Meisis Gesicht taumeln. So wie zuvor folgte Meisi dem Keks vor ihrem Gesicht.

"Tu mir aber bitte derweil den Gefallen und halt deinen Mund bevor du nicht
nachgedacht hast was duvon dir gibst." meinte Vegeta
"Ähm, keine sorge das werd ich schon."
sagte er unsicher, na wenn er sich auch wirklich daran halten kann ^^´.

Währendessen grübbelte Bulma im Wohnzimer rum wie sie im Garten, gefahrenlos für
die Anderen, nach ihnen suchen konnte. Derweil waren Videl und Chichi von ihrem
Einkauf zurück und wunderten sich dass die Vier immer noch weg waren.
"Hey Bulma, sind die Vier immer noch nicht zurück?" sprach Videl sie an.

Bulma sah auf "Was? Nein, sie ähm.. sie sind noch auf Achse. Sie haben mich vorhin
angerufen und meinten Goten und Trunks würden noch bei einem Freund bis morgen
bleiben. Und Goku ist Vegeta zu seinem alten Haus in den Bergen geflogen, er meinte
es würde Vegeta in seinem Zustand derzeit am besten tun." Log Bulma um
wenigstens bis morgen von einem Haufen von Fragen verschont zu bleiben.

"Hm, schon etwas ungewöhnlich. Das haben die sich wohl von Bra und Pan
abgeschaut, die sind ja auch noch bei einer Freundin." Meinte Videl skeptisch aber sie
gab sich damit zufrieden und glaubte Bulma, auch wenn es aus ihrem Mund
derzeit nicht alzu überzeugend klang.

Derweil hatte Gohan im Labor ganz schön was zu tun, ohne Bulmas Hilfe war es doch
wesentlich schwiriger alles zusammen zu sezten,
aber er hatte ja noch eine Bauanleitung.
Zum Glück hatte bis jetzt auch keiner namens Kaiba angerufen, gerade nach dem was
Bulma ihm schon gesagt hatte hätte er ihn auch nur ungern an der Strippe gehabt.

Doch nach einer Weile klingelte doch das Telefon, Gohan nahm ab und meldete sich
mit dem Namen der CC und eine helle alte Stimme drang durch den Hörer.
"Guten Tag auch, hier spricht Prof. Grips.
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Sagen sie ist frau Bulma Briefs zu sprechen?"
"Ähm nein, leider nicht aber sie hat mich um einen
Gefallen gebeten, falls sie anrufen würden.
Sagen sie, sie haben ihr doch den Auftrag für diese Pillen geben oder?"
"Ja, das habe ich. Wieso fragen sie? Gibt es damit etwa Probleme?"

"Naja, so kann man es nennen. Sie sagte sie bräuchte vermutlich ihre Hilfe, sie hat
derzeit soviel zu tun dass sie sich keine Fehler erlauben kann.
Wäre es möglich wenn sie noch
heute hierher zur CC kommen könnten? Es ist sogar sehr wichtig,
wir stehen ziemlich im Streitstress." "Hm, ich verstehe schon. Kein Problem, ich
komme sofort und sehe mir mal an worum es genau geht."

"Vielen Dank Profesor, wir brauchen echt hilfe.
Ich werde ihr sofort bescheid sagen."
"Nun gut dann bis gleich." "Bis gleich." Beendeten sie das Gespräch,
jetzt musste er nur noch Bulma bescheid geben und hasstete die Treppen runter.
Er stieß mit Bulma in den Gängen schon fast zusammen und war überascht
was sie in den Händen hielt.

"Huch! Sag mal Gohan musst du mich so erschrecken?
Warum bist du überhaupt hier unten?" fragte sie verwirrt "Tut mir leid,
aber dieser Prof. Grips hat vorhin angerufen und ich habe ihn
gebeten hierher zu kommen.
Nur damit du bescheid weißt." "Aha, und das jetzt noch?"
"Ja, er wollte gleich kommen."
"Ist wohl auch gut so, der Zeitstress ist eh schon so groß."

"Allerdings. Sag mal was hast du mit den Stelzen vor?" fragte Gohan verwirrt als er sah
dass Bulma zwei Stelzen in den Händen hielt, die Pan gehörten,
an denen sie noch zwei Saugnämpfe angebracht hatte. Diese waren unten gerade mal
nen cm dünn und nur einen halben Meter hoch.

"Ganz einfach, damit will ich die Anderen aufspüren ohne sie zu zertretten. Als Videl
und Chichi die beiden Mädchen angesprochen hatten ist mir eingefallen das Pan ja
noch solche besaß. Die sind ideal, nur ob ich sie
auch finden werde ist ne andere Frage."
"Nun ja, immerhin eine Chance. Dann hoffe ich mal dass es was bringt, ich werde mich
weiter an die Maschine machen. Hoffen wir mal das Beste."

Bulma gab nur noch ein Nicken von sich ehe sie sich dann beide wieder
an die Arbeit machten. Bulma hatte nun wirklich Mühe es so hinzubiegen wie sie es
sich vorgestellt hatte. Alleine schon die Wärmebrille an dem Fernglas zu befestigen
war schon schwer und dann gab es noch das Problem dass sie das Glas halten musste
und sich zugleich an den Stelzen
festhalten musste um voran zu kommen.

Da hatte sie erstmal nur die Lösung dieses an einem Helm zu befestigen, dies sah zwar
dann ziemliche dämmlich aus aber was sollte sie sonst machen?
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Es ging offenbar wohl erstmal nicht anders.
So sichtlich ungewohnt ging sie nun mit den Stelzen, ganz vorsichtig und langsam, auf
den Rasen und immer mit dem Blick nach unten auf den Boden.

Schon nach ein paar kleinen Schritten merkte sie dass es wohl noch schwerer als
gedacht sein würde, denn sie hatte nicht bedacht dass der Boden durch die Sonne
aufgewärmt sein würde und so zeigte sich fast der ganze Boden, durch die
Wärmebrille, im einem Farbenbild aus Orangegelb bis zu nur ein paar kleinen
einzelnen Blauen und grünen Flecken.

Aber nicht nur das war problematisch. Leider konnte sie, während sie auf den Boden
starrte, nicht darauf achten wohin sie schritt so kam es dass sie ab und
zu mal an den Zaun stieß ^^´. Fast eine Stunde lang suchte sie nun schon rum und ihre
Augen sahen fast nur noch Bund, sie war sogar schon an der anderen seite des Hauses
wieder angekommen und schritt langsam wieder
zurück um nochmal genau nachzusehen.

Leider merkte sie dabei nicht wirklich dass sich bei ihrem kleinen Dreher zurück etwas
am linken Stelz verhackte, unzwar der Wasserschlauch der über dem Wasserhahn für
die Sprengleranlage gebunden war.
*Nanu? Hat sich da ein Kaugummi festgeklebt?*

Dachte sie sich nur als sie weiter ging, aber mehr auch nicht und merkte auch nicht
dass der Druck immer stärker wurde und sich die Schlinge um den
Wasserhahn immer enger schloss. Unsere Geschrumpften waren derzeit so ziemlich
fertig und konnten kaum noch einen Schritt gehen,
aber aufgeben kam jetzt nicht in Frage.

"Oh man, ich kann langsam nicht mehr." schnaufte Trunks.
"Wir können jezt aber nicht stehen bleiben. Wir müssen Goten und Vegeta finden."
sagte Goku ernst "Apropo, was meint ihr, ob wir je gefunden werden?"
Fragte sich Krillin

"Gute Frage nächste Frage. Erstmal müssen wir wieder zusammen kommen und die
Beiden finden. Also weiter, über das Andere können
wir uns noch später gedankan machen." meinte Goku und schritt einfach weiter.
"Der hat sorgen, aber recht hat er." schnaufte Trunks und
schritt wehmütig weiter.

Vegeta ging es derweil auch wieder besser und konnte wieder beschwerdefrei laufen,
und Goten hatte Wort gehalten und die ganze Zeit über den Mund gehalten.
Meisi schritt beiden freudig hinterher und man merkte dass sie an Vegeta
wohlmöglich einen Narren gefressen hat.
Denn wenn es ihm mal ein wenig schwumrich ging legte sie ihm sogleich besorgt die
Fühler auf die Schultern, so als würde sie sich sorgen um ihn machen ^^´.

"Puh, also so langsam macht mich diese Lauferei echt fertig,
meine Sohlen sind schon fast durch." Maulte Goten und hielt sich die Füße.
"Jetzt hör schon auf zu jammern. So lange sind wir nun
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auch wieder nicht unterwegs."
"Du hast gut reden, du hast ja auch die meiste Zeit über auf dem Halm gelegen."

"Jetzt fang bitte nicht so an, ich hab echt keine Lust wieder zu Streiten.
Wenn wir die Anderen finden wollen dürfen wir nicht stehen bleiben,
also beweg dich."
"Ist ja schon gut, ich gehe ja weiter." Meisi klickerte nur ein wenig und schritt beiden
weiter hinterher und versuchte Goten ein wenig anzuschieben ^^´.

Bulma suchte derweil immer weiter doch bei einem Schritt blieb sie auf einem hängen
und ohne darüber nachzudenken zog sie einfach einmal häftig dran.
Doch dadurch rutschte der Teil des Schlauches der oben
drüber lag über den Wasserhahn und drehte ihn dabei auf.
Keine Sekunde später fuhren kleine Düsen hoch und sprühten feine
Wassertropfen über den Rasen.

Diesen feinen Regen schien Bulma nicht zu spüren eher im Gegenteil,
sie ging immer noch weiter und zog den Schlauch immer fester.
Die Geschrumpften nahmen dies erst als ein seltsames Summen wahr.
"Sagt mal, hört ihr das auch?" fragte Trunks. "Ja, aber was ist das?"
fragte sich Goku.
Plötzlich schoss etwas auf dem Boden ein, was wie eine große Wasserbombe klang.

"Scheiße, was war das denn?" erschreckte sich Krillin. Alle sahen sich um schließlich
sahen sie dass von oben immer wieder riesige Wassertropfen herunter fielen, und in
dieser Größe den Boden ziemlich aufwühlten und eine eineinhalb meter hohe
Schlam/Wasserwelle mit sich brachte.
Und diese kamen immer mehr auf sie zu. Jeder Tropfen der runter kam
gab dabei ein seltsames pfeifendes Geräusch von sich.

"Oh backe, los lauft!" Rief Goku und alle liefen mal wieder um ihr Leben.
"Wieso rennen wir wieder wie die Bekloppten? Das ist doch nur Wasser."
sagte Krillin panisch "Nur Wasser? Hör mal, in unserer Lage
sind das die reinsten Bomben.
Wenn uns eines dieser Dinger erwischt sind wir Tod oder ertrinken."
Erklärte Trunks hastig und sogleich wurden sie beinnahe von einem Tropfen
getroffen, dieser schlug nur knapp neben sie ein aber
bekammen eine ziemliche Wasserwelle ab.

Trunks wurde von dieser auch schon ein wenig weggesrissen und alle drei
waren nun so ziemlich nass. Goku schnappte sich seine Hand und zog ihn schnell
wieder auf die Beine und hinter ihm her. Ein´s war sicher, trocken würden sie da sicher
nicht rauskommen aber jetzt hieß es erstmal eine sichere Stelle zu finden.

Vegeta,Goten und Meisi rannten auch um ihr Leben und mussten höllisch aufpassen
nichts von diesen Wasserbomben erwischt zu werden.
Vor Panick machte Goten den bösen Fehler
auf einmal in ein kleines Erdloch zu gehen.
"Du Idiot, was machst du da? Du musst da raus!" blafte Vegeta auch schon und wollte
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ihn daraus zerren doch kaum war dies gesagt schlug auch schon ein Wassertropfen
hinter sie ein und der Eingang war
mit einer Wasserschicht überzogen.

(Man kennt ja dieses Phenomän bei kleinen Löchern)
Vegeta hatte Goten am Handgelenk gepackt und beide hatten mühe noch lange
die Luft anzuhalten. So viel Kraft wie Vegeta hatte zog er
sie beide aus dem Loch raus.
Es war zwar viel schwerer als gedacht aber sie schafften es und schnappen erstmal
ziemlich nach Luft, aber zeit zum durchatmen hatten sie nicht. Sie mussten so schnell
wie möglich weiter und einen Weg raus aus diesen Bombenregen finden.

Bulma hatte derweil nun endlich gemerkt dass es in der Luft doch recht feucht
geworden war, fragend sah sie sich um doch wegen ihrer Brille stolperte sie auch
sogleich in die aufgeklappte Wäschespinne,
klammerte sich an diese und die Stelzen fielen zu Boden.
"Oh scheiße." fluchte sie und klappte die Brille samt Fernglas nach oben und sah nun
das die Bewässerungsanlage an war.

Auch erst jetzt sah sie den Schlauch der sich an den Stelzen verfangen hatte und zum
Hahn führten. Sie musste diese so schnell wie nur möglich zudrehen,
denn auch sie wußte dass selbst diese kleinen Tropfen
für die Anderen die reinsten Bomben sind.
Aber wie sollte sie dort nun hin kommen wenn sie hier an der Wäschespinne hing und
nicht an die Stelzen rankam? Zudem nervte und störte auch noch die Wäsche die ihre
Mutter am Vormittag aufgehangen hatte.

Doch sie sollte Glück im Unglück haben denn an der anderen Seite des Zauns parkte
ein kleiner Käfer und ein kleiner rundlicher man mit weisen Haar und Schnurrbart und
Brille stieg aus und sah sogleich Bulma an der Wäschespinne taumeln.
Dieser schaute erst verwirrt doch dann schritt er zum Zaun, zu einer kleinen Tür und
wollte schon auf sie zu kommen (Ja der Zaun hat auch eine kleine Tür, Gomen wenn
ich sowas auch erst jetzt erwehne ^^´)

"Entschudligung, kann ich ihnen helfen?" fragte er schon nach und wollte schon den
Rasen betretten doch Bulma winkte ihm zu dass er da weg bleiben sollte.
"Runter vom Rasen!" "Was?" "Bleiben sie vom Rasen weg!" rief sie ihm zu und
versuchte nun mit Mühe an die Stelzen ran zu kommen. Der ältere Herr ging nun um
den Zaun herum und ging auf den Steinplatten, die nah an der Hauwand verliefen, um
Bulma zu helfen an die Stelzen zu kommen.

Die Geschrumpften liefen immer noch um ihr Leben und hatten hier und da schon die
ein oder andere Wasserpackung abbekommen. Waren schon ziemlich durchgweicht
und dreckig teilweise auch noch, da das auffühlende Wasser auch
noch so manchen Schlamm mitspülte.

Goten wunderet es wie schnell Vegeta in seinem Zustand noch laufen konnte,
wenn er da an damals mit dem Streich zurückdachte war er schon nach ein paar
Schritten fix und alle gewesen.
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Schließlich stoppten sie apruppt als sie an einer Klippe ankamen,
zumindest sah es in ihrer Größe nach einer Klippe aus,
und unten hatte sich eine große Pfütze an
schlammbraunen Wasser angesammelt, die wie ein See aussah, ein dreckiger See >.<.

Etwas weiter links unten war ebenfalls eine Klippe, aber diese war einige Meter tiefer
und ganz unten war der Boden wieder normal
hoch und war auf gleicher Höhe wie die Pfütze.
"Hey, wieso bleibst du stehen?" fragte Goten erschrocken
und stieß dabei an Vegeta.
"Na schau mal nach vorne." meinte dieser vor ihm und deutete nach unten.
"Igiit, also in der Drecksbrühe würde ich nicht schwimmen wollen."
eckelte sich Goten.

"Aber hier ist sonst Endstation. Runter müssen wir also sowieso irgendwie. Aber
springen wäre zu gefährlich." dachte Vegeta laut und wieder schlug ein
Wassertropfen sehr nahe ein und sprizte sie regelrecht nass.
Meisi konnte im Glück zu den Anderen das Wasser von seinem Körper schütteln.
Plötzlich vernahmen beide bekannte Stimmen, garnicht al zu weit weg.

Beide blickten herunter zur anderen Klippe und sahen Trunks, Goku und Krillin dort
stehen. Vegeta war froh die Drei zu sehen und auch Goten freute sich.
"Hey Kakarot, hier oben sind wir!" rief er zu ihnen herunter und die Drei sahen zur
oberen Klippe rechts neben ihnen hoch "Son-Goten, Vegeta."
lächelte Goku und auch Trunks und Krillin waren froh sie zu sehen.

Bei der Wiedersehensfreude vergassen sie jedoch völlig dass sie noch immer in Gefahr
waren und dies wurde mit einem Schlag wieder bewußt als ein Wassertropfen
sein Ziel fast traf. Denn plötzlich schlug genau hinter Vegeta ein Tropfen ein und
schleuderte ihn von der Klippe konnte aber noch von Meisi gepackt werden.
"Vegeta!" Schrie Goku erschrocken. Ohne groß darüber weiter nach zu denken
versuchte er diese Klippe hochzukommen.

Man sah an dass Meisi Vegeta vermutlich nicht lange halten konnte, sie hing mit ihrem
halben Körper über der Klippe und hatte Vegeta fest hinten am Hemd gepackt.
Panisch hatte sich Vegeta an ihre Fühler geklammert und
flehte sie an nicht loszulassen.
"Jetzt gib nur nicht auf." Schnaufte Goten und hatte Meisi am Halm gepackt,
der noch immer an ihr hing.

Meisi versuchte ihn und sich wieder nach hinten zu ziehen doch der Boden war schon
so durchweicht dass sie immer wieder ausrutschte.
"Das sieht schlecht aus, und Goku kommt auch kaum da hoch."
sagte Trunks angstvoll.
Denn auch er sah dass Meisi ihn nicht lange halten konnte und Goku konnte sich an
dem schlamigen Boden auch kaum wo festhalten um nach oben zu kommen.

Doch dann passierte etwas noch viel schlimmeres, denn es fiel ein weiterer
Wassertropfen hinter ihnen unzwar genau hinter Meisi, auf den Halm.
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Dieser zerriss und schleuderte sie nach vorne genau in richtung Pfütze
und mitten im Schreck hatte sie Vegeta losgelassen
und beide fielen nach unten.

Für Goku und Vegeta geschah dies vor Schreck vor ihren
Augen fast wie in Zeitlupe.
Beide konnten sich dabei noch kurz sehen, Vegeta wurde bei dem Ruck rumgerissen
und machte eine halbe Drehung und konnte sehen wie Goku
eine Hand nach ihm ausstreckte und hörte wie er vor Angst seinen Namen rief.
Vegeta konnte vor angst nur schreien, spürte wie er fiel doch
plötzlich schlug er auf,
spürte an seinem Kopf nur noch einen kurzen Schmerz
und alles um ihn wurde schwarz.

"VEGETA!!!" schrie Goku entsezt. Aber nicht nur er war erschrocken und entsezt.
Auch Trunks, Goten und Krillin hatten einen Schreck bekommen als Vegeta ins Wasser
fiel und sahen dass er mit dem Hinterkopf an etwas gestossen war und
nun bewußtlos unter ging.

Goku konnte einafach nicht anders, ohne nach zu denken
sprang er kopfüber ins Wasser und begann im Schmutzwasser wie verückt nach
ihm zu suchen. Dies war aber nicht einfach, er konnte wegen dem Dreck im Wasser
weder die Augen offen halten um etwas zu sehen noch konnte er seine Aura orten.
Wahrscheinlich auch wieder so ein dummer Nebeneffeckt wenn
man keine Kräfte mehr hatte.

Goten war fast wie erstarrt und sah von oben herab aber faste den Entschluss nach
unten zu klettern, die anderen Drei taten es ihm gleich und kletterten zum Ufer.
Allerdings mussten sie noch immer wegen den Wassertropfen aufpassen.
Meisi war bereits dort, sie hatte das Glück dass sie mit ihrem Körper und ihren sechs
Beinen auf der Oberfläche auftrieb hatte und zum Ufer treiben konnte.

Von dort aus konnten sie nur zusehen wie Goku mehrere Male auftauchte,
nach Luft schnappte, und sofort wieder tauchte.
Er würde Vegeta finden, er konnte ihn nicht im Stich lassen, er wollte ihn
und das Ungeborene in ihm nicht verlieren. Meisi klickerte schon schreihend und hatte
wohl angst um ihn, auch den Anderen erging es nicht anderes.
Sie könnten zwar auch tauchen aber nicht in so einer Brühe,
da wären sie Goku höchstens nur im Weg.

Bei Bulma war es nun endlich gelungen dass sie die Stelzen in die Hände bekam und
und sprang mit diesen nun zu dem Steinplatten, wo auch der alte Man stand, und
hastetete so schnell wie nur möglich zum Wasserhahn und drehte ihn hastig zu.
Die Düsen senkten sich und er Sprühregen hörte auf. Hastig senkte sie nun wieder die
Brille und sah nach ob sie etwas sehen konnte.

Der alte Man schritt nun zu ihr und fragte sie leicht verwirrt.
"Entschuldigen sie, ist alles in Ordnung?" etwas erschrocken schob sie die Brille
wieder hoch und schaute in das Gesicht des Mannes "Ähm, ja alles Ok. Der Rasen ist
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nur sehr empfindlich, den darf man nicht so stark bewässern, hehehehe." versuchte
sie zu lachen bekamm aber nur eine etwas ungläubige Lache hin.
*Echt tolle ausrede -.-´* dachte sie sich dabei.

"Nun... wenn ich dann mal fragen darf, können sie mir sagen wo
ich Bulma Briefs vorfinde?"
"Wie bitte? Sie steht vor ihnen. Und wer sind sie wenn ich fragen darf?"
"Sie sind also Frau Briefs? Nun gut also ich bin Prof.Grips. Man sagte mir sie bräuchten
meine Hilfe, ich würde gerne wissen worum es genau geht."
"Also das erkläre ich ihnen besser drinnen ^^´."

Als Bulma den Hahn zugedreht hatte und der Wasserbombenhagel damit aufhörte
war Goku noch einmal so tief wie nur möglich getaucht und tastete die Umgebung ab.
Endlich konnte er eine Hand fühlen, schnell packte er diese, zog sie an sich und hatte
auch schon Vegetas Köper an sich und schwamm so schnell wie Möglich zur
Oberfläche.

Oben angekommen schnappte Goku erstmal ordentlich nach Luft und schwamm so
gut er konnte zu den Anderen ans Ufer. Vegeta schien noch immer bewußtlos zu sein
denn er rührte sich bis jetzt kein stück. Am Ufer angekommen zog er ihn mit sich
schwerfällig raus aus dem Wasser. Goten, Trunks und Krillin halfen ihm und Goku
musste erstmal husten und sich den Dreck aus dem Gesicht wischen, es war wirklich
das reinste Dreckswasser.

Krillin hatte derweil Vegeta suf den Rücken gelegt und ihm ebenfalls den Dreck aus
dem Gesicht gewischt. Goku hastete sofort zu ihm und er merkte
sofort das etwas nicht stimmte.
"Was ist mit ihm?" fragte Goku besorgt als Krillin sein Herz abhorchte.
"Er atmet nicht mehr und sein Herz steht auch still." "Was?" Goku stand der Schock ins
Gesicht geschrieben aber es gab noch eine Chance.

"Wir müssen ihn wiederbeleben. Goku, du kümmerst dich um die Mund zu Mund
Beatmung und ich mich um die Herzmasage." "Verstanden." Ohne zu zögern tat Goku
worum er aufgefordert wurde, immer abwechselnt versuchten sie
Vegeta wieder dazu zu bringen zu Atmen.
Goten, Trunks und Meisi konnten nur teilnahmslos zusehen und Goten verspürte seit
längerem wieder etwas wie Schuldbewußtsein.

Er kam sich schuldig vor weil er nicht in der Lage war sie festzuhalten.
Trunks bemerkte Gotens unruhe und konnte sich denken weshalb, aber diesmal
konnte
er wirklich nichts dafür. "Es ist nicht deine Schuld, Goten."
"Diesmal vermutlich schon, wenn ich nicht richtig zugepackt hätte dann .... und ich hab
vorher über ihn auch noch so viel rumgeschnauzt, scheiße."

Goten fühlte sich nicht nur schuldig sondern auch noch verantwortlich, endlich mal ein
Fortschritt nur leider zur falschen Zeit. Und sowohl Trunks als auch Goten hatten nicht
nur angst um Vegeta sondern auch um ihr Halbgeschwisterchen.
Doch da hatte Goku wohl von allen am meisten Angst und er kämpfte um seinen
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Geliebten.

Auch nach fünf minuten tat sich nichts, Vegetas Herz wollte nicht wieder
anfangen zu schlagen. Krillin wollte schon aufgeben und hörte
bereits auf mit der Herzmasage. "Warum hörst du auf Krillin?
Er ist noch nicht verloren."
"Goku, er hätte schon längst wieder bei bewußtsein sein müssen,
es bringt nichts mehr."

"Nein! Ich werde ihn und das Kind nicht einfach so sterben lassen.
Vegeta, bitte du musst aufwachen." verzweifelt versuchte Goku weiter ihn wieder zu
beleben und wechselte von Mund zu Mund beatmung und Herzmasage,
er konnte ihn nicht sterben lassen dafür liebte er ihn viel zu sehr, sein Herz verbot es
ihm daran zu glauben.

Doch auch nach weiteren zwei minuten geschah nichts,
Vegeta lag noch immer leblos da.
"Vegeta, bitte lass mich nicht allein. Du darfst nicht sterben, hörst du?"
Goku redete immer wieder auf ihn ein und versuchte es weiter, tränen der
Verzweiflung sammelten sich bereits in seinen Augen.

"Vegeta." murmelte er und weinte bereits, das konnte doch nicht sein.
Goku versuchte es noch ein leztes mal und dann.... Vegetas Hand begannn zu zucken
"Vegeta." als Goku nochmals Vegetas Lungen mit Luft fühlte begann dieser sich zu
räckeln und als dieser anfing zu würgen lies Goku von ihm ab.
Im nächsten Moment ruckte Vegeta nach vorne und spuckte jede menge Wasser aus.

Vegeta hustete und schnappte nach Luft, atmete schwer, und sah noch etwas
erschrocken in Gokus Gesicht, Goku und auch er selbst waren froh dass
er noch unter den Lebenden weilte.
Goku standen die Freundentrännen in den Augen und umarmte Vegeta sanft.

"Vegeta, ich dachte schon ich würde dich verlieren.
Aber ich wußte dass du es schaffst."
murmelte er ihm ins Ohr, Vegeta erwiederte die Umarmung "Kaka.."
"Shhh, sag jetzt nichts. Atme erstmal durch." unterbrach er ihn.
Krillin, Trunks und Goten konnten auch nur freudig lächeln und waren mehr als
froh dass Vegeta lebte.

Goten musste sich derweil eingestehen dass Vegeta recht gehabt hatte, er hatte von
solch einer Liebe, wo Gnade vor Schicksal ergeht, wirklich keine Ahnung.
In nächster Zeit würde er wirklich erst
nachdenken bevor er den Mund aufmachte ^^´.
Nach einer kleinen Weile lösten sie ihre Umarmung und nun war es
an Trunks seinen Vater zu umarmen.

"Und wir dachten schon wir hätten dich verloren." sagte Trunks als er in dessen
Gesicht sah und die Umarmung löste "Keine sorge, so schnell gebe ich den Löffel nicht
ab. Das wisst ihr doch."
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murmelte er, so normal laut konnte er noch nicht reden.
"Geht es dir auch wirklich gut?" fragte Goten unsicher. "Es geht, mein schädel tut mir
nur etwas weh. Ich muss vorhin an irgendetwas aufgestossen sein."

"Naja, hauptsache es geht dir gut." Lächelte Goku.
"Schon, aber wir sollten mal sehen dass wir wieder sauber werden."
grinste Vegeta und sah an sich runter, aber nicht nur er war schlammbedeckt,
jeder war so ziemlich dreckig geworden. Nach einigen Minuten konnten sie weiter
gehen und fanden schließlich auch eine saubere Wasserstelle, an einem Stein wo sich
in einer kleinen Aushöhlung saaberes Wasser angesammelt hatte, wo sie sich
und ihre Klamotten säubern konnten.

"Ist doch irgendwie kommisch oder nicht?" sagte Trunks plötzlich als er sich den
lezten Dreck von den Armen wusch. "Was meinst du?" fragte Goten verwirrt.
"Naja, es ist doch seltsam. Egal wie groß man ist Matsch bleibt Matsch."
"Hm, da hast du schon irgendwie recht aber ist doch eigentlich unwichtig, oder?"
meinte Goku und hatte bereits seinen Anzgug sauber und versuchte diesen nun mit
seinem noch vorhanden Ki etwas trocken zu kriegen.
Dies tat er auch bei den Anderen ^^´.

"Ja hast wohl recht. Aber im Moment wünschte ich echt dass uns sowas
nicht nochmal passiert." säuselte Trunks. "Wem sagst du das?" Es dauerte eine Weile
bis sie alle ihre Klamoten sauber hatten und Goku als ihr persöhnlicher
Trockner alles trocken hatte ^^´. Vegeta allerdings war es peinlich sich in seinem
derzeitigen Körper ohne zu zeigen und hielt sich hinter einem Halm verborgen
während Goku seine Klamotten wusch und trocknete, es war zwar dämmlich aber er
konnte sich so doch nicht nackt vor ihren Söhnen und Krillin zeigen.

Meisi war sogar so freundlich und brachte ihm in einem zur Schale geformten Halm
etwas Wasser damit auch er sich säubern konnte.
Zugegeben, irgendwie nervte es schon etwas wie sich diese Ameise ihm gegenüber
verhielt war aber doch auch recht froh darüber dass sie ihm etwas half, ja man konnte
sogar sagen dass er sie insgeheim bereits etwas gern hatte.

Goten und Trunks kühlten sich erstmal die Füße in der Grube während Goku gerade
dabei war noch sein rotes Hemd und Vegetas Sachen trocken zu kriegen.
Schließlich war Goku damit auch fertig und schritt zu dem Halm um Vegeta die
Sachen zu geben "Hier, deine Sachen sind nun auch trocken." reichte er ihm diese.
"Hat ja auch lange genug gedauert." meinte er nur schrof und ries sie
ihm förmlich aus den Händen, er hatte die ganze Zeit über nähmlich ziemlich gefroren
und wollte wieder schnell etwas am Leib tragen.

"He, ein Danke würde auch nicht schaden." grinste Goku bekam aber nur ein
grummeln zu hören, aber Goku wußte dass er sich nur mal wieder ärgerte wegen
seinem Körper und es nicht so meinte. Goten sah derweil
in den blauen Himmel und dachte nach.
"Was meint ihr wie weit wir sind?" fing er an zu fragen, Trunks überlegte kurz.

"Also... wenn ich mich recht entsinne müsste dieser Stein hier einer der Bruchstücke
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von den Betonplatten sein. Die liegt so in etwa in der Mitte des Rasens." meinte
Trunks.
"Du meinst also die Hälfte hätten wir damit geschafft?" fragte Vegeta und kam
frisch angezogen hinter dem Halm hervor. "Ja schätze ich mal,
wenn nicht sogar ein bisschen mehr."

"Na ist doch super, erst recht nach der ganzen Aufregung." Meinte Goku grinsend.
"Naja, noch haben wir die Strecke nicht geschafft. Aber ruhen wir uns noch ein Paar
Minuten aus bevor wir weiter ziehen." schlug Trunks vor.
"Gute idee. Ach, Apropo. Vegeta, ich sollte dich besser noch mal untersuchen, nicht
nur weil du was am Kopf abgekriegt hast sondern auch um sicher zu gehen dass dem
Baby nichts fehlt. Du warst immerhin lange bewußtlos."
schlug Krillin vor.

Dem willigte Vegeta ein. Zum Glück stellte sich raus dass dem Kind nichts fehlte und
Vegeta selbst nur eine Beule haben würde ( Tja, Dickschädel eben XD).
Derweil hatte Bulma dem Professor erklärt worum es ging, erst war er doch rechtlich
begeistert davon zu hören dass die Pillen,
worum ergebeten hatte, wirkten.

Allerdings wurde er dann auch ernst und begann zu verstehen wo das Problem lag,
als Bulma ihm erklärte dass es bei der Umwandlung einen Fieberanfall auslöste und
auch ihre Vermutung dazu aussprach. In diesem lag auch zugleich das Problem
mit dem Gegenmittel.

Und nicht nur das, wohl oder übel musste sie ihm die Situation von eben erklären und
weshalb sie wegen Zeitstress unter Druck stand um sich dem
Mittel überhaupt noch widmen zu können. Gohan war nun auch etwas überrascht
als Bulma mit ihm ins Labor kam und ihm die Maschine zeigte.

Gohan und der Profesor begrüßten sich kurz und er sah sich die
Maschine einmal genau an.
"Aha, das ist also die Schrumpfmaschine, an der sie arbeiten und die sich vermutlich
von selbst aktiviert hat?" "Ja das ist sie." Bestätigte sie.
"Moment, du hast ihm davon erzählt, Bulma?" fragte Gohan etwas verwirrt.
"Ja er weiß darüber bescheid dass wir unsere Familienmitglider vermissen,
und auch von dem Mittel."

"Nun also ich muss sagen... auf dem ersten Blick kann ich auch nicht sagen wie sie sich
aktivieren konnte. Aber ein´s muss man lassen,
sie kriegen wirklich was zu stande."
lobte der Professor die Erfinderin. "Ähm vielen Dank. Aber ich bräuchte,
wie gesagt ihre Hilfe, eher bei dem Mittel. Meine Vermutung habe
ich ihnen ja schon geäußert." "Na dann lassen sie mich mal die Formel sehen."

Bat er die Erfinderin und sie reichte ihm die Formel und
die Liste der Zusammensetzung.
Er besah sich diese genau und verstand die Sorge ihrer Vermutung, es würde zwar
schwer werden aber er war bereit ihr beizustehen. Nachdem was er zu hören
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bekommen hatte war seine Hilfe wirklich angebracht.
Nun hatte sie zwei Hälfer auf die Bulma zählen konnte nur ob das auch reichen würde
um die Geschrumpften zu retten? Das würde sich noch herausstellen.

Ende Kapi 16.

//So denn das war nummer 16 dieser ff. Hoffe es hat euch gefallen und freut euch
schon auf das Nächste, ich freue mich schon auf eure Kommis. Bis dann wenn es mit
nummer 17 weiter geht XD//
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Kapitel 17: wir sind klein doch die Liebe bleibt gleich
groß

//So Leute, ich habe euch diesmal nicht so lange warten lassen ^^´. Nun denn, jetzt
kann ich euch das 17th kapi präsentieren, ich hoffe es gefällt euch und kann mich
wieder auf viele Kommis freuen, viel spass beim Lesen ^____^//

Eine ganze Weile versuchten sich der Professor und Bulma nun schon an Formel der
Pillen und die des Gegenmittels, doch leider brachte es bis jetzt noch nichts.
Die Formel an sich war schon sehr schwirig zu verstehen obwohl Prof. Grips schon eine
menge davon verstand so war es doch in gewisserweise etwas neues.
Son-Gohan kam derweil auch nicht wirklich voran und Bulma musste immer hin und
her latschen damit es keine Probleme gab.

Aber sie kamen voran, zwar nicht alzu schnell aber sie kamen voran.
Sie Arbeiteten so lange bis es anfing draußen zu Dämmern und die Sonne langsam
unter ging um die Nacht hereinbrechen zu lassen, es zeigten sich auch schon die
ersten Sterne am Himmel. Schließlich hatte Bulma sich nochmal daran gemacht eine
neue Möglichkeit zu finden die Geschrumpften zu suchen und hatte mit Gohans hilfe
auch eine gefunden. Etwa alle halbe stunde suchten sie nun nochaml nach ihnen
indem Gohan sie schwebend über den Rasen trug, eine anstrengende Methode aber
sie war wesentlich sicherer als die mit den Stelzen.

Nachdem sie nun schon wieder ganze zehen Minuten gesucht hatten, und Gohan auch
so langsam keine Kraft mehr in den Armen hatte, landeten sie erstmal
wieder vor der Gartentür. Bulma machte sich nun immer mehr sorgen ob es ihnen gut
geht.
Kurz darauf kam ihnen auch schon der Profesor entgegen und
wollte sich auf den Heimweg machen. "Und wie sieht es aus?" fragte er vorsichtig.

Bulma seufste schwer "Leider immer noch keine Spur. Selbst mit Scheinwerfer kann
man jetzt kaum noch was sehen." meinte sie und drückte die Taschenlampe aus,
die sie noch zusätzlich an den Helm angebracht hatte um in der dämmernden
Dunklelheit noch etwas sehen zu können. "Machen sie sich keine Sorgen,
irgendwann werden sie sie finden. Und den Gefallen, um den sie mich gebten habne,
habe ich so gut wie für sie erledigt. Ich habe ihnen eine neue Formel
zusammengestellt, die helfen müsste die Wirkung umzukehren, sie müssen sie nur
noch selbst herstellen."
Erklärte der Prof.

"Das ist wirklich gut, danke." lächelte Bulma traurig. "Aber leider muss ich sagen....das
mit dem Fieberanfall konnte ich nicht lösen, aber vielleicht finden sie ja noch eine
Möglichkeit die Formel so zu ändern das dies nicht auftritt." erklärte der Prof. etwas
trüb, denn er wußte dass dies für die Forschung oder den Medizinischen Markt nicht
zugelassen werden würde wenn dabei Menschen sterben konnten.
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"Trotzdem danke ich ihnen für die Hilfe. Den kleinen Hacken werde ich dann wohl von
selbst schaffen." meinte sie ruhig. "Wenn sie meinen. Also ich werde mich dann auf
den Weg machen, aber ich werde morgen
wiederkommen und ihnen weiter beistehen."
"Das ist sehr nett von ihnen, also dann bis morgen Prof. Grips." bedankte sich Gohan
und schon war der Prof. in seinem Käfer davongedüst.

Bulma lies sich seufsend auf die klaten Steinplatten sinken und nahm sich den Helm
ab.
Sie machte sich solche Vorwürfe, aber wirklich ändern konnte sie daran erstmal nichts
außer es weiter zu versuchen. "Ist allen in Ordnung, Bulma?" fragte Gohan.
"Ja. Aber ich habe mache mir solche sorgen, was ist wenn wir sie nicht finden oder
ihnen etwas passiert?" "Jetzt mach dir darüber nicht alzu viele gedanken,
wir werden sie schon finden." "Ja, du hast wohl recht."

"Ich mache uns wohl mal einen Tee." schlug Gohan vor,
Bulma nickte stumm aber lächelte zustimmend. Als Gohan ins Haus ging um Tee zu
machen seufste Bulma noch mal schwer und sah in den dämmernden Nachthimmel.
Doch dann kam ein Raucher am Zaun vorbei und schmies ohne acgtung seine
abgebarnnte Zigarette einfach in den Garten, daraufhin wurde sie Fuchsteufelswild.

"HEY, DU PENNER! KANNST DU DEINEN MÜLL NICHT WOANDERS HINWERFEN?!!!
UMWELTVERSCHMUZTER!!!" schrie sie aus leibeskräften.
"Ach, schnauze du Schlampe." gab dieser nur von sich und ging einfach weiter.
"So ein Arschloch." fluchte sie sah dann aber noch mal in den Rasen, von dem Stumml
war nichts zu sehen nur hoffentlich hatte diese die Anderen nicht getroffen.

Dem war zum Glück nicht so aber sie schlug ein paar meter von ihnen entfernd ein.
"Oh man, so langsma wird es ziemlich dunkel, wird zeit dass wir nen
Untschlupft oder sowas finden." "Ich finde Goten hat recht, aber wie..."
//Rums// plötzlich knallte etwas auf den Boden und nur ein paar mete hinten den
Halmen wurden ein püaar Erdbrocken aufgewirbelt.

"Was, zum Henker, hat denn da so gerumst?" fragte Krillin erschrocken. Goku stieg
dabei gleich ein unangenhemer Geruch in dei Nase.
"Pfui, ich kann mir denken was das war." meinte dieser und verzog das Gesicht.
"Also ich sehe mir das mal genauer an." "Hey Goten, warte doch mal."
Ohne ein weiteres Wort schritt Goten zur entsprechenden Stelle
und Trunks trottete ihm hinterher. Meisi sah den beiden nur verwirrt hinterher.

Auch die anderen drei liefen ihnen schließlich hinterher und als Goten und Trunks dort
ankamen lag vor ihnen eien ziemlich großer Zigaretenstummel, dieser war um
das 30 fache größer als Normal und qualmte und glühte noch ganz schön.
"Hab ich´s doch gewußt." murmelte Goku und auch Krillin und Vegeta rümpften
sich die Nase. "Hust, den muss wohl irgend so en Penner reingeworfen haben. Hust."
Hustete Krillin "Sieht so aus. Aber ist ja auch egal, gehen wir weiter
und suchen uns nen Schlafplatz." meinte Vegeta und wollte shcon weiter gehen.

"Ähm, wartet mal kurz." meinte Goku und schritt schließlich auf ein paar kleine Wurzel
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zu, die wie Keulen aussahen, brach eine davon ab und ging dann zur Zigarete.
"Sag mal was soll das werden vater?" fragte Goten verwirrt. "Warte es ab."
meinte Goku nur un hielt nun den Wurzelstummel an die noch heiße Glut.
Goku drehte diesen vorsichtig damit diese sich auch gleichmäßig verteilte, die Glut
blieb an den feinen Härchen gleben und leuchtete nun wie ien Feuerwakel.
"Na was sagt ihr?" fragte Goku "Ah, ich verstehe. Damit wir uns auch im Dunkel noch
zurecht finden, eine art Laterne." ging Trunks nun ein Licht auf.

"Hm, garnicht mal so dumm von dir, Kakarot." meinte Vegeta murmelnd.
"Na hör mal, für wen hälst du mich? Als ich klein war haben mein Großvater und ich so
etwas ähnliches gemacht, wenn wir Nachttiere gesucht haben.
Ist mir vorhin erst wieder eingefallen." erklärte Goku grinsend. "Na dann, nehmen wir
doch gleich ein Paar mehr davon." sagte Goten und machte sich sogleich daran noch
zwei keulenförmigen Wurzel abzureizen und sie in die Glut zu halten.

Meisi sah den Fünft dabei nur zu und klickerte etwas, als Goten sie sah meinte er mal
einen kleinen Witz zu reizen. "Hey Meisi, schau mal. Sind doch klasse Scheinwerfer."
Grinste Goten und hielt die beiden Wurzel so an seinen Kopf dass er damit ausah als
hätte er selbst zwei Fühler. Meisi sah ihn daraufhin nur schief an und alle mussten
Kichern,
Goten sah damit auch einfach nur zu blöd aus.
Nach dieser kleinen Lachattacke gingen sie nun wieter um nach einen geeigneten
Schlafplatz zu suchen, der Himmel wurde auch so langsam dunkel und auch der Mond
schien bereits am Himmel.

Bulma hockte derweil immernoch auf dem kalten Boden und sah trüb drein.
Erst als Gohan mit zwei Bechern tee ankam sah sie kurz auf. "Hier bitte."
stubste er sie an.
"Oh, danke." Gohan sezte sich schließlich neben sie und sah ebenfalls in den Himmel
und ab und an zum Rasen runter, Bulma schlürfte nur schlückchenweise ihren Tee.

"Denkst du immer noch darüber nach dass es deine Schuld ist?" fragte er leise.
Bulma nickte stumm. "Ist es ja auch eigentlich. Wenn ich diese Maschine nicht gebaut
hätte wäre das alles nicht passiert.
Und auch das mit Vegeta ist meine Schuld,
weil ich diese Pillen hergestellt habe. Ich mag mir ehrlichgesagt nicht ausmalen was
ihnen passieren könnte werend sie da unten rumstromern und darauf hoffen dass wir
sie finden."
Bulmas sorge war berechtigt aber dass es soweit kommen würde,
dafür konnte sie nun wirklich nichts.

"Hör mal, es mag ja sein dass du es deine Erfindungen waren die sie da reingeritten
haben aber das konntest du doch nicht ahnen,
keiner von uns konnte das.
Und die Fünf werden sich schon irgendwie durchschlagen, vor allem Vater weiß
von ihnen am Besten wie sie ohne ihre Kräfte zurecht kommen können."
"Ja, da hast du wohl recht." Und wie recht er in dem Punkt hatte, Bulma kannte Goku
shcließlich von klein auf und hatte schon so oft miterlebt wie gut Goku in der Lage
war sich selbst zu versorgen, da würde er den Anderen damit auch helfen.
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Plötzlich vernahm Gohan dass drinne das Telefon klingelte
"Soll ich oder willst du?"
"Geh du mal dran." Meinte sie nur und Gohan ging rein um den Anruf anzunehmen.
Nach etwas zehn minuten kam er wieder raus und saghte ihr wer angerufen hatte.
"Das ist C-18 gewesen, sie wollte wissen ob wir wissen wo Krillin ist und ich hab ihr
gesagt dass er noch bei uns ist und diese Nacht bei uns bleibt weil du ihm noch etwas
wegen dem Laptop erklären wolltest oder so." "Na, wenigstens gehen
uns nicht die Ausreden aus." murmelte sie und lächelte wieder etwas.

Eine ganze Weile saßen sie noch da und überlegten ob es nicht doch das Beste wäre
die Anderen darüber aufzuklären was hier vor sich ging, schließlich konnten sie sie
nicht einfach so vom Garten fern halten ohne vernünftige Erklärung.
"Sollten wir es ihnen sagen?"
fragte Gohan schließlich "Wir sagen es ihnen, ruf C-18 an und sag ihr sie soll her
kommen.
Ich hole Videl und Chichi, sie sollen gewissheit haben bevor wirklich
noch etwas anderes passiert."

Gesagt getan, Gohan machte sich daran C-18 anzurufen und Bulma trommelte Chichi
und Videl schon mal ins Wohnzimmer unter der Erklärung dass sie etwas wichtiges zu
besprechen hätten.

Die Geschrumpften waren nun auch schon eine ganze Weile wieder unterwegs aber
fanden bis jetzt keine geeignete Stelle wo sie hätten,
über nacht, bleiben können.
Doch kamen sie an eine grasfreie Stelle wo sie etwas fanden, wenn auch mal wieder
etwas ungewöhnliches. Sie fanden zwei große, blaue rechteckige Blöcke, eines lag
waagerecht und das andere Seknrecht und stand ein wenig schief auf dem Boden.
Doch beide besaßen in der Mitte jeweils zwei Röhren in die sich Schlafen legen
konnten.

"Hey seht euch das mal an." rief Krillin sie schließlich
als er die Stelle fand. Die Anderen vier kamen nun auch und betrachteten dieses
etwas.
"Sagt mal was sind das denn bitte für Dinger?" fragte sich Goku aber Trunks
hatte da schon eine Antwort. "Kann ich dir sagen, dass zwei von meinen alten
Legosteinen.
Von dennen hab ich viel zu viele gehabt, das ein oder andere Stück ist da
schon mal verloren gegangen." erklärte Trunks.

Dabei musste Vegeta an früher zurückdenken als Trunks noch klein war und mit den
Dinger viel rumgespielt hat. Leider aber auch wie witzig Trunks es damals fand
Vegeta mit dem Zeug zu bewerfen ^^´.
"Die Röhren sind echt gut zum Schlafen, könnten nur ein bisschen Pulsterung
vertragen." meinte Krillin und war bereits in die rechte Röhre vom
senkrecht liegenden Stück gekrochen und alle steckten daraufhin erstmal
die Wurzeln in den Boden.
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"Ich weiß was, ich werde uns ein paar Halme abschnweiden, darauf können wir uns
dann gemütlich hinlegen. Die können wir auch als decke benutzen." "Guter Vorschlag,
Goku.
Wir brauche so um die sechs Stück." "Alles klar. He Meisi, hast du
vielleicht lust mir dabei zu helfen?" fragte Goku die Ameise die darauf ein freudiges
Klickern von sich gab und Goku dann dabei half ein paar passende Hlame
abzutrennen.

"Ok und wer soll wo schlafen?" fragte Goten schleißlich
"Also ich habe mir die hier schon ausgesucht." meinte Krillin und legte sich bereits
etwas hin.
"Ok dann nehmen ich und Goten die Linke." "Wir sollen uns eine teilen?"
"Na hör mal, jede reicht doch locker für zwei. Naja, Vater würde vermutlich
schon eine reichen." grinste Trunks.

Schließlich war Goku fertig damit die Hamle zu schneiden
und trug sie nun zu den Röhren.
Trunks, Goten und Krillin legten diese nun gemütlich aus und Meisi legte sich nun auch
neben den stein wo die drei schlafen wollten. Doch als Goku gerade dabei
war die untere Röhre des senkrechten Stücks auszulegen fiel ihn eines auf,
einer fehlte hier doch gerade.

"He, sagt mal wisst ihr wo Vegeta steckt?" fragte er die Anderen und Goten zeigte nur
über ihn auf den Stein. "Er ist da oben und sieht sich den Mond an." meinte er nur
knapp und als Goku ein paar Schritte zurück ging sah er Vegeta dort oben hocken der
in den Nachthimmel schaute und wunderte sich.
"Wie ist er denn in seinem Zustand da hoch gekommen?" fragte er sich skeptisch
und begann auf die Röhren zu ihm hochzuklettern.

Oben angekommen bemerkte Vegeta ihn erst als dieser sich neben ihn sezte.
"He Vegeta." "Ach, bist du jetzt wegen mir hier hochgekommen?"
"Um ehrlich zu sein ja. Was machst du eigentlich hier oben?"
"Siehst du doch, ich schau mir den Mond an." "Aha, wie bist du überhaupt
hier hoch gekommen?" "Baka, schau mal da vorne runter." Vegeta deutete vor sich
über die Kante und Goku schaute an dieser herunter, genau vor deren füßen
erstreckte sich ein nicht al zu steiler Abhang
die fast bis ganz nach oben reichte.

Goku krazte sich nun am Hinterkopf und kam sich etwas dämmlich vor "Na toll, hätte
ich das gewußt hätte ich mir die Kletterei sparen können." maulte er nun rum und
sezte sich wieder hin, Vegeta musste daraufhin auflachen und sah wieder in den
Himmel.
"Es ist schon etwas kommisch." murmelte er schließlich "Was meinst du, Vegeta?"
"Naja, egal wie groß man ist irgendwie scheint der Mond immer gleich groß zu sein."
Fragend sah Goku nun ebenfalls in den Himmel und sah zum Mond und es stimmte,
er war immer noch genauso groß wie sonst auch obwohl sie jetzt nur
einen zentimeter groß waren.

"Stimmt, schon etwas seltsam. Aber das ist auch gut so." meinte Goku.
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"Hm, es ist schön sich den Vollmond betrachten zu können ohne sich gleich in einen
Riesenaffen verwandeln zu müssen." dachte Vegeta laut. "Hm. Und genauso wie mit
dem Mond ist es auch mit unserer Liebe, sie wird für immer gleich groß
bleiben egal wie klein wir sind." sagte Goku sanft.

"Du hör mal Kakarot." "Hm?" "Wegen dem was ich heute Mittag zu dir gesagt habe...
von wegen dass ich unsere Beziehung schon längst beendet hätte wenn ich gewußt
hätte dass es mit uns soweit kommt... das hab ich nicht so gemeint...
es tut mir leid."
entschuldigte sich Vegeta aufrichtig und sah nun trüb drein.

Guko schüttelte daraufhin nur lächelnd den Kopf
"Ist schon ok, du musst dich nicht entschuldigen. Wenn jemand sich entschuldigen
muss dann ja wohl ich, weil ich so dumm war in der Anwesenheit der Anderen zu
fragen, wo es alle hätten mitbekommen können. Ich nehm´s dir nicht übel dass du so
reagiert hast,
gerade wegen deiner Schwangerschaft sind dann wohl die Hormone mit dir
durchgegangen."

"Trotzdem tut es mir leid, Kakarot. Immerhin hast du auch, wie du schon sagtest, ein
Recht darauf zu es zu wissen." "Ist schon ok. Wenn du das nicht willst apzetiere ich
das,
nur ich war etwas stur um mir das klar zu machen." grinste Goku.
"Oh ja, und wie stur du warst." fing Vegeta nun auch an zu grinsen.

"Ähm Vegeta?" "Hm?" "Dürfte ich vielleicht mal?" fragte Goku nach einer Weile und
deutete auf Vegetas dicken Bauch. Vegeta verstand was er fragen wollte und nickte
dem zustimend.
Ganz sanft legte Goku seinen Kopf an den Bauch, schloss die Augen, und horchte.
Ganz deutlich konnte er einen schnellen und gleichmäßigen Herzschlag neben
dem von Vegeta schlagen hören.
Ein sanftes Lächeln zeichnete sich auf sein Gesicht.
Vegeta kraulte Goku dabei durch die Haare, Goku konnte es wohl
kaum noch erwarten bis sie Eltern wurden.

Als Goku seinen Kopf enfernte und seine Hand auf den Bauch legte sah man deutlich
dass das Kleine trat, Vegeta zuckte dabei nicht mal, aber Goku lächelte richtig.
"Tut dir das denn nicht weh wenn es tritt?." Fragte Goku doch Vegets schüttelte nur
den Kopf.
"Nicht wirklich, nur wenn es nach innen tritt, dann tut es ganz schön weh.
Hm, was würdest du dir denn wünschen was es wird, Kakarot?" fragte Vegeta ganz
sanft.

"Ach weißt du... eigentlich ist es doch unwichtig ob es nun Junge oder Mädchen wird.
Hauptsache es ist gesund und dass es unsere Kind ist,
das ist für mich das Wichtigste.
Und ich werde zu dir stehen Vegeta, egal was die Anderen dazu sagen werden."
Sagte Goku lächelte lieblich und streichelte über Vegetas Bauch.
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Vegeta war froh dies von seinem Liebsten zu hören und schmiegte
sich an desen Brust.
"Ich bin froh dass du das sagst, Kakarot. Ich würde dies alleine wohl nicht durchstehen.
Und wenn ich ehrlich zu dir bin... freue ich mich ehrlichgesagt auch auf unser Kind.
Aber ich habe etwas angst." murmelte Vegeta.
"Wovor genau?" "Naja... jetzt wo es fast soweit ist, am meisten vor der Geburt.
Wenn ich daran denke wie es Bulma damals dabei erging krieg ich
ehrlichgesagt etwas bammeln."

Goku konnte dies nur zu gut verstehen. Als Chichi damals Gohan und Goten zur Welt
gebracht hatte hatte sie auch wie am Spieß geschriehen weil es so dermaßen
schmerzhaft war und wie bekloppt geflucht hatte. Kami, und wie sie geschriehen
hatte, wenn er daran zurückdachte bekam er schon wieder Ohrenschmerzen.
Goku hoffte nur dass Vegeta es besser durchstehen würde immerhin war er ein
Sayajin und konnten Schmerzen besser wegstecken als andere. Gut, Krillin hatte
bestimmt noch einige Schmerzmittel dabei aber ob es auch helfen würde? Bei Chichi
hatte es damals kaum geholfen.

"Keine Sorgen, Vegeta. Das wirst du schon schaffen, wenn es soweit ist bin ich bei dir
und stehe dir bei." sagte Goku mit sanfter stimme und streichelte ihm über die
Wange.
"Danke Kakarot, ich wünsch mir sogar dass du dabei bist." Vegeta schmiegte sich noch
dichter an Goku und dieser musste lächeln. Goku würde es sicher nicht verpassen, das
wußten sie beide.

Goten und Trunks sahen dem von unten nur zu und lagen bereits nebeneinader in der
Röhre.
"Was die Beiden da oben wohl bereden?" fragte sich Goten. "Keine Ahnung. Sieht aber
so aus als ob sie endlich mal ausgesprochen hätten." "Sag mal Trunks wenn unsere
Väter jetzt Eltern werden, sind wir beide dann nicht auch irgendwie verwand?"
"Natürlich nicht du Trottel, wir sind dann höchstesn verschwägert aber keine Brüder,
Cousins oder sonst was. Weil du nichts von meinem Vater hast
geschweiden ich wass von deinem." "War ja auch nur ne Frage." schmollte Goten.

//Kuff// "Hey! Warum haust du mir eine in die Seite rein?"
"Ganz einfach, weil du manchmal echt blöd bist und diese Frage war nur ein Beispiel,
hätteste eigentlich selbst wissen müssen." "Jetzt tu mal nicht so,
du weißt auch nicht alles. Echt mal, du klingst schon wie Vegeta."
"Ähm. Ok hast recht, tut mir leid. Aber deinerseits will ich ja mal hoffen dass du ihm
nicht die Ohren vollgelabbert hast, so wie du es bei mir gemacht hast wegen dem mit
der Maschine." "Wo denkst du hin? Natürlich habe ich das nicht." schwor Goten und
Krillin wurde schon grummelig weil er schlafen wollte ^^´.

"He! Könnt ihr zwei mal etwas leiser sein? Hier gib´s welche
die schlafen wollen.?
Fing Krillin an zu grummel und felzte sich nur herum. Goten und Trunks zuckten nur
mit den Schultern und legten sich dann auch hin. Goku und Vegeta kamen nach einer
Weile auch nach unten, Goku trug Vegeta suf den Armen nach unten und
rutschte dabei den Hang herunter. Es dauerte auch nicht lange bis sie alle
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tief und fest schliefen und schöne Träume hatten. Sie hofften nur dass sie am
Morgigen Tag mehr Glück haben würden und sie weniger Stress erwartete.
Aber das würden sie erst morgen erfahren.

Ende Kapi 17

//So denn das war nummer 17 ^__^. Ich hoffe es hat euch gefallen und freut euch
weiterhin auf die nächsten Kapis. Ich versuche mich zu beeilen und für Nachschub zu
sorgen, und ich freue mich schon auf eure kommis, also dann bis kapi 18 XD.//
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Kapitel 18: Bulmas erschreckende Aufklärung und ein
Freund geht von uns

//Hallöchen leute, hier ist nun endlich das 18th kapi. Ich hoffe es gefällt euch mal
wieder genauso gut wie die Anderen und kann mich wieder auf kommis von euch
freuen ^___^.Ach ja, ihr solltet besser einen Eimer bereit halten damit ihr eurer
zimmer nicht unter Wasser sezt, denn in diesem Kapi gibt es wieder eine sehr traurige
Stelle, wie schon der Titel sagt ^^´. Ach ja vielen lieben dank für eure kommis und
danke an die derzeit treusten Leser,
H-chan, Youshinochan und Taischan23, und ich wette ihr seid auch sogleih die Ersten
XDD.Viel spass ^___^//

Es dauerte eine Weile bis sich alle im Wohnzimmer eingefunden hatten. Nun ging es
daran die Anderen aufzuklären, war nur die Frage wie sie es aufnehmen würden.
Bulma wußte zumindest mit sicherheit dass Chichi entweder nen Tobsuchtanfall oder
einen Ohnmachtsanfall kriegen würde ^^´. Ungeduldig saßen Videl und Chichi auf der
Couch und Chichi wipte bereits mit dem Bein, C-18 stand mit verschränkten Armen
daneben und wartete nun darauf dass sie eine Erklärung erhielten.

"Also Bulma, würdest du uns jetzt bitte mal sagen warum du uns zusammen
getrommelt hast.
Was ist denn bitte so wichtig?" wollte Chichi auch schon wissen.
Gohan und Bulma sahen nur trüb drein und überlegten kurz wie sie es ihnen
schonend beibringen könnten. "Nun ja es ist nicht gerade einfach zu erklären."
begann Gohan und kratze sich am Hinterkopf. "Fang doch einfach mal an, wir haben
schließlich nicht den ganzen Abend zeit." hakte C-18 schon rum.

Bulma holte einmal tief luft und fing dann einfach an.
"Also... wir wissen ja dass unsere beiden Söhne und unsere Männer schon den ganzen
Tag nicht anwesend waren." "Ja das wissen wir allerdings, aber du sagtest doch sie
würden sich woanders aufhalten." meinte Chichi.
"Nun ja, das stimmt nicht so ganz."
Murmelte Gohan und hatte nun etwas verwirrte Blicke auf sich ruhen.

"Wie meinst du das?" fragte Videl auch schon. "Nun ja, wie sollen wir euch das sagen ...
ihr wißt ja dass ich auch noch an dieser Maschine gearbeitet habe." fuhr Bulma fort.
"Was hat denn das Ding jetzt damit zu tun?" fragte C-18 skeptisch.
Bulma trat schließlich etwas beiseite und hinter ihr
auf dem Tisch stand ein Mikroskop.
"Seht einfach mal hier durch." meinte sie nur knapp. Etwas verwirrt darüber was das
hier nun werden sollte tratten die drei Frauen zum Mikroskop.

Videl sah als Erste hindurch, Bulma hatte darunter die geschrumpfte und zertrettene
Couch und auch den Beröstuhl plaziert, doch das was sie sahen konnten
sie nicht recht zuordnen. Auch C-18 konnte sich keinen Reim darauf
machen was das hier jetzt zur Sache tat und Chichi
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starrte noch eine ganze Weile durch die Linsen.
"Ok könntest du uns mal sagen was das da sein soll? Ich sehe da nur einen
Miniaturstuhl und eine Minicouch die aussieht als wäre sie unter ne Dampfwalze
geraten."
Meinte C-18 schroff.

"Ich hab euch ja gesagt dass ich an der Schrumpfmaschine arbeite, und dass da unter
dem Mikro sind meine Möbel die voher noch in meinem Labor standen." erklärte
Bulma.
"Momentchen, das da sind..?" fragte C-18 überrschat und sah
nochmal durch das Mikro.
Bulma nickte stumm und so langsam ging C-18 ein Licht auf was die Beiden
ihnen hier sagen wollten.

"Ok willst du uns damit jetzt nur zeigen dass deine Maschine funktioniert oder was
soll das hier werden?" Chichi wurde langsam wieder sauer.
"Nun hör uns doch erstmal richtig zu. Bulma und ich haben uns auch erst gefragt was
hier los war aber dann haben wir etwas unfassbares gefunden." versuchte Gohan zu
erklären. "Ok und was?" fragte Videl.

"Nun ja, wie ich schon sagte sind unsere Männer schon den ganzen Tag abwesend
gewesen und das ... hat seinen Grund. Sie sind nicht so unterwegs wie wir es euch
gesagt haben sondern wir glauben dass sie ebenfalls..." Bulma brach ab und sah trüb
zu Boden.
Jedoch fiel bei den Dreien nun der Groschen und konnten sich denken was die Beiden
ihnen sagen wollten, alle drei sahen nun geschockt drein.

"Du meinst sie wurden... geschrumpft?" fragte C-18 staunend. Bulma und Gohan
nickten synchron und bestigten es damit. "A-augenblick mal, was macht euch da
überhaupt so sicher dass sie geschrumpft worden sind?" fragte Videl nochmal
hecktisch nach,
denn so ganz glauben konnte sie es nicht. "Wir haben eine Nachricht von ihnen auf
dem Boden gefunden, sie haben diese vermutlich in den Boden geschweißt."
erklärte Gohan trüb.

Chichi wurde mittlerweile immer bleicher im Gesicht. "Aber wenn sie doch so klein
sind warum sagen sie uns nicht einfach wo sie sind und zeigen es uns mit Ki-energie?"
fragte Videl, Bulma seufste schwer. "Ganz einfach, weil sie es nicht können.
Bulma und ich haben auch vor ein paar stunden erst herausgefunden dass ihnen bei
der Schrumpfung ihre kräfte entzogen wurden." erklärte Gohan.

"Na dann stehen wir nicht einfach so rum sondern suchen sie gefälligst." sagte C-18
nun so ziemlich streng. "Das haben wir schon den halben Tag getan nachdem wir
herausgefunden haben was mit ihnen passiert ist. Zumal sie nicht gerade leicht zu
finden sind,
wenn sie da draußen herumstrommern." erklärte Bulma trüb.
"Was soll das heißen, da draußen?" fragte Chichi schluckend und konnte sich vor
schreck kaum noch auf den Beinen halten.
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Wohl oder übel erzählte sie den Dreien davon was passiert war und wie sie darauf
kam dass sie nun im Garten herumliefen. "Wie konnte das nur passieren?!" fing Chichi
nun an sie anzukeifen und packte sie am Kragen "Wie konntest du nur zulassen dass
wegen deiner Höllenmaschine unsere Söhne und unsere Männer nun geschrumpft
wurden und nun durch den Garten wandern?!"

"Wie hätte ich es denn bitte verhindern können?
Das Ding hat sich aus irgendeinem Grund von selbst eingeschaltet und ich weiß bis
jetzt auch nicht wieso, und woher hätte ich auch voher wissen sollen dass die Fünf
ebenfalls dazugehören würden?" wurde Bulma nun auch streng und Chichi standen
vor Wut und Angst die Trännen in den Augen.
"Das ist nicht fair, wenn ihnen nun... Son-Goku, Goten..." Schluchsend brach Chichi
zusammen und weinte nun bitterlich,
Gohan fing sie auf und trug sie zum Sofa.

"Mutter, versuch dich zu beruhigen. Das konnte keiner ahnen, auch Bulma nicht und
wir versuchen schon unser bestes um sie zu finden und auch um die Maschine wieder
in gang zu kriegen, damit wir sie entschrumpfen können." versuchte Gohan seine
Mutter zu beruhigen,
aber wirklich viel brachte es nicht.
"Dann findet sie am Besten so schnell wie möglich.
Wenn ihnen etwas passiert bist du schuld Bulma."
keifte Chichi auch schon wieder rum.

"Jetzt mach mal bitte halblang, ich konnte schließlich nichts dafür. Und glaubst du ich
mache mir keine sorgen darüber wie es Trunks und Vegeta geht?
Gerade weil Vegeta hochschwanger ist möchte ich mir garnicht ausmalen was ihnen
passieren könnte."
Stimmt ja, das hatte Chichi völlig vergessen, Vegeta war ja auch noch Schwanger und
würde es in dieser Sitauation schwerer haben haben als Goku oder Goten.

"Tut mir leid, so hab ich das nicht gemeint. Könnt ihr sie denn irgendwie aufspüren?"
entschuldigte sich Chichi aufrichtig aber der Schock saß noch immer.
"Nun ja, der erste Versuch sie zu finden ging voll in die Hose und wir haben vorhin
noch versucht sie auf eine andere Weise zu suchen. Funktioniert zwar gut aber leider
ist es noch immer das reinste Erbsenzählen." Erklärte Bulma
"Deshalb wollten wir morgen früh nach einer anderen Möglichkeit suchen. Aber das
wird nicht einfach wenn wir die Maschine auch noch wiederherstellen müssen." fügte
Gohan noch hinzu.

"Ist aber immerhin etwas. Aber so wie ich das sehe werden die Fünf schon irgendwie
zurecht kommen und das einzige Problem darin besteht dass ihr sie je findet."
dachte C-18 laut "Wem sagst du das. Aber du hast recht, außerdem werden sie mit
sicherheit in richtung Haus gehen, also würden wir sie früher oder später finden
müssen." Überlegte Gohan.

"Und wie sieht es mit der Maschine zur Entschrumpfung aus?"
fragte Videl auch schon.
"Mit der kommen wir gut voran aber das wird nicht reichen. Wenn es sein muss
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werden wir die Nacht durcharbeiten, nebenbei habe ich ja eh auch noch etwas
Anderes zu erledigen."
Die lezten Worte hatte Bulma mehr zu sich selbst gesagt und die Anderen wollten
auch ehrlichgesagt nicht so gerne wissen was sie damit meinte und fragten erst
garnicht nach.

"Nun ja, jetzt versteht ihr auch sicher weshalb ihr auf keinen Fall den Garten betretten
solltet." "Allerdings, Bra und Pan müssen wir das auch noch sagen wenn sie kommen."
murmelte Videl "Seid ihr morgen denn überhaupt hier wenn sie kommen? Gohan und
ich haben schließlich kaum zeit." Fragte Bulma.
"Schwer zu sagen, Videl und ich müssen morgen noch etwas besorgen und wir wissen
auch nicht wann die Mädchen morgen antanzen werden." antwortete Chichi mat.

"Na dann hoffen wir mal dass einer mitbekommt dass sie dann da sind, damit sie
keinen blödsinn anstellen." meinte Bulma und alle nickten damit wäre das Wichtigsten
besprochen.
"Nun gut ich schätze mal das war jetzt alles was wir zu bereden hatten. Wir beide
werden noch an der Maschine tüfteln und ihr solltet besser schlafen gehen." schlug
Gohan vor.
"Könne wir euch den nicht noch helfen?" fragte C-18.

"Nein, das ist nicht nötig. Wir kommen schon gut zu zweit weiter und Prof. Grips hilft
uns ja auch noch." meinte Bulma "Prof. Grip?" fragte Videl.
"Das ist Krillin´s Chef vom medizinischen Institut von dem ich den Auftrag für die
Pillen bekommen habe, von der Vegeta ausversehen eine geschluckt hat."
erklärte Bulma "Aha" war alles was vidle darauf noch sagen konnte.

"Nun wenn dem so ist werde ich mich dann auch auf den Weg nach hause machen.
Maroon wartet sicher schon auf mich. Und sagt mir bitte sofort bescheid wenn ihr sie
gefunden habt, ja? Ich mache mir ehrlichgesagt auch sorgen um Krillin."
"Keine sorge, C-18. Wenn wir sie finden sagen wir dir sofort bescheid."
sagte Gohan.
Schließlich flog C-18 nach hause und Chichi und Videl gingen nun auch so langsam zu
Bett, aber Chichi hatte noch lange mit den Trännen zu kämpfen.

Bulma und Gohan hielten wort und arbeiteten noch spät in die Nacht hinein.
Gohan machte sich noch an der Maschine und Bulma ging nochmal die Formel durch,
die ihr Prof. Grips da gelassen hatte. Bulma war zwar eigentlcih schon längst fertig
wenn da nicht noch das Problem mit dem Fieber wäre.

Sie arbeitete so hart daran dass sie nicht mal mehr merkte wie sie langsam immer
müder wurde und über ihrer Arbeit auf den Tisch einschlief.
Als Gohan merkte dass sie eingeschlafen war war er so freundlich und legte noch eine
Decke über sie, die Ruhe hatte sie sich schließlich verdient und er würde sich auch
bald schlafen legen.

Schließlich brach der nächste Morgen an.
Die Sonne ging gerade erst auf und alle shcliefen noch friedlich, selbst die
Geschrumpften waren noch alle tief und fest am Sclafen. Vegeta und Goku hatten sich
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ebenfalls eine Röhre geteilt und lagen dicht aneinander geschmiegt, Goku hatte seine
Arme um Vegeta gelegt
und hielt ihn sanft bei sich.

Vegeta war der Erste der aufwachte, langsam setzte er sich auf und fühlte Gokus
Arme auf sich ruhren. Als Vegeta ihn da so schlafen sah musste er schmunzeln,
Goku lag so friedlich da und lächelte aus tiefster Seele.
Aber weshalb war er gleich nochmal wach geworden? Er hatte nähmlich eigentlich
keinen Bock aufzustehen, dafür war er noch zu müde.

Als Vegeta nach vorne rückte um aus der Röhre zu klettern merkte er wieso, seine
Blase meldete sich mal wieder, noch so eine blöde Sache wenn man Schwanger war.
Und kaum dass er am Rand saß meldete sich auch schon das Kleine mit einem Tritt,
Vegeta streichte sanft über seinen Bauch um das Baby zu beruhigen.
Als Vegeta sich auf den Rand sezte wurde Goku ebenfalls wach und sah so ziemlich
verschlafen zu seinem Liebsten, scheinbar hatte das Baby aufgeweckt,
so sah es zumindest aus.

"Oh du bist schon wach Vegeta?" "Morgen Kakarot." grinste Vegeta lieblich als er
Goku ins Gesicht blickte. "Hat dich das Baby aufgeweckt?" Vegeta schüttelte nur den
Kopf und ging dann einfach wo hin "Sag mal wohin gehst du?"
fragte Goku nur verwirrt.
"Die Natur ruft." gab Vegeta nur zur Antwort und verschwand hinter den Halmen,
das reichte Goku schon um zu vestehen.
Seitdem Vegeta im sechsten Monat war musste er schon ständig auf´s Klo rennen,
und wenn Goku es recht merkte musste er auch mal nötig.

Vegeta ging auch erstmal seinem Bedürfnins nach und musste sich ehrlichgesagt
schon wieder etwas ärgern dass er sich verstecken musste. Noch eine weitere dumme
Sache wenn man sein bestes Stück nicht mehr hatte ^^´.
Danach betrachtete Vegeta noch kurz den Morgenhimmel und ihm fielen ein paar
Wassertropfen auf die an den Spitzen der Grashalme herunterhingen.

Aber nicht nur da sondern auch an ihrem Schlafplatz hingen davon einige herunter.
Vegeta ging auf einen der Tropfen zu und spitze sich das frsische Wasser ins Gesicht
und genoss die wohltuhende Kühle.
"Ach, dieser Morgentau tut richtig gut."
murmelte er vor sich hin ging dann aber schließlich wieder zu der Röhre und stellte
fest das Goku nicht da war, dann würde er eben auf ihn warten was anderes hätte er
wohl auch nicht machen können.

Als Goku erleichtert zurückkam wartete Vegeta bereits schon und saß wieder
auf dem Rand, Meisi war ebenfalls schon wach und kitzelte Goku von hinten um auf
sich aufmerksam zu machen. "He, kitzel mich doch nicht so.
Ich wünsch dir auch einen guten morgen." grinste Goku sie an und kraulte sie am Kopf,
Meisi fing daraufhin an klickernd zu schnurren,
anscheinend gefiel ihr das sehr.
Vegeta sah dem nur lächelnd zu und nach ein paar minuten widmete
sich Goku wieder seinem Liebsten und gab Vegeta einen zarten Kuss auf die Wange.
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"Na, hast du gut geschlafen?" fragte Goku auch schon.
"Wenn du bei mir bist dann immer. Ich hab sehr gut geschlafen, ein Glück dass das
Kleine mich heute nacht mal in Ruhe gelassen hat."
grinste Vegeta und strich sich über den Bauch.
Goku legte nun ebenfalls eine Hand auf Vegetas Bauch und strich sanft
darüber und begann lieblich zu lächeln. "Bald ist es soweit." murmelte er dabei.
"Du kannst es wirklich kaum noch erwarten." Lachte Vegeta auf und grinste.

Als Meisi die Beiden da so sah blickte sie mit etwas schiefen Blick zu Vegeta und
klickerte freudig als sie auf sie zu kam. "Was ist denn los Meisi?" fragte Goku als sie bei
ihnen war und sie nun so ansah. Doch dann fing sie an die Fühler auszustrecken und
strich mit diesen nun auch an Vegetas dicken Bauch. Vegeta zuckte dabei erst
zusammen, weil es ihn erlichgesagt kitzelte, so wie Meisi damit rumtastete, aber
kicherte dann.

Goku musste bei dem Anblick ebenfalls lachen "Hehe, Meisi hat sich wohl jetzt schon
einen Narren an dem Kleinen gefressen und an dir erst recht."
fing er an zu lachen.
"Ach sei still. Lass das sein Meisi." Vegeta griff nach den Fühlern damit sie damit
aufhörte und blickte erst etwas verwirrt drein "Das kitzelt." grinste Vegeta schließlich
und Meisi klickerte nur verständlich. Vegeta lies ihre Fühler los und diese schritt dann
zu den noch Schlafenden.

"Schon en bisschen kommisch, als ob sie uns versteht." murmelte Vegeta.
"Sieht so aus. Sie versucht jetzt wohl die Anderen auch noch wach zu kriegen."
da hatte Goku wohl recht, Meisi packte ganz sachte an Gotens Fuß und versuchte ihn
etwas rauszuziehen damit er wach wurde. Aber leider grummelte Goten nur rum,
welzte sich nochmal auf die andere Seite und murmelte
"Lass mich noch etwas schlafen Mama, is noch viel zu früh." vor sich hin.

Als Goku das sah kam ihm eine geniale Idee in den Sinn und fing an gemein zu grinsen.
"Was hast du vor Kakarot?" fragte Vegeta als ob er wüßte was er vorhatte.
"Hehe, pass einfach auf, ich krieg die mit nem schönen Schrecken wach."
"Das will ich sehen." grinste Vegeta und Goku ging zu den Dreien hin.
Als Goku nun vor Gotens und Trunks´ Röhre stand holte er einmal tief luft und schrie
dann in die Röhre rein "Aufstehen! Schule!"

Mit einem riesigen Schreck ruckten beide nach vorn und labbertene erschrocken
"Was Schule?! Haben nicht ver..." Beide stießen dabei an die Decke und schlugen sich
zugleich gegenseitigen an den Köpfen. Als Goku dann anfing zu lachen und sich die
Köpfe rieben merkten sie dass ihnen ein Streich gespielt wurde, selbst Vegeta lachte
sich einen ab.
Dieser Anblick war einfach nur genial.

"Meno, hättet ihr uns nicht sanfter wecken können?" maulte Goten und rieb sich die
Beule.
"Hätte ich, aber da Meisi euch schon nicht wach gekriegt hat." grinste Goku und
krazte sich am Hinterkopf. "Verstehe." meinte Trunks nur knapp und erhob sich.
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Kurz darauf war Krillin auch schon wach und grummelte erst nur vor sich hin.
"Mensch ey, was macht ihr denn für nen Lärm? Kann man nicht mal in Ruhe
ausschlafen?"
grummelte er verschlafen und rieb sich die Augen.

"Morgen Krillin, sorry wenn wir zu laut waren." entschuldigte sich Goku.
"Ach, ist jetzt auch egal. *Gähn* Wir müssen eh bald weiter."
gähnte Krillin herzhaft.
"Auch wieder wahr, na dann. Mal sehen vielleicht kommen wir ja bald an."
meinte Goten und kroch aus der Röhre. Ja, gut möglich dass sie heute weit kamen
aber ob sie ankommen würden? Das war eher unwahrscheinlich,
sie hatten immerhin noch ein ganz schönes stück vor sich.

Schließlich fingen alle erstmal an ein wenig zu Frühstücken.
Aber Keckse zum Frühstück waren nicht gerade das Beste aber was anderes hatten sie
derzeit nicht, und Krillin musste Vegeta sowieso noch das Medikament spritzen
bevor dieser was essen konnte. Goten und Trunks machte sich derweil daran ein paar
der Tautropfen in Flaschen abzufühlen, sie hatten zwar noch eine von gestern dabei
die sie am Stein aufgefüllt hatten aber man wußte ja nie.

Krillin ging derweil seine einzelnen Kapseln durch und überlegte ob er ein paar später
noch austauschen sollte, gegen neue Modele. Vegeta war der Einzige der noch am
essen war, schließlich musste er etwa eine halbe Stunde warten bis das Medikament
wirkte.
Meisi hatte bis jetzt auch kaum etwas abbekommen und schaute Vegeta neidisch an,
auch Goku merkte dass sie noch hunger hatte.

"Was ist Meisi? Hast du noch hunger?" fragte Goku und Meisi anwortete mit einem
kurzen Klickern und einem kleinen Nicken. "Warte mal, ich bring dir noch etwas."
"Warte mal Kakarot." hinderte Vegeta ihn daran zu gehen. "Wieso?" fragte Goku
verwirrt doch das beantwortete sich wie von selbst als Vegeta seinen Brocken in zwei
Teile brach.
"Ich geb dir etwas ab. Na komm schon her." etwas zögerlich kam Meisi zu ihm.
Aber dann futterte sie genüsslich den Brocken aus Vegetas Hand und Vegeta
streichelte sie dann behutsam am Kopf als sie diesen verputz hatte, Goku wunderte
sich ehrlichgesagt.

"Na sowas, du hast ja gar keine angst mehr." "Tja, vor Meisi und großen Ameisen wohl
nicht mehr, aber vor Spinnen werde ich wohl immer angst haben." murmelte Vegeta
vor sich hin und Meisi klickerte nur verständlich.
"Also, wir sind fertig. Wir können mal langsam weiter." meinte Trunks schließlich als er
und Goten die Flaschen voll hatten. "Ok wenn ihr meint." gab Krillin nur von sich und
steckte seine Kaspeln wieder in die Dose.

Doch dann stutzen alle als sie ein dunkles Grollen wahrnahmen,
und es schien sich ihnen zu nähern. "Was ist das?" murmelte Goku achtsam.
Sie hörten wie das Gras rauschte und es immer näher kam und plötzlich kam ein
riesengroßer Skorpion hinter den Halmen hervor.
Alle schriehen vor schreck auf und wollten die Flucht ergreifen
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"Heilige Scheiße, weg hier!"
rief Goten erschrocken udn wollte schon wegrennen.

Der Skorpion hatte sie jedoch schon bemerkt, weshalb er auch hier war, und stieß mit
seinem giftigen Stachel immer wieder zu, verfehlte sie aber nur knapp.
Krillin ließ dabei sogar ausversehen einer seiner Kapseln fallen doch als er sie
aufheben wollte kam der Skorpion schon auf ihn zu und wollte ihm eine mit seinem
Scheren verpassen. "Schnell weg da!" Goku eilte schnell zu ihm und holte ihn aus der
Schusslinie, nur die Kapsel musste leider daran glauben, die war hinüber.

Trunks ergriff eine der keulenförmigen Wurzeln und schlug mit dieser wie mit einem
Hammer auf sie ein doch damit hatte er zu schnell die Aufmerksamkeit auf sich
gezogen und wurde sogleich angegriffen. Der Skorpion schlug immer wieder
abwechselnd mit seinen Klauen zu und knallte sie bedrohlich zusammen so dass es
wie ein kleiner Knall klang.
Meisi versuchte zu helfen und wollte mit Goten versuchen ihm die hinteren Beine
wegzureißen doch sie wurden zu schnell bemerkt.

Mit einem kräftigen Schweifhieb wurde Meisi gegen einen Halm geschleudert und
konnte sich erst nicht richtig bewegen. "Meisi, alles ok?" fragte Goten panisch doch
auch er wurde kurz darauf von einem Schweifhieb erfasst und weggeschleudert.
Nun hatte er Trunks wieder im Vesier, der schon längst abhauen wollte, aber so
schnell wie dies passiert konnte er nicht mal halb um ihn herum kommen.

Der Skorpion stach noch einmal mit dem Stachel kurz vor Trunks zu und drang ihn
damit immer mehr in die Enge. Vegeta konnte dem auch nicht mehr länger zu sehen
und als ob man seine Gedanken gelesen hätte hatten Goku und die Anderen
speerartige Stöcker gefunden und begannen nun den Skorpion damit zu bewerfen.
Erst als einer der Stöcker an der Seite stecken blieb schrie dieser auf und versuchte
ihn rauszuziehen, Trunks war damit zumindest erstmal außer Gefahr und konnte
flüchten.

Alle wollten nur noch so schnell wie möglich weg aber der Skorpion hatte den Stock
viel schneller raus als gedacht. Vegeta kam mal wieder wegen seiner Schwangerschaft
nicht so schnell hinterher und wurde damit des Skorpions neues Opfer im Vesier.
Erneut schlug dieser mit dem Stachel in den Boden ein, nur Knapp vorbei, und
versuchte Vegeta in die Enge zu drängen. "Scheiße." fluchte Vegeta erschrocken
und als ob es nicht noch schlimmer ging gelang es dem Vieh ihn zu den Steinen zu
locken und ihn dort festzuhalten.

Voller Panick, und im Glauben dann sicher zu sein, kletterte Vegeta wieder in die
Röhre und bis ganz nach hinten. Der Skorpion grollte versuchte mit seinen Klauen an
ihn ranzukommen aber er kam nicht an ihn ran, dennoch streifen Vegeta die Klaune
fast und bekam es mit der Angst zu tun. Die Anderen hatten natürlich schon längst
bemerkt dass Vegeta fehlte und rannten so schnell wie möglich zurück.

"Hilfe! Helft mir doch endlich!" hörten sie Vegeta panisch rufen. "Vegeta!" Goku
rannte sofort auf den Skorpion zu und stach erneut mit dem Stock ein aber der Panzer
war ziemlich dick und lies sich auch nicht
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wirklich von den Anderen ablenken.
"Lass ihn gefälligst in ruhe, du Mistvieh!" grollte Goku und stach von unten auf
ihn ein und das hatte geseßen.

Der Skorpion ließ von der Röhre ab aber dieser schlug Goku einfach nur zur Seite und
stieß ihn gegen einen Halm. Kaum wollte Vegeta auch schon rausklettern hatte aber
wieder die Aufmerksamkeit des Skorpions auf sich ruhen, wieder musste Vegeta sich
nach hinten zurückziehen und darauf hoffen dass ihm geholfen wurde.

Goku rappelte sich wieder auf und versuchte den Skorpion am Hinterbein zu packen,
doch ohne Kraft war das garnicht so einfach. Meisi kam schließlich auch endlich
wieder zu sich und starrte auf den Skorpion, wie Goku, Goten, Trunks und Krillin
versuchten Vegeta zu retten und hörte wie Vegeta nach hilfe rief.

Meisi wurde sauer und stürmte auf diesen zu und biss so kraftvoll wie sie konnte in
das Hinterbein des Skorpions. Dieser schrie schmerzhaft auf und lies wieder von der
Röhre ab.
Der Skorpion war nun wütend gestimmt und hatte schnell den Störenfried im
Sichtfeld, der es gewagt hatte ihm ins Bein zu beißen, als dieser sich umdrehte.

Meisi versuchte den Skorpion von ihnen wegzulocken, was auch gelang,
aber er schien schneller zu sein und wurde schon in die Enge getrieben.
Doch endlich konnten sie auch Vegeta von dort wegschaffen.
"Ist alles in Ordnung mit dir?" fragte Goku hastig und besorgt.
"Ja es geht schon."
"Dann nichts wie weg hier." sagte Goku hastig und zog Vegeta mit sich doch dieser
blieb dann ruckartig stehen.

"Wartet! Was ist mit Meisi?" "Stimmt, sie dürfen wir auch nicht im Stich lassen."
Ohne zu zögern rannten sie nochmals zurück und folgten dem Skorpion.
Meisi sollte es jedoch schwer treffen, sie war bereits in die Enge getrieben
und konnte nicht mehr weg, sie klickerte bereits ängstlich.
Der Skorpion ließ immer wieder seine Klauen an ihr vorbei rauschen und versuchte sie
zu packen und leider konnte er sie mit seinen Klauen packen,
Meisi versuchte sich zu befreien aber es klappte nicht.

Im nächsten Moment holte der Skorpion mit seinem Schweif aus und richtete
diesen auf sein Opfer. Meisi schrie angstvoll doch dann war es auch schon geschehen
und der giftige Stachel stach in den Rücken und
injezierte ihr das Gift.
Im fast gleichen Moment kamen die Anderen angelaufen und bewarfen den Skorpion
erneut mit dem speerartigen Stöcken.

Als dieser es merkte schmieß er Meisi einfach achtlos weg und widmete sich wieder
den anderen Störenfriede. Sie versuchten immer wieder ihn wegzutreiben aber
igrendwie wollte dies nicht gelingen. Doch dann hatte Goku eine Schwachstelle
entdeckt, er zielte und traf dann mitten zwischen die Augen.

Der Skorpion schrie auf und versuchte sich den Stock wieder raus zu ziehen,
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als ihn dies gelang trat dieser ruckwärts den Rückzug an und verschwand wieder
genauso schnell wie er aufgetaucht war.
Alle ließen sich erstmal kurz hängen und waren froh dass
das Vieh endlich weg war.
"Seid wann habt Skorpione im Garten?" fing Goten an genervt zu fragen.
"Woher soll ich das wissen, blödman?" grummelte Trunks.

Aber dann begann Vegeta sich hektisch umzusehen und suchte nach Meisi.
"Wo steckt den Meisi?" fragte Goku schließlich und begann
Vegeta hinterher zu Laufen.
Auch Goten, Trunks und Krillin liefen ihnen hinterher.
"Meisi!" rief Trunks doch man hörte nichts. Aber dann hörte man schließlich ein
schwaches Klickern und alle liefen so schnell wie möglich zu der Stelle wo es herkam.

Dort angekommen sahen sie Meisi dort liegen und versuchte sich zu bewegen aber sie
bekam nur ein paar schwache Bewegungen hin und war sehr schwach.
"Oh nein." keuchte Goku. Alle kamen nun zu ihr und wollten ihr helfen.
Vegeta hockte sich vor ihr und versuchte sie zu beruhigen denn man merkte dass sie
angst hatte zu sterben und so wie es schien würde das auch der Fall sein.

Vegeta kam sich schuldig vor weil dies nur passiert ist weil
sie ihm helfen wollte.
Kaum hatte er sie gern da muss so etwas passieren?
Das konnte doch einfach nicht sein.
Meisi versuchte schwach ihre Fühler zu bewegen und streckte sie nach Vegeta aus,
dieser streichelte sie sanft am Kopf "Keine sorge, wir werden
dich schon wieder hinkriegen." murmelte er ihr zu.

Goku tat es richtig weh dieses Bild zu sehen.
Krillin sah sich derweil die Wunde an.
"Kannst du nichts tun Krillin?" fragte Goku ernst doch Krillin schüttelte nur traurig den
Kopf.
"Tut mir leid, schon als der Skorpion sie gestochen hatte war es zu spät,
das Gift ist bereits im ganzen Körper, wir können nichts mehr tun."
"Meisi." murmelte Goten traurig. Meisi klickerte nochmal leise und traurig und
strich mit ihrem Fühler an Vegetas Wange.

"Nein, du wirst nicht sterben. Ach, das ist alles nur meine schuld." murmelte Vegeta
traurig doch Goku legte ihm eine Hand auf die Schulter
und versuchte ihn zu beruhigen.
"Nein Vegeta, du hast keine Schuld daran." "Doch das habe ich."
Im Moment war Vegeta wohl nicht umzustimmen und alle konnten sich denken wieso,
er hatte Meisi schließlich fast die ganze Zeit schlecht gemacht aber das war noch
lange kein Grund sich die Schuld daran zuzuweisen.

Meisi strich schließlich mit dem einen Fühler an seine Stirn und mit dem
Anderem an seinen Bauch, ein kleines hellblaues Leuchten flackterte an beiden kurz
auf und auf einmal vernahmen alle ein kindliche Stimme.
"Du hast keine Schuld." sagte sie, alle blickten erst verwirrt aber dann wurde ihnen
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klar dass es Meisi war die sprach, aber wie war das möglich?

"Was?" murmelte Vegeta erstaunt. "Du bist nicht schuld, es hätte... mich auch so
erwischt."
sprach Meisi schwach "Wie kannst du auf einmal mit uns reden?"
fragte Goku verwirrt.
Meisi strich daraufhin mit dem Fühler leicht hin und her der auf Vegetas Bauch ruhte,
da verstand Goku schon was sie meinte.
Piccolo hatte ihm ja schon erzählt dass das Kleine besondere Fähigkeiten haben
würde, aber das auch sowas möglich war war erstaunlich, allerdings war es jetzt
nebensächlich.

"Nein, hätte es nicht. Du bist nur getroffen worden weil du mich beschützen wolltest
und ich hab dich davor immer nur schlecht gemacht, das hast du nicht verdient. Es tut
mir leid."
entschudligte sich Vegeta und kämpfte bereits mit den Trännen.
"Trotzdem war es schön.... ich war glück.... und es hat mir spass gemacht....
mit euch zusammen zu sein. Eine kurze... aber schöne zeit." sprach sie nun mehr
schächer und nur noch stückhaft.

"Wir hätten dich beschützen müssen." murmelte Trunks nun ebenfalls traurig.
"Nein, das war schon gut so..." sprach Meisi schwach.
"Aber warum? Ich verstehe das nicht." wollte Vegeta wissen, Meisi hatte immer
versucht ihn zu beschützen aber warum nur?
"Ich... weil du es nötig hattest... hilfe zu bekommen." antwortete sie und strich
nochmal mit dem Fühler an Vegetas Bauch. "Ich verstehe.... Danke, mein freund.
Und doch tut es mir leid." murmelte Vegeta.

"Nein... mir... tut es leid... ich hätte euch gerne.... noch ein stück weiter gebracht. Wenn
ich gehen muss... dann... soll es wohl so sein." Meisi wurde immer schwächer in der
Stimme und das sah man auch ihrem Körper an. "Sowas darfst du nicht sagen, hörst
du?"
sprach Vegeta schon fast panisch doch das brachte nichts, Meisi sank langsam
ganz zu Boden "Lebt.... wohl .... freunde." Die lezten Worte waren nur noch ein
Flüstern und Meisi brach nun völlig zusammen und lag nur noch leblos da.

"Meisi." rief Vegeta noch mal panisch als sie zusammenbrach, doch es war bereits
aus mit ihr "Meisi." flüsterte Vegeta nur noch und brach
schließlich in Trännen aus.
Goku nahm ihn in den Arm und versuchte ihn zu beruhigen doch Vegeta schlurchzte
nur in seiner Umarmung und vergrub sein Gesicht in dessen Anzug, aber nicht nur
Vegeta weinte.
Selbst den Anderen liefen einzelne Trännen an den Wangen herunter.

Es ging zwar nur um eine Ameise, aber einer Ameise die ihr Freund war und die ihr
Leben für sie geopfert hatte. Da konnte man mal sehen das freundschaft nichts mit
Größe zu tun haben musste und jedes Leben wertvoll war, da war auch das Leben
einer kleinen, tapferen Ameise keine Ausnahme.
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Es dauerte auch etwas bis sich alle einigermaßen beruhigt hatten und weiter
wandern konnten, aber die Trauer saß tief. Besonders Vegeta tat sich schwer damit
klar zu kommen und schritt nur recht langsam hinter den Anderen her, er merkte fast
schon garnicht mehr ob er nun lief oder stand.
Er versuchte sich andere gedanken zu machen
aber es half nichts, er hatte von der Heulerei eh schon Bauschmerzen und dies
erinnerte ihn immer wieder daran warum er geweint hatte.

Aber das Dümmere war dass diese Schmerzen einfach nicht verschwanden oder
besser wurden eher im Gegenteil, und das jetzt schon eine ganze Weile.
Schließlich musste er sich irgendwo abstützen und blieb etwas erschöpft stehen.
"Wartet mal bitte, leute!" rief er ihnen nach und alle sahen nach hinten und
wunderten sich was mit Vegeta war, so lange waren sie doch noch garnicht gelaufen.

"Stimmt was nicht Vegeta?" Fragte Goku und kam zu ihm als er sah dass er sich nun
auch noch leicht den Bauch hielt, sein Gefühl sagte ihm das etwas nicht stimmte.
"Nicht wirklich. Von der Heulerrei vorhin hab ich etwas Bauchschmerzen,
das ist alles."
Krillin horchte auf und fragte auch sogleich ernst "Du sagst du hast Bauchschmerzen?
Seit wann und wie lange?"

"Keine ahnung, ich schätze mal so eine halbe Stunde." antwortete Vegeta etwas mat
"Kommt es in bestimmten Zeitabschnitten?" "Weiß nicht, hab nicht wirklich darauf
geachtet. Ich musste die ganze Zeit an Meisi denken." murmelte er trüb
"Nicht mal so ungefähr?"
"Naja... so etwa nach acht minuten. Hmpf." Vegeta hielt sich nun wieder den Bauch
und kniff etwas die Augen zusammen

"Sezt dich besser mal hin, vielleicht geht es dann besser." schlug Goku vor und Vegeta
ließ sich sinken, Krillin hatte da schon einen Verdacht was los sein könnte aber er war
sich noch nicht sicher
"Ist es mehr ein Stechen, Ziehen oder Brennen?"
fragte Krillin weiter und hockte sich zu den Beiden runter.
"Der Schmerz ist ziehend. Aber warum fragst du sowas?" wollte Vegeta wissen
als der Schmerz wieder weg war.

"Naja, ich hab da so einen Verdacht. Aber das muss ich noch feststellen."
"Was denn für einen Verdacht?" fragte Goku verwirrt doch krillin antwortete nicht
sondern aktiveiret eien Kaspel, die zum Koffer wurde, und holte darauf ein Gerät das
aussah wie ein Messgerät und an dem noch ein paar Sensoren an Kabeln angebracht
waren die wie Saugnäpfe aussahen. (mir entfehlt echt immer wie die dinger heißen
>.<)

"Was ist denn das wieder für ein Ding?" fragte Trunks. "Damit kann ich feststellen ob
ich mit meiner Vermutung richtig liege, zieh mal dein Hemd hoch Vegeta." Vegeta tat
worum er gebeten wurde und legte seinen Bauch frei und Krillin klebte die Sensoren
an dessen Bauch.
"Sag mir wenn du noch mal so einen Schmerz spürst, das ist wichtig."
sprach Krillin ernst
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"Ich versteh zwar nicht was das genau bringen soll, aber wenn es sein muss."

Schließlich hieß es erstmal warten, Trunks und Goten nutzen diese Pause um sich
etwas auszuruhen während Krillin voll und ganz auf die Anzeige konzentriert war.
Und nach weiteren acht Minuten kam der Schmerz wirklich wieder.
"Au, da ist wieder dieser schwache Schmerz." Vegeta legte wieder leicht die Hand auf
seinen Bauch und die Anzeige auf dem Gerät zeigte einen deutlichen Ausschalg in der
Linie.

Von Krillin hörte man nur noch ein ernstes "Oh Oh." murmeln.
"Was heißt hier "oh oh"? Stimmt etwa was nicht? Was ist denn nun los?"
fragte Goku schon besorgt. "Genau das was ich befürchtet habe. Und das ist ein etwas
ungünstiger Zeitpunkt." meinte Krillin nur knapp und packte erstmal
alles wieder in die Kapsel. Alle verstanden nur Bahnhof.

"Und was hast du bitte befürchtet? Was ist denn nun los?" fragte Vegeta auch
schon etwas ernster. "Naja,... Vegeta, du hast leichte wehen."
"Was?!" Rief Vegeta vor Schreck und bekam fast große Augen, aus Vegetas stimme
konnte man den Schreck richtig raushören.
Ausgerechnet jetzt wo sie hier herumstromerten müssen bei Vegeta die Wehen
einsezten?
Na das konnte ja noch was werden.

//So denn leute, damit wäre Kapi 18 auch schon zu Ende. Ich weiß ich hab an einer
dummen Stelle aufgehört aber das ist absicht, und ihr könnt euch dann ja wohl
denken was im nächsten Kapi kommt XDD Ich hoffe es hat euch gefallen und freut
euch schon tierisch auf das Nächste, also dann ich freue mich auf eure kommis und
mache so schnell wie möglich mit kapi 19 weiter. Hoffentlich könnt ihr euch so lange
gedulden, also dann bis kapi 19 XDD//
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Kapitel 19: Gleich ist es da ^^´

//Nun denn leute, ich bin sicher auf dieses Kapi habt ihr schon sehnsüchtig gewartet
XD Ok ich will euch nun auch nicht länger auf die Folter spannen,
viel spass beim Lesen und hoffe ich bekomme wieder kommis von euch XD//

In einer unpassenderen Situation hätte es wohl nicht passieren können, ausgerechnet
hier Draußen mussten bei Vegeta die Wehen einsetzen. Sowohl bei Vegeta als auch
ein wenig bei Goku stand der Schreck ins Gesicht geschrieben.
"Krillin, bitte sag mir dass das ein Scherz ist." sagte Vegeta fast stotternd.
"Leider ist das kein Scherz, du hast Wehen." "Das darf doch nicht wahr sein. Bitte nicht
jetzt." keuchte Vegeta, hielt sich die Hand an die Stirn und ließ sich nach hinten
sinken.

"A-aber das ist doch noch zu früh, es sind doch noch zwei Wochen." meinte Goku
etwas besorgt. "Naja, eigentlich nicht. Wenn das Baby schon voll entwickelt und
Lebensfähig ist machen solche zwei Wochen nichts aus." erklärte Krillin und erhob
sich. "Ohweija, also ist es schon soweit?" fragte Trunks stotternd und war ein
wenig blass geworden aber nicht nur er sondern auch bei Goten zeichnete sich Blässe
ab.

Krillin, Goku und Vegeta mussten etwas grinsen als sie das sahen ^^´.
"Hehe, keine Sorge noch ist es nicht wirklich soweit. Was sowas betrifft seid ihr wohl
nicht ganz so standhaft wie es aussieht." grinste Krillin. "Ähm." war das Einzige was
beide nur herausbrachten ^^´. "Was meinst du wie lange es dauert?" fragte Goku.
"Naja, noch sind die Wehen sehr schwach und wenn die nur langsam stärker werden
wird es wohl bis ungefähr Mittag dauern. Also Vormittag wird das Baby bestimmt nur
auf die Welt kommen." meinte Krillin.

"Na wenn du das sagst. Dann solllten wir zusehen dass wir weiter kommen, so lange
ich noch gehen kann." meinte Vegeta und rappelte sich auf doch dann spürte er
wieder einen leichten Schmerz und hielt sich den Bauch. "Vorsichtig, soll ich ich dich
nicht besser tragen?" fragte Goku besorgt. "Nein, nicht nötig, es geht schon."

"Na wenn du das sagst. Aber übernimm dich jetzt nicht, sag mir wenn es
nicht mehr geht, ok?" Vegeta nickte "Aber verlieren wir keine Zeit. Los weiter."
Vegeta ging noch etwas schwermütig weiter und die Anderen natürlich auch weiter.
"Na wenn das mal gut geht." murmelte Goten etwas besorgt und Trunks konnte ihm
nur zustimmen.

(Im Labor)
Gohan wollte sich wieder an die Maschiene machen und betrat das Labor, dort sah er
dass Bulma noch immer am ihrem Arbeitsplatz schlief. Gohan hätte gedacht dass sich
eigentlich schon längst ins Bett gelegt hätte, dem war aber wohl nicht so.
"Bulma, wach auf." rüttelte er sie sanft an der Schulter. So ziemlich verschlafen
öffnete Bulma die Augen "Gähn, ist es etwa schon morgen? Oh, ich muss wohl
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eingeschlafen sein." Gähnte sie herzhaft "Und wie, du hast mal wieder etwas zu hart
gearbeitet."

"Sieht so aus." "Bist du den weit gekommen?" "Ja, sogar weiter als gedacht.
Die Formel habe ich noch mal überarbeitet und einen Weg gefunden den Fieberanfall
zu umgehen. Allerdings nicht bei der Rückverwandlung, wobei ich nicht mal sicher bin
ob sie es dann überhaupt auftritt." erklärte sie matt. "Immer noch besser als
garnichts. Sicher wirst du dafür auch noch eine Lösung finden."
"Ja, vielleicht." "Also ich mache mich dann mal weiter an die Maschine."

"Gut mach das, ich mache mich mal langsam an die Herstellung. Aber Frühstücken
müssen wir trotzdem noch." "Gut, dann erst Frühstücken dann die Arbeit. Videl und
Mutter warten eh schon unten auf uns." grinste Gohan und beide gingen runter
zur Küche und aßen erstmal ausgiebig.

Chichi merkte man an dass sie die halbe Nacht wohl nicht geschlafen konnte und sich
weiterhin sorgen machte, Videl hingegen war im Gegensatz zu ihr noch recht ruhig.
Aber keiner sagte während des Essens auch nur ein Wort, die Stiimung war im
wahrsten Sinne des Wortes drückend doch nach zehn Minuten klineglte es an der Tür
und alle sahen auf.

"Wer kann das denn sein um so früher Stunde?" fragte sich Chichi. Bulma übelegte
kurz und erhob sich mit den Worten "Ich kann mir, denken wer das ist."
und ging zur Tür. Stutzig sahen ihr die neiden Frauen hinterher, Videl blickte
schließlich fragend zu Gohan "Weißt du wen sie meint?" "Habt ihr das schon
vergessen? Wir haben euch doch gestern noch gesagt dass Prof.Gripps kommen
wollte um uns zu helfen."

"Ach so, stimmt ja. Hab´s echt vergessen." fiel es Videl wieder ein und Chichi seufste
schwer vor sich hin, Gohan konnte sich schon denken wieso. "Keine sorge, mutter. Wir
werden sie schon finden und ich bin sicher sie sind wohl auf."
versuchte er sie zu beruhigen. "Ich weiß ja, aber es fällt mir schwer das zu glauben."
seufste Chichi schwer.

Schließlich kam Bulma mit dem Prof. in die Küche. "Guten Morgen die Leute. Oh
verzeihung wenn ich sie so früh beim Frühstück störe, aber ich dachte je früher ich
komme desso besser." entschuldigte sich der Prof. erstmal als er sah dass alle
eigentlich noch beim Essen waren. "Sie müssen sich doch nicht entschuldigen. Es ist
gut dass sie so früh gekommen sind, und stören tuhen sie keines Falls."
meinte Bulma seßte sich und bat ihm einen Platz am Tisch an.

"Können sie uns wirklich helfen sie zu finden?" fragte Chichi auch schon sogleich
traurig. "Nun ja, ich werde auf jeden Fall versuchen mein Bestes zu geben um
frau Briefs zu unterstützen. Ach ja, ich habe mich ihnen beiden ja noch garnicht
vorgestellt. Ich Prof. Gripps vom Medizinischen Institut, und wem habe ich es heir
bitte noch zu tun?" Fragte der alte Man freundlich.

"Ich bin Videl Satan, meinen Man Son-Gohan kennen sie ja schon."
"Und bin Chichi Son, Gohans Mutter." "Sehr erfreut." So wurde nun auch diese
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Bekanntschaft geschlossen und es wurde dann noch darüber gesprochen was sie
machen könnten um die Geschrumpften zu suchen, die Arbeit durfte dabei natürlich
nicht fehlen. Es verging schließlich eine Weile, Bulma, Gohan und der Prof. machten
sich weiterhin an die Erfindungen und Chichi und Videl gingen noch mal in die Stadt
um einzukaufen.

Bei unsere Geschrumpften war derzeit noch alles ruhig, zumindest einigermaßen.
Sie hatten schon ein ganzes Stück hinter sich gebracht aber wirklich nah waren sie
ihrem Ziel noch nicht gekommen. Hinzu kam dass bei Vegeta die Wehen langsam
immer stärker wurden und sich nicht mehr auf den Beinen halten konnte, Goku hatte
ihm vorgeschlagen ihn auf den Armen zu tragen und ohne Wiederworte ließ Vegeta
dies zu.

Was sollte er auch sonst tun wenn sie weiter mussten? Vegeta schmiegte sich an
dessen Brust und hatte seinen Arm um Gokus hals gelegt um etwas halt zu haben,
die andere Hand ruhte auf seinem Bauch. Ab und zu verkrampfte sich Vegeta leicht
unter schmerzenden Wehen, die mittlerweile schon alle fünf Minuten kamen.
"Geht es Vegeta?" fragte Goku etwas besorgt als Vegeta sich verkrampfte und etwas
schwer ausatmete "Ja es geht schon irgendwie. Tut mir leid wenn ich euch
nun Umstände mache."

"Was redest du denn da bitte für einen Mist? Du machst keine Umstände, dafür kannst
du nichts wenn du im Moment nicht laufen kannst. Schließlich bringst du schon sehr
bald unser Baby zur Welt." Da hatte Goku allerdings recht und Vegeta musste
aufkichern, aber nicht weil er recht hatte. "Du hast es ja quasi heraufbeschworen mit
deiner Ungedult, tja... dann soll es wohl so weit sein, aber trotzdem hab ich bammel.
Es tut ja jetzt schon ziemlich weh, aua."

Erneut verkrampfte er sich, verzog schmerzhaft das Gesicht und ballte die Hände
bereits zu Fäusten, aber nach ein paar Sekunden war es auch schon wieder vorbei,
zumindest bis die nächste Wehe kam. Goku schritt schon derweil auch nicht mehr so
schnell wie zu Anfang denn jetzt wo es bald so weit war machte er sich ehrlichgesagt
vorwürfe.

"Eigentlich sollte es mir leid tun, Vegeta." begann Goku plötzlich, fragend sah Vegeta
zu ihm auf. "Wie kommst du denn jetzt darauf?" "Naja, immerhin habe ich dich
geschwängert, auch wenn wir uns da beide nicht so sicher sind. Und zweitens, wie du
schon sagtest, habe ich es ja mit meiner Ungedult herbeigeseht dass es jetzt schon
kommt. Mir tut es leid dass du jetzt diese schmerzliche Tortur durchmachen musst."

"Red nicht so einen Müll, Kakarot. Wir beide konnten nichts für diese Nacht, und auch
wenn es nicht schon da passiert wäre, früher oder später wäre es sowieso passiert, ob
nun mit oder ohne diese körperliche Umwandlung. Aber hören wir auf uns gegenseitig
schuldig zu fühlen, das macht es jetzt auch nicht besser."
"Auch wieder wahr. Ich hoffe du überstehst es gut." "Das hoffe ich auch."
seufste Vegeta und lehnte sich wieder an seinen Koi.

Krillin, Trunks und Goten troteten den Beiden nur etwas langsamer hinterher und
wollten sich in deren Gespräche auch nicht einmischen, es war schon irgendwie
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wichtig dass sie erstmal ein wenig für sich sein konnten, so kurz vor der Geburt ihres
Babys. Doch irgendwann fing Krillin an zu kichern als er sich die Zwei mal so
betrachtete, wie Goku Vegeta auf seinen Armen trug, dabei kam ihm ein lustiger
Gedanke.

"Was ist denn so lustig Krillin?" "Haben wir vielleicht was verpasst?"
fragten sich Goten und Trunks. "Naja, ich hab mir nur gerade was gedacht. Fällt euch
denn garnichts auf wenn ihr die Beiden so seht?" meinte Krillin und verschränkte die
Arme hinten den Kopf. "Ähm, also... ich weiß jetzt nicht worauf du hinaus willst."

"Habt ihr ne lange Leitung. So wie Goku Vegeta auf den Armen trägt könnte man
meinen sie wären verheiratet, würden nur noch der Anzug und das Hochzeitskleid
fehlen." fing Krillin an wieder schief zu grinsen und nun verstanden auch Goten und
Trunks was er meinte und fingen ebenfalls an zu grinsen. Gerade weil es so absurd
klang und doch irgendwie passte war es auch so lustig und Trunks konnte sich beim
besten Willen nicht seinen Vater im Hochzeitskleid vorstellen. ^^´.

Fast zwei stunden liefen sie jetzt nun schon weiter durch diesen Dschungel und ihr
Ziel war noch immer ziemlich weit weg. Bei Vegeta wurden die Wehen auch immer
zunehmend stärker, diese kamen jetzt schon alle drei minuten, und raubten ihm
bereits jetzt schon etwas Kraft, bei jedem ziehenden Schmerz.

Als wenn das noch nicht reichen würde musste er feststellen dass es auch noch
anstrengte diese Schmerzen auszuhalten und tat sich bereits jetzt schon schwer nicht
jedes mal aufzujammern. Vegeta atmete bereits etwas schwer und ein paar
Schweißtropfen hatten sich schon auf seinem Gesicht gebildet.

"Tut es dir sehr weh?" fragte Goku nach einer Weile als er merkte dass Vegeta sich
immer stärker verkrampfte "Noch lässt es sich aushalten." keuchte Vegeta und
schmiegte sich weider an Goku. Doch bei der nächsten Wehe wurde es etwas
unangenehm für beide, denn als Vegeta sich erneut verkrampfte merkte Goku
zugleich dass etwas nasses an seiner Hose herunter lief und schien erst nicht zu
begreifen was es eigentlich war ^^´.

"Uäh, mensch Vegeta, wenn du mal musst hätteste auch was sagen können."
eckelte sich Goku "Ich hab mir nicht in die Hose gemacht du Baka." knurrte Vegeta. Als
Krillin das mitbekam wurde er hellhörig und konnte sich schon
denken was los war und kam zu den Beiden. "He, ihr beiden. Kein Grund sich gleich
anzukeifen." meinte Krillin auch schon.

"Und wieso?" fragte Goku etwas unwissend ^^´."Ganz einfach, bei Vegeta ist die
Fruchtblase geplatz, deshalb läuft er aus." erklärte Krillin. "Ist das nun etwas gutes
oder was schlechtes?" fragte Vegeta bereits etwas erschöpft.
"Nein, zumindest nicht wirklich. Es heißt nur dass es in etwa... zwei bis drei Stunden da
sein müsste wenn es so weiter geht, kommte aber darauf an wie weit sich der
Muttermund in dieser Zeit öffnet." erklärte Krillin und äußerte
teilweise auch seine eigenen Gedanken.

"Ok, so genau wollten wir das auch wieder nicht wissen." grummelten Trunks und
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Goten. "Nun gut, und was soll das jetzt heißen? Au." fragte Vegeta und erneut kam
eine Wehe. "Das heißt das wir schnellstmöglich einen Platz finden sollten wo wir
sicher sind, ohne dass uns wieder so ein Monstrum von Skorpion oder der Gleichen
begegnet. Das wäre während der Geburt äußerst gefährlich." erklärte Krillin.
"Na dann sollten wir mal keine Zeit verlieren, wenn wir so einen Platz finden wollen."
sagte Trunks und schritt an ihnen vorbei.

Goku nickte als zustimmung. Etwa eine Stunde suchten sie nun auf ihrem Weg nach
einem geeigneten Platz wo sie nicht so leicht zur Beute werden konnten.
Schließlich fanden sie eine Stelle die wie ien schalenartige Aushöhlung wirkte,
am vorderen Rand hatte diese eine etwas liegenförmige kleinere Aushöhlung.

Das war geradezu perfekt und vermutlich würden sie hier draußen auch nichts
besseres finden und mehr zeit zum Suchen hätten sie vermutlich wohl auch nicht
mehr haben können. Denn Vegetas Wehen kamen jetzt nach einer Stunde schon alle
zwei Minuten und wurden auch immer stärker, es würde also nichts bringen noch
weiter zu suchen. Trunks und Goten endeckten diese Stelle als erste undreifen die
Anderen zu sich.

Krillin staunte erst nicht schlecht das es so einen guten Platz gab, es war zwar eine
etwas freie Stelle aber besser als nichts. "Na wer sagt es denn, das hier ist perfect."
meinte Krillin als er sich den Platz besah. "Schon aber hier kann uns trotzdem
irgendwas angreifen." sagte Goten etwas besorgt.
"Immer noch besser als nichts." meinte Goku und ging runter in die Grube.

"Leg ihn ab Besten dort hin und setz dich hinter ihm." gab Krillin die Anweisung und
deutete auf die liegenförmige Stelle. Goku tat wie ihm aufgetragen
wurde und hatte auch keine Schwirigkeiten, schließlich kannte er das noch von damals
Chichi Gohan zur Welt gebracht hatte. Bei Gotens Geburt konnte er damals nicht
dabei sein da es Komplikationen gab.

Goku hoffte dass es bei Vegeta nicht zu Komplikationen kam immerhin hatte Vegeta
jetzt schon schwer mit den Schmerzen zu kämpfen. Goku sezte sich erst im
Schneidersitz hin und Vegeta legte sich mit dem Rücken zu ihm.
"Lehn dich besser an mich, dann hast du es nicht so schwer." schlug Goku vor und
Vegeta tat dies auch und keuchte bereits etwas erschöpft und dabei hatte der richtige
Geburtsprozes noch garnicht eingesezt.

"Können wir vielleicht irgendwas tun?" fragte Trunks etwas besorgt.
"Naja... ihr könntet ausschau halten ob sich uns hier was nähert. Wäre äußerst
schlecht wenn uns noch mal etwas bedroht." schlug Krillin vor. "Alles klar." gaben
Trunks und Goten synchron von sich und hielten schließlich wache und beobachteten
die Gegend um sich genau.

"Verdammt, tut das weh." fluchte Vegeta als sich erneut eine Wehe meldete.
"Sei froh dass es die Wehen noch nicht ganz so stark sind. Aber in den nächsten 30
minuten werden die wohl ziemlich stark werden, so genau kann ich es noch nicht
sagen aber da musst du durch Vegeta." erklärte Krillin. "Ist mir schon klar, ich bin ja
nicht blöd. Kann mir aber nicht vorstellen dass das noch mehr schmerzen wird." sagte
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Vegeta etwas mat.

"Wird es aber. Blos gut dass ich noch ein paar Schmerzmittel dabei habe, sonst
würdeste vermutlich wahnisinnig werden, und da hab ich schon so einiges erlebt.
Naja wie dem auch sei, jedenfalls muss ich dir jetzt die Hose ausziehen,
wirst du erstmal eh nicht brauchen." als Krillin das sagte wurde Vegeta auch schon
unruhig.

"Aber wehe wenn du mir sonst wo hinglotz, klar?" Brummte Vegeta auch schon.
"Ähm, hör mal ich weiß ja nicht ob dir das klar ist aber wenn es keine Komplikationen
geben soll muss ich als Arzt da schon hinschauhen, das ist wichtig. Wenn ich nicht
sehen aknn wie weit der Muttermund schon ofen ist kann
ich nicht richtige Hilfe leisten." versuchte Krillin es ihm zu erklären.

Doch statt verständnis zu zeigen kniff Vegeta die Beine zusammen und keifte ihn an.
"Vergiss es, ich lass mir doch nicht ins Gintal glotzen! So weit komm´s noch. Hmpf."
Kaum hatte Veget das gesagt verszog er wieder schmerzhaft das Gesicht.
Sowohl Goku als auch Krillin konnten darüber nur den Kopf schütteln.

"Vegeta, jetzt stell dich nicht so an. Krillin tut nur was er als Arzt zu tun hat, oder willst
du dass das Baby gefährdet wird?" redete Goku sanft auf ihn ein.
"Natürlich nicht aber.." "Kein aber, entweder du lässt dir helfen oder du gefährdest
währendessen das Leben unseres Kindes." stellte Goku ihn vor die Wahl.
Vegeta musste nicht lange überlegen um einzusehen dass dies gerade wohl ziemlich
daneben war wenn er sein Baby nicht in Gafahr bringen wollte.

Da hatte er keine Wahl außer es über sich ergehen zu lassen, egal wie peinlich es auch
zu sein schien, es war nun mal notwendig. "Na schön, wenn es sein muss, tuh was
notwendig ist." murmelte Vegeta. Krillin tat auch was notwenig war. Schnell war die
Hose runter und Krillin legte diese über Vegetas Hüfte um ihn diesen vor manch
lüsternen Blicken zu bedecken.

Eigentlich nicht wirklich von Nöten aber vermutlich könne Goku den Anblick
nicht ganz ertragen wenn es los ginge, wie so bei manch Anderen, und bei Goten und
Trunks wußte man ja auch nie so genau wenn die Neugier groß war.
Und Vegeta würde es wohl auch nicht ganz so gut bekommen wenn er direkten Blick
darauf hatte zumal er ja jetzt selbst diese Geburt durchmachen musste.

Krillin legte sich schließlich die Sachen zusammen die er brauchen würde,
inklusive der Schmerzmittel, und legte Vegeta noch, bevor er mit der Untersuchung
begann, ein großes Tuch unter die Beine. Kaum wollte er sich dann na die
Untersuchung machen durchzog Vegeta eine weitere Wehe und biss die Zähne
zusammen. "Aua, hoffentlich dreh ich vor Schmerzen nicht noch durch,
wenn ich das überhaupt überlebe." murmelte Vegeta vor sich hin.

"Was du wieder denkst. Keine sorge, du wirst es schon überstehen."
"Das sagst du so einfach, Kakarot. Du musst ja auch nicht diese Schmerzen ertragen."
fing Vegeta schon an zu fluchen wunderte sich aber im nächsten Moment was er da
eigentlich gesagt hatte. Er klang mittlerweile wirklich schon wie eine Frau, war aber
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eigentlich auch kein Wunder, wenn man Schmerzen hatte sagte man wohl so manche
ungewöhnliche Sachen.

"Tut mir leid, ich fange schon an mist zu labern." "Hihi, ist schon ok, Vegeta."
grinste Goku, immerhin konnte er es ihm ja auch nicht übel nehmen.
Krillin Untersuchte derweil wie weit die Öffnung schon gedehnt war und tat dies sehr
konzetriert und mit ernster Miene. "Und wie sieht es aus?"

Fragte Goku nach ein paar Minuten. "Naja, bis jetzt sieht alles ok aus.
Aber es wird noch etwas dauern, der Muttermund ist erst zur hälfte offen.
So weit ich es einschätzen kann wird es in etwa einer dreiviertelstunde da sein,
wenn alles soweit gut geht." "Klingt doch gut." lächelte Goku.

"Also ich bin mir da nicht so sicher. Diese Schmerzen machen mich ja jetzt schon
fertig." murmelte Vegeta. "Kein sorge, wenn sie zu stark werden kann ich dir einige
Schmerzmittel verabreichen. Du musst nur versuchen auch gleichmäßig zu atmen, und
wenn´s zu sehr schmerzt hilft auch hächeln." erklärte Krillin.
"Sehe ich vielleicht aus wie ein Köter?" fing Vegeta auch schon wieder an zu meckern.

"Haha, so habe ich das nicht gemeint." lachte Krillin und machte es ihm vor.
(Tja so kann man es auch falsch verstehen ^^´)
Nach etwas einer halben Stunde waren die wehen auch wirklich ziemlich stark
geworden, so das Vegeta jetzt schon fast schreihen musste um es auszuhalten,
aber er rieß sich zusammen um nicht zu schreihen aber es war mehr als schwer.
Und auch wenn es teilweise lächerlich war half die Atmenübung sehr die Krillin ihm
vorgemacht hatte.

"Trunks, Goten! Ist bei euch auch alles ruhig?" fragte Goku die beiden Jungs die noch
immer ausschau hielten dass sich ihnen nichts näherte.
"Ja, hier hinten ist alles ruhig!" rief Trunks "Hier ist auch nichts!"
rief Goten. "Gut, denn gerade jetzt sollte nichts in der Nähe sein. In ca. 10 minuten
könnten die Hauptwehen einsetzen, hoffe du weißt wie man presst Vegeta." meinte
Krillin.

"Schon vergessen dass ich eigentlich keine Frau bin? Woher sollte ich das bitte
wissen?" grummelte Vegeta und krümte sich erneut zusammen und jammerte leise
um den Schmerz zu ertragen. "Ähm ok, stimmt ja. Ok ich erklärs dir mal eben kurz. Du
musst mit den Bauchmuskel dorthin drücken wo die Schmerzen sich hinziehen, aber
eigentlich müsstest du das schon Instiktiv merkten, hast du das einigermaßen
verstanden?" erklärte Krillin.

"Ich glaube schon." antwortete Vegeta mat. "Gut, aber nur pressen wenn ich es sage,
sonst könnte das auch böse ausgehen." Mahnte Krillin nochmal und dann hieß es
wieder warten. So wie Krillin geschätz es hatte wurden die Wehen nun auch zu
Hauptwehen und es wurde für Vegeta immer unerträglicher, selbst die
Schmerzmittel, die dazu noch sehr starke waren, halfen nicht wirklich die Schmerzen
zu mindern.

Schließlich war es dann wirklich soweit, die Öffnung war jetzt weit geöffnet
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und die Wehen stark genug, die jetzt schon alle 40 sekunden kamen. Vegeta konnte
mittlerweile auch nicht mehr anders als bei jeder wehe zu schreihen. Zudem strengte
es auch immer mehr an. "Ok, jetzt sind die Wehen stark genug. Vegeta, mit der
nächste Wehe fängst du an pressen, so fest du kannst, ok?" "O-ok." antwortete
Vegeta mat, er hatte ja jetzt schon kaum noch Kraft.

Vegeta bekam es nun mehr wieder mit angst zu tun, Goku spürte das und hielt seine
Hand um ihm halt zu geben, mehr konnte er im Moment auch noch tun.
Kaum hatte Goku ihm die Hand gegeben kam auch schon die Wehe und Vegeta
verkrampfte sich wieder. "Ok, jetzt pressen." Vegeta tat wie ihm gesagt wurde aber er
hatte mühe denn wenn er dazu die Luft anhalten musste konnte er die Schmerzen
kaum ertragen und brach gleich wieder ab.

"Nein, nicht aufhören. Drück weiter auch wenn´s schwer fällt. Ok gut so, und luft
holen." Vegeta schnapte erstmal ordentrlich anch Luft, er hätte nicht gedacht dass
eine Geburt so sehr anstrengte umsomehr begriff er nun was Frauen bei einer Geburt
wirklich durchmachen mussten.

"Hör mal eben zu. Wenn du presst dann hol voher tief Luft und drücke es richtig
runter, dabei beugst du dich etwas vor, dann hast du es leichter. Wenn´s nicht anders
geht dann schrei einfach." versuchte Krillin es ihm einfacher zu machen.
"Du... hast gut reden." keuchte Vegeta. Doch viel zeit zum Luftholen hatte er eh nicht
denn keine 40 sekunden später kam die nächste Wehe.

Vegeta tat was Krillin ihm geraten hatte und es fiel zumindest etwas leichter länger
zu pressen aber anstrengend war es trotzdem noch wie voher.
Und erst nach der fünften Presswehe schien sich etwas zu tun, Vegeta drückte jedes
mal stark seine Hände zusammen und zerdrückte Goku quasi die Hand,
ein Wunder dass diese noch nicht blau angelaufen war ^^´.

"Gut, weiter weiter weiter, ok und luft holen." schon ziemlich fertig sank Vegeta nach
hinten gegen Goku und röchlete nach Luft, sein gesicht war schon schweißnass. "Ich ...
ich kann.... bald nicht mehr." schnaufte Vegeta "Doch, das schaffst du."

Versuchte Goku ihn aufzumuntern, aber er wußte selbst dass es nicht viel bringen
würde. Innerlich tat es Goku sogar weh Vegeta so zu sehen wie er sich abquelte
das Baby zur Welt zu bringen. Doch kaum dachte Goku darüber nach bekam Vegeta
wieder Wehen. "Gut und wieder Pressen." "Aaaaaaah!!" Vegeta schrieh um den
Schmerz zu ertragen. "Gut so, weiter weiter, gut das Köpfchen kommt schon, weiter.
Ok holl Luft."

Goku musste etwas lächeln als er das hörte, so langsam kam es also.
Goten und Trunks waren mittlerweile auch schon neugierig wie die Sache verlief und
waren wieder etwas näher gekommen, allerdings hielten sie noch ein paar meter
abstand. Denn jedes mal wenn Vegeta vor Schmerz schrie gefror ihnen fast das Blut in
den Adern, blos gut dass sie keine Kinder kriegen mussten, dachten sich beide ^^´.

Nach vier weiteren Presswehen war es fast geschafft, aber Vegeta war jetzt schon so
erschöpft dass er wirklich nicht mehr konnte. "Gut so, es ist fast draußen. Nur noch
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einmal pressen dann hast du es geschafft Vegeta." meinte Krillin und legte schon ein
weiteres Tuch auf seinen Schoss um das Baby sofort darin einwickeln zu können.
Vegeta röchlet mittlerweile so stark nach Luft dass er glaubte fast keine Luft mehr zu
kriegen.

"Ich... ich kann nicht mehr... ich schaff das nicht mehr." fing er an zu wimmern
und zu zweifeln. "Doch Vegeta du kannst, mach jetzt nicht schlapp.
Du hast es ja gleich geschafft." redete Goku auf ihn ein.
"Nein, ich .. kann wirklich nicht mehr." "Doch Vegeta, du musst nur noch einmal
pressen, dann ist es überstanden. Das schaffst du." versuchte nun auch Krillin auf ihn
einzureden.

Und kaum hatte Krillin dies gesagt kam auch schon wieder die nächste Wehe.
"Pressen Vegeta." Vegeta presste nun so stark wie er konnte. "Gut, weiter weiter,
häng dich rein." "Aaaaaaah!!" "Weiter weiter, es ist draußen."
Vegeta sank völlig erschöpft und schnaufend nach hinten und im nächsten Moment
hörte man das Baby schreien.

Schnell machte Krillin es etwas sauber und legte das schreihende Baby auf Vegetas,
nun wieder fast flachen, Bauch. Erschöpft, völlig am Ende aber froh blickte er auf das
schreihende Baby auf ihm. Es war noch etwas blutverschmiert und hatte längliche
Haare und war recht klein für ein Sayajinbaby, aber es war anscheinend gesund und
kräftig wie es sein sollte.

Erschöpft und nicht ganz glaubend sah Vegeta lächelnd auf sein Baby und legte die
Hände auf es um ihm wärme zu geben, kaum tat er dies schlängelte sich auch schon
ein Affenschwänzchen um sein Handgelenk. Vergessen waren die Schmerzen der
Geburt
und Vegeta fühlte freude als er sein Baby sah.

"Oh mein gott." murmelte Vegeta noch etwas fassunglos aber Glücklich und strahlte
lächelnd. Vegeta konnte es noch nicht wirklich glauben. Er, der Prinz der Sayajins,
hatte wirklich ein Baby zur Welt gebracht. Goku standen nun überglücklich die
Freundetränen in den Augen und eine Träne wanderte bereits über dessen Wange.

"Mein kleines." murmelte Vegeta und streichelte dem Baby ganz sanft an der Wange.
"Goku, möchtest du die Nabelschnur durchschneiden?" fragte Krillin und ohne
ein weiteres Wort tat Goku dies auch mit freuden. Vegeta besah sich noch immer
lächelnd das Baby, wenn er jetzt daran dachte dass er anfangs dieses kleine Wesen
abtreiben wollte wurde ihm ganz anders und wußte nun dass dies wohl ein Fehler
gewesen wäre und war nun froh dass es nicht so gekommen war. Kaum war dies getan
sah Goku dass Vegeta weinte. "Vegeta, ist alles ok? Du weinst ja."
"Ich weine doch nicht, ich freu mich Baka." Goku musste darüber nun auch wieder
lächeln.

"Endlich, bist du da mein kleiner." murmelte Goku und streichelte ebenfalls das noch
wimmernde Baby. "Ähm, ich will ja nichts sagen aber es ist ein Mädchen."
sagte Krillin grinsend "Ein Töchterchen also." murmelte Vegeta und lächelte
erschöpft. Das hatte es schon lange nicht mehr gegeben, solch eine freude und diese
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art von stolz hatte Vegeta noch nie verspürt aber es war ein wunderbares Gefühl.

Vermutlich waren das dieses Muttergefühle und das Wunder der Geburt von der
manche sprachen und jetzt verstand Vegeta auch warum. Das kleine Baby wimmerte
noch immer ein wenig aber spürte langsam die Wärme seiner Mutter und beruhigte
sich. Das Vegetas Anzug nun auch etwas blutverschmiert war war im Moment egal,
Vegeta hatte erstmal nur Augen für die Kleine.

Sie war gerade mal so groß wie Gokus Hand und hatte wenige merkmale ihres Vaters
im Gesicht, nur ob Goku da der Vater war konnten sie eh erst später feststellen.
Die Augen hatte sie noch fest verschlossn und waren mit etwas gelblichen ein wenig
verschmiert und die kleinen Hänchdchen waren zu fäusten geballt.

"Juhu, wir haben nun ein Geschwisterchen! Jetzt sind wir Verschwägert!"
fingen Trunks und Goten nun an nen Freudentanz aufzuführen der so ziemlich albern
ausah. Alle drei mussten unweigerlich Lachen, Vegeta hingegen bekam nur ein
Kichern hin. Er war im Moment noch zu erschöpft um richtig lachen zu können.

Krillin durchsuchte schließlich seine sachen nach einer bestimmten Kapsel, doch er
fand sie nicht und auf einmal wurde ihm auch klar warum und es stellte ein Problem
da. "Oh oh, das ist schlecht." meinte Krillin "Was ist schlecht?"
fragte Goku etwas verwirrt. "Das Baby braucht noch ein paar Decken, aber die Kapsel
mit den Tüchern wurde vom Skorpion verschrottet." erklärte Krillin besorgt.

"Und was ist daran so schlimm?" fragte Goku "Na hört mal, das Kleine ist gerade erst
geboren und hat noch keine Eigentempertur. Es braucht etwas warmes um sich und
da reicht Körperwärme einfach nicht. Wenn es nicht noch mindestens zwei Tücher
umbekommt könnte es erfrieren." erklärte Krillin besorgt. "Oh nein." murmelte
Vegeta besorgt. "Na toll und wo sollen wir hier noch tücher herbekommen? Die Halme
sind fast unbiegsam und nicht gerade das Beste."

Meinte Trunks nachdenkend. "Moment ich hab da eine Idee." dachte Goku laut "Was
hast du vor, Kakarot?" fragte Vegeta verwirrt doch statt zu antworten zog Goku sich
sein rotes Hemd aus. "Gib mir ganz kurz die Kleine ja?" "Ähm ok." Vegeta wollte schon
fragen was das werden sollte doch dies beantwortete sich von selbst als Goku das
Baby behutsam in dem Hemd einwickelte, es reichte gerade so
dass es wirklich zwei Tücher ersezte.

"So meine Kleine, jetzt musst du nicht mehr frieren." lächelte Goku und das Baby fing
an freudig zu glucksen. "Verstehe, manchmal hast du doch gute ideen Kakarot."
lächelte Vegeta und Goku übergab ihm die Kleine wieder, irgendwie war es schon süß
dass Goku sein Hemd für das Baby opferte. Immernoch mit stolzen Lächeln
betrachteten beide ihre kleine Tochter.

Noch etwa eine halbe Stunde mussten sie jedoch noch dort verweilen, nach Krillins
Aussage mussten sie noch etwas warten bis bei Vegeta die Nachgeburt draußen war
und er ihn nochmal untersuchen konnte, dabei trug er Vegeta ausdrücklich auf sich so
lange nicht vom Fleck zu bewegen.
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(Für die Unwissenden: Die Nachgeburt ist die Plazenta/Mutterkuchen der sich noch
von der Gebärmutter löst)

Währendessen bekamm die Kleine auch erstmal eine Windel um, das war besser für
die Kleine und auch für Gokus Hemd ^^´. Nachdem das nun auch erledigt war konnten
sie endlich weiter ziehen. Aber Vegeta war nach dieser anstrengenden Geburt noch
viel zu schwach um zu laufen und ließ sich wieder von Goku auf den Armen tragen.
Vegeta betrachtete derweil seine Tochter in seinen Armen, die sich im Bündel zu ihm
gewand hatte und nun friedlich schlief.

Vegeta konnte es noch immer nicht ganz glauben dass er nun Mutter geworden war
aber er war glücklich darüber, stellte sich nur die Frage wie die Anderen darauf
reagieren würden wenn sie wüßten dass es vermutlich Gokus Kind war.
Aber bei diesem Glück war diese Frage erstmal nebensächlich und mussten erstmal
einen weg finden wieder entschrumpft zu werden.

//So denn das war nummero 19, hoffe es hat euch gefallen, obwohl ich glaube dass ich
es nicht alzugut hinbekommen habe ^^´. Ok also ich freue mich auf eure kommis und
versuche mich bereits am nächsten kapi, auf das ihr euch sicher auch noch freut. Also
dann bis kapi 20 XD//
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Kapitel 20: Wenn Bra mit dem Rasenmäher spielt und
Rettung in letzter Sekunde

//Ok diesmal hat es etwas länger gedauert, der laptop war dazwischen noch
abgeschmirrt und konnte deshalb nichts hochladen, hoffe ihr nehmt es mir nicht übel
^^´. Nun denn, hier ist nun Kapi nummero 20, und wie der Titel schon sagt neigt sich
die FF laaaaaangsam dem Ende zu. Aber keine sorge, das Letzte ist es noch längst
nicht XD Ich wünsch euch nun erstmal wieder viel spass beim Lesen und danke für die
leiben Kommis, hoffe ihr schreibt mir noch so einige XD//

Bulma, Gohan und der Prof. waren nun schon eine ganze Weile mit ihrer Arbeit
beschäftigt und es ging immer mehr voran. Und so gegen Mittag hatte Bulma mit des
Profesors hilfe endlich geschafft das Gegenmittel herzustellen. "Endlich, das wäre
geschafft." schnaufte Bulma erfreut als sie aus dem kleinen Ofen die fertigen Pillen
holte. "Wie, ihr habt sie schon fertig?" fragte Gohan etwas erstaunt, denn er hätte
damit gerechnet dass sie damit erst heute abend fertig sein würde.

"Ja, das Gegenmittel ist fertig und das Problem des Fiebers haben wir ja schon voher
behoben bloss...." "Bloss was?" fragte Gohan nach als sie abbrach. "Naja, ich bin mir
nicht sicher ob bei der Rückverwandlung auch noch dieser Fiebanfall auftretten wird,
immerhin steckt die Dosierung wieder in einer Pille. Bei der normalen Umwandlung
konnte ich es in mehreren Dosierungen aufteilen damit es nicht dazu kommt aber da
es hierbei anders ist..." erklärte Bulma und wurde wieder trübselig.

"Jetzt machen sie sich darüber mal nicht alzu viel Gedanken frau Briefs. Diesen
großen Schritt haben sie immerhin schon geschafft da werden sie den Rest auch noch
irgendwie hinkriegen, auch wenn es etwas dauert." versuchte Prof. Gripps sie etwas
aufzumunern. "Gripps hat recht. Machen wir uns erstmal weiter an die Maschine, die
muss eher fertig werden. Und wir müssen unsere Vermissten ja auch noch aufspüren,
da kommt so einges zusammen." meinte Gohan und krazte sich am Kopf.

Bulma seufste darauhin "Ok ihr habt recht. Aber bevor wir weiter machen könnten wir
erstmal eine kleine Stärkung zu uns nehmen." schlug sie vor. "Gute idee. Ich hab
langsam hunger." grinste Gohan. "Finde ich auch. eine Stärkung vor der nächsten
Herausforderung ist genau richtig." lächelte der alte Man.

Ohne weiteren worte ginge sie in die Küche und machten sich etwas zu essen.
Alsa sie dort so gemütlich saßen kam irgendwann Doyle zu ihnen und kuschelte sich
an Bulmas Bein. "He Doyle. Du möchtest wohl etwas gestreichelt werden, hm?"
fragte Bulma den Goldenredriver und streichelte diesen am Kopf. Nach einer Weile
schaute Doyle sie jedoch traurig an, winselte kurz und legte eine Pfote auf ihren
Schoss. Bulma wußte wohl was Doyle ihr damit sagen wollte.

"Du vermisst sie wohl auch, nicht wahr?" zur Bestätigung betete Doyle seine Kopf auf
ihren Schoss und winselte nochmal leise. "Keine sorge, wir finden sie schon." sagte sie
sanft uns kraulte ihn sanft. "Ich weiß was. Doyle, möchtest du uns nicht vielleicht bei
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der Suche nachher helfen?" fragte Gohan lächelnd. Doyle horchte auf und bellte
einmal als Zustimmung. "Wie kann uns Doyle denn dabei helfen?" fragte Bulma etwas
verwirrt, irgendwie war ihr Verstand derzeit nicht ganz bei ihr.

"Ich finde das ist eine gute Idee. Ein Hund hat immerhin einen guten Geruchssinn und
ein besseres Gehör als wir Menschen, das kann bei der Suche sehr von Vorteil sein."
meinte Prof. Gripps. "Ok, aber wie soll man den Garten durchsuchen ohne ihn zu
betretten? Das ist immernoch ein Problem." meinte Bulma. "Nun ja.... gut darüber
können wir uns gedanken machen wenn die Maschine fertig ist, das hat erstmal
Vorang, finde ich zumindest." sagte der Prof. und futterte weiter.

Bei unseren Geschrumpften wurde es irgendwamm wohl auch zeit für eine
Mittaggspause sein, immerhin waren sie nun wieder ein ganzes Stück voran
gekommen. Vegeta hätte zwar schon wieder laufen können aber er fühlte sich noch
nicht erholt genug und ließ sich weiterhin von Goku tragen. Ab und an blickte Goku
auf die Kleine und lächlte immerwieder auf´s neue, insgeheim hatte er sich schon eine
Tochter gewünscht aber dass es auch wirklich ein Mädchen werden würde hätte er
nicht gedacht.

Vegeta hingegen sah sie fast die ganze Zeit an und lächelte noch immer Stolz. Er
konnte seinen Blick vor Freude kaum von ihr lassen so friedlich wie sie in seinen
Armen schlief und sich an ihn kuschelte. Ihr Schwänzchen war noch immer um sein
Handgelenk gewickelt und wollte anscheinend wohl auch nicht von ihm ablassen. "Sie
ist richtig süß. Und du lächelst auch nur noch die ganze Zeit." meinte Goku anch einer
Weile und Vegeta sah lächelnd zu ihm auf.

"Dazu habe ich ja wohl auch allen recht, oder? Jetzt weiß ich wie sich Mutterglück
anfühlt." murmelte Vegeta und sah wieder auf seine schlafende Tochter. "Natürlich
hast du das, und du könntest ruhig öfter so lächeln. Gerade jetzt wo wir eine kleine
Familie sind." "Ja, du hast wohl recht. Aber erstmal müssen wir den Krach mit unseren
Frauen überstehen." meinte Vegeta und seufste.

"Ach was, das wird schon. Wer weiß, veilleicht haben sie dafür sogar verständniss,
auch wenn ich mir bei Chichi nicht so sicher bin. Und wenn nicht, ich sagte ja, stehe ich
zu dir und unserer Kleinen." lächelte Goku, Vegeta nickte. "Ja du hast wohl recht,
danke. Du bist ein richtiger Schatz. //Schmatz//" Vegeta gab ihm daraufhin einen
kleinen Kuss auf die Wange worauf Goku mächtig anfing zu grinsen.

Ja, wenn es wirklich hart kam würden sie zueinander stehen da waren sie sich sicher.
Vegeta blickte wieder auf die Kleine als diese sich ein wenig räckelte, er konnte nicht
anders und streichelte sie wieder sanft an der Wange.
Die Kleine schien es zu spüren und klammerte sich mit ihrem rechten Händchen an
seinem Finger fest, sie war wirklich noch recht klein, ihr Händchen umklammerte
seinen Finger nur halb aber der Griff war schon kräftig.

Keine Sekunde später meinte sie seinen Finger in den Mund nehmen zu müssen und
fing an leicht an diesen zu saugen, Vegeta musste kichern denn scheinbar schien sie
etwas hunger zu haben und es sah auch noch recht niedlich aus. Kaum zu glauben dass
dieses kleine Wesen in ihm herangewachsen ist, das war wirklich ein kleines Wunder
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was er in Händen hielt und es war wohl mit sicherheit von seinem Liebsten.

Nach fünft Minuten fing Trunks auch schon an zu schlauchen und hatte ziemlichen
kohldampft, aber nicht nur er. "He Leute. Ich finde wir könnten ruhig wieder ne Pause
machen und Kraft tanken." schlug er vor. "Ja, gute Idee. Ich hab auch mächtig hunger.
Haben wir denn noch etwas zu futtern übrig?" fragte Krillin.
"Naja nicht mehr sonderlich viel aber es müsste reichen." meinte Goten.

"Na hoffentlich." meinte Goku. Als ob es das Stichwort gewesen wäre fing die Kleine
auch schon an sich zu räckeln und fing an zu weinen. "Wie auf´s Stichwort. Sie hat
wohl jetzt auch hunger." grinste Goku. "Sieht so aus."
Vegeta grauste es ehrlichgesagt etwas wenn er daran dachte wie er die Kleine füttern
musste aber drumherum würde er eh nicht kommen, schließlich konnte er sein Baby
nicht verhungern lassen.

Goku sezte Vegeta auf einem kleinen Felsen ab und Goten und Trunks packten die
Reste von Keks aus die sie noch hatten und futterten drauf los, aber recht viel war es
wirklich nicht. Für Vegeta mussten sie eh noch etwas übrig lassen da er zuvor ja noch
das Medikament von Krillin bekamm und erstmal warten musste bis es wirkte.

Vegeta hatte kurz danach seine kleine in die rechte Armbeuge gelegt und zog mit der
freien Hand sein Hemd etwas hoch damit sie trinken konnte. Kaum hob er sie etwas
an fing sie auch schon instinktiv an ihr Köpfchen zu ihm zu wenden und gierig an der
Brust zu saugen. Vegeta zuckte erst etwas zusammen da es doch recht ungewohnt
war aber so unangenhem wie er erst dachte war es nicht, es fühlte sich einfach nur
kommisch an.

Kein Wunder, immerhin war er in wirklichkeit ein Kerl aber dank dieser Umwandlung
war es nun mal nicht mehr und jetzt war er Mutter und stillte zum ersten Mal ein Kind.
Goten und Trunks sahen dabei erst garnicht hin, es war doch etwas kommisch Vegeta
so dabei zu sehen doch Goku konnte das ja gestohlen bleiben und sah dem, einen
meter von ihm entfernt, nur lächelnd zu.

Seinen Brocken Keks hatte er schon längst weggefuttert aber für seinen Apetit war es
mehr was für den hohlen Zahn, er hatte immernoch ziemlichen hunger.
Je mehr Goku dem Baby zusah umsomehr wurde er ehrlichgesagt etwas neidisch,
die Kleine hatte wenigstens etwas woran sie sich sattfuttern konnte und er
durfte Kohldampf schieben. Bei dieser erkenntniss fing Goku etwas an zu schmollen
und sein Magen fing wieder an zu knurren.

Als Vegeta sein Magenknurren hörte wante er seinen Blick zu ihm und sah wie Goku
am schmollen war und ihn der Hunger plackte. Erst hätte er lachen können doch als er
sah dass Goku auf die Kleine schaute, wie sie bei ihm trank, schoss ihm ein doch recht
dummer Gedanke durch den Kopf, wurde etwas Rot um die Nase, und fing an Goku
anzukeifen. "Hey, komm bloss nicht auf falsche Gedanken, Kappiert!?"

Keifte er ihn an und drehte sich von ihm weg, Goku sah nur verwirrt drein. Was sollte
dass denn jetzt bitte? "Äh, was meinst du, was hab ich denn jetzt verbrochen?" "Tuh
nicht so scheinheilig, du weißt genau was ich meine!"
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Die anderen Drei sahen dem nur verwirrt zu und mussten sich das Lachen verkneifen,
denn ihnen war schon klar warum Vegeta auf einmal so drauf war, eigentlich völlig
daneben.

"Weiß ich eben nicht. Was für gedanken meinst du?"
"Hör auf so zu tun, dein Blick hat schon alles gesagt." grummelte Vegeta.
Bei dem unnötigen Gestreite war es wohl besser einzuschreiten bevor es noch
eskalierte. Krillin verkniff sich weiterhin das Lachen und versuchte den Streit zu
schlichten.

"Hört mal, ihr streiten doch nur wegen eines blöden Misverständnises, also lasst es
mal. Echt mal Vegeta, du musst nicht gleich auf so nen dummen Gedanken kommen
nur weil Goku, deiner meinung nach, en bisschen falsch geschaut hat."
"Ok, hast ja recht." maulte Vegeta leise und kam sich im nächsten Moment dumm vor,
bloss gut dass er mit dem Rücken zu ihnen saß sonst hätte man jetzt seine roten
Wangen gesehen.

"Und du müsstest dich etwas zusammenreißen Goku, da musst du nicht gleich
neidisch auf die Kleine werden." "Nun gut aber.. ich verstehe immernoch nicht
weshalb du deswegen gleich so rumkeifst nur weil ich en bisschen dumm geschaut
habe." Krazte sich Goku am Hinterkopf. Krillin nahm Vegeta besser die Antwort ab,
denn er glaubte kaum dass er ihm dies wohl jetzt sagen wollte.

Krillin winkte ihn nach unten und flüsterte Goku dann ins Ohr "Naja, er hat wegen
deinem Blick wohl gedacht dass du auch mal willst, verstehst du?" grinste Krillin und
Goku wurde sofort rot an den Wangen. Wie kam Vegeta denn bitte auf sowas? Dafür
müsste er ihn echt besser kennen als das er nicht wüßte dass er an sowas niemals
denken würde, selbst bei Hunger nicht.

Nun gut, Vegeta verstand ja selbst nicht so genau wie er darauf kam, musste wohl ein
wenig an seinen weiblichen Hormonen liegen. Die Sache wurde schnell mit einer
Entschuldigung beiderseits abgehackt und war damit gegessen, inprinzip hatten sich
nun beide etwas dämmlich aufgeführt und es war ein wenig verwunderlich dass der
kleine Streit das Baby überhaupt nicht störte.
(Na habt ihr verstanden worum es ging? XD)

Goku hatte sich neben Vegeta gesezt und sah weiterhin zu wie die Kleine ihren
Hunger stillte, und wenn man es nicht besser wüßte könnte man schon deutlich sagen
dass sie Gokus apetit geerbt hatte. Es dauerte fast eine halbe Stunde bis sie endlich
satt war, und Vegeta musste sogar die Seite wechseln. Kaum war die Kleine endlich
satt und hatte ihr Bäuerchen gemacht konnte Vegeta nun endlich auch etwas essen,
schließlich hatte er lange genug warten müssen ^^´.

Goku fiel kurzfristig auf, als Vegeta sein Hemd wieder runterzog, dass er einen Sport-
BH anhatte. Goku ersparte sich lieber die Frage auf das "Warum", denn er war sich
sicher dass er dann wieder von ihm angekeift werden würde. Aber seltsam war es
schon, seit wann trug Vegeta sowas? Normalerweise würde er sich davor sträuben
sowas je ihm Leben anzuziehen, oder hatte Bulma ihn etwas dazu überredet?
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Wohl kaum, oder würde er wegen seinem Körper sowas wohl doch freiwillig anziehen?
Das war wohl auch sehr unwahrscheinlich, aber dennoch möglich immerhin hatte sich
Vegeta in der lezten Zeit in manchen Dingen sehr verändert. Aber lag dies an seinem
weiblichen Aussehen oder doch eher an der Schwangerschaft? Schwer zu sagen, nicht
dass Vegeta irgendwann noch anfing sich mehr und mehr wie eine Frau zu benehmen,
muttergefühle hatte er ja schließlich schon entwickelt.

Schließlich musste Goku innerlich lachen, er konnte sich irgendwie schon ausmalen
wie Vegeta sich dann aufführen würde wenn das so werden sollte.
Wenn er sich Vegeta in Schopinglaune vorstellte musste er sich echt das Lachen
verkneifen, aber hoffentlich würde das nicht der Fall sein. Wenn würde er nähmlich
mit Sicherheit den Packesel spielen müssen und das war schon mit Chichi schlimm
genug, hoffentlich blieben sie beide davon mal verschohnt ^^´.

Vegeta wunderte sich schon etwas warum er sich ein Lachen verknief. "Was ist denn
so witzig, Kakarot?" fragte er schließlich als er seinen lezten Happen verdrückt hatte,
doch Goku winkte nur grinsend ab "Ach nichts, ist schon gut. Hab nur eben an etwas
gedacht." meinte Goku doch so ganz glauben wollte Vegeta es nicht aber er hatte
jetzt auch keine Lust dazu nach dem Warum zu fragen, hätte eh keinen Zweck.

"He, wollt ihr auch etwas?" fragte Trunks und hielt ihnen eine Wasserflasche
entgegen, die Goten und er heute morgen noch mit den Tautropfen aufgefühlt hatte.
"Ja, danke. Hab schon die ganze Zeit nen ziemlichen Brannt." meinte Vegeta als er die
Flasche nahm und sie mit einem Zug fast zur Hälfte leer trank. "Hey, lass uns auch
noch was übrig." schmollte Goten. "Keine sorge, die ist noch voll genug." grummelte
Vegeta ihm zu.

Schließlich trank Goku auch noch etwas und die erste Flasche war damit fast leer,
bloss gut dass sie zwei dabei hatten. Auf einmal fing das Baby wieder an leise zu
wimmern und begann ihr Köpfchen an Vegetas Hemd zu reiben, es sah danach aus als
würde sie schmusen wollen.

Aber als Vegeta etwas genauer hinsah wußte er dass es was anderes war, sonst würde
sie wohl kaum dabei leise wimmern. Sie versuchte nähmlich das Gelbe, schmirige
etwas von ihrem Gesicht zu wischen und ihm fiel auf dass die Augen des
Neugeborenen damit ziemlich verklebt waren und sie deswegen noch nicht öffnen
konnte. "Oh, da möchte wohl jemand schmusen." meinte Goku lächelnd als er das sah.

"Nein, sie will nicht schmusen. Es ist etwas anderes." sagte Vegeta etwas ernst.
Goku wollte schon fragen was er damit meinte und sah zu wie Vegeta versuchte dem
Baby sanft diese glebrige Schmiere aus dem Gesicht und von den Augen zu wischen.
Und auch erst jetzt sah er dass deren Augen deswegen verklebt waren, aber es wollte
einfach nicht runter.

"Krillin, sag mal weißt du wie man dieses Zeug von ihr runter kriegen kann?" fragte
Goku und Krillin sah es sich nur kurz an. "Schon, aber so wie Vegeta es macht
bestimmt nicht." "Dann sag mal wie man das Zeug runter kriegt. Sie kann ihre Augen
deswegen nicht aufmachen, die sind völlig zugeklebt." meinte Vegeta und Krillin sah
es jetzt auch. Er hätte es eigentlich schon voher sehen müssen und hätte sich im
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nächsten Moment dafür selbst ohrfeigen können.

"Ohweh, stimmt. Das hätte ich schon vorhin bemerken müssen. Trunks, Goten haben
wir noch etwas Wasser übrig?" fragte Krillin die beiden Jungs. "Ja aber nur noch eine
Flasche voll." antwortete Trunks. Dies war auch mehr als genug und Krillin bat Goku
dieses Wasser mit seinem Ki etwas zu erwärmen. Schließlich riss sich Krillin ein Stück
seines Anzugs ab, tauchte dieses etwas in das warme Wasser und begann vorischtig
die Augen des Babys zu säubern.

Nach und nach löste sich das klebrige Etwas, aber es dauerte ein wenig da es der
Kleinen wohl nicht so wirklich gefiel im Gesicht gewaschen zu werden und wand
immer wieder ihr Köpfchen hin und her. Vegeta redete schon ein wenig auf sie ein
damit sie wenigstens etwas still hielt aber wirklich zu helfen schien es wohl nicht.

"Sag mal Krillin, was ist das überhaupt für ein gelbes Zeug?" fragte Goku nach einer
Weile. Diese Frage stellte er sich schon seit jahren aber eine Antwort hatte er bis jetzt
noch nie darauf bekommen. "Das Zeug heißt "Käseschmiere", es heißt so weil es ein
wenig danach aussieht. Das haben alle Neugeborenen, es schütz die Haut des Babys
damit diese im Fruchtwasser nicht austrocknet.Weißt ja wie nach einem langen Bad
sonst immer die Hände aussehen." erklärte Krillin während er weiter die Kleine im
Gesicht säuberte.

Nach fünf minuten war sie dann sauber und kuschelte sogleich wieder ihr Köpfchen
an Vegetas Bauch und vergrub ihr Gesicht, scheinbar hatte sie davon wohl schon zu
viel. "Ja, ich weiß das mochtest du nicht, aber es musste sein. Kannst jetzt immerhin
bald was sehen." lächelte Krillin traurig, Neugeborene mochten sowas wirklich nicht
da waren wohl auch Sayajinbabys keine Ausnahme.

"He, hörst du Kleine? Du kannst deine Augen jetzt wenigstens aufmachen." sprach
Vegeta mit sanfter stimme und streichelte sie an der Wange. Es war schon etwas
gewöhnungsbedürftig Vegeta so reden zu hören aber daran würden sie sich wohl
gewöhnen. "Na komm, zeig uns mal deine hübschen Äuglein." redete Goku nun auch
sanft zu ihr und strich ihr ebenfalls über die Wange.

Kaum entfernte Goku seine Hand wand die Kleine ihr köpfchen auch von Vegeta und
versuchte ihr Augen auf zu machen. Goten und Trunks hatten sich neugierig vor
Vegeta gestellt und waren nun so sichtlich neugierig wie die Kleine auf sie reagieren
würde, und das waren im moment wohl alle.

Erst blinzelte sie nur kurz doch dann machte sie sie ganz auf. Erst sah sie etwas
verschwommen und sah erst ein wenig fragend drein. Doch ihr Blick klärte sich schnell
und erblickte zuerst Vegeta, der sie lieblich anlächelte.
Schließlich sah sie auch zu den Anderen die um sie standen und sie anlächelten.

"Hallo Schwesterchen." grinste Trunks und strich ihr mit dem Finger über die Wange.
Sogleich fing sie an fröhlich zu glucksen. "Dich scheint sie wohl als Bruder zu
erkennen." dachte Goku laut. Als Goten sie jedoch auch anlächelte und sie streicheln
wollte fing sie an ihr Gesicht zu einer schmollenden Grimasse zu verziehen und
vergrub wieder ihr Gesicht in Vegetas Hemd.
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Alle Anwesenden mussten lachen, scheinbar konnte sie Goten nicht sonderlich leiden
und man konnte sich wohl denken wieso ^^´. Als sie Goku erblickte streckte sie
sogleich ihre Ärmchen nach ihm aus und lachte wieder fröhlich. Goku nahm sie
grinsend in den Arm und liebkoste sie. "Hehe, aber mich magst du. Nicht wahr meine
Kleine?" lächelte Goku.

Doch nach ein paar Sekunden wande die Kleine ihren Blick wieder zu Vegeta und
streckte fast schon flehend ihre Ärmchen nach ihm aus. Goku übergab sie ihm und
kaum hatte Vegeta sie wieder in den Armen streckte sie ihre Händchen nach seinem
Gesicht aus. Kaum hob Vegeta sie etwas an und legte sie dicht an seine Schulter rieb
sie wieder ihr Köpfchen, aber diesmal an seiner Wange.

Und als wenn es nicht noch süßer ginge fing sie auch noch an mit ihrer linken Hand in
seinem Gesicht rumzuspielen und brabelte dann leise "Wuahwah.".
Vegeta konnte darüber nur lächeln und drückte sie leicht an sich "Ja, du weißt wer ich
bin nicht wahr? Du erkennst deine Mama." grinste Vegeta. "Ähm, du bezeichnest dich
selbst als Mama? Klingt schon en bisschen Kommisch aus deinem Mund." meinte
Goku.

"Wieso denn kommisch? Ist doch ganz klar dass ich nun Mutter bin, schließlich hab ich
sie geboren." meinte Vegeta und liebkoste seine Tochter. "Stimmt. Hihi, sieht richtig
knuddelig aus wie sie an deinem Geischt rumtatscht." grinste Goku als er weiter zusah
wie die Kleine glucksend an Vegetas Gesicht tastete.

"Das ist auch wichtig dass sie das macht. So prägen sich manche neugeborene Sayajins
am Besten das Gesicht ihrer Mutter ein um sich Anfangs immer erkennen zu können.
Alleine das erste Sehen der Mutter reicht da manchmal nicht, weil sie eben noch nicht
so gut sehen können. Einige prägen sich auch deren Geruch ein, das ist immer
verschieden." erklärte Vegeta.

"Verstehe." murmelte Goku. "Na dann wirst du mich ja wohl als deinen Papa erkennen
oder?" fragte Goku lächelnd und war mit seinem Gesicht na an ihres gekommen.
Schließlich fing sie auch bei ihm an im Gesicht rumzutasten und brabbelte "Adabah."
"Ja kleines, ich bin dein Papa."

Schmunzelte Goku doch dann packte sie ihn an der Nase und griff schon ganz schön zu
"Aua! He, das ist meine Nase, lass das, das tut weh kleines." fing er an zu jammern und
alle mussten lachen und die Kleine ließ zum Glück los aber lachte ebenfalls.

"Man, du hast einen ganz schönen Griff." grinste Goku und rieb sich die Nase.
"Ist ja wohl auch kein Wunder." murmelte Trunks vor sich hin, schließlich war das Baby
von Vegeta und Goku und diese waren immerhin die stärksten Sayajins und Kämpfer
im ganzen Universum, da war es doch wohl loglisch dass sie ebenfalls große Kräfte
hatte.

"Du wirst sicher noch sehr stark werden." lächelte Goku sie an worauf sie auch wieder
anfing zu glucksen. Doch Goku fiel an ihr auf einmal etwas an ihr auf und beäugte sie
etwas genauer, Vegeta schien darüber etwas verwirrt zu sein.
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Warum schaute Goku sie auf einmal so prüfend an? Doch die Antwort kam kurz darauf
auch schon.

"He Vegeta, schau dir mal ihre Augen an. Sie sind blau, wasserblau." sagte Goku, ihm
kam es doch etwas seltsam vor, er dachte alle Sayajins würden schwarze Augen haben
oder war das jetzt nur so weil sie noch ein Baby war, wie bei den Menschen?
"Wie jetzt?" Vegeta sah sich die Augen seiner Tochter nun ebenfalls an, Goku hatte
recht. Ihre Augen waren wasserblau und man sah es auch jetzt wenn man genau
hinsah.

"Na sowas. Ich dachte bei allen Sayajins wären die Augen schwarz." murmelte Krillin
verwirrt. "Normalerweise schon aber es hat so weit ich weiß nichts schlimmes zu
bedeuten. Soweit ich weiß gab es auch ein paar Ausnahmen, aber es ist vererbar
bedingt." erklärte Vegeta. "Also von mir kann sie sie nicht haben." dachte Goku laut.

"Nein, in deiner Familie gab es keinen mit blauen Augen. Von mir eigentlich auch
nicht, aber vielleicht hatte ja meine Mutter solche Augen, ich weiß es nicht. Sie starb
als ich noch selbst klein war." dachte Vegeta laut und schaute überlegend auf seine
Tochter. Grübbelnd sah Goku abwechselnd zur Kleinen und dann wieder zu Vegeta.
Auch Goten, Trunks und Krillin überlegten ein wenig. Doch dann fiel Goku auf dass an
Vegeta auf einmal auch etwas anders war, er kam auch schnell darauf was und hob
sein Kinn an.

"Was wird denn das, Kakarot? Meine sind nicht blau." grummelte Vegeta doch Goku
blickte ihn ernst an doch sagte dann ein wenig verblüfft. "Doch.. doch sie sind etwas
bläuchlich geworden." "Wie jetzt?" Vegeta dachte nicht richtig zu hören.
Trunks und Goten schauten ihm ebenfalls in die Augen, Goku hatte recht.
"Goku hat recht, Vater." "Seltsam, vorhin waren sie das noch nicht." murmelte Goten.

"Labert doch nicht so nen Müll. Die Augenfarbe kann sich bei keinem ändern."
grummelte Vegeta "Tja, bei dir offebar schon. Schauh es dir mal selbst an." Krillin
hatte mal eben aus seinen Arztsachen einen kleinen Spiegel rausgesucht und reichte
diesem nun Vegeta. Als dieser nun in den Spiegel sah fing er endlich an zu glauben.
Seine Augen hatten sich wirklich in ein dunkles Blau verfärbt, es war dem seiner
Tochter sehr ähnlich nur dass seine dunkler waren, aber wie konnte das sein?

Plötzlich fiel ihm ein wie es dazu kommen kann, wie konnte er das nur vergessen?
"Oh man, wie konnte ich das vergessen?" murmelte er vor sich hin und lies den Spiegel
sinken. "Was denn?" fragte Krillin. "Mir ist gerade eingefallen wie das sein kann. Es
gab nähmlich mal welche die schon so eine andere Augenfarbe hatten, wenn diese in
der Familie lag. Und andersrum gab es bei manchen Frauen dieses Phänomen dass
sich ihre Augenfarbe in ein dunkles Blau verfärben.

Das hatte unterschiedliche Gründe, entweder wenn sie eine Bindung mit einem
Partner hatten oder z.b., wie bei mir, vor kurzem entbunden hatten. Es diente als
Erkennungsmerkmal dass sie vergeben sind und damit als vollfertige Frauen
gezeichnet sind und keine weitere Bindung mit diesen mehr möglich war.
Partnerschaften waren auf unserem Planeten ziemlich gefestigt." erklärte Vegeta
etwas matt.

                http://www.animexx.de/fanfiction/121531/ Seite 194/261

http://www.animexx.de/fanfiction/121531


Operation: Geschrumpft

"Aha, damit wäre das Rätzel ja gelöst. Dann muss sie sie wohl von dir, auf diese Weise,
geerbt haben. Oder es könnte auch en Generationensprung sein." sagte Goten. "Sieht
wohl so aus." murmelte Vegeta. Goku fing jedoch wieder an zu grinsen weil Vegeta
dabei etwas erwehnt hatte was ihm wohl selbst entgangen ist.

"Worüber lachst du jetzt schon wieder?" grummelte Vegeta auch schon wieder.
Goku grinste ihm daraufhin ins Gesicht "Naja, ich dachte nur gerade... du hast vorhin
selbst gesagt dass diese Färbung auch bedeutete dass eine Frau damit als Vollfertig
gillt. Ist dir dabei wohl selbst nicht in den Sinn gekomemn was das für dich heißt,
oder?" Grinste Goku immer breiter.

Als Goku ihm das so grinsend sagte machte es bei Vegeta /Klick/ und wurde langsam
rot an den Wangen als ihm genau das bewußt wurde. Er hatte völlig recht,
sein Körper hatte ihn, wegen der Geburt der Kleinen, damit als vollfertige Frau
gekenntzeichnet. Kami, war das peinlich wo er doch eigentlich ein Man war.

Beschämt senkte Vegeta denn Kopf, die Kleine in seinen Armen blickte recht verwirrt
in das Gesicht ihrer Mutter. "He, das muss dir doch nicht peinlich sein." meinte Goku
lächelnd "Es ist peinlich. Ich, der eigentlich en Kerl ist, bin jetzt als vollfertige Frau
gezeichnet. Das ist oberpeinlich." murmelte Vegeta vor sich hin.

"Mach mal halblang, das ist doch nur Oberflächlich. Außerdem ist es doch nicht
schlimm, eigentlich sagt es nichts aus. Finde ich zumindest. Du bist und bleibst du
selbst. Ist nur schon etwas kommisch dass du jetzt wegen der Geburt unserer Kleinen
eine neue Augenfarbe hast. In übrigen steht dir dieses Nachtblau." versuchte Goku ihn
wieder aufzurappeln.

"Ja, du hast recht. Aber findest du das wirklich?" murmelte Vegeta und Goku nickte.
Die Kleine fing daraufhin ebenfalls an wieder zu lachen. "Siehste, die Kleine ist der
gleichen Meinung und ihr steht dieses Blau ja auch." meinte Goten, Trunks
verschränkte seine Arme hinter den Kopf "Mutter wird sich darüber wohl erstmal auch
ziemlich wundern." fing er an zu schmunzeln.

Ja das würde sie vermutlich und da waren sie schon wieder an dem Punkt wo ihnen
einfiel dass sie ja weiter mussten. "Ja, vermutlich. Apropo, wir sollten langsam mal
weiter ziehen, wenn wir sie je wieder sehen wollen." fiel es Krillin schließlich ein.
"Stimmt, wir haben schon viel zu viel Zeit verquatscht." meinte Vegeta und erhob sich.
"Geht es oder soll ich dich noch tragen?" fragte Goku da er glaubte Vegeta könnte
zum gehen noch zu schwach sein, die Geburt war immerhin nicht ohne gewesen.

"Lass gut sein, ich kann schon wieder laufen." winkte Vegeta ab. "Ok, wenn du
meinst." lächelte Goku. Keine Minute später waren sie wieder unterwegs, die Kleine
war währendessen auch schon wieder eingeschlafen und hatte sich wieder dicht an
Vegeta geschmiegt und ihre Händchen in den Anzug gekrallt.

Bulma, Gohan und der Prof. hatten derweil weiter an der Maschine gearbeitet und
kamen bis jetzt ziemlich gut voran. Chichi und Videl waren noch immer in der Stadt
zum einkaufen und Doyle lungerte im Wohnzimmer rum. So konnte auch keiner
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mitbekommen dass gerade Pan und Bra im Anmarsch waren und bereits vor dem
CC.Gebäude standen.

"Meno, also ich finde wir hätten ruhig noch etwas länger bei Lea bleiben können."
maulte Pan rum denn am liebsten wäre sie noch gerne über´s Wochenende bei ihrer
Freundin geblieben. "Schmoll nicht so rum. Sei froh dass wir überhaupt mal raus
kommen und bei ihr bleiben durften." fing nun auch Bra an zu meckern.

"Ja hast wohl recht. Du hör mal ich weiß was wir gleich machen könnnen." "So was
denn?" Horchte Bra auf. "Naja, Trunks und Goten haben uns doch versprochen dass
wir auch mal den ferngesteuerten Rasenmäher ausprobieren dürfen. Ich finde das
sollten wir gleich mal sofort ausprobieren." fing Pan an zu strahlen. "Ja, supi idee.
Aber ich bin als Erste dran." "Wenn du meinst, Bra."

Schnell brachten die beiden Mädchen ihre Sachen auf ihr Zimmer und stürmten
sogleich nach draußen in den Garten. Bra und Pan fanden den Rasenmäher auch
sogleich, dieser stand nicht weit von der Wäschespinne. Die Fernbedienung die darauf
lag nahm Bra auch sogleich in die Hand . "Weißt denn auch wie das Ding
funkltioniert?" fragte Pan skeptisch.

"Frag nicht so blöd, natürlich weiß ich das. Erstmal muss hier die Antene hoch und
dann hier einschalten." Bra zog die Antene hoch und drückte dann auf den Startknopf.
Keine sekunde Später sprang der Rasenmäher an und die Mädchen stellten sich fast
drei meter von der Tür enfernt hin und ließen nun den Rasenmäher über die Wiese
fahren. Keiner ahnte was sich nun abspielen würde.

Die Geschrumpften waren nun wieder ein ganzes Stück weiter gewandert, doch
plötzlich fing das Baby in Vegetas Armen an angstvoll zu wimmern. "Hey, was ist denn
los kleines?" fragte Vegeta sanft und versuchte sie zu beruhigen aber es half nichts.
"Was ist denn mit ihr?" fragte Trunks "Keine Ahnung. Sie scheint vor irgendwas angst
zu haben." meinte Vegeta.

"Angst wovor?" fragte Goku verwirrt "Ich weiß es nicht." murmelte Vegeta.
Doch auf einmal begannen sich die Grashalme zu biegen und wehten im Wind wie
große Palmen, aber der Wind den sie dabei spürten brachte ein seltsames
brummendes Geräusch mit sich.

"Hört ihr das auch?" fragte Krillin beunruhigt. "Ja, aber dieser Wind... könnte das
wieder so ein Bienenschwarm sein?" fragte Goten ernst. "Nein, Bienen klingen
anders." sagte Goku und das Geräusch wurde immer lauter und der Wind stärker.
"Ohjaaa, es ist noch etwas viel schlimmeres. Suchen wir uns schnellstens einen
Unterschlupft!" wurde Trunks panisch ernst.

"Wieso, was kommt denn jetzt wieder auf uns zu?" wollte Vegeta wissen.
"Das ist der Rasenmäher, wenn uns das Ding erwischt sind wir Hackfleisch. Also los
lauft!" rief Trunks "Nicht schon wieder rennen." brummte Goten vor sich hin.
Alle rannten so schnell sie konnten aber immer darauf bedacht woher dieser Wind
kam damit sie dem nicht noch entgegenliefen.
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Doyle war mittlerweile auf das Geräusch von draußen aufmerksam geworden und
trotete zur hinteren Gartentür. Als er vor der Glastür stand sah er wie Bra und Pan
draußen mit dem Rasenmäher spielten. Doyle bellte so laut er konnte um auf sich
aufmerksam zu machen und damit die Mädchen diesen schnell ausschalteten.

Zugleich versuchte Doyle die Tür aufzukriegen indem er wie schon so oft hopste.
Aber diesmal wollte sie wohl nicht aufgehen und als er merkte dass es so nichts
brachte rannte er so schnell wie nur möglich zu Bulmas Labor. Als Doyle die Tür
reingerannt kam und sofort anfing zu Bellen erschracken alle in diesem Raum.

"Mensch Doyle, musste das sein uns so zu erschrecken?" fing Bulma an ihn
anzuschimpfen doch statt er inne hielt bellte er weiter und deutete mit einer
Kopfbewegung zur Tür, nur leider wurde dies falsch verstanden. "Wir können jetzt
nicht mit dir Gasi gehen, wir haben hier zu tun." sagte Gohan und streichelte ihn am
Kopf doch kurz darauf packte Doyle ihn am Arm und wollte ihn nach draußen zerren.

"He, sag mal spinnst du? Lass sofort los!" brüllte Gohan ihn an und Doyle ließ
wimmernd von ihm ab "Was ist denn nur mit dir los?" fragte er auch sogleich verwirrt.
Nochmals bellte Doyle und deutete zur Tür. "Vielleicht will er uns etwas wichtiges
sagen." dachte der Prof. laut und Doyle bellte nochmal als Bestätigung.

Jedoch vernahmen alle auf einmal das brummende Geräusch von draußen, aber das es
der Rasenmäher sein könnte daran dachten sie erst nicht. "Was brummt denn hier so
kommisch?" fragte sich Bulma und Doyle fing wieder an zu bellen. "Kommt wohl von
draußen. Klingt wie eine elektrische Heckenschere." meinte Gohan. "Nein eine
Heckenschere klingt anders, klingt wie ein.... ein Rasenmäher." dachet der Prof.

"Ach so, wenn das alles ist. Augenblick!" Bulma und Gohan wurden sofort Blass, sahen
nach draußen durch das kaputte Fenster, zum Garten, und sahen wie Bra und Pan mit
dem ferngesteureten Rasenmäher spielten. Erneut begann Doyle zu bellen, beide
sahen sich kurz geschockt an und rannten dann zur Tür raus.

Die Geschrumpften rannten noch immer um ihr Leben und der Wind hatte sich noch
mehr verstärkt und wirbelte bereits Staub auf. Es glich schon fast einem Sandsturm.
Vegeta fiel sogar schon fast merfach hin weil er kaum etwas sah und ihn seine Beine
doch nicht so gut trugen wie er gedacht hatte. Das Geschrei der Kleinen wurde mit
der Zeit auch immer schlimmer, man merkte dass sie schreckliche Angst hatte und
wohl ahnte was auf sie zukommen würde.

Trunks fand schließlich einen Unterschlupf "Schnell leute, hier rein!" rief er sie herbei
und alle beeilten sich in das Loch zu rennen. "Meinst du hier sind wir sicher?" fragte
Goten etwas nervös. "Sicher bin ich mir nicht aber wir müssten es." meinte Trunks.
"Hier vorne zu stehen ist auf jeden Fall nicht sicher. Besser wir gehen noch etwas
weiter rein." schlug Krillin vor und das taten sie dann auch.

Kurz zuvor wäre Goku allerdings über eine dicke Wurzel gestolpert. Die Kleine in
Vegetas armen schien sich langsam auch etwas zu beruhigen aber wirklich aufhören
zu weinen wollte sie wohl nicht. "Shhhh, ist schon gut kleines. Uns passiert schon
nichts." redete er sanft auf sie ein und drückte sie an sich.
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Sie mussten schon hintereinder in einer Reihe gehen damit sie durch diesen Gang
überhaupt durch konnten, für Zwei nebeneinander war der Gang zu eng.
Trunks war ganz vorne, hinter ihm lief Goku, gefolgt von Goten, Vegeta und zum
Schluss Krillin. Goku sah sich den Gang genau an und fragte sich was das hier genau
war.

"Was ist das hier eigentlich für ein Erdloch?" fragte er schließlich. "Hat wohl so en
Erdfresser gegraben." meinte Goten wirsch "Hä?" "Er meint nen Regenwurm."
antwortete Trunks. "Na Großartig. Hoffentlich kommt uns nicht noch so en
schleimiges Vieh plötzlich hier angekrochen." fing Vegeta an sich zu eckeln. Sonst
hatte er ja nichts gegen Regenwürmer aber in Riesenformat würde er auf diese
Begegnung lieber verzichten. "Naja, immerhin besser als nichts." dachte Krillin und
sah sich die Wände an.

Bulma und Gohan waren derweil die Treppe runtergehastet und riefen immer wieder
panisch Bra´s und Pan´s Namen. Die Mädchen mussten damit sofort aufhören bevor
sie ihre Familienmitglieder damit zu Schaschlick verarbeiten würden. Beide waren
dabei so hastig dass sie an der tür sogar aufeinander prallten und die Tür erstmal
nicht aufging, Doyle war den Beiden hinterher gerannt und bellte weiterhin.

Draußen angkommen riefen sie immerwieder nach ihnen, denn da sie den Rasen nicht
betreten konnten blieb ihnnen nichts anderes übrig. Aber das Motorengeräusch war
so laut dass die Beiden sie nicht hörten. "Sie hören uns nicht." würde Bulma hektisch.
"Ganz ruhig, wir rufen zusammen dann hören sie uns vielleicht." "Ok auf drei. Eins,
zwei , drei. BRA! PAN!" "BRA!! PAN!!" riefen Gohan und Bulma Synchron und diesmal
wurden sie gehört.

Bra ließ dabei die Daumen von der Fernbedienung rutschen und der Rasenmäher kam
zum Stehen, aber der Motor sammt Messer liefen noch. Bra und Pan blickten nur
verwirrt zu den Beiden die ihnen irgendwelche Anzeichen gaben aber sie nicht
verstanden. "Was wollen die Beiden von uns?" fragte Bra laut, denn sie verstand kaum
ihr eigenes Wort. Pan zuckte nur mit den Schultern.

Zur gleichen Zeit war der Rasenmäher nicht irgendwo stehen geblieben. Nein, dieser
stand nun genau mit der Kreissäge über dem Loch wo die Geschrumpften gerade erst
reingeklettert waren. Als Krillin soeben sagte und dachte "Nun also ich glaube dass
wir hier sicher sind." wurde der Tunnel von einem starken Luftzug durchzogen und
Krillin wurde geradewegs nach hinten gesaugt.

"HILFE!" rief Krillin panisch und versuchte sich an der nächsten Wurzel festzuhalten.
"Krillin!" rief Goku. Da Vegeta aber am nächsten an ihm dran war rannte dieser zu ihm,
packte Krillin mit seiner freien Hand und versuchte ihn wieder zu ihnen zu ziehen als
Krillin abrutsche. Doch schon merkte Vegeta dass der Sog zu stark war, langsam
wurde auch er mitgerissen und seine Füße entfernten sich vom Boden.

Vegeta hatte kaum Kraft und er musste zugleich aufpassen die Kleine nicht
loszulassen, die dazu nun vor angst schon schrie. Schließlich wurden beide
mitgezogen, sofort hängte sich Goten an Vegetas Beine und versuchte ihn zurück zu
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ziehen aber auch er wurde mitgerissen. Dann klammerte sich Goku an Gotens Beine
und Trunks schließlich an Gokus. Nur im allerletzen Moment konnte Trunks mit seinen
Beinen eine Wurzel packen und klammerte sich so fest er konnte an dieser fest.

Sie hingen im wahrsten Sinne des Wortes an einer Menschenkette und Krillin hatte im
Moment wohl am meisten panick. Hinter seinen Beinen sah er das Sägeblatt rotieren
und wie gefährlich es summte, Krillin zappelte panisch und rief "Lass mich bloss nicht
los!" aber nicht nur ihm erging es so. Vegeta hatte es eh schon schwer ihn nur mit
einer Hand zu halten und die Anderen konnten sich bestimmt auch nicht so einfach
halten. Momentan hatte Trunks die ganze Last und wer wußte wie lange er das noch
aushalten würde.

Bra und Pan hatten nun endlich verstanden dass sie zu ihnen kommen sollten aber sie
beeilten sich nicht wirklich. Und kaum waren sie bei Bulma und Gohan wurden sie vom
Rasen gezehrt und Gohan riss Bra sogleich die Fernbedienung aus der Hand.
Zeitgleich konnten die Geschrumpften schon fast nicht mehr, Trunks rutschte bereits
immer mehr an der Wurzel ab "Scheiße! Ich rutsche!" "Trunks, du darfst nicht
loslassen! Hörst du?!" rief Goku.

"ICH KANN NICHT!!" mit einem mal ruschte Trunks die Wurzel von den Füßen und alle
wurden in den Rasenmäher gezogen *Das war´s!* dachten alle panisch und schriehen
aus lauter Angst. Doch in der selben Sekunde schaltete Gohan den Rasenmäher ab,
die Kreissäge blieb stehen und der Blaseblag für die abgschnittenen Halme
beförderte sie geradewegs durch ein Rohr wieder nach draußen. Dort wurden sie weit
weggeweht und schlugen alle auf der gleichen Stelle, nah am Haus, wieder im Gras
auf.

Pan und Bra waren erstmal sichtlich sauer dass sie ihnen den Spass verdorben hatten
und konnten nicht verstehen warum Bulma und Gohan so in Rage waren.
"Hey, Trunks und Goten haben uns erlaubt damit zu spielen." brummte Bra.
"Das schwören wir sogar." gab Pan noch hinzu.

Gohan hatte sich nach vorne zum Gras gehockt und begann nun hektisch die
Überreste zu durchsuchen in der Hoffnung dass sie da drin sein würden, und
hoffentlich unverlezt. Bulma wand sich an die Mädchen. "Wann habt ihr die Beiden
das lezte mal gesehen?" fragte Bulma hektisch "Keine ahnung, das war wohl so
gestern Mittag." Antwortete Pan noch immer etwas sauer.

"Wann haben sie euch erlaubt damit rumzuspielen?" fragte Gohan nun auch hektisch.
"Vor ungefähr drei tagen. Was ist hier überhaupt los? Wir wollen doch nur etwas spass
haben." brummte Bra beleidigt. "Könnt ihr ja, aber nicht jetzt. Wir erklären euch
später alles. Geht erstmal ins Haus rein, das ist sicherer." sagte sie den Beiden schon
fast befehlend und hockte sich dann ebenfalls zu Gohan und suchte im Gras.

"Sicherer?" fragten sich Bra und Pan perplex, hier ging wirklich etwas sehr seltsames
vor sich "Und ich dachte immer Goten hätte schon nen Knall." flüsterte Pan ihrer
Freundin zu. "Da kann man mal sehen." gab sie zurück und beide gingen durch die
Gartentür ins Gebäude. Doyle suchte mit seiner Nase ebenfalls mit.
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Die Geschrumpften hatte es zum glück nicht hart getroffen aber die Landung war
ziemlich rau gewesen. "Ist alles ok mit euch leute?" rief Trunks und schaufelte sich aus
nen Haufen von abgeschnittenen Grashalmstücken. Goten kam auch aus dem Haufen
rausgekrochen und hustete ziemlich. Goku war nur gegen nen Grashalm geknallt und
hatte es etwas leichter getroffen. "Also uns beiden geht es soweit gut." sprach Goku
mat.

"Wo sind Vegeta und Krillin?" fragte Goten als er die Beiden nicht sah. Doch nach zwei
sekunden hörte man schon die Kleine wieder schreihen, hoffentlich war besonders ihr
nichts passiert. "Vegeta! Krillin! Wo seid ihr?!" rief Goku. Krillin kam schließlich auch
hinter den Halmen hervor und hielt sich den Kopf, er hatte eine ziemliche Schrame
abbekommen. "Ich bin hier." sagte Krillin mat und schritt zu ihnen.

"Vegeta!" rief Goku nochmal. Er hörte zwar die Kleine schreihen, sie schien ganz in der
Nähe zu sein, aber er sah die Beiden nicht. "Ich bin hier! Könnte mich mal einer hier
runter holen!?" hörte man Vegeta auch schon rufen, doch was meinte er mit runter
holen? Goku ging einfach, folgte dem Schreihen der Kleinen und nach ein paar
Grashalmen weiter fand er Vegeta auch, und jetzt verstand er auch was er meinte und
versuchte sich wieder das Lachen zu verkneifen.

Vegetas Hemd hatte sich hinten an einem Stachel verfangen und hing da jetzt als
hätte ihn jemand am Hemd an einem Kleiderhacken aufgehängt. In seinen armen
weinte das Baby noch immer ansgtvoll. "Meno, hör auf dir einen abzulachen und hol
mich hier endlich runter." schmollte Vegeta, warum musste immer ihm sowas
passieren? (Vielleicht weil es soviel spass macht? XD)

"Ok ich mach ja schon." Goku tat ihm schließlich den Gefallen und holte ihn von dort
runter. Kaum war er unten schmiegte sich Vegeta auch sogleich an Goku der in dann
Umarmte, Goku merkte wie Vegeta zitterte.

"Ist alles mit dir und der Kleinen Ok?" fragte Goku besorgt. "Es geht schon. Die Kleine
hat nen ziemlichen Schreck abgekriegt und ich hab ne scheißangst gehabt.
Ich dachte es wäre aus mit uns." wimmerte Vegeta. Kein wunder, sie alle hätten nun
tod sein können und der Schock saß noch wohl bei allen noch tief.

Es Tat ihm besonders um das Baby leid, kaum war sie auf der Welt und noch keinen
Tag alt musste soetwas passieren. Sie hatten ziemliches Glück gehabt. "Ich weiß, mir
ging es genauso. Gehen wir zu den Anderen zurück." Damit war die Gruppe wieder
kommplett, aber nach dem Schocker hatten alle entgültig die Schnauze voll. Sie
wollten nur endlich wieder nach Hause und normal groß sein.

"Verdammt, ich will nicht mehr. Ich will endlich wieder nach hause." jammerte Krillin
schon rum. "Ja ist es denn..." "Was?" fragte Goten als Trunks überrascht nach oben
sah. "Da sind Son-Gohan und Mutter!" Rief Trunks erfreut, als alle dorthin schauten
sahen auch sie es, jetzt wo das Gras so geschnitten war sah man sie ganz deutlich wie
sie im Rasen suchten.

Alle begann lauthals nach ihnen zu rufen "Wir sind hier unten!" "Bulma! Gohan!"
"Wir sind hier!" riefen alle durcheinander aber nach ein paar sekunden erhoben sich
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Bulma und Gohan wieder und gingen wieder zurück ins Haus. Die Rufe verstummten
"Das gibt´s doch nicht." keuchte Trunks fassungslos, er fühlte sich als sei ihre
hoffnung dahin. Die Beiden hätten sie sehen können aber veilleicht waren sie auch
nur zu klein oder zu leise, sie waren ihre Chance gewesen aber das war ja wohl nichts.
"Das darf doch nicht wahr sein." sank Goten entäuscht nach hinten.

Bulma und Gohan fühlten sich ebenfalls mies, sie wußten derzeit echt nicht ob sie
nach dem Spektakel noch lebten und unversehrt waren. "Oh man, ich frag mich echt
ob es ihnen gut geht." seufste Gohan besorgt. "Das frag ich mich auch. Ich hoffe wir
finden sie bald endlich mal." seufste Bulma.

Kaum gingen sie die Gänge entlang kam ihnen auch schon jemand bekanntes
entgegen, beide waren doch etwas überrascht ihn jetzt hier zu sehen.
"Piccolo? Was machst du denn hier?" fragte Gohan. "Erstmal hallo. Und um deine
Frage zu beantworten, ich hab mitbekommen was mit den Anderen passiert ist und
dachte mir dass ich euch veilleicht helfen könnte sie zu finden." erklärte Piccolo und
verschränkte die Arme vor der Brust.

"Aha und in wie fern willst du uns bitte helfen?" fragte Bulma "Naja, im Gegensatz zu
eurem Gehör kann ich sie wenigstens hören wenn sie rufen sollten." sagte Piccolo
wirsch. "Stimmt, du als Nemekianer hast ein viel feineres Gehör als wir. Gut dass du
uns dabei helfen willst, vermutlich haben sie auch schon öfter nach uns gerufen und
haben sie nur nicht gehört." meinte Bulma seufsend.

"Dann komm ich ja gerade richtig." war Piccolos kommentar dazu. "Schon aber erstmal
brauch ich nach dieser Aufregung etwas Süßes. Bulma gib´s noch ein wenig
Schockolade oder sowas in der Küche?" fragte Gohan mat. "Ähm nein, Schockolade
keine mehr. Wir haben nur noch Honigringe." (Das sind Kornflakesringe mit
Honiggeschmack ^__^) "Ok die tun´s auch." antwortete Gohan und trotete an den
Beiden vorbei in richtung Küche "Der hat im Moment sorgen." seufste Bulma und
beide folgten ihm, wenn sie so recht bedachte könnte sie jetzt auch etwas vertragen.

Bei den Geschrumpften war die Stimmung derzeit mehr als unten. Goten lief schon
die ganze Zeit nervös auf und ab und wollte sich wohl so schnell auch nicht beruhigen.
Trunks und Krillin schmollten vor sich hin und hatten sich auf den Boden gesezt. Goku
hatte sich neben Vegeta gesezt der noch immer versuchte die Kleine zu beruhigen, sie
hatte zwar aufgehört zu weinen aber man hörte immer noch dass sie ab und zu
wimmerte.

Angstvoll hatte sie ihre Händchen in Vegetas Anzug gekrallt und wimmerte vor sich
hin. "Shhhh, ist schon gut. Es ist vorbei kleines." murmelte Vegeta ihr zu und
streichelte ihr Hinterköpfchen, auch Goku redete schon eine Weile auf sie ein. Sie
konnten froh sein dass sie sich nach einer Weile überhaupt beruhigte.

"Es ist nicht vorbei." knurrte Goten murmelnt vor sich hin als er das hörte aber keiner
hörte es. "Du brauchst nicht mehr weinen, kleines. Uns passiert nichts mehr."
murmelte Vegeta weiter auf die Kleine ein. "Ach ja? Was macht dich da denn so
sicher?" knurrte Goten vor sich hin und war sichtlich angespannt.
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"He, jetzt bleib mal ruhig Goten." sagte Vegeta schon fast selbst sauer.
"Wieso? Ist doch wahr, bis jetzt sind wir doch von einer Scheiße in die Nächste
geraten. Und du sagst uns passiert nichts mehr? Du spinnst doch." blaffte er Vegeta
an. "Hey, jetzt mach mal halblang, ja?" Knurrte Vegeta ihn an, übergab Goku die
Kleine, schritt auf Goten zu und sah ihn sauer an.

"Wenn es doch wahr ist? Verdammt noch mal, es passiert nur noch scheiße. Wir waren
so gut wie vor ihrer Nase und die haben uns nicht gesehen! Wir werden hier nicht
mehr rauskommen, kapierst du das!?" wurde Goten immer lauter und nun wurde es
auch Trunks zufiel, er stand auf rukte ihn an der Schulter in seine Richtung und blickte
ihm ebenfalls sauer in die Augen.

"Mensch Goten, jetzt beruhige dich endlich mal. Wir werden hier rauskommen, selbst
wenn sie uns noch nicht gesehen haben musst du nicht gleich so in Panik geraten."
Knurrte Trunks. "Ich bin überhaupt nicht in Panick, hier ist keiner in Panik! Hörst du!?
NIEMAND IST IN PANIK!!!" //KLATSCH// Als Goten anfing zu schreihen wurde es zu fiel
und im nächsten Moment hatte Goten eine schallernde Orhfeige von Vegeta an seiner
Wange abgekriegt.

Goten stand nun wie versteinert da und hielt sich erschrocken seine schmerzend rote
Wange. Langsam wand er seinen Blick zu Vegeta, der seine Hand sinken ließ, und ihn
nun giftig ansah. "Bist du endlich wieder bei verstand?" fragte Vegeta mit ernster
stimme. "Ich... tut mir leid. Mit mir ist wohl der Gaul durchgegangen." entschuldigte
sich Goten und schaute nun schuldbewußt drein.

"Schon ok. Aber krieg dich mal besser in den Griff, wenn du das nächste Mal so
austickst blüht dir mehr als nur so eine Ohrfeige. Verstanden?" redete Vegeta nun
wieder ruhiger aber dennoch ernst. "Glasklar." gab Goten nur kleinlaut von sich und
kam sich jetzt ziemlich dämmlich vor.

Goku kam nun auch zu ihnen und drückte Vegeta wieder die Kleine in die Hände. "Hey,
noch ist die Hoffnung nicht verloren. Wir kommen hier schon wieder raus." Goku legte
Goten eine Hand auf die Schulter um ihn zu beruhigen.
Irgendwie war es ja verständlich dass Goten so ausgerastet war aber das musste er
wirklich in Griff kriegen.

Doch dieser ruhige Moment dauerte nicht lange denn auf einmal schreckte Krillin auf
und wich etwas zurück "Krillin, was ist ... waaah!" wollte Goku erst fragen doch dann
kam auf sie etwas riesengroßes zu was den Rasendschungel spaltete.
Alle wichen erst erschrocken zur Seite, weil keiner wußte was es war, doch Trunks
beruhigte sich als erster wieder als er sah das es eine große Hundenase war und die
konnte nur zu einem gehören.

"Ey leute das ist Doyle!" rief Trunks erfreut, denn er könnte ihre jetztige Chance sein.
"Trunks hat recht. Mensch endlich jemand der uns retten kann." lächelte Goku breit.
"Dein Geschrei hat wohl mal was nützliches gehabt." grinste Vegeta zu Goten.
"Scheint so." "Na kommt schon, worauf wartet ihr noch?" fragte Trunks.

"Ok und was sollen wir machen?" fragte Goku etwas unwissend. "Ist doch ganz
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einfach. Wir hängen uns an Doyles Haare und lassen uns von ihm zu den Anderen
tragen." erklärte Trunks. "Pfui, an diese stinkenden Haare sollen wir uns dranhängen?"
rümpfte Vegeta die Nase und hielt sie sich zu als er Doyles Maulgeruch roch.

Mit einmal gab Doyl ein kleines Bellen von sich um ihnen zu sagen dass sie sich
dranhängen sollten aber es war laut genug dass sie sich wieder die Ohren zu halten
mussten. "Grr, ok ist ja schon gut. Wir machen ja schon, aber bitte bell nicht."
grummelte Vegeta und die Kleine fing daraufhin auch an ein wenig zu wimmern. Als
Doyle sie hörte seufste er entschuldigend und senkt so seinen Kopf dass sie sich an
ihn heften konnten.

Das war aber garnicht so einfach, die meisten Haare waren so schon zeimlich feucht
und waren schwer zu fassen, selbst wenn sie in ihrer größe so dick wie Seile waren.
Vegeta hatte es eh schwer sich festzuhalten wenn er mit dem anderen Arm sein Baby
festhalten musste, da half Goku etwas nach und hang sich an das selbe Haar und hielt
ihn mit einem Arm in einer Umarmung.

Um sich noch mehr halt zu geben klammerten sich alle auch noch mit ihren Beinen
fest. Selbst die Kleine klammerte sich ganz fest an Vegeta, sie spürte wohl was
kommen würde und suchte halt an ihrer Mutter. Vegeta drückte sie ganz sacht an sich,
damit sie ihm nicht aus dem Arm fallen konnte. "Ja, halt dich gut an mir fest kleines."
murmelte er ihr noch zu.

Dann konnte es losgehen "Gut so, Doyle bring uns jetzt schnell zu Bulma und den
Anderen!" rief Trunks ihm zu und Doyle rannte so schnell er konnte mit den Fünf an
seinen Barthaaren ins Haus hinein. In der Küche hatten sich Gohan, Bulma und Piccolo
schon vor ner Minute eingefunden und Gohan machte sich gerade eine Schüssel mit
Honigringen fertig.

Bulma hatte schon ein kleines Sandwich verdrückt und Piccolo lehnte sich gelangweilt
an der Kühlschranktür und dachte nach. "Wie weit seit ihr eigentlich schon mit der
Schrumpfmaschine gekommen?" fragte Piccolo schließlich. "Naja, die ist schon so gut
wie fertig aber so ganz noch nicht." murmelte Gohan und lies Milch und Honigringe in
die Schüssel.

Bulma ging kurz noch mal in ihr Labor und sagte dem Prof. was gerade passiert war. Es
dauerte auch nicht lange und kam nach einer Minute auch schon wieder zurück. "Ok,
also bis wir die Maschine fertig haben dauert es noch ein Weilchen."
maulte sie. Gohan wollte gerade anfangen zu essen als Doyle in die Küche gestürmt
kam, auf den Tisch sprang und anfing Gohan anzubellen.

Sichtlich erschrocken ruckte Gohan zurück und fiel beinahe hin. Leider hatte Doyle
voher auch nicht genau nachgedacht was er tat. Denn durch sein Bellen bewegte sich
sein Kopf ziemlich ruckartig und schüttelte die Geschrumpften an seinen Haaren
sichtlich durch und es passierte das was passieren musste. "Scheiße, ich kann... mich
nicht mehr festhalten, aaaah!!" Goten rutsche an dem Haar ab und fiel meilentief
genau in die volle Schüssel mit den Honigringen und landete in der Milch. "Son-
Goten!" riefen alle erschrocken.
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Schlimmer hätte es jetzt nicht mehr kommen können, Goten musste schnell zusehen
da raus zu kommen aber wie sollte er das machen? Erschrocken tauchte er erstmal auf
und hielt sich an einem der Ringe fest, in desen Mitte er schwamm und die fast um das
15fache größer war als ein normaler Rettungsring.

Keiner hatte bemerkt dass überhaupt etwas in Gohans Schüssel gefallen war, nur
Piccolo schreckte kurz auf weil er dachte etwas gehört zu haben. Bulma stampfte
jetzt sauer zum Tisch und zerrte Doyle an seinem Halsband runter. "Sag mal spinnst
du? Geht sofort vom Tisch runter, los!" schimpfte Bulma mit ihm und Doyle sprang
sofort vom Tisch aber blieb noch dort stehen.

"Meno, du hast mich ganz schön erschreckt." schmoll Gohan und rappelte sich auf.
Doch dann bemerkte er wie Piccolo dreinschaute "Alles ok?" fragte Gohan. "Ähm ja,
dachte nur ich hätte was gehört." "Hast dich dann wohl verhört. Naja aber nochmals
danke dass du uns helfen willst." bedankte sich Gohan und fing nun an seine Flakes zu
Löffeln.

"Nein Gohan, ich bin hier drin!" schrie Goten erschrocken als er sah das Gohan den
Löffel in die Schüssel senken ließ. Schnell tauchte er unter und versuchte wo anders
hinzuschwimmen um nicht auf dem Löffel zu landen, und drüber klettern war so gut
wie unmöglich und würde auch länger dauern.

Goten hatte Glück nicht gleich beim ersten Habs als Futter zu enden und tauchte
Luftröchelnd wieder auf. Doyle hatte derweil seinen Kopf auf den Tisch sinken lassen
und die Geschrumpften konnten sich absetzen. Jetzt hieß es auf sie aufmerksam zu
machen, schreihend liefen sie auf die andere Tischseite und konnten nur hoffen das
zumindest Piccolo sie hören würde, und das möglichst schnell bevor Goten in Gohans
magen landen würde.

Gohan legte kurz eine Pause ein und blickte zur Glastür die zum Garten führte.
"Wenn man sich mal überlegt wie klein sie jetzt sein müssen, was sie alles
durchmachen. Allein der Rasen ist schon en richtiger Dschungel da draußen." sagte
Gohan überlegend. Goten schwamm derweil immer noch in der Milch rum und
versuchte zum Rand zu schwimmen, denn wenigstens dort würde er zumindest sicher
sein.

Gohan löffelte sich wieder auf und futterte, Goten war zum Glück auch auf diesem
nicht gelanden. "GOHAN! ISS NICHT WEITER!" rief Krillin. "SON-GOTEN IST DA DRIN!"
rief Trunks "SON-GOHAN NICHT!! SONST FRIST DU DEINEN BRUDER AUF!!" rief Goku.

Und sie hatten glück, denn endlich schien Piccolo sie zu hören, er sah hin und her und
hörte erstmal nur durcheinander gequatschte dinge und verstand erstmal kein Worte
und hörte auch nicht woher es kam. "Tja aber wie du schon sagtest werden sie wohl
richtung haus gehen. Und früher oder später werden wir sie dann finden." meinte
Bulma.

"Ja du hast wohl recht." Gohan löffelte sich wieder auf und Goten tauchte in der
Schüssel wieder unter um wegzuschwimmen. Doch diesmal hatte er es nicht
geschafft. Als Goten wieder auftauchte war er auf dem Löffel gelandet und Gohan
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hielt zum Glück nochmal inne weil Doyle wieder anfing zu bellen.

"Mensch Doyle, was ist denn nur heute mit dir los? Wir wissen selbst dass es derzeit
schwer ist." grummelte Bulma. "Scheiße! Gohan friss mich nicht!" rief Goten
erschrocken als er merkte dass er auf dem Löffel gelandet war. Die Anderen
Geschrumpften standen nun genau neben der Schüssel und riefen aus Leibeskräften,
aber Gohan hörte sie nicht.

Piccolo konnte derweil hören was die Anderen riefen, er erkannte auch ihre Stimmen,
aber was sie sagten ergab für ihn noch ein Rätzel. Doch als Gohan seinen satz zuende
sprach "Genau, wir haben schon genug Probleme, und ich will garnicht wissen was
noch auf uns zukommt." wollte Gohan sich den Löffel in den Mund schieben und
sofort hörte Piccolo ganz deutlich Goten schreihen.

"NEIN!! FRISS MICH NICHT! HILFEEE!!!" Bei Piccolo machte es schnell //Klick// und
zugleich sprangen Piccolo und Doyle von ihren Plätzen, Doyle biss ihm ins Bein und
Piccolo packte rasch sein Handgelenkt. Perplex starten Gohan und Bulma die Beiden
an und verstanden Piccolos ernsten Blick dabei nicht. Doyle liss auch schon sofort los
und Gohan fragte sich was das sollte.

"He, sag mal was soll der Scheiß? Haste auf einmal was dagegen wenn ich was esse
oder was?" fragte Gohan schon fast giftig "An deiner Stelle würde ich erstmal richtig
hinsehen was du dir in den Mund schiebst bevor du drauflos futterst." meinte Piccolo
ernst. Den Geschrumpften fiel ein riesengroßer Stein vom Herzen, ein Glück dass sie
endlich gehört wurden und Goten jetzt nicht als Mahlzeit endete.

Was Goten an sich anging antmete der erstmal auf und versuchte den Schreck zu
verarbeiten. Gohan sah derweil erstmal nur verwirrt drein und schaute auf seinen
Löffel mit den Flackes und erst jetzt fiel ihm dieser winzige, sich bewegende, Fleck in
einem der Ringe auf und verzog sein Gesicht. Er hatte so seinen verdacht was Piccolo
meinte.

Bulma verstand jedoch kein Wort. "Sag mal was soll das denn bitte werden?" knurrte
sie Piccolo an doch Gohan sprach ihr dazwischen "Bulma, hol mal bitte schnell ne
Lupe." bat Gohan mit einer etwas geistesabwesenden Stimme. Als Gohan das sagte
hatte sie ein seltsames Gefühl und holte schnell eine Lupe aus dem Schrank.

Piccolo ließ dann auch sein Handgelenk los. Als Gohan nun die Lupe über den Fleck
hielt stockte ihm der Atem, sowohl ihm als auch Bulma "Aber das ist ja Goten!"
keuchte Bulma. "Hi Leute." winkte Goten ihnen zu, auch wenn er wußte dass sie ihn
nicht hören konnten.

"Au backe, ich hätte beinahe meinen Bruder verspeist." wurde es Gohan schlagartig
klar und wurde etwas Blass um die Nase. "Tja sei froh dass ich ihn gehört habe. Bzw,
die Anderen." meinte Piccolo. "Die Anderen sind da drüben!" Rief Goten und winkte
auf die rechte Seite. "Er will uns irgendwas sagen." murmelte Gohan und deutete
seine Bewegung als ob er nach rechts schwenken sollte und tat dies auch.

Er schweifte erst mit dem Blick und endeckte auf der Tischplatte die kleinen Flecken
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und hielt die Lupe drauf. "Gott, da ist der Rest der Bande." lächelte Gohan erfreut
auch Bulma lächelte erleichtert. "Sie haben uns gesehen!" riefen die Geschrumpften
überglücklich und liegten sich in den Armen. "Ich werde die Anderen
zusammentrommeln." sagte Bulma und war sofort aus der Küche verschwunden um
den Anderen die gute Nachricht zu überbringen.

"He, habt ihr nicht noch was vergessen?!" rief Goten und wollte aus der Milch raus.
Gohan wollte schon den Löffel wieder sinken lassen als Piccolo ihn nochmal aufhielt.
"Warte mal, halt nochmal die Lupe drauf." bat Piccolo und Gohan tat ohne
nachzufragen und das warum beantwortete sich von selbst. Piccolo fischte Goten
vorsichtig mit seinen spitzen Fingernägeln aus der Milch und sezte ihn langsam bei
der Gruppe ab. "Soll ja keiner verloren gehen." meinte Pirccolo nur knapp.

Goten war erstmal erschöpft am keuchen und röchelte nach Luft, so einen Schiss
hatte er noch nie gehabt selbst beim Rasenmäher nicht. "Ist alles ok Goten?" fragte
Trunks besorgt. "Klar, ging mir nie besser." keuchte Goten grinsend verdrehte aber
dann die Augen nach innen und kippte um.

"Ohje, war wohl doch zu viel für ihn." sagte Krillin und schlug ihn leicht an der Wange
um ihn wach zu kriegen. Piccolo und Gohan konnten dem nur zusehen "Ohje, hab noch
nie erlebt das er ohnmächtig wird." "Ist doch kein Wunder nach dem Schock, wer
würde schon gern gefressen werden?" grinste Piccolo.

Nach einer minute öffnete Goten wieder seine Augen, aber er war wohl noch nicht
ganz bei sich "Ist alles ok mit dir?" fragte Goku. "Mama, hab geträumt Gohan wollte
mich fressen." murmelte Goten vor sich hin. Alle vier mussten lachen "Ok, der wird
schon wieder." lachte Krillin. Gohan wußte derweil nicht was war."Ähm was hat Krillin
gesagt?" wande er sich an den Namekianer. "Es geht ihm gut." grinste dieser. Ja, jetzt
würde endlich alles gut werden, oder?

//Ende Kapi 20//

//So denne, das war kapi 20. Hoffe es hat euch gefallen und die kleinen Lacher sind
mir wieder etwas besser gelungen. Hoffentlich hinterlasst ihr mir noch viele kommis,
in übrigen war das hier das vor-vor-lezte kapi, diese ff geht also langsam zuende. Aber
keine sorge,
das nächste Kapi wird noch lang genug und das Epi erst recht, hoffe ihr könnt euch bis
dahin noch gedulden, bis zum nächsten Kapi und das wird auch nicht lange auf sich
warten lassen, sofern ich das hinkriege, bis denn erstmal ^___^//
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Kapitel 21: Endlich entschrumpft - Eine Spieldose, ein
Name und ein Geist, nun kommt alles ans Licht - ist
Goku der Vater oder nicht?

//So denn, nun kommt das vorletzte Kapi und wie ihr euch denken könnt wird es noch
nen kleinen Zoff geben, wäre ja dumm wenn nicht ^^´. Nun gut dann spar ich mir mal
das Gelaber und wünsch euch wie immer viel spass beim Lesen, ich freu mich schon
auf eure Kommis XD//

Bulma hatte so schnell es nur ging alle Beteiligten zusammengetrommelt und was
folgte war dann eine lange und breite Erklärung, was nun eigentlich passiert war. C-18
als auch Yamchu, Pan und Bra staunten erstmal nur Bauklötze und wollten erst nicht
glauben was Bulma ihnen erzählt hatte. Doch als sie ihnen die Geschrumpften zeigte
schenckten sie ihr glauben ^^´.

In ihrem Labor ware die Maschine nun endlich fertig gestellt worden, kurz nachdem
sie die Geschrumpften gefunden hatten hatte es gerade mal noch zwei stunden
gedauert und schon war sie wieder wie neu. Wie schon zuvor stellte Bulma einen
Apfel bereit und verteilte allen Anwesenden im Raum eine Schutzbrille. Bevor sie ihre
Freunde entschrumpfen konnten musste erstmal sicher sein dass sie auch
funktionierte.

Die Geschrumpften beobachteten dies von einem Silberlöffel aus der auf dem
Schreibtisch lag, auf den sie gesezt wurden damit man sie auch wiederfand und sie
platzieren konnte, wenn es denn funktionieren sollte. Aber wie schon zuvor traf zwar
der Strahl aber nach ner Weile explodierte dieser und es gab wiedeer Apfelmus.

Bulma konnte sich echt nicht erklären wie das möglich war und begann schon wieder
zu grübbeln. "Das Check ich nicht, bei unseren Familienmitgliedern hat es doch
geklappt, ich verstehe einfach nicht warum es jetzt nicht funktioniert." fing sie an
leise vor sich hin zu fluchen.

"Hast du vielleicht ein paar Dinge an der Konstruktion geändert?" fragte Gohan und
nahm die Brille ab. "Nein daran kann es nicht liegen, weil ich nichts daran geändert
habe." meinte Bulma grübbelnd. "Oh man, das fängt ja echt schon mal gut an." seufste
Vegeta vor sich hin. "Allerdings, ob Bulma die Maschine heute noch flott kriegt?"
dachte Krillin laut. "Na hoffentlich ich habe echt keinen Bock mehr so klein zu sein."
schmollte Goten.

"Denken sie noch mal genau nach, Frau Briefs. Schon jede Kleinigkeit könnte etwas
ausmachen." meinte Prof. Gripps. "Ja ich weiß, aber ich bin sicher dass ich nichts
geändert oder vergessen habe." sagte Bulma seufsend und überlegte noch mal
genau. Für unsere Geschrumpften hieße dies wohl erstmal warten bis das Problem
gelöst war ^^´.
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So verging noch mal eine Stunde und Bulma kontrolierte die Maschine noch mal durch
und sie hatte wirklich nichts ausgelassen. "Oh je, so wie das aussieht wird das wohl
noch den ganzen Tag dauern." fing Goku schon an zu schmollen. "Tja da können wir
leider nichts tun außer warten. Aber so wie ich Bulma kennen wird sie das Porblem
schon lösen." Meinte Vegeta und liebkoste seine Tochter die fröhlich lachte.

Goku sah dem vergnügt zu doch dabei kam ihm schon ein besorgter Gedanke in den
Sinn. Etwas besorgt setzte er sich neben Vegeta auf den Boden. "Du Vegeta?" "Mh?
Was ist denn? Du wirkst so bedrückt." "Naja... also... sollten wir es den Anderen sagen
dass wir eine Beziehung haben oder findest du das besser schweigen sollten?" fragte
Goku bedrückt.

Ja das war wirklich ein kleines Problem. "Also ich... ich weiß auch nicht was wir da
machen sollten, Kakarot. Wenn wir schweigen würden sie es früher oder später eh
erfahren und die Kleine kann ich dir deswegen auch nicht vorhenthalten." sagte
Vegeta trüb. "Du meinst also dass wir es ihnen sagen sollten?" "Nun.. ich glaube wenn
wir es unseren Frauen verschweigen wird der Streit wohl noch übler werden als wenn
sie es früher erfahren würden, schätze ich zumindest." dachte Vegeta laut. Goku hatte
die Kleine derweil in den Arm genommen und schmuste mit ihr. "Ja vielleicht."

Gab Goku nur knapp von sich. "Aber ich glaube wir warten mit der Aufklärung besser
noch ein wenig." meinte Vegeta und Goku nickte nur zustimmend, dies war wohl
erstmal die beste Lösung. Es geheim zu halten würde die Situation nur verschlimmern
aber es ihnen schon sofort zu beichten war auch nicht richtig, es heiße den richtigen
Zeitpunkt abzuwarten.

Keiner wußte auch wie es dann ausgehen würde. Bulma würde vielleicht noch
verständnis dafür haben aber bei Chichi konnte man sich eh denken dass sie ausrastet
und Goku vermutlich rausschmeißen würde. Und was erst wenn Bulma Vegeta mit der
Kleinen dann ebenfalls rausschmeißen würde? Wie sollte es dann weiter gehen wenn
sie vielleicht dann auch noch von ihren Freunden verstoßen werden würden?

Aber es konnte auch anders kommen, zumindest schienen Goten, Trunks, Krillin und
Piccolo schon mal kein Problem damit zu haben aber was hieße das schon im
Allgemeinen? Diese dummen Befürchtungen ließen ihnen einfach keine Ruhe, sowohl
Goku als auch Vegeta konnten nicht läubnen dass sie angst davor hatten, gerade was
ihre Tochter betraff.

Aber erstmal hieße es Hoffen statt sich schlechte Gedanken darüber auszumalen, wo
sie sich eh schon zu oft darüber den Kopf zerbrochen haben. "Aber wenn es doch so
schlimm werden sollte... wie ich dir schon gesagt habe: Ich werde zu dir und unserem
Kind stehen. Wir schaffen das zusammen schon irgendwie." sagte Goku, legte Vegeta
einen Arm um die Schulter und zog ihn ganz sanft zu sich.

Vegeta nickte zustimmend und schmiegte sich an dessen Brust, ganz sachte legte er
Vegeta dabei die Kleine wieder in den Schoss. Auch nach weiteren zehen Minuten kam
Bulma nicht auf die Lösung und fing schon an zu zweifeln, selbst Chichi und C-18
wurden langsam ungeduldig. "Mensch ey, das kann doch nicht war sein das du das
Ding nicht zum laufen kriegst. Denk noch mal genau nach." meckerte Chichi.
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"Was glaubst du was ich die ganze Zeit über mache?" zischte Bulma sichtlich genervt,
sie verstand ja selbst nicht warum es nicht hinhaute. "Davon sieht man aber leider
nicht viel." fügte Chichi nochmal hinzu. "Mutter es reicht. Es ist, verdammt noch mal,
nicht einfach und rum zu meckern und gar vorwürfe zu machen macht es nicht
einfacher." gab Gohan nun auch seinen senf dazu, seine Mutter konnte aber echt
unausstehlich sein und dann meist auch noch ohne verständnis, echt unmöglich.

Pan und Bra hatten derweil langeweile und waren ein wenig im Labor umhergelaufen
und fanden irgendwo in einer Ecke einen Baseball, mit dem sie nun rumspielten.
"Sag mal könnten vielleicht auch äußerliche Einflüsse daran verantwortlich sein?"
fragte C-18 schließlich. "Hm, weiß nicht vielleicht. Aber was es dann sein könnte ist
mir Rätzelhaft."
Bulma seufste.

So gut wie alle, mit zwei ausnamhen, ließen die Köpfe hängen. Goku lief derweil auch
schon auf und ab und wurde ungeduldig. Jedoch, als Trunks sah wie Bra und Pan mit
dem Baseball spielten fiel ihm wieder alles ein. Natürlich, es war so einfach. "Das ist
es!" sprnag er auf und ließ die Anderen aufschrecken. "Was ist es?" fragte Goten
perplex.

"Überlegt doch mal, als wir Geschrumpft wurden hat der Baseball noch zwischen dem
Laser gelegen. Deshalb hat sich die Maschine doch aktiviert." erklärte Trunks. "Ah, ich
verstehe. Wenn wir ihnen sagen dass sie den Laser blockieren sollen könnte es
vielleicht klappen." Ging Goku ein Licht auf. "Ja genau." "Ok wie können wir ihnen das
bitte mitteilen? Sie können uns nicht hören." meinte Vegeta.

"Hm, die Anderen vielleicht nicht aber Piccolo schon." grinste Trunks und sah zu dem
Nemkianer, der vorsichtshalber genau neben dem Tisch stand ^^´. "Hey Piccolo! Wir
haben die Lösung des Problems!" rief Trunks zu ihm hoch, dieser horchte auf "Wie
bitte?" er beugte sich etwas runter damit er sie besser verstehen konnte.

"Hör zu, als wir geschrumpft wurden lag der Baseball zwischen dem Laser! Sag Ihr sie
sollen das Gleiche nochmal machen, vielleicht klappt es dann!" rief trunks und Piccolo
verstand schon, er nickte und wollte es Bulma sagen doch momentan waren sie und
Chichi schon wieder am streiten.

"Hey, könntet ihr mal zuhören?" sprach er barsch doch keiner raegierte, das gab´s
wohl nur eins "KÖNNTET IHR MAL KLAPPE HALTEN UND ZUHÖREN?!!!!" schrie Piccolo
in den Raum hinein, so dass sich so gut wie jeder die Ohren zuhalten musste. Für die
Geschrumpfen kam es so vor als würden ihnen gleich die Trommelfelder platzen (Aua
>.<).

"Sag mal musst du hier so rumbrüllen?" zischte C-18. "Sonst hört ihr mir ja nicht zu.
Trunks sagte mir gerade dass der Baseball zwischen dem Laser lag, als sie
Geschrumpft wurden. Er meint wenn wir das noch mal so herrichten könnte es
vielleicht funktionieren." erklärte Piccolo und Bulma traff der Schlag, warum fiel ihr
das erst jetzt auf?

                http://www.animexx.de/fanfiction/121531/ Seite 209/261

http://www.animexx.de/fanfiction/121531


Operation: Geschrumpft

Sie schlug sich auf die Stirn und trat zu Bra und Pan. "Würdet ihr beiden mir mal bitte
den Ball geben?" fragte sie freundlich "Ähm ok, wenn es hilft." meinte Bra etwas
verwirrt, gab ihr den Ball und trat mit Pan zu den Anderen. Bulma ging nun damit
durch den Raum und versuchte den Unfall zu konstruieren.

"Also müsste es dann so gewesen sein. Der Ball ist durch das Fenster geflogen, hat
dabei die Ferbedienung vermutlich getroffen, die Maschine so aktiviert und blockierte
dann den Laser. Natürlich es ist so einfach, der Laser hat zu viel Hitze erzeugt darum
ist auch voher alles in die Luft geflogen. Danke für den Hinweiß Leute." Bulma trat ein
wenig zum Löffel und zeigte ihnen einen Hochstehenden Daumen mit nem Zwinkern.

Schließlich tat Bulma was ihr vorgeschlagen wurde und legte den Baseball so hin dass
er den Laser blockierte. "Ok jetzt müsste es eigentlich klappen." meinte Bulma und
wollte schon den Löffel mit den Geschrumpften holen "Ähm warte mal." hielte
Yamchu sie nochmal ab "Was ist denn?" "Naja also, ich finde dass wir es besser noch
mal testen sollten, zur Sicherheit. Nicht dass unsere Freunde dann auch noch zu Moos
werden." meinte Yamchu. "Schluck, daran habe ich garnicht gedacht. Aber... ich hab
nichts mehr woran ich es testen könnte." fiel es Bulma ein.

"Au backe, da hat Yamchu aber recht. Ich würde nur ungern Explodieren wollen."
schluckte Goten. "Nun wenn es nicht anders geht dann nimm doch denn da als
Versuchsobjekt." meinte C-18 und deutete auf Yamchu "Hey, sag mal hast du en Rad
ab?" schreckte Yamchu zurück. "Wieso? Hast du schieß? Außerdem war es ja dein
Vorschlag." konterte C-18 "Schon aber ich würde hier nur ungern ungewollt ne
Schweinerrei anrichten." Alleine wenn Yamchu schon dran dachte musste er sich
schütteln, den Anderen erging es nicht anders.

"Und ich habe keine Lust hinterher wieder sauber zu machen. Aber ich wüßte
ehrlichgesagt nicht warum es jetzt nicht funktionieren sollte." meinte Bulma. "Genau,
vergessen wir besser das was ich gesagt habe, hehe ^^´" winkte Yamchu ab. "Nichts
da. Entweder gehen wir sicher oder garnicht. Und falls er doch abkrazt belben wir ihn
mit den Dragonballs wieder." gab C-18 kühl von sich. "Du hast gut reden -.-´" so
langsam bekam er angst vor ihr.

"Oh man, manchmal wünschte ich echt sie würde sowas unterlassen." konnte Krillin
darüber nur den Kopf schütteln und selbst Pan und Bra dachten dass sie vermutlich
nicht mehr ganz dicht sei. "Echt seltsame Frau." dachte der Prof leise.

Aber ne andere Möglichkeit gab es wohl erstmal nicht um sicher zu gehen. Bulma
stellte einen Stuhl bereit und wurde direkt vor die Maschine plaziert. Nur sichtlich
nervös sezte sich Yamchu freiwillig auf diesen, Bulma schnappte sich auch schon dei
Ferbedienung und die Maschine lud sich auf. Alle sezten sich ihre Schutzbrillen wieder
auf und Yamchu waretet nur noch auf das Kommende.

"Also dann Bulma, schies." sagte er fast schon steif und kniff die Augen zusammen.
Bei dem anblick konnte Bulma nicht anders und musste noch einen gemeinen Spruch
ablassen um ihn zu ärgern "Ok, wir sehen uns dann im Jenseits wieder." "Was?!"
Yamchu riss erschrocken die Augen auf und dem Moment entlud sich der strahl wie
ein Blitz auf Yamchu und war in Bruchteilen von sekunden dann weg.
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"Hat es geklappt?" fragte Chichi nervös. Bulma trat mit einer Lupe näher und
tatzächlich hockte Yamchu in Miniatur auf dem Stuhlrand uns winkte noch sichtlich
erschrocken zurück. "Ok jetzt wissen wir das es funktoniert, könntest du mich bitte
zurückverwandeln?" gab er matt von sich. Bulma hatte zwar nichts verstanden aber
nun da sie wußte dass es klappte konnte sie Yamchu auch wieder erlösen ^^´.

Nochmal lud sie die Maschine und erneut traf ein blitzartiger Strahl genau auf den
Stuhl auf und Yamchu saß wieder in Lebensgröße da. Etwas entnervt ging er nun auf
Bulma zu und erhob den Finger "Sag nie.. nie wieder sowas um mich dermaßen zu
erschrecken ok?" "Ok." lachte Bulma auf und auch die Anderen mussten kichern, ja es
war etwas gemein aber die Lache wert. (Oder etwa nicht? ^^´)

"Na wer sagst denn? Klappt doch." meinte Goku zufreiden und er war nicht der Einzige
der sichtlich froh darüber war, endlich konnten sie wieder ihre normale Größe
zurückbekommen. Nun tat Bulma auch was sie vorhin vorgehabt hatte und stellte
denn Stuhl weg. Langsam hob sie den Löffel vom Tisch und schritt vorsichtig durch
den Raum, beugte sich etwas weiter weg von der Maschine hin und ließ die
Geschrumpften vorsichtig vom Löffel auf den Boden laufen.

Die Fünf stellelten sich in einer Reihe hin und warteten darauf dass Bulma die
Maschien lud, was auch kurz darauf geschah. "Endlich." murmelte Goku vor sich hin.
"Ja schon, aber so wie es vorher war wird es nicht mehr sein." meinte Vegeta neben
ihm und blickte auf seine Kleine im Arm. Goku merkte wie er wieder etwas zitterte
"He, keine sorge. Es wird schon alles gut werden." "Ich hoffe dass du recht hast."
seufste Vegeta.

Kaum hatten sie sich noch kurz so ausgesprochen begann auch schon die Maschine
vorne zu leuchten und erneut gab sie einen Blitzartigen Strahl von sich und alle Fünf
standen wieder in Lebensgröße vor ihnen. Erste war natürlich Chichi die Goku und
Goten überglückchlich an den Hals sprang, auch Bulma war überglück Vegeta und
Trunks zu sehen und umarmte sie glücklich. Selbst C-18 war froh dass es Krillin gut
ging.

Auch Bra sprang ihrem Bruder an den Hals. "Ich bin so froh dass euch nichts passiert
ist." sagte Chichi immernoch überglückchlich. "Ja, wir sind auch froh dass es uns gut
geht." grinste Goku. "Dafür haben wir ziemlich viel erlebt." fügte Goten noch hinzu.
"Davon müsst ihr uns nachher noch erzählen. Besonders wegen deinem Zustand muss
es doch ...." "Darüber musst du dir keine gedanken mehr machen." unterbrach Vegeta
Bulma und hob die Kleine etwas an. Erst jetzt fiel Bulma auch auf dass Vegeta keinen
dicken Bauch mehr hatte und eine Bündel in den Armen hielt.

Kaum sah die Kleine Bulma fing sie auch schon an zu lächeln, Bulmas Augen begannen
zu funkeln. "Oh ist das Süß." strahlte sie und strich der Kleinen über die Wange. Die
Anderen wurden darauf nun auch aufmerksam. "Na sowas. Jetzt hast du dein Baby
doch noch bekommen." meinte Videl lächelnd "Wann hast du es denn bekommen?"
fragte Chichi auch schon.

"Ungefähr heute Mittag, es ist noch keinen Tag alt." erkärte Krillin. "So so." Bulma fing
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auf einmal an fies zu grinsen und kam auf Krillin einen schritt zu "Und hat Vegeta die
Schmerzen gut weggesteckt?" Vegeta konnte sich schon denken worauf sie heinaus
wollte, aber wenn er zu sich selbst ehrlich war, war ihm dies mit der Wette schon
längst egal. "Sagen wir es mal so, leicht war die Geburt jeden falls nicht. Und dafür
dass ich nicht viele Schmerzmittel dabei hatte hat er es gut weggesteckt." erklärte
Krillin.

"Aha." meinte Bulma "Was heißt hier aha?" fragte Krillin verwirrt. Statt aber eine
Antwort zu geben schritt sie mit einem fiesen Grinsen auf Vegeta und meinte dann
"Tja, damit hätte ich ja dann wohl die Wetten gewonnen. Du musst dich alleine um
dein Baby kümmern und ich werde dir nicht helfen, außerdem musst du für eine
Woche tun was ich von dir verlange." sagte sie grinsend doch Vegeta lächelte nur
locker.

"Ach weißt du was? Das ist mir mitlerweile sowas von egal. Um mein Kleines werde ich
mich schon gut zu kümmern wissen." als Vegeta das so locker sagte machte Bulma
große Augen "Äh, sag mal... hast du das gerade wirklich gesagt?" fragte sie perplex,
aber nicht nur ihr ging es so. "Du hast mich schon richtig verstanden. Oder glaubst du
ich kann keine verantwortungsbewußte Mutter sein?" Bulma glaubte echt sich verhört
zu haben.

Sofort stopfte sie ihm ein Termometer in den Mund und hielt eine Hand an seine Stirn.
"Fieber scheinst du jeden Falls keins zu haben -.-´" "Hm hm keine Sorge, mir fehlt
nichts." meinte Vegeta ruhig und schmiss das Termometer weg. "Okey dann will ich
dir das mal glauben. Aber sag mal... was ist mit deinen Augen passiert, die sind ja auf
einmal Nachtblau." fiel es Bulma erst jetzt auf als sie ihm dabei in die Augen sah.

"Nun also....das hat... einen bestimmten Grund. Erklär ich dir später ok?" Bulma war
dabei nicht entgangen dass Vegeta leicht rot an den Wangen geworden war und
beließ es auch dabei ihn später darauf an zu sprechen. "Na schön." sagte sie wieder
etwas entspanter. "Das Kleine ist aber wirklich süß" meinte Videl die nun auch etwas
näher getretten war. "Da darf man dir ja gratulieren." meinte Piccolo knapp und
Vegeta nickte darauf nur.

"Darf ich es auch mal sehen?" fragte nun auch Bra. "Natürlich." Vegeta hockte sich zu
ihr Runter und zeigte ihr die Kleine. Die Kleine begann wieder zu lächeln und strahlte
Bra an. Auch Bra war richtig am strahlen "Jetzt hast du doch noch ein
Geschwisterchen bekommen." sagte Vegeta ruhig, Bra nickte glücklich. "Ist es
eigentlich ein er oder eine sie?" fragte sie schließlich, denn bis jetzt hatt es keiner
gesagt und erkennen konnte man so nicht.

"Es ist ein Mädchen." nahm Goku ihr die Antwort ab. "Aha, na dann hallo kleine
schwester." lächelte sie und streichelte ihre Schwester. "Man kann sagen was man
will, aber du hast dich echt wegen deiner Schwangerschaft zeimlich verändert,
Vegeta." meinte Yamchu. "Ich weiß, ist mir selbst schon aufgefallen. Aber es ist
vermutlich auch gut so." sagte Vegeta als er sich wieder erhob. "Ja vielleicht." gab
Yamchu nur kleinlaut von sich.

Trunks musst schief grinsen als er das von Yamchu vernahm. "Man wird es ja sehen.
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Ach dabei fällt mir auf, hattet ihr nicht genug Tücher übrig oder warum benutz du
Gokus Hemd als Bündel?" fragte Chichi skeptisch. "Ähm ich hab es freiwillig geopfert
sonst wäre die Kleine vermutlich erfroren." erklärte Goku und krazte sich verlegen am
Hinterkopf.

"Echt nett von dir, aber das war ja auch nicht anders zu erwarten. Apropo, wie heißt
sie eigentlich?" als Bulma das fragte zuckten sie zusammen, das hatten sie ja völlig
vergessen. "Ähm um ehrlich zu sein hat sie noch gar keinen Namen." sagte Vegeta als
ob er gerade etwas gebeichtet hätte. "Wie jetzt? Ist das ein Scherz?" glaubte Chichi
sich verhört zu haben. "Leider nein. Darüber hab ich mir noch keine Gedanken
gemacht." gab Vegeta nur kleinlaut von sich.

"Also echt mal, jetzt hast du ein Kind und hast ihr noch nicht mal einen Nmaen
gegeben. Du hattest schließlich neun Monate zeit dazu gehabt." fing Chichi schon
wieder an zu meckern und verschrenkte die Arme vor der Brust. Aber sowas ließ sich
Vegeta nun wirklich nicht bieten "Entschuldige bitte, damals habe ich ja auch nicht
damit gerechnet dass ich die Kleine bekommen würde, geschweigeden dass ich
anfangen würde Muttergefühle zu entwickeln." gab Vegeta garstig zur Antwort.

"Trotzdem ist es etwas verantwortungslos." fing Chichi schon wieder an. "Ok Leute,
aufhören, ihr reitet euch gerade in etwas rein." mischte sich Bulma nun ein und
schlichtete damit zum Glück den Streit. "Dann geben wir ihr eben jetzt einen Namen,
also dafür ist es noch nicht zu spät." "Ja, da hat Bulma allerdings recht." stimmte Goku
dem zu, außerdem wollte er ja auch nicht dass die Kleine namenlos blieb.

Aber leider wollte keiner der Namen die man ihr gab so recht passen, bis jetzt fing sie
immer an zu wimmern wenn ein Vorschlag gemacht wurde. Goku fing sogar schon ab
und zu an das Gesicht zu verziehen damit sie wieder aufhörte zu weinen. "Also
wirklich, willst du etwa wirklich Namenlos bleiben, meine Kleine?" fragte Vegeta
grinsend. "Sie ist wohl wählerisch " lachte Bra auf. "Ja, scheint wohl so." seufste
Bulma.

"Tja und was machen wir da? So langsam fällt mir auch nichts mehr.... ahh!" Krillin
hatte leider nicht aufgepasst, er wollte sich an dem Schreibtisch abstützen doch griff
daneben und erwischte das Regal auf dem die Spieluhr stand und riss sie ausversehen
runter. Das Regal mit der Spieluhr fiel runter, doch kurz bevor die Spieldose den
Boden berührte begann diese in einem hellblauen schimmernden Licht zu leuchten
und zu schweben.

Krillin schluckte und auch den Anderen blieb der Atem stehen. Krillin schreckte zurück
als die Spieldose eine wenig nach oben schwebte "Ah, das ist wieder der Geist."
bibberte Krillin. "Ein Geist?" fing Videl nun auch an zu bibbern. Schließlich begann die
Spieldose in eine bestimmte Richtung zu schweben, sie kam auf Vegeta zu. Aber zum
Erstaunen aller war nicht er das Ziel sondern die Kleine in seinen Armen, wobei auch
erst jetzt auffiel dass ihre Händchen ebenfalls so kommisch leuchteten.

Als die Kleine die Spieldose nun in den Händchen hatte verschwand das Leuchten und
alle sahen nun rechtlich verwirrt drein. Aber besonders Vegeta und Goku, die sich
noch gegenüber standen, sahen ziemlich bedröpelt drein. Beide sahen von der
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Kleinen auf, sahen sich kurz bedröpelt an und dann wieder zu der Kleinen, die mit der
Speildose angefangen hatte zu spielen.

"Hast du.... gesehen.... was ich gesehen habe?" fragte Vegeta bedröppelt. "Ja... unsere
kleine hat übersinnliche Kräfte." Goku schlug sich erschrocken sofort die Hände vor
dem Mund, denn er hatte "unsere kleine" gesagt und das war nicht gerade wenigen
entgangen. "Was hast du da eben gesagt?" fragte Chichi fast schon garstig, der das als
Erste auffiel.

Goku machte einen Schritt rückwärts als sie auf ihn zu kam, auch Vegeta schreckte auf
als er regestrierte was Goku gesagt hatte. Jetzt hatte er sie wohl unbeabsichtigt
veratten. "Son-Goku... du hast gerade "unsere kleine" gesagt, was hat das bitte zu
bedeuten? Alleine dass du so erschrocken bist, das gesagt zu haben, erscheint mir
schon verdächtigt." Chichi sah ihm dabei streng ins Gesicht. "Ich ähm, das.. das ist mir
nur so rausgerutsch, hehe ^^´."
versuchte Goku unschuldig zu lachen doch Chichi kaufte ihm das irgendwie nicht ab.

"Warum nur glaube ich dir das nicht?" Goku schluckte, Chichi war kurz davor es
rauszufinden und das würde alles andere als schön werden. *Oh oh, jetzt fliegt es
wohl auf.* Dachten sich nun die die schon längst davon wußten. Nun wurde aber auch
Bulma darauf aufmerksam, denn auch Vegeta verhielt sich auf Gokus aussage etwas
seltsam und sah etwas nervös aus. "Vegeta, kann es sein dass ihr beide uns etwas
verheimlicht?" fragte sie mit strenger Miene.

"Los, raus mit der Sprache. Ich will wissen was hier vor sich geht, ihr benehmt euch
beide so seltsam." stellte Bulma fest und irgendwie hatte sie selbst schon so einen
kommischen Verdacht, aber ob es auch zutraff? Goku sah Vegeta schon fast hilfe
suchend an, doch dann seufste Vegeta schwer und meinte dann zu ihm "Lass gut sein,
es bringt nichts mehr." "Aha, also habt ihr etwas miteinander?" stellte Bulma auch
schon fest.

"Wie bist du..?" wollte Goku schon fragen und Chichi sah ihn mit erschrockenen Augen
an aber nicht nur sie war darüber etwas erstaunt. "Wie ich darauf komme ist doch klar,
eurer Verhalten und dein kleiner Satzausrutscher hat mir schon alles gesagt. Und mich
lässt es nicht gerade zweifeln dass ich damit recht habe, also stimmt es oder nicht?"
Bulma sah beide schon fast bohrend an.

Gokus Miene wurde zumindest wieder etwas fester und auch Vegeta konnte es nun
nicht mehr verheimlichen, Bulma hatte voll ins Schwarze getroffen. "Seufs, ja es
stimmt." gab Vegeta seufsend von sich, Chichis Augen weiteten sich. "Aber bitte hör
mir zu, ich wollte dich damit nicht verlezten, darum habe ich dir auch nichts davon
gesagt." versuchte Vegeta schon zu erklären.

Bulma wollte darauf schon etwas sagen doch Chichi fing schon an zu keifen. "Das
glaube ich nicht! Goku ist nicht mal schwul, er ist mit mir verheiratet und würde
niemals mit jemanden wie dir zusammen sein wollen, der früher mal ein Mörder war
und ihn sogar töten wollte!" Keifte sie "Chichi sei still, es ist wahr." sprach Goku sie
nun streng an. "Wie bitte, das kann unmöglich sein. Du bist mein Man und du liebst
mich."
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"Nein Chichi, ich liebe dich schon lange nicht mehr. So wie du immer mit mir
umgesprungen bist, und es auch jetzt noch tust, haben meine Gefühle für dich immer
mehr abgenommen. Du hast mich immer nur beleidigt und runtergemacht, obwohl ich
immer mein bestes für meine Familie gegeben und die Erde gerettet habe, was dir
aber völlig egal ist. Vegeta ist da anders, er hat wenigstens seine Fehler von damals
eingesehen und hat sich geändert.

Und seine Worte tuhen wenigsten nicht so weh wie deine, dass ich eine faule Sau sei
und so weiter. Dir war völlig egal wie ich mich dabei gefühlt habe und dich nicht mal
gefragt ob es mir überhaupt wehtut, für dich war ich immer nur jemand den du
anmeckern konntest. Kappierst du vielleicht mal dass ich das nicht mehr aushalte?
Deswegen kann ich dich nicht mehr lieben, ich liebe Vegeta und er liebt mich."

Sprach Goku streng auf sie ein ,Chichi hatte dem zwar aufmerksam zugehört aber
irgendwie wollte sie es nicht ganz wahr haben. Goku hatte Vegeta zu sich gezogen
und mit seinem Arm in eine kleine Umarmung gelegt. Und nun fuhr Vegeta fort "So ist
es. Aber nur damit ihr es auch wisst, wir wollten nie dass es so ans Licht kommt weil
wir euch damit nicht verlezten wollten. Vor allem ich hatte angst dass ihr uns dann
verachten würdet und wollte deswegen voher auch nicht das Baby bekommen, aus
angst unsere Familien würden dann zerbrechen.

Bulma, ich liebe dich zwar noch in irgendeiner Weise, vielleicht ist es auch nur noch
Freundschaftlich, aber ich liebe Kakarot mehr als alles andere. Es ist uns egal wie ihr
nun darüber denkt, aber wir lieben uns. Wenn ihr damit ein Problem habt ist es uns
auch egal ob ihr uns nun rausschmeißt."

sprach Vegeta streng und Goku zog ihn etwas dichter an sich. Chichi blieb gerade zu
das Wort im Hals stecken und konnte erst mal nichts mehr sagen. Bulma war nicht
entgangen dass Vegeta etwas weinerlich klang als er sagte dass er deswegen dass
Kind zu anfang abtreiben wollte. Und es brach ihr fast das Herz als er es so sagte,
darum ging es ihm also. Aber wie kam er eigentlich darauf dass sie ihn deswegen nun
raussschmeißen und verachten würde?

Nun gut seine angst ist berechtigt aber er müsste sie doch eigentlich besser kennen.
Das es ihr wehtat, dass sie ihn nur noch Freundschaftlich liebte, konnte sie nicht
läubnen aber über sowas konnte man nun mal nichts bestimmen. Alles ändert sich
irgendwann und gerade gegen die Liebe konnte man nichts machen, sie kam wenn sie
kam.

Bulma seufste einmal und lächelte dann "Also eigentlich müsstest du mich besser
kennen Vegeta. Wegen sowas werde ich euch doch nicht rausschmeißen oder gar
verachten." Vegeta glaubte sich verhört zu haben, in ihm kam wieder Hoffnung hoch.
Unglaubwürdig sah er sie an "Heißt das... heißt das du apzeptierst uns? Du hast für
uns verständnis?" Fragte Vegeta.

"Aber natürlich habe ich dafür verständnis. Irgendwie hatte ich schon vorher so ein
kommisches Gefühl was das betraff. Wir haben uns sowieso immer mehr auseinander
gelebt. Aber ihr seid doch unsere Sayajins. Ich könnte euch nie verachten, erst recht
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nicht nur weil ihr euch liebt. Außerdem könnte ich keinen mit nem Neugeborenen vor
die Tür sezten." lächelte Bulma verständnisvoll.

Vegetas Augen wurden feucht vor freude und schritt auf sie zu. Schließlich nahm er
sie mit seinem freien Arm in eine Umarmung und flüsterte "Danke Bulma." "Nichts zu
danken. Außerdem würde mir die Kleine dann ziemlich leit tun." sagte sie und
streichelte die Kleine an der Wange. "Ich bin auch froh dass du uns so apzeptierst."
sagte Goku erleichtert.

"Was anderes könnte ich auch garnicht tun." meinte Bulma, in Chichi kam derweil wut
auf. "Also ich kann euch auch nur verstehen, verachten würde ich euch auch nicht. Ihr
seid immerhin unsere freunde." gab Yamchu nun von sich. "Wie du auch?" fragte Goku
etwas verwirrt. "Natürlich, was denn sonst? Ist zwar schon etwas seltsam dass ihr nun
zusammen seit aber daran wird man sich schon noch gewöhnen." meinte Yamchu.

"Nun ich könnte euch auch nicht böse sein." sagte Videl schließlich "Ich abzeptiere
euch auch wie ihr seid." sagte Bra, auch C-18 und Pan waren der gleichen Meinung.
Beide waren echt froh dass es alle so gut aufnahmen und sie ihre Beziehung
apzeptierten. "Vielen dank leute das ihr uns versteht." bedankte sich Goku fast schon
murmelnd und war sichtlich froh.

"Aber ich abzeptiere es nicht!" keifte Chichi nun wieder drauf los. So gut wie alle
zuckten zusammen, wollte Chichi es wirklich nicht kappieren oder konnte sie nicht?
"Sag mal hast du uns nicht zugehört? Ich liebe dich nicht mehr sondern Vegeta."
sprach Goku wieder streng. "Ich apzeptiere es trotzdem nicht! Du bist mein Man und
mit mir verheiratet, wie kannst du es nur wagen mich mit Vegeta zu betrügen und mit
ihm in die Kiste zu steigen?!!"

"Du dust es schon wieder." "Was?!" "Du fängst schon wieder an mich zu beleidigen."
"Ich sage nur die Wahrheit!! Du hast mich betrogen!!" Chichi´s gekeife wurde immer
unausstehlicher und selbst die Kleine in Vegeta Armen klammerte sich an die
Spieldose und fing an angstvoll zu wimmern, und je lauter Chichi wurde um so mehr
angst bekam sie.

Vegeta versuchte sie zu beruhigen aber es half nichts, erst recht wenn sie weiter hier
zu rumbrüllte. "Weil ich dich nicht mehr liebe, kappierst du es etwa immer noch
nicht?" Goku sprach noch recht ruhig aber Chichi wollte einfach nicht begreifen. "Ich
will es nicht wahr haben, weil es nicht wahr sein kann!!!" Chichi war nun so laut
gewesen dass die Kleine jetzt nun klagend weinte, jetzt wurde es selbst Vegeta zu
viel, wegen ihr sollte seine kleine nicht weinen.

"Hörst du hier mal auf hier so rum zu brüllen wie eine Bekloppte?! Du bringst die
Kleine mit deinem Geschreih zum weinen!!" keifte Vegeta Chichi an worauf diese sich
doch ziemlich erschreckte, erst jetzt bemerkte sie auch wie das Baby weinte. In ihrer
Rage hatte sie wirklich vergessen das ein Neugeborenes im Raum war und im
endeffekt tat es ihr jetzt leid, sie wollte sie nicht zum weinen bringen.

Vegeta drückte sie leicht an seinen Oberkörper und wiegte sie leicht hin und her.
"Shhh, ist schon gut, dir passiert nichts." sprach er sanft auf sie ein und langsam
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beruhigte sich die Kleine wieder. So mancher musste darüber schmunzeln, Vegeta
verhielt sich jetzt schon wie eine gute Mutter ^^´.

Als die Kleine sich beruhigt hatte blickte er Chichi sauer an. "Das nächste Mal reiss
dich gefälligst zusammen wenn du so rumkeifen musst. Dein Geschreih bringt ja selbst
ein Baby zum Weinen. Kein Wunder dass Kakarot dich nicht mehr aushält." als Vegeta
das so streng zu ihr sagte und auf die Kleine blickte hatte sich im ihren Gehirn wohl
endlich etwas getan. "Bin ich wirklich so schlimm, dass du mich nicht mehr etragen
kannst?" fragte sie fast nur noch kleinlaut und ihr Blick war noch immer auf das Baby
gerichtet.

"Hat es dir etwa nicht gereicht dass sie wegen dir geweint hat, oder willst du mehr
hören?" Sagte Goku schon fast garstig. "Nein,... ich glaub ich kappiere jetzt erst... Goku
es tut mir leid." "Diese Einsicht kommt leider viele Jahre zu spät, Chichi. Du verstehst
sicher dass ich deswegen auch nicht mehr mit dir zusammen leben kann. Es wäre
besser wenn du die Scheidung einreichst." sagte Goku ruhig und wande seinen Blick
von ihr.

"Scheidung? Nein ich kann...." Chichi wollte schon wieder etwas darauf sagen, aber
Bulma legte ihr die Hände auf die Schultern und versuchte ihr klar zu machen dass sie
loslassen musste. "Chichi sei nicht dumm. Son-Goku ist nicht dein Eigentum, er hat ein
Recht auf ein freies Leben wie jeder andere auch. Du kannst ihn nicht binden weil du
nicht loslassen willst, du kannst nicht bestimmen dass er dich weiterhin liebt. Du
weißt genauso wie ich dass man dagegen nichts machen kann. Gönne den Beiden
dieses Glück doch."

Bulma sprach so ruhig dass sie es verstehen musste. Innerlich rang Chichi mit sich
selbst, sie wollte nicht aber sie musste Goku loslassen. Bulma hatte recht, er konnte
ihn nicht wie ihr Eigentum festhalten und gegen die Liebe war man eh machtlos. Und
genau das brachte in ihr die Erkenntniss. "Na schön, ihr habt recht." seufste Chichi
schwer.

"Heißt das...?" "Ja, ich werde die Scheidung einreichen und dich gehen lassen. Gegen
die Liebe bin ich eh machtlos und die scheint bei euch ja wohl etwas besonderes zu
sein." Nun konnte auch Goku wieder lächeln "Danke für dein Verständnis." "Goku?"
"Hm?" "Wir können dann doch aber wenigstens noch freunde sein oder?" "Natürlich."
"Danke."

Damit wäre dies nun endlich aus der Welt geschafft, Vegeta war dabei ein mehr als
riesiger Stein vom Herzen gefallen. Er hatte schlimmeres befürchtet aber nun war es
anders, ihre Beziehung wurde apzeptiert und nun konnten sie wenigstens zusammen
sein wie sie es sein wollten. "Aber wenn ich mal so fragen darf. Wie lange seid ihr
eigentlich schon zusammen?" Bulma wollte es unbedingt wissen.

"Nun wenn man jetzt diese ganzen Monate hinzurechnet, schon fast zweieinhalb
Jahre." anwortete Vegeta ruhig "So lange schon? Ein Wunder dass wir davon nichts
gemerkt haben." meinte Bulma grinsend. Aber nun blieb noch etwas offen und nur ein
Räupern, seitens Prof. Grips der sich aus dem Familienstreit lieber heraushielt, machte
sie wieder darauf aufmerksam.
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"Nun ich will ja nicht wirklich stören, aber die Kleine brauch noch immer einen
Namen." meinte dieser. Als Vegeta dieser nun ins Blickfeld fiel fragte er sich eh schon
die ganze Zeit wer das war und fragte auch sogleich nach. "Ok und wer sind sie bitte?"
Bulma nahm es in die Hand dies zu klären "Stimmt ja. Das ist Prof. Gripps, von ihm
habe ich den Auftrag bekommen die Pillen herzustellen." erklärte Bulma "Aha, also
hab ich es ihm zu verdanken dass du auf so eine Idee gekommen bist und ich jetzt so
bin."

"Nun mach aber mal halblang, so schlimm ist ja nun auch wieder nicht." konterte
Bulma gelassen. "Allerdings, dem muss ich zustimmen. Mal abgesehen davon, sie
haben mir noch garnicht gesagt dass die Betroffenen auch gebärfähig sein können."
meinte Prof. Gripps. "Hab ich das echt vergessen? Nun ich fand es ehrlichgesagt auch
nicht so wichtig es zu erwehnen, ich war ja selbst überrascht dass dies der Fall sein
könnte." erklärte Bulma etwas beschämt.

"Und ob es wichtig ist, damit haben sie vielleicht einen neuen Durchbruch in der
Geschichte der Medizin ermöglicht." lächelte der Profesor. "Ach echt?" fragte sie
perplex. "Aber ja doch. Es gibt sehr viele paare, darunter besonders Schwule, Lesben
und Transen die sich Kinder wünschen es aber nicht möglich ist. Bis jetzt zumindest,
verstehen sie? Sie haben damit neue Möglichkeiten eröffnet." erkläret der Prof. nicht
ganz ohne freude.

"Stimmt, damit habe ich dann mehr erreicht als ich vorhatte." grinste Bulma. "Tja,
dann hast du ein Medizinisches Wunder vollbracht." grinste Krillin. "Ach kommt, jetzt
hört auf sonst werd ich noch rot." Alle Anwesenden lachten. Doch dann fiel Vegeta
noch etwas wichtiges ein. "Du Krillin?" "Ja was ist denn Vegeta?" "Würdest... würdest
du einen Vaterschaftstest machen?" Als Vegeta das fragte sahen so manche nur
verwirrt drein.

"Hä? Wieso willst du einen Vaterschaftstest?" fragte Chichi verwirrt. Goku jedoch
ahnte schon warum. "Naja... als Krillin damals festgestellt hat dass ich schwanger bin
habe ich Bulmas Mittel dafür verantwortlich gemacht. Ich habe es auf das Mittel
geschoben, als Nebenwirkung, das ich schwanger geworden bin. Irgendwie wußte ich
ja dass es nicht stimmte aber seither bin ich mir nicht mehr sicher, wegen dem was ich
gesagt habe. Und ich möchte da endlich gewissheit haben." erklärte Vegeta und
blickte trüb auf seine Tochter.

"Ja ich verstehe. Soll ich ihn sofort machen?" fargte Krillin noch mal nach. "Ja wäre
besser. Wie lange würde es denn dauern, bis du das Ergebnis hast?" "Hm, es dauert
schon so um die zehn Minuten." "Gut." Krillin tat worum er gebeten wurde und
machte den Test. Die zehn Minuten kamen ihnen schon fast wie eine Stunde vor,
währendem dachte Vegeta weiter über einen Namen für die Kleine nach und auch
Goku dachte mit.

"Also mir will irgendwie kein Name einfallen. Ist dir schon einer eingefallen?" fragte
Goku. Vegeta schütelte nur den Kopf. "Ach mensch, das kann doch nicht so schwer
sein ihr einen Namen zu geben." raunte Bulma. Vegeta betrachtete weiterhin seine
Tochter im Arm, wie sie mit der Spieldose spielte. Doch je länger er sie so spielen sah
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umso mehr schlich sich ihm etwas in den Kopf und dann hatte er endlich einen Namen
für sie gefunden.

Sein Gesicht erhellte sich und sagte dann freudig "Ich hab´s" "Was hast du?" fragte
Bulma. "Ich habe endlich einen Namen für sie." anwortete Vegeta lächelnd "Wirklich?
Und welchen?" fragte Goku neugirig "Es kam mir einfach so in den Sinn, ich dachte da
an.... Melodie." "Melodie? Ja, das ist ein echt hübscher Name." lächelte Goku. "Und
was sagst du dazu Kleines?" Vegeta hob sie etwas hoch und betrachtete sie lächelnd.

Die Kleine fing daraufhin freudig an zu lächelnd und zu glucksen, ihr gefiel der Name
wohl sehr. "Er gefällt ihr." stellte Gohan fest. "Ja. Hörst du meine Kleine? Ab heute
heißt du Melodie." lächelte Vegeta und liebkoste seine Tochter, ein wirklich süßes
Bild, sowas sah man nicht alle tage von Vegeta. Dabei fiel Bulma noch etwas ein und
holte etwas von ihrem Schreibtisch.

"Du Vegeta?" "Ja Bulma?" "Hör mal, wegen dem was alles passiert ist habe ich mir
echt Vorwürfe gemacht. Und ich hatte echt angst um euch als ihr Geschrumpft da
durch mussten. Ich habe mich entschlossen es wieder gut zu machen, hier." erklärte
Bulma trüb und hielt ihm eine weiße Pille entgegen. "Was soll das?" fragte Vegeta
verwirrt. "Das ist das Gegenmittel, damit du wieder ein Man wirst wie du es wolltest."

Vegeta starrte recht ausdruckslos auf diese Pille, doch man sah auch wie er überlegte.
Eigentlich wußte er schon was jetzt das Richtige war, aber ob er es wollte? Ja keine
Frage. Vegeta hatte kurz die Augen geschlossen, lächelte dann und schüttelte den
Kopf. "Nein, nimm sie weg." "Was?" "Ich brauche es nicht mehr." "Wie jetzt?" Bulma
und auch die Anderen starrten ihn Perplex an, selbst Goku war überrrascht.

"Du willst so bleiben? Habe ich dich richtig verstanden?" fragte Goku verwirrt. Vegeta
nickte "Ganz recht. Ich weiß auch nicht genau wieso aber...etwas in mir sagt mir dass
es so das Richtige ist. Außerdem habe ich keine Lust darauf wieder so einen
Fieberanfall durchzumachen, oder unserer Kleinen später erklären zu müssen wie es
sein kann dass es sie gibt, wenn ich wieder ein Man wäre. Das erspar ich mir lieber."
erklärte Vegeta.

Bulma verstand schon wie er es meinte, aber etwas seltsam war es schon irgendwie
dass er jetzt so bleiben wollte. Schließlich ertönte ein seltsamer Piepton "Aha, das
Programm ist mit der Auswertung fertig." stellte Krillin fest und sah sich das Ergebnis
an. Schließlich drehte er sich zu den Beiden um und machte ein ernstes Gesicht.

"Nun wollt ihr beiden wirklich das Ergebnis wissen?" "Ja unbedingt." sagte Vegeta
trüb und wurde innerlich schon unruhig, alleine schon wie Krillin schaute gefiel ihm
nicht. "Na schön, also der Test hat vollgendes ergeben." begann Krillin und machte
eine Pause, das machte es nur unerträglicher. Dann Blickte er zu Goku "Son- Goku..."
Krillin machte wieder eine Pause, doch dann fing er an zu lächeln und vergündete "Du
bist der Vater, es war keine Nebenwirkung."

Goku fing nun sichtlich an überglücklich zu lächeln und auch Vegeta strahlte. Dann
nahmen sie sich in die Arme und freuten sich über das Ergebnis, die kleine Melodie
war also wirklich ihr gemeinsames Kind und kein Resultat einer Nebenwirkung des
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Mittels. "Ich freu mich für euch." murmelte Bulma. "Danke Bulma." bedankte sich
Vegeta. "Ach dabei fällt mir ein."
dachte Bulma nun und kramte in einer ihrer Schubläden.

"Du Vegeta?" fragte sie schließlich. "Ja?" "Erinnerst du dich an das Geschenk, was Bra
dir zu Weihnachetn machen wollte?" "Ähm nicht wirklich." "Macht nichts. Aber du
wirst es jetzt sicher brauchen können bzw. die Kleine." Vegeta verstand nicht ganz,
aber als sie ihm den blauen Strampler mit der roten Aufschrift vorzeigte allerdings
schon.

"Ach je, das hast du mir damals geben wollen Bra?" fragte Vegeta sie lächelnd. Bra
nickte und bekam ein sehr dankbares "Dankeschön." von ihm. "Du hast es die ganze
Zeit über aufbewart?" fragte Goku nun. "Nun, ich hätte es Vegeta schon früher geben
können, aber wo es Weihnachten diesen kleinen Streit gab hab ich es besser
weggepackt, sonst hätte er vermutlich noch einen totalen Nervenzusammenbruch
gekriegt." meinte Bulma.

"War vermutlich auch besser so." murmelte Vegeta. Bra konnte darauf wirklich nur
grinsen und freute sich dass sie nun eine kleine Schwester hatte. Doch Pan neben ihr
schien sich nicht wirklich zu freuen, sie zog eher eine beleidigte Schnute, aber wieso?
"Pan, stimmt was nicht?" fragte Bra sie doch sie sagte erst nichts. "Ich finde das doof."
sagte sie schließlich.

Jetzt wurde selbst Goku auf sie aufmerksam und hockte sich zu ihr runter. "Was ist
doof, was ziehst du so eine Schnutte?" Pan senkte erst ihren Blick und meinte dann
"Ist doch doof. Meine beste Freundin hat jetzt eine Schwester die auch noch meine
Tante ist und dazu noch Jünger ist als ich." schmollte sie. Erst sahen sich alle
fragwürdig an doch dann mussten sie Lachen, da war wohl jemand eifersüchtig XD.

"Ach Pan, deswegen musst du doch nicht eifersüchtigt sein." grinste Goku und
wuschelte ihr durch´s Haar. "Ich bin nicht eifersüchtigt." "Ok wenn du meinst. Ich sage
ja nur, das du es nicht sein musst. Es ist jetzt nun mal so, daran musst du dich
gewöhnen." Pan schmolte aber nur noch mehr. "Ich weiß nicht so recht." murmelte
sie. Vegeta konnte darüber auch nur den Kopf schütteln.

"Aber einem Baby kannst du doch nicht böse sein oder?" fragte Vegeta freundlich und
Pan´s Laune wurde wieder besser und lächelte ebenfalls wieder "Nein." "Na siehst
du." Endlich war dies alles vom Tisch. Beim Abendessen erzählten alle Fünf dann was
ihnen alles passiert war. Chichi hätte bei so manchen echt nen Herzinfakt bekommen
können, erst recht als sie erfuhren dass sie wegen dem Rasenmäher fast Gulasch
geworden wären.

Vegeta erklärte dabei auch was es mit seiner neuen Augenfarbe auf sich hatte, was
ihm schon ein wenig peinlich war und manche dabei sihtlich schmunzeln mussten,
aber das war dann auch schon alles ^^´. Schließlich wurde es langsam Zeit zu schlafen.
Vegeta und Goku hatten sich ein gemeinsames Zimmer ausgeguckt und Bulma hatte
in diesem auch schon ein Bettchen für die Kleine hingestellt, was sie schon vor
längerem besorgt hatte, für genau diesen Fall ^^´. Und ob man es glaubte oder nicht
fragte Vegeta auch noch nach einem Nachthemd.
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Ok er gab zu dass er Goku liebte aber so weit wollte er noch nicht unbedigt gehen,
dass sie nackt in einem Bett schliefen. Auch Goku war dies nur recht und sah dabei zu
wie Vegeta noch die Kleine stillte, sie hatte einen recht guten Apettit. Als sie nun satt
war und ihr Bäuerchen gemacht hatte fing sie auch schon an herzhaft zu gähnen.

"Oh, bist du Müde? Ist ja auch schon recht spät." sagte Goku grinsend. "Allerdings, na
komm, ab ins Bettchen mit dir." lächelte Vegeta, zog sich sien nachthemnd wieder
über die Schultern und trat zum Bettchen. Vorsichtig legte er sie hinein, denn sie war
schon halb in seinen Armen eingeschlafen.

Goku trat hinter Vegeta und blickte mit vertrümten Blick in das Bettchen. Melodie
gähnte nochmal herzhaft und Vegeta deckte sie vorsichtig zu, keine Sekunde später
war sie auch schon eingeschlafen. Sie sah dabei so süß aus dass Vegeta einfach nicht
anders konnte als sich nochmal zu ihr runter zu bücken, sie nochmal über den Kopf zu
streichen und mit stolzen Lächeln zu flüstern "Gute Nacht mein Kleines, schlaf schön."
er gab ihr dabei noch einen kleinen Gute-Nacht-Kuss auf die Stirn.

Goku konnte darüber auch nur schmunzeln und legte seine Arme um ihn, so standen
sie nun da und betrachteten ihre schlafende Tochter. "Sie ist so süß wenn sie schläft."
Murmelte Goku, Vegeta nickte dazu stumm. "Kaum zu glauben dass wir mal Eltern
werden würden, aber ich bin froh darüber dass wir jetzt eine kleine Familie sind und
zusammen sein können."

Sagte Vegeta sanft "Ja ich bin auch glücklich darüber. Wollen wir nun auch schlafen
gehen? Es ist schon spät." meinte Goku und drückte ihn mehr zu sich. "Ja, aber heute
Abend und auch die nächste Zeit lassen wir das erst mal mit dem Sex, ok?" Auf diese
Frage konnte Goku nur einstimmen.

Er verstand warum und wollte ihn deswegen auch nicht bedrängen, Vegeta musste
sich daran wohl noch etwas gewöhnen und eine weitere Überraschung sollte es
danach ja auch nicht geben. "Einverstanden. Ich kann mir schon denken warum. Aber
kuscheln ist doch noch drin oder?" fragte Goku neckisch. "Aber natürlich mein Koi."
kicherte Vegeta, wäre ja blöd wenn dass nicht mehr drin wäre.

So vergingen die Tage. Vegeta hatte sich inzwischen auch in der Praxis des Instituts
operieren lassen, um sein Übelkeitsproblem bei Süßem endlich los zu werden. Zum
Glück verlief alles bestens, doch zur Verwunderung mancher war ihm eine Woche
später die Bauchspeicheldrüse wieder nachgewachsen, die ihm zuvor enfernt wurde.
Anscheinend verheilten bei Sayajins eben nicht nur Wunden recht schnell.

Bulma musste schließlich staunen als sie eines Tages sah wie viel süßes er in sich
reinschaufelte, gerade weil er es voher doch so verabscheut hatte. Aber nachdem er
ihr erklärt hatte weshalb er sich neulich hatte operrieren lassen war die Sache mehr
als verständlich. Er musste danach aber etwas warten bis die Wunden richtig verheilt
waren um sich wieder richtig um seine Tochter kümmern zu können. Dabei musste
Vegeta feststellen dass es ihm wirklich spass machte, sich um die Kleine zu kümmern.
Auch wenn es ihm nicht ganz so gut gefiel des öfteren Nachts aufstehen zu müssen
um sie bei ihm trinken zu lassen.
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Sie machte sogar in den ersten zwei Wochen sprachfortschritte und konnte auch
schon krabbeln. Besonders wenn Goku mit ihr spielte und faxen mit ihr machte. An
einem Abend zum Abendessen beäugte sich die Kleine ihre Eltern und fing dann an
vor sich her zu brabbeln "Nana." sagte sie zu Vegeta und "Baba" sagte sie zu Goku. Es
klang zwar noch recht seltsam aber es war klar dass sie Mama und Papa sagen wollte,
aber das würde sie auch noch lernen.

Alles war so gut wie perfekt doch dann kam der Tag an dem Gokus Familie wieder
nach hause zog, Goku konnte auch erstmal nicht anders als mitzugehen um
mitanzupacken, weil es noch viel zu tun gab. Doch ab da fingen die Probleme mit ihrer
Tochter an. Des öfteren wurde Vegeta von ihrem weinen geweckt, aber nicht weil sie
hunger hatte sondern weil sie ihren Vater vermisste und wohl schon alpträume hatte,
denn immer wieder schrie sie gerade zu nach ihm.

Sie hatte wohl angst dass er nicht mehr wieder kam, obwohl er nur einen Tag weg
war. Vegeta hatte wirklich sehr viel mühe sie zu beruhigen und hätte schon
verzweifeln können. Drei Tage ging dies so und seither hatte weder Vegeta noch
Bulma richtig geschlafen, da sich ihr Zimmer neben Vegetas befand. So kam es leider
dass Bulma einmal mitten in der Nacht bei den Son´s anrufen musste.

"Gähn, ja Chichi hier." gähnte eine verschlafene Chichi. "Ich bin´s Bulma. Tut mi leid
wenn ich um die Zeit stören muss aber es ist wichtig. Könntest du mir Goku geben?"
Chichi hörte raus dass Bulma verzweifelt klang "Wieso, was ist denn los?" "Es ist
wegen der Kleinen. Sie schreit schon seit Nächten weil sie Goku vermisst, Vegeta und
ich haben seither kaum geschlafen." "Ach her je. Ok ich weck ihn auf."

Chichi hatte Goku zum Glück wach bekommen und Goku horchte auf als sie sagte dass
es um die Kleine ging. Goku hörte sich an was Bulma zu sagen hatte und fühlte sich
dabei schon fast schuldig "Ohweh, ist es wirklich so schlimm?" "Ja ist es. Warte mal,
Vegeta kommt gerade herein." Vegeta betrat mit der Kleinen im Arm gerade das
Wohnzimmer und sie weinte noch immer, Vegeta sah derweil alles andere als gut aus.

Starke Augenringe unter den Augen und fast blass wie eine Leiche. Als Bulma sagte
dass Goku am Telefon war war er mehr als froh, denn er wußte wirklich nicht mehr
weiter. "Hallo Kakarot." "Du klingst ja wirklich nicht gut, ist die Kleine wirklich so am
Weinen?" "Ja leider, und was erwartest du? Ich habe fast drei Nächte nicht mehr
richtig geschlafen. Und du hörst ja wie sie schreit." da hatte er allerdings recht, Goku
konnte hören wie sehr sie weinte.

"Kakarot, könntest du vielleicht jetzt noch hierher kommen? Ich weiß wirklich nicht
mehr weiter." "Keine sorge, ich komme per Teleportation. Dann bin ich schnell bei
euch, muss nur eben ein paar sachen holen." "Danke. Dann bis gleich." beide legten
auf. Chichi hatte gut mitgehört und hätte sich denken können das er sowas jetzt
macht, aber es war verständlich.

"Du weißt worum es geht?" fragte Goku knapp "Ja allerdings und ich halte dich nicht
auf. Aber sei wenigsten übermorgen wieder hier, du weißt ja dass wir da die Wände
nur streichen wollten." "Keine sorge, vergesse ich schon nicht." Goku schnappte sich
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schnell eine Tasche, packte eine passr Sachen hinein und teleportiert sich dann direkt
zu Vegeta.

Dieser wartete bereits in seinem Zimmer auf ihn und war sehr froh ihn zu sehen.
"Kakarot, ich bin froh dass du jetzt hier bist." sagte er matt und umarmte ihn, die
Kleine in seinen Arm weinte noch immer "Ja ich auch, ich hab dich auch vermisst. Aber
du siehst echt nicht gut aus." meinte Goku besorgt als er sah wie blass Vegeta war.

"Ich sagte ja dass ich drei Nächte nicht mehr geschlafen habe, weil sie so schreit."
Vegeta ging zum Bett und sezte sich an den Rand, er wiegte die Kleine leicht hin und
her aber sie hörte nicht auf zu weinen. "lass es mich mal versuchen." bat Goku und mit
einem Nicken übergab Vegeta seine Tochter.

"Hey kleines, du musst nicht weinen. Ich bin doch hier." redete er snaft auf sie ein und
wiegte sie hin und her. Endlich beruhigte sie sich als sie die Stimme ihres Vatres hörte,
mit feuchten Augen blickte sie zu ihm hoch und ihr Gesicht erhellte sich. Schließlich
schmiegte sie sich an ihn und rib ihr Köpfchen an seiner Brust "Baba baba." brabbelte
sie dabei.

"Ja kleines, ich bin hier. Du musst doch keine Angst haben dass ich nicht wieder
komme. Ich komm jetzt aber nicht jedes mal wenn du anfängst zu weinen." grinste
Goku und liebkoste sie. Vegeta hatte sich derweil ganz auf´s Bett gelegt und seufste
erleichtert "Endlich ruhe." kurz darauf schloss Vegeta die Augen und schlief ein.

Goku wollte noch etwas sagen als er sein gemurmel vernahm, aber als er zu ihm
blickte schlief dieser schon tief und fest mit einem Lächeln auf den Lippen. Goku
konnte darauf nur schmunzeln "Ja ruh dich nur aus. Und für dich wird es auch zeit zu
schlafen." meinte Goku und liebkoste seine Tochter noch mal eher er sie zum
Bettchen brachte.

Goku redete noch mal sanft auf sie ein bis sie dann auch herzhaft gähnte und
einschlief.
Goku kam nun zu Vegeta ins Bett und betrachete ihn ein weilchen so "Gute Nacht
Vegeta, schlaf dich gut aus. Du hast es vedient mein Schatz." sagte Goku dann und gab
ihm einen Kuss auf die Wange eher er das Licht der Nachttischlampe ausschaltete.
Schließlich nahm er ihn von hinten in den Arm und zog ihn an sich bevor er dann auch
einschlief und ins Land der Träume drifftete.

Am nächsten Tag stand Goku schon recht früh auf weil die Melodie wieder weinte und
Hunger hatte. Vegeta wollte schon aufstehen aber Goku drückte ihn wieder sanft in
die Kissen zurück "Nein, bleib liegen, ich mach das schon." "Danke Kakarot." murmelte
Vegeta verschlafen und war dann auch schon wieder eingeschalfen. Goku hob die
Kleine aus dem Bettchen und ging mit ihr in die Küche.

Schnell nahm er eine Fläschchen mit fertigmilch aus dem Kühlschrank und erwärmte
sie in einem Topf mit wasser. Einige Tage bevor er wieder nach hause musste hatte
Bulma mal ausprobiert ob sie jetzt schon auch andere Milch vertragen konnte, für den
Fall dass sie in einer Nacht mal zu oft Hunger bekommen würde. Sie hatte vieles
ausprobiert, von Stutenmilch bis zur Kuhmilch. Aber das Meiste hatte sie oft wieder
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ausgespuckt weil es ihr nicht schmeckte oder davon oft ihr Bäuerchen machen
musste, was ganz klar ein Zeichen von unverträglichkeit war.

Aber die Fertigmilch, die sie nur anrühren musste, vertrug sie mehr als gut und
schmeckte ihr wenigstens auch. Seelenruhig fütterte Goku dann seine Tochter und
achtete auch darauf dass sie sich nicht verschluckte. Vegeta hatte derweil die ganze
Zeit geschlafen und war erst um zwei uhr nachmittags richtig ausgeschlafen gewesen,
der Schlaf war wohl echt nötig gewesen.

Goku und Bulma aßen gerade mittag in der Küche, die kleine Melodie saß in einem
Stühlchen, als Vegeta gut gelaunt herein spaziert kam. "Morgen." sagte er freundlich.
"Hast du mal auf die Uhr gesehen? Mahlzeit trifft es wohl eher." grinste Goku. "Ist
doch eigentlich egal." "Wie du meinst Vegeta." seusfte Goku. Vegeta sezte sich nun
auch, schnappte sich eine Teller und häufte sich reichlich zu Essen auf, immerhin hatte
er das Frühstück verpasst und nun sichtlich hunger.

"Hast du denn wenigstens gut geschlafen?" fragte Bulma schließlich. "Ja sogar sehr
gut. Der Schlaf war echt nötig gewesen." anwortete Vegeta gelassen. "Na dann ist es
ja gut gewesen dass ich noch so spät gekommen bin." grinste Goku. Nach dem Essen
sprach Goku jedoch Vegeta und auch Bulma darauf an dass dies wie lzte Nacht nicht
so weiter gehen konnte.

Dieses Problem musste gelöst werden, Melodie musste schließlich auch mal eine
Weile ohne einen der Beiden auskommen müssen. Als Trunks dies mitbekamm schlug
er vor dass Vegeta und Goku sich abwechselten auf die Kleine aufzupassen und dies in
immer mehr größeren Zeitabständen. Er vermutete nähmlich auch dass Melodie nur
so weinte weil sie angst hatte dass ein Elternteil nicht mehr wieder kam, sie hatte
angst dass sie einen oder auch beide nicht mehr wieder sah.

Um ihr diese angst zu nehmen, und ihr verstehen zu geben dass beide für sie da waren
und nicht einfach so verschwinden würden, versuchten sie diese Taktik schließlich.
Und es schien zu helfen, immer abwechselnd passten Goku und Vegeta auf sie auf und
verlängerten die Zeitspanne von Tag zu Tag mehr. Schließlich verlängerten sie dies
auf Tage und Melodies angst verflog als sie nun verstand dass sie keien Angst darum
haben brauchte dass ihre Eltern mal weg waren.

Aber selbst nachdem dieses Problem gelöst war machten sie weiter mit diesem hin
und her Besuchen. Wegem dem Insektengas gab es bei den Son´s nähmlich noch viel
zu tun und Goku fand da dann nähmlich auch nicht immer Zeit um Vegeta und die
Kleine zu besuchen. Hinzu kam dass Goku sich nicht wirklich entscheiden konnte ob er
in die CC einziehen sollte um bei Vegeta zu sein.

Einerseits wollte er ja aber wollte Bulma damit dann auch nicht belasten wenn sie nun
noch einen Sayajin im Haus hatte für den sie kochen musste. Darüber hatte sich Bulma
selbst auch schon gedanken gemacht, aber so wirklich darüber nachdenken konnte sie
eh nicht, da sie noch ein wenig damit beschäftig war ein paar kleine Veränderungen
an der Maschine vor zu nehmen.

Andererseits freute sie es sogar ein wenig wenn sie sich so abwechselten, denn
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seitdem Vegeta mit der Kleinen auch mal zu Goku nach Hause kam half er bei den
Arbeiten sogar mit. Und Chichi nahm es weder Goku noch Vegeta mehr übel dass sie
sie betrogen hatten, selbst ihr kleine Tochter hatte sie liebgewonnen., hatte aber
trotzdem schon längst die Scheidung eingereicht. Obwohl sie bezweifelte dass die
Beiden je heiraten würden.

An einem Tag kam Vegeta sogar wegen einem bestimmten Grund in Bulmas Labor, er
wollte nähmlich dass sie für in etwas bestimmtes entwickelte. Zum Glück war sie dort
auch anzutreffen. "Hallo Bulma." "Hallo, aber sag mal was willst du hier drin?" fragte
sie ruhig und arbeitet nochmal etwas an der Pillenformel. "Ich wollte dich um etwas
bitten." "Ach was. Seid wann bittest du mich um etwas? Ich dachte du zweifelst meien
Genialität an."

"Nun ja.... seid der Sache mit der Maschine nicht mehr. Mir ist klar geworden dass ich
damit unrecht hatte, entschuldige wegen den Beleidigungen die ich dir an den Kopf
geworfen habe." enschuldigte sich Vegeta aufrichtig. Bulma sah von ihrer Arbeit auf
und nahm seine Entschuldigung an. Außerdem hatte sich Vegeta in der lezten Zeit so
sehr verändert dass sie nicht anders konnte, als ihm zu verzeihen.

"Nun gut und worum wolltest du mich bitten?" "Nun ja... es ist mehr was Privates."
sagte Vegetas etwas nervös, irgendwie traute er sich auch nicht wirklich es ihr zu
sagen. "In wie fern?" fragte Bulma nach. Vegeta wurde ein wenig rot an den Wangen.
"Nun es ist so... könntest du mir für den Fall der Fälle.... etwas entwickeln womit ich
nicht wieder schwanger werde?" Fragte Vegeta mehr murmelnd und schüchtern.

Bulma verstand sofort und musste kichern, irgendwie hatte sie sowas schon kommen
sehen. "Hihi, aber natürlich. Ich verstehe schon. Einmal hat dir wohl gereicht, wie?"
"Nun ja, schlimm war es nicht wirklich aber... Kakarot und ich wollen unsere Beziehung
zumindest ohne solche art Überraschungen auskosten können. Eine ungewollte
Schwangerschaft wäre nicht so gut." meinte Vegeta.

"Hm, ich verstehe dich. Ich kann dir gerne etwas enwickeln, ich habe derzeit eh noch
mit den Pillen zu tun. Da lässt sich bestimmt was machen." "Echt? Vielen Dank. Am
betsen wäre es natürlich wenn es sofort wirken würde. Darauf zu warten bis es wirkt,
darauf hätte ich wirklich keine Lust." "Ok, mal sehen was sich da machen lässt.
Seitdem ich an dieser Maschine nicht mehr arbeiten muss habe ich eh wieder viel
mehr zeit für andere Dinge." meinte Bulma lächelnd.

Erste jetzt fiel Vegeta auch auf dass diese Schrummaschine garnicht mehr hier drin
war. "Was hast du eigentlich an dem Ding letztens noch verändert?" fragte Vegeta
schließlich, daraufhin musste Bulma hinterhältig lachen. "Hihi, das wird mein
Autraggeber noch ordentlich zu spüren kriegen." lachte sie. Vegeta verstand da leider
nur Bahnhof, außer vielleicht dass sie sich etwas Gemeines für diesen Seto
ausgedacht haben musste.

Währendessen in der Kaiba Corp: "Herr Kaiba, die Schrumpfmaschine ist
eingetroffen." "Wurde aber auch zeit, ich würde sie gerne in Augenschein nehmen."
Seto Kaiba betrat sein Labor in der die Maschine gerade eingebracht wurde. Diese
betrachtete er sich genau. "Hm, ich muss sagen sie sieht schon vielversprechend aus."
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Plötzlich sprang die Maschine an und zielte auf Kaiba "Seto Kaiba geortet, Ziel erfasst,
Schrumpfprozes eingeleitet." hörte man eine weibliche Computerstimme von der
Maschine. "Was?".

Kaum hatte Kaiba dies regestriert traff ihn auch schon ein blitzsartiger Strahl und
wurde auf fünf zentimer geschrumpft. "Was zum Teufel soll das denn?" keifte dieser
nun. Doch dann hörte man eine weitere Stimme die von der Maschine ausging, unzwar
die von Bulma, sie spielte eine Sprachaufnahme ab. "Na, hat ihnen meine kleine
Demonstration gefallen, herr Kaiba? Ich hoffe sie sind mit dem Ergebnis zufrieden
dass sie funktioniert." sagte sie hämmisch.

"Dies sollten sie als eine kleine Warnung ansehen wenn sie es wagen sollten mir
nochmal zu drohen, sie sind nicht die einzige Person die in der Lage ist sich
durchzusezten. Diese Maschine ist sprachgesteuert und größenverstellbar, falls sie
also wieder normal groß sein wollen sollten sie lieber sagen dass sie auf meine
Einforderung eingehen." "Ich apzeptiere." sagte Kapi nur wiederwillg, was anderes
bleib ihm ja wohl nicht übrig.

Erneut traff ihn ein blitzartiger Strahl und bekam wieder seine alte Größe. Die
Sprachaufzeichnung ging noch weiter "Nun dann, sie haben meine Forderung
apzeptiert, dann hoffe ich auch das sie sich daran halten. Wie ich schon sagte ist diese
Maschine sprachgesteurt und gut porgrammiert, also sollten sie besser aufpassen was
sie sagen sonst könnte ihnen sowas nochmal pasieren. Ich wünsche ihnen noch viel
spass damit."

Der letzte Stazt endete fast lachend. Eines Musst Kaiba dabei allerdings zugeben und
musste grinsen. "Alle achtung, die Frau hat was drauf.". Damit hatte Bulma ihm nun
auch eins Ausgewischt. Somit waren wohl nun alles zufrieden.

//So denn, das war kapi 21. Ich hoffe es hat euch gefallen, nun ja ich glaube aber dass
mir die Stelle nach der Entschrumpfung nicht so gut gelungen ist, aber es ist echt
schwer mit so vielen Personen zu schreiben >.<. Ok, das war das vorletzte Kapi und
den Epilog werde ich auch bald hochladen, den hatte ich nähmlich schon voher fertig.
Nun gut, stimmt jetzt nicht so ganz ein paar kleinigkeiten muss ich noch ändern ^^´.
Nun denn ich freue mich auf eure Kommis, wir sehen uns mit dem Epi XD//
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Kapitel 22: Epilog - Ein neuer Anfang

//So denn Leute, hier ist nun auch der Epilog und wie ihr seht ist deiser ziemlich lang
geworden ^//^. Hoffe es gefällt euch genauso gut wie der Rest und am Ende stelle ich
euch noch eine ganz wichtige Frage zu dieser ff, denn ich habe noch eine
Überraschung für euch offen, aber nur wenn ihr wollt ^___^. Nun denn, viel spass
beim Lesen :)//

Seit dem Vorfall mit der durchgedrehten Schrumpfmaschine und der Aufklärung
zwischen Gokus und Vegetas beziehung waren nun schon knapp zwei Monate
vergangen. Bulma hatte mit ihren Pillen einen Verkaufschlager erzielt und hatte
damit so ziemlich vielen Menschen sehr geholfen.

Aber leider gab es auch welche die sich dann vor den Leuten eckelten die dieses
Mittel genommen hatten, dies waren dann solche die meinten dass es abartig sei
schwul zu sein und so, aber daran sollte sich keiner stören. Bulma und Chichi hatten
wie gesagt die Beziehung zwischen ihren Männern abzeptiert und so gab es auch nicht
den erwarteten Stress, den Vegeta erst so sehr fürchtete.

So konnten Goku und Vegeta ihrem gemeinsamen Leben endlich nachgehen,
eine gemeinsame Wohnung hatten sie nicht extra in Anspruch genommen sondern
zwitchten oft noch hin und her zum Besuch, mal kam Vegeta mit der kleinen Melodie
zu Goku nach Hause oder Goku kam zu ihm.

Überhaupt schien es, seid die Kleine auf der Welt war, dass deren Verhältnisse sich
noch verstärkt hatten und dass nicht im Sinne dass sie alle dank ihr nun eine große
Familie geworden waren. Melodie war an sich ein richtiger Sonnenschein aber
manchmal musste man wirklich höllisch aufpassen dass sie mit ihren übersinnlichen
Kräften nichts anstellte, da brauchte selbst Vegeta manchmal eine engels Geduld.

Aber wirklich böse konnte er ihr dann wiederrum auch nicht sein. Überhaupt war
Vegeta um einiges ruhiger und freundlicher geworden seid dem Melodie auf der Welt
war und lächelte auch öfters mal zufrieden, und das lag sicherlich nicht daran dass er
sich entschlossen hatte sein weibliches Aussehen zu behalten. Nein, es waren wohl
eher seine Muttergefühle die er für sie empfand, genauso fürsorglich ging er
dämentsprechend auch mit ihr um, wie eine gute Mutter eben ^___^.

Eines Tages lud Bulma alle zu einem Picknick im Park ein da sie fand dass es mal nötig
war einen Tag als gemeinsame Familie zu verbringen, selbst Krillin,C-18 und Yamchu
wurden eingeladen. Da es auch nun mal so ziemlich viele waren mussten sie gleich
drei große Picknickdecken mitschleppen aber das war kaum der Rede wert. Sie
suchten eine schöne Stelle auf der großen Wiese aus und machten es sich bequem, zu
dieser Jahreszeit blüten gerade die Löwenzahnblumen in ihrer Busteblumenpracht.

Während die Anderen sich über manche kleinigkeiten unterhielten hatten es sich
Goku und Vegeta mit ihrer Tochter etwas weiter abseits von ihnen bequm gemacht.
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Goku packte gerade den Picknickkorp aus und stellte das Essen bereit, während
Vegeta rücklings auf der Decke lag und sich den Kopf mit der einen Hand stütze und
zusah wie Melodie auf eine der weißen Blüten zu krabbelte, sie hatte wohl gefallen an
den Blumen gefunden.

"Sieh dir das an Kakarot. Die Kleine ist mal wieder auf Erkundungstour." lächelte
Vegeta. "Die Blumen sind ja auch wunderschön, wundern tut es mich nicht dass sie sie
intersieren." grinste Goku und sah Melodie auch weiterhin zu wie sie nun begann an
einer der weißen Löwenzahn zu schnuppern und den Stil packte.

Doch die weichen Sämchen kizzelten ihre Nase und kurz darauf musste sie niesen und
rollte dabei mit einer Rückwertsrolle zurück auf der Decke und sanft gegen Vegetas
Bauch, während die kleinen Samen durch ihren Nieser nun durch die Luft gepustet
wurden. "Hoppla, gesundheit kleines." lachte Vegeta auf und auch Goku musste
auflachen. (Muss man sich auch mal bildlich vorstellen ^//^)

Selbst die Anderen hatten dies gesehen und mussten schmunzeln. Als Melodie jedoch
nach oben schaute und die kleinen weisen Flocken durch die Luft fliegen sah und nun
auf ihren leeren Stil blickte, den sie immer noch in den Händchen hielt, kam ihr die
Blume wohl kaputt vor und fing daraufhin schon fast an zu wimmern.

"Hey, kleines das ist doch kein grund zum Weinen." murmelte Vegeta ihr zu und
streichelte ihr die Wange während Goku sich von der Wiese ebenfalls einen weisen
Löwenzahn pflückte. "Melodie du musst nicht weinen. Dafür sind die doch da, schau
mal." Goku kam mit der Blume nahe zu Melodie und pustete die weisen Samen vor
ihren Augen von der Blume und wehten im Wind, daraufhin fand Melodie diese weise
Pracht nun doch schön und fing an freudig ihre Ärmchen nach ihnen auszustrecken.

Vegeta musste darauf nur zufrieden lächeln und Goku schmunzelte nur als Melodie
sich nun freute, die Anderen sahen dem nur zu. "Die Kleine ist schon was besonderes."
meinte Chichi. "Und wie, beide haben richtig freude daran Eltern zu sein." sagte Bulma
lächelnd.

"Das ist nicht zu übersehen. Besonders Vegeta lächelt wie eine stolze Mutter es nur
kann." grinste Krillin, wenn er daran dachte wie Vegeta früher war und da war er nicht
der Einzige der daran dachte. Vegeta selbst machte sich auch so seine gedanken *Ach
ja, wenn ich daran denke dass ich dich zuerst garnicht bekommen wollte, aus angst
unsere Familien würden zerbrechen, so wird mir jetzt so richtig bewusst dass dies
damals wohl ein Fehler gewesen wäre. Melodie, ich bin froh dass es dich gibt. Und
auch wenn es etwas verrückt klingt ich bin glücklich und stolz Mutter zu sein.*

Dachte Vegeta und lächelte seine Tochter zufrieden an, die gerade dabei war zu den
Anderen zu krabbeln. Die Anderen bemerkten sie erst als sie schon fast an deren
Picknickkorb war. Sie waren etwas zu sehr in ein neues Gespräch vertieft, unzwar
wegen dem dass Goku und Vegeta ständig zwischen deren zu Hause zwitschten und
fanden dass sie ein eigenes zu Hause brauchten, schon wegen der Kleinen.

"Also ich mein ja nur. Das ständige Hin und Her ist doch auch nicht das Wahre." meinte
Krillin "Schon möglich aber die Zwei zu überreden ist zwecklos." meinte Bulma ruhig.
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"Wie meinst denn das?" fragte Yamchu. "Ist doch logisch weil die Beiden stur sind."
meinte C-18 und schlürfte eine tasse Tee.

"Nein, das nicht. Ich und Bulma haben schon längst mit ihnen darüber diskutiert aber
beide meinten nur weil sie jetzt eine eigene kleine Familie sind bräuchten sie keine
Extrawohnung. Versteh das mal einer weshalb sie sich selbst solche Umstände
machen." seufste Chichi bei den letzten Worten.

"Leute nur mal so... wir können euch von hier aus noch gut hören und wegen der
Kleinen passt mal auf dass sie nicht noch euren Korb umkippt." sagte Vegeta zu ihnen
und schreckten kurz zusammen da sie nicht davon ausgingen das sie es mitbekommen
würden.

Melodie krabbelte derweil auf den Korb zu und versuchte wirklich diesen
umzustossen damit sie an den Inhalt kam, nur leider gelang ihr das nicht ^^´. "Na das
lass mal besser bleiben Kleines." sagte Bulma und nahm die Kleine in die Arme aber
nur um sie Vegeta sogleich wieder in die Hände zu drücken. "Und ihr solltet eure
Aufsichtspflicht nicht so vernachlässigen, klar?"

sagte sie gespielt streng worauf Vegeta sie ihr abnahm und auf den Schoss sezte.
"Das weiß ich selbst dass schnell was passieren kann. Keine sorge, wir passen so schon
Tag und Nacht auf sie auf." meinte Vegeta mit grimiger Miene auch wenn er es nicht
so meinte, Babys nahmen nun mal ganz schön viel zeit in Anspruch ob man es wollte
oder nicht.

"Mal abgesehen davon... was soll auf so einer schönen Wiese schon groß passieren?
Also lass sie doch einfach ein wenig erkunden." sagte Goku lächelnd und kraulte die
Kleine am Bauch worauf sie zufrieden gluckste. "Seufs, ok hast recht Goku aber
trotzdem immer aufpassen."

Meinte Bulma seufsend und lächelte. "Ja ja, schon gut wir wissen selbst was sie
manchmal anrichten kann wenn man nicht aufpasst." maulte Vegeta und lies Melodie
von seinem Schoss runter und kaum war sie das krabelte sie auch schon wieder auf
den Korb zu. Doch dann fiel ihr was neues in den Blick als sie an diesen angekommen
war. Alle mussten schließlich fast lachen als sie auf den Braten zukrabelte und schon
beinahe hineinbiss als Vegeta sie von dort wegnahm.

"Oh nein, da lässt du mal die Finger weg. Dafür bist du noch zu klein." Kaum hatte
Vegeta sie wieder auf dem Schoss streckte sie ihre Ärmchen nach dem Braten aus und
ihre Händchen fingen schon wieder an hellblau leuchtend zu schimmern und auch der
Braten fing schon an zu leuchten.

Sie wollte wohl mal wieder ihre Kräfte verwenden um ihren Willen zu bekommen,
doch als Vegeta das sah brauchte er nur seine Hand auf ihre Händchen zu legen und
sie ernst ansehen, damit sie verstand dass sie dies nicht tun darf. Kaum tat er das
verschwand das Leuchten und Melodie schaute ihn daraufhin nur flehend an

"Na na wuaha." brabelte sie. "Nein Melodie, du weißt dass du das nicht tun sollst."
sagte Vegeta ihr sanft doch daraufhin fing sie fast schon wieder an zu jammern. "Oh

                http://www.animexx.de/fanfiction/121531/ Seite 229/261

http://www.animexx.de/fanfiction/121531


Operation: Geschrumpft

nö, jetzt fang doch nicht wieder damit an. Na komm mal her zu mir." meinte Goku und
nahm sie auf den Arm um sie zu liebkosen worauf sie sich auch wieder schnell
beruhigte.

"Mmh, so wie ihr miteinander umgeht könntet ihr wirklich eher zusammen wohnen."
meinte Yamchu. "Jetzt fang doch nicht wieder damit an, wir haben euch schon gesagt
dass wir keine eigene Wohnung haben wollen." maulte Vegeta. "Ja aber... Vater dass
ist auf dauer auch nicht gut für die Kleine. Überlegt doch mal, bei dem Hin und Her hat
sie im Grunde keinen richtigen Wohnsitz." meinte Trunks.

"Finde ich auch, irgendwann weiß sie nicht mal mehr wo sie zuhause ist,
geschweigeden ihr." versuchte Goten zu grinsen doch dies misslang weil er sich im
Hintergedanken ja selbst sorgen um seine kleine Halbschwester machte, ebenso wie
Trunks, Bra und Gohan. Da mussten beide wirklich nachdenken, ja sie hatten recht
dass es auf dauer nicht gut war und da gab es wirklich nur die Lösung eine eigene
Wohnung zu beziehen. Aber dabei gab es ein Problem, keiner der Beiden wusste wie
man sich überhaupt eine Wohnung sucht und wie sie es bezahlen konnten.

"Na schön, ihr habt ja recht aber.... weder ich noch Vegeta wissen wie wir uns eine
eigene Wohnung beschaffen können. Mal abgesehen davon, wie sollen wir das
bezahlen? Und dann noch der Stress mit einrichten und allem." krazte sich Goku am
Hinterkopf.

Bulma schlug sich darauf nur auf die Stirn. "Das ist doch wohl ein schlechter Scherz.
Mensch, wenn das eure einzige Sorge ist, warum habt ihr mich nicht gefragt?" seufste
sie schwer. "Naja.... wir können dich ja wohl schlecht gleich um sowas bitten ich
meine.... du hast sicherlich von uns das meiste Geld aber..."

"Schluss, davon will ich erst gar kein Wort hören." unterbrach sie Goku. "Ja aber..."
"Kein Aber. Schuldgefühle oder sonst was brauchen euch deswegen nicht plagen, ich
helfe euch in dem Punkt gerne. Wie du schon sagtest, ich habe von uns das meiste
Geld und das gebe ich gerne für freunde in Not aus." "Ist das wirklich dein ernst
Bulma?" "Na hör mal, denkst du ich mache in solchen Dingen witze, Vegeta?" Darauf
musste Vegeta wirklich nur lächeln, Bulma wollte ihnen wirklich helfen. "Nein, du
sicherlich nicht." sagte er nur darauf.

"Und ich will auch keine Wiederworte hören, wenn ihr mehr als eine große Wohnung
bekommt. Ich werde euch gleich ein ganzes Haus zur Verfügung stellen." "Wie jetzt?"
staunte Goku etwas. "Ja hast schon richtig gehört." bestätigte Bulma noch mal
zusätzlich. "Und was die Einrichtung betrieft da werden ich und Goten auch mit
anpacken." meinte Trunks

"Und ich werde mich um die Auswahl der Möbel kümmern, soll ja schließlich alles
schick aussehen." fügte Chichi noch hinzu und veschrenkte die Arme vor der Brust und
lächelte sicher. "Du? Das lass mal bitte lieber bleiben, deinen Geschmack fand ich in
dem Punkt schon immer grässlich." graute es Goku worauf sich Goten echt schon
wieder das Lachen verkneifen musste. "Wie bitte? Ich hör wohl nicht richtig, mein
Geschmack soll grässlich sein?" empörte es Chichi doch etwas.
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"Naja wenn man es so nimmt sehen kale Wände dagegen noch schön aus." plazte es
schließlich aus Goten heraus "Na das glaub ich doch jetzt wohl nicht." Nun zog Chichi
eine beleidigte Schnute und alle mussten daraufhin lachen. So schlimm war es nun
auch wieder nicht wie Goten es behauptete, aber wie Chichi darauf reagierte war
einfach nur ein kleiner Spass.

Schließlich lachte Chichi selbst mit und kurz darauf wurde wieder eine lange Zeit
miteinander geredet und gegessen. Während der langen Zeit, die sie dort nun schon
waren, war auch nicht zu vermeiden dass Melodie ebenfalls hunger bekamm. Wohl
oder übel musste Vegeta sie schließlich stillen. Denn andere Milch, abgesehen von der
Fertigmilch die sie aber nicht dabei hatten, vertrug sie in den ersten Monaten einfach
noch nicht. Es war ihm schon etwas peinlich dass er dies vor den Augen der Anderen
tun musste, zumal er an diese Situation an sich auch noch nicht ganz gewöhnt war ^^´.

Goku konnte dem immer nur lächelnd zu sehen und schließlich fiel ihm etwas ein,
etwas dass er Vegeta schon längst zeigen wollte. "Ach ja, Vegeta?" "Was ist denn?"
"Hör mal, wenn die Kleine gleich satt ist möchte ich dir etwas zeigen." "Und was wenn
ich fragen darf? Autsch! Hör auf mich da zu hauen kleines, davon läuft es auch nicht
schneller." Melodie hatte sich leider die Angewohnheit angeignet Vegeta an der Brust
zu Boxen, wenn die Milch mal nicht schnell genug floss und angenehm war das nun
mal nicht ^^´.

"Tja das wird eine Überraschung." schmunzelte Goku. "So so... na da bin ich ja mal
gespannt." musste Vegeta lächeln denn nach Gokus Blick zu urteilen würde es wohl
etwas schönes sein, die Anderen hingegen fragten sich ebenfalls was Goku für eine
Überraschung parat hatte.

Nach zehn minuten war die Kleine schließlich satt und machte ihr Bäuerchen kurz
darauf wollte Vegeta sie schon an Bulma übergeben, doch Goku hatte da was anderes
im Sinn. "Bulma könntest du eben auf Melodie aufpassen?" "Natürlich doch." "Ähm,
warte Vegeta. Die Kleine soll ebenfalls mit, es ist eine Überraschung für euch beide."

"Oook, jetzt bin ich noch ein wenig verwirrter als vorhin." meinte Vegeta und zog
skeptisch eine Augenbraue hoch. "Hehe, du wirst gleich schon sehen weshalb. Wir
sehen uns dann später in der CC wieder leute." sagte Goku und kaum waren er und
Vegeta aufgestanden hielt er sich auch schon zwei finger an die Stirn und wante die
Teleportation an.

Schließlich tauchten sie mitten auf einer kleinen Lichtung, mitten im Wald, wieder auf
und Vegeta wunderte sich was er mit ihm hier wollte. "Ok, kannst du mir jetzt
vielleicht sagen was hier für eine Überraschung sein soll?" "Hehe, jetzt sei doch nicht
so skeptisch. Wir sind ja auch noch nicht ganz da." "Hä? Wenn wir noch nicht ganz da
sind, weshalb hast du uns dann weiter weg Teleportiert?" auf diese Frage musste
Goku ihn lieblich ansehen

"Für die etwas romantische Atmosphäre und damit ich dich auch wirklich überraschen
kann. Und dafür musst du deine Augen schließen, ich werde dich an der Hand dorthin
führen." "Mmh, kommt mir ehrlichgesagt zwar etwas seltsam vor aber ich bin auch
neugierig auf das was du uns zeigen willst." Goku nahm ihn schließlich an der Hand
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während Vegeta mit dem anderen Arm Melodie hielt und die Augen geschlossen hielt.

Nun gingen sie schon fast ganze zehn minuten und Vegeta wurde es mittlerweile zu
blöd. "Sag mal wie lange soll ich denn noch die Augen geschlossen halten?" "Nur
geduld Vegeta, wir sind fast schon da." Nach drei weiteren Minuten spürte Vegeta
schließlich dass sich die Luft veränderte, eine leichte lauwarme Brise kam ihnen
entgegen. Es war ein wenig wie wasserdampf und ein blumiger Duft vermischte sich
mit dieser.

Schließlich blieb Goku stehen und war nun schon selbst darauf gespannt wie Vegeta
reagieren wird. "So wir sind da. Und? Spürst du schon was es sein könnte?" fragte er
neugirig. "Hmm, außer diesem Wasserdampf und dem Blumenduft merke ich nichts,
ich kann mir ehrlichgesagt keinen Reim darauf machen. Hast du hier ein warmes
Rosenbad vorbereitet oder was darf ich mir darunter vorstellen? Nach Rose duftet es
ja noch nicht mal." "Hehe, so ähnlich aber das ist es nicht." "Ok, Kakarot du hast mich
jetzt lange genug auf die Folter gespannt. Darf ich die Augen jetzt aufmachen?"

"Mh, kleinen Moment noch." Das "Warum" beantwortete sich von selbst als Vegeta
merkte dass Goku ihn in eine entsprechende Richtung drehte und sich hinter ihm
stellte. "Also gut... jetzt darfst die Augen aufmachen." Vegeta öffnete seine Augen
und als er dann auf das vor sich blickte blieb ihm vor freude die Luft weg, ihm fehlten
einfach nur die Worte.

Vor seinen Augen befand sich ein mittelgroßer See, rundherrum standen
Tannenbäume, der scheinbar eine heiße Quelle war und genau nah an dessen Ufer
war ein Herz aus weißen Lotusblüten und Seerosen. Das war das Schönste was Vegeta
von seinem Koi je bekommen hatte, das war ein wahrer Liebesbeweis mit genau den
Blumen die er am Meisten mochte. "Mensch Kakarot mir fehlen..... mir fehlen die
Worte. Das ist wundervoll, wann hast du... das hat doch sicher lange gedauert."

"Das habe ich mir gedacht, dass es dir gefällt. Du magst Lotus und Seerosen doch so.
Naja und die Mühe war es wert um dir wieder mal zu zeigen wie sehr ich dich liebe.
Nun ja, gedauert hat es wirklich etwas, grade weil einige Pflanzen wegen dem
warmen Wasser oft eingegangen waren und immer wieder ersetz werden mussten."
grinste Goku und kratzte sich am Hinterkopf.

"Es ist trotzdem wunderschön geworden, ich danke dir Kakarot." lächelte Vegeta
lieblich und gab Goku daraufhin einen sanften Kuss auf die Lippen. "Hm, aber das hier
ist nicht nur zum ansehen da. Nicht umsonst habe ich diese Pflanzen in diese warme
Quelle gesteckt, es ist sogar mild genug dass Melodie rein kann." lächlte Goku
verführerisch. "Du meinst also wir sollen darin baden? Hmm, jetzt verstehe ich
weshalb und wieso."

"Und, wollen wir? Wir drei versteht sich." Goku kiztelte Melodie am Bauch die dabei
zufrieden Glugste. Vegeta nickte daraufhin und drückte Goku die Kleine in die Arme
während dieser nun begann sich seiner Kleider zu entledigen. Goku entledigte sich
ebenfalls seines Anzugs und legte Melodie zunächst auf sein rotes Hemd, damit er
sich in Ruhe auch den Rest ausziehen konnte.
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Schließlich sah er zu Vegeta, der nun schon auf den See zuging, und erst jetzt fiel
Goku wirklich auf wie wunderschön Vegeta in diesem Körper aussah. Sie hatten zwar
schon mal miteinander geschlafen, und deswegen nun auch eine Tochter, aber so in
Natura hatte er ihn bis jetzt noch nicht gesehen.

Vegeta hatte zwar schon immer eine elegante Statur gehabt aber jetzt erst hatten
diese Züge einen wirklichen Ausdruck und passte auch viel besser zu ihm als sein
männlicher Körper. Dieser weibliche Körper hatten ihm elegante Kurven und eine
gewisse Anmut verpasst die einfach viel besser zu ihm passte, nun ja das mit der
Oberweite ist da wohl auch wieder eine Sache für sich ^^´.

Langsam stieg Vegeta ins Wasser und lies sich zwischen den Blumen nieder, das
Wasser war am Ufer auch nicht mal so tief, und genoss die Wärme und den Duft der
Blüten. Es lies ihn vollkommen entspannen da das Wasser auch noch weich wie Seide
auf der Haut war.

Nun kam auch Goku hinzu und Stieg zu ihm ins Wasser, er hatte Melodie auf den Arm,
der er zuvor noch die Windel abgenommen hatte. Auch ihr gefiel das warme Nass,
lachend planschte sie mit ihren Ärmchen und Goku machte Faxen mit ihr während
Vegeta dem nur vergnügt zusah. Doch beim Zusehen blieb es nicht lange weil Goku es
nicht lassen konnte ihn aus spass nasszuspritzen und er dann ebenfalls bei dem
Getobe mitmachte und hier und da gab es Küsse.

"Ach Kakarot, es ist wirklich das Schönste was du je für mich gemacht hast." "Ich weiß
und dieser Tag und dieser Moment soll auch immer schön bleiben, endlich können wir
so leben wie wir es schon lange hätten tun können. Und jetzt sind wir sogar eine
kleine, große Familie." lächelte Goku und lächlte Melodie stolz an, er war richtig
glücklich dass es sie gab.

Schließlich fing Melodie an herzhaft zu gähnen und ihre Äuglein wurden schwer. "Oh,
da ist aber jemand müde." "Ich leg sie auf mein Hemd, darin hat sie es warm und kann
ruhig schlafen und außer uns ist hier ja keiner."

Gesagt getan, Goku schwamm zum Ufer und legte die Kleine auf sein rotes Hemd und
wickelte sie behutsam darin ein, kurz darauf war sie auch schon eingeschlafen. Vegeta
schwamm währendem etwas weiter raus und genoss einfach nur die Wärme und das
seidige Gefühl dabei auf der Haut.

Goku kam ihm schließlich hinterher und schloss ihn von hinten in die Arme und gab
ihm einen weiteren sanften Kuss auf die Lippen. "Du bist wirklich wunderschön, habe
ich dir das schon gesagt?" hauchte er ihm ins Ohr. "Hehe, ja das hast du. Kurz bevor wir
beide von Bulma in ein Zimmer gesteckt wurden." erinnerte sich Vegeta.

"Stimmt, und kurz darauf.... es ist schon etwas dumm dass wir uns an unsere erste
gemeinsame Nacht nicht erinnern können. Wir wissen noch nicht mal mehr wie es
war." dachte Goku nach und es war in gewisserweise wirklich dumm zumal sie nicht
mal wussten weshalb sie sich nicht wirklich daran erinnern konnten, geschweigeden
warum dies so unkontroliert und plötzlich geschehen war.
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"Ja das ist wahr, aber dank dieser Nacht haben wir nun eine kleine Tochter. Und ich
bin froh dass es sie gibt. Wenn ich daran denke dass ich sie zu Anfang abtreiben wollte
komm ich mir ehrlichgesagt ziemlich mies vor."

"Und ich bin froh dass es auch nicht so weit gekommen ist. Dank dir und unserer
Tochter bin ich nun so richtig glücklich. Ich danke dir dass du uns beiden eine so
wunderbare Tochter geschenkt hast." Goku schmigte sich ganz sanft an dessen
Halsbeuge und gab ihm dort hauchzarte Küsse.

"Ich weiß Kakarot. Ich bin sogar richtig stolz darauf Mutter geworden zu sein. Aber
noch mal will ich sowas nicht so schnell durchmachen." "Haha, das glaub ich dir auf´s
wort. Aber.... Vegeta?" "Hm?" "Hör mal, jetzt wo alles so friedlich abläuft und wir nun
ungestört sind könnten wir doch.... unsere versäumten Erinnerungen dieser Nacht ein
wenig auffrischen."

Hauchte er ihm verführerisch ins Ohr und Vegeta wusste worauf er hinaus wollte und
schmiegte sich so dicht wie nur möglich mit seinem Rücken an Gokus Körper. "Hmm, ja
das könnten wir. Und dieses Mal werden wir es auch geniessen." Vegeta packte in
Gokus nassen Haarschopf und kraulte diesen, worauf Gokus Hände auf Wanderschaft
gingen und nun Vegetas Brüste sanft masierten, was diesen ein sanftes Keuchen
entlockte.

Goku wollte eben sogleich noch weiter gehen, doch kurz zuvor löste sich Vegeta aus
seiner umarmung und Goku starrte ihm nur verwirrt hinter her als er zum Ufer
schwamm. "Warte nur kurz, dann können wir weiter machen." meinte er nur darauf
und begann nun seine Hosentasche zu durchsuchen. Schließlich holte er eine art
Medikamentenschachtel raus und schluckte eine blaue Pille aus dieser.

"Sag mal was sind das für Pillen?" fragte Goku der ihm nun nachgeschwommen war.
"Nur eine kleine Vorsichtsmassnahme damit es keine weitere Überraschung danach
gibt. Ich sagte ja, nochmal will ich es so schnell nicht wieder durchmachen."

Als unterstreichung zwinkerte Vegeta ihm zu, da verstand Goku schon was das für ein
Mittel war. "Verstehe, aber bist du auch sicher dass es auch jetzt schon wirkt? Ich
meine es braucht doch zeit bis es wirkt." "Darüber mach dir mal keine gedanken.
Bulma hat sie speziele für mich entwickelt, die wirken sofort mit garantie."

"Na wenn du meinst. Dann komm her du." sofort wurde Vegeta wieder in einen
leidenschaftlichen Kuss gezogen und eher man sich versah gingen ihre Hände wieder
auf Wanderschaft und verteilten liebkosungen.

Doch babei blieb es nicht lange, denn kurz löste sich Vegeta wieder aus seiner
Umarmung und schwam wieder etwas weiter in den See hinaus. Goku schwamm ihm
natürlich hinterher doch als er das tat tauchte Vegeta mal eben schnell unter und
tauchte hinter Goku wieder auf und umarmte ihn stürmisch.

"Ich bin hier hinten." rief er auch noch und Goku erschreckte sich dabei auch ein
wenig. "Huch, willst du jetzt mit mir fangen spielen oder was soll das werden?" fragte
Goku lächelnd worauf Vegeta ihn nur verführerisch in die Augen sah. "Hm, vielleicht.
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Glaubst du denn das du mich kriegst?" "Springt dabei etwas für mich herraus wenn ich
dich fange?"

"Hmm, mal sehen.... aber dazu musst du mich erstmal kriegen." Und schon war Vegeta
wieder abgetaucht und wartete darauf dass Goku ihm nachjagte. "Hey warte, so war
das nicht abgemacht." Schließlich tauchte Goku ihm hinterher aber konnte ihn
zunächst nicht sehen und Vegeta machte sich einen Spass daraus ihn zusätzlich von
hinten zu kitzel, dabei ging beiden vor lachen so ziemlich schnell die Luft aus und
mussten wieder auftauchen.

"Meno, das war jetzt aber nicht ganz fair Vegeta." grinste Goku. "Ach, wenn ich mir mit
dir mal einen kleinen Streich erlaube ist das nicht fair? Nun wie wäre es dann damit?"
und Goku bekamm von Vegeta einen ordentlichen Wassersprizter ab, Goku sprizte
ihm natürlich zurück und schließlich wurde daraus mehr ein Rumgeplansche als ein
Spiel ^^´.

Beide vergnügten sich wie die kleinen Kinder im Wasser und lachten herzhaft. Dabei
wurde das Wasser schon ein wenig aufgefült und drei der Seerosen hatten sich
bereits gelöst was sie aber nicht davon abhielt weiter miteinader zu tollen ^^´. Goku
erlaubte sich schließlich nun auch einen Spass und drückte Vegeta unter Wasser,
natürlich war dies nur spielerisch, doch Vegeta lies sich nicht davon abbringen ihn
ebenfalls zu ärgern und Goku wieder zu kitzeln und dann ebenfalls runter zog.

Schließlich schwammen sie unter Wasser voreinander und Goku küsste Vegeta nun
mehr als lieblich auf die Lippen, wohltuhend schlossen beide die Augen und genossen
diesen Moment. Das warme Wasser um sie herum intensievierte dieses wunderbare
warme Gefühl der Liebe und wenn sie nicht wieder Luft holen müssten hätte dieser
Moment wohl noch eine Ewigkeit anhalten können. Aber das ging ja nun mal nicht,
ohne zu ersticken, und so mussten sie nach einer Minute wieder auftauchen und
schnapten erstmal ordentlich nach Luft.

"Phu, das war mal was Besonderes von dir, Kakarot." hauchte Vegeta. "Ich weiß und
jetzt... würde ich auch gerne meine Belohnug haben. Ich hab dich immerhin gekriegt."
grinste Goku frech. "So so, du willst deine Belohnug tja dann sollst du sie auch
kriegen... und ich habe davon ja auch etwas." hauchte Vegeta ihm zu als er zu ihm kam
und ihm einen weiteren sanften Lippenkuss gab.

Dabei fiel Goku etwas an ihm auf, eine der Seerosen hatte sich an der rechten Seite
von Vegetas Haar verfangen und er sah damit alles andere als schlecht damit aus, mit
der schneeweisen Blüte im pechschwarzen Haar. "Oh, du hast da eine Blüte im Haar."
bemerkte Goku. "Wirklich?" Vegeta wollte sie schon abnehmen als Goku ihn sanft am
Handgelenk packte. "Nicht doch, nimm sie nicht ab. Ich finde damit siehst du noch
hübscher aus,
es steht dir wirklich gut."

Auf dieses Kompliment hin wurde Vegeta auch schon rot um die Nase. "So findest
du?" "Ja doch, aber du bist auch so wünderschön." "Du aber auch mein lieber." Vegeta
gab ihm daraufhin wieder einen hauchzarten Kuss auf die Lippen und schwamm
schließlich etwas von ihm weg.

                http://www.animexx.de/fanfiction/121531/ Seite 235/261

http://www.animexx.de/fanfiction/121531


Operation: Geschrumpft

"Na los komm schon, ich dachte du willst deine Belohnug haben." grinste er ihm noch
hinterher und schwamm zum Ufer, jedoch einige meter weiter weg wo sie ihre sachen
abgelegt hatten, und Goku folgte ihm schließlich.

Beide fanden eine passenden Stelle an der das Wasser am Uferrand nicht besonders
tief war, und die Erde darunter war so gut geformt dass sie in Schulterhöhe darauf im
Wasser sitzen konnten. Schließlich gingen sie ihrem verführerischen Vorhaben nach
und aus den sanften Küssen wurden schnell fordernde und ihre Hände gingen auf
Wanderschaft.

Vegeta lag unter Goku der seine Küsse nun mehr intensivierte, leider mussten sie
auch immer wieder luft holen aber das hinderte sie nicht am Weitermachen.
Schließlich wanderte Gokus hand zwischen Vegetas beinen und masierten ihn dort
sanft, was diesen leicht zum stöhnen brachte und das warme Wasser schien dies noch
zu verstärken. Nur einige Minuten später wurde die Luft von keuchen und stöhnen
erfüllt als Goku in Vegeta eindrang und nun das nachholten was sie in ihren
Erinnerungen versäumt hatten.

Für beide war es etwas volkommen neues, obwohl sie schon miteinader geschlafen
hatten so war es doch mehr im Unterbewusstsein geschehen und so hatten sie es
nicht wahrgenommen, aber jetzt spürten sie jede gemeinsame Bewegung und die
feuchte Wärme um sie herum und unter ihnen war dabei schon etwas besonderes.

Gerade Vegeta der in ihrer ersten gemeinsamen Nacht schon dachte noch intensivere
Erregung könne er nicht noch mehr empfinden irrte sich, denn mit jedem weiteren
Stoss wurde dieses wunderbare Gefühl noch verstärkt. Und die Erwartungen beider
wurde noch übertroffen als beide endlich zu ihrem gemeinsamen Höhepunkt kamen
und Vegeta dabei glaubte im siebten Himmel zu schweben, denn es war nochmal um
einiges intensiver als er es in ihrer ersten Nacht verspürt hatte.

Als sie sich schließlich erschöpft sinken ließen war beiden nun bewusst was sie in
dieser Nacht unbewusst verpasst hatten. Besonders Vegeta war doch überrascht, wie
intensiv ein weiblicher Orgasmus sein konnte und musste sich danach ernsthaft
fragen was er da verpasst hatte als er noch männlich war und wurde ehrlichgesagt
etwas neidisch, aber nun war er ja selbst eine Frau.

(Ok, ich habe jetzt einfach mal die These aufgestellt dass ein weiblicher Orgasmus
stärker ist als ein männlicher, wenn das nicht stimmen sollte könnt ihr mich deswegen
ruhig verklopen XDDD)

Nun lagen beide noch eine ganze Weile nebeneinander und genossen die Zweisamkeit
bis Goku die Stille brach "Und? Wie hast du es Empfunden? Es war doch sicherlich
anders für dich oder?" "Es war einfach wunderbar, und wenn ich ehrlich zu dir sein soll,
als männlicher Sayajin hätte ich wohl nie einen solch starken Orgasmus mit dir
verspürt. Als Männer verpassen wir da wohl ziemlich was." meinte Vegeta grinsend als
er die letzten Worte aussprach.

"Echt jetzt? Ok, wenn du das schon sagst muss ich ehrlich sagen dass ich jetzt ein klein
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wenig neidisch bin." "Hehe, das glaub ich dir und dazu hast du auch recht. Aber komm
bloss nicht auf den dummen Gedanken wegen meiner Aussage hinterher einen von
Bulmas Pillen zu schlucken. Glaub mir, dafür lohnen sich die Dinger nicht wirklich
wenn ich an diesen Fieberanfall denke, es hätte mich auch umbringen können." "Ja,
das hast du schon mal gesagt, weshalb du wohl auch das Gegenmittel nicht nehmen
wolltest." dachte Goku laut doch Vegeta schüttelte nur lächelnd den Kopf.

"Nein Kakarot, da irrst du dich in dem Punkt ein wenig. Ich habe es nicht genommen
weil ich dieses Fieber nicht noch mal erleben wollte, sondern weil ich es einfach so
wollte, so zu bleiben. Vielleicht mag es auch an der Kleinen liegen oder dass ich eh
schon so lange diesen Körper habe, und mich daran gewöhnt habe, oder weil ich so
lieber mit dir zusammen sein möchte. Ich kann es mir ehrlichgesagt selbst nicht so
genau erklären aber..... ich fühle mich so einfach viel wohler, irgendwie befreit, so als
hätte dieser Körper schon immer zu mir gehört.... ich weiß auch nicht wie ich es
beschreiben soll."

"Hmm, musst du auch nicht. Wenn du dich so besser fühlst hindere ich dich nicht
daran. Ganz im Gegenteil, ich bin froh dass du so geblieben bist und dass sage ich
nicht wegen solchen Momenten wie eben, sondern weil du so auch wirklich viel
schöner bist. Dieser Körper steht dir wirklich um einiges Besser."

"Das hast du schon viel zu oft gesagt." "Ich weiß, und ich sage es immer wieder gerne
mein Schöner." Goku gab ihm daraufhin einen hauchzarten Kuss auf die Lippen und
Vegeta erwiderte diesen. Nach einer Weile lagen sie wieder dicht aneinander
geschmiegt und sahen in den Himmel, doch dann musste Vegeta grinsen als er an
etwas dachte und begann schließlich leise zu kichern.

"Worüber lachst du Vegeta?" fragte Goku etwas verwirrt. "Hehe ach, nichts
besonderes. Ich musste nur gerade daran denken wie dumm die Anderen aus der
Wäsche gucken würden, wenn sie wüssten dass wir nun zusammen sind." "Welche
Anderen meinst du?" "Na, damit meine ich z.b deinen bruder Raddidz und Nappa, aber
vorallem unsere Väter. Ich musste mir gerade vorstellen was für einen
Gesichtsausdruck er im Gesicht haben würde wenn er das wüsste, hehe."

"Na ja, in dem Punkt kann ich nicht wirklich lachen, ich kannte meinen Vater ja nicht
einmal du hingegen schon." "Ach was, ich kannte ihn ebenfalls ein wenig und er sah dir
zum verwechseln ähnlich, naja mal abgesehen von seiner art und den vielen Narben.
Aber er war ebenso ehrgeitzig wie du wenn es um´s Kämpfen ging, zumindest habe
ich dass so gehört, allerdings ist das auch alles was ich über ihn weiß."

"Macht nichts, zumindest weiß ich jetzt das, danke Koi. Aber du hast recht, die würden
sicher alle dumm glotzen." lachte Goku nun ebenfalls er versuchte sich vorzustellen
wie sein Bruder wohl mit dämmlichen Ausdruck im Gesicht aussehen würde XDDD.
Nach einigen Minuten kehrten sie schließlich ans Ufer zurück, wo sie ihre sachen
abgelegt hatten und Melodie noch immer seelenruhig, eingewickelt in Gokus Hemd
schlief, und sich nun wieder anzogen.

Aber auch danach saßen sie noch eine ganze Weile am Ufer und genossen es
zusammen zu sein, Melodie schlief noch immer im Hemd und lag auf Vegetas schoss
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und hatte sich an ihn geschmiegt. Doch währendem merkten sie nicht dass sich ihnen
etwas näherte und sie nun beobachtete.

"Die Kleine ist wirklich süß und sie ist unsere kleine." lächelte Goku sanft und
streichelte Vegeta an der Wange "Ja das ist sie, und sie ist etwas besonderes."
murmelte Vegeta und lächelte als er ihre schlafende Tochter in seinem Schoss besah.
"Allerdings, sie ist wirklich etwas besonderes." sagte plötzlich eine Stimme hinter
ihnen. Beide schraken auf und drehten sich um und glaubten nicht richtig zu sehen,
besonders Vegeta, denn vor ihnen standen ihre Väter und die Heiligenscheine sagten
schon alles.

Beide standen nun Ruckartig auf und Goku wollte schon fragen wer sie waren da die
Beiden ihnen so ähnlich sahen, doch da war Vegeta schneller "V-vater? Bardock? W-
was macht ihr hier, wie kommt ihr hierher, warum seid ihr hier?" sprudelten die Fragen
nur aus Vegeta herraus aber auch nur weil er so erschrocken war sie zu sehen.

Sein Vater hingegen lächelte nur "Kein Grund so überrascht zu sein, ich und Bardock
haben die Erlaubnis für einige Stunden hier zu verweilen weil uns gesagt wurde dass
ein Sayajin mit außergewöhnlichen Kräften geboren wurde, der dazu auch noch unser
Enkelkind sein soll." "Und weil wir uns selbst davon überzeugen wollten, ob es wahr
ist, sind wir nun hier. Und auch weil wir euch sehen wollten." Fügte Bardock hinzu.

Schließlich legte sich die Aufregung etwas doch Goku fiel schließlich auf dass der Eine
aussah wie er selbst, und nachdem was er von Vegeta schon über ihn wusste, selbst
seinen Namen, war er einfach nur sprachlos nachdem Vegetas Vater seinen Namen
erwehnte. Ein wenig fassungslos schritt er langsam auf ihn zu und sah ihn fragend an.

"Dein Name ist Bardock oder? Bist du etwa...." "Dein Vater? Ja das bin ich, und ich bin
froh dich endlich selbst sehen zu können Kakarot, und du sicher auch. Damals hatten
wir schließlich keine Gelegenheit."

erklärte Bardock mit einem freudigen Lächeln, Gokus Augen fingen schließlich an zu
funkeln und irgendwie konnte er nicht anders als seinen Vater einfach zu umarmen.
Über diese plötzliche Umarmung war Bardock doch etwas überrascht doch
unverständlich war es sicherlich nicht ganz im Gegenteil, er war darüber sogar sehr
froh und konnte dann ebenfalls nicht anders als ihn ebenfalls in die Arme zu
schließen.

Nach ein paar Sekunden lösten sie sich wieder und Goku sah ihn einfach nur traurig an
aber nur weil er sich so freute "All die Jahre hatte ich nie gweusst wer mein Vater
wirklich war und jetzt stehst du einfach vor mir."

"Ich weiß, mir geht es so ähnlich. Als ich dich zulezt gesehen habe warst du noch ein
Baby und wurdest schon sehr bald hierher zur Erde geschickt. Aber daran sollten wir
uns besser nicht gewöhnen, wir sind zwar hier aber nur sehr kurz und vor allem sind
wir tot."

Goku nickte, er hatte recht, daran sollten sie sich nicht alzu sehr gewöhnen auch wenn
dies nur für einen kurzen Moment war. "Ok, nachdem das geklärt ist warum seid ihr
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wirklich hier? Ich meine wenn ihr nur hierher gekommen seid um unsere Tochter zu
sehen, warum seid ihr dann nicht schon eher zu uns gekommen?" fragte Vegeta etwas
skeptisch, er wusste nicht wieso aber irgendwie hatte er ein etwas seltsames Gefühl.

Sein Vater seufste etwas schwer "Ja du hast recht, da gibt es wirklich ein wenig mehr
als nur das, sondern weil es da noch etwas gibt was wir euch sagen müssen." Bardock
fuhr weiter fort "Nachdem man es uns erzählt hatte fanden wir es wichtig dass wir es
euch persöhnlich sagen. Und um ganz ehrlich zu sein waren wir so ziemlich überrascht
als wir erfuhren dass sich unsere Blutlinie gekreuzt hatten, gerade weil keiner von uns
beiden eine Tochter hat."

"Und noch mehr als uns gesagt wurde dass ausgerechnet ihr es seid die ein
gemeinsames Kind bekommen haben, und dass du verwandelt worden bist Vegeta.
Das hat uns wirklich ziemlich umgehauen, aber ich muss ganz ehrlich sagen dass dein
Körper recht hübsch geraten ist, also von daher wundert es mich nicht wirklich."

Meinte Vegetas vater und legte seine Hand ans Kinn, Vegeta selbst wurde etwas rot
um die Nase da es ihm so ziemlich peinlich war was sein Vater da gerade gesagt hatte.
"Vater! Also bitte." fing er an zu grummel worauf sein Vater nur auflachte. "Haha,
keine sorge das war nur ein kleiner Scherz." "Will ich auch hoffen -.-´." "Nun zieh doch
nicht so ein Gesicht, er hat doch gesagt das es nur ein kleiner Spass war ^^´." mischte
sich nun Goku wieder ein und gab ihm einen kleinen Kuss auf die Wange.

"Hmm, so wie ihr miteinander umgeht seid ihr wohl schon lange zusammen."
schmunzelte Bardock. "Ähm ja, sind wir. Und wir sind sehr glücklich miteinander ^__^."
lächelte Goku und legte seine Arme um Vegeta "Sehr sogar." fügte Vegeta noch
hinzu.

"Das sieht man. Und wir sind sehr stolz auf euch, ihr habt einem besonderem Sayajin
das Leben geschenkt, und deswegen sind wir ja wie gesagt hier. Es gibt da nähmlich
etwas dass ihr wissen solltet, gerade wegen ihrer Fähigkeit die sonst kein Anderer
hat. Ihr hattet doch sicher eine Nacht an die ihr euch nicht erinnern könnt oder?"
Vegeta und Goku horchten so ziemlich auf.

"Ja hatten wir." "Aber woher wisst ihr davon? Könnt ihr uns etwa sagen warum und
weshalb es dazu gekommen ist und vor allem warum wir uns nicht daran erinnern
können?" wollte Vegeta auch schon sofort wissen, er wollte über diesen Punkt endlich
gewissheit haben und Goku ebenfalls, zumal es wohl auch wichtig zu sein schien.
"Setzen wir uns erstmal, denn es wird etwas dauern um es euch zu erklären."

Meinte Bardock und alle setzten sich ins Gras, und Meldodie schlief bis jetzt noch
immer. "Und bevor wir euch etwas dazu sagen können würde mich doch erstmal
interessieren wie es zu deiner Verwandlung gekommen ist Vegeta." meinte Vegetas
Vater. "Nun ja, die Sache ist etwas verzwikt." begann Vegeta und beide erzählten
abwechselnd wie es sich in der letzten Zeit zugetan hatte, zuerst hatten beide lachen
müssen als sie erfuhren dass es nur wegen einem dumen Zufall nach dem Anderen so
kam aber über das eigentliche Drama in den Familien war ihnen dann doch nicht zum
lachen zu mute.
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Und man merkte beiden an dass sie über diese ungewollte Nacht endlich gewissheit
haben wollten und das war nur zu gut verständlich. "Alle Wetter, das ist wirklich en
ziemlich dickes Ding. Da hättet ihr beide wohl etwas besser aufpassen müssen."
meinte Bardock schließlich.

"Tja aber das ist jetzt nicht mehr rückgängig zu machen, ich hätte schon skeptisch sein
müssen wo ich diese Pille geschluckt habe, arrg warum musste sie sie auch in dieses
Ding stecken." fing Vegeta an sich innerlich schon wieder aufzuregen, es war zwar
schon längst Vergangenheit und nicht mehr der Rede wert aber sauer war er
trotzdem darüber dass Bulma ihre Sachen so liegengelassen hatte und er dadurch
unbewusst zum Versuchskaninchen wurde.

"Tja nun ist es aber nun mal so, und seit froh dass es die Kleine gibt. Schließlich gibt es
dank dem jetzt, neben euch, wieder einen reinblutigen Sayajin mehr." lächelte
Bardock. "Das sind wir auch." fing Goku nun auch an zu lächeln und sah zu Melodie, sie
schlief noch immer seelenruhig auf Vegetas schoss. Doch dann legte Vegetas Vater
wieder seine Hand ans Kinn und machte eine etwas unpassende Bemerkung.

"Tja, wenn man es mal von einer seite betrachtet könntet ihr auch dafür sorgen dass
es wieder mehr reinblütige Sayajins geben wird." Nun war es an Vegeta und Goku rot
zu werden, und Vegeta war einfach nur empört dass sein Vater so etwas von sich gab,
sah er etwa aus wie ne Babyfabrik? "Das ist ja jetzt wohl die Höhe sowas von dir zu
geben!" blaffte Vegeta seinen Vater an doch dieser lachte nur wieder auf und ab da
merkte Vegeta dass er ihn nur wieder aufziehen wollte ^^´.

"Haha, schon gut das war ja auch nicht ernst gemeint. Ich wollte dich nur etwas
necken, deine reaktion war es mir wert ^___^." "Tse." war das Einzige was Vegeta von
sich gab. "Ok wo wir gerade beim angelehnten Thema sind würden wir von euch doch
gerne erfahren was ihr uns nun so wichtiges sagen müsst." meinte Goku. "Das würde
ich aber jetzt auch zu gerne wissen, also sagt schon was so wichtig ist."

fügte Vegeta hinzu. "Nun um es euch zu erklären müssen wir etwas weiter hinten in
der Geschichte unseres Volkes anfangen. Damals gab es nähmlich einen Sayajin der
ebenfalls ganz besondere Kräfte besaß, dies war der erste legendäre Super-Sayajin."
begann Bardock mit der Erklärung.

"Dieser hatte unsere Vorfahren immer bis auf´s Blut beschüzt. Doch irgendwann kam
es so weit dass viele die er liebte, unter anderem auch teile seiner familie, getötet
wurden. Und aus seinem Hass heraus begannen seine Kräfte ihn zu kontrolieren und
ließen ihn quasi zum Dämon werden, zum Sklaven seines eigenen Hasses und seinen
eigenen Kräften." fuhr Vegetas vater fort und Bardock erzählte dann weiter.

"Irgendwann ist er auch selbst daran verendet. Leider hatte dieser auch noch ein Kind
gehabt dass ebenfalls diese Kräfte hätte besitzen können. Doch aus Angst dass solch
ein Drama mit dem Kind selbst geschehen könnte, von den eigenen Kräften
beherrscht zu werden, wurden dessen Kräfte gespalten.

Die eine Hälfte behielt das Kind zwar doch die andere Hälfte wurde in den Körper
eines fast gleichaltrigen Kindes übertragen, dass aus der Königsfamilie stammte, um

                http://www.animexx.de/fanfiction/121531/ Seite 240/261

http://www.animexx.de/fanfiction/121531


Operation: Geschrumpft

diese Kraft am Leben zu erhalten falls sie wieder gebraucht würde. Von daher galten
seit diesem Vorfall auch strenge Regel dass sich Unterklassen und Königsfamilie
niemals lieben durften, denn da diese Kräfte nur zusammen wieder die vollständige
Stärke hatten und sich das Drama wiederholen würde."

"Aber irgendwann waren die Generationen so weit verzweigt dass man kaum noch
sagen konnte in welcher Familie nun diese Kräfte bestanden, geschweigeden in wem.
Aber das Schicksal hatte es wohl so gewollt dass sich diese Kräfte wieder vereinen
konnten und somit alle zehntausend Jahre einen neuen Legendären ins Leben hollte."

"Doch schon sehr bald wurde klar dass es zwei arten des Legendären gab. Es kam bis
jetzt nur einmal in der Geschichte vor aber an einem gleichen Tag wurden gleich zwei
Legendäre geboren, aber ihre art und weise zu Kämpfen war ganz unterschiedlich.
Während der Eine gerade zu nach Kämpfen schrie und einfach nur lust hatte zu
verwüsten, wie der Erste der von sich selbst besessen war, war der Andere zum
Beschüztenden auserkoren und irgendwann kam es auch zum Kampf zwischen den
Beiden, und natürlich gewann der Beschützende. Aber es lag nicht an der Stärke die
sie besaßen sondern an ihren Fähigkeiten die den Kampf entschieden."

beendete Bardock und Vegeta und Goku war jetzt so manches klarer aber eine
Antwort auf ihre Frage hatten sie damit noch immer nicht. "Und unsere Tochter hat
diese Fähigkeit des Beschützenden, nicht wahr?" fragte Goku, Vegetas vater nickte.

"Ja es ist die Fähigkeit des Beschüzters. Und damit wären wir auch bei dem Punkt der
euch so interesiert, denn ihr seid nicht die Einzigen die sich an ihre Nacht nicht
erinnern konnten. Man hat erst sehr viel später herrausgefunden warum, man fand
nähmlich herraus dass sich diese Kräfte manchmal quasi instinktiv anzogen, wie zwei
Magneten wenn sich die richtigen Hälften gefunden hatten. Tja, in euch stecken
ebenfalls diese Kräfte und als du verwandelt wurdest haben eure Körper auf diese
Instinkte reagiert und daraus ist dann eure Tochter entstanden, ihr konntet garnicht
anders."

"Warum sich die Jenigen aber nicht daran erinnern konnten wurde nie gelöst, es gab
höchstens eine Theorie dass es sich dabei um eine art schutz handeln könnte nur
wozu konnte man nie klären." beendeten beide nun ihre Erklärung und jetzt war Goku
und Vegeta so einiges klar, sie hatten diese Nacht also nur weil diese Kräfte sich
angezogen hatten und wollten dass sie wieder eins wurden, und dies war ihre kleine
tochter Melodie.

Und es schien alles wahr zu sein, denn seid dem kam es nie wieder zu so etwas
ähnlichem, und Vegeta verstand nun endlich auch was er damals verspürt hatte als er
und Goku sich in den Gängen geküsst hatten und sein Körper wollte noch weiter zu
gehen, alles war nun glasklar.

"Ich verstehe... dann ist unsere kleine also ein legendärer Sayajin." murmelte Vegeta
und sah auf seine schlafende Tochter, dabei fiel Goku noch etwas ein. "Augenblick
mal, dann hieße das ja dass Broly damals der Besessene war. Er wirkte ja schon zu
anfang als wäre er ein Sklave seiner selbst." dachte Goku laut und ihre Väter konnten
das nur bestätigen.
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"Ja, das ist allerdings wahr. Und zum Glück konntet ihr ihn damals aufhalten, und es ist
zugleich ein Wunder dass der Beschützende bloss einige Jahre danach geboren
wurde. Ihr könnt wirklich stolz sein dass eure Tochter so etwas besonderes ist, aber
ihr solltet trotzdem vorsichtig sein wie sie mit ihren Kräften umzugehen hat. Es kann
immernoch durchaus passieren dass sie ebenfalls irgendwann von ihren eigenen
Fähigkeiten beherrscht wird anstatt sie sie kontroliert." warnte Vegetas vater.

"Darum haben wir mit unserem Besuch auch noch etwas gewartet um sicher zu sein
dass sie ganz normal sein wird." fügte Bardock noch hinzu. "Keine sorge, dafür sorgen
wir schon. Sie benuzt ihre kräfte auch nur wenn sie meint ihren willen durchsezten zu
müssen, niemals aus Angst oder abwesenheit." beruhigte Goku sie, doch
auszuschließen war es wohl doch nicht so ganz, die Möglichkeit würde wohl immer
bestehen.

"Na dann ist das ja schon mal ein gutes Zeichen." lächelte Bardock. "Das mag sein aber
dennoch besteht immer noch die Möglichkeit dass sie irgendwann großen Hass und
Wut versprüren könnte die sie zu so einem Dämon werden lassen könnten." meinte
der König düster.

"Nun malt doch nicht gleich den Teufel an die Wand. So weit wird es nicht kommen so
lange sie uns hat, und sie hat ja auch noch ihre Geschwister." meinte Goku. "Dann kann
man ja beruhigt sein, seufs,.... es ist nur schade dass unsere reinblütige Rasse nicht
mehr weiter fortbestehen wird. Und selbst eure Tochter kann unseren Fortbestand
nicht sichern, und irgendwann geht unsere Rasse völlig unter." dachte der König laut
und mit betrükter Miene.

"Red doch nicht so einen Quatsch, selbst wenn es keine Reinblüter mehr geben wird
so heißt das noch lange nicht das unsere Rasse damit ausstirbt." versuchte Vegeta sie
beide umzustimmen "Vegeta hat recht, unsere Söhne sind ja auch Halbblüter aber
trotzdem haben sie das volle Potenzial eines Sayajin und sind ebenfalls Super-
Sayajins, was sie dazu noch seit jungem alter beherrschen. Das will doch was heißen
oder?"

fragte Goku lächelnd, Bardock nickte und auch der König schloss sich dem innerlich an
dass Goku und sein Sohn recht hatten. "Na schön, dann irre ich mich vielleicht in dem
Punkt." lächelte der König. Schließlich begann Melodie einmal herzhaft zu gähnen und
ihre müden Äuglein zu öffnen. "Na bist du endlich wieder wach?" schmunzelte Goku
und streichelte sie an der Wange worauf sie zufrieden gluckste.

"Dürfte ich sie vielleicht mal halten?" fragte Bardock schließlich seinen Sohn und nur
ein kurzer Blick zu Vegeta reichte und er nickte zustimmend. Behutsam nahm er die
Kleine von Vegetas schoss und übergab sie Bardock. Zuerst schaute Melodie so
ziemlich fragend in das Gesicht ihres Großvaters, scheinbar konnte sie erst nicht recht
erkennen ob es nun
ihr Vater oder jemand anderes war.

Doch sie merkte schließlich dass sie sich vor diesem nicht zu fürchten brauchte als
Bardock sie anlächelte und sie daraufhin wieder gluckste. "Man kann sich wirklich nur
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wiederholen, die Kleine ist etwas Besonderes. Wie heißt sie eigentlich?" fragte
Bardock schließlich. "Melodie ist ihr Name." antwortete Vegeta mit stolzen Lächeln.
"Melodie also, ein wirklich sehr edler Name, er passt zu ihr." meinte der König
schmunzelt und beobachtete die Kleine genau.

Doch beim Zusehen blieb es nicht lange als Bardock dem König die Kleine in die
Hände drückte und meinte "Nehmt sie, wäre ja etwas unfair wenn nur ich sie halten
dürfte ^^´." Mit etwas ungeübten griff nahm er sie auf den Arm und sah sie lächelnd
an doch die Kleine schaute nur etwas verwirrt in das fremde Gesicht.

Es mochte vielleicht an dem dichten Bart liegen dass sie nicht mochte aber etwas an
diesem Gesicht machte ihr angst. Für sie hatte er einen finsteren Ausdruck und kaum
dass der König sie anlächelte fing sie auch schon an zu wimmern und steigerte sich in
ein klagendes Weinen.

Die drei Anwesenden mussten sich regelrecht das Lachen verkneifen als die Kleine
anfing in den Armen des Königs zu weinen und er nun so ziemlich betröppelt drein
schaute und nicht genau wusste was nun los war ^^´. "Hey, warum weinst du denn?
Vor mir musst du doch keine Angst haben."

versuchte der König sie zu beruhigen und ein freundliches Lächeln aufzusetzen und
für einen Moment verstummte Melodies weinen und sah nochmal in das Gesicht ihres
Opas, aber leider fing sie dann wieder an zu weinen und rief nach ihrer Mama ^^´

Da konnten die Anderen auch nicht mehr und brachen in schalerndes Lachen aus XD.
Besonders Vegeta konnte sich das Lachen nicht mehr verkneifen, gerade weil es sein
Vater war der jetzt so bedröppelt drein schaute, aber andererseits tat es ihm auch
weh seine Kleine so weinen zu sehen und wie sie nach ihm rief, zumindest war er der
Einzige der das raushören konnte ^^´.

"Na komm, gib sie mir besser." meinte Vegeta (Noch immer mit unterdrücktem lachen
XD) und der König übergab die Kleine seinem Sohn. Kaum war Melodie wieder in den
Armen ihrer Mutter wurde das Wimmern leiser und sie schmiegte sich so dicht wie nur
möglich an Vegetas Brust, krallte ihre Händchen in den Stoff und vergrub ihr Gesicht
in seinem Anzug.

"Wuawua." hörte man sie noch brabeln und Vegeta versuchte sie zu beruhigen indem
er sie sanft am Hinterkopf streichelte. "Ist ja schon gut Kleines. Hat dir dein böser Opa
etwa angst gemacht?" fragte Vegeta gespielt und kaum dass er das gesagt hatte
schaute Melodie auch schon wieder etwas beruhigter in das Gesicht von Vegeta, der
König hingegen war schon etwas verwirrt ^^´.

"Also bitte. Sehe ich etwa wirklich so Böse aus das du angst vor mir hast?" fragte der
König skeptisch und deutete auf sein Gesicht als er nochmal versuchte Melodie
anzulächeln doch wie schon voher vergrub die Kleine wieder ihr Gesicht und
wimmerte leise.

"Das gibs ja wohl nicht." murmelte der König enttäuscht, die anderen Drei mussten
nur schon wieder kichern XD. "Also so finster sehe ich nun auch wieder nicht aus."

                http://www.animexx.de/fanfiction/121531/ Seite 243/261

http://www.animexx.de/fanfiction/121531


Operation: Geschrumpft

meinte er nun beleidigt und verschrenkte die Arme. "Nun, hehe, wenn man es so
sagen darf eigentlich habt ihr schon immer einen etwas finsteren Ausdruck gehabt,
vielleicht solltet ihr mal den Bart abrasieren."

Meinte Bardock und versuchte sich noch immer einzukriegen. "Sehe ich auch so."
fügte Goku noch grinsend hinzu. "Wie bitte? Nichts da, mein Bart ist mir heilig wie der
eines Droiden." "Wer´s glaubt." musste Vegeta fast schon wieder lachen, denn er
kannte den wahren Grund dass er seinen Bart nicht abrasieren wollte, er fand dass er
damit stärker wirkte nur eben mit dem Nebeneffekt dass Melodie ihn deswegen jetzt
fürchtete ^^´.

Nun zog der König eine etwas beleidigende Schnutte "Nun seht es doch nicht so
schwarz, ist doch nur ein kleiner spass." klopfte ihm Bardock auf die Schulter. "Du hast
gut reden, naja wie auch immer...." begann der König und stand nun auf. "... unsere
Zeit ist schon fast um und ihr wisst nun was ihr wissen solltet."

Nun standen auch die Anderen auf. "Wie? Ihr müsst schon wieder gehen? Ihr wart
doch noch garnicht so lange hier." fragte sich Goku und sein gesicht wurde etwas
traurig. "Leider ja, wir haben ja gesagt wir haben nur wenige Stunden und die sind
eben gleich vorbei, wir müssen wieder zurück ins Jenseits wo wir hingehören."

"Schade eigentlich, aber immerhin haben wir etwas zeit zusammen verbringen
können." lächelte Goku traurig und Bardock lächelte zurück, es war verständlich aber
daran konnten sie nichts ändern. Vegeta erging es nicht anders, obwohl er seinem
Vater immernoch nicht ganz verziehen hatte dass er ihn damals an Freezer verkauft
hatte.

"Ja, es war zumindest ein schönes Treffen. Und seid froh solch eine wunerbare neue
Heimat gefunden zu haben in der ihr ein zu Hause habt." lächelte der König. "Das sind
wir, und danke dass ihr uns diese Information gegeben habt. Jetzt ist uns so einiges
klar." meinte Vegeta und lächlte zu Goku der ihn daraufhin mit dem einen Arm
umarmte.

"Das musstet ihr auch wissen, es war immerhin wichtig für die Zukunkt eurer Kleinen."
sagte Bardock. " Aber sagt mal.." begann Vegeta
schließlich. "Hm?" "Meint ihr dass es Schichsal ist dass es unsere Tochter nun gibt? Ich
meine, könnte es sein dass es für sie eine Bestimmung gibt, eine Herausforderung
oder Bedrohung die sie sich stellen muss?" fragte Vegeta etwas besorgt.

"Tja, das können wir euch nicht sagen, wir haben keine Ahnung ob es Schicksal ist dass
sie exestiert." meinte Vegetas Vater "Aber gut möglich wäre es schon. Und wenn es so
ist kann bestimmt nichts so schnell schief gehen, so lange sie eine Familie wie euch
hat." fügte Bardock noch hinzu. "Ja das ist das ist wahr." lächelte Goku.

"Kümmert euch gut um sie und... wer weiß vielleicht wird es ja doch nicht der einzige
Kindersegen bleiben." lächelte der König und legte wieder seine Hand an´s Kinn. "Nun
also.... darüber denken wir vielleicht später noch mal nach." druckste Vegeta etwas.

"Schon gut, so war das nun auch wieder nicht gemeint wie du jetzt vielleicht denkst.
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Ich dachte mehr daran was eure Liebe noch mit sich bringen wird, nicht im Sinne
unsere Rasse wieder zu vermehren." Beruhigte Vegetas vater die Beiden, aber
auszuschließen war es nicht das mochte stimmen.

"Nun denn wie dem auch sei, kümmert euch gut um sie und eure Heimat." als Bardock
das sagte wurden die Beiden nun langsam durchsichtigt. "Wir haben schon einmal
eine Heimat verloren, lasst euch diese nicht auch noch nehmen. Beschüzt sie gut und
vergesst nicht was wir euch gesagt haben. Lebt wohl."

Als der König nun die lezten Worte sprach wurden sie nun immer durchsichtiger und
verschwanden nun ganz. "Das werden wir, so lebt dann auch wohl." murmelte Vegeta.
Melodie hatte dem nur halbwegs zugesehen und sah nun fragend in das traurige
Gesicht ihrer Mutter.

"Vegeta, bist du auch traurig dass sie nur so kurz da bleiben konnten?" "Nicht wirklich,
ich frage mich nur eben.... wie es alles gekommen wäre wenn Frezzer unseren
Planeten damals nicht in die Luft gejagt hätte. Vielleicht hätten wir dann niemals
unsere Väter verloren, aber dann hätten wir uns wohlmöglich auch nie getroffen."

Dachte Vegeta laut und sah in das Gesicht seiner Tochter im Arm. "Ach Vegeta, denk
darüber besser nicht nach, das ist Vergangenheit und wir haben hier jetzt unser neues
Leben. Und du hast ja selbst gehört was dein Vater gesagt hat, wir sollen uns diese
Heimat nicht nehmen lassen und auch nicht unser Glück zusammen zu sein."

Umarmte Goku ihn sanft und gab ihn einen Kuss auf die Wange. "Ja du hast recht.
Hmm aber.... ob wir vielleicht doch..." dachte Vegeta nun nach. "Aber ob wir vielleicht
doch was? Denkst du da vielleicht über eine Familienvergrößerung nach?" fragte Goku
verführerisch und streichte mit seiner Hand an Vegetas Bauch leicht hin und her.

"Hmm, vielleicht.... aber dafür ist es eh noch zu früh. Schließlich haben wir ja schon
unsere Kleine und sie braucht uns nun sehr." "Ja du hast recht, darüber kann man sich
auch noch in Zukunft gedanken machen." Eine ganze Weile hingen sie noch ein wenig
ihren Gedanken nach, bis es dann schließlich langsam Abend wurde und Goku sie dank
Momentaner Teleportation wieder in die CC beförderte, wo man sie schon sähnlichst
erwartete.

"Und? Wie war denn eure Überraschung so?" wollte Bulma auch schon wissen.
"Wunderbar, aber was es war verrate ich dir noch nicht." grinste Vegeta und schritt an
ihr vorbei und sogleich die Treppe zu seinem und Gokus Zimmer hoch. "Aber du wirst
mir doch sicher sagen was du ihm gezeigt hast."

Meinte Bulma erwartungsvoll. "Nein, ich werde dir auch nichts sagen. Sorry das bleibt
vorerst unser geheimnis." sagte Goku ihr ebenfalls grinsend und ging nun ebenfalls
die Treppe hoch. "Schon verstanden." murmelte sie nur und ging dann ins
Wohnzimmer wo nun auch die Anderen warteten und sich mit allerlei beschäftigten.
Bis auf krillin, Yamchu und C-18 die sich kurz nach dem Picknick von ihnen
verabschiedet hatten.

"Und? Haben sie dir gesagt was das für eine Überraschung gewesen ist?" fragte Chichi
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auch sogleich. "Leider nein, ist vorerst ihr eigenes Geheimnis." antwortete sie
lächelnd. "Aha, aber sag mal hast du die Beiden schon auf nächste Woche
angespochen was sie davon halten?" fragte Trunks, sie hatten während der
Abwesenheit der Beiden nähmlich etwas besonderes geplant was sie als gemeinsame
Familie machen wollten.

"Äh, nein. Hab ich echt vergessen, naja ich kann sie ja auch einen Tag vorher darauf
ansprechen, daran soll´s nicht scheitern." Nach genau drei Tagen fragte Bulma sie
schließlich was sie von ihrer Idee hielten, als sie am Mittagstisch saßen "Wie jetzt?"
"Ein einwöchiger Strandurlaub mit uns allen?" glaubten die Beiden erst nicht richtig zu
hören. "Ja ganz recht, ein Urlaub in die warme Südsee als große Familie. Was haltet ihr
davon?"

"Hmm, also ich finde das ist eine klasse Idee. Ich bin auch schon ewig nicht mehr an
einem Strand gewesen. Was meinst du Vegeta?" "Naja also ich weiß nicht so recht, für
Melodie wäre es vermutlich nicht so idial. Mal abgesehen davon wirke ich auf andere
mit meinem Aussehen doch sicher wie..... ach keine ahnung wie eine Mutation, ich hab
ehrlichgesagt keine lust darauf ein Augenmagnet zu sein." grummelte Vegeta schon
wieder rum.

"Hehe, keine sorge das wirst du schon nicht." kicherte Bulma. "Und was macht dich da
so sicher, sag bitte nicht dass du schon wieder an einer neuen Erfindung deswegen
getüfftelt hast." graute es Vegeta. "Nein keine sorge aber.... so seltsam siehst du nun
auch wieder nicht aus. Zum Anderen gibt es wegen meinem Mittel eh schon so viele
auf der Welt die nun so ähnlich aussehn dass es schon garnicht mehr auffällt."

Erklärte Bulma grinsend und sezte sich vor die Sayajins und wartete nun auf Vegetas
reagtion. "Nun... wenn du meinst. Aber wehe wenn du dich irrst." "Schon verstanden,
ich weiß schon, dann sezt was." tja so war Vegeta eben ^^´. "Ähm, wenn ich mich mal
kurz einmischen darf. Vegeta brauch aber voher noch passende Badekleidung, ich
glaube nicht das es gut ist wenn du nur wie gewohnt ne Badehose an haben
würdest^^´."

Da hatte Goku allerdings recht. (Man kann sich ja denken wieso XDDD) "Da ist was
dran, aber in nen Bekini kriegt ihr mich nicht, damit das klar ist." fing Vegeta schon
wieder an zu grummeln und es grauste ihm, die Teile sahen schon von Weitem immer
viel zu eng aus und er verstand patu nicht wie sich manche dass antuhen konnten.

Doch da fing Bulma auch schon an zu lachen, es war klar das Vegeta das sagen würde
und hatte schon gestern vorgesorgt was dieses problem betraff. "Haha, war klar dass
du das sagen würdest. Darum habe ich schon vorgesorgt und für dich ein paar
passende Badeanzüge bestellt, sind heute morgen angekommen und kannst gleich
mal schauen ob dir davon welche gefallen und ob sie überhaupt passen." "Woran du
mal wieder denkst^^´." grinste Goku.

"Allerdings... na schön ich werde mir die Dinger mal ansehen, aber wehe es ist
irgenetwas in Pink dabei, dann kannst du gleich vergessen dass ich mitkomme." "Na
hör mal, natrürlich nicht. Dafür kenn ich dich zu gut als dass ich das nicht wüsste." Das
Einzige was sie von Vegeta bekam war ein weiteres grummeln, irgendwie hatte er nun
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doch einen Hacken
daran gefunden dass er diesen Körper behalten hatte, und ausgerechnet in dem
Thema dass er am meisten Hasste und das waren eben Klamoten ^^´.

Am Nachmittag probierte Vegeta schließlich die Badeanzüge in ihrem Zimmer aus,
und zum Glück hatte Bulma keinen in pink bestellt ^^´. Dass dazu aber noch Bulma
und Goku anwesend waren störte ihn nicht, wieso auch? Goku hatte ihn eh schon
nackt gesehen und bei Bulma war das auch nicht anders nur mit dem Unterschied dass
sie ihn zum ersten mal in seinem jetztigen Körper so sah^^´.

Bulma hatte alle Badeanzüge auf´s Bett gelegt und nach und nach wurde der Haufen
weniger und dass nicht nur weil Melodie, die auch noch auf dem Bett rumkrebbelte,
ab und zu ein paar runterschmiss ^^´. Skeptisch besah Vegeta sich im Spiegel als er
einen roten Badeanzug mit weisen Blüten an den Seiten anhatte, und Goku konnte
alle aufheben die Melodie ständig runterschmiss und Vegeta schon zu Anfang nicht
gefielen ^^´.

"Also mit dem sehe ich eindeutig scheiße aus." meinte Vegeta schließlich. "Stimmt
leider, schade und ich hab beim Muster gedacht dass es gut aussehen würde,
eindeutig ein Fehlgriff." stimmte Bulma ihm zu und griff nach dem Nächsten. "Wie
wäre es dann mit dem hier?" fragte Bulma und hielt ihm einen Schwarzen mit grün
gewellten Streifen an den Seiten hoch.

"Der sieht jedenfalls besser als der da aus. Hey, jetzt hör doch mal auf die Sachen
runter zu schmeißen kleines." meinte Goku und durfte wieder ein paar aufheben,
doch Melodie hatte wohl viel zu großen spass daran ihren Papa zu ärgern und
gluckste nur fröhlich.

"Na schön dann probier ich den eben mal." Vegeta wollte den Roten gerade auziehen
als plötzlich die Tür auf ging und Goten und Trunks reingeschneit kamen. "Bulma, bist
du hier? Oh sorry wenn wir gerade stören ^^´" bemerkte Goten etwas verlegen.

"Und wie ihr stört, hättet ihr nicht wenigstens anklopfen können?" grummelte Vegeta,
denn wären sie noch ne Sekunde später reingekommen hätte er wohlmöglich wieder
genauso nackt vor ihnen gestanden, wie damals vor dem Badezimmer XD. "Wir sagten
doch es tut uns leid." entschuldigte sich Trunks nochmal aufrichtig. "Was ist eigentlich
los dass ihr so plötzlich hier reinschneit?" wollte Bulma auch sogleich wissen. "Naja es
ist so.. komm mal kurz vor die Tür."

Bat Trunks und Goku beobachtete wie sie etwas flüsternd mit einander beredeten,
nur um was konnte er nicht hören ^^´. "Also rot steht dir eindeutig nicht, Vegeta ^^´"
machte Goten schließlich grinsend die Bemerkung, Vegeta schenkte ihm daraufhin
nur einen grummeligen Blick ^^´.

"Den wollte ich ja auch gerade ausziehen aber dann seid ihr ja hier rein gestürmt -.-´"
"Schon verstanden, wir wollten auch nicht groß stören ^^´." grinste Goten. Schließlich
wand er sich Melodie zu als sie wieder mal einen Anzug runterschmieß XD. "Hey
schwesterchen, was machst du denn da für nen Quatsch?" grinste er sie an und sie
schmiss noch zwei
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weitere vom Bett ^^´.

"Sie hat wohl spass daran ein wenig aus zu sortieren, die standen Vegeta überhaupt
nicht, und einige sehen so schon schrecklich aus." meinte Goku und hob erstmal die
wieder auf die auf dem Boden gelandet waren. "Allerdings." konnte Vegeta nur bejan,
schließlich kamen Bulma und Trunks wieder rein.

"Was war denn so wichtig dass ihr vor der Tür reden musstet?" wollte Vegeta auch
schon wissen, doch Bulma winkte ab. "Ach nicht so wichtig, kleines Problemchen
wegen dem Urlaub war noch zu klären." "Aha und welches?" fragte Goku "Wohin es
gehen soll, und wir haben uns entschieden dass es nach Brasilien geht." antwortete
Trunks.

"Da gibt es auch super Strände." freute sich Goten schon, aber man konnte sich bei
ihm wohl eher denken dass ihn die Mädchen interessierten ^^´. "Und so wie ich dich
kenne bist du wohl auf die Sehenswürdigkeiten scharf." meinte Vegeta zu Bulma. "Jep
das stimmt. Aber wir werden alle zusammen etwas unternehmen, naja aber wenn ihr
nicht möchtet apzeptieren wir das." sagte Bulma lächelnd, denn sie hatte im
Hintergedanken noch etwas ganz besonderes geplant.

"Na wenn du meinst. Würdet ihr dann mal langsam verschwinden? Ich möchte das hier
gerne heute noch zu ende bringen." sprach Vegeta die beiden Jungs an. "Schon
verstanden, wir wollten dass ja auch nur eben geregelt haben. //klatsch// hey, sag mal
was sollte das denn, Melodie?"

Melodie machte sich jetzt wohl einen spass daraus Goten mit den Klamotten zu
bewerfen und lachte dabei herzhaft. "Na warte das gibt Rache, sowas macht man
nicht mit mir du kleiner Lachsack." ohne Vorwarnung begann Goten die Kleine
ordentlich durchzukitzeln, das war vielleicht ein anbklick und die Lache fast
ansteckend XDD.

"Komm hör auf damit Goten, sonst kitzelst du sie noch zu tode." mahnte ihn Goku.
"Ok ich hör schon auf. Ich hoffe das war dir ne Lehre, sowas macht man mit mir nicht."
lachte Goten und nahm sie auf den Arm doch dann kam ihn ein unangenehmer Geruch
in die Nase. "Phiu, hast du dir vor Lachen etwa auch noch in die Windeln gemacht?"
maulte Goten.

"Tja sieht wohl so aus, das ist wohl ihre kleine Rache XD" lachte Trunks. "Na großartig,
jetzt darf ich dir die Windeln wechseln -.-´" "Na dann mach mal, strafe muss sein."
grinste Vegeta. Nur wiederwillig tat Goten den Gefallen, war zum glück auch schnell
erledigt.

Vegeta suchte sich derweil ein paar weitere Badeanzüge heraus, doch unter dennen
fand er einfach keinen der ihm gefiel. Und den dem ihm Bulma vorhin gezeigt hatte
konnte er nicht anprobieren so lange die Jungs hier waren. Doch dann machte er eine
Bemerkung die eher unpassend für ihn war.

"Mensch, die sehen ja alle grässlich aus, wer auch immer die Dinger disaint hat sollte
verklagt werden. Irgendwas schwarzes oder Blaues mit Schwarzen Streifen wäre um
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einiges besser als sowas." fing er an zu mekern.

Erst wurden alle stutzig doch dann fing Bulma an zu kichern. "Was ist denn bitte so
witzig?" fragte Vegeta sie skeptisch "Hihi, naja ich weiß nicht ob es dir aufällt aber...
du scheinst ein Modebewusstsein zu entwickeln XD" Nun mussten sich auch Goten
und Trunks zusammenreißen um nicht gleich drauf los zu lachen.

"Hört auf zu lachen, ich sag nur wie es ist. Ich und Modebewusstsein, so ein Quatsch.
-.-´" fing er an zu schmollen und suchte weiter in den Anzügen rum, Goten ließ derweil
Melodie wieder auf´s Bett krabbeln, wo sie dann auch wieder anfing in den Sachen
rumzuwühlen ^^´.

"Hm, so langsam glaub ich dass ich mich total vergriffen habe." seufste Bulma
schließlich als sie sich auch noch mal die ganzen Anzüge ansah. Auf einmal hielt
Melodie jedoch einen Anzug hoch der doch nicht so schlecht war. "Nana, chie am."
brabbelte sie und krabbalte damit zu Vegeta.

"Was hast du denn da kleine?" fragte er erst und nahm ihn ihr aus den Händchen, sie
hatte aus den ganzen Sachen einen Badenazug gefunden der Oben schwarz und
unten tief Lila gefärbt war, oben zierten ihn tiefblaue gewellte Streifen und unten mit
einem schwarzen graden Tigertsreifen jeweils an den Seiten. In der Mitte war noch ein
weißer Streifen.

"Na der ist doch mal was anderes, schön bund aber auch wieder nicht zu sehr." meinte
Goku. "Nana, chie am" brabbelte Melodie erneut, Vegeta verstand nicht so ganz was
sie damit sagen wollte Goku jedoch schon. "Hehe, das klang wohl danach dass du ihn
anziehen sollst ^__^" grinste Goku.

"So meint ihr? Nun ja... na schön ich zieh ihn an. Ähm, jungs würdet ihr vielleicht mal
verschwinden?" fragte Vegeta die Beiden mit einem fast schon fiesen Grinsen. "Wie?
Äh ja wird sind schon weg." Kaum war das gesagt waren Trunks und Goten schneller
aus dem Raum verschwunden als man hopps sagen konnte, ihnen war das von damals
wohl noch zu gut im Gedächnis XD Und Bulma musste sich schon fast wieder das
Lachen verkneifen, sie wußte wohl auch weshalb sie so schnell verschwunden waren.

Als Vegeta den Anzug nun an hatte war die Wahl offensichtlich getroffen, denn dieser
stand ihm um einiges besser als die Anderen. "Der ist wie für dich gemacht." war
Gokus kommentar noch dazu ^^´. "Allerdings, aber den hier werd ich auch noch
nehmen." meinte Vegeta und nahm sich noch den Schwarzen mit den grün gewellten
Streifen an den Seiten.

"Wenn du meinst. Also dann kann ich ja den Rest zurückschicken, ich hab mich
eindeutig um einiges vergriffen." meinte Bulma als die Anzüge nun wegpackte.
Vegeta hatte derweil ein etwas seltsames Gefühl, er wußte nicht wieso aber wegen
dem Gespräch was sie vorhin mit Trunks hatte war mit sicherheit etwas im Busch,
zumindest sagte ihm dass sein Gefühl.

Und es wurde noch merkwürdiger als er einen Tag vor der Abreise Goten mit einem
schwarzen Anzug, den er wohl zuvor noch kurz aus der Reinigung geholt hatte weil
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dieser noch in eine Tüte war, in den Händen an ihm vorbei rennen sah. Wofür er war
hatte Goten nur damit beantwortet dass er zu einer vornehmen Party eines Freundes
eingeladen wurde die nächste Woche beginnen sollte, aber so ganz glauben konnte
Vegeta ihm das nicht.

Selbst Goku kam das mittlerweile etwas seltsam vor, irgendwie schienen sich alle ein
wenig kommisch zu benehmen, selbst Doyl, aber wieso konnten sie nicht lösen.
Schließlich war es so weit und die Reise in den warmen Süden ging los und schon am
ersten Tag machten es sich alle am Strand gemütlich.

Alle außer Vegeta, Goku, Bulma,Chichi und die kleine Melodie vergnügten sich im
Wasser während sich die Anderen sonnten, nur Melodie blieb bei ihren Eltern unter
einem Sonnenschirm und spielte mit ihren Sandförmchen zwischen den beiden
Liegen. Außer Goku hatten alle drei Sonnenbrillen auf und ließen sich bräunen, nur
Bulma sah den Anderen zu wie sie sich vergnügt nasssprizten, Doyl lag neben Bulmas
Liege und ließ sich ebenfalls die Sonne auf´s Fell scheinen.

"Ach ja, dass ist doch mal was schönes." murmelte Goku vor sich hin worauf Vegeta
neben ihn nur shcmunzeln konnte "Wem sagst du das, ich kann mich schließlich auch
endlich mal etwas entspannen." rekte sich Vegeta, rückte sich seine Sonnenbrille
zurecht und legte die Arme hinter den Kopf.

Endlich konnten alle mal etwas entspannen, das Einzige was die Ruhe ein wenig
unterbrach war das Wellenrauschen und das Geplansche der Anderen. Nur wäre es für
Vegeta wohl besser gewesen wenn er keine Sonnenbrille aufgehabt hätte, denn
dadurch konnte man nicht mehr erkennen ob er nun eine männliche oder nun wirklich
eine weibliche Person war.

Denn leider wurde ihre Ruhe ein wenig unterbrochen als zwei jugendliche Jungs
angelaufen kamen, die ihn wohlmöglich für eine junge Frau hielten und etwas abseits
ein paar Bemerkungen machten, die Vegeta aber auch leider hören konnte ^^´.

"Hey, schau dir mal die drei Frauen da an, die sind doch was." meinte der Eine. "So en
quatsch, guck mal richtig hin die zwei dahinten sind doch alte Schachteln aber die
haben noch ne recht gute Figur. Ne du, schau dir mal die mit der hochstehenden Frisur
an, die hat noch was und hat ne bessere Figur als die, sieht zumindest sportlich aus.
Sollen wir sie mal anquatschen?" meinte der Andere.

"Na ich weiß ja nicht ob dass ihrem Kumpel da neben ihr gefällt." meinte der Eine.
"Man bist du feige." "Ok ich mach ja mit." innerlich musste Vegeta schmunzeln als sie
Bulma und Chichi als alte Schachteln bezeichnet haben. Aber dass solche Idioten ihn
jetzt anquatschen wollten weil sie ihn für ne vollwertige Frau hielten gefiel ihm
garnicht, und gerade als diese einige Schritte vor ihnen waren musste Vegeta auch
schon nen dummen Spruch ablasen ^^´.

"Ihr solltet verschwinden, wäre besser für euch." sagte Vegeta gespielt cool und
rückte seine Sonnenbrille dabei etwas runter, so dass man seine Augen nun sehen
konnte, und schenkte ihnen einen bösen Blick der sagen sollte dass sie besser die
Flucht ergreifen sollten ^^´.
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Beide schreckten sofort zurück "Igit, die ist ja en Kerl, noch so ne Pillentranse.
Verschwinden wir besser bevor wir wirklich eine abkriegen." meinte der Eine zu
seinem Kumpel und verschwanden so schnell sie nur konnten, da hatte der Blick wohl
schon alles gesagt XD.

"Vollidioten." murmelte Vegeta genervt, rückte die Sonnenbrille wieder zurecht und
wollte sich gerade wieder hinlegen als Goku anfing zu lachen. "Ich glaube den Schock
haben se auch verdient." lachte Goku und Bulma und Chichi konnten dem nur
zustimmen, gerade weil die Zwei sie als alte Schachtel bezeichnet haben ^^´.

"Aber sowas von. Die sehen wir bestimmt nicht wieder." meinte Bulma kichernd. "Ich
sag ja, es waren eh vollidioten. Seufs, und ich hatte so sehr gehofft nicht von solchen
Typen angebagert zu werden." grummelte Vegeta und drehte sich auf den Bauch.
"Ach, jetzt sei doch nicht wieder genervt. Genies einfach weiter den Tag." grinste
Goku "Das werde ich auch, aber wenn nochmal solche ankommen werde ich
Schaschlick aus denen machen." grummelte Vegeta.

*Oh je, hoffentlich unterlässt er das.* dachten sich Bulma und Chichi. Doch dann
hatten sie wieder einen Grund zum Lachen bzw. mussten es verkneifen denn schon
kamen Goten und Trunks mit einem vollem Eimer wasser an und schlichen damit auf
Vegeta zu, der sie eh nicht sehen konnte wo er auf dem Bauch lag und die Zwei ihre
Auren gelöscht hatten.

Sie gaben noch ein kleines Zeichen dass Goku nichts sagen sollte, er musste sich
ebenfalls das Lachen verkneifen, und ohne Vorwarnung und fiesen Grinsen bekam
Vegeta eine kalte Dusche auf den Rücken und schrack lauthals auf. Alle mussten
lachen und Vegeta war nun so ziemlich durchgeweicht, selbst Melodie war am lachen
XD

"Ihr miesen... na wartet das hat noch ein Nachspiel." fing er an die Beiden so ziemlich
Böse anzuschauen aber Beide wußten eh dass das nur gespielt war und er es
eigentlich gelassen nahm, warum sollte er sich auch darüber aufregen, es war nur
wasser. "Du hättest mal dein Gesicht sehen sollen." lachte Bulma.

"Wirklich sehr witzig." schmollte Vegeta nun und nahm seine Sonnenbrille ab. "Ja es
ist witzig und es hat geklappt XD." grinste Goten ziemlich breit. "Naja, wie dem auch
sei, ich geh mich jetzt erstmal auch etwas abkühlen." meinte Goku und erhob sich
streckend. "Na dann, mach doch gleich bei uns mit, wir wollten gerade ein wenig
Wasservoleyball spielen." schlug Trunks vor.

"Na klar ich mach gerne mit. Was ist mit euch beiden?" fragte Goku sogleich die
beiden Frauen doch sie winkten ab "Nein danke, vielleicht später wir wollen uns noch
etwas Bräunen." "Schade. Und was ist mit dir Vegeta?" "Ich und Wasserball spielen?
Bei dir ist wohl ne Schraube locker." "Ach komm, es wird dir spass machen, außerdem
bist du doch eh schon ziemlich durchgeweicht." grinste Goku wieder breit.

"Na schön hast recht, wenn ich schon mal nass bin. Bulma, könntet ihr dann eben auf
Melodie aufpassen?" gab Vegeta schließlich nach. "Klar, machen wir doch gerne."
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Schließlich spielten sie alle eine Partie Wasservoleyball und wie man sah hatte Vegeta
doch ziemlichen spass dabei.

Bra und Pan hatten oft mühe den Ball zu kriegen und mussten oft ziemlich hoch
springen, Goten und Trunks spielten meist ziemlich gemeine Tricks und Gohan und
Videl taten sich manchmal schwer diese dann zu kriegen, ebenso wie Goku und
Vegeta. Goten und Trunks spielten in dem Fall einfach am Besten ^^´.

Und erneut brachen alle in Lachen aus als Trunks von Gohan den Ball abfangen wollte
aber dabei so ziemlich dumm ausrutschte und mit einem kleinen Tintenfisch auf dem
Kopf wieder hoch kam XD Und um dem noch eins drauf zu geben bekamm er sogleich
von Goku und Pan einen Spritzer ins Gesicht, dabei machten alle mit womit aus dem
Ballspiel eine ziemliche Planscherei wurde und man nur noch das Lachen hörte.

Vegeta hatte dabei wirklich den besten Spass den er je hatte und fühlte sich als würde
er soeben seine verlorene Kindheit nachholen, und dass wobei er es zuerst
abgestritten und es als Kinderqutasch abgestempelt hatte XD.

Als es dann so langsam Abend wurde machten sich alle ins Hotel auf und aßen eine
Stunde später ziemlich üppig zum Abendessen, wobei Bulma noch eine weitere Sache
ansprach, im Hintergedanken hatte sie dabei immer noch einen Plan. "Ach ja, mir fällt
gerade ein dass wir ja noch ein paar Ausflüge machen wollten. Hat einer von euch
einen Vorschlag womit wir anfangen?"

Fragte sie in die Runde "Ähm, also ich dachte mir morgen könnten wir doch vielleicht
mit einer Kameltour anfangen. Aber die würde Melodie nicht so wohl bekommen."
meinte Gohan, und leider hatte er in diesem Punkt recht. Denn diese Kameltouren, die
es hier gab, würden noch durch eine Wüste führen und die Hitze die dort herrschte
würde sie nicht aushalten.

"Da hast du leider recht. Hm, wie wäre es denn dann mit einer Stadtbesichtigung? Ein
wenig mal die Gegend erkunden damit man sich auch etwas zurecht findet." meinte
Chichi und wollte damit auch auf etwas bestimmtes ansprechen, wovon Vegeta und
Goku natürlich keine ahnung hatten ^^´.

Vegeta hatte derweil die Kleine zuende gefüttert und diese machte ihr Bäuerchen.
"Ich finde das ist eine gute Idee. Mich würde ja auch ein wenig interessieren ob es hier
ein paar schöne Plätze gibt wo man mal den Abend verbringen kann." meinte Vegeta
und lächelte Goku lieblich an. Bulma stimmte dem auch zu, denn sie musste auch noch
etwas in Erfahrung bringen und dazu brauchte sie noch ein, zwei Tage um ihren
gemeinsamen kleinen Plan
funktionieren zu lassen.

Der nächste Tag verlief auch so wie geplant, Vegeta und Goku gingen ein wenig
herum und fanden eine kleine Bar in der es einen herrlichen Balkon mit Palmen und
Ausblick auf´s Meer gab, in dem sie dann auch den Abend verbrachten. Währendessen
suchte Bulma ein bestimmtes Gebäude, Chichi suchte nach einer Schneiderei und der
Rest musste sich um eine Vorbereitung kümmern.
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Wozu das alles diente würde Goku und Vegeta auch noch eine Weile verborgen
bleiben. Als schließlich der zweite Tag anbrach schlug Bulma beim Frühstück etwas
seltsames vor. "Hört mal, ich hab gehört dass es in der Stadt ein paar wunderbare
Sehenswürdigkeiten geben soll, und es werden auch Touren dazu gemacht allerdings
ist die Anzahl begrenzt. Was haltet ihr davon?" fragte sie sogleich.

Natürlich waren sofort alle begeistert nur leider Goku und Vegeta nicht ^^´. "Also ich
finde es nicht unbedingt so toll. Außerdem sagtest du ja dass die Anzahl von
Besuchern begrenzt ist." meinte Goku zkeptisch. "Na und? Dann bilden wir eben
Gruppen. Machen wir es doch so, ich, du, und Trunks bilden die Erste, Vegeta und
Bulma die Zweite und der Rest die lezte Gruppe. Abends kommen da eh noch kaum
welche soweit ich weiß."

Schlug Videl vor und damit hatte sie wohl einen Volltreffer gelandet denn ohne
wiederrede wurde ihr Vorschlag angenommen, genau wie geplant. Doch es schien
noch merkwürdiger zu werden als es eh schon war denn als Goku mit Videl und Trunks
die Tour als erste Gruppe machten, zusammen mit ein paar anderen Touristen,
wurden die Beiden besonders aufmerksam als sie an einer Kirche anhielten und diese
nun besichtigten.

Erst konnte er die Beiden nicht verstehen was daran so toll sein sollte doch als sie
drinnen waren konnte er es nur all zu gut verstehen, denn die Halle war riesig und
auch die Orgel war ein ziemlich großes Stück. Die bunden Glasfenster waren ziemlich
brachtvoll und wirkten wie leuchtende Gemälde und an zwei von den vielen Säulen, in
der Mitte des Raumes, standen zwei große, goldene Engelstatuen.

(Ok ich habe solche schon mal in einer Belgischen Kirche gesehen und ich sag euch
dass sind richtige Meisterwerke gewesen, gerade wegen der Größe ^^´)

Goku staunte echt nicht schlecht, erst recht als er vom Altar aus die ganze Halle
besah, hinter dem noch ein riesiges Glasfenstergemälde war, dass einen heiligen
Engel abbildete, von dort aus dass Sonnlicht stark hereinschien, und das Bild auf dem
Boden wiederspiegelte. "Wow, ich muss echt sagen, das ist echt wünderschön hier."
murmelte er vor sich hin. Videl stupste ihn daraufhin an. "Du sag mal.." "Ja was denn?"
"Sag mal, würdest du in so einer Kirche nicht auch am liebsten Heiraten wollen?"

Goku musste auf diese Frage hin erst lachen, weil er echt nicht wußte wie sie auf
sowas kam. "Wie kommst du denn jetzt bitte auf die Schiene? Aber wenn du schon so
fragst... um ehrlich zu sein keine ahnung, wäre sicherlich schön in so einer
prachtvollen Halle aber... Vegeta wäre damit wohl kaum einverstanden, wir sind auch
so glücklich."

"War ja auch nur eine Frage, ich finde es nähmlich auch wunderschön. Ich wünschte ich
und Gohan hätten damals in so einer Kirche heiraten können." fing Videl an zu
schwärmen. Noch etwa eine Stunde hatten sie Zeit um sich alles anzusehen bevor sie
die Tour fortsetzten und eine halbe Stunde später die nächste Gruppe eintraff.

Seltsamerweise stellte Bulma Vegeta nach einer weile eine ähnliche Frage als er sich
die Statuen besah, selbst Melodie hatte gefallen an dieser. Vegeta hatte die Kleine
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mitgenommen da er sie einfach nicht alleine lassen konnte. "Du Vegeta?" "Hm?"
"Diese Kirche ist doch echt schön oder?"

"Allerdings, dem Künstler kann man nur gratulieren." fing er an zu lächeln. "Hmm, sag
mal könntest du dir vorstellen in so einer Kirche mal zu Heiraten?" "Hä? Wie kommst
du denn jetzt bitte auf sowas? Ich mein, mal abgesehen davon dass wir eh nie
geheirattet haben." "Ach einfach nur so, einfach nur ob du es dir vorstellen kannst."

"Hm, keine Ahnung. Wenn du mich und Kakarot damit meinst.... tja schön wäre es
schon aber wir sind auch so glücklich, außerdem glaube ich kaum dass Kakarot sowas
gerecht wäre." Bulma lächelte daraufhin nur. "War ja auch nur so ne Frage. Also ich
stell es mir richtig traumhaft vor, ach das hätte doch was von einer wunderbaren
Romanze." begannn sie zu schwärmen.

Noch eine ganze Weile sahen sie sich die Halle an, doch Vegeta fiel irgendwann auf
dass Bulma etwas mit dem Pharer dieser Kiche zu besprechen schien, nur über was
wußte er beim besten Willen nicht aber neugirig war er schon. Als sie schließlich
wieder im Reisebus saßen begann er sie schließlich zu fragen.

"Sag mal Bulma, über was hast du mit dem Pharer eigentlich gesprochen?" "Ach,
nichts besonderes. Ich hab ihn nur gefragt wann und von wem die Kirche gebaut
wurde, vor allem wer diese Fenstergemälde gegossen hat." "Aha." war alles war er
dazu erwiedern konnte.

Er wußte nicht genau wieso aber irgendetwas sagte ihm dass sie log und noch etwas
ganz anderes dahinter steckte, dafür kannte er Bulma einfach viel zu gut. Und so
schien es auch zu sein denn am nächsten Tag wurden Goku und Vegeta wieder in
getrennten Gruppen irgendwo hingeschleppt, genauer gesagt wurde Goku von Chichi
und Vegeta von Bulma mitgeschleppt.

Dabei wurden beiden die Augen mit schwarzen Augenbinden zugebunden unter der
Erklärung dass sie eine besondere Überraschung geplant hatten. Vegeta merkte dabei
nur dass er in eine Art Laden geschleppt wurde. "Bulma, könntest du mir vielleicht
endlich mal sagen was das werden soll?" fragte er bereits genervt.

"Nur gedult, Vegeta. Es dauert noch ein weilchen bis du erfährst was los ist, es soll wie
gesagt eine ganz besondere Überraschung werden." "Ich will ja hoffen dass es nicht
wieder irgendein Blödsinn von dir ist." "Was du immer denkst." musste Bulma
schmunzeln. Schließlich begann sie mit der Ladenbesitzerin in einer für ihn
unverständliche Sprache zu reden und eher er sich versah (oder auch nichts sah ^^´)
wurde er sogleich in ein Zimmer gezogen.

Dort musste er sich dann auf eine art Absatz oder so stellen und er fühlte dass etwas
über ihn gezogen wurde, soweit er es beurteilen konnte war es Stoff und ein ziemlich
weicher noch dazu. Was sollte das hier nur werden? War das hier etwa eine art
Schneiderrei, und wenn ja was hatte Bulma vor?

Er wußte nur dass ihm gerade etwas an ihm geschneidert wurde. Denn er hörte zum
Ersten wie Bulma anweisungen gab und zum Zweiten wie eine Schere beim schneiden
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klapperte, und er ab und an die Arme heben musste oder sich in eine bestimmte
Richtung ein wenig beugen musste damit die Schneiderin dran kam.

Wenn er ehrlich zu sich selbst war wollte er nun doch garnicht mehr so genau wissen
was ihm da gerade angetan wurde, denn je mehr zeit verging desso mehr merkte er
was es wurde, nähmlich ein Kleid. So langsam wurde es ihm zu viel als ihm genau das
klar wurde, er wollte von Bulma endlich wissen was hier gespielt wurde.

Besonders weil sie die Andeutung gemacht hatte es würde eine Überraschung für ihn
und Goku sein. "Bulma, so langsam wird es mir zu viel. Sag mir endlich was das alles
soll, ich hab bereits mitgekriegt dass das hier ein Kleid werden soll. Ich schwör dir
wenn das ein dummer Scherz werden soll bist du fällig." knurrte er bedrohlich, hielt
aber dennoch stiel.

"Nein, nein, keine sorge, es ist kein Scherz. Ich kann nur so viel sagen dass es kein
normales Kleid sein wird. Du musst dich allerdings noch etwas gedulden, es ist fast
fertig." Antwortete sie ihm lächelnd. Nach etwa einer weiteren Stunde wurde
schließlich noch etwas an den Schultern genähnt und ihm etwas auf dem Kopf gesetz,
und dann war es endlich so weit.

Die Schneiderin sagte schließlich dass es fertig sei. "Alles klar. Also Vegeta, wenn du
willst kannst die Augenbinde endlich abnehmen, du wirst überrascht sein." "Hm, um
ehrlich zu sein graust es mir zu sehen was du mir da angetan hast." "Du und deine
Gedanken. Nun nimm sie schon ab, ich schwör dir es ist nicht peinlich, du wirst
begeistert sein."

Nur sehr zaghaft nahm er sich die Augenbinde ab und hielt noch die Augen
geschlossen. "Nun gut dann stell dich mal hier vor den Spiegel." Bulma zog ihn ein
wenig vom Sockel runter und direkt vor einen Spiegel, und Vegeta war nun sichtlich
nervös. "Nun mach schon die Augen auf." sagte sie ihm nochmal freundlich.

Als Vegeta nun endlich langsam die Augen öffente traute er diesen eben nicht und
ihm blieb einfach nur die Luft weg. Als er in den Spiegel blickte sah er sich selbst in
einem kniehohen, eleganten weißen Kleid, auf seinem Kopf steckte ein Kamm mit
einem Schleier, der noch über seiner hochstehenden Frisur hing, ihm war ein
Hochzeitskleid an den Leib geschneidert worden und ein schönes noch dazu.

Es war nicht so breit wie bei so manchen Hochzeitskleidern, eher im Gegenteil aber zu
schmal war es auch nicht, und wirkte sommerlich mit dem kurzen Schnitt bis zu den
Knien, nur hinten war es noch etwas länger.

An den Schultern waren leichte Krausen (nennt man dass so? ich hab echt keine
ahnung^^´) und auch die Handschuhe waren Schneeweiß und reichten ihm bis zu den
Ellenbogen, nur die Hände waren bei diesen frei und waren am Mittelfinger an einem
Band befestigt. (solche kennt man ja aber ich weiß echt nicht ob man die anders nennt
^^´)

Und ohne dass er es eigentlich mitbekommen hatte hatte er sogar eine Kette um den
Hals an der eine Rosenblüte aus blauem Kristal hing und auch an seinen Ohren sind
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ihm Ohrringe aus blauem Kristal angebracht worden, ebenfalls mit einem
Rosenmuster.

Vegeta wußte nicht was er dazu sagen sollte, nicht nur dass das Kleid so gut aussah,
nein, es stand ihm sogar auch noch richtig gut und erkannte sich darin kaum wieder.
Wäre er wohl wieder in seinem männlichen Körper gewesen hätte es ihm wohl nicht
so gut gestanden wie jetzt, vor allem mit dieser figur ^^´.

"Und was sagst du dazu?" fragte ihn Bulma als sie sich neben ihn stellte. "Ich... ich weiß
nicht was ich sagen soll, ich erkenne mich kaum wieder, bin das wirklich ich?" "Jep, ich
hab dir ja gesagt dass du überrascht sein wirst." "Schon aber ich verstehe noch immer
nicht..." "Denk mal an gestern." unterbrach sie ihn in der Frage und da wurde es
Vegeta bewusst.

"Nein... du hast nicht wirklich.." "Oh doch mein lieber, aber nicht nur ich sondern wir
alle." grinste sie freundlich. Vegeta begann zu strahlen und umarmte Bulma aus
tiefster Freude. "Das ist das Beste was du mir je bescheren konntest. Aber wieso?"

Stellte er sich die Frage als er die Umarmung löste und sie mit feuchten Augen ansah.
"Ganz einfach, dass wir nie geheiratet haben war wohl auch gut so, unsere Beziehung
ist sowieso mehr freundschaftlich. Aber du und Goku seid glücklicher miteinander als
wir es je hätten sein können und ihr habt es verdient."

"Verstehe." Vegeta verstand nur all zu gut wie sie es meinte, wenn er schon nicht mit
ihr glücklich sein konnte sollten sie beide es zumindest sein dürfen. "Aber eine
Kleinigkeit fehlt noch." "Und die wäre?" "Naja, wir haben noch etwas zeit und mit
deinen jetzigen Schuhen kannst du da wohl kaum auftretten, die passen noch nicht
mal zum Kleid. Da kannst du die hier noch schnell etwas einlaufen." Bulma holte hinter
ihren Rücken eine Schuhschachtel hervor und zeigte ihm ein Paar silberner
Damenschuhe mit Absetzen.

"Oh nein, nichts da. In solche Stöckeldinger kriegst du mich nicht." "Immernoch besser
als deine ollen Tretter. Die hier sind genau in deiner Größe, du musst sie nur ein wenig
einlaufen damit du nicht gleich umfällst." lächlte Bulma freundlich und versuchte ihn
zu überreden. "Na schön, du hast mich überzeugt. Wenn schon dann muss es wohl
sein."

Vegeta gab nach, zog sie an und versuchte schließlich in den Schuhen zu gehen, aber
die ersten Versuche misslangen und kippte ständig um. "Au man, garnicht so einfach
in den Dingern. Ich verstehe echt nicht wie ihr euch das antuhen könnt." fing er an zu
grummeln.

"Es ist ja nur kurzzeitig. Also weiter üben, du hast es ja fast." Mühselig versuchte
Vegeta wieder auf die Beine zu kommen und nach weiteren Versuchen gelang es ihm
schließlich problemlos darin zu laufen. "Siehst du, ich sagte ja dass es was bringt."
"Allerdings, also von mir aus können wir sofort los." lächelte Vegeta und kaum sagte
er dies huppte draußen auch schon ein Auto. "Aha, genau auf´s Stichwort."

"Wie jetzt?" "Das ist unser Wagen der uns abholen soll." Schließlich sprach die
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Schneiderin sie mit einem breiten Lächeln an und Bulma antwortete ihr in der
gleichen Sprache. "Was hat sie gesagt?" "Sie sagte sie wünscht dir dass alles gut gehen
wird." "Oh vielen dank." Das Auto draußen huppte nochmals laut und dass hieße dass
sie sich beeilen mussten.

"Ohwei, na los komm. Du willst doch nicht den schönsten Tag deines Lebens
versäumen." Ohne Vorwarnung packte sie Vegeta am Arm und zog ihn nach draußen,
die Schneiderin folgte ihnen noch bis vor die Tür und rief ihnen noch etwas hinterher.
"Was hat sie jetzt wieder gesagt?" "Na was schon? Viel Glück." grinste Bulma und so
hastig wie nur möglich stiegen sie ins Auto, das eine schwarze, kleine Limosine war.

Während der Fahrt wurde Vegeta sichtlich nervös, er hätte nie im Leben gedacht dass
er mal vor dem Traualtar stehen würde, noch dazu dass er die Braut sein würde. Seine
Nervosität wurde von Minute zu Minute stärker, so langsam verstand er weshalb
manche kurz vor einer Hochzeit reißaus nahmen, zudem diese auch noch so spontan
kam.

"Na nervös?" fragte Bulma als sie sah dass er zitterte. "Das fragst du noch? Das kommt
alles so plötzlich, ich bin total nervös." "Bleib ganz ruhig, dies soll der schönste Tag
eures Lebens werden da brauchst du nicht nervös zu sein." versuchte sie in zu
beruhigen und sie hatte recht, an so einem Tag war Nervosität fehl am Plazt, auch
wenn sie berechtigt war.

"Ach ja bevor ich´s vergesse, damit es keine Sprachprobleme gibt habe ich einen
anderen Pharer angagiert, also nicht wundern. Darum habe ich ja auch gestern mit
ihm gesprochen ob wir die Kirche zu diesem Zeck nutzen können." "Hätte ich mir auch
denken können." murmelte Vegeta vor sich hin.

Schließlich kamen sie an der Kirche an, die sie zuvor noch besichtigt hatten, und
Vegeta traute sich erst nicht auszusteigen."Na komm schon, oder willst du da wurzeln
schlagen?" "Nein, aber ich... ich hab etwas angst." scharte er etwas mit den Füßen.

"Verständlich, aber die musst du nicht haben.Wir gehen zusammen da rein, schon
vergessen?" Vegeta schüttelte nur den Kopf und stieg nun endlich aus. "Ach ja, fast
vergessen." meinte Bulma auf einmal und suchte im Auto nochmal nach etwas.
Schließlich holte sie vom Beifahrersitz noch einen Brautstraus aus weisen und roten
Rosen, danach sagte sie dem Fahrer noch etwas, was Vegeta mal wieder nicht
verstand.

"Was hast du ihm gesagt?" "Dass er hier warten soll, den Wagen braucht ihr nachher
noch." grinste sie frech und drückte Vegeta den Straus in die Hände und zog ihm den
Schleier nach unten, dass gehörte schließlich auch noch dazu. "Keine sorge, du siehst
wunderbar aus." "Na wenn du das sagst."

Langsam stiegen sie die Treppen hoch und mit jedem Schritt wurde sein Herzschlag
stärker, Bulma versuchte ihn zu beruhigen und hagte sich bei ihm ein. Schließlich
standen sie vor der großen Tür und Vegeta war nun noch nervöser, deshalb warteten
sie noch ein wenig "Also dann. Atme einmal tief durch und versuch dich zu beruhigen."
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Bulma wollte ihm wenigstens versuchen die Nervosität zu nehmen und es schien auch
ein wenig zu helfen, ein paar mal atmete er tief durch eher sie fragte "Wollen wir?"
Vegeta schluckte erst doch dann nickte er und langsam öffnete Bulma die Tür und
schritten in die große Halle der Kirche.

Kaum waren sie eingetretten wurden auch schon alle Blicke auf sie gelengt, so gut wie
alle ihre Freunde waren anwesend und hatten die vorderen, mittleren Bänke besezt
und hatten vornehme Kleidung an. Selbst Krillin mit C-18 und der kleinen Marron,
Lunch, Tenchinhan, Shaozu, Olong, Pool, Yamchu und Piccolo waren anwesend. Die
kleine Melodie hockte bei Chichi auf dem Schos und Doyle stand neben Pan und Bra
und wedelte vergnügt mit dem Schwanz.

Goku stand bereits vorne am Altar und wartete auf ihn, auch er war ganz in weiß
gekleidet, nur leider hatte Chichi ihn voher ebenfalls noch zu einem Schneider
schleppen müssen da ihm sein Alter von damals nicht mehr passte ^^´. Goten und
Trunks standen neben ihm und hielten die Ringe bereit, und als Pharer stand Dende
persöhnlich am Altar.

Als Vegeta Goku sah, wie er lächelnd zu ihm blickte, verflog seine Angst schlagartig
und sein Herz schlug nur noch vor freude. Schließlich stimmte eine None auf der
großen Orgel eine Hochzeitsmelodie an und alle Anwesenden erhoben sich.

Langsam schritten sie nach vorne und Vegeta hielt den Straus ein wenig krampfhaft in
den Händen, ein Glück dass Vegeta den Schleier vor dem Gesicht hatte so konnte man
zumindest nicht sehen dass er vor Charme mal wieder leicht rot im Gesicht geworden
war, denn ein wenig peinlich war es ihm schon irgendwo ^^´.

Derweil hatte Gohan eine Kamera dabei und hielt alles auf Video fest, Goten raunte
Trunks neben sich auch noch an "Vegeta sieht echt nicht schlecht aus, was?" "Wem
sagst du das? Hätte nicht gedacht dass Vater ein Kleid überhaupt stehen würde, ich
bin selbst überrascht." "Da kann man mal sehen, dem Schneider muss man echt
gratulieren." grinste Goten.

Schließlich kamen sie am Altar an, das Lied endete, und Bulma übergab Vegeta die
Hand an Goku, beide lächelten sich lieblich an und strahlten. Bulma sezte sich derweil
zu den Anderen. "Du siehst wundervoll aus." lächelte Goku. "Du auch. Ich kann
immernoch nicht glauben was uns hier bescherrt wird." sagte Vegeta voller freude.

"Hehe, ich war auch ziemlich überrascht. Aber sag mir zuerst ganz ehrlich... willst du
das?" "Sonst wäre ich ja wohl kaum hier, oder?" musste Vegeta grinsen, manchmal
konnte Goku aber auch wirklich unötige Fragen stellen. "Können wir beginnen oder
habt ihr es euch noch mal überlegt?" fragte Dende schließlich doch Goku schüttelte
den Kopf "Nein, du kannst anfangen."

"Also dann, wir haben uns heute hier versammelt..." begann Dende die übliche Rede
zu halten und die alten Pherse zu sprechen. Anschließend kam die entscheidene Frage
des Jawortes. "Vegeta, möchtest du Son-Goku zu deinem rechtmäßigen Mann
nehmen, ihn lieben und ehren, bis dass der Tot euch scheidet?"
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"Ja, ich will" antwortete er lächelnd, dann stellte Dende Goku die gleiche Frage. "Son-
Goku, möchtest du Vegeta zu deiner rechmäßigen Frau nehmen, ihn lieben und ehren,
bis dass der Tot euch scheidet?" (Ich habe mit Absicht Frau geschrieben, Man hätte ja
nicht gepasst XDD) "Ja ich will." lächelte Goku und beide sahen sich dabei lieblich in
die Augen(sofern dass mit dem Schleier überhaupt ging ^^´).

"Dann bitte ich euch nun die Ringe zu tauschen." bat Dende und so reichten Goten
und Trunks ihnen die Ringe. So steckten sie sich diese gegenseitig an den Ringfinger
und dann kam der endscheidende Schlusssatz auf den sie nur gewartet hatten. "So
erkläre ich euch hiermit zu Mann und Frau, du darfst die Braut jetzt küssen."

Sprach Dende und kaum war dies gesagt steckte Goku Vegeta den Schleier hoch und
küsste ihn so lieblich wie noch nie. Was Vegeta dabei nicht merkte war dass sein
rechtes Bein dabei nach oben knickte, den weiblichen Flipp wie man es nannte, aber
keinen wunderte es. Beiden liefen dabei die Freudentränen aus den Augen und alle
fingen an zu jubbeln und zu klatschen, selbst Doyle gab ein freudiges Bellen von sich
und hoppste auf der Stelle mit seinen Vorderpfoten.

Als sie sich aus dem Kuss lösten sahen sie sich verliebt ins Gesicht, mit noch immer
feuchten Augen und wischten sie sich erstmal die Tränen aus dem Gesicht. Nun
wanden sie ihre Blicke auf ihre Freunde, und Bulma schoss auch noch ein paar Fotos
"Vielen dank leute." sagte Goku mit noch immer feuchten Augen. "Um zu danken ist
es noch zu früh, draußen wartet noch etwas auf euch. Also los, seht zu dass ihr
verschwindet." grinste Bulma.

Vegeta wußte nur so halbwegs was sie damit meinte aber als er Goku ins Gesicht
lächelte nickte dieser ihm nur zustimmend. Ohne ein weiteres Wort liefen beide Hand
in Hand zur Tür hinaus wobei ihre Freunde mit Reis warfen. Als sich die Gruppe am Tor
sammelte warf Vegeta auch sogleich den Brautstraus hinter sich und wer fing ihn auf?
Trunks, der zugleich auch noch etwas rot anlief und Goten ihn neckte XD.

Als sie dann die Treppe runterlaufen wollten nahm Goku Vegeta auf die Arme und
trug ihn bis nach unten, als sie dann in der Limosine waren fuhr diese auch sofort los.
Eine kleine Weile wurde ihnen noch hinterher gejubbelt und Goku und Vegeta
konnten es nicht lassen noch einmal liebliche Küsse zu geniesen.

"Ich bin so glücklich." "Ich auch, Kakarot. Das hätte ich nicht einmal zu träumen
gewagt und nun sind wir es." "Dafür müssen wir uns bei Bulma und den Anderen aber
echt bedanken." grinste Goku. "Ja da bin ich mit dir einer Meinung, mein liebster."
hauchte Vegeta ihm ins Ohr und gab ihm wieder einen hauchzarten Kuss auf die
Lippen.

"Hmm, aber ich frage mich wohin uns der Wagen bringen wird." dachte Goku laut. Die
Frage beantwortete sich als sie an einem Strandhäuschen anhielten und der Fahrer in
ihrer brüchigen Sprache sagte dass sie aussteigen mögen. Als beide austiegen fragten
sie sich erst was sie hier sollten, doch dann bekammen sie vom Fahrer noch einen
Zetel in die Hand gedrückt in dem stand dass sie sich hier aufhalten durften, und der
Schlüssel steckte auch in der Tür.
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Ohne Vorwarnung hob Goku Vegeta wieder auf die Arme und trug ihn in die gute
Stube über die Schwele, und lies ihn erst im Schlafzimer wieder runter ^^´. Dieser
Raum besaß einen Balkon von dort aus man einen Ausblick auf den Strand und dem
Meer hatte und den Wellen lauschen konnte. Beide wollten sich wieder ihrem
verführerischen Spiel widmen doch dann endeckte Vegeta auf einer Komode einen
weiteren Zettel:

"Wir hoffen euch gefällt die Strandhütte und haben euch mit dieser Überraschung
nicht zu sehr überumpelt. Nun seid ihr glücklich vereint und werdet hier erstmal in
Ruhe eure Flittertage verbringen, da ihr eure zweisamkeit eh nie richtig auskosten
konntet wegen uns und nun wisst ihr auch was der eigentliche Sinn unseres Urlaubs
war ^^´.

Eure Klamotten haben wir schon in den Schränken verstaut, Vegeta findet die Pillen
im Komodenschubfach. Ach ja, um Melodie werden wir uns schon kümmern genist ihr
erstmal eure Zweisamkeit und vor allem frische Ehe. In drei Tagen holen wir euch ab
und fahren wieder nach Hause, dann können wir auch noch mal wegen einer Wohnung
sprechen.
Gruß Bulma ^__^V."

Beide konnten darüber nur mit dem Kopf schütteln, Bulma ließ echt auch so gut wie
nichts aus aber das war auch gut so. "Das ist echt typisch Bulma." grinste Vegeta. "Das
ist wahr. Aber waren wir nicht irgendwo stehen geblieben?" fragte Goku verführerisch
und beide gingen wieder ihrem Vorhaben nach.

Spät am Abend saßen sie auf dem Balkon und betrachteten den Vollmond und die
Sterne. "Es ist wirklich zu schön um wahr zu sein." murmelte Vegeta vor sich hin und
kuschelte sich nah an Goku der ihn sanft umarmte. "Ja, aber nun sind wir auf ewig
eins, etwas schöneres hätte uns nicht passieren können. Endlich haben wir unser
gemeinsames Leben." sagte Goku murmelnt und betrachtete den Ring an seinem
Finger.

"Ja das ist es, und diesen Tag möchte um nichts auf der Welt mehr missen. Du bist
mein und ich bin dein, und diese drei Tage möchte ich wirklich nur mit dir bis auf´s
lezte Geniesen." "Ich auch, mein liebster." "Korekrtur, Liebste. Schon vergessen, wir
sind zu Mann und Frau erklärt worden." fing Vegeta an zu grinsen.

"Na und? Ich nehme es nicht so wörtlich wie du." "Das war auch nur ein Witz." "Ich
weiß." beide lachten daraufhin herzhaft und kriegten sich erstmal nicht mehr ein.
"Aber, sag mir ganz ehrlich, Kakarot." "Hm?" "Wirst du mich auf ewig Lieben... so lange
ich lebe?" Goku lächelte daraufhin wieder verführerisch. "Nein, noch viel länger
Vegeta,.. viel länger." Darauf hin traffen sich ihre Lippen wieder zu einem lieblichen
Kuss, den sie mit vollster Liebe genossen.

Diese drei Tage verbrachten sie mit allem was ihre Liebe zu bieten hatte. Endlich
hatten sie ihr gemeinsames Leben, erst waren sie nur ein Paar und nun waren sie
verheiratet und bis zur Unendlichkeit glücklich und konnten ihren gemeinsamen
Lebensweg gehen, dass sie so sehr herbeigesehnt hatten. Und wer wußte was ihre
Zukunft für sie noch bereithalten würde.
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//So denn, das war das Epilog von Operation:Geschrumpft und ist hiermit zu ende. Ich
hoffe dass es euch gefallen hat denn ich habe mir echt mühe gegeben, was man mal
von der Länge absehen kann ^^´. So denn, ich sagte ja ich hätte noch eine
Überaschung für euch die ihr bestimmen sollt, nun hier ist die Frage: Wollt ihr eine
Fortsetzung? XD Ob ihr das wollt oder nicht schreibt dass bitte in euren Kommi.
Allerdings wird diese dann ein wenig auf sich warten lassen, hab ja noch andere FF´s
zu tippen ^^´. schon mal danke im Voraus und ein riesiges Danke an alle meine lieben,
treuen Leser, danke dass ihr diese FF verfolgt und gelsen habt. Eure KagomeChan1
XD.//
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